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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge

N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinweise
und Anweisungen. Versaumnisse

bei der Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisun-

gen konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere

Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen

fiir die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff

LElektrowerkzeug” bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-

werkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektro-

werkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitshereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unfallen fiihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Démpfe entziinden kdnnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wahrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
kénnen Sie die Kontrolle iiber das Gerat verlieren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schréanken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Korper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Ndsse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhdngen oder um den
Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das
Kabel fern von Hitze, 01, scharfen Kanten oder sich
bewegenden Geriteteilen. Beschadigte oder verwickel-
te Kabel erhohen das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
eines fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungska-
bels verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehdrschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schiliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Kérperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung
und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lo-
ckere Kleidung, Schmuck oder lange Haare kdnnen von
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, vergewissern Sie sich, dass die-
se angeschlossen sind und richtig verwendet werden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann Gefahrdungen
durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Gerit nicht. Verwenden Sie fiir Ih-
re Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerkzeug. Mit
dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.
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» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geriteeinstellun-
gen vornehmen, Zubehérteile wechseln oder das Ge-
rat weglegen. Diese VorsichtsmaBnahme verhindert den
unbeabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Per-
sonen das Gerat nicht benutzen, die mit diesem nicht
vertraut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen
haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn sie von
unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollie-

ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionie-
ren und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so
beschadigt sind, dass die Funktion des Elektrowerk-
zeuges beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte Tei-
le vor dem Einsatz des Gerites reparieren. Viele Unfal-
le haben ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektro-
werkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitshedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fihren.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs

» Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeriten auf, die vom
Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerat, das
fir eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet
wird.

» Verwenden Sie nur die dafiir vorgesehenen Akkus in
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen Ak-
kus kann zu Verletzungen und Brandgefahr filhren.

» Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Biiro-
klammern, Miinzen, Schliisseln, Ndgeln, Schrauben
oder anderen kleinen Metallgegenstanden, die eine
Uberbriickung der Kontakte verursachen kénnten. Ein
Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

» Bei falscher Anwendung kann Fliissigkeit aus dem Ak-
ku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei
zufalligem Kontakt mit Wasser abspiilen. Wenn die
Fliissigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusatz-
lich arztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflis-
sigkeit kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen
fuhren.

Service

» Lassen Sie lhr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.
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Sicherheitshinweise fiir Himmer

» Tragen Sie Gehorschutz. Die Einwirkung von Larm kann
Gehorverlust bewirken.

» Benutzen Sie Zusatzgriffe, wenn diese mit dem
Elektrowerkzeug mitgeliefert werden. Verlust der Kon-
trolle iber die Maschine kann zu Verletzungen fiihren.

» Halten Sie das Gerdt an den isolierten Griffflachen,
wenn Sie Arbeiten ausfiihren, bei denen das Einsatz-
werkzeug oder die Schraube verborgene Stromleitun-
gen treffen kann. Der Kontakt mit einer spannungsfiih-
renden Leitung kann auch metallene Geréteteile unter
Spannung setzen und zu einem elektrischen Schlag fiih-
ren.

» Verwenden Sie geeignete Suchgerite, um verborgene
Versorgungsleitungen aufzuspiiren, oder ziehen Sie
die ortliche Versorgungsgesellschaft hinzu. Kontakt
mit Elektroleitungen kann zu Feuer und elektrischem
Schlag fiihren. Beschadigung einer Gasleitung kann zur
Explosion fiihren. Eindringen in eine Wasserleitung verur-
sacht Sachbeschadigung.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerk-
zeug kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle
liber das Elektrowerkzeug fiihren.

» Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

» Bei Beschddigung und unsachgemiaBem Gebrauch des
Akkus konnen Dampfe austreten. Der Akku kann bren-
nen oder explodieren. Fiihren Sie Frischluft zu und su-
chen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die Ddmpfe
konnen die Atemwege reizen.

» Offnen Sie den Akku nicht. Es besteht die Gefahr eines
Kurzschlusses.

» Durch spitze Gegenstdnde wie z. B. Nagel oder
Schraubenzieher oder durch duBere Krafteinwirkung
kann der Akku beschadigt werden. Es kann zu einem in-
ternen Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rau-
chen, explodieren oder tiberhitzen.

» Verwenden Sie den Akku nur in Produkten des Her-
stellers. Nur so wird der Akku vor gefahrlicher Uberlas-
tung geschiitzt.

Schiitzen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch
vor dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer,
m Schmutz, Wasser und Feuchtigkeit. Es be-

AN steht Explosions- und Kurzschlussgefahr.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest
mit beiden Hinden und sorgen Sie fiir einen sicheren
Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Handen siche-
rer gefiihrt.

Bosch Power Tools
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Produkt- und

Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
konnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Hammerbohren in
Beton, Ziegel und Gestein sowie fiir leichte MeiBelarbeiten.
Esist ebenso geeignet zum Bohren ohne Schlag in Holz, Me-
tall, Keramik und Kunststoff. Elektrowerkzeuge mit elektroni-
scher Regelung und Rechts-/Linkslauf sind auch geeignet
zum Schrauben.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der
Grafikseite.

(1) SDS-plus-Bohrfutter

2) Werkzeugaufnahme SDS-plus

3) Staubschutzkappe

(4) Verriegelungshiilse

(5) Taste fiir Tiefenanschlageinstellung

(6) Entriegelungstaste fiir Schlag-/Drehstopp-
Schalter

(7 Schlag-/Drehstopp-Schalter

8) Drehrichtungsumschalter

9) Ein-/Ausschalter

(10) Handgriff (isolierte Griffflache)

(11) Akku®

(12) Arbeitslicht

(13) Akku-Entriegelungstaste”

(14) Zusatzgriff (isolierte Griffflache)
(15) Tiefenanschlag

(16) Taste fiir Ladezustandsanzeige”
(17) Akku-Ladezustandsanzeige”
(18) Universalhalter mit SDS-plus-Aufnahmeschaft"

A) Abgebildetes oder beschriebenes Zubehor gehort nicht zum
Standard-Lieferumfang. Das vollstindige Zubehér finden
Sie in unserem Zubehorprogramm.

Technische Daten

Akku-Bohrhammer GBH 180-LI
Sachnummer 3611J111..
Nennspannung V= 18
Nenndrehzahl

Akku-Bohrhammer GBH 180-LI

- Rechtslauf min’ 0-1800
- Linkslauf min* 0-1800
Schlagzah!” min’* 0-5100
Einzelschlagstérke entspre- J 2
chend EPTA-Procedure

05:2016

Werkzeugaufnahme SDS-plus
max. Bohr-@

- Beton® mm 20
- Stahl mm 13
- Holz mm 30
Gewicht entsprechend EPTA- kg 2,8-3,7

Procedure 01:2014"
erlaubte Umgebungstempe-

ratur
- beim Laden 1© 0...+35
- beim Betrieb © und bei °C -20...+50

Lagerung

empfohlene Akkus GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
empfohlene Ladegerate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) abhangig vom verwendeten Akku
B) optimale Leistung mit Bohrduchmesser 6-10 mm
C) eingeschrénkte Leistung bei Temperaturen <0 °C

Geréusch-/Vibrationsinformation

Gerauschemissionswerte ermittelt entsprechend

EN 60745-2-6.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 90 dB(A); Schallleis-
tungspegel 101 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungsgesamtwerte a, (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend

EN 60745-2-6:

Hammerbohren in Beton: a,=10,0 m/s?, K=1,5 m/s?,
MeiBeln: a,=7,0 m/s?, K=1,5 m/s?,

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerauschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerduschemissionswert ab-
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weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerdusch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-

gungs- und Gerduschemissionen iiber den gesamten Arbeits-

zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

Akku laden

» Benutzen Sie nur die in den technischen Daten aufge-
fiihrten Ladegerate. Nur diese Ladegerate sind auf den
bei Ihrem Elektrowerkzeug verwendeten Li-lonen-Akku
abgestimmt.

Hinweis: Der Akku wird teilgeladen ausgeliefert. Um die vol-

le Leistung des Akkus zu gewahrleisten, laden Sie vor dem

ersten Einsatz den Akku vollstandig im Ladegerat auf.

Der Li-lonen-Akku kann jederzeit aufgeladen werden, ohne

die Lebensdauer zu verkiirzen. Eine Unterbrechung des La-

devorganges schadigt den Akku nicht.

Der Li-lonen-Akku ist durch die ,Electronic Cell Protection

(ECP)*“ gegen Tiefentladung geschiitzt. Bei entladenem Akku

wird das Elektrowerkzeug durch eine Schutzschaltung abge-

schaltet: Das Einsatzwerkzeug bewegt sich nicht mehr.

» Driicken Sie nach dem automatischen Abschalten des
Elektrowerkzeuges nicht weiter auf den Ein-/Aus-
schalter. Der Akku kann beschadigt werden.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Bosch empfiehlt die Verwendung von

Akkus mit einer Kapazitét von mindes-

tens 3,0 Ah.

Akku einsetzen und entnehmen (siehe Bilder

A1-A2)

» Wenden Sie beim Einsetzen des Akkus keine Gewalt
an. Der Akku ist so konstruiert, dass er nur in der richti-
gen Position in das Elektrowerkzeug eingesteckt werden
kann.

- Schieben Sie den Akku (11) bis zum Anschlag in den Ak-
kuschacht ein.

Deutsch |9

- Zum Entnehmen des Akkus (11) driicken Sie die Entrie-
gelungstaste (13) am Akku und ziehen ihn aus dem Ak-
kuschacht.

Akku-Ladezustandsanzeige

Die griinen LEDs der Akku-Ladezustandsanzeige (17) zeigen
den Ladezustand des Akkus (11) an. Aus Sicherheitsgriin-
den ist die Abfrage des Ladezustands nur bei Stillstand des
Elektrowerkzeuges moglich.

Driicken Sie die Taste Ladezustandsanzeige (16), um den
Ladezustand anzuzeigen. Dies ist auch bei abgenommenem
Akku moglich.

Leuchtet nach dem Driicken der Taste Ladezustandsanzeige
(16) keine LED, ist der Akku defekt und muss ausgetauscht
werden.

Akku-Typ GBA 18V... (siche Bild B1)
LEDs Kapazitdt

Dauerlicht 3x griin 60-100 %
Dauerlicht 2x griin 30-60%
Dauerlicht 1x griin 5-30%
Blinklicht 3x griin 0-5%

Akku-Typ ProCORE18V... (siehe Bild B2)

LEDs Kapazitit

Dauerlicht 5x griin 80-100 %
Dauerlicht 4x griin 60-80%
Dauerlicht 3x griin 40-60 %
Dauerlicht 2x griin 20-40%
Dauerlicht 1x griin 5-20%
Blinklicht 1x griin 0-5%

Zusatzgriff schwenken (siehe Bild C)

Sie konnen den Zusatzgriff (14) beliebig schwenken, um ei-

ne sichere und ermiidungsarme Arbeitshaltung zu erreichen.

- Drehen Sie das untere Griffstiick des Zusatzgriffs (14)
entgegen dem Uhrzeigersinn und schwenken Sie den Zu-
satzgriff (14) in die gewiinschte Position. Danach drehen
Sie das untere Griffstiick des Zusatzgriffs (14) im Uhrzei-
gersinn wieder fest.
Achten Sie darauf, dass das Spannband des Zusatzgriffs
in der dafir vorgesehenen Nut am Gehause liegt.

Werkzeugwechsel

» Eine beschddigte Staubschutzkappe ist sofort zu er-
setzen. Es wird empfohlen, dies von einem Kunden-
dienst vornehmen zu lassen.

Die Staubschutzkappe (3) verhindert weitgehend das Ein-

dringen von Bohrstaub in die Werkzeugaufnahme wéhrend

des Betriebes. Achten Sie beim Einsetzen des Werkzeuges
darauf, dass die Staubschutzkappe (3) nicht beschadigt
wird.

Bosch Power Tools
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SDS-plus-Einsatzwerkzeug einsetzen (siehe Bild D1)

Das SDS-plus-Einsatzwerkzeug ist systembedingt frei be-

weglich. Dadurch entsteht beim Leerlauf eine Rundlaufab-

weichung. Dies hat keine Auswirkungen auf die Genauigkeit

des Bohrlochs, da sich der Bohrer beim Bohren selbst zen-

triert.

Mit dem SDS-plus-Bohrfutter konnen Sie das Einsatzwerk-

zeug einfach und bequem ohne Verwendung zusétzlicher

Werkzeuge wechseln.

- Reinigen Sie das Einsteckende des Einsatzwerkzeuges
und fetten Sie es leicht ein.

- Setzen Sie das Einsatzwerkzeug drehend in die Werk-
zeugaufnahme ein, bis es selbsttatig verriegelt wird.

~ Uberpriifen Sie die Verriegelung durch Ziehen am Werk-
zeug.

SDS-plus-Einsatzwerkzeug entnehmen (siehe Bild D2)

- Schieben Sie die Verriegelungshiilse (4) nach hinten und
entnehmen Sie das Einsatzwerkzeug.

Staub-/Spaneabsaugung

Staube von Materialien wie bleihaltigem Anstrich, einigen

Holzarten, Mineralien und Metall konnen gesundheitsschad-

lich sein. Beriihren oder Einatmen der Staube knnen allergi-

sche Reaktionen und/oder Atemwegserkrankungen des Be-

nutzers oder in der Nahe befindlicher Personen hervorrufen.

Bestimmte Stdube wie Eichen- oder Buchenstaub gelten als

krebserzeugend, besonders in Verbindung mit Zusatzstoffen

zur Holzbehandlung (Chromat, Holzschutzmittel). Asbesthal-

tiges Material darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.

- Sorgen Sie fiir gute Beliiftung des Arbeitsplatzes.

- Eswird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit Filterklas-
se P2 zu tragen.

Beachten Sie in lhrem Land giiltige Vorschriften fiir die zu

bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Stdube konnen sich leicht entziinden.

Betrieb

Inbetriecbnahme

Akku einsetzen

» Verwenden Sie nur original Bosch Li-lonen-Akkus mit
der auf dem Typenschild Ihres Elektrowerkzeugs an-
gegebenen Spannung. Der Gebrauch von anderen Akkus
kann zu Verletzungen und Brandgefahr fiihren.

- Stellen Sie den Drehrichtungsumschalter (8) auf die Mit-
te, um ein unbeabsichtigtes Einschalten zu verhindern.

- Schieben Sie den Akku (11) bis zum Anschlag in den Ak-
kuschacht ein.

Betriebsart einstellen
Mit dem Schlag-/Drehstopp-Schalter (7) wéhlen Sie die Be-
triebsart des Elektrowerkzeugs.

- Driicken Sie zum Wechsel der Betriebsart die Entriege-
lungstaste (6) und drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-

Schalter (7) in die gewiinschte Position, bis er horbar ein-
rastet.
Hinweis: Andern Sie die Betriebsart nur bei ausgeschalte-
tem Elektrowerkzeug! Das Elektrowerkzeug kann sonst be-
schadigt werden.
it Position zum Hammerbohren in Beton oder
Stein

i T

it ‘a' Position zum Bohren ohne Schlagin Holz,

Metall, Keramik und Kunststoff sowie zum
] T Schrauben

ir Position Vario-Lock zum Verstellen der Mei-
‘a' Belposition

] F In dieser Position rastet der Schlag-/Dreh-
stopp-Schalter (7) nicht ein.

ir iy Position zum MeiBeln

@

Drehrichtung einstellen (siehe Bild E)

Mit dem Drehrichtungsumschalter (8) kénnen Sie die Dreh-

richtung des Elektrowerkzeuges andern. Bei gedriicktem

Ein-/Ausschalter (9) ist dies jedoch nicht méglich.

» Betdtigen Sie den Drehrichtungsumschalter (8) nur
bei Stillstand des Elektrowerkzeuges.

Stellen Sie die Drehrichtung zum Hammerbohren, Bohren

und MeiBeln immer auf Rechtslauf.

- Rechtslauf: Zum Bohren und Eindrehen von Schrauben
driicken Sie den Drehrichtungsumschalter (8) nach links
bis zum Anschlag durch.

- Linkslauf: Zum Losen bzw. Herausdrehen von Schrauben
und Muttern driicken Sie den Drehrichtungsumschalter
(8) nach rechts bis zum Anschlag durch.

Ein-/Ausschalten

- Zum Einschalten des Elektrowerkzeugs driicken Sie den
Ein-/Ausschalter (9).

Das Arbeitslicht (12) leuchtet bei leicht oder vollstandig ge-

driicktem Ein-/Ausschalter (9) und ermdglicht das Ausleuch-

ten des Arbeitsbereiches bei ungiinstigen Lichtverhaltnis-

sen.

- Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den
Ein-/Ausschalter (9) los.

Bei niedrigen Temperaturen erreicht das Elektrowerkzeug

erst nach einer gewissen Zeit die volle Hammerleistung/

Schlagleistung.

Drehzahl/Schlagzahl einstellen

- Regulieren Sie die Drehzahl/Schlagzahl des eingeschalte-
ten Elektrowerkzeugs stufenlos, je nachdem, wie weit Sie
den Ein-/Ausschalter (9) eindriicken.
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Leichter Druck auf den Ein-/Ausschalter (9) bewirkt eine
niedrige Drehzahl/Schlagzahl. Mit zunehmendem Druck er-
hoht sich die Drehzahl/Schlagzahl.

Uberlastkupplung

» Klemmt oder hakt das Einsatzwerkzeug, wird der An-
trieb zur Bohrspindel unterbrochen. Halten Sie, we-
gen der dabei auftretenden Kréfte, das Elektrowerk-
zeug immer mit beiden Handen gut fest und nehmen
Sie einen festen Stand ein.

» Schalten Sie das Elektrowerkzeug aus und lésen Sie
das Einsatzwerkzeug, wenn das Elektrowerkzeug blo-
ckiert. Beim Einschalten mit einem blockierten Bohr-
werkzeug entstehen hohe Reaktionsmomente.

Arbeitshinweise

Bohrtiefe einstellen (siehe Bild F)

Mit dem Tiefenanschlag (15) kann die gewiinschte Bohrtiefe

X festgelegt werden.

- Driicken Sie die Taste fiir die Tiefenanschlageinstellung
(5) und setzen Sie den Tiefenanschlag in den Zusatzgriff
(14) ein.

Die Riffelung am Tiefenanschlag (15) muss nach unten
zeigen.

- Schieben Sie das SDS-plus-Einsatzwerkzeug bis zum An-
schlag in die Werkzeugaufnahme SDS-plus (2). Die Be-
weglichkeit des SDS-plus-Werkzeugs kann sonst zu einer
falschen Einstellung der Bohrtiefe fiihren.

- Ziehen Sie den Tiefenanschlag so weit heraus, dass der
Abstand zwischen der Spitze des Bohrers und der Spitze
des Tiefenanschlags der gewiinschten Bohrtiefe X ent-
spricht.

Verédndern der MeiBelstellung (Vario-Lock)

Sie konnen den MeiBel in 13 Stellungen arretieren. Dadurch

kénnen Sie die jeweils optimale Arbeitsposition einnehmen.

- Setzen Sie den MeiBel in die Werkzeugaufnahme ein.

- Drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-Schalter (7) in die Po-
sition ,,Vario-Lock".

- Drehen Sie das Einsatzwerkzeug in die gewiinschte Mei-
Belstellung.

- Drehen Sie den Schlag-/Drehstopp-Schalter (7) in die Po-
sition ,MeiBeln®. Die Werkzeugaufnahme ist damit arre-
tiert.

- Stellen Sie die Drehrichtung zum MeiBeln auf Rechtslauf.

Schrauberbits einsetzen (siehe Bild G)

» Setzen Sie das Elektrowerkzeug nur ausgeschaltet auf
die Mutter/Schraube auf. Sich drehende Einsatzwerk-
zeuge konnen abrutschen.

Zur Verwendung von Schrauberbits bendtigen Sie einen Uni-

versalhalter (18) mit SDS-plus-Aufnahmeschaft (Zubehor).

- Reinigen Sie das Einsteckende des Aufnahmeschaftes
und fetten Sie es leicht ein.

- Setzen Sie den Universalhalter drehend in die Werkzeug-
aufnahme ein, bis er selbstttig verriegelt wird.

Deutsch|11

- Priifen Sie die Verriegelung durch Ziehen am Universal-
halter.

- Setzen Sie einen Schrauberbit in den Universalhalter.
Verwenden Sie nur zum Schraubenkopf passende
Schrauberbits.

- Zum Entnehmen des Universalhalters schieben Sie die
Verriegelungshiilse (4) nach hinten und entnehmen den
Universalhalter (18) aus der Werkzeugaufnahme.

Hinweise fiir den optimalen Umgang mit dem Akku
Schiitzen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.
Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von -20°C
bis 50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Au-
to liegen.

Reinigen Sie gelegentlich die Liiftungsschlitze des Akkus mit
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.

Eine wesentlich verkiirzte Betriebszeit nach der Aufladung
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden
muss.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Wartung und Service

Wartung und Reinigung

» Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-
werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betatigen des
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

» Eine beschddigte Staubschutzkappe ist sofort zu er-
setzen. Es wird empfohlen, dies von einem Kunden-
dienst vornehmen zu lassen.

- Saubern Sie die Werkzeugaufnahme nach jedem Ge-
brauch.

Kundendienst und Anwendungsberatung

Der Kundendienst beantwortet lhre Fragen zu Reparatur und
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie
auch unter: www.bosch-pt.com

Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft hnen gerne
bei Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehér.
www.powertool-portal.de, das Internetportal fiir Handwer-
ker und Heimwerker.

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Deutschland

Robert Bosch Power Tools GmbH

Servicezentrum Elektrowerkzeuge

Zur Luhne 2

37589 Kalefeld - Willershausen

Unter www.bosch-pt.de kénnen Sie online Ersatzteile be-
stellen oder Reparaturen anmelden.

Bosch Power Tools
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Kundendienst: Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040461

E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Anwendungsberatung:

Tel.: (0711) 40040460

Fax: (0711) 40040462

E-Mail: kundenberatung.ew@de.bosch.com

Osterreich

Unter www.bosch-pt.at kénnen Sie online Ersatzteile bestel-
len.

Tel.: (01) 797222010

Fax: (01) 797222011

E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Luxemburg

Tel.: +32 2588 0589

Fax: +32 2588 0595

E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Schweiz

Unter www.bosch-pt.com/ch/de kénnen Sie online Ersatz-
teile bestellen.

Tel.: (044) 8471511

Fax: (044) 8471551

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Transport

Die enthaltenen Li-lonen-Akkus unterliegen den Anforderun-
gen des Gefahrgutrechts. Die Akkus kénnen durch den Be-
nutzer ohne weitere Auflagen auf der StraBe transportiert
werden.

Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport oder Spediti-
on) sind besondere Anforderungen an Verpackung und
Kennzeichnung zu beachten. Hier muss bei der Vorbereitung
des Versandstiickes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen
werden.

Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehause unbeschadigt

ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Ak-

ku so, dass er sich nicht in der Verpackung bewegt. Bitte be-
achten Sie auch eventuelle weiterfiihrende nationale Vor-
schriften.

Entsorgung

X

Nur fiir EU-Lander:

GemaB der europdischen Richtlinie 2012/19/EU miissen
nicht mehr gebrauchsfahige Elektrowerkzeuge und gemaf
der europaischen Richtlinie 2006/66/EG miissen defekte
oder verbrauchte Akkus/Batterien getrennt gesammelt und
einer umweltgerechten Wiederverwendung zugefiihrt wer-
den.

Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehor und Verpa-

ckungen sollen einer umweltgerechten Wieder-
verwertung zugefiihrt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batte-
rien nicht in den Hausmdill!

Akkus/Batterien:

Li-lon:

Bitte beachten Sie die Hinweise im Abschnitt Transport (sie-
he ,Transport”, Seite 12).

English

Safety instructions

General Power Tool Safety Warnings

[N WARNING Read all safety warnings and all in-
structions. Failure to follow the

warnings and instructions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.

Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. There is an increased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock..

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.
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Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair, clothing and gloves away from
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can
be caught in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
onand off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or the
battery pack from the power tool before making any
adjustments, changing accessories, or storing power
tools. Such preventive safety measures reduce the risk
of starting the power tool accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools. Check for misalignment or bind-
ing of moving parts, breakage of parts and any other
condition that may affect the power tool’s operation.
If damaged, have the power tool repaired before use.
Many accidents are caused by poorly maintained power
tools.
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» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

Battery tool use and care

» Recharge only with the charger specified by the manu-
facturer. A charger that is suitable for one type of bat-
tery pack may create a risk of fire when used with another
battery pack.

» Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a
risk of injury and fire.

» When battery pack is not in use, keep it away from
other metal objects, like paper clips, coins, keys,
nails, screws or other small metal objects, that can
make a connection from one terminal to another.
Shorting the battery terminals together may cause burns
orafire.

» Under abusive conditions, liquid may be ejected from
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addi-
tionally seek medical help. Liquid ejected from the bat-
tery may cause irritation or burns.

Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Hammer Safety Warnings

» Wear ear protectors. Exposure to noise can cause hear-
ing loss.

» Use auxiliary handle(s), if supplied with the tool. Loss
of control can cause personal injury.

» Hold power tool by insulated gripping surfaces when
performing an operation where the cutting accessory
or fastener may contact hidden wiring. Cutting access-
ory and fasteners contacting a "live" wire may make ex-
posed metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

» Use suitable detectors to determine if there are hid-
den supply lines or contact the local utility company
for assistance. Contact with electric cables can cause
fire and electric shock. Damaging gas lines can lead to ex-
plosion. Breaking water pipes causes property damage.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down. The application tool
can jam and cause you to lose control of the power tool.

» Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

Bosch Power Tools
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» In case of damage and improper use of the battery, va-
pours may be emitted. The battery can set alight or ex-
plode. Ensure the area is well ventilated and seek medical
attention should you experience any adverse effects. The
vapours may irritate the respiratory system.

» Do not open the battery. There is a risk of short-circuit-
ing.

» The battery can be damaged by pointed objects such
as nails or screwdrivers or by force applied externally.
An internal short circuit may occur, causing the battery to
burn, smoke, explode or overheat.

» Only use the battery with products from the manufac-
turer. This is the only way in which you can protect the
battery against dangerous overload.

By Protect the battery against heat, e.g. against
continuous intense sunlight, fire, dirt, water

m and moisture. There is a risk of explosion and

Jaa\ short-circuiting.

» Hold the power tool firmly with both hands and make

sure you have a stable footing. The power tool can be

more securely guided with both hands.

—
C

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended Use

The power tool is intended for hammer drilling in concrete,
brick and stone, as well as for light chiselling work. It is also
suitable for drilling without impact in wood, metal, ceramic
and plastic. Power tools with electronic control and right/left
rotation are also suitable for screwdriving.

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1) SDS plus drill chuck

2) SDS plus tool holder

3) Dust protection cap

(4) Locking sleeve

(5) Button for depth stop adjustment

(6) Release button for impact/mode selector
switch

()] Impact/mode selector switch

(8) Rotational direction switch

9) On/Off switch

(10) Handle (insulated gripping surface)

(11) Battery”

(12) Worklight

(13) Battery release button®

(14) Augxiliary handle (insulated gripping surface)
(15) Depth stop

(16) Button for battery charge indicator”

(17) Battery charge indicator”

(18) Universal holder with SDS plus shank”

A) Accessories shown or described are not included with the
product as standard. You can find the complete selection of
iesinour ies range.

Technical Data

Cordless rotary hammer GBH 180-LI

Avrticle number 3611J111..
Rated voltage V= 18
Rated speed
- Clockwise min* 0-1800
- Anticlockwise min™ 0-1800
Impact rate" min’ 0-5100
Impact energy per stroke ac- J 2
cording to EPTA-Procedure
05:2016
Tool holder SDS-plus
Max. drilling diameter
- Concrete® mm 20
- Steel mm 13
- Wood mm 30
Weight according to EPTA- kg 2.8-3.7
Procedure 01:2014"
Permitted ambient temperat-
ure
- During charging C 0to+35
- During operation® and C -20to +50
during storage
Recommended batteries GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Recommended chargers GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Depends on battery in use
B) Optimum performance with driling diameter 6-10 mm
C) Limited performance at temperatures <0 °C

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according to
EN 60745-2-6.
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Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 90 dB(A); sound power level

101 dB(A). Uncertainty K = 3 dB.

Wear hearing protection!

Vibration total values a, (triax vector sum) and uncertainty K
determined according to EN 60745-2-6:

Hammer drilling into concrete: a, = 10.0 m/s?, K = 1.5 m/s?,
Chiselling: a, = 7.0 m/s”, K = 1.5 m/s?,

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ap-
plication tools or is poorly maintained, the vibration level
and noise emission value may differ. This may significantly
increase the vibration and noise emissions over the total
working period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and application tools, keeping their hands warm,
and organising workflows correctly.

Assembly

» Remove the battery from the power tool before carry-
ing out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of injury
from unintentionally pressing the on/off switch.

Battery Charging

» Use only the chargers listed in the technical data. Only
these chargers are matched to the lithium-ion battery of
your power tool.

Note: The battery is supplied partially charged. To ensure

full battery capacity, fully charge the battery in the charger

before using your power tool for the first time.

The lithium-ion battery can be charged at any time without

reducing its service life. Interrupting the charging process

does not damage the battery.

The lithium-ion battery is protected against deep discharge

by the "Electronic Cell Protection (ECP)". When the battery

is discharged, the power tool is switched off by means of a

protective circuit: The application tool no longer rotates.

» Do not continue to press the On/Off switch after the
power tool has automatically switched off. The battery
can be damaged.

Follow the instructions on correct disposal.
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Bosch recommends using battery

@ packs with a capacity of at least 3.0
Ah.

Inserting and removing the battery (see figures

A1-A2)

» Do not use force to insert the battery. The battery is de-
signed in such a way that it can only be inserted into the
power tool when it is in the right position.

- Slide the battery (11) all the way into the battery bay.

- Toremove the battery (11), press the release but-
ton (13) on the battery and pull it out of the battery bay.

Battery Charge Indicator

The green LEDs on the battery charge indicator (17) indic-
ate the state of charge of the battery (11). For safety reas-
ons, itis only possible to check the state of charge when the
power tool is not in operation.

Press the battery charge indicator button (16) to show the
state of charge. This is also possible when the battery is re-
moved.

If no LED lights up after pressing the battery charge indicator
button (16), the battery is defective and must be replaced.

Battery model GBA 18V... (see figure B1)

LEDs Capacity
3x continuous green light 60-100 %
2x continuous green light 30-60%
1x continuous green light 5-30%
3x flashing green light 0-5%

Battery model ProCORE18V... (see figure B2)

LEDs Capacity

5x continuous green light 80-100 %
4x continuous green light 60-80%
3x continuous green light 40-60%
2x continuous green light 20-40%
1x continuous green light 5-20%
1x flashing green light 0-5%

Swivelling the auxiliary handle (see figure C)

You can swivel the auxiliary handle (14) to any angle for a

safe work posture that minimises fatigue.

— Turn the lower gripping end of the auxiliary handle (14)
anticlockwise and swivel the auxiliary handle (14) into
the required position. Then turn the lower gripping end of
the auxiliary handle (14) clockwise to retighten it.

Make sure that the retaining strap of the auxiliary handle
slots into the corresponding groove of the housing.

Bosch Power Tools
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Changing the Tool

» Replace a damaged dust protection cap immediately.
It is recommended that you have use an after-sales
service for this.

The dust protection cap (3) largely prevents the penetration

of drilling dust into the tool holder during operation. When

inserting the tool, make sure that the dust protection cap (3)

does not become damaged.

Inserting SDS-plus application tools (see figure D1)

As a requirement of the system, the SDS-plus application

tool can move freely. This causes a certain radial run-out at

no-load, which has no effect on the accuracy of the drill hole,

as the drill bit centres itself upon drilling.

The SDS-plus drill chuck enables you to change the applica-

tion tool easily and conveniently without needing to use ad-

ditional tools.

- Clean and lightly grease the insertion end of the applica-
tion tool.

- Insert the application tool into the tool holder while turn-
ing it until it locks automatically.

- Check the latching by pulling the tool.

Removing SDS-plus application tools (see figure D2)

- Push the locking sleeve (4) back and remove the applica-
tion tool.

Dust/Chip Extraction

Dust from materials such as lead-containing coatings, some

wood types, minerals and metal can be harmful to one’s

health. Touching or breathing-in the dust can cause allergic

reactions and/or lead to respiratory infections of the user or

bystanders.

Certain dust, such as oak or beech dust, is considered carci-

nogenic, especially in connection with wood-treatment ad-

ditives (chromate, wood preservative). Materials containing

asbestos may only be worked by specialists.

- Provide for good ventilation of the working place.

- Itis recommended to wear a P2 filter-class respirator.

Observe the relevant regulations in your country for the ma-

terials to be worked.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Operation

Start-up

Inserting the Battery

» Use only original Bosch lithium-ion batteries with the
voltage stated on the type plate of your power tool.
Using other batteries can lead to injuries and pose a fire
hazard.

- Set the rotational direction switch (8) to the middle posi-
tion to avoid unintentionally switching it on.

- Slide the battery (11) all the way into the battery bay .

Setting the Operating Mode
The operating mode of the power tool is selected using the
impact/mode selector switch (7).
- To change the operating mode, press the release but-
ton (6) and turn the impact/mode selector switch (7) un-
til it clicks into the required position.
Note: Only change the operating mode when the power tool
is switched off. Otherwise, the power tool may become dam-
aged.

Position for hammer drilling into concrete
or stone

‘ metal, ceramic and plastic and for screw-

§ driving
iT Vario-Lock position for adjusting the chisel

position
] § The impact/mode selector switch (7) will
not engage in this position.

ir ‘a‘ Position for chiselling

@

Setting the Rotational Direction (see figure E)

The rotational direction switch (8) is used to change the ro-

tational direction of the power tool. However, this is not pos-

sible while the on/off switch (9) is being pressed.

» Only operate the rotational direction switch (8) when
the power tool is not in use.

Always set the rotational direction to clockwise rotation for

hammer drilling, drilling and chiselling.

- Clockwise: To drill and to drive in screws, press the rota-
tional direction switch (8) all the way to the left.

- Anticlockwise: To loosen and unscrew screws and nuts,
press the rotational direction switch (8) all the way to the
right.

Switching On and Off

- To switch on the power tool, press the on/off switch (9).

The worklight (12) lights up when the on/off switch (9) is

lightly or fully pressed, allowing the work area to be illumin-

ated in poor lighting conditions.

- To switch off the power tool, release the on/off switch
(9).

For low temperatures, the power tool reaches the full ham-

mer/impact capacity only after a certain time.

)
I‘I"a' Position for drilling without impact in wood,

Adjusting the Speed/Impact Rate

- Adjust the speed/impact rate of the power tool when it is
on by pressing in the on/off switch (9) to varying extents.
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Applying light pressure to the on/off switch (9) results in a
low rotational speed/impact rate. Applying increasing pres-
sure to the switch increases the speed/impact rate.
Overload clutch

» If the application tool jams or snags, the power trans-
mission to the drill spindle will be interrupted. Always
hold the power tool firmly with both hands to with-
stand the forces this may create and adopt a position
with stable footing.

» Switch the power tool off immediately and remove the
application tool if the power tool becomes blocked.
Switching on when the drilling tool is blocked may
cause high torque reactions.

Practical Advice

Setting the drilling depth (see figure F)

You can use the depth stop (15) to set the required drilling

depth X.

- Press the button for depth stop adjustment (5) and insert
the depth stop into the auxiliary handle (14).
The fluting on the depth stop (15) must face downwards.

- Insert the SDS-plus application tool into the SDS-plus tool
holder (2) to the stop. Otherwise, the movability of the
SDS-plus drilling tool can lead to incorrect adjustment of
the drilling depth.

- Pullthe depth stop far enough out that the distance
between the drill bit tip and the edge of the depth stop
corresponds to the required drilling depth X.

Changing the chiselling position (Vario-Lock)

You can lock the chisel in 13 different positions, so you can

select the optimum working position for each task.

- Insert the chisel into the tool holder.

- Turn the impact/mode selector switch (7) to the "Vario-
Lock" position.

- Turn the application tool to the required chisel position.

- Turn the impact/mode selector switch (7) to the "chis-
elling" position. With this, the tool holder is locked.

- Set the rotational direction for chiselling to clockwise.

Inserting screwdriver bits (see figure G)

» Only apply the power tool to the screw/nut when the
tool is switched off. Rotating tool inserts can slip off.

A universal holder (18) with SDS-plus shank (accessory) is

required to work with screwdriver bits.

- Clean and lightly grease the insertion end of the shank.

- Insert the universal holder into the tool holder while turn-
ing it until it locks automatically.

- Check thatitis locked by pulling the universal holder.

- Insert a screwdriver bit in the universal holder. Only use
screwdriver bits that fit the screw head.

- Toremove the universal holder, slide the locking sleeve
(4) backwards and remove the universal holder (18)
from the tool holder.
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Recommendations for Optimal Handling of the Battery
Protect the battery against moisture and water.

Only store the battery within a temperature range of -20 to
50°C. Do not leave the battery in your car in the summer, for
example.

Occasionally clean the ventilation slots on the battery using a
soft brush that is clean and dry.

Assignificantly reduced operating time after charging indic-
ates that the battery has deteriorated and must be replaced.
Follow the instructions on correct disposal.

Maintenance and Service

Maintenance and Cleaning

» Remove the battery from the power tool before carry-
ing out work on the power tool (e.g. maintenance,
changing tool, etc.). The battery should also be re-
moved for transport and storage. There is risk of injury
from unintentionally pressing the on/off switch.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

» Replace a damaged dust protection cap immediately.
It is recommended that you have use an after-sales
service for this.

- Clean the tool holder after each use.

After-Sales Service and Application Service

Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare
parts. You can find explosion drawings and information on
spare parts at: www.bosch-pt.com

The Bosch product use advice team will be happy to help you
with any questions about our products and their accessor-
ies.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools

Locked Bag 66

Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:

Phone: (01300) 307044

Fax: (01300) 307045

Inside New Zealand:

Phone: (0800) 543353

Fax: (0800) 428570

Outside AU and NZ:

Phone: +61 395415555
www.bosch-pt.com.au
www.bosch-pt.co.nz

Bosch Power Tools
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Great Britain

Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)

P.0.Box 98

Broadwater Park

North Orbital Road

Denham Uxbridge

UB95HJ

At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange
the collection of a product in need of servicing or repair.
Tel. Service: (0344) 7360109

E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland

Origo Ltd.

Unit 23 Magna Drive

Magna Business Park

City West

Dublin 24

Tel. Service: (01) 4666700
Fax: (01) 4666888

Republic of South Africa
Customer service

Hotline: (011) 6519600
Gauteng - BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg

Tel.: (011) 4939375

Fax: (011) 4930126

E-Mail: bsctools@icon.co.za
KZN - BSC Service Centre

Unit E, Almar Centre

143 Crompton Street

Pinetown

Tel.: (031) 7012120

Fax: (031) 7012446

E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com
Western Cape - BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton

Tel.: (021) 5512577

Fax: (021) 5513223

E-Mail: bsc@zsd.co.za

Bosch Headquarters

Midrand, Gauteng

Tel.: (011) 6519600

Fax: (011) 6519880

E-Mail: rbsa-hq.pts@za.bosch.com

Armenia, Azerbaijan, Georgia
Robert Bosch Ltd.

David Agmashenebeli ave. 61
0102 Thilisi, Georgia

Tel. +995322510073
www.bosch.com

Kyrgyzstan, Mongolia, Tajikistan, Turkmenistan,
Uzbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, After Sales Service
Muratbaev Ave., 180

050012, Almaty, Kazakhstan

Service Email: service.pt.ka@bosch.com
Official Website: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Transport

The contained lithium-ion batteries are subject to the Dan-
gerous Goods Legislation requirements. The batteries are
suitable for road-transport by the user without further re-
strictions.

When shipping by third parties (e.g.: by air transport or for-
warding agency), special requirements on packaging and la-
belling must be observed. For preparation of the item being
shipped, consulting an expert for hazardous material is re-
quired.

Dispatch battery packs only when the housing is undam-
aged. Tape or mask off open contacts and pack up the bat-
tery in such a manner that it cannot move around in the
packaging. Please also observe the possibility of more de-
tailed national regulations.

Disposal

X

Only for EU countries:

According to the Directive 2012/19/EU, power tools that
are no longer usable, and according to the Directive
2006/66/EC, defective or used battery packs/batteries,
must be collected separately and disposed of in an environ-
mentally correct manner.

Power tools, rechargeable batteries, accessor-
ies and packaging should be sorted for environ-
mental-friendly recycling.

Do not dispose of power tools and batteries/re-
chargeable batteries into household waste!

Battery packs/batteries:

Li-ion:

Please observe the notes in the section on transport (see
"Transport", page 18).

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
I[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-

MENT curité et Foutes les in_structions.
Ne pas suivre les avertissements et

instructions peut donner lieu a un choc électrique, un incen-

die et/ou une blessure sérieuse.

Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-

tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.

Le terme «outil» dans les avertissements fait référence a

votre outil électrique alimenté par le secteur (avec cordon
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d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur batterie (sans
cordon d'alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver lazone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant P'utilisation de P'outil. Les distractions
peuvent vous faire perdre le controle de l'outil.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils a branchement de terre. Des fiches non mo-
difiées et des socles adaptés réduiront le risque de choc
électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils a la pluie ou a des conditions

humides. La pénétration d'eau a I'intérieur d’un outil aug-

mentera le risque de choc électrique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil. Maintenir
le cordon a I’écart de la chaleur, du lubrifiant, des
arétes ou des parties en mouvement. Des cordons en-
dommagés ou emmélés augmentent le risque de choc
électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil a 'extérieur, utiliser un pro-
longateur adapté a l'utilisation extérieure. L'utilisation
d’un cordon adapté a l'utilisation extérieure réduit le
risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil dans un emplacement humide est
inévitable, utiliser une alimentation protégée par un
dispositif a courant différentiel résiduel (RCD).
L'usage d'un RCD réduit le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de outil. Ne pas utiliser un outil lorsque vous étes fa-
tigué ou sous I'emprise de drogues, d’alcool ou de mé-
dicaments. Un moment d’inattention en cours d'utilisa-
tion d’un outil peut entrainer des blessures graves des
personnes.

» Utiliser un équipement de sécurité. Toujours porter
une protection pour les yeux. Les équipements de sécu-
rité tels que les masques contre les poussiéres, les chaus-
sures de sécurité antidérapantes, les casques ou les pro-
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tections acoustiques utilisés pour les conditions appro-
priées réduiront les blessures de personnes.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
Poutil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils en ayant le
doigt sur l'interrupteur ou brancher des outils dont I'inter-
rupteur est en position marche est source d’accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre I'outil en
marche. Une clé laissée fixée sur une partie tournante de
I'outil peut donner lieu a des blessures de personnes.

» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
contréle de I'outil dans des situations inattendues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux, les vé-
tements et les gants a distance des parties en mouve-
ment. Des vétements amples, des bijoux ou les cheveux
longs peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour Pextraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiére
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

Utilisation et entretien de I'outil

» Ne pas forcer l'outil. Utiliser 'outil adapté a votre ap-
plication. Loutil adapté réalisera mieux le travail et de
maniére plus siire au régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser Poutil si I'interrupteur ne permet pas de
passer de I'état de marche a arrét et vice versa. Tout
outil qui ne peut pas étre commandé par l'interrupteur est
dangereux et il faut le réparer.

» Débrancher la fiche de la source d’alimentation en
courant et/ou le bloc de batteries de I'outil avant tout
réglage, changement d’accessoires ou avant de ran-
ger outil. De telles mesures de sécurité préventives ré-
duisent le risque de démarrage accidentel de l'outil.

» Conserver les outils a I'arrét hors de la portée des en-
fants et ne pas permettre a des personnes ne connais-
sant pas I'outil ou les présentes instructions de le faire
fonctionner. Les outils sont dangereux entre les mains
d’utilisateurs novices.

» Observer la maintenance de l'outil. Vérifier qu’il n’y a
pas de mauvais alignement ou de blocage des parties
mobiles, des piéces cassées ou toute autre condition
pouvant affecter le fonctionnement de l'outil. En cas
de dommages, faire réparer 'outil avant de l'utiliser.
De nombreux accidents sont dus a des outils mal entrete-
nus.

» Garder affiités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil, les accessoires et les lames etc.,
conformément a ces instructions, en tenant compte

Bosch Power Tools
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des conditions de travail et du travail a réaliser. L utili-
sation de I'outil pour des opérations différentes de celles
prévues pourrait donner lieu a des situations dange-
reuses.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et

précautions d’emploi

» Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-
cant. Un chargeur qui est adapté a un type de bloc de
batteries peut créer un risque de feu lorsqu’il est utilisé
avec un autre type de bloc de batteries.

» Nutiliser les outils qu’avec des blocs de batteries spé-
cifiquement désignés. L'utilisation de tout autre bloc de
batteries peut créer un risque de blessure et de feu.

» Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-
nir a I'écart de tout autre objet métallique, par
exemple trombones, piéces de monnaie, clés, clous,
vis ou autres objets de petite taille qui peuvent donner
lieu a une connexion d’une borne a une autre. Le court-
circuitage des bornes d’une batterie entre elles peut cau-
ser des brllures ou un feu.

» Dans de mauvaises conditions, du liquide peut étre
éjecté de la batterie; éviter tout contact. En cas de
contact accidentel, nettoyer a I'eau. Si le liquide entre
en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide
médicale. Le liquide éjecté des batteries peut causer des
irritations ou des brdilures.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir I'outil par un réparateur qualifié utili-
sant uniquement des piéces de rechange identiques.
Cela assurera que la sécurité de l'outil est maintenue.

Avertissements de sécurité pour les marteaux

» Porter des protections auditives. L’'exposition aux
bruits peut provoquer une perte de 'audition.

» Utiliser la(les) poignée(s) auxiliaire(s) fournie(s) avec
Poutil. La perte de controle peut provoquer des bles-
sures.

» Tenir I'outil par les surfaces de préhension isolées,
lors de la réalisation d'une opération au cours de la-
quelle I'organe de coupe ou le dispositif de serrage
peut entrer en contact avec un cablage non apparent.
Le contact avec un fil "sous tension" peut également
mettre "sous tension" les parties métalliques exposées de
I'outil électrique et provoquer un choc électrique sur
I'opérateur.

» Utilisez un détecteur approprié pour vérifier s’il n’y a
pas de conduites cachées ou contactez votre société
de distribution d’eau locale. Tout contact avec des
cables électriques peut provoquer un incendie ou un choc
électrique. Tout endommagement d’une conduite de gaz
peut provoquer une explosion. La perforation d’'une
conduite d’eau provoque des dégats matériels.

» Avant de poser Poutil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a Parrét. L'outil risque de se
coincer, ce qui entrainerait une perte de contrdle de I'ou-
til électroportatif.

» Bloquez la piéce a travailler. Une piéce a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
étau est fixée de maniére plus stre que quand elle est te-
nue avec une main.

» Sil'accu est endommagé ou utilisé de maniére non
conforme, des vapeurs peuvent s’échapper. L’accu
peut briler ou exploser. Ventilez e local et consultez un
médecin en cas de malaise. Les vapeurs peuvent entrai-
ner des irritations des voies respiratoires.

» N’ouvrez pas P'accu. Risque de court-circuit.

» Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le
fait d’exercer une force extérieure sur le boitier risque
d’endommager P'accu. Il peut en résulter un court-circuit
interne et 'accu risque de s’enflammer, de dégager des
fumées, d’exploser ou de surchauffer.

» Nutilisez 'accu qu’avec des produits du fabricant.
Tout risque de surcharge dangereuse sera alors exclu.

g} Conservez la batterie a I’abri de la chaleur,
en la protégeant p. ex. de I'ensoleillement
F’X‘ direct, du feu, de la saleté, de I'eau et de
LN Phumidité. Il existe un risque d'explosion et de
courts-circuits.

» Lors du travail, tenez fermement Ioutil électroportatif
des deux mains et veillez a toujours garder une posi-
tion de travail stable. Avec les deux mains, 'outil élec-
troportatif est guidé en toute sécurité.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

Cet outil électroportatif est destiné aux travaux de perfora-
tion dans le béton, la brique et la pierre naturelle ainsi qu'aux
travaux de burinage légers. Il convient aussi pour les per-
cages sans percussion dans le bois, le métal, la céramique et
les matiéres plastiques. Les outils électroportatifs avec régu-
lation électronique et réversibilité rotation droite/gauche
sont également appropriés pour le vissage.

Eléments constitutifs

La numérotation des éléments de 'appareil se référe a la re-
présentation de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1) Mandrin SDS-plus

2) Porte-outil SDS-plus

3) Capuchon anti-poussiére

(4) Bague de verrouillage

(5) Bouton de réglage de butée de profondeur
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(6) Bouton de déverrouillage du sélecteur stop de
rotation/de frappe

(M Sélecteur stop de rotation/de frappe

(8) Sélecteur de sens de rotation

9) Interrupteur Marche/Arrét

(10) Poignée (surface de préhension isolée)

(11) Accu®

(12) Eclairage LED

(13) Bouton de déverrouillage d’accu®

(14) Poignée supplémentaire (surface de préhen-
sion isolante)

(15) Butée de profondeur

(16) Bouton de l'indicateur de niveau de charge”

(17) Indicateur de niveau de charge de 'accu®

(18) Porte-outil universel avec mécanisme de fixa-

tion SDS-plus”

A) Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris
dans la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets
dans notre gamme d’accessoires.

Caractéristiques techniques

Perforateur sans-fil GBH 180-LI

Référence 3611J111..

Tension nominale V= 18

Régime nominal

- Rotation droite tr/min 0-1800

- Rotation gauche tr/min 0-1800

Fréquence de frappe” tr/min 0-5100

Force de frappe selon EPTA- J 2

Procedure 05:2016

Porte-outil SDS-plus

@ de percage maxi

- Béton® mm 20

~ Acier mm 13

- Bois mm 30

Poids selon EPTA-Procedure kg 2,8-3,7

01:2014"

Températures ambiantes ad-

missibles

- Pendant la charge © 0..+35

- Pendant l'utilisation® et °C -20...+50

pour le stockage

Accus recommandés GBA 18V...

ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
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Perforateur sans-fil GBH 180-LI

Chargeurs recommandés GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Dépend de I'accu utilisé

B) Performances optimales pour diamétres de percage de
6-10 mm

C) Performances réduites a des températures <0°C

Informations sur le niveau sonore/les vibrations

Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément a
EN 60745-2-6.

Le niveau sonore en dB(A) typique de I'outil électroportatif
est de : niveau de pression acoustique 90 dB(A) ; niveau de
puissance acoustique 101 dB(A). Incertitude K = 3 dB.
Portez un casque antibruit !

Valeurs globales de vibration a, (somme vectorielle sur les
trois axes) et incertitude K conformément a EN 60745-2-6 :
Perforation dans le béton : a, = 10,0 m/s>, K = 1,5 m/s?,
Burinage : a, = 7,0 m/s’, K = 1,5 m/s?,

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d'utilisation ont été mesurés confor-
mément a la norme et peuvent étre utilisés pour une compa-
raison entre les outils électroportatifs. Ils peuvent aussi ser-
vir de base a une estimation préliminaire du taux de vibration
et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’'autres accessoires de travail ou
sans avoir fait 'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles I'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

» Retirez 'accu de 'appareil électroportatif avant toute
intervention (opérations d’entretien/de maintenance,
changement d’accessoire, etc.) ainsi que lors de son
transport et rangement. Il y a sinon risque de blessure
lorsqu’on appuie par mégarde sur l'interrupteur Marche/
Arrét.
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Charge de I'accu

» Nutilisez que les chargeurs indiqués dans les Caracté-
ristiques techniques. Seuls ces chargeurs sont adaptés
al'accu Lithium-lon de votre outil électroportatif.

Remarque : L’accu est fourni partiellement chargé. Pour ob-

tenir les performances maximales, chargez I'accu jusqu’a sa

pleine capacité avant la premiére utilisation.

L’accu Lithium-lon peut étre rechargé a tout moment, sans

risquer de réduire sa durée de vie. Le fait d’interrompre le

processus de charge n'endommage pas l'accu.

L’accu Lithium-lon est protégé contre une décharge com-

pléte par « Electronic Cell Protection (ECP) » (I'électronique

de protection des cellules). Lorsque 'accu est déchargé,

['outil électroportatif s’arréte grace a un dispositif d’arrét de

protection : I'accessoire de travail ne tourne plus.

» Apres I'arrét automatique de I'outil électroportatif,
n’appuyez plus sur Pinterrupteur Marche/Arrét. L'accu
pourrait étre endommage.

Respectez les indications concernant I'élimination.

;202

Mise en place et retrait de I'accu (voir
figures A1-A2)

» Ne forcez pas pour insérer I'accu. L’'accu est congu de
facon a ne pouvoir étre introduit dans l'outil électroporta-
tif que dans la position correcte.

- Insérez I'accu (11) jusqu’en butée dans le compartiment
aaccu.

- Pour retirer 'accu (11), appuyez sur la touche de déver-
rouillage (13) de I'accu et retirez ce dernier du comparti-
ment sans fil.

Bosch recommande d'utiliser des ac-
cus d’une capacité d’au moins 3,0 Ah.

Indicateur de niveau de charge de 'accu

Les LED vertes de I'indicateur d’état de charge (17) in-
diquent le niveau de charge de I'accu (11). Pour des raisons
de sécurité, il n’est possible d'afficher I'état de charge que
quand l'outil électroportatif est a l'arrét.

Pour afficher le niveau de charge, actionnez le bouton de I'in-
dicateur d’état de charge (16). L'affichage du niveau de
charge est également possible aprés retrait de I'accu.
Siaucune LED ne s’allume aprés avoir appuyé sur le bouton
de l'indicateur d’état de charge (16), 'accu est défectueux et
doit étre remplacé.

Accu de type GBA 18V... (voir figure B1)

Accu de type ProCORE18V... (voir figure B2)

LED Capacité
5 LED allumées en vert 80-100 %
4 LED allumées en vert 60-80 %
3 LED allumées en vert 40-60 %
2 LED allumées en vert 20-40%
1 LED allumée en vert 5-20%

LED Capacité
3 LED allumées en vert 60-100 %
2 LED allumées en vert 30-60%
1 LED allumée en vert 5-30%
Clignotement en vert de 3 LED 0-5%

Clignotement en vert d'1 LED 0-5%

Pivotement de la poignée supplémentaire (voir
figure C)

La poignée supplémentaire (14) peut étre orientée dans
n'importe quelle position, pour obtenir une position de tra-
vail slre et peu fatigante.

- Tournez la poignée supplémentaire (14) dans le sens an-
tihoraire et orientez la poignée supplémentaire (14) dans
la position souhaitée. Resserrez ensuite la poignée sup-
plémentaire (14) en la tournant dans le sens horaire.
Veillez a ce que le collier de serrage de la poignée supplé-
mentaire se trouve bien dans la rainure du carter prévue a
cet effet.

Changement d’accessoire

» Remplacez immédiatement le capuchon anti-pous-
siére s’il est endommageé. Il est recommandé de faire
effectuer ce travail dans un centre de service aprés-
vente.

Le capuchon anti-poussiére (3) empéche dans une large me-

sure la poussiére de pénétrer dans le porte-outil pendant

['utilisation de l'outil électroportatif. Lors du montage de I'ac-

cessoire de travail, veillez a ne pas endommager le capuchon

anti-poussiére (3).

Montage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir figure

D1)

Avec ce systéme de fixation, I'accessoire de travail SDS-plus

dispose d’'une certaine mobilité. Il en résulte lors de la rota-

tion a vide une excentricité qui n’a cependant aucun effet sur

I'exactitude du percage puisque le foret se centre automati-

quement pendant le percage.

Le mandrin SDS-plus permet de remplacer I'accessoire de

travail facilement et confortablement sans avoir a utiliser de

clé supplémentaire.

- Nettoyez I'extrémité de I'accessoire, et graissez-la légére-
ment.

- Introduisez 'accessoire de travail dans le porte-outil en le
tournant jusqu’a ce qu'il se verrouille automatiquement.

- Tirez sur l'accessoire pour vérifier qu'il est bien bloqué.

Démontage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir

figure D2)

- Poussez la bague de verrouillage (4) vers l'arriére et sor-
tez l'accessoire de travail.
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Aspiration de poussiéres/de copeaux

Les poussiéres de matériaux tels que peintures contenant du

plomb, certains bois, minéraux ou métaux, peuvent étre nui-

sibles a la santé. Entrer en contact ou aspirer les poussiéres

peut entrainer des réactions allergiques et/ou des maladies

respiratoires aupres de l'utilisateur ou de personnes se trou-

vant a proximité.

Certaines poussiéres telles que les poussiéres de chéne ou

de hétre sont considérées comme cancérigenes, surtout en

association avec des additifs pour le traitement du bois

(chromate, lazure). Les matériaux contenant de 'amiante ne

doivent étre travaillés que par des personnes qualifiées.

- Veillez a bien aérer la zone de travail.

- llest recommandé de porter un masque respiratoire avec
un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les réglements spécifiques aux matériaux a traiter

en vigueur dans votre pays.

» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s'enflammer.

Fonctionnement

Mise en marche

Montage de accu

» Nutilisez que des accus Lithium-lon Bosch d’origine
dont la tension correspond a celle indiquée sur la
plaque signalétique de l'outil électroportatif. L 'utilisa-
tion de tout autre accu présente des risques de blessures
et d'incendie.

- Mettez le sélecteur de sens de rotation (8) en position
médiane pour éviter toute mise en marche non-intention-
nelle.

- Insérez I'accu (11) jusqu’en butée dans le compartiment
aaccu.

Sélection du mode de fonctionnement

Sélectionnez le mode de fonctionnement voulu de outil

électroportatif avec le sélecteur stop de rotation/de frappe

(7).

- Pour changer de mode de fonctionnement, appuyez sur le
bouton de déverrouillage (6) et tournez le sélecteur stop
de rotation/de frappe (7) dans la position voulue jusqu’a
ce qu'il s’enclenche.

Remarque : ne changez de mode de fonctionnement que

lorsque l'outil électroportatif est éteint ! Vous risqueriez

d’endommager l'outil électroportatif.

it ‘a. Position pour perforer dans le béton et
dans la pierre naturelle
)

i? ‘a' Position pour percer sans percussion dans
le bois, le métal, la céramique ou les ma-
] T tiéres plastiques ainsi que pour le vissage
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iT Position Vario-Lock pour régler la position
é du burin
] § Dans cette position, le sélecteur stop de ro-
tation/de frappe (7) ne s’enclenche pas.

"‘é Position pour buriner
i 7

Sélection du sens de rotation (voir figure E)

Le sélecteur de sens de rotation (8) permet d'inverser le

sens de rotation de l'outil électroportatif. Cela n’est toutefois

pas possible lorsque I'on appuie sur linterrupteur Marche/

Arrét (9).

» N’actionnez le sélecteur de sens de rotation (8) que
quand Poutil électroportatif est a arrét.

Sélectionnez toujours la rotation droite pour les travaux de

perforation, percage et burinage.

- Rotation droite : Pour percer et visser, poussez le sélec-
teur de sens de rotation (8) jusqu’en butée vers la
gauche.

- Rotation gauche : Pour desserrer ou dévisser des vis et
des écrous, poussez le sélecteur de sens de rotation (8) a
fond vers la droite.

Mise en marche/arrét

- Pour mettre en marche I'outil électroportatif, appuyez
sur linterrupteur Marche/Arrét (9).

LaLED (12) s’allume dés que l'interrupteur Marche/Arrét

(9) est enfoncé légerement ou complétement. Elle permet

d’éclairer la zone de travail dans les endroits sombres.

- Pour arréter 'outil électroportatif, relachez I'interrupteur
Marche/Arrét (9).

A basses températures, loutil électroportatif n'atteint sa

pleine puissance de percussion/capacité de frappe qu'au

bout d’un certain temps.

Réglage de la vitesse de rotation/de la fréquence de
frappe
- Vous pouvez modifier en continu la vitesse de rotation/
fréquence de frappe de I'outil électroportatif en jouant sur
la pression exercée sur I'interrupteur Marche/Arrét (9).
Une légere pression sur linterrupteur Marche/Arrét (9) pro-
duit une faible vitesse de rotation/fréquence de frappe. Plus
I'on exerce de pression, plus la vitesse de rotation/la fré-
quence de frappe augmente.

Débrayage de sécurité

» Dés que I'accessoire de travail se coince ou qu’il s’ac-
croche, 'entrainement de la broche est interrompu.
En raison des forces intervenant, tenez toujours Poutil
électroportatif fermement avec les deux mains et
ayez une position ferme.

» SiPoutil électroportatif est bloqué, éteignez-le et des-
serrez outil de travail. Lorsqu’on met I'appareil en
marche, Poutil de travail étant bloqué, il peuty avoir
de fortes réactions.

Bosch Power Tools
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Instructions d’utilisation

Réglage de la profondeur de percage (voir figure F)

La butée de profondeur (15) permet de régler la profondeur

de percage X désirée.

- Appuyez sur le bouton de réglage de butée de profondeur
(5) et insérez la butée de profondeur dans la poignée sup-
plémentaire (14).

Le striage de la butée de profondeur (15) doit étre orien-
té vers le bas.

- Poussez afond 'accessoire de travail SDS-plus dans le
porte-outil SDS-plus (2). Sil'accessoire SDS-plus n'est
pas poussé a fond, le réglage de la profondeur de percage
risque d’étre faussé.

- Tirez la butée de profondeur jusqu’a ce que I'écart entre la
pointe du foret et la pointe de la butée de profondeur cor-
responde a la profondeur de pergage X souhaitée.

Changement de la position du burin (Vario-Lock)

Il est possible de bloquer le burin dans 13 positions. Ceci

permet de toujours travailler dans une position optimale.

- Insérez le burin dans le porte-outil.

- Tournez le sélecteur stop de rotation/de frappe (7) dans
la position « Vario-Lock ».

- Tournez le burin jusqu’a ce qu'il se trouve dans la position
souhaitée.

- Tournez le sélecteur stop de rotation/de frappe (7) dans
la position « burinage ». Le porte-outil est alors bloqué.

- Pour buriner, sélectionnez la rotation droite.

Montage des embouts de vissage (voir figure G)

» Positionnez P'outil électroportatif sur la vis/sur Pécrou
seulement lorsqu’il est a I'arrét. Un accessoire en rota-
tion risque de glisser.

L'utilisation d'embouts de vissage nécessite de disposer d'un

porte-outil universel (18) avec mécanisme de fixation SDS-

plus (accessoire).

- Nettoyez 'emmanchement du dispositif de fixation et
graissez-le légerement.

- Enfoncez le porte-outil universel en le tournant dans le
porte-outil jusqu'a ce qu'il verrouille automatiquement.

- Controlez qu'il est bien verrouillé en tirant sur le porte-ou-
til universel.

- Mettez un embout de vissage dans le porte-outil univer-
sel. N'utilisez que des embouts de vissage appropriés ala
téte de vis que vous voulez utiliser.

- Pour démonter le porte-outil universel, poussez la bague
de verrouillage (4) vers l'arriére et retirez le porte-outil
universel (18) du porte-outil.

Indications pour une utilisation optimale de la batterie
Protégez I'accu de 'humidité et de I'eau.

Ne stockez I'accu que dans la plage de températures de -20
a50°C. Ne laissez par ex. pas I'accu dans une voiture en
plein été.

Nettoyez de temps en temps les orifices de ventilation de
I'accu a l'aide d’'un pinceau doux, propre et sec.

Une baisse notable de 'autonomie de I'accu au fil des re-
charges effectuées indique que I'accu est arrivé en fin de vie
et qu'il doit &tre remplacé.

Respectez les indications concernant I'élimination.

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Retirez 'accu de appareil électroportatif avant toute
intervention (opérations d’entretien/de maintenance,
changement d’accessoire, etc.) ainsi que lors de son
transport et rangement. Il y a sinon risque de blessure
lorsqu’on appuie par mégarde sur l'interrupteur Marche/
Arrét.

» Tenez toujours propres I'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

» Remplacez immédiatement le capuchon anti-pous-
siére s’il est endommaggé. Il est recommandé de faire
effectuer ce travail dans un centre de service aprés-
vente.

- Nettoyez le porte-outil apres chaque utilisation.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

Notre Service aprés-vente répond a vos questions concer-
nant la réparation et I'entretien de votre produit et les pieces
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées et des infor-
mations sur les piéces de rechange sur le site : www.bosch-
pt.com

L’équipe de conseil utilisateurs Bosch se tient a votre dispo-
sition pour répondre a vos questions concernant nos pro-
duits et leurs accessoires.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de piéces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

Belgique, Luxembourg

Tel.: +32 2588 0589

Fax:+32 25880595

E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

France

Réparer un outil Bosch n’a jamais été aussi simple, et ce, en
moins de 5 jours, grace a SAV DIRECT, notre formulaire de
retour en ligne que vous trouverez sur notre site internet
www.bosch-pt.fr a la rubrique Services. Vous y trouverez
également notre boutique de piéces détachées en ligne ot
vous pouvez passer directement vos commandes.

Vous étes un utilisateur, contactez : Le Service Clientéle
Bosch Outillage Electroportatif

Tel.: 0811 360122 (colit d'une communication locale)
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous étes un revendeur, contactez :

Robert Bosch (France) S.A.S.

Service Aprés-Vente Electroportatif

126, rue de Stalingrad

93705 DRANCY Cédex
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Tel.: (01) 43119006
E-Mail : sav-bosch.outillage@fr.bosch.com

Suisse

Passez votre commande de piéces détachées directement
en ligne sur notre site www.bosch-pt.com/ch/fr.

Tel.: (044) 8471512

Fax: (044) 8471552

E-Mail : Aftersales.Service@de.bosch.com

Transport

Les accus Lithium-ion sont soumis a la réglementation rela-
tive au transport de matiéres dangereuses. Pour le transport
par voie routiére, aucune mesure supplémentaire n'a besoin
d'étre prise.

Lors d’'une expédition par un tiers (par ex. transport aérien
ou entreprise de transport), des mesures spécifiques
doivent étre prises concernant I'emballage et le marquage.
Pour la préparation de 'envoi, faites-vous conseiller par un
expert en transport de matiéres dangereuses.

N’expédiez que des accus dont le boitier n’est pas endom-
magé. Recouvrez les contacts non protégés et emballez I'ac-
cu de maniére a ce qu'il ne puisse pas se déplacer dans I'em-
ballage. Veuillez également respecter les réglementations
supplémentaires éventuellement en vigueur.

Elimination des déchets

X

Seulement pour les pays de 'UE :

Conformément a la directive européenne 2012/19/UE, les
outils électroportatifs hors d’usage, et conformément a la di-
rective européenne 2006/66/CE, les accus/piles usagés ou
défectueux doivent étre éliminés séparément et étre recy-
clés en respectant I'environnement.

Les outils électroportatifs, les accus ainsi que
leurs accessoires et emballages doivent étre
rapportés dans un centre de recyclage respec-
tueux de I'environnement.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les ac-
cus/piles avec les ordures ménagéres !

Accus/piles :

Li-lon:

Veuillez respecter les indications se trouvant dans le cha-
pitre Transport (voir « Transport », Page 25).

(&
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Indicaciones de seguridad

Advertencias de peligro generales para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente estas adverten-
CIA cias de peligro e instrucciones. En
caso de no atenerse a las adverten-
cias de peligro e instrucciones siguientes, ello puede ocasio-
nar una descarga eléctrica, un incendio y/o lesion grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a lared (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad en el area de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones humedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran liquidos en la herramienta
eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar la herramienta eléctrica, ni tire de él
para sacar el enchufe de la toma de corriente. Man-
tenga el cable de red alejado del calor, aceite, esqui-
nas cortantes o piezas moviles. Los cables de red dafia-
dos o enredados pueden provocar una descarga eléctri-
ca.
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» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacion adecuado para su uso al aire libre reduce
el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno hiimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
dispositivo de corriente residual (RCD) reduce el riesgo a
exponerse a una descarga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento a lo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-
co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. Un momento de inatencion durante el uso
de la herramienta eléctrica puede provocarle serias lesio-
nes.

Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. El riesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si, dependiendo del tipo y
la aplicacion de la herramienta eléctrica empleada, se uti-
liza un equipo de proteccion adecuado como una masca-
rilla antipolvo, zapatos de seguridad con suela antidesli-
zante, casco o protectores auditivos.

Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerla o al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion o si alimenta la herramienta
eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar a
un accidente.

Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner en funcionamiento la herra-
mienta eléctrica.

Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo,
vestimenta y guantes alejados de las piezas moviles.
La vestimenta suelta, las joyas o los pelos largos pueden
ser atrapados por las piezas en movimiento.

Si se proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

Usoy trato cuidadoso de herramientas eléctricas

» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-

rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con

>

la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejor y
mas seguro dentro del margen de potencia disefiado.

No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-
ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
repararse.

Saque el enchufe de lared y/o desmonte el acumula-
dor antes de realizar un ajuste en la herramienta eléc-
trica, cambiar de accesorio o al guardar la herramien-
ta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el riesgo a
conectar accidentalmente la herramienta eléctrica.
Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

Mantenga las herramientas eléctricas. Controle la ali-
neacion de las piezas moviles, rotura de piezas y cual-
quier otra condicion que pudiera afectar el funciona-
miento de la herramienta eléctrica. En caso de daiio,
la herramienta eléctrica debe repararse antes de su
uso. Muchos de los accidentes se deben a herramientas
eléctricas con un mantenimiento deficiente.

Mantenga los utiles limpios y afilados. Las herramien-
tas de corte adecuadamente mantenidas con filos afila-
dos se dejan guiar y controlar mejor.

Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los (iti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por
acumulador

>

Solamente recargar los acumuladores con los carga-
dores especificados por el fabricante. Existe un riesgo
de incendio al intentar cargar acumuladores de un tipo di-
ferente al previsto para el cargador.

Utilice las herramientas eléctricas sélo con los acumu-
ladores especificamente designados. El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar dafos e incluso un
incendio.

Si no utiliza el acumulador, guardelo separado de ob-
jetos metalicos, como clips de papel, monedas, llaves,
clavos, tornillos u otros objetos metalicos pequeiios
que pudieran puentear sus contactos. El cortocircuito
de los contactos del acumulador puede causar quemadu-
ras o un incendio.

La utilizacion inadecuada del acumulador puede pro-
vocar fugas de liquido. Evite el contacto con él. En ca-
so de un contacto accidental, enjuagar el area afecta-
da con abundante agua. En caso de un contacto con
los ojos, recurra ademas inmediatamente a ayuda mé-
dica. Elliquido del acumulador puede irritar la piel o pro-
ducir quemaduras.
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Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad para martillos

» Use protectores auriculares. La exposicion al ruido
puede causar una pérdida auditiva.

» Utilice el(los) mango(s) auxiliar(es), si se suminis-
tra(n) con la herramienta. La pérdida del control puede
causar lesiones personales.

» Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de
agarre aisladas al realizar trabajos en los que el acce-
sorio de corte o el portaiitiles pueda llegar a tocar con-
ductores eléctricos ocultos. En el caso del contacto del
accesorio de corte o portadtiles con conductores "bajo
tension", las partes metalicas expuestas de la herramien-
ta eléctrica pueden quedar "bajo tension" y dar al opera-
dor una descarga eléctrica.

» Utilice unos aparatos de exploracién adecuados para
detectar conductores o tuberias ocultas, o consulte a
sus compaiias abastecedoras. El contacto con conduc-
tores eléctricos puede provocar un incendio o una elec-
trocucion. Al dafiar una tuberia de gas puede producirse
una explosion. La perforacion de una tuberia de agua pue-
de causar dafios materiales.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla. El (itil puede engancharse y ha-
cerle perder el control sobre la herramienta eléctrica.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada
con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura que
con lamano.

» En caso de daiio y uso inapropiado del acumulador
pueden emanar vapores. El acumulador se puede que-
mar o explotar. En tal caso, busque un entorno con aire
fresco y acuda a un médico si nota molestias. Los vapores
pueden llegar a irritar las vias respiratorias.

» No intente abrir el acumulador. Podria provocar un cor-
tocircuito.

» Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se
puede daiiar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.

» Utilice el acumulador tinicamente en productos del fa-
bricante. Solamente asi queda protegido el acumulador
contra una sobrecarga peligrosa.

(] Proteja la bateria del calor excesivo, ademas
O de, p. ej., una exposicion prolongada al sol,
FQY‘ la suciedad, el fuego, el agua o la humedad.
AN Existe riesgo de explosion y cortocircuito.

» Durante el trabajo, sostenga firmemente la herra-

mienta eléctrica con ambas manos y cuide una posi-
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cion segura. Utilizando ambas manos la herramienta
eléctrica es guiada de forma mas segura.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.
Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para taladrar con
percusion en hormigon, ladrillo y piedra, asi como para reali-
zar ligeros trabajos de cincelado. Asimismo, resulta indicada
para perforar sin percusion en madera, metal, ceramicay
plastico. Las herramientas eléctricas de giro reversible dota-
das con un regulador electronico pueden utilizarse ademas
para atornillar.

Componentes principales

La numeracion de los componentes esta referida a laimagen
de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Portabrocas SDS-plus

2) Portadtiles SDS-plus

3) Caperuza antipolvo

(4) Casquillo de enclavamiento

(5) Boton de ajuste del tope de profundidad

(6) Botdn de desenclavamiento del mando desacti-
vador de percusion y giro

(M Mando desactivador de percusion y giro

8) Selector de sentido de giro

9) Interruptor de conexion/desconexion

(10) Empunadura (zona de agarre aislada)

(11) Acumulador”

(12) Luz de trabajo

(13) Tecla de desenclavamiento del acumulador”

(14) Empunadura adicional (zona de agarre aislada)

(15) Tope de profundidad

(16) Tecla para indicador de estado de carga®

(17) Indicador de estado de carga del acumulador”

(18) Soporte universal con vastago de insercion
SDS-plus®

A) Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al
material que se adjunta de serie. La gama completa de acce-
sorios opcionales se detalla en nuestro programa de acceso-
rios.

Bosch Power Tools
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Datos técnicos

Martillo perforador accio- GBH 180-LI

nado por acumulador

Ndmero de articulo 3611J111..

Tension nominal V= 18

Ndmero de revoluciones nominal

- Giroaderechas min* 0-1800

- Giroaizquierdas min™ 0-1800

Ntmero de impactos® min* 0-5100

Energia por percusion seglin J 2

EPTA-Procedure 05:2016

Portautiles SDS-plus

@ max. de perforacion

- Hormigon® mm 20

- Acero mm 13

- Madera mm 30

Peso segtn EPTA-Procedure kg 2,8-3,7

01:2014"

Temperatura ambiente per-

mitida

- Alcargar °C 0...+35

- Durante el servicio 9 y el C -20...+50

almacenamiento
Acumuladores recomenda- GBA 18V...
dos ProCORE18V
4.0A/8.0Ah

Cargadores recomendados GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) dependiente del acumulador utilizado
B) Rendimiento 6ptimo con didmetro de taladro 6-10 mm
C) potencia limitada a temperaturas <0°C

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados se-

gin EN 60745-2-6.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: nivel de presion acustica 90 dB(A);
nivel de potencia actstica 101 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.
iLlevar orejeras!

Valores totales de vibraciones a, (suma de vectores de tres
direcciones) e inseguridad K determinados segun

EN 60745-2-6:

Taladrar con percusion en hormigén: a, = 10,0m/s’, K = 1,5
m/s?,

Cincelar: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5m/s?,

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segun
un procedimiento de medicion normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-

cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede
suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

» Desmonte el acumulador antes de manipular la herra-
mienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cambio
de til, etc.) asi como al transportarla y guardarla. En
caso contrario podria accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexion/desconexion.

Carga del acumulador

» Utilice inicamente los cargadores que se enumeran
en los datos técnicos. Solamente estos cargadores han
sido especialmente adaptados a los acumuladores de io-
nes de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Indicacion: El acumulador se suministra parcialmente carga-

do. Con el fin de obtener la plena potencia del acumulador,

antes de su primer uso, carguelo completamente en el carga-
dor.

El'acumulador de iones de litio puede recargarse siempre

que se quiera, sin que ello merme su vida dtil. Una interrup-

cion del proceso de carga no afecta al acumulador.

El'acumulador de iones de litio esta protegido contra descar-

ga total gracias al sistema de proteccion electronica de cel-

das "Electronic Cell Protection (ECP)". Si el acumulador esta
descargado, un circuito de proteccion se encarga de desco-
nectar la herramienta eléctrica. El Gtil deja de moverse.

» En caso de una desconexion automatica de la herra-
mienta eléctrica no mantenga accionado el interrup-
tor de conexion/desconexion. El acumulador podria da-
narse.

Observe las indicaciones referentes a la eliminacion.
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Bosch recomienda la utilizacion de
acumuladores con una capacidad de
como minimo 3,0 Ah.

202

Montaje y desmontaje del acumulador (ver
figuraA1-A2)

» Coloque el acumulador sin ejercer fuerza. El acumula-
dor se ha construido de tal manera, que sdlo se puede in-
troducir en la posicion correcta en la herramienta eléctri-
ca.

Introduzca el acumulador (11) hasta el tope en el com-
partimiento del acumulador.

Para extraer el acumulador (11) presione la tecla de de-
senclavamiento (13) y extraiga el acumulador del com-
partimento correspondiente .

Indicador del estado de carga del acumulador

Los LEDs verdes del indicador del estado de carga del acu-
mulador (17) indican el estado de carga del acumula-

dor (11). Por motivos de seguridad, la consulta del estado
de carga es solo posible con la herramienta eléctrica parada.
Presione la tecla del indicador del estado de carga (16), pa-
raindicar el estado de carga. Esto también es posible con el
acumulador desmontado.

Sitras presionar la tecla del indicador del estado de carga
(16) no se enciende ninglin LED, significa que el acumulador
esta defectuoso y debe sustituirse.

Tipo de acumulador GBA 18V... (ver figura B1)

LEDs Capacidad
Luz permanente 3x verde 60-100 %
Luz permanente 2x verde 30-60 %
Luz permanente 1x verde 5-30%
Luz intermitente 3x verde 0-5%

Tipo de acumulador ProCORE18V... (ver figura B2)

LEDs Capacidad

Luz permanente 5x verde 80-100%
Luz permanente 4x verde 60-80 %
Luz permanente 3x verde 40-60 %
Luz permanente 2x verde 20-40%
Luz permanente 1x verde 5-20%
Luz intermitente 1x verde 0-5%

Girar la empuiiadura adicional (ver figura C)

La empunadura adicional (14) la puede girar a voluntad, pa-

ralograr una postura de trabajo segura y libre de fatiga.

- Gire la parte inferior de la empunadura adicional (14) en
sentido antihorario y gire la empunadura adicional (14) a
la posicion deseada. Luego, vuelva a apretar de nuevo la
empunadura adicional (14) en sentido horario.

Observe que la abrazadera de la empufadura adicional
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quede alojada en la ranura de la carcasa prevista para tal
fin.

Cambio de util

» Una caperuza guardapolvo daiiada debe ser reempla-
zada inmediatamente. Se recomienda que este trabajo
searealizado por un servicio técnico.

La caperuza guardapolvo (3) evita en gran medida la pene-

tracion de polvo de perforacion en el portattiles durante el

funcionamiento. Al insertar el Util, asegurese de que la cape-
ruza guardapolvo (3) no esté danada.

Montaje del util SDS-plus (ver figura D1)

Condicionado por el sistema, el Util SDS-plus puede mover-

se libremente. Por ello, en la marcha en vacio se genera una

excentricidad radial. Esto no tiene repercusion sobre la pre-

cision del orificio taladrado, ya que la broca se centra por si

misma al taladrar.

El portadtiles SDS-plus le permite cambiar el Util de forma

sencillay comoda sin precisar para ello una herramienta.

- Limpie primeroy aplique a continuacién una capa ligera
de grasa al extremo de insercion del dtil.

- Inserte girando el ttil en el portadtiles de manera que éste
quede sujeto automaticamente.

- Tire del dtil para asegurarse de que ha quedado correcta-
mente sujeto.

Desmontaje del util SDS-plus (ver figura D2)
- Deslice el casquillo de enclavamiento (4) hacia detras y
saque el qtil.

Aspiracion de polvo y virutas

El polvo de ciertos materiales como, pinturas que contengan

plomo, ciertos tipos de madera y algunos minerales y meta-

les, puede ser nocivo para la salud. El contacto y la inspira-

cion de estos polvos pueden provocar en el usuario o en las

personas circundantes reacciones alérgicas y/o enfermeda-

des respiratorias.

Ciertos polvos como los de roble, encina y haya son conside-

rados como cancerigenos, especialmente en combinacion

con los aditivos para el tratamiento de la madera (cromatos,

conservantes de la madera). Los materiales que contengan

amianto solamente deberan ser procesados por especialis-

tas.

- Observe que esté bien ventilado el puesto de trabajo.

- Se recomienda una mascarilla protectora con un filtro de
la clase P2.

Observe las prescripciones vigentes en su pais sobre los ma-

teriales a trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Bosch Power Tools
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Funcionamiento

Puesta en marcha

Montaje del acumulador

» Utilice solamente Bosch acumuladores de iones de li-
tio originales de la tension indicada en la placa de ca-
racteristicas de su herramienta eléctrica. El uso de
otro tipo de acumuladores puede provocar dafios e inclu-
so un incendio.

- Colocar el selector de sentido de giro (8) en el centro, pa-

ra evitar una conexion involuntaria.
- Introduzca el acumulador (11) hasta el tope en el com-
partimiento del acumulador .

Ajuste del modo de operacion

Con el mando desactivador de percusion y giro (7) puede

ajustar el modo de operacion de la herramienta eléctrica.

- Para cambiar el modo de operacion, presione la tecla de
desenclavamiento (6) y gire el mando desactivador de
percusion y giro (7) ala posicion deseada, hasta que en-
caje de forma audible.

Indicacion: jModifique el modo de operacion solamente con

la herramienta desconectada! En caso contrario podria da-

farse la herramienta eléctrica.

Posicion para Taladrar con percusion en

T
‘a' hormigdn o piedra
i T

ir ‘a' Posicién para Taladrar sin percusion en ma-
dera, metal, cerdmicay plastico asi como
] ¥ paraAtornillar

iT Posicién Vario-Lock para ajustar la posicion
‘a' del cincel
] T En esta posicion, el mando desactivador de
percusion y giro (7) no encaja.

iF ‘a' Posicién para Cincelar

&

Ajustar el sentido de giro (ver figuraE)

Con el selector de sentido de giro (8) puede modificar el

sentido de giro de la herramienta eléctrica. Sin embargo, es-

to no es posible con el interruptor de conexion/desconexion

(9) presionado.

» Accione el selector de sentido de giro (8) solo con la
herramienta eléctrica en reposo.

Al taladrar con o sin percusion, y al cincelar, ajuste siempre

el sentido de giro a derechas.

- Giro aladerecha: Para taladrar y enroscar tornillos, pre-
sione el selector de sentido de giro (8) hacia la izquierda
hasta el tope.

- Giro alaizquierda: Para soltar o desenroscar tornillos y
tuercas presione el selector de sentido de giro (8) hacia
laderecha, hasta el tope.

Conexion/desconexion

- Para conectar la herramienta eléctrica, presione el inte-
rruptor de conexion/desconexion (9).

La luz de trabajo (12) se enciende con el interruptor de co-

nexion/desconexion (9) leve o totalmente oprimido y posibi-

lita la iluminacion de la zona de trabajo con condiciones de

luz desfavorables.

- Paradesconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-
rruptor de conexion/desconexion (9).

A bajas temperaturas la herramienta eléctrica debera funcio-

nar primero durante cierto tiempo hasta que alcance su ple-

no rendimiento de percusion/impacto.

Ajuste de las revoluciones/frecuencia de percusion

- Regule de forma continua el nimero de revoluciones/la
frecuencia de percusion de la herramienta eléctrica co-
nectada, segun la presion ejercida sobre el interruptor de
conexion/desconexion (9).

Una ligera presion en el interruptor de conexion/descone-

xion (9) causa bajo niimero de revoluciones/frecuencia de

percusion. Aumentando paulatinamente la presion se van

aumentando en igual medida el nimero de revoluciones/la

frecuencia de percusion.

Embrague limitador de par

» En caso de engancharse o bloquearse el util se desaco-
pla el husillo de la unidad de accionamiento. Debido a
las fuerzas generadas en ello, siempre sostenga firme-
mente la herramienta eléctrica con ambas manos y to-
me una posicion firme.

» Desconecte la herramienta eléctrica y suelte el itil, si
se bloquea la herramienta eléctrica. Sila herramienta
eléctrica se conecta estando bloqueado el util de tala-
drar se producen unos pares de reaccion muy eleva-
dos.

Instrucciones de trabajo

Ajustar la profundidad de taladrar (ver figura F)

Con el tope de profundidad (15) se puede fijar la profundi-

dad de taladrado X deseada.

- Presione la tecla para el ajuste del tope de profundidad
(5) y coloque el tope de profundidad en la empuiadura
adicional (14).

La acanaladura en el tope de profundidad (15) debe se-
fialar hacia abajo.

- Desplace el (til SDS-plus hasta el tope en el portaltiles
SDS-plus (2). En caso contrario, el movimiento del Gtil
SDS-plus puede conducir a un ajuste incorrecto de la pro-
fundidad de perforacion.

- Extraiga el tope de profundidad, hasta que la distancia
entre la punta de la broca y la punta del tope de profundi-
dad corresponda a la profundidad de taladrado X desea-
da.
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Modificacion de la posicion para cincelar (Vario-Lock)
Puede bloquear el cincel en 13 posiciones. Ello le permite
adoptar en cada caso una posicion de trabajo 6ptima.

- Monte el cincel en el portaditiles.

- Gire el mando desactivador de percusion y giro (7) hasta
la posicion «Vario-Lock».

- Gire el portadtiles hasta conseguir la posicion del cincel
deseada.

- Gire el mando desactivador de percusiony giro (7) ala
posicion "Cincelar". El portaherramientas queda bloquea-
do.

- Paracincelar ajuste el sentido de giro a derechas.

Montaje de las puntas de atornillar (ver figura G)

» Solamente aplique la herramienta eléctrica desconec-
tada contra la tuerca o tornillo. Los Utiles en rotacion
pueden resbalar.

Para la utilizacién de puntas de atornillar necesita un soporte

universal (18) con vastago de insercion SDS-plus (acceso-

rio).

- Limpie primero, y aplique a continuacion una capa ligera
de grasa al extremo del vastago de insercion.

- Inserte girando el soporte universal en el portadtiles hasta
conseguir que éste quede sujeto automaticamente.

- Tire del soporte universal para asegurarse de que ha que-
dado correctamente sujeto.

- Inserte una punta de atornillar en el soporte universal.
Unicamente utilice puntas de atornillar que ajusten co-
rrectamente en la cabeza del tornillo.

- Pararetirar el soporte universal, empuje el casquillo de
enclavamiento (4) hacia atras y retire el soporte universal
(18) del portatitiles.

Indicaciones para el trato 6ptimo del acumulador
Proteja el acumulador de la humedad y del agua.
Unicamente almacene el acumulador en el margen de tem-
peratura desde -20 °C hasta 50 °C. P.ej., no deje el acumu-
lador en el coche en verano.

Limpie de vez en cuando las rejillas de refrigeracion del acu-
mulador con un pincel suave, limpio y seco.

Sidespués de unarecarga, el tiempo de funcionamiento del
acumulador fuese muy reducido, ello es sefial de que éste
estd agotado y deberd sustituirse.

Observe las indicaciones referentes a la eliminacion.

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Desmonte el acumulador antes de manipular la herra-
mienta eléctrica (p. ej. en el mantenimiento, cambio
de til, etc.) asi como al transportarla y guardarla. En
caso contrario podria accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexion/desconexion.

» Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas
de refrigeracion para trabajar con eficacia y seguri-
dad.
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» Una caperuza guardapolvo daiiada debe ser reempla-
zada inmediatamente. Se recomienda que este trabajo
searealizado por un servicio técnico.

- Limpie el portadtiles tras cada uso.

Servicio técnico y atencion al cliente

El servicio técnico le asesorara en las consultas que pueda
Ud. tener sobre la reparacion y mantenimiento de su produc-
to, asi como sobre piezas de recambio. Las representacio-
nes gréficas tridimensionales e informaciones de repuestos
se encuentran también bajo: www.bosch-pt.com

El equipo asesor de aplicaciones de Bosch le ayuda gustosa-
mente en caso de preguntas sobre nuestros productos y sus
accesorios.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Espaiia

Robert Bosch Espafia S.L.U.

Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos Garcia Noblejas, 19

28037 Madrid

Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la reco-
gida para la reparacion de su maquina, entre en la pagina
www.herramientasbosch.net.

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

Fax: 902 531554

Argentina

Robert Bosch Argentina Industrial S.A.
Calle Blanco Encalada 250 - San Isidro
B1642AMQ

Ciudad Auténoma de Buenos Aires

Tel.: (54) 115296 5200

E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com
www.argentina.bosch.com.ar

Chile

Robert Bosch Chile S.A.

Calle El Cacique, 0258 Providencia
7750000

Santiago de Chile

Tel.: (56) 02 7820200
www.bosch.cl

Ecuador

Robert Bosch Sociedad Andnima

Av. Rodrigo Chavez Gonzalez, Parque Empresarial Colon,
Edif. Coloncorp Piso 1 Local 101-102

Guayaquil

Tel.: (593) 3719100 ext. 214-215

E-mail: herramientas.bosch4@ec.bosch.com
www.boschherramientas.com.ec

México

RobertBosch S. deR.L. de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial, Toluca - Estado de México
Tel.: (52) 55528430-62

Bosch Power Tools
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Tel.: 8006271286
www.bosch-herramientas.com.mx

Perti

Robert Bosch S.A.C.

Av. Primavera 781 Piso 2, Urb. Chacarilla
San Borja Lima

Tel.: (51) 1706 1100
www.bosch.com.pe

Venezuela

Robert Bosch S.A.

Calle Vargas con Buen Pastor, Edif. Alba, P-1, Boleita Norte,
Caracas 1071

Tel.: (58) 212 207-4511

www.boschherramientas.com.ve

Transporte

Los acumuladores de iones de litio incorporados estan suje-
tos a los requerimientos estipulados en la legislacion sobre
mercancias peligrosas. Los acumuladores pueden ser trans-
portados por carretera por el usuario sin mas imposiciones.
En el envio por terceros (p.€j., transporte aéreo o por agen-
cia de transportes) deberan considerarse las exigencias es-
peciales en cuanto a su embalaje e identificacion. En este ca-
so debera recurrirse a los servicios de un experto en mercan-
cias peligrosas al preparar la pieza para su envio.
Unicamente envie acumuladores si su carcasa no estd dafa-
da. Silos contactos no van protegidos ctbralos con cinta
adhesiva y embale el acumulador de manera que éste no se
pueda mover dentro del embalaje. Observe también las
prescripciones adicionales que pudieran existir al respecto
en su pais.

Eliminacion

X

Sélo para los paises de la UE:

Las herramientas eléctricas inservibles, asi como los acumu-
ladores/pilas defectuosos o agotados deberan coleccionarse
por separado para ser sometidos a un reciclaje ecolégico se-
gln las Directivas Europeas 2012/19/UE y 2006/66/CE,
respectivamente.

Las herramientas eléctricas, acumuladores, ac-
cesorios y embalajes deberan someterse a un
proceso de recuperacion que respete el medio
ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas, acumu-
ladores o pilas a la basura!

Acumuladores/pilas:
lones de Litio:

Por favor, observe las indicaciones en el apartado Transpor-
te (ver "Transporte", Pagina 32).

o CERT):,
s 03
5 <,

NOM- &

R o
RIED PO

,

®

0y

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucoes de seguranca

Indicacbes gerais de adverténcia para
ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacoes de adverténcia e todas
as instrugdes. O desrespeito das adverténcias e instrucdes
apresentadas abaixo pode causar choque eléctrico, incéndio
e/ou graves lesoes.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0 termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicagoes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e hem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pds inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pds ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagdo. No caso de
distraccao € possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacdo a terra. Fichas nao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.

» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltragdo de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
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tomada. Manter o cabo afastado do calor, do 6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizacdo de um cabo de extensao
apropriado para areas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas
» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha

prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Néo utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesdes graves.

Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre 6culos de proteccao. A utilizagao de
equipamento de proteccao pessoal, como mascara de
protecgdo contra po, sapatos de seguranga
antiderrapantes, capacete de seguranca ou proteccao
auricular, de acordo com o tipo e aplicagao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

Evitar uma colocacdo em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacéo de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagao de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Desta forma é
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situacoes
inesperadas.

Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos, roupas e luvas afastadas
de partes em movimento. Roupas frouxas, cabelos
longos ou jéias podem ser agarrados por pegas em
movimento.

Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e
utilizados correctamente. A utilizagao de uma aspiracao
de p6 pode reduzir o perigo devido ao po.
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Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho. E
melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na area de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
nao pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador
antes de executar ajustes no aparelho, de substituir
acessorios ou de guardar o aparelho. Esta medida de
seguranca evita o arranque involuntario da ferramenta
eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e nao permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucdes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sdo perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado. Controlar
se as partes moveis do aparelho funcionam
perfeitamente e nao emperram, e se ha pecas
quebradas ou danificadas que possam prejudicar o
funcionamento da ferramenta eléctrica. Permitir que
pecas danificadas sejam reparadas antes da
utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessérios,
ferramentas de aplicacao, etc. conforme estas
instrugdes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizacao de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

Manuseio e utilizacao cuidadosos de ferramentas com

acumuladores

» So carregar acumuladores em carregadores
recomendados pelo fabricante. Ha perigo de incéndio
se um carregador apropriado para um certo tipo de
acumuladores for utilizado para carregar acumuladores
de outros tipos.

» So utilizar ferramentas eléctricas com os
acumuladores apropriados. A utilizacdo de outros
acumuladores pode levar a lesées e perigo de incéndio.

» Manter o acumulador que nao esta sendo utilizado
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou
outros pequenos objectos metalicos que possam
causar um curto-circuito dos contactos. Um curto-
circuito entre os contactos do acumulador pode ter como
consequéncia queimaduras ou fogo.

Bosch Power Tools
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» No caso de aplicacao incorrecta pode vazar liquido do
acumulador. Evitar o contacto. No caso de um
contacto acidental, devera enxaguar com agua. Se o
liquido entrar em contacto com os olhos, também
devera consultar um médico. Liquido que escapa do
acumulador pode levar a irritagdes da pele ou a
queimaduras.

Servico

» S6 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de
reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.

Indicacdes de seguranca para martelos

» Use protetores auditivos. A exposicao ao ruido pode
provocar a perda da audicdo.

» Use o(s) punho(s) auxiliar(es), caso seja(m)
fornecido(s) com a ferramenta. A perda de controlo
pode resultar em ferimentos pessoais.

» Segure a ferramenta elétrica nas superficies de
agarrar isoladas, ao executar uma operacao onde
acessorios de corte ou os parafusos possam entrar em
contacto com cabos escondidos. Se 0 acessorio de
corte e os parafusos entrarem em contacto com um fio
"sob tensao", as partes metalicas expostas da ferramenta
elétrica ficam "sob tensao" e podem produzir um choque
elétrico.

» Utilizar detetores apropriados, para encontrar cabos
escondidos, ou consulte a companhia elétrica local. O
contacto com cabos elétricos pode provocar fogo e
choques elétricos. Danos em tubos de gas podem levar a
explosdo. A infiltragdo num cano de 4gua provoca danos
materiais.

» Espere que a ferramenta elétrica pare
completamente, antes de deposita-la. A ferramenta de
aplicagdo pode emperrar e levar a perda de controlo
sobre a ferramenta elétrica.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a mao.

» Em caso de danos e de utilizagao incorreta da bateria,
podem escapar vapores. A bateria pode incendiar-se
ou explodir. Areje 0 espaco e procure assisténcia médica
no caso de apresentar queixas. E possivel que os vapores
irritem as vias respiratorias.

» Nao abrir o acumulador. Ha risco de um curto-circuito.

» Os objetos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de
fendas, assim como o efeito de forcas externas podem
danificar o acumulador. Podem causar um curto-circuito
interno e o acumulador pode ficar queimado, deitar fumo,
explodir ou sobreaquecer.

» Use a bateria apenas em produtos do fabricante. S6
assim é que a bateria é protegida contra sobrecarga
perigosa.

Proteger a bateria contra calor, p. ex.
também contra uma permanente radiacao
solar, fogo, sujidade, agua e humidade. Ha
risco de explosao ou de um curto-circuito.

» Durante o trabalho, segure a ferramenta elétrica com
as duas maos e providencie uma estabilidade segura.
Aferramenta elétrica é conduzida com maior seguranca
com ambas as maos.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucoes. A inobservancia das instrucoes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacao adequada

Aferramenta elétrica é destinada para furar com martelo em
betdo, tijolos e pedras, assim como para cinzelar. Também é
apropriada para furar sem impacto em madeira, metal,
ceramica e plastico. As ferramentas elétricas com regulacao
eletronica e rotacao a direita/esquerda também sao
apropriadas para aparafusar.

Componentes ilustrados

A numeragao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacgdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.

(1) Bucha SDS-plus

2) Encabadouro SDS-plus

3) Capa de protecao contra po

(4) Bucha de travamento

(5) Tecla para ajuste do batente de profundidade

(6) Tecla de desblogueio para interruptor de
bloqueio de rotacao/impacto

(7 Interruptor de bloqueio de rotagao/impacto

(8) Comutador do sentido de rotagdo

9) Interruptor de ligar/desligar

(10) Punho (superficie do punho isolada)

(11) Bateria®

(12) Luz de trabalho

(13) Tecla de desbloqueio da bateria®

(14) Punho adicional (superficie do punho isolada)

(15) Batente de profundidade

(16) Tecla para indicador do nivel de carga®

(17) Indicador do nivel de carga da bateria”

(18) Suporte universal com encabadouro SDS-plus”

A) Acessorios apresentados ou descritos ndo pertencem ao
volume de fornecimento padrao. Todos os acessérios
encontram-se no nosso programa de acessdrios.
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Dados técnicos
Martelo perfurador sem fio GBH 180-LI
Numero de produto 3611J111..
Tensdo nominal V= 18
Numero de rotagdes nominal
- Rotacdo adireita r.p.m. 0-1800
- Rotacdo a esquerda r.p.m. 0-1800
N.° de impactos” r.p.m. 0-5100
Intensidade de impacto J 2
individual conforme EPTA-
Procedure 05:2016
Encabadouro SDS-plus
@ max. de perfuragao
- Betao® mm 20
- Aco mm 13
- Madeira mm 30
Peso conforme EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
Temperatura ambiente
admissivel
- Ao carregar °C 0..+35
- Emfuncionamento® e em C -20...+50
armazenamento
Baterias recomendadas GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Carregadores recomendados GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) dependendo da bateria utilizada
B) Excelente rendimento com didmetro de perfuragao 6-10 mm
C) poténcia limitada com temperaturas <0 °C

Informacéo sobre ruidos/vibracoes

Os valores de emissao de ruido foram determinados de
acordo com EN 60745-2-6.

0 nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 90 dB(A); nivel de
poténcia sonora 101 dB(A). IncertezaK = 3 dB.

Utilizar protecéo auditiva!

Valores totais de vibragdo a, (soma dos vetores das trés
direcoes) e incerteza K determinada segundo

EN 60745-2-6:

Furar com martelo em betéo: a, = 10,0 m/s’, K = 1,5 m/s?,
Cinzelar: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medi¢ao normalizado e podem ser utilizados
para a comparagao de ferramentas elétricas. Também sdo
adequados para uma avaliagao provisoria das emissoes
sonoras e de vibragdes.
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O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissoes sonoras
representam as aplicagoes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicacées,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencgao
insuficiente, € possivel que o nivel de vibracdes e de
emissoes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimagao exata da emissao sonora e de
vibragdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencdo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizagao dos processos de trabalho.

Montagem

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencéo,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou de
armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

Carregar a bateria

» Utilize apenas os carregadores listados nos dados
técnicos. SO estes carregadores sao apropriados para os
baterias de litio utilizadas para a sua ferramenta elétrica.

Nota: A bateria é fornecida parcialmente carregada. Para

assegurar a completa poténcia da bateria, a bateria devera

ser carregada completamente no carregador antes da
primeira utilizagdo.

A bateria de litio pode ser carregada a qualquer altura, sem

que a sua vida Util seja reduzida. Uma interrupgao do

processo de carga nao danifica a bateria.

0 acumulador de ides de litio esta protegido contra descarga

completa pelo sistema "Electronic Cell Protection (ECP)". A

ferramenta elétrica é desligada através de um disjuntor de

protecdo, logo que 0 acumulador estiver descarregado. A

ferramenta de trabalho nao se movimenta mais.

» Nao continuar a premir o interruptor de ligar/desligar
apos o desligamento automatico da ferramenta
elétrica. A bateria pode ser danificada.

Observe as indicacdes sobre a eliminacao de forma

ecologica.

;s

Bosch recomenda a utilizagdo de
baterias com uma capacidade de pelo
menos 3,0 Ah.
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Colocar e retirar a bateria (ver figuras A1-A2)

» Nao coloque a bateria com violéncia. A bateria esta

construida de forma a s6 poder ser encaixada na

ferramenta elétrica na posicao certa.

Introduza a bateria (11) até ao limitador no

compartimento da bateria.

- Pararemover a bateria (11) prima a tecla de desbloqueio
(13) na bateria e retire-a do respetivo compartimento.

Indicador do nivel de carga da bateria

Os LEDs verdes do indicador do nivel de carga da

bateria (17) indicam o nivel de carga da bateria (11). Por
motivos de seguranca, a consulta do nivel de carga s6 é
possivel com a ferramenta elétrica parada.

Prima a tecla indicador do nivel de carga (16), para
visualizar o nivel de carga. Isto também é possivel com a
bateria removida.

Se depois de premir a tecla indicador do nivel de carga (16)
nao se acender qualquer LED, a bateria tem defeito e tem de
ser substituida.

Tipo de bateria GBA 18V... (ver figura B1)

LEDs Capacidade
Luz permanente 3x verde 60-100 %
Luz permanente 2x verde 30-60%
Luz permanente 1x verde 5-30%

Luz intermitente 3x verde 0-5%

Tipo de bateria ProCORE18V... (ver figura B2)

LEDs Capacidade

Luz permanente 5x verde 80-100 %
Luz permanente 4x verde 60-80 %
Luz permanente 3x verde 40-60 %
Luz permanente 2x verde 20-40%
Luz permanente 1x verde 5-20%
Luz intermitente 1x verde 0-5%

Virar o punho adicional (ver figura C)

Pode virar o punho adicional (14) a sua vontade, para obter

uma posicao de trabalho segura e sem fadiga.

- Rode a pega do punho do punho adicional (14) paraa
esquerda e vire o punho adicional (14) para a posi¢ao
desejada. A seguir, volte a apertar a peca de punho
inferior do punho adicional (14) para a direita.

Observe que a cinta de aperto do punho adicional esteja
naranhura prevista para tal, que se encontra na carcaga
da ferramenta.

Troca de ferramenta

» Uma capa de protecio contra p6 danificada deve ser
substituida imediatamente. Recomendamos que o
faca no Servico de Assisténcia Técnica.

A capa de protecdo contra po evita (3) consideravelmente,

que penetre pd de perfuracdo no encaixe para encabadouro

durante o funcionamento. Ao introduzir a ferramenta devera
assegurar-se de que a capa de protecao contra pé (3) nao
seja danificada.

Introduzir a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura D1)

Aferramenta de trabalho SDS-plus pode ser movida

livremente condicionada pelo sistema. Por causa disso,

ocorre um desvio de rotagao em vazio. Isto nao tem qualquer

influéncia na precisao do furo, uma vez que a broca se

autocentra ao furar.

Com o mandril de substituicdo SDS-plus é possivel trocar

facil e confortavelmente as ferramentas de trabalho, sem ter

que utilizar outras ferramentas.

- Limpe a haste de encaixe da ferramenta de trabalho e
lubrifique levemente.

- Introduza a ferramenta de trabalho no encabadouro,
girando até travar-se automaticamente.

- Puxe aferramenta para controlar o travamento.

Retirar a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura D2)
- Empurre a bucha de travamento (4) para tras e retire a
ponta de aparafusar.

Aspiracdo de pé/de aparas

Pos de materiais como por exemplo, tintas que contém

chumbo, alguns tipos de madeira, minerais e metais, podem

ser nocivos a sadde. O contacto ou a inalagdo dos pés pode

provocar reagdes alérgicas e/ou doengas nas vias

respiratdrias do utilizador ou das pessoas que se encontrem

por perto.

Certos pds, como por exemplo pd de carvalho e faia sdo

considerados como sendo cancerigenos, especialmente

quando juntos com substancias para o tratamento de

madeiras (cromato, preservadores de madeira). Material

que contém asbesto s6 deve ser processado por pessoal

especializado.

— Assegurar uma boa ventilagao do local de trabalho.

- E recomendével usar uma mascara de protecio
respiratoria com filtro da classe P2.

Observe as diretivas para os materiais a serem processados,

vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de po no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Funcionamento

Colocaciao em funcionamento

Colocar a bateria

» So utilizar baterias de litio Bosch com a tensiao
indicada na placa de caracteristicas da sua ferramenta
elétrica. A utilizacdo de outras baterias pode levar a
lesdes e perigo de incéndio.

- Coloque o comutador do sentido de rotagéo (8) no centro
para evitar um ligamento inadvertido.

- Introduza a bateria (11) até ao limitador no
compartimento da bateria .
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Ajustar o modo de operacio

Com o interruptor de bloqueio de rotagdo/impacto (7)

seleciona 0 modo de operacdo da ferramenta elétrica.

- Paramudar o modo de operagao pressione a tecla de
desbloqueio (6) e rode o interruptor de bloqueio de
rotacao/impacto (7) para a posicao desejada, até ele
engatar de forma audivel.

Nota: mude o modo de operacao apenas com a ferramenta

elétrica desligada! Caso contrario a ferramenta elétrica pode

ficar danificada.

iv Posicao para furar com martelo em betao

‘9‘ ou pedra
i T
‘9-

iF Posico para furar sem impacto em

madeira, metal, ceramica e plastico, bem
] § como para aparafusar

iv Posicao Vario-Lock para ajustar a posicao
é de cinzelamento

] F Nesta posicdo o interruptor de bloqueio de
rotagdo/impacto (7) ndo engata.

iv Iy Posicdo para Cinzelar

&

Ajustar o sentido de rotacao (ver figura E)

Com o comutador de sentido de rotagao (8) é possivel

alterar o sentido de rotacao da ferramenta elétrica. Com o

interruptor de ligar/desligar pressionado (9) isto, no

entanto, nao é possivel.

» Acione o comutador do sentido de rotagdo (8) apenas
com a ferramenta elétrica parada.

Ajuste o sentido de rotacao para furar com martelo, furar e

cinzelar sempre na rotacao a direita.

- Rotacao a direita: Para furar e apertar parafusos prima o
comutador do sentido de rotagdo (8) completamente
para a esquerda.

- Rotacao a esquerda: Para soltar ou retirar os parafusos e
porcas pressione o comutador do sentido de rotagao (8)
para a direita até ao batente.

Ligar/desligar

- Paraligar a ferramenta elétrica, prima o interruptor de
ligar/desligar (9).

Aluz de trabalho (12) acende-se com o interruptor de ligar/

desligar (9) completamente ou ligeiramente premido e

permite iluminar o local de trabalho em caso de condi¢des

iluminagéo desfavoraveis.

- Paradesligar a ferramenta elétrica, liberte o interruptor
de ligar/desligar (9).

No caso de temperaturas baixas, a ferramenta elétrica so

atinge o seu poder de martelar/impacto completo apds

algum tempo.

Portugués | 37

Ajustar o niimero de rotacées/impactos

- Regule o nimero de rotagdes/impactos da ferramenta
elétrica ligada de forma continua, consoante a pressao
que faz no interruptor de ligar/desligar (9).

Uma leve pressao sobre o interruptor de ligar/desligar (9)

proporciona um nuimero de rotagdes/impactos baixo.

Aumentando a pressao, € aumentado o n.° de rotagoes/

impactos.

Acoplamento de sobrecarga

» Se o acessdrio emperrar ou pender, a forca motriz do
veio da broca é interrompida. Devido as forcas que se
formam, segure sempre a ferramenta elétrica bem
com as duas maos e coloque-se sobre uma base
estavel.

» Desligue a ferramenta elétrica e solte o acessério se a
ferramenta elétrica encravar. Ao ligar o aparelho com
uma broca bloqueada séo produzidos altos momentos
de reacdo.

Instrucdes de trabalho

Ajustar a profundidade de perfuracao (ver figura F)
Com o batente de profundidade (15) ¢ possivel definir a
profundidade de perfuragao desejada X.

- Pressione a tecla para o ajuste do batente de
profundidade (5) e cologue o batente de profundidade
no punho adicional (14).

As estrias no batente de profundidade (15) tém de ficar
viradas para baixo.

- Empurre a ponta de aparafusar SDS-plus até ao batente
no encabadouro SDS-plus (2). Caso contrario, a
mobilidade do acessério SDS-plus pode causar um ajuste
errado da profundidade de perfuragéo.

- Puxe o batente de profundidade para fora até a distancia
entre a ponta da broca e a ponta do batente de
profundidade corresponder a profundidade de
perfuragdo X desejada.

Alterar a posicao do cinzel (Vario-Lock)

Pode fixar o cinzel em 13 posi¢des. Desta forma pode

escolher a melhor posicao de trabalho para si.

- Introduzir o cinzel no encabadouro.

- Rode o interruptor de blogueio de rotagdo/impacto (7)
para a posi¢do "Vario-Lock".

- Rode a ferramenta de trabalho para a posi¢ao do cinzel
desejada.

- Rode o interruptor de blogueio de rotagdo/impacto (7)
para a posi¢do "Cinzelar". Desta forma o encabadouro
fica bloqueado.

- Paracinzelar, o sentido de rotacao deve ser colocado na
rotacdo a direita.

Introduzir as pontas de aparafusar (ver figura G)

» Utilizar os punhos adicionais fornecidos com a
ferramenta elétrica. A perda de controle sobre a
ferramenta elétrica pode levar a lesoes.

Bosch Power Tools
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Para utilizar as pontas de aparafusar necessita de um

suporte universal (18) com adaptador SDS-plus (acessorio).

- Limpe a haste de encaixe do adaptador e lubrifique
levemente.

- Introduza o suporte universal no encabadouro, girando
até travar-se automaticamente.

- Puxe pelo suporte universal para controlar o travamento.

- Introduza uma ponta de aparafusar no suporte universal.
S0 utilize pontas de aparafusar apropriadas para o
cabecote de aparafusamento.

- Pararetirar o suporte universal empurre a bucha de
travamento (4) para trés e retire o suporte universal (18)
do encabadouro.

Indicacdes sobre o manuseio ideal da bateria

Proteger a bateria contra humidade e dgua.

Armazene a bateria apenas na faixa de temperatura de
-20°Ca50°C. Por exemplo, ndo deixe a bateria dentro do
automavel no verao.

Limpar de vez em quando as aberturas de ventilagdo da
bateria com um pincel macio, limpo e seco.

Um tempo de funcionamento reduzido apés o carregamento
indica que a bateria esta gasta e que deve ser substituida.
Observe as indicages sobre a eliminacao de forma
ecoldgica.

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Abateria devera ser retirada antes de todos os
trabalhos na ferramenta elétrica (p. ex. manutencéo,
troca de ferramenta etc.) e antes de transportar ou de
armazenar a mesma. Ha perigo de ferimentos se o
interruptor de ligar/desligar for acionado
involuntariamente.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

» Uma capa de protecao contra po6 danificada deve ser
substituida imediatamente. Recomendamos que o
faca no Servico de Assisténcia Técnica.

- Limpar o encabadouro depois de cada utilizagao.

Servico pos-venda e aconselhamento

0 servigo pds-venda responde as suas perguntas a respeito
de servigos de reparacao e de manutencao do seu produto,
assim como das pegas sobressalentes. Desenhos explodidos
e informagdes acerca das pecas sobressalentes também em:
www.bosch-pt.com

A nossa equipa de consultores Bosch esclarece com prazer
todas as suas duvidas a respeito dos nossos produtos e
acessorios.

Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900,CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Portugal

Robert Bosch LDA

Avenida Infante D. Henrique

Lotes 2E - 3E

1800 Lisboa

Para efetuar o seu pedido online de pecas entre na pagina
www.ferramentasbosch.com.

Tel.: 21 8500000

Fax: 218511096

Transporte

As baterias de ides de litio, contidas, estdo sujeitas ao
direito de materiais perigosos. As baterias podem ser
transportadas na rua pelo utilizador, sem mais obrigacées.
Na expedicao por terceiros (por ex: transporte aéreo ou
expedicdo), devem ser observadas as especiais exigéncias
quanto a embalagem e a designagdo. Neste caso é
necessario consultar um especialista de materiais perigosos
ao preparar a peca a ser trabalhada.

S6 enviar baterias se a carcaga nao estiver danificada. Colar
contactos abertos e embalar a bateria de modo que nao
possa se movimentar dentro da embalagem. Por favor
observe também eventuais diretivas nacionais
suplementares.

Eliminacao
L‘:q As ferramentas elétricas, as baterias, os
7N acessorios e as embalagens devem ser

enviados a uma reciclagem ecoldgica de
matéria prima.

Nao deitar ferramentas elétricas e baterias/
pilhas no lixo doméstico!

X

Apenas para paises da UE:

Conforme a Diretiva Europeia 2012/19/UE e segundo a
Diretiva Europeia 2006/66/CE é necessario recolher
separadamente as ferramentas elétricas que ja ndo sao mais
usadas e as baterias/pilhas defeituosas ou gastas e
encaminha-las para uma reciclagem ecologica.

Baterias/pilhas:

Litio:

Observar as indicages no capitulo Transporte (ver
"Transporte", Pagina 38).
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Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

INATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di si-

curezza e tutte le istruzioni opera-

tive. In caso di mancato rispetto delle avvertenze di sicurez-

za e delle istruzioni operative si puo creare il pericolo di
scosse elettriche, incendi e/o lesioni gravi.

Conservare tutte le avvertenze e le istruzioni operative
per ogni esigenza futura.

Il termine "elettroutensile" riportato nelle avvertenze fa rife-

rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)

0 a batteria (senza filo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Mantenere Iarea di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-

quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i

gas.

» Tenere lontani i bambini e altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni posso-

no comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

» La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di

collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese

adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo ¢ collegato a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita. La penetrazione dellacqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti dell’elettroutensile in movi-
mento. | cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il ri-
schio di scosse elettriche.

» Se si utilizza I'elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per l'uso all’esterno. L'uso di

un cavo di prolunga omologato per I'impiego all’esterno ri-

duce il rischio di scosse elettriche.
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» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
diuninterruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo e
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell’elettroutensile puo essere causa di gravi lesioni.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. Indos-
sando abbigliamento di protezione personale come la ma-
schera per polveri, scarpe di sicurezza che non scivolino,
elmetto di protezione oppure protezione acustica a se-
conda del tipo e dell'applicazione dell’elettroutensile, si
riduce il rischio di lesioni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I’elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che 'interruttore sia spento. Te-
nendo il dito sopra l'interruttore mentre si trasporta I'elet-
troutensile oppure collegandolo all'alimentazione di cor-
rente con 'interruttore inserito, si vengono a creare situa-
zioni pericolose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Primadiaccendere I'elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante
dell'elettroutensile pud provocare lesioni.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo & possibile controllare meglio I'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere i capelli, i vestiti e i guanti
lontani dalle parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o
capelli lunghi potrebbero impigliarsi in parti in movimen-
to.

» Se l'utensile é dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati e utilizzati in modo conforme.
L'utilizzo di un dispositivo di aspirazione della polvere puo
ridurre lo svilupparsi di situazioni pericolose dovute alla
polvere.

Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili

» Non sottoporre I'elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I’elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nellambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I’elettroutensile qualora l'interruttore
non consenta un’accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.
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» Prima di procedere a operazioni di regolazione
sull’elettroutensile, prima di sostituire parti accesso-
rie oppure prima di posare I'elettroutensile al termine
di un lavoro, estrarre sempre la spina dalla presa della
corrente e/o estrarre la batteria ricaricabile. Tale pre-
cauzione evita che I'elettroutensile possa essere messo in
funzione involontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili. Verifi-
care la presenza di un eventuale disallineamento o in-
ceppamento delle parti mobili, la rottura di compo-
nenti o qualsiasi altra condizione che possa pregiudi-
care il corretto funzionamento dell’elettroutensile
stesso. Se danneggiato, I'elettroutensile deve essere
riparato prima dell’uso. Numerosi incidenti vengono
causati da elettroutensili la cui manutenzione é stata ef-
fettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti puo dar luogo a situazioni di
pericolo.

Trattamento e utilizzo appropriato di utensili dotati di

batterie ricaricabili

» Per ricaricare la batteria utilizzare solo il caricabatte-
ria consigliato dal produttore. Per un caricabatteria
previsto per un determinato tipo di batteria sussiste peri-
colo diincendio se viene utilizzato con un tipo diverso di
batteria ricaricabile.

» Utilizzare gli elettroutensili solo con le batterie espli-
citamente previste. L'uso di batterie ricaricabili di tipo
diverso puo provocare rischio di lesioni e di incendi.

» Durante i periodi di inutilizzo, conservare la batteria
lontano da oggetti metallici quali fermagli, monete,
chiavi, chiodi, viti e altri piccoli oggetti metallici che
potrebbero creare una connessione tra i terminali. Un
eventuale corto circuito tra i contatti dellaccumulatore
puo dare origine a bruciature o incendi.

» In caso di condizioni d’uso non conformi, si puo verifi-
care la fuoriuscita di liquido dalla batteria. Evitare il
contatto. In caso di contatto accidentale, risciacquare
con acqua. Qualorail liquido venisse in contatto con
gli occhi, richiedere inoltre assistenza medica. |l liqui-
do fuoriuscito dalla batteria ricaricabile puo causare irri-
tazioni cutanee o ustioni.

Assistenza

» Fareriparare I'elettroutensile da personale specializ-
zato e utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera viene salvaguardata la sicurezza dell’elet-
troutensile.

Avvertenze di sicurezza martelli

» Indossare le protezioni per 'udito. L’esposizione al ru-
more pud provocare la perdita dell'udito.

» Utilizzare 'impugnatura supplementare/le impugnatu-
re supplementari, se fornite con I'utensile. La perdita
di controllo puo essere causa di lesioni.

» Trattenere I'elettroutensile sulle superfici d’'impugna-
turaisolate, qualora si eseguano operazioni in cui I'ac-
cessorio da taglio o I'elemento di fissaggio possa en-
trare in contatto con cavi elettrici nascosti. Se I'acces-
sorio da taglio o I'elemento di fissaggio entra in contatto
con un cavo sotto tensione, la tensione potrebbe trasmet-
tersi anche alle parti metalliche esposte dell’elettroutensi-
le, provocando la folgorazione dell'utilizzatore.

» Alfine dirilevare linee di alimentazione nascoste, uti-
lizzare apparecchiature di ricerca adatte oppure rivol-
gersi alla societa erogatrice locale. Un contatto con ca-
vi elettrici pud provocare lo sviluppo di incendi e di scos-
se elettriche. Danneggiando una tubazione del gas si pud
creare il pericolo di esplosioni. Penetrando una tubazione
dell'acqua si provocano danni materiali.

» Primadi posare I'elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente. L'accessorio puo
incepparsi e comportare la perdita di controllo dell'elet-
troutensile.

» Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
puo essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

» In caso di danni o di utilizzo improprio della batteria,
vi é rischio di fuoriuscita di vapori. La batteria puo in-
cendiarsi o esplodere. Far entrare aria fresca nell'am-
biente e contattare un medico in caso di malessere. | va-
pori possono irritare le vie respiratorie.

» Non aprire la batteria. Vi & rischio di cortocircuito.

» Qualora si utilizzino oggetti appuntiti, come ad es.
chiodi o cacciaviti, oppure se si esercita forza
dall’esterno, la batteria potrebbe danneggiarsi. Po-
trebbe verificarsi un cortocircuito interno e la batteria po-
trebbe incendiarsi, emettere fumo, esplodere o surriscal-
darsi.

» Utilizzare la batteria solo per prodotti del produttore.
Soltanto in questo modo la batteria verra protetta da peri-
colosi sovraccarichi.

Proteggere la batteria dal calore, ad esem-
pio anche da irradiazione solare continua,
m fuoco, sporcizia, acqua ed umidita. Sussiste il
AN pericolo di esplosioni e cortocircuito.

» Durante il lavoro, trattenere saldamente I'elettrouten-
sile con entrambe le mani ed assumere una posizione
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sicura. Con entrambe le mani I'elettroutensile viene con-
dotto in modo pil sicuro.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti

Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di

sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza puo causare

folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.
Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per l'uso.

Utilizzo conforme

L’elettroutensile & concepito per la foratura a percussione su
calcestruzzo, mattoni e pietra e per lavori di scalpellatura
leggeri. E inoltre adatto per la foratura senza percussione su
legno, metallo, ceramica e plastica. Gli elettroutensili con re-
golazione elettronica e rotazione destrorsa/sinistrorsa sono
indicati anche per 'avvitamento.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all'illu-
strazione dell’'elettroutensile che si trova sulla pagina con la
rappresentazione grafica.

(1) Mandrino SDS plus

(2) Attacco utensile SDS plus

3) Protezione antipolvere

(4) Bussola di serraggio

(5) Tasto di regolazione dell'asta di profondita

(6) Tasto di shloccaggio per interruttore arresto ro-
tazione/percussione

(7 Interruttore arresto rotazione/percussione

8) Commutatore del senso di rotazione

9) Interruttore di avvio/arresto

(10) Impugnatura (superficie di presa isolata)

(11) Batteria®

(12) Luce dilavoro

(13) Tasto di sbloccaggio batteria”

(14) Impugnatura supplementare (superficie di pre-
saisolata)

(15) Asta di profondita

(16) Tasto di indicazione del livello di carica®

(17) Indicatore del livello di carica della batteria®

(18) Portabit universale con attacco SDS plus®

A) L’accessorio illustrato oppure descritto non & compreso nel
volume di fornitura standard. L’accessorio completo & con-
tenuto nel nostro programma accessori.
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Dati tecnici

Martello perforatore a bat- GBH 180-LI

teria

Codice articolo 3611J111..

Tensione nominale V= 18

Numero di giri nominale

- Rotazione destrorsa min* 0-1800

- Rotazione sinistrorsa min™ 0-1800

Numero di colpi*! min’ 0-5100

Potenza del colpo secondo J 2

EPTA-Procedure 05:2016

Portautensile SDS-plus

@ foro max.

- Calcestruzzo® mm 20

- Acciaio mm 13

- Legno mm 30

Peso secondo EPTA-Proce- kg 2,8-3,7

dure 01:2014"

Temperatura ambiente con-

sentita

- Infase diricarica 1© 0..+35

- Durante il funzionamen- C -20...+50

to” e in caso di magazzi-
naggio

Batterie consigliate GBA 18V...
ProCORE18V
4.0Ah/8.0Ah

Caricabatterie consigliati GAL 18...

GAX 18...
GAL 36...

A) infunzione della batteria utilizzata
B) Prestazioni ottimali con diametro di foratura 6-10 mm
C) prestazioniridotte in caso di temperature <0 °C

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente a
EN60745-2-6.

Il livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile € tipi-
camente di: Livello di pressione acustica 90 dB(A); Livello di
potenza sonora 101 dB(A). Grado d'incertezzaK = 3 dB.
Indossare protezioni acustiche!

Valori di oscillazione totali a, (somma vettoriale delle tre di-
rezioni) e grado d’incertezza K, rilevati conformemente a

EN 60745-2-6:

Foratura a percussione nel calcestruzzo: a,=10,0 m/s?,
K=1,5m/s?,

Scalpellatura: a,=7,0 m/s?, K=1,5 m/s,

Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
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sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente I'emissione di vibrazioni e I'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
I'utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
I'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione I'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso in
cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
namento accidentale dell'interruttore di avvio/arresto
sussiste pericolo di lesioni.

Ricarica della batteria

» Utilizzare esclusivamente i caricabatterie indicati nei
dati tecnici. Soltanto questi caricabatterie sono adatti al-
le batterie al litio utilizzate nell’elettroutensile.

Avvertenza: La batteria viene fornita solo parzialmente cari-

ca. Per garantire l'intera potenza della batteria, prima

dellimpiego iniziale, ricaricare completamente la batteria
nell'apposito caricabatteria.

La batteria al litio puo essere ricaricata in qualsiasi momento

senza ridurne la durata. Un’interruzione dell'operazione di ri-

carica non danneggia la batteria.

La batteria al litio & protetta contro lo scaricamento comple-

to dal sistema «Electronic Cell Protection (ECP)». In caso di

batteria scarica I'elettroutensile si spegne attraverso un in-

terruttore automatico: 'accessorio non si muove pid.

» Dopo lo spegnimento automatico dell’elettroutensile,
non premere ulteriormente interruttore di avvio/ar-
resto. La batteria potrebbe subire danni.

Si prega di attenersi alle indicazioni relative allo smaltimen-

to.

30

Bosch raccomanda I'utilizzo di batte-
rie con capacita di almeno 3,0 Ah.

Introduzione e rimozione della batteria (vedere

Figg. Al - A2)

» Non esercitare forza nell'introdurre la batteria. La bat-
teria é realizzata in modo da poter essere innestata
nell'elettroutensile soltanto se posizionata correttamente.

- Spingere la batteria (11) fino a battuta nel relativo vano.

- Perrimuovere la batteria (11), premere il tasto di shloc-

caggio (13) sulla batteria stessa ed estrarla dal relativo
vano.

Indicatore del livello di carica della batteria

I LED verdi dell'apposito indicatore (17) indicano il livello di
carica della batteria (11). Per ragioni di sicurezza, il livello di
carica si puo verificare esclusivamente ad elettroutensile fer-
mo.

Premere 'apposito tasto (16) per visualizzare il livello di ca-
rica. Cio sara possibile anche a batteria rimossa.

Se, premuto il tasto di indicazione del livello di carica (16),
non si accendera alcun LED, la batteria sara difettosa e an-
dra sostituita.

Batteria tipo GBA 18V... (vedere Fig. B1)
LED Autonomia

Luce fissa, 3 LED verdi 60-100%
Luce fissa, 2 LED verdi 30-60%
Luce fissa, 1 LED verde 5-30%
Luce lampeggiante, 3LED verde  0-5%

Batteria tipo ProCORE18V... (vedere Fig. B2)
LED Autonomia

Luce fissa, 5 LED verde 80-100 %
Luce fissa, 4 LED verde 60-80 %
Luce fissa, 3 LED verdi 40-60 %
Luce fissa, 2 LED verdi 20-40%
Luce fissa, 1 LED verde 5-20%
Luce lampeggiante, 1 LED verde  0-5%

Orientamento dell'impugnatura supplementare
(vedere Fig. C)

E possibile orientare impugnatura supplementare (14) a
piacere, al fine di ottenere una postura di lavoro sicura e per
non affaticarsi durante il lavoro.

- Ruotare la parte inferiore dellimpugnatura supplementa-
re (14) in senso antiorario ed orientare limpugnatura
supplementare (14) nella posizione desiderata. Serrare
quindi nuovamente la parte inferiore dellimpugnatura
supplementare (14), ruotandola in senso orario.
Accertarsi che il nastro di serraggio dell'impugnatura sup-
plementare si trovi nell'apposita scanalatura sulla carcas-
sa.

160992A525((19.11.2019)

Bosch Power Tools



Sostituzione dell’accessorio

» Se la protezione antipolvere & danneggiata, andra im-
mediatamente sostituita. Si consiglia di affidare I'ope-
razione al Servizio Clienti post-vendita.

La protezione antipolvere (3) impedisce pressoché total-

mente le infiltrazioni di polvere di foratura nell'attacco uten-

sile durante il funzionamento. Nell'introdurre 'accessorio,
accertarsi che la protezione antipolvere (3) non venga dan-
neggiata.

Inserimento dell’'utensile accessorio SDS-plus (vedere

figuraD1)

Il sistema dell’'accessorio SDS-plus & un sistema mobile. In

questo modo, in caso di funzionamento a vuoto, si verifica

un’oscillazione radiale. Cio non influisce sulla precisione del
foro in quanto la centratura della punta avviene automatica-
mente durante la foratura.

Con il mandrino portapunta SDS-plus & possibile sostituire

I'utensile accessorio in modo facile e comodo senza I'impie-

go di ulteriori attrezzi.

- Pulire il codolo dell'utensile accessorio ed applicarvi un
leggero strato di grasso.

- Introdurre l'utensile accessorio nell'attacco utensile, ruo-
tando leggermente fino a quando non si blocchi automati-
camente.

- Verificare il bloccaggio, esercitando trazione sull'accesso-
rio.

Rimozione dell’utensile accessorio SDS-plus (vedere

figuraD2)

- Spingere indietro la bussola di serraggio (4) e rimuovere
I'utensile accessorio.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Polveri e materiali come vernici contenenti piombo, alcuni ti-

pi di legname, minerali e metalli possono essere dannosi per

la salute. Il contatto oppure l'inalazione delle polveri possono

causare reazioni allergiche e/o malattie delle vie respiratorie

dell'utilizzatore, oppure delle persone che si trovano nelle vi-

cinanze.

Determinate polveri come polvere da legname di faggio o di

quercia sono considerate cancerogene, in modo particolare

insieme ad additivi per il trattamento del legname (cromato,

protezione per legno). Eventuale materiale contenente

amianto andra lavorato esclusivamente da personale specia-

lizzato.

- Provvedere ad una buona aerazione della postazione di
lavoro.

- Si consiglia di portare una mascherina protettiva con clas-
se di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel vostro Paese per i materiali

dalavorare.

» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.
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Utilizzo

Messa in funzione

Introduzione della batteria

» Utilizzare esclusivamente batterie al litio originali
Bosch, con la tensione indicata sulla targhetta
dellelettroutensile. L'impiego di altri tipi di batterie pud
comportare rischio di lesioni e d’incendio.

- Posizionare al centro il commutatore del senso di rotazio-
ne (8), per prevenire accensioni accidentali.

- Spingere la batteria (11) fino a battuta nel relativo vano .

Regolazione del modo operativo

Linterruttore di arresto percussione/rotazione (7) consente

di selezionare la modalita dell'elettroutensile.

- Per cambiare modalita, premere il tasto di sbloccaggio
(6) e ruotare l'interruttore di arresto percussione/rotazio-
ne (7) nella posizione desiderata, sino a farlo scattare
udibilmente.

Avvertenza: Cambiare modalita esclusivamente ad elettrou-

tensile spento. In caso contrario, I'elettroutensile potrebbe

subire danni.

Posizione per foratura a percussione nel

o %
calcestruzzo o nella pietra
T

ﬂ Posizione per foratura senza percussione in

legno, metallo, ceramica e plastica, nonché
] ¥ per avvitamento

ir ‘9' Posizione Vario-Lock, per regolazione della
posizione di scalpellatura

] T In tale posizione, I'interruttore di arresto
percussione/rotazione (7) non si innesta.

iF ‘9' Posizione per scalpellatura

@

Impostazione del senso di rotazione (vedere Fig. E)

Il commutatore del senso di rotazione (8) consente di varia-

re il senso di rotazione dell'elettroutensile. Ad interruttore di

avvio/arresto (9) premuto, tuttavia, cio non sara possibile.

» Azionare il commutatore del senso di rotazione (8)
esclusivamente ad elettroutensile fermo.

Per operazioni di foratura a percussione, foratura e scalpel-

latura, impostare sempre la rotazione destrorsa.

- Rotazione destrorsa: per forare e per introdurre viti,
premere il commutatore del senso di rotazione (8) verso
sinistra, sino al finecorsa.

- Rotazione sinistrorsa: per allentare o svitare viti e dadi,
premere il commutatore del senso di rotazione (8) verso
destra, sino al finecorsa.
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Avvio/arresto

- Peraccendere I'elettroutensile, premere I'interruttore di
avvio/arresto (9).

La luce di lavoro (12) si accendera quando l'interruttore di

avvio/arresto (9) verra premuto, leggermente o completa-

mente, consentendo d'illuminare 'area di lavoro in condizio-

ni di luce sfavorevoli.

- Per spegnere I'elettroutensile, rilasciare l'interruttore di
avvio/arresto (9).

In caso di basse temperature, I'elettroutensile raggiungera la

piena potenza di percussione/del colpo soltanto dopo un

certo tempo.

Regolazione del numero di giri/di colpi

- Ad elettroutensile acceso, & possibile regolare il numero
di giri/di colpi in modo continuo, esercitando maggiore o
minore pressione sull'interruttore di avvio/arresto (9).

Premendo leggermente l'interruttore di avvio/arresto (9), si

otterra un numero di giri/di colpi ridotto; aumentando la

pressione, aumentera anche il numero di giri.

Frizione di sicurezza contro il sovraccarico

» Latrasmissione all’alberino filettato si blocca se I'ac-
cessorio si inceppa oppure resta bloccato. In conside-
razione delle forze che vengono generate, afferrare
sempre saldamente I’elettroutensile con entrambe le
mani, assumendo una postura stabile.

» Nel caso in cui dovesse bloccarsi, spegnere Pelettrou-
tensile e rilasciare I'utensile accessorio. In caso di ac-
censione con un accessorio di foratura bloccato si svi-
luppano alti momenti di reazione.

Indicazioni operative

Regolazione della profondita di foratura (vedere figura

F)

Con I'asta di profondita (15) & possibile determinare la pro-

fondita di foratura desiderata X.

- Premere il tasto per la regolazione dell'asta di profondita
(5) e impostare I'asta di profondita nellimpugnatura sup-
plementare (14).

La scanalatura sull'asta di profondita (15) deve essere ri-
volta verso il basso.

- Spingere l'utensile accessorio SDS-plus fino a battuta nel
portautensile SDS-plus (2). in caso contrario, 'utensile
SDS-plus potrebbe spostarsi, falsando la regolazione del-
la profondita di foratura.

- Estrarre 'asta di profondita finché la distanza tra I'estre-
mita della punta e 'estremita dell’asta di profondita non
corrisponde alla profondita di foratura desiderata X.

Modifica della posizione di scalpellatura (Vario-Lock)

E possibile bloccare lo scalpello in 13 posizioni. In tale mo-
do, si potra sempre assumere la posizione di lavoro ottimale.
- Introdurre lo scalpello nell'attacco utensile.

- Ruotare l'interruttore di arresto percussione/rotazione
(7) in posizione «Vario-Lock».

- Ruotare l'utensile accessorio nella posizione di scalpella-
tura desiderata.

- Ruotare l'interruttore di arresto rotazione/percussione
(7) in posizione «Scalpellatura». In tale modo, I'attacco
utensile verra bloccato.

- Per operazioni di scalpellatura, impostare sempre la rota-
zione destrorsa.

Inserimento dei bit cacciavite (vedere figura G)

» Applicare elettroutensile sul dado/sulla vite esclusi-
vamente quando é spento. Gli utensili accessori in rota-
zione possono scivolare.

Per l'impiego dei bit cacciavite occorre un portabit universa-

le (18) con attacco SDS-plus (accessori).

- Pulireil codolo dell'attacco e applicarvi un leggero strato
di grasso.

- Applicare il portabit universale nel portautensile ruotan-
dolo fino a farlo bloccare autonomamente.

- Controllare il bloccaggio tirando il portabit universale.

- Applicare un bit cacciavite nel portabit universale. Usare
esclusivamente bit cacciavite che siano adatti alla testa
della vite.

- Perlarimozione del portabit universale spingere all'indie-
tro la bussola di serraggio (4) e prelevare il portabit uni-
versale (18) dal portautensile.

Avvertenze per 'impiego ottimale della batteria
Proteggere la batteria ricaricabile da umidita ed acqua.
Conservare la batteria esclusivamente nel campo di tempe-
ratura fra-20°C e 50 °C. Non lasciare la batteria all'interno
dell'auto, ad es. nel periodo estivo.

Pulire di tanto in tanto le fessure di ventilazione della batte-
ria ricaricabile con un pennello morbido, pulito ed asciutto.
Una sensibile riduzione della durata del funzionamento dopo
I'operazione di ricarica sta ad indicare che la batteria ricari-
cabile dovra essere sostituita.

Attenersi alle indicazioni relative allo smaltimento.

Manutenzione ed assistenza

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualsiasi intervento sull’elettroutensile (ad
es. interventi di manutenzione, sostituzione dell’ac-
cessorio ecc.), prelevare la batteria, anche nel caso in
cui occorra trasportarlo o conservarlo. In caso di azio-
namento accidentale dell'interruttore di avvio/arresto
sussiste pericolo di lesioni.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre pulite 'elettroutensile e le fessure
di ventilazione.

» Sela protezione antipolvere & danneggiata, andra im-
mediatamente sostituita. Si consiglia di affidare I'ope-
razione al Servizio Clienti post-vendita.

- Pulire 'attacco utensile dopo ogni utilizzo.
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Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relati-
ve alla riparazione e alla manutenzione del Vostro prodotto
nonché concernenti i pezzi di ricambio. Disegni in vista
esplosa e informazioni relative ai pezzi di ricambio sono con-
sultabili anche sul sito www.bosch-pt.com

Il team di consulenza tecnica Bosch sara lieto di rispondere
alle Vostre domande in merito ai nostri prodotti e accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Italia
Tel.: (02) 3696 2314
E-Mail: pt.hotlinebosch@it.bosch.com

Svizzera

Sul sito www.bosch-pt.com/ch/it & possible ordinare diret-
tamente on-line i ricambi.

Tel.: (044) 8471513

Fax: (044) 8471553

E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Trasporto

Le batterie al litio contenute sono soggette ai requisiti di leg-
ge relativi a merci pericolose. Le batterie possono essere
trasportate su strada tramite I'utente senza ulteriori precau-
zioni.

In caso di spedizione tramite terzi (ad es. per via aerea o tra-
mite spedizioniere), andranno rispettati specifici requisiti
relativi d'imballaggio e contrassegnatura. In tale caso, per la
preparazione dell'articolo da spedire, andra consultato uno
specialista in merci pericolose.

Inviare le batterie soltanto se la relativa carcassa non & dan-
neggiata. Coprire con nastro adesivo i contatti scoperti ed
imballare la batteria in modo che non possa spostarsi
nellimballaggio. Andranno altresi rispettate eventuali ulte-
riori norme nazionali complementari.

Smaltimento
?74 Awviare ad un riciclaggio rispettoso dell'am-
77X biente elettroutensili, batterie, accessori ed im-

ballaggi non pitl impiegabili.
Non gettare elettroutensili e batterie/pile tra i
rifiuti domestici!

X

Solo per i Paesi UE:

Conformemente alla direttiva europea 2012/19/UE, gli elet-
troutensili non pit utilizzabili e, in base alla direttiva europea
2006/66/CE, le batterie/le pile difettose o esauste, andran-
no raccolti separatamente ed avviati ad un riutilizzo rispetto-
so dell'ambiente.

Batterie/pile:
Per le batterie al litio:

Attenersi alle avvertenze riportate al paragrafo «Traspor-
to» (vedi «Trasporto», Pagina 45).
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Nederlands

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene waarschuwingen voor elektrische
gereedschappen

N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen en alle

aanwijzingen. Als de waarschuwin-
WING gen en aanwijzingen niet worden op-
gevolgd, kan dit een elektrische schok, brand of ernstig let-
sel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en aanwijzingen voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip "elektrisch ge-
reedschap" heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het elektriciteitsnet (met netsnoer) en op
elektrische gereedschappen voor gebruik met een accu
(zonder netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.

» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
op een elektrische schok, wanneer uw lichaam geaard is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische ge-
reedschap vergroot het risico van een elektrische schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte ka-
bels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
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voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer of het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar heeft of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. Een
instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van het
gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende
kleding of sieraden. Houd haren, kleding en hand-
schoenen uit de buurt van bewegende delen. Loshan-
gende kleding, lange haren en sieraden kunnen verstrikt
raken in bewegende delen.

» Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van

elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik
voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

» Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de

schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact of neem de accu
uit het elektrische gereedschap, voordat u het gereed-
schap instelt, accessoires wisselt of het gereedschap
weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektri-
sche gereedschappen zijn gevaarlijk, wanneer deze door
onervaren personen worden gebruikt.

Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen.
Controleer of bewegende delen van het gereedschap
correct functioneren en niet vastklemmen en of on-
derdelen zodanig gebroken of beschadigd zijn dat de
werking van het elektrische gereedschap nadelig
wordt beinvloed. Laat deze beschadigde onderdelen
voor gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun
oorzaak in slecht onderhouden elektrische gereedschap-
pen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
» Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de

fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen. Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met
paperclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en
andere kleine metalen voorwerpen die overbrugging
van de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting tus-
sen de accucontacten kan brandwonden of brand tot ge-
volg hebben.

Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken.
Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af. Wanneer de vloeistof in de ogen
komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-
te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen
leiden.
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» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het elektrische gereed-
schap in stand blijft.

Waarschuwingen voor boorhamers

» Draag gehoorbescherming. Blootstelling aan lawaai kan
leiden tot gehoorverlies.

» Gebruik extra handgrepen, als deze met de machine
worden meegeleverd. Verlies van controle kan verwon-
dingen veroorzaken.

» Houd het elektrische gereedschap vast aan de geiso-
leerde handgrepen, wanneer u werkzaamheden ver-
richt waarbij het accessoire of het bevestigingsmiddel
in aanraking kan komen met verborgen bedrading. Als
het accessoire of bevestigingsmiddel in aanraking komt
met een spanningvoerende draad, dan kunnen de meta-
len delen van het elektrische gereedschap onder span-
ning komen te staan en zou de gebruiker een elektrische
schok kunnen krijgen.

» Gebruik geschikte detectoren om verhorgen elektrici-
teits-, gas- of waterleidingen op te sporen of raad-
pleeg het plaatselijke energie- of waterleidingbedrijf.
Contact met elektrische leidingen kan tot brand of een
elektrische schok leiden. Beschadiging van een gasleiding
kan tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding
veroorzaakt materiéle schade.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen, voordat u het neerlegt. Het inzetgereed-
schap kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de con-
trole over het elektrische gereedschap leiden.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

» Bij beschadiging en verkeerd gebruik van de accu kun-
nen er dampen vrijkomen. De accu kan branden of ex-
ploderen. Zorg voor de aanvoer van frisse lucht en zoek
bij klachten een arts op. De dampen kunnen de luchtwe-
genirriteren.

» Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor kortsluiting.

» Door spitse voorwerpen, zoals bijv. spijkers of schroe-
vendraaiers, of door krachtinwerking van buitenaf
kan de accu beschadigd worden. Er kan een interne
kortsluiting ontstaan en de accu doen branden, roken, ex-
ploderen of oververhitten.

» Gebruik de accu alleen in producten van de fabrikant.
Alleen zo wordt de accu tegen gevaarlijke overbelasting
beschermd.

[s (] Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld
O ook tegen voortdurend zonlicht, vuur, vuil,
FQY‘ water en vocht. Er bestaat gevaar voor explo-
AR sie en kortsluiting.

» Houd het elektrische gereedschap bij het werken ste-
vig met beide handen vast en zorg ervoor dat u stevig
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staat. Het elektrische gereedschap wordt met twee han-
den veiliger vastgehouden.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd om te hameren in
beton, baksteen en steen en voor lichte beitelwerkzaamhe-
den. Het is eveneens geschikt om te boren zonder slag in
hout, metaal, keramiek en kunststof. Elektrische gereed-
schappen met elektronische regeling en rechts-/linksdraaien
zijn ook geschikt voor het in- en uitdraaien van schroeven.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1) SDS-plus boorhouder

2) SDS-plus gereedschapopname

3) Stofbeschermkap

(4) Vergrendelingshuls

(5) Knop voor instelling van de diepteaanslag

(6) Ontgrendelingsknop voor slagstop-/draaistop-
schakelaar

(1)) Slagstop-/draaistopschakelaar

(8) Draairichtingschakelaar

) Aan/uit-schakelaar

(10) Handgreep (geisoleerd greepvlak)
(11) Accu®
(12) Werklicht

(13) Accu-ontgrendelingstoets”

(14) Extra handgreep (geisoleerd greepvlak)

(15) Diepteaanslag

(16) Toets voor oplaadaanduiding”

(17) Accu-oplaadaanduiding”

(18) Universele houder met SDS-plus opname-
schacht”

A) Nietelk afgebeeld en beschreven accessoire is standaard bij
de levering inbegrepen. Alle accessoires zijn te vinden in
ons accessoireprogramma.

Technische gegevens

Accuboorhamer GBH 180-LI
Productnummer 3611J111..
Nominale spanning V= 18
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Accuboorhamer GBH 180-LI

Nominaal toerental

- Rechtsdraaien min’ 0-1800
- Linksdraaien min’ 0-1800
Aantal slagen® min’ 0-5100
Eenmalige slagkracht over- J 2
eenkomstig EPTA-Procedure

05:2016

Gereedschapopname SDS-plus
Max. boor-@

- Beton® mm 20
- Staal mm 13
- Hout mm 30
Gewicht volgens EPTA-Pro- kg 2,8-3,7

cedure 01:2014"
Toegestane omgevingstem-

peratuur
- Bij het laden © 0..+35
- Bij gebruik® en bij opslag “C -20...+50
Aanbevolen accu's GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Aanbevolen oplaadappara- GAL 18...
ten GAX 18...
GAL 36...

A) afhankelijk van gebruikte accu
B) Optimale prestaties met boordiameter 6 - 10 mm
C) beperkt vermogen bij temperaturen <0 °C

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 60745-2-6.
Het A-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 90 dB(A); ge-
luidsvermogenniveau 101 dB(A). Onzekerheid K = 3 dB.
Draag gehoorbescherming!

Totale trillingswaarden a; (vectorsom van drie richtingen) en
onzekerheid K bepaald volgens EN 60745-2-6:

Hameren in beton: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s’,

Beitelen: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-

luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Neem voor alle werkzaamheden aan het elektrische
gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voor
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het elek-
trische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de
aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

Accu opladen

» Gebruik alleen de in de technische gegevens vermelde
oplaadapparaten. Alleen deze oplaadapparaten zijn af-
gestemd op de bij het elektrische gereedschap gebruikte
Li-lon-accu.

Aanwijzing: De accu wordt gedeeltelijk geladen geleverd.

Om de volledige capaciteit van de accu te verkrijgen, laadt u

voor het eerste gebruik de accu volledig in het oplaadappa-

raat op.

De Lithium-lon-accu kan op elk moment worden opgeladen

zonder de levensduur te verkorten. Een onderbreking van

het opladen schaadt de accu niet.

De Li-lon-accu is door de ,Electronic Cell Protection (ECP)*

tegen diepontlading beschermd. Als de accu leeg is, wordt

het elektrische gereedschap door een veiligheidsschakeling
uitgeschakeld. Het inzetgereedschap beweegt niet meer.

» Druk na het automatisch uitschakelen van het elektri-
sche gereedschap niet meer op de aan/uit-schakelaar.
De accu kan anders beschadigd worden.

Neem de aanwijzingen met betrekking tot afvalverwijdering

inacht.

302

Accu plaatsen en verwijderen (zie
afbeeldingen A1-A2)

» Gebruik bij het plaatsen van de accu geen geweld. De
accu is zodanig geconstrueerd dat hij alleen in de juiste
positie in het elektrische gereedschap gestoken kan wor-
den.

- Schuif de accu (11) tot aan de aanslag in de accuschacht.

Bosch adviseert het gebruik van ac-
cu's met een capaciteit van ten minste
3,0 Ah.
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- Voor het verwijderen van de accu (11) drukt u op de ont-
grendelingstoets (13) op de accu en trekt u deze uit de
accuschacht.

Accu-oplaadaanduiding

De groene LED's van de accu-oplaadaanduiding (17) geven
de laadtoestand van de accu (11) aan. Uit veiligheidsover-
wegingen is het opvragen van de laadtoestand alleen bij stil-
staand elektrisch gereedschap mogelijk.

Druk op de toets voor oplaadaanduiding (16) om de laadtoe-

stand weer te geven. Dit is ook mogelijk, wanneer de accu is
weggenomen.

Als er na het drukken op de toets voor oplaadaanduiding

(16) geen LED brandt, dan is de accu defect en moet vervan-

gen worden.

Accutype GBA 18V... (zie afbeelding B1)
LED's Capaciteit
Permanent licht 3x groen 60-100 %
Permanent licht 2x groen 30-60 %
Permanent licht 1x groen 5-30%
Knipperlicht 3x groen 0-5%
Accutype ProCORE18V... (zie afbeelding B2)
LED's Capaciteit
Permanent licht 5x groen 80-100 %
Permanent licht 4x groen 60-80%
Permanent licht 3x groen 40-60 %
Permanent licht 2x groen 20-40%
Permanent licht 1x groen 5-20%
Knipperlicht 1x groen 0-5%

Extra handgreep draaien (zie afbeelding C)

U kunt de extra handgreep (14) willekeurig draaien voor een

veilige en comfortabele werkhouding.

- Draai het onderste deel van de extra handgreep (14)
linksom en draai de extra handgreep (14) in de gewenste
stand. Draai vervolgens het onderste deel van de extra
handgreep (14) rechtsom weer vast.

Let erop dat de spanband van de extra handgreep in de
daarvoor bedoelde groef in het machinehuis ligt.

Inzetgereedschap wisselen

» Laat een beschadigde stofkap onmiddellijk vervan-
gen. Geadviseerd wordt om dit door een klantenservi-
ce te laten doen.

De stofkap (3) voorkomt zoveel mogelijk het binnendringen

van boorstof in de gereedschapsopname tijdens het gebruik.

Let er bij het plaatsen van het inzetgereedschap op dat de
stofkap (3) niet wordt beschadigd.

SDS-plus inzetgereedschap plaatsen (zie afbeelding D1)

Het SDS-plus inzetgereedschap is systeemafhankelijk vrij
beweegbaar. Daardoor ontstaat bij onbelast lopen een rond-
loopafwijking. Dit heeft geen effect op de nauwkeurigheid
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van het boorgat, omdat de boor zich bij het boren zelf cen-

treert.

Met de SDS-plus boorhouder kunt u het inzetgereedschap

eenvoudig en gemakkelijk zonder hulpgereedschap wisse-

len.

~ Reinig de schacht van het accessoire en smeer het dun
met vetin.

- Plaats het accessoire draaiend in de gereedschapopname
tot het automatisch wordt vergrendeld.

- Controleer de vergrendeling door aan het accessoire te
trekken.

SDS-plus inzetgereedschap verwijderen (zie afbeelding

D2)

- Schuif de vergrendelingshuls (4) naar achteren en verwij-
der het inzetgereedschap.

Afzuiging van stof en spanen

Stof van materialen zoals loodhoudende verf, enkele hout-

soorten, mineralen en metaal kunnen schadelijk voor de ge-

zondheid zijn. Aanraking of inademing van stof kan leiden tot

allergische reacties en/of ziekten van de luchtwegen van de

gebruiker of personen die zich in de omgeving bevinden.

Bepaalde soorten stof, bijvoorbeeld van eiken- en beuken-

hout, gelden als kankerverwekkend, in het bijzonder in com-

binatie met toevoegingsstoffen voor houtbehandeling (chro-

maat en houtbeschermingsmiddelen). Asbesthoudend ma-

teriaal mag alleen door bepaalde vakmensen worden be-

werkt.

- Zorgvoor een goede ventilatie van de werkplek.

- Erwordt geadviseerd om een stofmasker met filterklasse
P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te be-

werken materialen in acht.

» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Gebruik

Ingebruikname

Accu plaatsen

» Gebruik uitsluitend originele Bosch Li-lon-accu's met
de op het typeplaatje van uw elektrische gereedschap
aangegeven spanning. Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

- Zet de draairichtingschakelaar (8) in het midden om per
ongeluk inschakelen te voorkomen.

- Schuif de accu (11) tot aan de aanslag in de ac-
cuschacht .

Functie instellen

Met de slagstop-/draaistopschakelaar (7) kiest u de modus
van het elektrische gereedschap.

- Druk voor het wisselen van de modus op de ontgrende-

lingsknop (6) en draai de slagstop-/draaistopschakelaar
(7) in de gewenste stand totdat deze vastklikt.
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Aanwijzing: Wijzig de modus alleen als het elektrische ge-
reedschap uitgeschakeld is! Anders kan het elektrische ge-
reedschap beschadigd raken.

¥ Stand voor Hameren in beton of steen

T

@:

iT ‘a' Stand voor boren zonder slag in hout, me-

taal, keramiek en kunststof evenals voor het
] T schroeven

ir Stand Vario-Lock voor verstellen van hak-
‘a' stand

] F In deze stand wordt de slagstop-/draaistop-
schakelaar (7) niet vergrendeld.
ir ‘a‘ Stand voor Beitelen
L)

Draairichting instellen (zie afbeelding E)

Met de draairichtingschakelaar (8) kunt u de draairichting

van het elektrische gereedschap veranderen. Bij ingedrukte

aan/uit-schakelaar (9) is dit echter niet mogelijk.

» Bedien de draairichtingschakelaar (8) alleen als het
elektrische gereedschap stilstaat.

Zet de draairichting voor hamerboor-, boor- en beitelwerk-

zaamheden altijd op rechtsdraaien.

- Rechtsdraaien: voor het boren en indraaien van schroe-
ven drukt u de draairichtingschakelaar (8) naar links tot
aan de aanslag door.

- Linksdraaien: voor het losdraaien of uitdraaien van
schroeven en moeren drukt u de draairichtingschakelaar
(8) naar rechts tot tegen de aanslag door.

In-/uitschakelen

- Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap
drukt u op de aan/uit-schakelaar (9).

Het werklicht (12) brandt bij iets of helemaal ingedrukte

aan/uit-schakelaar (9) en hiermee kan bij ongunstige licht-

omstandigheden het werkbereik verlicht worden.

- Om het elektrische gereedschap uit te schakelen, laat u
de aan/uit-schakelaar (9) los.

Bij lage temperaturen bereikt het elektrische gereedschap

pas na enige tijd de volledige hamer- of slagcapaciteit.

Toerental of aantal slagen instellen

- Ukunt het toerental/aantal slagen van het ingeschakelde
elektrische gereedschap traploos regelen naarmate u de
aan/uit-schakelaar (9) indrukt.

Lichte druk op de aan/uit-schakelaar (9) heeft een laag toe-

rental/aantal slagen tot gevolg. Met toenemende druk wordt

het toerental of het aantal slagen hoger.

Overbelastingskoppeling

» Als het inzetgereedschap vastklemt of vasthaakt,
wordt de aandrijving van de uitgaande as onderbro-
ken. Houd het elektrisch gereedschap vanwege de op-
tredende krachten altijd goed met beide handen vast
en ga in een stabiele positie staan.

» Schakel het elektrisch gereedschap uit en maak het
inzetgereedschap los, als het elektrisch gereedschap
blokkeert. Er ontstaan grote reactiemomenten als u
het elektrische gereedschap inschakelt terwijl het
boorgereedschap geblokkeerd is.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

Boordiepte instellen (zie afbeelding F)

Met de diepteaanslag (15) kan de gewenste boordiepte X

vastgelegd worden.

- Druk op de knop voor het instellen van de diepteaanslag
(5) en plaats de diepteaanslag in de extra handgreep
(14).

De ribbels op de diepteaanslag (15) moeten naar bene-
den wijzen.

- Schuif het SDS-plus inzetgereedschap tot aan de aanslag
in de SDS-plus gereedschapopname (2). De beweeglijk-
heid van het SDS-plus inzetgereedschap kan anders tot
een verkeerde instelling van de boordiepte leiden.

- Trek de diepteaanslag zo ver naar buiten dat de afstand
tussen de punt van de boor en de punt van de diepteaan-
slag overeenkomt met de gewenste boordiepte X.

Beitelstand veranderen (Vario-Lock)

U kunt de beitel in 13 standen vastzetten. Daardoor kunt u

telkens de optimale werkhouding innemen.

- Plaats de beitel in de gereedschapopname.

- Draai de slagstop-/draaistopschakelaar (7) in de stand
LVario-Lock".

- Draai het inzetgereedschap in de gewenste beitelstand.

- Draai de slagstop-/draaistopschakelaar (7) in de stand
,Beitelen®. De gereedschapopname is hiermee vergren-
deld.

- Zet de draairichting voor beitelwerkzaamheden op
rechtsdraaien.

Bits plaatsen (zie afbeelding G)

» Plaats het elektrische gereedschap alleen uitgescha-
keld op de moer/schroef. Draaiende inzetgereedschap-
pen kunnen wegglijden.

Voor het gebruik van bits heeft u een universele houder (18)

met SDS-plus opnameschacht (accessoire) nodig.

- Reinig de schacht van de opnameschacht en smeer deze
iets met vet in.

- Plaats de universele houder draaiend in de gereedschap-
opname tot deze automatisch wordt vergrendeld.

- Controleer de vergrendeling door aan de universele hou-
der te trekken.

- Plaats een bit in de universele houder. Gebruik alleen bits
die bij de schroefkop passen.
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- Voor het verwijderen van de universele houder schuift u
de vergrendelingshuls (4) naar achteren en verwijdert u
de universele houder (18) uit de gereedschapopname.

Aanwijzingen voor de optimale omgang met de accu
Bescherm de accu tegen vocht en water.

Bewaar de accu alleen bij een temperatuur tussen =20 °C en
50 °C. Laat de accu bijvoorbeeld in de zomer niet in de auto
liggen.

Reinig de ventilatieopeningen van de accu af en toe met een
zachte, schone en droge doek.

Een duidelijk kortere gebruiksduur na het opladen duidt erop
dat de accu versleten is en moet worden vervangen.

Neem de aanwijzingen met betrekking tot afvalverwijdering
inacht.

Onderhoud en service

Onderhoud en reiniging

» Neem voor alle werkzaamheden aan het elektrische
gereedschap (zoals het uitvoeren van onderhoud of
het wisselen van inzetgereedschappen e.d.) en voor
het vervoeren en opbergen altijd de accu uit het elek-
trische gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de
aan/uit-schakelaar bestaat gevaar voor letsel.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

» Laat een beschadigde stofkap onmiddellijk vervan-
gen. Geadviseerd wordt om dit door een klantenservi-
ce te laten doen.

- Maak de gereedschapopname na elk gebruik schoon.

Klantenservice en gebruiksadvies

Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op: www.bosch-pt.com

Het Bosch-gebruiksadviesteam helpt u graag bij vragen over
onze producten en accessoires.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

Fax: (076) 57954 94

E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

Belgié

Tel.: (02) 588 0589

Fax: (02) 588 0595

E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com

Vervoer

Op de meegeleverde Li-lon-accu’s zijn de eisen voor het ver-
voer van gevaarlijke stoffen van toepassing. De accu’s kun-
nen door de gebruiker zonder verdere voorwaarden over de
weg vervoerd worden.
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Bij de verzending door derden (bijv. luchtvervoer of expedi-
tiebedrijf) moeten bijzondere eisen ten aanzien van verpak-
king en markering in acht genomen worden. In deze gevallen
moet bij de voorbereiding van de verzending een deskundige
voor gevaarlijke stoffen geraadpleegd worden.

Verzend accu’s alleen, wanneer de behuizing onbeschadigd
is. Plak blootliggende contacten af en verpak de accu zoda-
nig dat deze niet in de verpakking beweegt. Neem ook even-
tuele overige nationale voorschriften in acht.

Afvalverwijdering
?74 Elektrische gereedschappen, accu’s, accessoi-
77X res en verpakkingen moeten op een voor het

milieu verantwoorde wijze gerecycled worden.

Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en
batterijen niet bij het huisvuil.

X

Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU moeten niet
meer bruikbare elektrische gereedschappen en volgens de
Europese richtlijn 2006/66/EG moeten defecte of verbruik-
te accu’s/batterijen apart worden ingezameld en op een voor
het milieu verantwoorde wijze worden gerecycled.

Accu's/batterijen:
Li-lon:

Lees de aanwijzingen in het gedeelte Vervoer en neem deze
inacht (zie ,Vervoer®, Pagina51).

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsinstrukser til el-vaerktgj

I[N ADVARSEL Las alle sikkerhedsinstrukser og
anvisninger. | tilfelde af manglende

overholdelse af sikkerhedsinstrukserne og anvisningerne er
der risiko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige kvaestel-
ser.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-
nere brug.

Betegnelsen "el-vaerktej" i advarslerne refererer til dit (led-
ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerkte;.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
mearke omrader kan medfere ulykker.

» Brug ikke el-vaerktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

Bosch Power Tools
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» Serg for, at andre personer og ikke mindst bern hol-
des vk fra arbejdsomradet, nar el-vaerktgjet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktgjets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder a&ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedszetter risi-
koen for elektrisk sted.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. rar, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, ages risikoen for elektrisk
stad.

» El-vaerktej ma ikke udsaettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktej eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig bre el-varktgjet i ledningen, hange
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
er i bevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktojet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlaengerledning til udenders brug nedsaet-
ter risikoen for elektrisk sted.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktsgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-rele. Brugaf et
HFI-relee reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktgj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktejet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stavmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
hereveaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsatning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilferslen
og/eller batteriet, lofter eller barer det. Undga at bae-
re el-vaerktgjet med fingeren pa afbryderen og sarg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvarktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke veerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.

Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-veerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese beklaedningsgen-

stande eller smykker. Hold har, tgj og handsker vaek
fradele, der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan
gribe fat i lgstsiddende tej, smykker eller langt har.

» Huvis stovudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-

teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stev-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktaj
» Undga overbelastning af el-vaerktgjet. Brug altid

el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-varktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern akku-
en, inden maskinen indstilles, der skiftes tilbehorsde-
le, eller maskinen laegges fra. Disse sikkerhedsforan-
staltninger forhindrer utilsigtet start af el-vaerktejet.
Opbevar ubenyttet el-vaerktej uden for berns raekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlast disse instruk-
ser, benytte el-vaerktgjet. El-vaerktej er farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

El-varktgjet ber vedligeholdes omhyggeligt. Kontrol-
ler, om bevagelige maskindele fungerer korrekt og ik-
ke sidder fast, og om delene er braekket eller beskadi-
get, saledes at el-vaerktajets funktion pavirkes. Fa be-
skadigede dele repareret, inden el-vaerktgjet tages i
brug. Mange uheld skyldes darligt vedligeholdte el-vaerk-
tojer.

Sorg for, at skaerevaerktgjer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke sa hurtigt fast og er nemmere at
fare.

Brug el-varktaj, tilbehor, indsatsvaerktgj osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

Omhyggelig omgang med og brug af akku-vaerktej
» Oplad kun batterier i ladeapparater, der er anbefalet

af producenten. Et ladeapparat, der er egnet til en be-
stemt type batterier, ma ikke benyttes med andre batteri-
er - brandfare.

» Brug kun batterier, der er beregnet til el-vaerktgjet.

Brug af andre batterier gger risikoen for personskader og
er forbundet med brandfare.

» Batterier, der ikke benyttes, ma ikke komme i berg-

ring med metaldele sasom kontorclips, menter, neg-
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ler, sem, skruer eller andre sma metalgenstande, da
disse kan kortslutte kontakterne. En kortslutning mel-
lem batteri-kontakterne ger risikoen for personskader i
form af forbraendinger.

» Huvis batteriet anvendes forkert, kan der slippe vaeske
ud af batteriet - undga kontakt. Hvis det alligevel skul-
le ske, skylles med vand. Seg lege, hvis vasken kom-
mer i gjnene. Batterivaske kan give hudirritation eller
forbraendinger.

Service

» Sorg for, at el-vaerktej kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsadvarsler - hamre

» Brug herevaern. Udsattelse for stgj kan forarsage he-
reskade.

» Brug ekstrahandtaget/ekstrahandtagene, som falger
med vaerktgjet. Hvis du mister kontrollen, kan der ske
personskade.

» Hold fast om el-varktgjets isolerede gribeflader, nar
du udferer arbejde, hvor skaretilbehgret eller befae-
stelseselementet kan komme i kontakt med skjulte
kabler. Hvis skeretilbeharet eller befaestelseselementet
kommer i kontakt med en "stramferende" ledning, kan
blottede metaldele pa el-vaerktgijet blive "stramfarende",
og der er risiko for elektrisk stad for brugeren.

» Anvend egnede sggeinstrumenter til at finde frem til
skjulte forsyningsledninger, eller kontakt det lokale
forsyningsselskab. Kontakt med elektriske ledninger kan
fare til brand og elektrisk stad. Beskadigelse af en gasled-
ning kan fare til eksplosion. Beskadigelse af en vandled-
ning kan fare til materiel skade.

» Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du legger det
fradig. Indsatsveerktgjet kan sette sig i kiemme, hvilket
kan medfare, at man taber kontrollen over el-vaerktgjet.

» Fastger emnet. Et emne holdes bedre fast med spande-
anordninger eller skruestik end med handen.

» Beskadiges akkuen, eller bruges den forkert, kan der
sive dampe ud. Akkuen kan antandes eller eksplo-
dere. Tilfer frisk luft, og sag laege, hvis du faler dig util-
pas. Dampene kan irritere luftvejene.

» Abn ikke akkuen. Fare for kortslutning.

» Akkuen kan blive beskadiget af spidse genstande som
f.eks. som eller skruetrakkere eller ydre kraftpavirk-
ning. Der kan opsta indvendig kortslutning, sa akkuen kan
antaendes, ryge, eksplodere eller overophedes.

» Brug kun akkuen i producentens produkter. Kun pa
denne made beskyttes akkuen mod farlig overbelastning.

g} Beskyt akkuen mod varme (f.eks. ogsa mod
varige solstraler, brand, snavs, vand og fug-
FX‘ tighed). Der er risiko for eksplosion og kort-
A slutning.
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» Hold godt fat om el-vaerktgjet med begge haender un-
der arbejdet, og serg for, at du star sikkert. El-verkte-
jet fares mere sikkert med to haender.

Produkt- og ydelsesbeskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
sted, brand og/eller alvorlige kvaestelser.
Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

Elveerktgjet er beregnet til at hammerbore i beton, tegl og
sten samt til let mejselarbejde. Det er ogsa velegnet til bor-
ing uden slagfunktion i tree, metal, keramik og kunststof. El-
verktej med elektronisk regulering og hgjre-/venstrelab er
ogsa egnet til skruearbejde.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-veerktejet pa illustrationssiden.

(1) SDS-plus-borepatron

2) Verktajsholder SDS-plus

3) Stavbeskyttelseskappe

(4) Lasekappe

(5) Tast til dybdeanslagsindstilling

(6) Oplasningsknap til slag-/drejestop-afbryder
(M Slag-/drejestop-afbryder

(8) Retningsomskifter

9) Teend/sluk-kontakt

(10) Handgreb (isoleret grebsflade)

(11) Akku®

(12) Arbejdslys

(13) Akku-oplasningsknap”

(14) Ekstrahandtag (isoleret grebsflade)

(15) Dybdeanslag

(16) Tast til ladetilstandsindikator”

17) Akku-ladetilstandsindikator”

(18) Universalholder med SDS-plus-holdeskaft"

A) Tilbehgr, som er illustreret og beskrevet i betjeningsvejled-
ningen, er ikke indeholdt i leveringen. Det fuldstandige til-
beher findes i vores tilbehgrsprogram.

Tekniske data

Varenummer 3611J111..
Nominel spanding V= 18
Nominelt omdrejningstal

- Hojrelab o/min 0-1800
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Akku-borehammer GBH 180-LI

- Venstrelgb o/min 0-1800
Slagtal o/min 0-5100
Enkeltslagstyrke iht. EPTA- J 2
Procedure 05:2016
Verktejsholder SDS-plus
Maks. bor-@
- Beton® mm 20
- Stal mm 13
- Tre mm 30
Vaegt iht. EPTA-Procedure kg 2,8-3,7
01:2014"
Tilladt omgivelsestemperatur
~ Ved opladning © 0..+35
- Ved drift” og ved opbeva- °C -20...+50
ring
Anbefalede akkuer GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Anbefalede ladere GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) afhangigt af den anvendte akku
B) Optimal ydelse med bordiameter 6-10 mm
C) begraenset ydelse ved temperaturer <0 °C

Stej-/vibrationsinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 60745-2-6.
El-vaerktajets A-vaegtede stejniveau er typisk: Lydtrykniveau
90 dB(A); lydeffektniveau 101 dB(A). Usikkerhed K = 3 dB.
Brug herevaern!

Vibrationer samlet veerdi a, (vektorsum af tre retninger) og
usikkerhed K fundet iht. EN 60745-2-6:

Hammerboring i beton: a, = 10,0 m/s”, K = 1,5 m/s?,
Mejsling: a,=7,0 m/s%, K = 1,5 m/s?,

Det svingningsniveau og stgjemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret maleveerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktej med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelgbig vurdering af svingnings- og
stgjemissionen.

Det angivne svingnings- og stajemissionsniveau reprasente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktgjet. Hvis el-vark-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
varktej eller utilstreekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stgjemissionsniveauet afvige. Dette kan fere til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stajemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stajemissionen bar
der ogsa tages hgjde for de tider, i hvilke vaerktgjet er sluk-
ket eller godt nok karer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og staje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-vaerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Montering

» Tag altid akkuen ud af el-varktgjet, for der arbejdes
pa el-vaerktejet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift
osv.) samt for det transporteres og lgges til opbeva-
ring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontakten er for-
bundet med kvaestelsesfare.

Opladning af akku

» Brug kun de ladeaggregater, der fremgar af de tekni-
ske data. Kun disse ladeaggregater er afstemt i forhold til
den Li-ion-akku, der bruges pa dit el-veerktgj.

Bemaerk: Akkuen leveres delvis opladet. For at sikre, at ak-

kuen fungerer 100 %, oplades akkuen helt far farste ibrug-

tagning.

Li-ion-akkuen kan oplades til enhver tid, uden at levetiden

forkortes. En afbrydelse af opladningen beskadiger ikke ak-

kuen.

Lithium-ion-batteriet er beskyttet mod dybafladning via

"Electronic Cell Protection (ECP)" (elektronisk cellebeskyt-

telse). Er akkuen afladet, slukkes el-vaerktgjet med en be-

skyttelseskontakt: Indsatsvaerktejet bevaeger sig ikke mere.

» Tryk ikke videre pa start-stop-kontakten efter auto-
matisk slukning af el-vaerktgjet. Batteriet kan blive be-
skadiget.

Las og overhold henvisningerne mht. bortskaffelse.

Bosch anbefaler at bruge akkuer med
@ en kapacitet pa mindst 3,0 Ah.
Is®tning og udtagning af akku (se billede
A1-A2)
» Brug ikke vold, nar du is@tter akkuen. Akkuen er kon-
strueret, sa den kun kan sattes i el-vaerktejet i den rigtige
position.

- Skub akkuen (11) ind i akkuskakten til anslag.

- Dutager akkuen ud (11) ved at trykke pa akku-op-
lasningsknappen (13) og traekke den ud af akkuskakten.

Akku-ladetilstandsindikator

De grenne lysdioder pa akku-ladetilstandsindikatoren (17)
viser akkuens (11) ladetilstand. Af sikkerhedsgrunde er det
kun muligt at foresparge om ladetilstanden, nar el-veerktejet
er standset.

Tryk pa tasten til ladetilstandsindikatoren (16) for at fa vist
ladetilstanden. Dette er ogsa muligt, nar akkuen er taget ud.
Hvis der ikke er nogen lysdioder, der lyser, efter at du har
tykket pa tasten til ladetilstandsindikatoren (16), er akkuen
defekt og skal udskiftes.
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Akku-type GBA 18V... (se billede B1)

Lysdioder Kapacitet
Konstant lys 3x gran 60-100%
Konstant lys 2x gran 30-60%
Konstant lys 1x gren 5-30%
Blinkende lys 3x gran 0-5%

Akku-type ProCORE18V... (se billede B2)

Lysdioder Kapacitet

Konstant lys 5x gran 80-100 %
Konstant lys 4x gran 60-80 %
Konstant lys 3x gran 40-60 %
Konstant lys 2x gran 20-40%
Konstant lys 1x gran 5-20%
Blinkende lys 1x gran 0-5%

Drejning af ekstrahandtag (se billede C)

Du kan dreje ekstrahandtaget (14) efter behov for at opna

en sikker og mindre traettende arbejdsstilling.

- Drej det nederste grebsstykke pa ekstrahandtaget (14)
mod uret, og drej ekstrahandtaget (14) i den gnskede po-
sition. Spaend herefter det nederste grebsstykke pa ek-
strahandtaget (14) fast igen ved at dreje det med uret.
Serg for, at ekstrahandtagets speendeband sidder i den
dertil beregnede rille pa huset.

Verktajsskift

» Enbeskadiget stavbeskyttelseskappe skal straks ud-
skiftes. Det anbefales at lade en kundeservice udfere
arbejdet.

Stevbeskyttelseskappen (3) forhindrer i stort omfang, at bo-

restev treenger ind i vaerktejsholderen under brug. Nar vaerk-

tojet saettes i, skal du serge for, at stavbeskyttelseskappen

(3) ikke beskadiges.

Iszetning af SDS-plus-indsatsvaerktgj (se billede D1)
SDS-plus-indsatsvaerktajet er systembetinget frit bevaege-
ligt. Derved opstar der en rundlgbsafvigelse ved tomgang.
Dette har ingen indvirkning pa borehullets ngjagtighed, da
boret centreres automatisk ved boring.

Med SDS-plus-borepatronen kan du skifte indsatsveerktej
nemt og bekvemt uden brug af andre varktgjer.

- Rengar indsatsvaerktgjets indstiksende, og smar den med
en smule fedt.

- Isat indsatsveerktejet i vaerktejsholderen med en dreje-
bevagelse, til det automatisk lases.

- Kontrollér ved at trekke i lasen, at vaerktejet sidder rigtigt
fast.

Udtagning af SDS-plus-indsatsvarktgj (se billede D2)

- Skub lasekappen (4) tilbage, og tag indsatsveerktgjet ud.

Stev-/spanudsugning

Stev fra materialer som f.eks. blyholdig maling, nogle tree-
sorter, mineraler og metal kan vaere sundhedsfarlige. Berg-
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ring eller indanding af stev kan fare til allergiske reaktioner
og/eller andedraetssygdomme hos brugeren eller personer,
der opholder sigi naerheden af arbejdspladsen.

Bestemt stav som f.eks. ege- eller bagestav gaelder som
kraeftfremkaldende, isr i forbindelse med ekstra stoffer til
treebehandling (chromat, treebeskyttelsesmiddel). Asbest-
holdigt materiale ma kun bearbejdes af fagfolk.

- Serg for god udluftning af arbejdspladsen.

- Det anbefales at baere andevaern med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der gelder i dit land vedr. de materi-
aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stev pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Brug
Ibrugtagning

Iszetning af akku

» Brug kun originale Bosch Li-ion-akkuer framed en
spaending svarende til den, der er angivet pa dit el-
varktejs typeskilt. Brug af andre akkuer gger risikoen
for personskader og er forbundet med brandfare.

- Satretningsomskifteren (8) i midten for at forhindre en
utilsigtet start.

- Skub akkuen (11) ind i akkuskakten til anslag.

Indstilling af driftstype

Veelg driftstypen til el-vaerktgjet med slag-/drejestop-afbry-

deren (7).

- For at skifte driftstype skal du trykke pa udlgserknappen
(6) og dreje slag-/drejestop-afbryderen (7) i den gnskede
position, indtil den gar hgrbart i indgreb.

Henvisning: Du ma kun &ndre driftstype, nar el-vaerktejet er

slukket! Ellers kan el-vaerktajet blive beskadiget.

iT & Position til hammerboring i beton eller sten

i T

iT ‘a‘ Position til boring uden slag i trae, metal, ke-

ramik og plast samt til skruning
i 7

iT ‘a‘ Positionen Vario-Lock til indstilling af mej-

selposition
] F | denne position gdr slag-/drejestop-afbry-
deren (7) ikke i indgreb.

iT ‘a‘ Position til mejsling

&
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Indstilling af rotationsretning (se billede E)

Med retningsomskifteren (8) kan du @ndre el-veerktgjets ro-

tationsretning. Ved nedtrykket teend/sluk-kontakt (9) er det-

te imidlertid ikke muligt.

» Aktivér kun drejeretningsomskifteren (8) nar el-vaerk-
tojet star stille.

Indstil altid drejeretningen til hgjrelgb ved hammerboring,

boring og mejsling.

- Hajreleb: Til boring og iskruning af skruer skal du trykke
retningsomskifteren (8) helt mod venstre.

- Venstrelgb: Til lgsning og udskruning af skruer og matrik-
ker skal du trykke retningsomskifteren (8) helt mod hgj-
re.

Tend/sluk

- El-vaerktojet taendes ved at trykke pa teend/sluk-knappen
(9).

Arbejdslyset (12) lyser, nar taend/sluk-kontakten (9) er tryk-

ket let eller helt ned, sa arbejdsomradet kan oplyses under

darlige lysforhold.

- El-varktgjet slukkes ved at slippe taend/sluk-knappen
(9) igen.

Ved lave temperaturer nar el-vaerktgjet farst efter et vist

stykke tid op pa den fulde hammerydelse/slagydelse.

Indstilling af omdrejningstal/slagtal

- Reguler omdrejningstallet/slagtallet pa det teendte el-
veerktej trinlgst, afhangigt af hvor langt du trykker teend/
sluk-knappen (9) ind.

Hvis du trykker let pa teend/sluk-knappen (9), er omdrej-

ningstallet lavt. Med tiltagende tryk @ges omdrejningstallet/

slagtallet.

Overbelastningskobling

» Huvis vaerktejet sidder i klemme, afbrydes rotationen.
Hold altid godt fast i elvaerktsjet med begge haender
pa grund af det kraftige moment, og serg for at sta sik-
kert.

» Sluk straks for elvarktgjet og lasn indsatsvaerktgjet,
hvis det blokerer. Der opstar store reaktionsmomen-
ter, hvis maskinen teendes med et blokeret borevaerk-
toj.

Arbejdsvejledning

Indstilling af boredybde (se billede F)

Med dybdeanslaget (15) kan den @nskede boredybde X fast-

leegges.

- Tryk pa tasten til dybdeanslagsindstilling (5), og sat dyb-
deanslaget i ekstrahandtaget (14).

Riflingen pa dybdeanslaget (15) skal pege nedad.

- Skub SDS-plus-indsatsvaerktgjet ind til anslag i vaerktajs-
holderen SDS-plus (2). Ellers kan SDS-plus-veerktgjet be-
vaege sig, sa boredybden bliver indstillet forkert.

- Traek dybdeanslaget sa langt ud, at afstanden mellem bo-
rets spids og dybdeanslagets spids svarer til den gnskede
boredybde X.

/Endring af mejselstilling (Vario-Lock)

Du kan lase mejslen i 13 stillinger. Derved kan du hver gang

indtage den optimale arbejdsstilling.

- Indsaet mejslen i vaerktajsholderen.

- Drej slag-/drejstop-afbryderen (7) til positionen "Vario-
Lock".

- Drejindsatsveerktgjet til den gnskede mejselstilling.

- Drej slag-/drejestop-afbryderen (7) i positionen "Mejs-
ling". Derved lases veerktajsholderen.

- Indstil drejeretningen til hgjrelgb ved mejsling.

Isaetning af skruebits (se billede G)

» Sat kun el-vaerktojet pa matrikken/skruen i slukket
tilstand. Roterende indsatsvarktgjer kan skride.

For at kunne arbejde med skruebits skal du bruge en univer-

salholder (18) med SDS-plus-holdeskaft (tilbehar).

- Rengar holdeskaftets indstiksende, og smar den med en
smule fedt.

- St universalholderen i vaerktgjsholderen med en dreje-
bevagelse, til det automatisk lases.

- Kontrollér at universalholderen sidder rigtigt fast ved at
traekke i den.

- Saten skruebit i universalholderen. Brug kun skruebits,
der passer til skruehovedet.

- For at tage universalholderen ud skal du skubbe lasekap-
pen (4) bagud og tage universalholderen (18) ud af vaerk-
tgjsholderen.

Henvisninger til optimal handtering af akkuen

Beskyt akkuen mod fugtighed og vand.

Opbevar kun akkuen i et temperaturomrade fra -20 °C til
50°C. Opbevar ikke akkuen i bilen f.eks. om sommeren.
Rengar akkuens ventilationsabninger en gang imellem med
en blgd, ren og ter pensel.

Nar driftstiden pr. opladning forkortes vasentligt, er det
tegn pa, at akkuerne er slidt op og skal udskiftes.

Laes og overhold henvisningerne mht. bortskaffelse.

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengering

» Tag altid akkuen ud af el-vaerktgjet, for der arbejdes
pa el-vaerktgjet (f.eks. vedligeholdelse, vaerktajsskift
osv.) samt for det transporteres og laegges til opbeva-
ring. Utilsigtet aktivering af start-stop-kontakten er for-
bundet med kvaestelsesfare.

» El-verktgj og el-varktgjets ventilationsabninger skal
altid holdes rene for at sikre et godt og sikkert ar-
bejde.

» En beskadiget stavbeskyttelseskappe skal straks ud-
skiftes. Det anbefales at lade en kundeservice udfere
arbejdet.

- Rengar altid vaerktgjsholderen efter brug.
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Kundeservice og anvendelsesradgivning

Kundeservice besvarer dine spargsmal vedr. reparation og
vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. Eksplo-
sionstegninger og oplysninger om reservedele finder du ogsa
pa: www.bosch-pt.com
Bosch-anvendelsesradgivningsteamet hjelper dig gerne,
hvis du har spergsmal til produkter og tilbeharsdele.
Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

Dansk

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

P& www.bosch-pt.dk kan der online bestilles reservedele el-
ler oprettes en reparations ordre.

TIf. Service Center: 44898855

Fax: 44898755

E-Mail: vaerktoej@dk.bosch.com

Transport

De indeholdte Li-lon-akkuer overholder bestemmelserne om
farligt gods. Akkuerne kan transporteres af brugeren pa of-
fentlig vej uden yderligere palaeg.

Ved forsendelse gennem tredjemand (f.eks.: lufttransport el-
ler spedition) skal seerlige krav vedr. emballage og maerkning
overholdes. Her skal man kontakte en faregodsekspert, far
forsendelsesstykket forberedes.

Send kun akkuer, hvis huset er ubeskadiget. Tilklaeb abne
kontakter, og indpak akkuen pa en sadan made, at den ikke
kan bevaege sig i emballagen. Felg venligst ogsa eventuelle,
viderefgrende, nationale forskrifter.

Bortskaffelse
?74 El-veerktaj, akku, tilbehgr og emballage skal
7eX genbruges pa en miljgvenlig made.

Smid ikke el-vaerktgj og akkuer/batterier ud

ﬁ sammen med det almindelige husholdningsaf-
fald!

Galder kuni EU-lande:

Iht. det europzeiske direktiv 2012/19/EU skal kasseret el-
varktgj og iht. det europziske direktiv 2006/66/EF skal de-
fekte eller opbrugte akkuer/batterier indsamles separat og
genbruges iht. gaeldende miljgforskrifter.
Akkuer/batterier:

Li-lon:

Veer opmaerksom pa anvisningerne i afsnittet "Transport" (se
"Transport", Side 57).
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Svensk

Sakerhetsanvisningar

Allménna sékerhetsanvisningar for elverktyg
[IVARNING  Lisnogaigenomalla

sakerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsanvisningarna och instruktionerna inte féljts kan
orsaka elstot, brand och/eller allvarliga personskador.
Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till ndtdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvidnd inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
ohehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du férlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte fordndras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstét.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en storre
risk for elstét om din kropp ar jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin i
ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte ndtsladden. Anvind inte natsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvéand
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvand ett felstromsskydd om det inte ar mdjligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trétt eller om du dr paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan @ven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.

Bosch Power Tools
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» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvand alltid
skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

» Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bér
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrommen kan olycka uppsta.

» Tabortalla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel i
en roterande komponent kan medfora kroppsskada.

» Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

» Bar lampliga arbetsklader. Bir inte l6st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret, kliderna och
handskarna pa avstand fran rorliga delar. Lost
hangande klader, langt har och smycken kan dras in av
roterande delar.

» Nar elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvénds pa korrekt sétt. Anvandning av
dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Korrekt anviandning och hantering av elverktyg

» Overbelastainte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du tanker gora. Med ett ldmpligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

» Ettelverktyg med defekt stromstallare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur ar
farligt och maste repareras.

» Drastickproppen ur vigguttaget och/eller ta bort
batteriet innan instéllningar utfors, tillbehorsdelar
byts ut eller elverktyget lagras. Denna skyddsatgard
forhindrar oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

» Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvindas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

» Skot elverktyget omsorgsfullt. Kontrollera att rorliga
komponenter fungerar felfritt och inte karvar, att
komponenter inte brustit eller skadats och kontrollera
orsaker som kan leda till att elverktygets funktioner
paverkas menligt. Lat skadade delar repareras innan
elverktyget tas i bruk. Manga olyckor orsakas av daligt
skotta elverktyg.

» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till

arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

Omsorgsfull hantering och anvandning av sladdlosa

elverktyg

» Ladda batterierna endast i de laddare som tillverkaren
rekommenderat. Om en laddare som dr avsedd for en
viss typ av batterier anvands for andra batterityper finns
risk for brand.

» Anvdnd endast batterier som dr avsedda for aktuellt
elverktyg. Anviands andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

» Hall gem, mynt, nycklar, spikar, skruvar och andra
sma metallforemal pa avstand fran reservbatterier for
att undvika en bygling av kontakterna. En kortslutning
av batteriets kontakter kan leda till brannskador eller
brand.

» Om batteriet anvénds pa fel sitt finns risk for att
vatska rinner ur batteriet. Undvik kontakt med
vatskan. Vid oavsiktlig kontakt spola med vatten. Om
vdtska kommer i kontakt med 6gonen uppsok
dessutom ldkare. Batterivatskan kan medféra
hudirritation och brannskada.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sakerhetsvarningar hammare

» Anvénd horselskydd. Exponering mot kraftigt buller kan
leda till horselskador.

» Anvand tilliggshandtag om de foljer med verktyget.
Om du forlorar kontrollen dver verktyget sa kan du
skadas.

» Hall elverktyget i de isolerade gripytorna nar du utfor
ett arbete dar skartillbehoren eller fastanordningen
kan komma i kontakt med dolda kablar. Vid kontakt
med en stromférande ledning kan oskyddade metalldelar
pa verktyget som &r stromforande ge operatoren en
elektrisk stot.

» Anvind lampliga detektorer for att lokalisera dolda
forsorjningsledningar eller konsultera det lokala
eldistributionsholaget. Kontakt med elledningar kan
orsaka brand och elstot. En skadad gasledning kan leda
till explosion. Borrning i vattenledning kan férorsaka
sakskador.

» Vanta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det. Insatsverktyget kan haka upp sig och leda till att
du kan forlora kontrollen dver elverktyget.

» Sikra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspént i
en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare an med handen.

» Vid skador och felaktig anvéndning av batteriet kan
angor trada ut. Batteriet kan borja brinna eller
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gxplodera. Tillfor friskluft och kontakta lakare vid besvar.
Angorna kan leda till irritation i andningsvagarna.
» Oppna inte batteriet. Detta kan leda till kortslutning.

» Batteriet kan skadas av vassa foremal som t.ex. spikar
eller skruvmejslar eller pa grund av yttre paverkan. En
intern kortslutning kan uppsta och rok, explosion eller
overhettning kan forekomma hos batteriet.

» Anvind endast batteriet i produkter fran tillverkaren.
Detta skyddar batteriet mot farlig dverbelastning.

Ar] Skydda batteriet mot hog varme som t. ex.
O langre solbestralning, eld, smuts, vatten och
F&‘ fukt. Explosions- och kortslutningsrisk.

» Hallielverktyget stadigt med bada handerna och sta
stadigt. Elverktyget kan med tva hiander styras sakrare.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sékerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till f6ljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elstét, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for slagborrning i betong, tegel och sten
samt for latt mejsling. Det ar dven lampligt fr borrning utan
slagitrd, metall, keramik och plast. Elverktyg med
elektronisk reglering och hoger-/vanstergang ar ocksa
lampliga for skruvdragning.

lllustrerade komponenter

Numreringen av komponenterna hanvisar till illustration av
elverktyget pa grafiksida.

(1) SDS-plus-chuck

2) Verktygsfaste SDS-plus

3) Dammskyddskapa

(4) Sparrhylsa

(5) Knapp for djupanslagsinstallning
(6) Upplasningsknapp for slag-/vridstoppsbrytare
(7 Slag-/vridstoppsbrytare

(8) Riktningsomkopplare

9) Pa-/av-strombrytare

(10) Handtag (isolerad greppyta)
(11) Batteri®

(12) Arbetsbelysning

(13) Batteri-upplasningsknapp”

(14) Stodhandtag (isolerad greppyta)
(15) Djupanslag

(16) Knapp for laddningsniva"

(17) Indikering batteristatus”
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(18) Universalfaste med SDS-plus-faste®

A) Ibruksanvisningen avbildat och beskrivet tillbehdr ingar
inte i standardleveransen. | vart tillbeh6rsprogram beskrivs
allt tillbehor som finns.

Tekniska data

Sladdlés borrhammare GBH 180-LI

Artikelnummer 3611J111..
Markspanning V= 18
Markvarvtal
- Hogergang v/min 0-1800
- Vanstergang v/min 0-1800
Slagfrekvens® v/min 0-5100
Enkelslagstyrka enligt EPTA- J 2
Procedure 05:2016
Verktygsfaste SDS-plus
Max. borr-@
- Betong” mm 20
- Stal mm 13
- Tra mm 30
Vikt motsvarande EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
Tillaten
omgivningstemperatur
- Vid laddning C 0..+35
- Vid drift® och vid lagring °C -20...+50
Rekommenderade batterier GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Rekommenderade laddare GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Beroende pa anvant batteri
B) Optimal effekt med borrdiameter 6-10 mm
C) Begransad effekt vid temperaturer <0 °C

Buller-/vibrationsdata

Bullervarden berdknade enligt EN 60745-2-6.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 90 dB(A); bullerniva 101 dB(A). Osakerhet
K=3dB.

Bar horselskydd!

Totala vibrationsvarden a, (vektorsumma for tre riktningar)
och osakerhet K beraknad enligt EN 60745-2-6:
Hammarborrning i betong: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,
Mejsling: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar dven lamplig for preliminar
beddmning av vibrations- och bullernivan.
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Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om ddremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra
insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-
och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden oka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget dr avstangt eller dr
igdng, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestdm extra sdkerhetsatgarder for att skydda operatoren
mot vibrationernas inverkan t. ex.: underhdll av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montering

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgarder utfors
pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte) samt
fore transport och lagring. Om stromstallaren Till/Fran
oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

Batteriets laddning

» Anvénd endast de laddare som anges i tekniska data.
Endast denna typ av laddare &r anpassad till det litium-
jonbatteri som anvands i elverktyget.

Anmarkning: Batteriet levereras delvis laddat. For full effekt

ska batteriet fore forsta anvandningen laddas upp i

laddaren.

Litiumjonbatteriet kan nar som helst laddas upp eftersom

detta inte paverkar livslangden. Batteriet skadas inte om

laddning avbryts.

Lithiumjonbatteriet ar skyddat mot djupurladdning genom

"Electronic Cell Protection (ECP)". Vid urladdat batteri

kopplar skyddskopplingen fran elverktyget: Insatsverktyget

roterar inte ldngre.

» Undvik att trycka pa stromstallaren Till/Fran efter en
automatisk frankoppling av elverktyget. Batteriet kan
skadas.

Beakta anvisningarna for avfallshantering.

Bosch rekommenderar anvandning av

batterier med en kapacitet pa minst
3,0 Ah.

Sétta in och ta ut batteriet (se bild A1-A2)

» Anvind inte vald nér du sitter i batteriet. Batteriet ar
konstruerat sa att det bara kan sattas in pa ratt hall i
elverktyget.

- Skjutin batteriet (11) till anslag i batterischaktet.

- For att ta ut batteriet (11), tryck pa upplasningsknappen
(13) pa batteriet och dra det ur batterischaktet.

Indikering batteristatus

De tre grona LED-lamporna pa indikatorn for batteriets
laddningsniva (17) visar batteriets laddningsniva (11). Av

sakerhetsskal kan man endast kontrollera batteristatus nar
elverktyget ar stilla.

Tryck pa knappen batteristatusindikering (16) for att visa
laddningsstatus. Detta ar mojligt dven da batteriet ar uttaget.
Om ingen lysdiod tands nar knappen batteristatusindikering
(16) trycks in ar batteriet defekt och maste bytas ut.
Batterityp GBA 18V... (se bild B1)

(1)) Kapacitet

Fast ljus 3x gront 60-100 %
Fast ljus 2x gront 30-60%
Fast ljus 1x gront 5-30%
Blinkande ljus 3x gron 0-5%

Batterityp ProCORE18V... (se bild B2)

LED Kapacitet
Fast ljus 5x gront 80-100 %
Fast ljus 4x gront 60-80 %
Fast ljus 3x gront 40-60 %
Fast ljus 2x gront 20-40%
Fast ljus 1x gront 5-20%
Blinkande ljus 1x gron 0-5%

Vrid tillaggshandtaget (se hild C)

Du kan vrida tillaggshandtaget (14) som du vill for att fa en

sdker och mindre uttréttande arbetsstallning.

- Vrid det nedre greppet pa tillaggshandtaget (14) motsols
och vrid tillaggshandtaget (14) till nskad position. Dra at
det nedre handtaget pa stédhandtaget (14) medsols
igen.

Se till att spannbandet pa tilliggshandtaget ligger i avsett
spar pa holjet.

Verktygshyte

» Enskadad dammskyddskapa maste bytas ut
omedelbart. Virekommenderar att detta utfors av
kundtjénst.

Dammskyddskapan (3) hindrar i stor utstrackning

borrdamm frén att tranga in i verktygsfastet under arbetet.

Vid insattning av verktyg se till att dammskyddskapan (3)

inte skadas.

Satt in SDS-plus-insatsverktyget (se bild D1)

SDS-plus-insatsverktyg kan roras fritt beroende pa system.

Darigenom uppstar en avvikelse i roteringen vid tomgang.

Detta paverkar inte precisionen hos borrhalet, eftersom

borren centrerar sig sjalv vid borrning.

Med SDS-plus-chucken kan du enkelt och bekvamt byta

insatsverktyget utan att beh6va anvanda nagot annat

verktyg.

- Rengor insticksanden av insatsverktyget och smorj den
latt.

- Sattininsatsverktyget i verktygsfastet med en roterande
rorelse tills det laser fast.

- Kontrollera lasningen genom att dra i verktyget.
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Ta av SDS-plus-insatsverktyget (se bild D2)
- Skjut sparrhylsan (4) bakat och ta av insatsverktyget.

Damm-/spanutsugning

Dammet fran material som t. ex. blyhaltig malning, vissa

traslag, mineraler och metall kan vara hélsovadligt. Beroring

eller inandning av dammet kan orsaka allergiska reaktioner

och/eller andningsbesvar hos anvandaren eller personer

som uppehaller sig i narheten.

Vissa damm fran ek eller bok anses vara cancerogena,

speciellt da i forbindelse med tillsatsamnen for

trdbehandling (kromat, trakonserveringsmedel). Endast

yrkesman far bearbeta asbesthaltigt material.

- Setill att arbetsplatsen &r vl ventilerad.

- Virekommenderar ett andningsskydd i filterklass P2.

Beakta de foreskrifter som i aktuellt land géller for bearbetat

material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvantdndas.

Drift
Driftstart

Insdttning av batteri

» Anvind endast original-lithiumjonbatterier fran Bosch
med den spanning som anges pa elverktygets
typskylt. Anvinds andra batterier finns risk for
kroppsskada och brand.

- Satt rotationsriktningsomkopplaren (8) i mitten for att
forhindra en oavsiktlig start.

- Skjutin batteriet (11) till anslag i batterischaktet .

Stalla in driftstyp

Med slag-/vridstoppsbrytaren (7) valjer du driftstyp for

elverktyget.

- For att byta driftlage, tryck pa upplasningsknappen (6)
och vrid slag-/vridstoppsbrytaren (7) till 6nskad position
tills den klickar fast horbart.

Observera: andra endast driftstyp nar elverktyget ar
avstangt! | annat fall kan elverktyget skadas.

it ‘a‘ Position for hammarborrning i betong eller
sten

i ¥

iT ‘a' Lage for borrning utan slag i tra, metall,
Li

keramik och plast samt for skruvdragning
|

i g ‘9' Position Vario-Lock for justering av

mejselposition
] 7! denna position snapper slag-/
vridstoppbrytaren (7) inte fast.
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iT é‘ Position for Mejsling

@

Stalla in rotationsriktningen (se bild E)

Med riktningsomkopplaren (8) kan elverktygets

rotationsriktning andras. Vid nedtryckt pa-/av-strémbrytare

(9) kan omkoppling inte ske.

» Aktivera rotationsriktningsomkopplaren (8)endast
ndr elverktyget star stilla.

Stéll alltid in rotationsriktningen till hogergang vid

hammarborrning, borrning och mejsling.

- Hogergang: For att borra och skruva in skruvar skjuter du
rotationsriktningsomkopplaren (8) till vanster anda till
anslaget.

- Vanstergang: For lossning och urdragning av skruvar och
muttrar, tryck riktningsomkopplaren (8) at hoger mot
stopp.

In- och urkoppling

- Forinkoppling av elverktyget, tryck pa strombrytaren
(9).

Arbetsljuset (12) lyser vid latt eller helt intryckt pa-/av-

strombrytare (9) och gor det mojligt att belysa

arbetsomradet vid ogynnsamma ljusforhallanden.

- For urkoppling av elverktyget slapper du strémbrytaren
(9).

Vid ldga temperaturer nar elverktyget full hammarkapacitet/

slagkapacitet forst efter en viss tid.

Stilla in varvtal/slagfrekvens

- Varvtalet/slagtalet pa inkopplat elverktyg kan justeras
steglost genom att mer eller mindre trycka ned
strombrytaren (9).

Ett latt tryck pa strombrytaren (9) ger ett lagt varvtal. Med

tilltagande tryck okar varvtalet/slagtalet.

Overbelastningskoppling

» Om verktyget ar fastklamt bryts drivningen av
borrspindeln. Hall pa grund av de krafter som uppstar
alltid elverktyget ordentligt med bada hander och sta
stabilt.

» Stang av elverktyget och lossa insatsverktyget om
elverktyget blockerar. Vid inkoppling av ett blockerat
borrverktyg uppstar hoga reaktionsmoment.

Arbetsanvisningar

Stilla in borrdjupet (se bild F)

Med djupanslaget (15) kan 6nskat borrdjup X faststallas.

- Tryck pa knappen for djupanslagsinstallning (5) och satt
djupanslaget i tillaggshandtaget (14).
Den réfflade sidan av djupanslaget (15) maste peka
nerat.

- Skjut SDS-plus-insatsverktyget dnda till anslaget i
verktygsupptagningen SDS-plus (2). Rorligheten hos
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SDS-plus-verktyget kan annars leda till en felaktig
instéllning av borrdjupet.

- Draut djupanslaget s att avstandet mellan borrspetsen
och djupanslagets spets motsvarar 6nskat borrdjup X.

Justera mejselstillningen (Vario-Lock)

Du kan arretera mejseln i 13 olika lagen. Darigenom kan du

uppna den optimala arbetspositionen.

- Sattin mejseln i verktygsfastet.

- Vrid slag-/vridstoppbrytaren (7) till position "Vario-Lock”.

- Vrid insatsverktyget i dnskad mejselstallning.

- Vrid slag-/vridstoppsbrytaren (7) till position "Mejsling”.
Verktygshallaren ar darmed last.

- Stallin rotationsriktningen pa hogergang vid mejsling.

Sétta in skruvbits (se bild G)

» Elverktyget ska vara avstangt nar det fors mot
muttern/skruven. Roterande insatsverktyg kan slira
bort.

For att anvanda skruvbits behover du en universalhdllare
(18) med SDS-plus-faste (tillbehor).

- Rengor insticksanden pa fastet och smorj den ltt.

- Sattin universalhallaren i verktygsfastet med en
roterande rorelse tills det laser fast.

- Kontrollera lasningen genom att dra i universalhallaren.

- Sétt in en skruvbit i universalhallaren. Anvand endast
skruvbits som passar till skruvhuvudet.

- For att ta ut universalhallaren, skjut sparrhylsan (4) bakat
och ta ut universalhdllaren (18) ur verktygsfastet.

Anvisningar for korrekt hantering av batterimodulen
Skydda batterimodulen mot fukt och vatten.

Batteriet far endast lagras inom ett temperaturomrade
mellan =20 °C till 50 °C. Lat dérfor inte batterimodulen t. ex.
pa sommaren ligga kvar i bilen.

Rengor vid tillfalle batterimodulens ventilationséppningar
med en mjuk, ren och torr pensel.

Ar brukstiden efter uppladdning onormalt kort tyder det pa
att batterierna ar forbrukade och maste bytas mot nya.
Beakta anvisningarna for avfallshantering.

Underhall och service

Underhall och rengoring

» Tabort batteriet ur elverktyget innan atgérder utfors
pa elverktyget (t.ex. underhall, verktygsbyte) samt
fore transport och lagring. Om stromstallaren Till/Fran
oavsiktligt paverkas finns risk for personskada.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sékert arbete.

» En skadad dammskyddskapa maste bytas ut
omedelbart. Vi rekommenderar att detta utfors av
kundtjanst.

- Rengor verktygsfastet efter varje anvandning.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Kundservicen ger svar pa fragor betraffande reparation och
underhall av produkter och reservdelar. Explosionsritningar
och informationer om reservdelar hittar du ocksa under:
www.bosch-pt.com

Boschs applikationsradgivnings-team hjalper dig garna med
fragor om vara produkter och tillbehdren till dem.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det
10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Svenska

Bosch Service Center

Telegrafvej 3

2750 Ballerup

Danmark

Tel.: (08) 7501820 (inom Sverige)
Fax: (011) 187691

Transport

De litiumjonbatterier som ingar ar underkastade kraven for
farligt gods. Anvdndaren kan utan ytterligare forpliktelser
transportera batterierna pa allman vag.

Vid transport genom tredje person (t.ex. flygfrakt eller
spedition) ska speciella villkor for forpackning och markning
beaktas. | detta fall en expert for farligt gods konsulteras vid
forberedelse av transport.

Batterier far forsandas endast om holjet ar oskadat. Tejpa
oppna kontakter och férpacka batteriet s att det inte kan
roras i forpackningen. Beakta dven tillampliga nationella
foreskrifter.

Avfallshantering
?74 Elverktyg, batterier, tilloehor och férpackning
7eX] ska omhandertas pa miljovanligt satt for

atervinning.
Slang inte elverktyg och inte heller batterier i
hushallsavfall!

X

Endast for EU-lander:

Enligt det europeiska direktivet 2012/19/EU skall
obrukbara elverktyg och enligt det europeiska direktivet
2006/66/EG felaktiga eller forbrukade batterier samlas in
separat och tillforas en miljéanpassad avfallshantering.
Sekundér-/primérbatterier:

Li-jon:

Beakta anvisningarna i avsnittet Transport (se ,Transport®,
Sidan 62).
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Sikkerhetsanvisninger

Generelle advarsler om elektroverktoy
I[N ADVARSEL Les alle advarslene og

anvisningene. Feil ved
overholdelsen av advarslene og nedenstaende anvisninger
kan medfare elektriske stet, brann og/eller alvorlige skader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktay" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktoy i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vaesker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stav eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktey brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstopsler sammen med
jordede elektroverktoy. Bruk av stgpsler som ikke er
forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rer,
radiatorer, komfyrer og kjaleskap. Det er starre fare for
elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktoy ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stat.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til  bere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stot.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktay, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjgteledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stot.
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Personsikkerhet

» Vaer oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktoy.
Ikke bruk elektroverktey nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverktayet kan fare til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
gyebeskyttelse. Bruk av personlig sikkerhetsutstyr som
stavmaske, sklisikre arbeidssko, hjelm eller harselvern -
avhengig av type og bruk av elektroverktayet - reduserer
risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stromkilden og/eller batteriet, lofter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
beerer elektroverkteyet eller kobler elektroverktayet til
strgmmen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktayet. Et verktay eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverktayet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede klaer. Ikke bruk vide klaer eller smykker.
Hold har, klzer og hansker unna deler som beveger
seg. Lostsittende tay, smykker eller langt har kan komme
inn i deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverktoyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av eller
p4, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stikkontakten og/eller fiern
batteripakken fra elektroverktoyet for du foretar
innstillinger eller skifter tilbehersdeler pa
elektroverktayet eller legger det bort. Disse tiltakene
forhindrer en utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktsy som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktayet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktgyet.
Kontroller om bevegelige verktaydeler fungerer
feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er brukket
eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
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elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fare.

» Bruk elektroverktay, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktey til andre formal enn de som er angitt,
kan fare til farlige situasjoner.

Bruk og pleie av batteridrevne verktay

» Lad batteriet bare med laderen som er angitt av
produsenten. Det oppstar brannfare hvis en lader som er
egnet for en bestemt type batterier, brukes med andre
batterier.

» Bruk elektroverktoyene bare med batterier som er
beregnet for dem. Bruk av andre batterier kan medfare
personskader og brannfare.

» Nar batteriet ikke er i bruk, ma det holdes unna andre
metallgjenstander som binders, mynter, nekler,
spikre, skruer eller andre mindre metallgjenstander
som kan lage en forbindelse mellom kontaktene. En
kortslutning mellom batterikontaktene kan fare til
forbrenninger eller brann.

» Ved feil bruk kan det lekke vaeske ut av batteriet.
Unnga kontakt med denne vaesken. Skyll med vann
hvis det oppstar kontakt med vasken. Hvis det
kommer vaske i gynene, ma du i tillegg oppseke lege.
Batterivaeske som renner ut, kan fare til irritasjoner pa
huden eller forbrenninger.

Service

» Elektroverkteyet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsanvisninger for hammere

» Bruk harselvern. Eksponering for stay kan fere til
harselstap.

» Bruk ekstrahandtak(ene) hvis slike fulgte med
verktayet. Tap av kontroll kan fare til personskader.

» Bruk de isolerte grepsflatene nar du holder
elektroverktoyet under arbeid der skjaretilbehoret
eller verktgyet kan komme borti skjulte ledninger.
Skjeretilbehar og verktay som kommer i bergring med en
stramfarende ledning, kan gjare eksponerte metalldeler
pa elektroverktayet stramfarende og dermed gi brukeren
elektrisk stet.

» Bruk egnede detektorer for a finne skjulte strem-/
gass-/vannledninger, eller sper hos det lokale
forsyningsselskapet. Kontakt med elektriske ledninger
kan medfare brann og elektrisk stat. Skader pa en
gassledning kan fare til eksplosjon. Hull i en vannledning
forarsaker materielle skader.

» Vent il elektroverktoyet er stanset helt for du legger
det fra deg. Innsatsverkteyet kan kile seg fast og fere til
at du mister kontrollen over elektroverktayet.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes sikrere
enn med handen.

» Det kan slippe ut damp ved skader pa og ikke-
forskriftsmessig bruk av batteriet. Batteriet kan
brenne eller eksplodere. Sgrg for forsyning av friskluft,
og oppsek lege hvis du far besvaer. Dampene kan irritere
andedrettsorganene.

» Batteriet ma ikke apnes. Det er fare for kortslutning.

» Batteriet kan bli skadet av spisse gjenstander som
spikre eller skrutrekkere eller pa grunn av ytre
pavirkning. Resultat kan bli intern kortslutning, og det
kan da komme royk fra batteriet, eller batteriet kan ta fyr,
eksplodere eller bli overopphetet.

» Batteriet ma bare brukes i produkter fra produsenten.
Kun slik beskyttes batteriet mot farlig overbelastning.

Beskytt batteriet mot varme, f.eks. ogsa mot
langvarig sollys og ild, skitt, vann og

m fuktighet. Det er fare for eksplosjon og

AN kortslutning.

» Hold elektroverktoyet godt fast med megge hendene
under arbeidet, og pass pa at du star stadig.
Elektroverkteyet fares sikrere med begge hender.

Produktbeskrivelse og
ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverkteyet er beregnet til hammerboring i betong,
murstein og stein og til lette meislearbeider. Det er ogsa
egnet for boring uten slag i tre, metall, keramikk og
kunststoff. Elektroverktay med elektronisk regulering og
heyre-/venstrerotasjon er ogsa egnet for skruing.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene gjelder for
bildet av elektroverkteyet pd illustrasjonssiden.

(1) SDS-plus-chuck

2) Verktayholder SDS-plus

3) Stevhette

(4) Lasehylse

(5) Knapp for innstilling av dybdestopp

(6) Opplasingsknapp for slag-/dreiestoppbryter
(7 Slag-/dreiestoppbryter
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(8) Dreieretningsvelger

9) Av/pa-bryter

(10) Handtak (isolert grepsflate)

(11) Batteri”

(12) Arbeidslys

(13) Utlgserknapp for batteri®

(14) Ekstrahandtak (isolert grepsflate)
(15) Dybdeanlegg

(16) Knapp for ladenivaindikator”
(17) Batteriets ladenivaindikator”
(18) Universalholder med SDS-plus-festeskaft".

A) lllustrert eller beskrevet tilbeher inngar ikke i standard-
leveransen. Det komplette tilbeheret finner du i vart
tilbehersprogram.

Tekniske data
Batteridrevet borhammer GBH 180-LI
Artikkelnummer 3611J111..
Nominell spenning V= 18
Nominelt turtall
- Hoyregang o/min 0-1800
- Venstregang o/min 0-1800
Slagtall” o/min 0-5100
Enkeltslagstyrke i henhold til J 2
EPTA-Procedure 05:2016
Verktgyholder SDS-plus
Maks. bor-@
- Betong” mm 20
- Stal mm 13
- Tre mm 30
Vekt i samsvar med EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
Tillatt omgivelsestemperatur
- Ved lading © 0...+35
- Under drift® og ved °C -20...+50
lagring
Anbefalte batterier GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Anbefalte ladere GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Avhengig av batteriet
B) Optimal ytelse med bordiameter 6-10 mm
C) Begrenset ytelse ved temperatur under 0°C

Stey-/vibrasjonsinformasjon
Stgyemisjon malt i henhold til EN 60745-2-6.
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Vanlig A-steyniva for elektroverktayet: lydtrykkniva

90 dB(A); lydeffektniva 101 dB(A). Usikkerhet K = 3 dB.
Bruk herselvern!

Vibrasjon totalt a, (vektorsum av tre retninger) og usikkerhet
K malti henhold til EN 60745-2-6:

Hammerboring i betong: a, = 10,0 m/s%, K = 1,5 m/s?,
meisling: a, = 7,0 m/s%, K = 1,5 m/s%,

Vibrasjonsnivaet og steyemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelapig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
erslatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold
av elektroverktey og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeider
pa elektroverktoyet utfores (f. eks. vedlikehold,
verktayskifte osv.) og for transport og oppbevaring.
Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren
ved en feiltagelse.

Opplading av batteriet

» Bruk bare laderne som er oppfart i de tekniske
spesifikasjonene. Kun disse laderne er tilpasset til Li-
ion-batteriet som er brukt i elektroverktayet.

Merk: Batteriet er delvis ladet ved levering. For & sikre full

effekt fra batteriet ma du lade det helt opp i laderen far

farste gangs bruk.

Litium-ion-batteriet kan lades opp til enhver tid uten at

levetiden forkortes. Det skader ikke batteriet & avbryte

oppladingen.

Li-lon-batteriet har "Electronic Cell Protection (ECP)" som

beskytter mot dyputladning. Nér batteriet er utladet, kobles

elektroverkteyet ut med en beskyttelseskobling:

Innsatsverktgyet beveger seg ikke lenger.

» lkke fortsett a trykke pa av/pa-bryteren etter
automatisk utkobling av elektroverktayet. Batteriet
kan ta skade.

Felg informasjonene om kassering.
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Sette inn og ta ut batteriet (se bilde A1-A2)

» Bruk ikke makt nar du setter inn batteriet. Batteriet er
konstruert er slik at det bare kan settes inn i
elektroverkteyet i riktig posisjon.

- Skyv batteriet (11) inn i batterirommet til det stopper.

- For ataut batteriet (11) trykker du pa utlgserknappen
(13) pé batteriet og trekker det ut av batteriet.

Bosch anbefaler & bruke batterier
med en kapasitet pa minst 3,0 Ah.

Indikator for batteriladeniva

De granne lysdiodene i batteriets ladenivaindikator (17)
viser batteriets (11) ladeniva. Av sikkerhetsgrunner er det
bare mulig & fa vist ladenivaet nar elektroverktayet er
stoppet.

Trykk pa knappen for ladenivdindikatoren (16) for a se
ladenivaet. Dette er mulig ogsa nar batteriet er tatt ut.
Hvis ingen lysdiode lyser etter at knappen for
ladenivaindikatoren (16) har blitt trykt, er batteriet defekt
og ma skiftes ut.

Batteritype GBA 18V... (se bilde B1)

Lysdioder Kapasitet
Kontinuerlig lys 3x grant 60-100 %
Kontinuerlig lys 2x grent 30-60%
Kontinuerlig lys 1x grent 5-30%
Blinker 3x gront 0-5%

Batteritype ProCORE18V... (se bilde B2)

Lysdioder Kapasitet

Kontinuerlig lys 5 grant 80-100 %
Kontinuerlig lys 4x grant 60-80 %
Kontinuerlig lys 3x grant 40-60 %
Kontinuerlig lys 2x grant 20-40%
Kontinuerlig lys 1x grant 5-20%
Blinker 1x grgnt 0-5%

Svinge ekstrahandtaket (se bilde C)

Du kan svinge ekstrahdndtaket (14) etter anske for a fa en

sikker arbeidsstilling med liten belastning pa kroppen.

- Dreiden nedre delen av ekstrahandtaket (14) mot
urviseren, og sving ekstrahandtaket (14) til ansket
stilling. Skru deretter den nedre delen pa ekstrahandtaket

(14) fast igien med urviseren.

Pass pa at strammestroppen til ekstrahandtaket alltid

ligger i sporet for denne pa huset.

Verktoyskifte

» Enskadet stevhette ma skiftes ut umiddelbart. Det
anbefales a overlate utskiftingen til et
serviceverksted.

Stgvkappen (3) hindrer i stor grad at borestev trenger inn i

verktgyholderen under arbeidet. Nar du setter inn verktayet,

ma du passe pa at ikke stavkappen (3) skades.

Feste SDS-plus-innsatsverktoy (se bilde D1)
SDS-plus-innsatsverktayet er fritt bevegelig. Dette er
systemrelatert. Det oppstar dermed et rundhetsavvik ved
tomgang. Dette har ingen konsekvenser for borehullets
neyaktighet, ettersom boret sentrerer seg selv under boring.
Med SDS-plus-chucken kan du skifte innsatsverktay raskt og
enkelt uten bruk av ekstra verktey.

- Rengjar innstikksenden pa innsatsverktayet, og smer den
med litt fett.

- Settinnsatsverktayet i verktayholderen mens du dreier,
helt til det lases automatisk.

- Kontroller lasen ved a trekke i verktayet.

Ta ut SDS-plus-innsatsverkteyet (se bilde D2)
- Skyv lasehylsen (4) bakover, og ta ut innsatsverktgyet.

Stev-/sponavsuging

Stav fra materialer som blyholdig maling, noen tresorter,
mineraler og metall kan vare helsefarlige. Berering eller
innanding av stev kan utlgse allergiske reaksjoner og/eller
andedrettssykdommer hos brukeren eller personer som
befinner seg i naerheten.

Visse typer stev som eik- eller bakstav gjelder som
kreftfremkallende, spesielt i kombinasjon med
tilsetningsstoffer til trebearbeidelse (kromat,
trebeskyttelsesmidler). Asbestholdig materiale ma kun
bearbeides av fagfolk.

- Sarg for god ventilasjon av arbeidsplassen.

- Det anbefales a bruke en stavmaske med filterklasse P2.
Folg ditt lands gyldige forskrifter for de materialene som skal
bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stov kan lett antennes.

Bruk

Igangsetting

Innsetting av batteriet

» Bruk bare originale Bosch li-ion-batterier med
spenning som angitt pa typeskiltet til
elektroverktayet. Bruk av andre batterier kan medfare
skader og brannfare.

- Sett dreieretningsvelgeren (8) i midten for a hindre
utilsiktet innkobling.

- Skyv batteriet (11) inn i batterirommet til det stopper.
Stille inn driftsmate

Med slag-/dreiestoppbryteren (7) velger du driftsmodus for
elektroverkteyet.
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- For askifte driftsmodus trykker du pa utlgserknappen (6)
og dreier slag-/dreiestoppbryteren (7) til ansket stilling,
til det hares at den lases.

Merknad: Du ma bare endre driftsmate nar elektroverktayet

er slatt av! Elektroverktayet kan ellers ta skade.

(13 ‘a' Stilling for Hammerboring i betong eller
stein

| T

iT ‘a‘ Stilling for boring uten slagi tre, metall,

keramikk og plast, og for skruing
| LI

iT ‘a‘ Stillingen Vario-Lock for justering av

meiselposisjonen
] ¥ | dennesstillingen lses ikke slag-/
dreistoppbryteren (7).

iT ‘a‘ Stilling for Meisling
| L}

Stille inn dreieretningen (se bilde E)

Med dreieretningsvelgeren (8) kan du endre dreieretningen

til elektroverkteyet. Dette er ikke mulig nar av/pa-bryteren

(9) ertryktinn.

» Du ma bare aktivere hgyre/venstre-bryteren (8) nar
elektroverktoyet er stanset.

Still alltid verktayet inn pa hgyregang ved hammerboring,

boring og meisling.

- Heyregang: For a bore og skru inn skruer trykker du
dreieretningsvelgeren (8) mot venstre til den stopper.

- Venstregang: For a lasne eller skru ut skruer og muttere
trykker du dreieretningsvelgeren (8) mot hayre til den
stopper.

Inn-/utkobling

- For asla pa elektroverktayet trykker du pa av/pa-
bryteren (9).

Arbeidslyset (12) lyser nar av/pé-bryteren (9) trykkes helt

eller delvis inn og gir mulighet til belysning av arbeidsplassen

ved ugunstige lysforhold.

- For asla av elektroverktayet slipper du av/pa-bryteren
(9).

Ved lave temperaturer tar det en viss tid fer elektroverktayet

oppnar full hammer-/slagytelse.

Stille inn turtallet/slagtallet

- Dukan regulere turtallet/slagtallet til det innkoblede
elektroverkteyet trinnlgst, avhengig av hvor langt inn du
trykker av/pa-bryteren (9).

Et lett trykk pa av/pa-bryteren (9) gir lavt turtall/slagtall.

Turtallet/slagtallet stiger med gkende trykk.
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Overbelastningskobling

» Huvis innsatsverktayet sitter i klem eller laser seg,
avbrytes driften av borspindelen. Hold alltid
elektroverktoyet godt fast med begge hender og sta
statt, dette pa grunn av kreftene som opptrer.

» Sla straks av elektroverktgyet og lasne
innsatsverktayet hvis elektroverktoyet blokkeres.
Ved innkobling med blokkert boreverktoy oppstar det
hoye reaksjonsmomenter.

Informasjon om bruk

Stille inn boredybden (se bilde F)

Med dybdestopperen (15) kan boredybden X bestemmes.

- Trykk pa knappen for innstilling av dybdestopperen (5),
og sett dybdestopperen i ekstrahandtaket (14).

Rillene pa dybdestopperen (15) ma vende ned.

- Skyv SDS-plus-innsatsverktayet inn i SDS-plus-
verktayfestet (2) til det stopper. Bevegeligheten til SDS-
plus-verktgyet kan ellers fare til feil innstilling av
boredybden.

- Trekk dybdestopperen ut til avstanden mellom spissen pa
boret og spissen pa dybdestopperen tilsvarer den
gnskede boredybden X.

Endre meiselstillingen (Vario-Lock)

Du kan lase meiselen i 13 stillinger. Dette gir mulighet til

optimal arbeidsstilling.

- Sett meiselen i verktayholderen.

- Dreislag-/dreiestoppbryteren (7) til stillingen "Vario-
Lock".

- Dreiinnsatsverktayet til ansket meiselstilling.

- Dreislag-/dreiestoppbryteren (7) til stillingen "Meisling".
Dermed lases verkteyfestet.

- Stillinn hgyregang for meisling.

Sette inn skrutrekkerbits (se bilde G)

» Sett elektroverktgyet bare mot mutteren/skruen nar
det er slatt av. Innsatsverktay som dreier seg kan skli.

For & bruke skrutrekkerbits trenger du en universalholder

(18) med SDS-plus-festeskaft (tilbeher).

- Rengjor innstikksenden pa festeskaftet, og smer den med
litt fett..

- Sett universalholderen i verktgyfestet mens du dreier,
helt til den Idses automatisk.

- Kontroller at universalholderen er last ved a trekke i den.

- Sett en skrutrekkerbit i universalholderen. Bruk bare
skrutrekkerbits som passer til skruehodet.

- For ata ut universalholderen skyver du lasehylsen (4)
bakover og tar universalholderne (18) ut av
verktayfestet.

Regler for optimal bruk av oppladbare batterier

Beskytt batteriet mot fuktighet og vann.

Batteriet ma oppbevares ved temperatur fra =20 °C til 50 °C.

Du ma for eksempel ikke la det ligge i bilen om sommeren.
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Rengjar ventilasjonsslissene pa batteriet regelmessig med
en myk, ren og terr pensel.

En vesentlig kortere driftstid etter oppladingen er et tegn pa
at batteriet er oppbrukt og ma skiftes ut.

Felg anvisningene om kassering.

Service og vedlikehold

Vedlikehold og rengjering

» Taalltid batteriet ut av elektroverktayet for arbeider
pa elektroverktoyet utferes (f. eks. vedlikehold,
verktayskifte osv.) og for transport og oppbevaring.
Det er fare for skader hvis du trykker pa av/pa-bryteren
ved en feiltagelse.

» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsslissene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.

» Enskadet stovhette ma skiftes ut umiddelbart. Det
anbefales a overlate utskiftingen til et
serviceverksted.

- Rengjer alltid verktayholderen etter bruk.

Kundeservice og kundeveiledning

Kundeservice hjelper deg ved sparsmal om reparasjon og
vedlikehold av produktet ditt og reservedelene. Du finner
ogsa sprengskisser og informasjon om reservedeler pa
www.bosch-pt.com

Boschs kundeveilederteam hjelper deg gjerne hvis du har
spersmal om vare produkter og tilbeher.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Norsk

Robert Bosch AS
Postboks 350
1402 Ski

Tel.: 6487 8950
Faks: 64 87 89 55

Transport

Li-ion-batteriene i verktayet underligger kravene for farlig
gods. Batteriene kan transporteres pa veier av brukeren
uten ytterligere krav.

Ved forsendelse gjennom tredje personer (f.eks.:
lufttransport eller spedisjon) ma det oppfylles spesielle krav
til emballasje og merking. Du ma konsultere en ekspert for
farlig gods ved forberedelse av forsendelsen.

Send batterier kun hvis huset ikke er skadet. Lim igjen de
apne kontaktene og pakk batteriet slik at det ikke beveger
seg i emballasjen. Ta ogsa hensyn til viderefarende nasjonale
forskrifter.

Deponering
?74 Elektroverktay, batterier, tilbehar og
7eX emballasje ma leveres inn til miljgvennlig

gjenvinning.

Elektroverktey og batterier ma ikke kastes i
vanlig seppel!

X

Bare for land i EU:

Iht. det europeiske direktivet 2012/19/EU om brukt
elektrisk utstyr og iht. det europeiske direktivet 2006/66/
EC ma defekte eller brukte batterier/oppladbare batterier
samles adskilt og leveres inn for miljgvennlig resirkulering.

(Oppladbare) batterier:

Li-ion:

Se informasjonen i avsnittet Transport (se , Transport”,
Side 68).

Suomi

Turvallisuusohjeet
Sahkotyokalujen yleiset turvallisuusohjeet
Lue kaikki turvallisuus- ja kdytto-

Y VAROITUS . : o ST
ohjeet. Turvallisuus- ja kdyttéohjei-

den noudattamisen laiminlyonti saattaa johtaa sahkoiskuun,

tulipaloon ja/tai vakavaan loukkaantumiseen.

Sailyta kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet tulevaa kayt-

toa varten.

Turvallisuusohjeissa kdytetty nimitys "sahkotyokalu" tarkoit-

taa verkkokayttoista sahkotyokalua tai akkukayttoistd sahko-

tyokalua.

Tyopaikan turvallisuus

» Pida tyoskentelyalue siistina ja hyvin valaistuna. Tyo-
paikan epajdrjestys tai valaisemattomat tyoalueet voivat
johtaa tapaturmiin.

» Ali tyoskentele sihkotyokalulla rijahdysalttiissa ym-
pdristdssa, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai po-
lyd. Sahkotyokalu muodostaa kipinditd, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai héyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotydkalua kayt-
tdessasi. Voit menettdd tyokalun hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkaturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa milldén tavalla. Ali kiyta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sahkois-
kun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.

» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisdan kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.
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» Al kaytd verkkojohtoa viarin. Ald kiyta johtoa sah-
kotyokalun kantamiseen tai ripustamiseen alaka ir-
rota pistotulppaan pistorasiasta johdosta vetamalla.
Pida johto loitolla kuumuudesta, 6ljystd, terdvista reu-
noista ja liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeu-
tuneet johdot kasvattavat séahkoiskun vaaraa.

» Kun tyoskentelet sahkotyokalun kanssa ulkona, kdyta
ainoastaan ulkokdyttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulko-
kayttoon soveltuvan jatkojohdon kdytté pienentaa sah-
koiskun vaaraa.

» Jos sahkotyokalun kanssa on pakko tyoskennelld kos-
teassa ymparistossa, talloin on kaytettava vikavirta-
suojakytkinta. Vikavirtasuojakytkimen kdytto vahentaa
sahkoiskun vaaraa.

Henkildturvallisuus

» Ole valpas, tarkkaavainen ja noudata tervetta jarkea
sihkotyokalua kiyttdessasi. Ald kayta sahkotyoka-
lua, jos olet vasynyt tai huumeiden, alkoholin tai ladk-
keiden vaikutuksen alaisena. Hetken tarkkaamatto-
muus sahkotyokalua kdytettaessa saattaa johtaa vaka-
vaan loukkaantumiseen.

» Kaytd henkilonsuojavarusteita. Kaytd aina suojala-
seja. Henkilonsuojavarustuksen (esim. polynaamari, luis-
tamattomat turvajalkineet, suojakypara tai kuulonsuojai-
met kulloisenkin tehtavan mukaan) kaytt vahentaa louk-
kaantumisriskia.

» Estd tahaton kdynnistyminen. Varmista, etta kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotydkalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen saatotydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkatyokalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Varmista aina tukeva seisoma-
asento ja tasapaino. Tdma parantaa sahkotyokalun hal-
littavuutta odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pida hiukset, vaatteet
jakdsineet loitolla liikkuvista osista. Viljat vaatteet, ko-
rut ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdnta, varmista, etti se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Pélynpoistojar-
jestelman kaytto vahentad polyn aiheuttamia vaaroja.

Sahkotyokalun kéytto ja huolto

» Al ylikuormita sihkotyokalua. Kiyta kyseiseen tyo-
hon tarkoitettua sahkatydkalua. Sopivan tehoisella
sahkotyokalulla teet tyot paremmin ja turvallisemmin.

» Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voi kiynnistaa ja py-
sdyttad kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enaa hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

>
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Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai akku sahkotyo-
kalusta, ennen kuin suoritat sdatoja, vaihdat tarvik-
keita tai viet sahkotyokalun sdilytyspaikkaansa. Nama
varotoimenpiteet estavat sahkotyokalun tahattoman
kaynnistymisen.

Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niité ei kyteta. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet tita kdyttoohjetta.
Sahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kayttavat koke-
mattomat henkil6t.

Pida sdhkotyokalut hyvassa kunnossa. Tarkista liikku-
vat osat virheellisen kohdistuksen tai jumittumisen
varalta. Varmista, ettei sahkotyokalussa ole murtu-
neita osia tai muita toimintaa haittaavia vikoja. Jos
havaitset vikoja, korjauta sahkatydokalu ennen kayt-
téd. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolletuista
sahkotyokaluista.

Pida leikkausterdt terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustydkalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

Kéayta sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kiyttoolosuhteiden ja tydtehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

Akkukayttoisten tyokalujen kaytto ja huolto

>

>

Lataa akku vain valmistajan suosittelemassa lataus-
laitteessa. Tietyn tyyppiselle akulle soveltuva latauslaite
saattaa muodostaa tulipalovaaran, jos silld ladataan muun
tyyppisid akkuja.

Kaytd sahkotyokalussa ainoastaan kyseiseen sahko-
tyokaluun tarkoitettua akkua. Muunlaisen akun kayttd
saattaa aiheuttaa tapaturman ja tulipalon.

Pida irrotettu akku loitolla metalliesineistd, kuten pa-
periliittimista, kolikoista, avaimista, nauloista, ruu-
veista tai muista pienistd metalliesineista, jotka voi-
vat oikosulkea akun koskettimet. Akkukoskettimien va-
linen oikosulku saattaa aiheuttaa palovammoja tai sytyt-
tad tulipalon.

Vadrastd kdytosta johtuen akusta saattaa vuotaa nes-
tettd. Valta tdman nesteen koskettamista. Jos nes-
tettd padsee vahingossa iholle, huuhtele kosketus-
kohta vedelld. Jos nestetta padsee silmiin, kddnny li-
saksi ladkarin puoleen. Akusta vuotava neste saattaa ai-
heuttaa drsytystd ja palovammoja.

Huolto

>

Sahkotyokalun saa korjata vain valtuutettu huoltoa-
sentaja. Korjaustdihin saa kayttaa vain alkuperdisia
varaosia. Tama varmistaa sen, etta sahkotyokalu pysyy
turvallisena.

Poravasaran turvallisuusohjeet

>

Kaytd kuulosuojaimia. Melulle altistuminen voi aiheut-
taa kuuroutumisen.
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» Kayta lisakahvaa (-kahvoja), jos se sisaltyy tyokalun
varustukseen. Tyokalun hallinnan menettaminen voi ai-
heuttaa tapaturmia.

» Pida sdahkotyokalusta kiinni sen eristetyista kahvapin-
noista, kun teet sellaisia toitd, joissa kdyttotarvike tai
kiinnike voi koskettaa piilossa olevia sahkgjohtoja.
Jos kayttotarvike tai kiinnike koskettaa virrallista sahko-
johtoa, tdma voi tehda sahkotydkalun suojaamattomat
metalliosat virrallisiksi ja aiheuttaa sahkoiskun laitteen
kayttajalle.

» Kaytd sopivia etsintélaitteita piilossa olevien syotto-
johtojen paikallistamiseksi, tai kdanny paikallisen ja-
keluyhtion puoleen. Kosketus sahkdjohtoon saattaa joh-
taa tulipaloon ja sdhkoiskuun. Kaasuputken vahingoitta-
minen saattaa johtaa rajahdykseen. Vesijohtoputken puh-
kaisu aiheuttaa aineellisia vahinkoja.

» Odota, kunnes sdhkotyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sailytysalustalle. Sahkotyokalun hallin-
nan menettamisen vaara, koska kayttétarvike voi pureu-
tua sdilytysalustan pintaan.

» Varmista tydkappaleen kiinnitys. Kadelld pidettyna tyo-
kappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kannat-
taa kiinnittaa ruuvipenkin tai puristimien avulla.

» Akusta saattaa purkautua hdyry3, jos akku vioittuu tai
jos akkua kaytetdan epaasianmukaisesti. Akku saat-
taa syttya palamaan tai rajahtaa. Jarjesta tehokas il-
manvaihto ja kadnny laakarin puoleen, jos havaitset arsy-
tystd. Hoyry voi arsyttaa hengitysteita.

» Ali avaa akkua. Oikosulkuvaara.

» Terdvit esineet (esimerkiksi naulat ja ruuvitaltat) tai
kuoreen kohdistuvat iskut saattavat vaurioittaa ak-
kua. Tama voi johtaa akun oikosulkuun, tulipaloon, savua-
miseen, rajahtdmiseen tai ylikuumenemiseen.

» Kaytd akkua ainoastaan valmistajan tuotteissa. Vain
talld tavalla saat estettyd akun vaarallisen ylikuormituk-
sen.

i

V4
Fd
» Pida sdahkotyokalusta kunnolla kiinni molemmilla ka-

silld ja seiso tukevassa asennossa. Sahkétyokalun oh-
jaus sujuu luotettavimmin kahdella kadella.

Suojaa akkua kuumuudelta, esimerkiksi pit-
kaaikaiselta auringonpaisteelta, tulelta,
lialta, vedelti ja kosteudelta. Rijéhdys- ja oi-
kosulkuvaara.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-
vallisuus- ja kdyttdohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kayttdohjeiden etuosan kuvat.

Maardayksenmukainen kaytto

Sahkotyokalu on tarkoitettu vasaraporaukseen betoniin, tii-
leen ja kivimateriaaliin, seka pieniin piikkaustoihin. Se sovel-
tuu myos iskuttomaan poraamiseen puuhun, metalliin, kera-

miikkaan ja muoviin. Elektronisella saddolla ja suunnanvaih-
tokytkimelld varustetut sahkotyokalut soveltuvat myds ruu-
vaamiseen.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) SDS-plus-poraistukka

2) Kayttotarvikkeen SDS-plus-pidin

3) Polysuojus

(4) Lukkoholkki

(5) Syvyydenrajoittimen saatopainike

(6) Isku-/pyérintalukituksen kytkimen vapautuspai-
nike

(7) Isku-/pyérintalukituksen kytkin

(8) Suunnanvaihtokytkin

9) Kaynnistyskytkin

(10) Kahva (eristetty kahvapinta)

(11) Akku®

(12) Tyovalo

(13) Akun lukituksen avauspainike®

(14) Lisdkahva (eristetty kadensija)

(15) Syvyydenrajoitin

(16) Lataustilan ndyton painike”

(17) Akun lataustilan naytts®

(18) SDi-pIus-kiinnitysvarreIIa varustettu yleispi-
din

A) Kuvassa nakyvi tai tekstissa mainittu lisatarvike ei kuulu
vakiovarustukseen. Koko tarvikevalikoiman voit katsoa tar-
vikeohjelmastamme.

Tekniset tiedot

Tuotenumero 3611J111..
Nimellinen jannite V= 18
Nimellinen kierrosluku

- Myétapaivaan min* 0-1800
- Vastapaivaan min™ 0-1800
Iskuluku® min’ 0-5100
Iskuvoimakkuus on madri- J 2
tetty EPTA-Procedure

05:2016 -ohjeiden mukaan

Kayttotarvikkeen pidin SDS-plus
Maks. reidan @

- Betoni® mm 20
- Terds mm 13
- Puu mm 30
Paino EPTA-Procedure kg 2,8-3,7

01:2014 -ohjeiden mukaan®
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Akkuporavasara GBH 180-LI

Sallittu ympdristolampdétila

- Ladattaessa © 0...+35

- Kaytossa © ja sailytyk- © -20...+50
sessa

Suositellut akut GBA 18V...

ProCORE18V

4.0A/8.0Ah

Suositellut latauslaitteet GAL 18...

GAX 18...

GAL 36...

A) riippuen kdytetystd akusta
B) Optimaalinen teho porahalkaisijalla 6-10 mm
C) rajoitettu teho, kun lampétila on <0 °C

Melu-/tarinatiedot

Melupédstoarvot on madritetty standardin EN 60745-2-6
mukaan.

Sahkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: ddnenpai-
netaso 90 dB(A); aanentehotaso 101 dB(A). Epavarmuus
K=3dB.

Kéayta kuulosuojaimia!

Tarindn kokonaisarvot a, (kolmen suunnan vektorisumma) ja
epdvarmuus K on maaritetty standardin EN 60745-2-6 mu-
kaan:

Iskuporaaminen betoniin: a, = 10,0 m/s%, K = 1,5 m/s?,
Piikkaaminen: a, = 7,0 m/s”, K = 1,5 m/s?,

Ndissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarind- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niitd voi kayttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat my6s tarina- ja melupaastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarina- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
paaasiallisia kayttotapoja. Tarina- ja melupdastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetdan toisiin toihin, muilla kdyttotarvikkeilla tai riittamat-
tomasti huollettuna. Tama saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarina- ja melupaastéja huomattavasti.

Tarina- ja melupdastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myods ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kdynnilla. Tdma voi vahentad huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarina- ja melupaastoja.

Médrittele tarvittavat lisdvarotoimenpiteet kayttdjan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kdyttotarvikkeiden huolto, kdsien pitaminen lampi-
mind ja tyGprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda sahkotyokaluun liit-
tyvia toita (esim. huolto, kiyttotarvikkeen vaihto,
jne.). Irrota akku myo6s sahkotyokalun kuljetuksen ja
sailytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.
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Akun lataus

» Kayta vain teknisissa tiedoissa ilmoitettuja latauslait-
teita. Vain nama latauslaitteet soveltuvat sahkotyokalus-
sasi kdytettavalle litiumioniakulle.

Huomautus: akku toimitetaan osittain ladattuna. Akun tay-

den tehon varmistamiseksi akku tulee ladata latauslaitteessa

tayteen ennen ensikayttod.

Litiumioniakun voi ladata koska tahansa. Tama ei lyhenna

akun elinikda. Latauksen keskeytys ei vaurioita akkua.

Litiumioniakku on suojattu "Electronic Cell Protection

(ECP)" (elektronisella kennojen suojauksella) syvapurkautu-

misen estamiseksi. Kun akku on lahes tyhjd, suojakytkin kat-

kaisee sahkotyokalun toiminnan: kayttotarvike pysahtyy.

» Al paina enaa kiynnistyskytkinta sahkotyokalun toi-
minnan automaattisen katkaisun jalkeen. Akku saattaa
vahingoittua.

Huomioi hévitysohjeet.

Bosch suosittelee kdyttdmaan vahin-
@ tadn 3,0 Ah:n kapasiteetin akkuja.

Akun asennus ja irrotus (katso kuvat A1-A2)

» Ali asenna akkua vikisin paikalleen. Akku on muotoiltu

niin, etta se sopii sahkdtyokaluun vain oikeassa asen-
nossa.

- Tyonna akku (11) akkuaukkoon vasteeseen saakka.

- Kun haluat irrottaa akun (11), paina lukituksen avauspai-
niketta (13) ja veda akku ulos akkuaukosta.

Akun lataustilan naytto

Akun lataustilan ndyton (17) vihreat LED-valot ilmoittavat
akun (11) lataustilan. Turvallisuussyista lataustilan tarkista-
minen on mahdollista vain sahkotydkalun ollessa pysahdyk-
sissa.

Paina lataustilan nayton painiketta (16) nayttaaksesi lataus-
tilan. Téma on mahdollista myds akun ollessa irrotettuna.
Jos lataustilan nayton painikkeen (16) painaminen ei sytyta
yhtadn LED-valoa, akku on viallinen ja taytyy vaihtaa.

Akkutyyppi GBA 18V... (katso kuva B1)

LED-valot Kapasiteetti
3 vihreda valoa palaa jatkuvasti 60-100 %

2 vihreda valoa palaa jatkuvasti 30-60%

1 vihred valo palaa jatkuvasti 5-30%

3 vihred valoa vilkkuu 0-5%

Akkutyyppi ProCORE18V... (katso kuva B2)

LED-valot Kapasiteetti

5 vihred valoa palaa jatkuvasti 80-100 %
4 vihred valoa palaa jatkuvasti 60-80%
3 vihreda valoa palaa jatkuvasti 40-60 %
2 vihreda valoa palaa jatkuvasti 20-40%
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LED-valot Kapasiteetti

1 vihred valo palaa jatkuvasti 5-20%
1 vihred valo vilkkuu 0-5%

Lisdkahvan kdantaminen (katso kuva C)

Voit kddntaa lisdkahvan (14) haluamaasi asentoon turvallista

ja vaivatonta tydskentelyd varten.

- Kierra lisakahvan (14) alaosaa vastapdivaan ja kaanna li-
sakahvaa (14) haluamaasi asentoon. Kirista taman jal-
keen lisakahvan (14) alaosaa myGtapaivaan.

Varmista, ettd lisakahvan kiinnityspanta on kiinni pantaa
varten tehdyssa rungon urassa.

Kayttotarvikkeen vaihto

» Vaurioitunut pdlysuojus tulee vaihtaa vilittomasti.
Suosittelemme antamaan taman huoltopalvelun tehta-
vaksi.

Polysuojus (3) estaa tehokkaasti porauspélyn paasyn kayt-

totarvikkeen pitimeen. Al4 vahingoita pélysuojusta (3), kun

asennat kdyttotarvikkeen.

SDS-plus-kayttotarvikkeen asentaminen (katso kuva D1)

SDS-plus-kdyttotarvike liikkuu vapaasti toimintaperiaat-

teensa mukaisesti. Taman myota tyhjakaynnilld esiintyy pyo-

rintaheittoa. Tama ei vaikuta porausreian tarkkuuteen, koska

porantera keskittad itsensd automaattisesti porauksen ai-

kana.

SDS-plus-istukan avulla voit vaihtaa kayttotarvikkeet hel-

posti ilman ylimaaraisia tyokaluja.

- Puhdista kayttotarvikkeen kiinnitysvarsi ja voitele se
ohuelti rasvalla.

- Asenna kayttotarvike kiertavalla liikkeelld kiinnittimeen,
kunnes se lukkiutuu automaattisesti.

- Tarkista kunnollinen lukitus kayttGtarvikkeesta vetamalla.

SDS-plus-kéyttotarvikkeen irrotus (katso kuva D2)
- Siirrd lukkoholkkia (4) taaksepain ja ota kdyttotarvike
pois.

Pélyn-/purunpoisto

Tyostettavistd materiaaleista syntyva pély (esimerkiksi lyijy-

pitoinen pinnoite, tietyt puulaadut, kivi ja metalli) voi olla ter-

veydelle vaarallista. Polyn koskettaminen tai hengittaminen

saattaa aiheuttaa kayttajalle tai Iahella oleville ihmisille aller-

gisia reaktioita ja/tai hengitystiesairauksia.

Tietyt polylaadut (esimerkiksi tammi- tai pyokkipoly) katso-

taan syopaa aiheuttaviksi, varsinkin puunkasittelyaineiden

yhteydessa (kromaatti, puunsuoja-aine). Asbestipitoisia ai-

neita saavat kasitelld vain ammattilaiset.

- Huolehdi tyokohteen hyvasta tuuletuksesta.

- Suosittelemme kdyttdmaan suodatusluokan P2 hengitys-
suojanaamaria.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

maarayksid.

» Esta polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkasti syttyvaa.

Kaytto

Kayttoonotto

Akun asennus

» Kayta vain alkuperdisia Bosch-litiumioniakkuja, joiden
jannite vastaa sdahkatyokalun laitekilvessa ilmoitettua
jannitettd. Muunlaisten akkujen kéytto saattaa johtaa
loukkaantumiseen ja tulipaloon.

- Kytke suunnanvaihtokytkin (8) keskiasentoon, jotta saat
estettyd tahattoman kaynnistymisen.

- Tyonnd akku (11) akkuaukkoon vasteeseen saakka.

Kéyttotavan valinta

Isku-/kiertoliikkeen lukituskytkimella (7) valitset sahkotyo-

kalun kdyttotavan.

- Kun haluat vaihtaa kayttétapaa, paina vapautuspainiketta
(6) ja kdanna isku-/kiertoliikkeen lukituskytkin (7) halua-
maasi asentoon niin, ettd se lukittuu kuuluvasti paikal-
leen.

Huomautus: vaihda kdytt6tapaa vain kun sahkotyokalu on

sammutettu! Muussa tapauksessa sahkotyokalu saattaa vau-

rioitua.

Asento Iskuporaamiseen betoniin tai kivi-

iT
‘a' materiaaliin
i )

iT ‘a‘ Asento, joka on tarkoitettu iskuttomaan po-

raamiseen puuhun, metalliin, keramiikkaan
] ¥ Jjamuoviin seka ruuvaamiseen

iT ‘a' Vario-Lock-asento, joka on tarkoitettu piik-

kausasennon saatoon
] § Tdssd asennossa isku-/kiertoliikkeen lukitus-
kytkin (7) ei lukkiudu.

iv ‘a' Asento Piikkaamiseen

@

Pyorimissuunnan valinta (katso kuva E)
Suunnanvaihtokytkimelld (8) voit vaihtaa sahkotydkalun
pyorintasuuntaa. Tama on kuitenkin estetty kdynnistyskytki-
men (9) painamisen aikana.

» Paina suunnanvaihtokytkinta (8) vain, kun sahkotyo-
kalun moottori on pysdytetty.

Sadda tyokalu aina py6rimaan myotapaivaan, kun teet isku-

poraus-, poraus- tai piikkaustoita.

- Pyorimissuunta myétapaivaan: kun haluat kiinnittaa
ruuveja tai porata, paina suunnanvaihtokytkin (8) vasem-
paan dariasentoon.

- Pydrimissuunta vastapdivaan: kun haluat avata ruuveja
jamuttereita, paina suunnanvaihtokytkin (8) oikeaan aa-
riasentoon.
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Kaynnistys ja pysaytys

- Kaynnista sahkotyokalu painamalla kdynnistyskytkinta
(9).

Tydvalo (12) syttyy, kun painat kaynnistyskytkinta (9) (ke-

vyesti tai pohjaan). Se mahdollistaa tydskentelyalueen te-

hokkaan valaisun.

- Sahkotyokalu sammuu, kun vapautat kdynnistyskytkimen
(9).

Matalassa lampéotilassa sahkotyokalu saavuttaa tdyden vasa-

raporaus-/iskutehonsa vasta tietyn ajan kuluttua.

Kierrosluvun/iskuluvun sdto

- Kéynnissa olevan sahkotyokalun kierroslukua/iskulukua
voi saataa portaattomasti kaynnistyskytkimella (9).

Kun painat kaynnistyskytkinta (9) kevyesti, kayttotarvike

pyorii pienelld kierrosluvulla/iskuluvulla. Kun painat kytkinta

voimakkaammin, kierrosluku/iskuluku kasvaa.

Ylikuormituskytkin

» Jos kayttotarvike jumittuu, voimansiirto karaan kat-
keaa. Pidd sdhkotyokalusta suurten vadntomoment-
tien takia aina kunnolla kiinni molemmilla kasilla ja
seiso tukevassa asennossa.

» Sammuta sdhkotyokalu ja irrota kdyttotarvike, jos
sahkotyokalu on jumittunut. Suuret reaktiomomentit
aiheuttavat vaaran, jos kdynnistat sahkatyokalun po-
ranteran ollessa jumissa.

Tyoskentelyohjeita

Poraussyvyyden siato (katso kuva F)
Syvyydenrajoittimella (15) voit sdatad haluamasi poraussy-
vyyden X.

- Paina syvyydenrajoittimen sdatopainiketta (5) ja asenna
syvyydenrajoitin lisakahvaan (14).

Syvyydenrajoittimen (15) urituksen taytyy osoittaa alas-
pain.

- Ty6nna SDS-plus-kayttotarvike SDS-plus-kiinnittimen (2)
rajoittimeen asti. Muuten SDS-plus-kayttotarvike voi
paasta siirtymaan ja saatda poraussyvyyden vaaraksi.

- Veda syvyydenrajoitinta ulospain, kunnes poranteran kar-
jen ja haluamasi poraussyvyyden syvyydenrajoittimen
kérjen keskindinen vali on X.

Piikkausasennon muuttaminen (Vario-Lock)

Voit lukita taltan 13 erilaiseen asentoon. Ndin voit tydsken-

nelld aina optimaalisessa asennossa.

- Asenna taltta kayttotarvikkeen pitimeen.

- Kaanna isku-/kiertoliikkeen lukituskytkinta (7) "Vario-
Lock"-asentoon.

- Kaanna kayttotarvike haluttuun piikkausasentoon.

- Kaanna isku-/kiertoliikkeen lukituskytkin (7) "piikkaus"-
asentoon. Tama lukitsee kayttotarvikkeen pitimen paikal-
leen.

- Aseta pyorimissuunnaksi my6tapaivaan, kun teet piik-
kaustoita.
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Ruuvauskarkien asennus (katso kuva G)

» Aseta sdahkotyokalun ruuvauskarki mutteriin/ruuviin
vain kun moottori on sammutettu. Pyorivat kayttotar-
vikkeet saattavat luiskahtaa irti ruuvista/mutterista.

Ruuvauskarkien kdyttoon tarvitset yleispitimen (18) ja SDS-

plus-kiinnitysvarren (lisatarvike).

- Puhdista kiinnitysvarren asennuspaa ja voitele se ohuelti
rasvalla.

- Asenna yleispidin kiertavalla liikkeelld kiinnittimeen, kun-
nes se lukkiutuu automaattisesti.

- Tarkista lukkiutuminen yleispitimesta vetamalla.

- Aseta ruuvauskarki yleispitimeen. Kayta vain ruuvin kan-
taan sopivia ruuvauskarkia.

- Kun haluat irrottaa yleispitimen, siirrd lukkoholkkia (4)
taaksepain ja ota yleispidin (18) pois kiinnittimesta.

Ohjeita akun optimaaliseen kisittelyyn

Suojaa akku kosteudelta ja vedeltd.

Sailyta akkua vain -20...50 °C limpétilassa. Ald jatd akkua
esimerkiksi kuumana kesapdivana pitkaksi ajaksi autoon.
Puhdista akun tuuletusaukot saannéllisin valiajoin peh-
mealld, puhtaalla ja kuivalla siveltimella.

Huomattavasti lyhentynyt kdyntiaika latauksen jalkeen osoit-
taa, ettd akku on elinikansa lopussa ja taytyy vaihtaa uuteen.
Huomioi hévitysohjeet.

Hoito ja huolto

Huolto ja puhdistus

» Irrota akku, ennen kuin alat tehda sahkotyokaluun liit-
tyvia toita (esim. huolto, kdyttotarvikkeen vaihto,
jne.). Irrota akku my6s séhkotyokalun kuljetuksen ja
sdilytyksen ajaksi. Kaynnistyskytkimen tahaton painal-
lus aiheuttaa loukkaantumisvaaran.

» Pida sdhkotyokalu ja tuuletusaukot puhtaina luotetta-
van ja turvallisen tydskentelyn varmistamiseksi.

» Vaurioitunut pdlysuojus tulee vaihtaa vilittomasti.
Suosittelemme antamaan taman huoltopalvelun tehta-
vaksi.

- Puhdista kdyttétarvikkeen pidin jokaisen kéyttokerran jal-
keen.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta

Asiakaspalvelu vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa seka va-
raosia koskeviin kysymyksiin. Rajaytyskuvat ja varaosatiedot
ovat myos verkko-osoitteessa: www.bosch-pt.com
Bosch-kdyttoneuvontatiimi vastaa mielelladn tuotteita ja tar-
vikkeita koskeviin kysymyksiin.

lImoita kaikissa kyselyissa ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Suomi

Robert Bosch Oy
Bosch-keskushuolto
Pakkalantie 21 A
01510 Vantaa
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Voitte tilata varaosat suoraan osoitteesta www.bosch-pt.fi.
Puh.: 0800 98044

Faksi: 010 296 1838

www.bosch-pt.fi

Kuljetus

Toimitukseen kuuluvat litiumioniakut ovat vaarallisia aineita
koskevien lakimaardysten alaisia. Kayttdja saa kuljettaa ak-
kuja liikenteessa ilman erikoistoimenpiteitd.

Jos lahetys tehdaan kolmansien osapuolten kautta (esim.:
lentorahtina tai huolintaliikkeen valityksella), tallin on huo-
mioitava pakkausta ja merkintad koskevat erikoisvaatimuk-
set. Lahetystd varten tuote taytyy pakata vaarallisten ainei-
den asiantuntijan neuvojen mukaan.

Ldhetd vain sellaisia akkuja, joiden kotelo on vaurioitumaton.
Suojaa navat teipilld ja pakkaa akku niin, ettei se padse liik-
kumaan pakkauksessa. Huomioi myds mahdolliset tatd pi-
demmiélle menevat maakohtaiset maaraykset.

Havitys

X

Koskee vain EU-maita:

Eurooppalaisen direktiivin 2012/19/EU mukaan kayttokel-
vottomat sahkétydkalut ja eurooppalaisen direktiivin
2006/66/EY mukaan vialliset tai loppuun kaytetyt akut/pa-
ristot taytyy kerata erikseen ja toimittaa ympdristoystavalli-
seen kierratykseen.

Akut/paristot:
Li-lon:

Noudata luvussa "Kuljetus" annettuja ohjeita (katso "Kulje-
tus", Sivu 74).

Sahkotyokalut, akut, lisatarvikkeet ja pakkauk-
set tulee toimittaa ympdristdystavalliseen uu-
siokayttoon.

Al4 heita sahkotyokaluja tai akkuja/paristoja ta-
lousjatteisiin!

EAANViKa

Ynobeieic aopaAeiac

Fevikég umodeierg aopaAetac yia nAekTpika
epyaleia
Awipaote 0Aeg Ti umodeielg

E3TIPOEIAO- aopaerag kat Tig odnyieg
MOIHzZH Auélelec Kata TV THENON TWV
unodeifewv aopalelac kat Twv odnylwv propei va
nipokaAéoouv nAektponAnéia, mupkayid fi/kat sofapolc
TPAUPATIOPOUC.

dulagre oAeg Tig mpoetbomonTiKEG uTodEieLg kat 0dnyieg
yta kaOe peAhovTiki) xpion.

0 0pog «nAekTPIKO Epyaleio» o pnatyoToleiTat oTig
nipoetbomnoinTikéC unodei€elc avapepeTal oe NAEKTPIKG
epyaAeia mou Tpo@odoTolvTaL amod To NAEKTPIKO GIKTUO (UE
NAekTPIKO KaAWSI0) KABWC Kal e NAEKTPIKA epYaAeia Tou
TpopodoTouvTal amo pnatapia (xwpei¢ NAEKTEIKO KaAwBIo).
Acpdlera oTo X0 Epyaciac

» Awarnpeire Tov Xpo epyaciag kabapo kat kaAa
PWTIOHEVO. PUMAVON 1} OKOTEIVEC TIEPLOXEC MPOKAAOUV
aTuxnuara.

» Mnv epyaleore pe To nAekTpIKo epyaleio e
nepiBaAAov, omou undpxet Kivouvog Ekpning, 6mwe pe
TNV MaPousia EUPAEKTWV UYP®V, AEPIWV i) 6KOVNG. Ta
NAEKTPIKG epyaleia dnpioupyouv omvenpLopo 0 omoiog
pnopet va avapAéget n okovn f Tig avabupidoel.

» "Otav xpnowonoleirte To NAeKTPIKO €pyaleio, kpatdre
pakpid Ta mawdia kat GAAa TuxOv TapeupLoKOpEVa
aropa. Xe mepinmwon andonaong TG mPOooxNE 0ag UMopel
va XAoeTe Tov EAeyxo Tou epyaleiou.

HAekTpii) acpdAeta

» To 1 Tou nAekTpikoU epyaleiou mpénel va Taplalet
omv npila. Mnv TpomoToL0ETE TO PIG JE KAVEVAV
TPOMO. Mn XpnoLoToLEiTE PIC MPOCAPHOYIC OE
ouvbuaopo pe yewwpéva nAekTpikd epyaleia.
AuetamnoinTa @1 kat KataMnAeg mpideg petwvouy Tov
Kivouvo nAektpomAngiag.

» AmoQeUlyETE TV ENAPI) TOU GOPATOC OUC PE YEWWHEVEC
EMPAVELEC, MW owARVeC, BeppavTika owpara
(kahopipép), koulivec i wuyeia. ‘Otav To copa oac eivat
velwpévo au&averal o kivbuvoc nAektpomAngiac.

» Mnv ekOérete Ta nAekTpika epyaleia otn Bpoxn i oTNV
uypacia. H ieiobuon vepol o’ éva nAekTpiko epyaleio
autaver Tov kivbuvo nAektpomAngiac.

» Mnv Tpafare 1o kaAwdio. Mn xpnoomoieire To
kaA®bto yia Tn peTapopd fj To TpaPnypa ya TRV
anocUvdeon Tou nAekTpikol epyaleiou. Kpardare To
KaA@wdio pakpid amo OeppoTnTa, Addi, KoPTEPEC AKPEG
1 KwvoUpeva e€apripara. Tuxov xaAaopéva iy
neptmAeypéva nAekTpikd kaAwdia au&avouv Tov kivbuvo
nAextponAnéiag.

» "Otav epyaleoBe p’ éva nAekTpiko epyaleio otnv
UnaiBpo, xpnopomnoleire KAAWOL0 EMEKTAONC
(umaAavtéda) mou eivat kataAAnAo kat yia e€wrepiki
xefon. H xprion evog kahwbdiou katdAAnAou yia unaiBploug
Xwpoug eAatTwvel Tov Kivuvo nAektpomAnéiag.

» 'Otav i) xprion Tou nAekTpikoU epyaleiou o€ uypod
nepBaAAov eivat avamoPeuKT), TOTE XPNGLUOTIO)OTE
€vav mpooTaTeuTIKG drakomn dappor¢ (drakomrrng FlI/
RCD). H xprion evoc mpootateuTikou Slakorm Slapponic
ehatTwvel Tov Kivbuvo nhexktpomAnéiac.

Acpalela mpocainwv

» Na eioTe o€ emaypumnvnon, divete mpoacoyi) oTnv
€pYa0ia TOU KAVETE KAl XPNOLOTIOLEITE TO NAEKTPIKO
epyaleio pe mepiokewn. Mnv xpnotpomnoleire To
nAekTpIKO epyaleio oTav eioTe Koupacopévol i umod TRV
EMNPELT VAPKWTIKGV, OVONVEUHATOC ) pappdkwv. Mia
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oTlyptaia ampooetia KaTd To XELPIGHO TOU NAEKTPIKOU
epyaAeiou pmopei va 0dnynoet oe cofapoug
TPAUHATIOHOUC.

» Xpnowonoteire Tov mpocwmiké e{onAiopd npooTaciag.
®opare navra mpoorareuTikd yuaAud. ‘Otav popdTe
€vav KataMnAo mpooTaTeuTiko eEoMAIoNO Onw¢ Haoka
mpoaTaciag amo okovn, avtioAlodnTika umodnpaTa
ao@aleiag, mPooTaTEUTIKO Kpavog I wtaomibec, avaloya
Ji€ TO eKAOTOTE Epyaleio KaLTn xpnon Tou, EAaTTAVETAL O
Kivbuvog TpaupaTIoH®V.

» Amopeuyete Tnv aBéAnTn ekkivnon. Befaiwbeire, om0
6lakonTng eivar otn 0€on Off, mpwv cuvdéaere To
nAekTpIKO epyaleio pe TV myr) TpoPodoaiag kat/f TNV
umarapia kabm¢ Katmpwv To mapaAdfere i To
peTagepete. '0Tav PETAPEPETE TA NAEKTPIKA €pyaAeia
éxovtac 1o 6AXTUAS oac aTo GLaKOTTN 1) OTaV CUVOETETE Ta
nAekTPIKG epyaleia pe Ty TNy PelaToOC OTav AUTA €ival
akoun ot 6€on ON, T0TE dnploupyeital Kivouvog
TPAULATIOPMV.

» Anopakpivere amé To NAEKTPIKO epyaleio Tuxov
efapTipara puOpIong ) kA€1d1d mpiv Oéaete To
nAexTpiko epyaleio ae Aetroupyia. ‘Eva epyaleio i kAeli
OUVaPHOAOYNHEVO O €Va TIEPLOTPEPOHEVO THIAHA EVOG
NAekTPIKOU epyaeiou pmopei va 0dnynoet oe
TPAUNATIOPOUG.

» Tlpooéxete g oTékeote. DpovrileTe yia TRV acpaln
OT(0N TOU CMUPATOC 0a¢ Kal Satnpeirte mavrore TNV
oopporia oac. 'Etol pnopeite va eAéyEete kaAlTepa To
NAEKTPIKO epyaAeio G MEPITTOGEL AMPOTOOKNTWY
TEPLOTACEWV.

» Dopdre oworr) evéupacia. Mn gopdre papdia pouxa r
Koopnpara. Kearare ta paAAia, Ta polxa Kat Ta yavTia
oac pakpLd amé Kwvoupeva e€apripara. Xahapn
evbupaoia, koopnpata n paketd paAhid propet va
epnAakoUv oTa KivoUpeva e€apTrpaTa.

» ‘Otav undpyet n duvarotnra civéeong Saraewv
avappognong fj ouAoyrg okovng, Befatwdeire ot
auTég eival ouvdedepévec kat OTL XpnotpomotolvTat
owoTd. H xpnon ptac avappd®naong okovng pmopei va
eAaTTWOoEL TOV Kivouvo mou ipoKaAeiTal amo T okovn.

Xeron kat gpeovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv

» Mnv uneppopTveTe To NAEKTPIKO Epyaleio.
Xenoiyormotr)oTe To 6woTO NAEKTPIKO EpyaAeio yia TV
epappoyi oac. Me 1o katdAAnAo nAekTpIKO epyaleio
epyaleote KaAUTEPA KAl AGQAAETTEQT OTNV AVAPEPOUEVN
EePLOX LOXUOC.

» Mn xpnotponoujcere moté éva nAekTpIkod epyaleio mou
€xetLxaAaopévo drakommn On/Off. 'Eva nAekTpikd
epyaAeio mou bev pmopeire méov va To BéoeTe o€
Aetroupyia Kai/n ektog Aetroupyiag eivat emkivouvo kat
TIPEMEL VA EMOKEUAOTEL

» Tpapnére 1o Pig anod Tnv mpila kai/f apaipéoTe TNV
umatapia and To nAekTPIKO epyalkeio, mpoToU
ekteAéoere omotadiimore puOpon, aAlayi e€apriparog
1} mpoTol amoOnkeloeTe To NAekTPIKOG epyaleio. Autd
T MPOANTITIKA PETPA AOPAAELAC PELVOUV ToV Kivouvo and
TUXOV aBEANTN exkivnon Tou nAekTpLKOU epyaleiou.
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» Ouldre Ta nAekTpika epyaleia mou 6e
Xenowonolodvral pakpLd amé mawdid kat pnv
EMTPEYETE TN XPFON TOU NAEKTPIKOU EpyaAeiou o€
aropa mou Hev eivat eZokelwpéva e To NAEKTPIKO
epyaleio i Tig 06nyieg yua Tn Aetroupyia Tou
nAexTpikoU epyaleiou. Ta nAekTpikd epyaleia eival
emkivéuva 6Tav xpnotuonololvTal ano Anelpa npdowna.

» Zuvtnpeire Ta nAekTpika epyaAeia. EAéyxere, av Ta
KvoUpeva e{apTipara eivat oweTd eubuypappiopéva
KaL TPOCAPHOCHEVA I} PAMWE EXOUV OTIAGEL TUXOV
efapTipara ) omotadrmote aAAn kardoTaon, n omoia
emmpeddet n Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ze
nepimrwon BAaBNG, emMokeudoTe To NAEKTPIKO
epyaleio mpv T Xerion. H Kakn ouvtipnon Twv
NAEKTPIK®V epyaleiwv amoTeAel attia MOM®V aTugnPATWY.

» Awrtnpeire Ta epyaleia Komi¢ kopTepa Kat kadapa.
TTPOCEKTIKA GUVTNENUEVA KOTITIKA EPYTAEID GPNVAVOUV
HuokoAdTEPa Kat 0dnyolvTaL EUKOAGTEPA.

» Xpnotponoleite Ta NAeKTPIKa epyaleia Ta eZapTipara
KTA. oUppwva He auTég Ti odnyieg, Aappdvovracg
unown Ti§ 6UVONKeC Epyaciag Kat T epyacieg mou
nipémet va ekteAeoTolv. H xpnatpomnoinon Twv NAEKTPIKMY
epyaleiwv yia epyacieg mou dev mpofAémovtatyl autd
umopei va dnpioupyroet eMKivOUVEC KATAOTACELC.

TTPOGEKTIKOG XELPIOPAE KaL Xpiion epyaAeinv pmatapiag

» Enavagpopti(ete povo pe Tov popTioTi) mou KabopileTat
amno Tov KaTaoKeuaoTr). 'Evag popTIOTAC Mou elval
KaTaANAOG HOVO yia EVa GUYKEKPIEVO TUMO PNATAPLOV
dnutoupyel Kivbuvo mupkayldac otav xpnotpomnoinfei yia
GMeg pmaTapieg.

» Xpnotponoleite Ta NAEKTPIKA EpyaAeia povo pe Ti§
€161ka oxedlaopévec pmarapieg. H xprion aMwv
pmaTaplav propei va odnynoet oe TpaupaTiopoUc kat va
Snuloupynoet kivbuvo mupkayidac.

» 'Otav i) pnarapia de Xpnopomoteirat, KpaTiGTE THV
paketd amd aAAa petaAAika avTikeipeva, omug
OUVOETNPEC XapTLOV, VopiopaTa, KAelbia, kappid,
Bideg fj aAAa pikpda petaAAika avTikeipeva mou
umopeolv va BPaxUKUKAWGOUV TG EMAPES TNG
pmarapiag. ‘Eva BpayukUkAwpa Twv ENapov Tng
unatapiag propel va mpokaA€oel TpaupaTiopoUc f wTid.

» Mua Tuxov eopaApévn xpfion pmopei va odnyroet oe
Slappor) uypwv anod Tnv pnarapia. Amopelyete KaBe
enagi J auta. Ze mepinTwon Tuxaiag emapig
EemAlvere kaAd pe vepo. Eav Ta uypa épBouv oe
€nagi Je Ta pata, {nriore emmAéov atpiki BorBewa.
AlappéovTa uypd Pnatapiac Pnopei va odnyoouy oe
€pebiopolc Tou 6EppaToC ) 0€ eyKaupaTa.

ZepPig

» AqoTe To NAekTPIKO €pyaAeio aag yia cuvTipnon and
e£e1d1Keup€évo IPOOWIKG, XPNOLHoTIOLWVTAG HOVO
yviiota avraAAakTikd. ‘Etol e€aopalilete T Slatipnon
NG ao@AAelac Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou.
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TMpoebonoujoeig aocpaletac yia motoAéra

» Xpnotponoleite mpootacia akofg. H éxBeon atov
00pupo pmopei va mpokaAEoeL anwAELD TNE AKONG.

» Xpnotponoteire Tnv(Tig) mpocBetn(eg) xetpoAaBi(€g),
otav mapadiderar padi pe To epyaleio. H anwAewa Tou
€AEyxoU UmopEi va TPOKAAECEL TPAUATIGHO.

» Kpardre To NAeKTPIKO €pyaAeio amo Tig HOVWHEVEC
empaveieg Aapig, otav exreleire pa epyacia, kard
TNV omoia To e€apTnya Komi¢ i n Biba pmopei va épBet
o€ enaPi pe KPUppévN kaAwdiwon. Eav 1o e€aptnua
Kot Kat ot Bibec akoupmnoouy éva NAEKTPOPOPO
KaAwb10 propei Ta akaAurta peTaAIKA pépn Tou
nAexTPIKOU epyaeiou va TeBolv uno Taon Kat va
nipokaAéoouv nAekTponAngia oTov XelptoTn.

» Xpnotponoteite katdAAnAeg GUOKEUEC avixveuong yla
Va EVTOTIOETE TUXOV | 0paToUC aywyouc Tpogodoaciag
1 cupBouAeuTeire TV TOmKI) ETalpia MApoOXN¢
evépyetag. H enagn pe nAekTpikoU¢ aywyoUc Umopei va
obnynaoet oe mupkayta kat nhexktponAnéia. H mpokAnan
{nuac o’ évav aywyo pwtaepiou (ykadiou) pmopei va
obnynoet o€ €kpnén. To TpunMnua evog ubpoowAiva
mIPOKaAEL UMKES (LG,

» Tlepipévere, péXpL va akwvnromotnei o NAEKTPIKO
epyaleio, mpoTol To evamoBéaeTe. To TomoBetnuévo
€€apTNUa PMOPEL va 0pnvVaoEL Kat va 0dnynoet otnv
anwAela Tou eAéyxou Tou NAekTpIKoU epyaAeiou.

» AogpalioTe To eneepyalopevo Koppdr. 'Eva
enegepyalOpevo KOHATL OUYKPATIETAL AOQAAEDTEQA JIE HLa
61ata&n ouoPIyEnc 1 HE P PEyyevn mapd pie To XEPL oac.

» Zenepimrwon BAaPng i/kat avrikavovikiig xpiong g
unarapiag pmopei va e€€AGouv avaBupnaocerg amd Tnv
umarapia. H pnarapia pmopei va avagAeyei i va
€KPayei.AQrOTe vVa UMel pPETKOC AEPAC KL ETMOKEPTEITE
€vav ylatpd o€ mepinTwon nou éxete evoxAnoelg. Ot
avaBupdoelg umopei va epebioouv TIG aVAMVEUOTIKES
0boug.

» Mnv avoiyeTe TRV pmatapia. Yapyet kivouvoc
BpaxukukA@paTog.

» Ano awuned avrikeipeva, Onwg .. KapPud r
karoafidia i and eEwTepikn) Goknon duvayung pmopei
va umooTei {npa n pmarapia. Mmopei va mpokAnBei éva
€0WTEPLKO BpaxukUkAwpa pe amoTéeopa TNV avapAedn,
TNV EUQAvion Kamvou, Tnv €kpn&n r T unepbéppavon e
pnatapiag.

» Xpnotpomnoleite TV pmarapia povo Ge MPOIGVTa TOU
KaTaokeuaoTr). Movo €Tol mpooTaTeleTal n ymatapia and
jta emkivouvn unepeopTion.

TMpocoTaretere Tnv pmarapia amd umepfoAkég

OeppoKpacieg, m. X. akOpN Kat amo GUVexH

m nAwki aktivoBoAia, pwTid, pimaven, vepo

AN KaLvypaoia. Yndpyet kivbuvoc €kpnéng kat

BpaxukukA@paTog.

» Kpardre To nAekTpiko epyaAeio kard Tnv epyacia
oTa0epa pe Ta 600 oag xépLa Kat PeovTi(eTe yia pia
aopali aTdon. To nAekTpIKO epyaleio odnyeital
a0paAéTTEPQ, OTAV TO KPATATE Kal e Ta GUo oag xepLa.

=

Mepiypagpi mpoiovrog Kat .oxUoc

AwafBaote 0Aeg Tig umodeilelg aspaleiag kat
TI¢ 06nyieg. H un mpnon Twv umodeifewv
aopaleiag kat Twv odnylwv propei va
npokaAéael nhekTponAngia, mupkayla kai/n
oofapolc TPaupaTiopouc.

TMpo0EETE MaPAKAAW TIC EIKOVEC OTO UMPOOTIVO HEPOC TWV
obnylwv Aetroupyiac.

Xpion cUPPWVa JIE TOV TPOOPLOHO

To nAekTpIKO €pyaleio mpoopileTal yia TPUTINLA LE Kpouan o€
UmeToV, ToUBAA Kat meTpwpaTa kabwg emiong kat yia eAappea
kahepiopata. Eivat emiong kataMnAo yia Tpunnpa xweic
Kpouon oe EUAO Kal PETaNO, KEPANIKO Kal OUVOETIKO UAIKO.
Aef1d0Tpopa/aploTepdaTPoPa NAEKTPIKA epyaAeia e
nAekTpOVIKI pUBYLON eival emiong katdAnAa kat yia

Bidapata.

Anelkovi{opeva oTolxeia

H anapifpnon Twv anekovi(opevwy oTolxelwv avapépeTal
OTNV QMELKOVION ToU NAEKTPIKOU epyaleiou oTn oeAiba

VOAPIKGOV.

(1)
(2)
(3)
(4)
(5)
(6)

(7)
(8)
(9)
(10)
(11)
(12)
(13)
(14)

(15)
(16)

(17)

(18)

Took SDS-plus

Ynoboyr e€aptipartoc SDS-plus
TTpooTaTEUTIKO KAAUKHA OKOVNG

AakTUMog aopahiong

TTARKTEO yia Tn pUBHLON Tou 06NnyoU Baboug
TTAAKTPO anac@aAionc Tou S1aKOTTN avaoToAng
kpoUong/mepoTpogng

AlakOTTNG avaoTOANG KPOUONG/MEPLOTPOPNS
AlakonTng aMayng Tne popdc NepLoTPOPNC
MwkonTng On/Off

XetpoAapn (Hovwpévec emeavele Aaprnc)
Mnatapia®

dwc epyaoiag

TARKTPO anacgahiong Tng priatapiac”
TpdaBetn Aapr (Hovwpévn emeavela
maoipatoc)

06nyoc Babouc

TTAAKTPO yia TV €vOelgn TnC KataoTaong
poprionc”

'Evbetén T kaTaoTaong eopTIONG TG
pnatapiac”

YTAPIYHA YEVIKAG XPNONC HE OTEAEXOC UTTOBOXNC
SDS-plus®

A) EZaptipara mou amewoviovral i meptypagpovrat dev
nepIEXovTal oTn 6TavTap cuckeuaoia. Tov mArjpn katdAoyo
efapTnuarwv pmopeire va Tov Bpcire oTo mpdypappa
eaptnpaTwv.
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Texvika oTolyeia
TMep10TPOPIKO MOTOAETO GBH 180-LI
pnarapiag
Kwbkog aptbuog 3611J111..
OvopaoTIKN Taon V= 18
OVOpaOTIKOG apLOLOC OTPOPMV
- Aei6oTpO@n Kivnon min* 0-1.800
- AploTepdoTpopn Kivnon min™ 0-1.800
ApBpoc kpoloewv™ min* 0-5.100
loxU¢ pepovwpévng kpoliong J 2
katd EPTA-Procedure
05:2016
Ynoboxn e€apTiuarog SDS-plus
Méyiotn @ TpunnuaTog
- Mnetov® mm 20
- XaAuPac mm 13
- ZUho mm 30
Bapoc katé EPTA-Procedure kg 2,8-3,7
01:2014"
Emrpenopevn Beppokpacia
nepiaMovtog
- Katd T ¢option © 0..+35
- Kata Aetroupyia® kat o€ °C -20...+50
TIEPIMTWON anobnKeuong
YUVIOTOUYEVEG UMaTapieg GBA18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
YUVIOTOULEVOL POQTIOTEC GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A)  Avahoya pe T xpnotonotoUpevn priatapia
B) I6avikn 1oxu¢ pe diaperpo Tpunaviot 6-10 mm
C) Tleploptopévn toxUc oTic Beppokpaoieg <0 °C

TMAnpogopieg yua 86pufo kai bovijoelg

Twég ekmopmmc OopUBou uroAoyiopéveg kata EN 60745-2-6.

H otaBpiopévn A nxnTiki otabun Tou nAekTpikoU epyaleiou
QVEPXETAL TUTTIKA OTIC AKOAOUBEC TIHEC: ETAOUN NXNTIKAG
ieonc 90 dB(A), atabun nxnTKic loxuog 101 dB(A).
Avaogpaiewa K = 3 dB.

Dopdre npooracia akorig!

YuvoAikég TiéG TaAavTwoewy a, (dlavuopariko dbpotopa
TPLV KaTeuBUVoewV) Kat avacpdiela K umoloyiopéveg katd
EN 60745-2-6:

ToUnnua e kpolon o petov: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,
Kahépopa: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

H o1a6un kpadaopwv Kat n T eknopmrc 6opuou mou
avageépovTal o’ auTé Tic odnyieg Exouv petpnel oupwva pe
pta Tunomotnpévn P€Bodo PETPNONG Kal Umopouv va
xenotuomnoin6olv oTn GUYKELON TwV S1apOPWY NAEKTPIKMY
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epyaAeiwv. Eivat emione kataAMnAeg yia pia mpoowpiv
€KTiHNoN TNG eKMopTn¢ Kpadaopwv kat Bopufou.

H avagepopevn oTabun kpadaouwy Kat Tir EKTOLTIAC
BopUou avTimpoownelouv TI¢ Bacikég Xproelg Tou
NAEKTPIKOU €pyaA€iou. Y€ MepINTwon GG MOU TO NAEKTPIKO
epyaeio xpnotporolndei HlapoPETIKA PE pn MPOTEWVOHEVT
€fapTnuaTa N xwpic EMAEKN OUVTHENON, TOTE N GTAOUN
Kpadaopwv Kat n Tipn ekmoprnc BopUBou amokAivouv. Autd
Unopei va au€foet oNUAvTIKA TV EKTOUMT) KpadaopmV Kat
BopUfou katd Tn ouvOAIKN Blapkela Tou Xpovou epyaciag.
['a TV akpLB eTIUNGN TWV EKMOUTIMV Kpadaouwy Kat
BopUfou Ba mpémet va Aapavovral emiong umown Kat ot
XpOvol Kata Tn Sidpketa Twv omoiwv To epyaleio eivat
amevepyorotnpévo f Aetroupyet, xwpi¢ Opwe oTnv
TIPAYUATIKOTNTA VA XPNGLUOMOLETaL. AUTO UTTOPEL Va HEIOOEL
ONHAVTIKG TIC EKTIOUTIEC Kpadaopwv Kat BopuBou katd Tn
OUVOAIKN S1APKELT TOU XPOVOU €pYaaiag.

I auTd, mpLv apxioouv ol EMMTOOELS TWV KPAOACWY, MPEMEL
va Kabopilete oupmMANPWHATIKG PETPA ao@aleiag yia Tnv
TIPOCTAGIA TOU XELPLOTH OMWG: LUVTHPNON TOU NAEKTPIKOU
epyaleiou kat Twv €EapTNHATWY TTOU XPNOUOTIOLEITE,
Slatiipnon (eoT@V TwV XEPLWV, 0PYAVWON TNG EKTEAEONS TWV
S1apopwV epyactwv.

ZuvappoAoynon

» Agaipeire TNV pnarapia anod To NAeKTPIKO epyaAeio
TPV ano KaOe epyacia oTo nAekTpIKO epyaleio (m.x.
ouvtipnon, aAhayn e€apTnuatwv kKAm.) KaOAC Kat Kata
TNV peTaopa Tou Kar T PUAaZR Tou. Ye mepimmwon
aBeAnTng evepyomoinang Tou Glakormn ON/OFF umdpxet
Kivéuvog Tpaupatiopou.

®option pmarapiag

» Xpnotpomoleite HOVO TOUC POPTIGTEG TTOU AVAPEPOVTAL
ota Texvikd oTotxeia. Movo auTol ot popTIoTEC €ival
evappoviopévol pe v pratapia wvtwv Abiou (Li-lon) mou
XPNOLLOTOIEITaL 0TO NAEKTPIKO 0aC EpYaAEio.

Ynodewdn: H pnatapia mapadibetat pepikwe poptiopévn. Na

va e€aopalioeTe Ty mAREN LoxU TNG UmaTapiag mpéneL va Tnv

(QOPTIOETE GTOV POPTLOTH TIPLV TNV XPNOLHOTIOWCETE YId TPWTN

opd.

H pnatapia 1vTwv Aibiou propel va gopTioTei onoTedrmoTe,

Xwpic va pewwdei n dtapketa {wric. H 6lakorm Tne popTione 6e

BAanTeL Ty pnatapia.

H pmatapia wvtwv Aibiou mpootateleTal pe To oloTnua

"Electronic Cell Protection (ECP)" an6 pia mAfjpn

amo@opTion. Le mepintwon adelag punatapiag

QamevepyoTIoLEiTaL TO NAEKTEIKO epyaleio péow evog

KukhwpaTtoc mpootaoiag: To e€aptnua bev Kiveitat méov.

» MeTa TV duTOHATN AIEVEPYOTIOINGN TOU NAEKTPLKOU
epyaleiou pn ouvexioere va mardre Tov Stakonrn ON/
OFF. H umatapla pmopei va unoaotei {nutd.

TMpooétte Tic unodeitelg amoouponc.

Bosch Power Tools
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H Bosch ouviota T xpron pmataptav

@ HE Hla xwenTikoTNTa TO AtyoTepo 3,0
Ah.

TomoBérnon kai apaipeon Tng pmarapiac (BAéne
€lkovegA1-A2)

» Mnv eaokeire kara Tnv TomoBémon Tng priarapiag
kapia Bia. H pnatapia eivat kataokeuaopévn €Tol, woTe va
unopei va TomoBeTnBel 1o NAEKTPIKO epyaAeio podvo ot
owoTr Béan.

Impwére v pnatapia (11) péxpt Téppa péoa otn BNKN TG
umatapiag.

l'a v apaipeon Tne pnatapiac (11) ompwEre To Koupmi
amacgaone (13) otnv pnatapia kat Tpafriére Ty é€w
anod Ty unodox Tng Hmatapiac.

"Evéein Tng KaraeTaong opTIoNG TG parapiag
Owmpdotveg pwrodiodol (LED) Tng Evoeléng Tne KataoTaong
@opTIoNC TNG pmatapiag (17) deixvouv Ty katdoTaon
@opTIong TnG umatapiag (11). Na Adyoug acpaleiag n
eCakpifwon Tne kataoTaonc popTIoNC €ivat duvat HovVo oe
TIEQIMTWON AKIVNTOMOINONC TOU NAEKTPIKOU epyaAeiou.
TatnoTe 10 MARKTPO TNG EVOEENE TNE KATAOTAONC POPTIONC
(16), yia va epgaviceTe Ty KATAGTACNH POETIONC. AUTO €ival
emionc duvaTo oe MePINTwan Tou éxel agatpedel n pnatapia.
'OTav YETA TO MATNHA TOU TARKTPOU TNG EVOEENg TNC
kataotaonc eopTiong (16) 6ev avaBet kapia pwtodiodog
(LED), n pmatapia eival eAATTwATIKN KAl TPEMEL va
avTikataoTadel.

Tonog pmarapiag GBA 18V... (BAéne ewova B1)
Qwrodiodot (LED) XwpnTikoTnTa
YUvexne avappéevo ewe 3x mpdotvo 60-100 %
Yuvexne avappéevo owe 2x mpdotvo  30-60 %
YUvexwe avappevo oug 1x mpdowvo 5-30 %
AvaBoopnvov gwg 3x mpdoivo 0-5%

Tomog pymarapiag ProCORE18V... (BAéne ekova B2)
YUVEXWG avVappPévo ewe 5x mpdavo  80-100 %
YUVeXwg avappévo ewg 4x mpdovo 60-80 %
YUVEXOG avappévo ewe 3x mpdovo 40-60 %
TUVeXOE avappévo ewg 2x mpdovo  20-40 %
YUVeXmg avappévo eug 1x mpdovo 5-20 %
AvapBoofnvov guwc 1x mpdaivo 0-5%

TMepioTpoi) Tng mpoaBetng AaPig (BAéme ewova
c)

Mropeire va aTpéweTe TV mpoadetn Aafn (14) katd
BoUAnan, yia v eniteuln plac acpalolc kat EekolpaaTng
oTéonc epyaoiac.

- TupioTe 10 KATW PéPog TNC MPOaBeTNC Aapnc (14) evavria
0TN POPA TWV GEIKTWV TOU POAOYIOU Kal OTPEWTE TNV
npoabetn Aafn (14) omv emBupntiy 6éon. Metd ogifTe
Eava 1o KaTw pépog e mpoabeTnc Aapnc (14) mpog T
Qopa Twv SEIKTWV Tou poAoylol oTabepd.

TMpooékTe, va mepacel n Tawia cloyéne Tng mpoobeTng
Aapng oto avrioTolo auhaki Tou mepIPARpaAToC.

AM\ayn e€aptnpatwv

» "Eva XaAaopEVO MPOOTATEUTIKG KAAUMHA OKOVNG TPETIEL
va avTikadicTartat apécw . Zuviotaratn avadeon Tng
AVTIKATAOTAGNG O€ Hia Ut eecia e§unmpéTnong
nelatav.

To mpoaTaTeUTIKO KaAuppa okovng (3) epmobilet o€ peyalo

Babpo Tv bieiobuon Tng okOVNC TPUMMHATOC OTNY UTIOSOKN

efapTnuatoc Kata Tn diapketa Tne Aetroupyiac. TpooéTe katd

TNV TOMoBETNON TOU EEAPTAPATOC, VA NV UMIOOTEL (NHLa TO

TIPOOTATEUTIKO KGAUppa okovng (3).

TomoBérnon Tou e€aprijparog SDS-plus (BAéme ewova D1)

To e€aptnua SDS-plus Aoyw cuoThpatog Kiveital eAelibepa.

'ETol, 0TV MEPLOTPOPT XWPI¢ PopTiO, TO TPUNAVL bev

TIEQLOTPEPETAL AKPIBWC KUKAKA. AUTO, OpwG, 6ev embpd aTnv

akpifeta T TpUmac, enewdn kata To TPUTINUA TO TPUTIAVL

auToKevTpAapETaL.

Me 1o Took SDS-plus pmopeire va aAAGEeTe To TomoBeTnpévo

€€apTnua anAd kal Gveta, Xwpic va xpnotgormotnoete GAAa

epyaleia.

- Kabapiote kat Amavere ehappd To AKpo oprvwonc Tou
efapTnuaroc.

- TomnoBetnoTe T0 €€ApTNHA MEPLOTPOPIKA 0NV UTTodOXT
efapTnuaroc, Péxpl va ac@alloTel and povn Tou.

- TpaPnére To e€dptnua, yia va eAéyEete TNV aoahion.

Agaipeon Tou e{aptiparog SDS-plus (BAéne ewova D2)

- Inpwére Tov 6akTUAI0 aopaAiong (4) mpog Ta miow Kat
agalpéote 1o e€apTnya.

Avappopnon okovnc/pokavidimv

H okovn and oplopéva UAKA. . X. and poAufdolxec umoyiec,

amo peptka ién EUAou, amd opukTa UAIKA Kat amd péTara

unopei va eivat avBuylewvr. H enagr pe Tn okovn f/katn

€L0TIVON TNC PMOPEL va TPOKAAEDEL AMePYIKEC avTIOPATELS )/

Kal a00EVELEC TWV AVATVEUOTIKWY 06@V TOU XpRaTn ) TUXOV

TIAPEUPIOKOPEVWY ATOHWV.

Oplopéva eibn okovne, . x. okovn and Euo Behavibiag n

o&1ac BewpolvTal oav kapkivoyova, 1blaitepa oe ouvduaouo

pe 61Gpopa oUUMANPWHATIKA UAIKA TIoU XpnalyonotouvTal

otnv Katepyaoia EUAwV (evwaoelg xpwpiou, EUAOTIPOOTATEUTIKA

péaa). H katepyacia aplavtolxwyv UNKOV EMTPENETAL HOVO OE

€161ka exmabeupéva atopa.

- OpovrileTe yia Tov KaAG aepLOHO TOU XWpOU epyaciag.

- Yac oupPouletoupe va GopdTe HAOKEC AVAMVEUCTIKNG
mpoaTaciac pe iTpo katnyopiac P2.

Tnpeite T1¢ Slata&el mou woxUouv oTn xwpa oac yia Ta Siapopa

uno Katepyaoia UAIKA.

» AmopelyeTe TN SnpLOUPYia CUGCMPEUONG OKOVNG OTO
Xwpo mou epyaleote. Ot okovee avapAéyovTtal eUKOAa.
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Aetroupyia

Oéon oe Aetroupyia

TomoBétnon pmarapiag

» Xpnotpomoleite povo yvijoleg prarapieg OvTwv Aibiou
Bosch e Tnv Tdon mou avagEépeTal v oTnV mvakiéa
TUMOU Tou NAeKTPIKOU oa¢ epyaleiou. H xprion aAMwv
UTaTapLOV UMopel va 08nynoeL o€ TPauPaTIoPoUC Kat va
Onutoupynoel Kivbuvo mupkayldc.

- O¢éarte Tov Stakomm aMayng Te popdc neptatpo@nc (8)
OTn PEON, yla TNV anoguyn Hiag akoUolag Evepyonoinong.

- Ympw&re Tnv pmatapia (11) péxpt Téppa péoa otn ORKN T
umatapiag .

PUOpon Tou Tpémou Aetroupyiag

Me Tov 61aKOTTn avacToAnc kpolonc/meptotpognc (7)

emAé&Te Tov TpOMo AetToupyiag Tou NAexTpikoU epyaleiou.

- Na v aMayn Tou TpoMoU AetToupyiag MaTnoTe To MARKTPO
amac@alionc (6) katyupioTe Tov S1aKOMTN avaoTOANG
Kpouanc/meptatpo@nc (7) otnv emBupntiy 6€on, péxptva
a0QaAIOEL L€ TOV XAPAKTNPLOTIKO NXO.

Ynoder&n: AMAtTe Tov Tpomo Aettoupyiag povo o€ mepinwon

armevepyorolnpévou NAekTpikoU epyaheiou! AlapopeTKA

umopel va umooTel {nptd To NAEKTPIKO pyaAeio.
iT ©¢on yla TpUTMpa pe Kpolon o€ PMETOV
néTpa

]

iT ‘a' ©¢an yla To TpUMNHA Xwpic kpolon e ElAo,

HETaMO, KEPAUIKO Kal OUVOETIKO UAIKO Kabng
] F kauywa Bibwpa

iT ©¢on Vario-Lock yia pUBpion Tng 0éong
‘a' kahepiopatog

] F Zeaurm Beon bev aopalitet o bakommg
avaoToAn¢ kpolong/meplotpogric (7).

7 ‘a' Oéon yla KaAépmopa

@

PUOpion TG popdc mepiaTpoiig (PAéne ewkova E)

Me tov 6lakomTn aAAayng T¢ gopdc meptaTpodng (8)

pnopeire va aMa&eTe Tn popd nepLoTPOPNC TOU NAEKTPIKOU

epyaleiou. Me matnpévo Tov Stakomm On/Off (9) autd bev
eivat opwe duvarod.

» TlatioTe Tov StakonTn aAAayig TnG popag
nieploTpoii¢ (8) povo oe mepinTwon
akwnTomotnpévou nAekTpikoU epyaAeiou.

l'a TpUMNua WE Kpouan, yia TUTINLA KAt yia KAAENIOopa TIPETEL

va pubpilete mavrote T 6e€ld0TPOPN Kivnon.

- Aefi6oTpoPn Kivnon: 'a o Tpunnua kat 1o Pidwpa fidwv
ompWETE Tov StakomTn aayrc e popac neplotpodnc (8)
TIPOC TQ APLOTEPG PEXPLTEPHA.
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- ApioTepooTpon Kivnon: I'a va Aoete i va EefidwaoeTe
Bidec katmaguadia matrhoTe Tov Stakommm aAayng e
popag meploTpodnc (8) mpog Ta Seia péxpt Téppa.

Evepyomoinon/anevepyomnoinon

- Tla v evepyomoinen Tou NAekTpIKOU epyaAeiou maTroTe
Tov Sakormmn On/Off (9).

To @uc epyaoiag (12) avaBel pe ehappd r) evieAwg matnuévo

Tov 6takorm On/Off (9) kat kablotd duvato Tov TIoPO TG

TIepLox1i¢ epyaoiag oe mepinTwon dUoHEV®VY oUVONKMY

QWTIOHOU.

- [a v amevepyomoinon Tou NAekTpIKoU epyaleiou
aenote Tov SlakomTn On/Off (9) eAelbepo.

Yo xapunAéc Oeppokpaoieg To NAEKTPIKO epyaleio amokTa Tnv

TANEN 10XV Kpouonc/kaAepiopaTog PeTd TNV MApodo evog

0PLOHEVOU XPOVOU.

PUOpion apiBpol oTpop®v/KpolcewV

- PubpioTe ouvexwc Tov apiBuod oTpoPLV/KPOUGEWV TOU
evepyoroinuévou nAexkTpikoU epyaAeiou, avahoya pe Tnv
Tieon mou aokeite atov 6lakorn On/Off (9).

EAagpta mieon Tou 6lakontn On/Off (9) éxel oav anotéAeopa

évav xapnAo apiBpo oTpogwv/kpouoewv. Kabwc autaveln

ieon Tou 6lakomTn, au€avet kat o aplBpdc oTpoPwV/

KPOUOEWV.

SUMMAEKTNC UMEPPOPTIONG

» Ie MePinTwON mMou To EAPTNHA OPNVOGEL I
TIPOOKPOUGEL Ko, SlakomTeTal n petadoon kivnong
otov d€ova. Kpardre To nAekTpiko epyaleio, Aoyw Twv
eppavi{opevuv edw duvapewv, mavrore pe Ta dio
XEpta KaAd oTaBepd Kat ppovTileTe yia pia acpali
ordon.

» AnevepyomnotijoTe To NAeKTPIKO epyaleio kat AboTe To
efaptnua, otav pmAokdpet To NAEKTPIKG epyaleio.
‘Otav BéaeTe To NAeKTPIKO €pyaleio o€ Aetroupyia Kat
T0 €€apTNYa TPUMAPATOC Eival pmAoKapLopPéVo
SnpoupyolvTal uwnAég avTiSPUOTIKEC POMEC.

Ynobeielg epyaociag

PU6pion Tou Badouc Tpumiparog (BAéme ewova F)

Me tov 06nyo Babouc (15) pmopei va kaboploTei To emBupnTd

Babog Tpurpatog X.

— TlaTnoTe To MARKTPO yia Tn pUButon Tou 0dnyou Babouc (5)
KatTonoBetroTe Tov 06nyo Babouc otnv mpdabeTn Aapn
(14).

O1pafdacelg atov 06nyo aboug (15) mpénet va Heixvouv
TIPOG Ta KATW.

- Inmpwére 1o e€dptnua SDS-plus péxpt Téppa otnv umodoxn
eLaptiparog SDS-plus (2). H pn otabepdTnTa Tou
efaptuartoc SDS-plus pmopei va 0dnynaoet oe Aabog
oUBpIoN Tou Babouc TpumnUATOC.

- Tpafnére é€w Tov 06nyd faBouc TO00, WaTE N amooTacH
peta&l Tng pUTNG TOU TPUMAVLOU KaL TG AKPNG Tou 08nyou
Babouc va avriaTolyeil oto embupnTo Babog Tpummpatog X.

Bosch Power Tools
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AAAayi Tn¢ 0€éong kaAeptot (Vario-Lock)

Mropeire va aopalioeTe To kaAépt o€ 13 Béoelg. 'ETol

unopeire va napete Tnv kaAuTepn duvarr Béon epyaoiac.

- TonoBetnote To kaAépt otnv unodoxn e€apTipaToc.

- Tupiote Tov SlakomTn avaoToAnc kpouaonc/meplatpo@nic (7)
otn Béon «Vario-Lock».

- Tupiote Tnv unodoxn e€aptnuatoc oTnv embupnTr Béon
KaAeptoU.

- Tupiote Tov SlakomTn avaoToAnc kpouaonc/meplatpo@nic (7)
otn Béon «Kahépopar. H unodoyr Tou e€aptnpartog eivat
€101 a0QAAIOPEV.

- TNa 1o kaAépiopa emhéEre Se€looTpon Kivnon.

TomoBétnon Twv karcafidoAapwv (BAéme eikova G)

» TomoBeteire To NAeKTPIKO epyaAeio povo
anevepyomotnpéVo mave oto maipdadi/otn Bida. Ta
TEPIOTPEPOpEVA eEapTApATA PMopel va yAloTprioouv.

l'a ™ xpnon Twv katoaBiéoAapwv xpeldleoTe €va oThpLyUa

VevIKn¢ xenone (18) pe atélexoc umodoxiic SDS-plus

(eEaptnua).

- KaBapilete Kat Ainaivete eAa@ed T0 AKPO TOU OTEAEXOUC
unodoxn¢ Mo Uraivel oTo ypavalwTo TOOK.

- TomnoBeTnoTe TO OTAPLYPA YEVIKNE XPRONC, YUpilovTag To,
otnv unodoyr epyaAeiou péxpt va acpalioel amd Hovo Tou.

- EMéyEre TNV aopdaAion, TpawvTag To OTRHPLYHA YEVIKNG
xenonc.

- TonoBetnote TNV katoaBGOAapa 0To OTAELYHA YEVIKAC
Xpnonc. Xpnotyoroleire mavroTe katoaPlooAapeg
KataAnAec yia Tnv kepaln Tne ekdoTote Bidag.

- a v agaipeon Tou oTNEIYPATOC YEVIKAS Xprong ompwéTe
Tov 6aKTUAI0 aogaionc (4) mpog Ta miow Kat apalpéaTe To
OTHPLYUa YEVIKNC xpnong (18) amo Ty umodoyn
eCapthparoc.

Yrnobeigelg yua Tov GpioTo Xelpiopo Tng prarapiag

TpooTaTeleTe TV Unatapia amo uypacia Kat vepo.

AnoBnkeUeTe TV Pmatapia Hovo oe pia meploxn Beppokpasiac

amo6 -20 °C éwc 50 °C. Mnv arveTe yia mapadetypa Tv

pnatapia To KaAokaipt JEOA 0TO AUTOKIVATO.

KaBapileTe kAmou-KAToU TIC OXIOUEC aEPLOHOU TNG UnaTapiag

Je éva pahako, kabapo Kal oTeyvo mvéLo.

"Evag onpavTika pelwpévog xpovog Aetroupyiag petaTn

@OpTION onpaivel 0Tt N pnatapia e€avTAnBnke kat mpénetva

avTiKaTaoTadel.

TMpooegte oTig unobeitelg anoouponc.

TuvTiipnon Kat cépfic

ZuvTijpnon Kat ka@apiopog

» Agatpeire TV parapia ano 1o nAekTpiko epyaleio
mpwv and kGBe epyacia oTo nAekTEIKO epyaAeio (m.x.
cuvtiipnon, aAAayi e€aprnpdrwv kAn.) kaBog kat kara
TNV HETaPOopa Tou Kat TN PpUAaZR Tou. Ye mepinmwon
aBéAnTng evepyoroinang Tou diakormrn ON/OFF umdpyet
Kivbuvog TpaupaTiopoU.

» Na diatnpeire To nAekTpIKO €pyaleio Kat TiC OXIOHEC
aepiopol mavToTe o€ Kaapi KATaoTacn ya va
pmopeire va epyaleade kaAd kat pe acpaleta.

» ‘Eva xaAacpévo mpooTaTeuTiko KAAUpPpa 6KOVNG TTPEMEL
va avTikadicTarat apécw . Tuviotarat n avadeon Tng
AvTIKATAoTAoNC O€ Pla unnpeoia e€unmnpémmong
neharov.

- Kabapilete Tnv unodoxr e€apTnpaTog peta anod kabe
xeron.

E€unmpértnon meAarav kat oupoulég epappoyig

H urnpeoia e€unnpétaong meAaT@v anavtd oTiC EPWTHTELC 0aC
OXETIKA HE TNV EMOKEUN KAL TN GUVTHAPNON TOU MPOIOVTOC 04§
kaBag kat yia Ta avriotola avtaAAaKTIKG. ZxEG
ouvappoAGynong kat mAinpogopiec yia Ta avralakTika Oa
Bpeire emionc kaTw amo: www.bosch-pt.com

H op@a napoxn¢ oupBoulwv Tne Bosch anavtd euxapiotwg
TIC EPWTNOELC 0AC Y1 TA TPOIOGVTA Pac KalTa eEapTnuaTd Touc.
AwoTe 0€ OAEG TIC EPWTATEL KaL TTapayyeAiec avTaMaKTIKGV
onwodnmoTe 10 10WHPL0 KWOIKO aplBuo GUPPWVA PE TV
mvakida TUmou Tou MPOIOVTOC.

EANGGa

Robert Bosch A.E.
Epxeiac 37

19400 Kopwri - ABrva
TnA.: 2105701258
®at: 2105701283
Email: pt@gr.bosch.com
www.bosch.com
www.bosch-pt.gr

Metagopa

OLTeplexOpeveC UmaTapieg 1OVTwv MiBiou UTIOKEWVTAL OTIC
anatroelg Twv enkivbuvwv ayabwv. Ot pmatapieg priopoly va
HeTapepBoUv 08IKWC amo To XpNoTn xweic AAoug 6pouc.
‘OTav, dpwg, oL pnatapiec amoaTéMovTat ano Tpitoug (..
AEPOMOPIKWG N LE ETALPIA HETAPOPMV) TIPEMEL VA TNPOUVTAL
S10¢opec 101aiTEPES AMAITNOELC 1A TN OUOKEUAGia KaLTn
onuavon. E&w mpénel, katd Tnv mpoeTolpacia Tou Tepayiou
amnooToAn¢ va {nTnBei omwabrmoTe Kat n oupBouAr evog
el61koU yia emkivéuva ayaba.

AnooTéMeTe TIC pnatapieg povo otav To mepiPAnpa eivat
(0ikT0. KoAATE TIG YUVEC EMAQEC Pe KOMNTIKN Tawvia Katva
OUOKeUAleTe TV pmaTapia KaTtd TEToLo TPOMO, WOTE auTh va
LNV KOUVIETAL P€aa 0T cuokeuaaia. TTapakahoUpe va
AapBavere emionc umown oag KAl TUXOV MO auoTneEC BVIKEC
baraterc.

Anooupon
?74 Ta nAekTpid epyaleia, oL umatapiec, Ta
77X €€apTNHATA KAl 0L CUOKEUAGIEC IPEMEL Val

avaKUKAGVOVTaL E TPOTIO GIAIKO TTPOG TO
nepIBaMov.

Mnv pixveTe Ta NAEKTPIKA €pYAAEia Kat TG
unaTapiec oTa anoppiupaTa Tou omou oag!

X
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Movo yua xpeg Tng EE:

YOpgwva pe Ty Evpwaikn odnyia 2012/19/EE ta dxpnota
NAeKTEIKA epyaleia kat oUpQwva pe TV Eupwnaiki odnyia
2006/66/EK ot XaAAGUEVEC 1} XPNOLHOMONPEVEC UNaATAPIEC
nipémel va ouMéyovTat EexwploTa yia va avakukAwbolv pe
TPOMO PIAKO TIPOC TO TEPLBAMOV.

Mnarapie¢/EnavagopTi{opeves pmarapieg:

Li-lon:

Tpooé&te mapakahw Tic unodeifelc otnv evotnTa Metagopa
(BAéme «MeTapopd, Lehiba 80).

Tiirkce

Giivenlik talimati
Elektrikli El Aletleri icin Genel Giivenlik Uyarilari
Biitiin giivenlik uyarilarini ve

FIUYARI talimatlar okuyun. Aciklanan
uyarilara ve talimatlara uyulmadig takdirde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olunabilir.

Biitiin uyarilari ve talimatlari ileride kullanmak iizere

saklayin.

Uyari ve talimatlarda kullanilan "elektrikli el aleti" terimi,

akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle aki ile galisan

aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Calisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile cahsirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplari
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandig anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiicine
sizmas! elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tagimayin, kabloyu kullanarak
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cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acgik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik nemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanhslikla calistirmaktan kacinin. Gii¢
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
tasimadan dnce elektrikli el aletinin kapali
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter lizerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
ddnen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Cahisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclariniz, giysileriniz ve
eldivenlerinizi aletin hareketli parcalarindan uzak
tutun. Bol giysiler, uzun saclar veya takilar aletin hareketli
parcalari tarafindan tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini asin 6lciide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen calisma
alaninda daha iyi ve glivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.
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» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan ve/veya akiiyii cikarmadan dnce,
herhangi bir aksesuar degistirirken veya elektrikli el
aletini elinizden birakirken fisi prizden cekin. Bu
onlem, elektrikli el aletinin yanlislikla calismasini 6nler.

» Kullanim disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kisilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin bakimini 6zenle yapin. Elektrikli
el aletinizin kusursuz olarak calismasini
engelleyebilecek bir durumun olup olmadigini,
hareketli parcalarin kusursuz olarak islev goriip
gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini, parcalarin
hasarli olup olmadigini kontrol edin. Elektrikli el
aletini kullanmaya baglamadan 6nce hasarli parcalari
onartin. Bircok is kazasi elektrikli el aletlerine yeterli
bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

> Kesici uclari daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uglarinin malzeme
icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanag saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclar ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin 6ngdriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptigimiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri icin dngoriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

Akiilii aletlerin bakimi ve kullanimi

» Akiiyii sadece iireticinin tavsiye ettigi sarj cihaziile
sarj edin. Bir akiiniin sarjina uygun olarak Gretilmis sarj
cihazi baska bir akiinin sarji icin kullanilirsa yangin
tehlikesi ortaya ¢ikar.

» Sadece ilgili elektrikli el aleti icin 6ngoriilen akiileri
kullanin. Baska akiilerin kullanimi yaralanmalara ve
yanginlara neden olabilir.

» Kullanilmayan akiiyii biiro ataclari, madeni bozuk
paralar, anahtarlar, civiler, vidalar veya metal
nesnelerden uzak tutun. Bunlar kopriileme yaparak
kontaklara neden olabilir. Akii kontaklari arasindaki bir
kisa devre yanmalara veya yanginlara neden olabilir.

» Yanlis kullanim durumunda akiiden sivi disari sizabilir.
Bu sivi ile temastan kacinin. Yanhslkla temas
ederseniz su ile iyice yikayin. Eger sivi gozlerinize
gelecek olursa hemen bir hekime bagvurun. Disari
sizan aki sivisi cilt tahrislerine ve yanmalara neden
olabilir.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin giivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Kirici delici giivenlik uyarilan

» Koruyucu kulaklik takin. Giriiltiiye maruz kalinmasi
isitme kaybina neden olabilir.

» Elaletiile birlikte verildiyse ek tutamagi/tutamaklan
kullanin. Kontrol kaybi fiziksel yaralanmalara neden
olabilir.

» Bir calisma sirasinda kesme aksesuarinin veya tespit
elemaninin gizli bir kablo sistemiyle temas etme
ihtimali varsa elektrikli el aletini izolasyonlu tutamak
yiizeylerinden tutun. Kesme aksesuarinin ve tespit
elemaninin "icinden elektrik gecen" bir kabloyla temas
etmesi durumunda elektrikli el aletinin metal pargalari
"elektrige" maruz kalabilir ve operatore elektrik
carpmasina neden olabilir.

» Goriinmeyen ikmal hatlarini belirlemek icin uygun
tarama cihazlari kullanin veya yerel tedarik sirketi ile
iletisime gecin. Elektrik kablolariyla temas yaniklara ve
elektrik carpmasina neden olabilir. Bir gaz borusuna hasar
vermek patlamaya neden olabilir. Su borularin hasar
gormesi maddi zararlara yol acabilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin. Uc takilabilir ve elektrikli el
aletinin kontrollinii kaybedebilirsiniz.

» is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya
mengene ile sabitlenen is parcasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.

» Akii hasar goriirse veya usuliine aykir kullanilirsa
disari buhar sizabilir. Akii yanabilir veya patlayabilir.
Galistiginiz yeri havalandirin ve sikayet olursa hekime
basvurun. Akiilerden ¢ikan buharlar nefes yollarini tahris
edebilir.

» Akiiyii agmayin. Kisa devre tehlikesi vardir.

» Civi veya tornavida gibi sivri nesneler veya disaridan
kuvvet uygulama akiide hasara neden olabilir. Akii
icinde bir kisa devre olusabilir ve akii yanabilir, duman
cikarabilir, patlayabilir veya asiri dl¢iide isinabilir.

» Akiiyii sadece iireticinin iiriinlerinde kullanin. Ancak

bu yolla aki tehlikeli zorlanmalara karsi korunur.

m Akiiyii sicaktan, siirekli gelen giines

O isinindan, atesten, kirden, sudan ve nemden

FQY‘ koruyun. Patlama ve kisa devre tehlikesi
Faa N vardir.

» Cahisirken elektrikli el aletini iki elinizle sikica tutun
ve durusunuzun giivenli olmasina dikkat edin. Elektrikli
el aleti iki elle daha glivenli kullanilir.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.
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Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti; beton, tugla ve tas malzemede darbeli
delme ve hafif kirma isleri icin tasarlanmistir. Bu alet ayni
zamanda ahsap, metal, seramik ve plastik malzemede
darbesiz delme islerine de uygundur. Elektronik kontrollii ve
sag/sol doniisli elektrikli el aletleri vidalama icin de
uygundur.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari grafik sayfasindaki
elektrikli el aleti resmindeki numaralarla aynidir.

(1) SDS plus mandren

(2) SDS plus ug girisi

3) Tozdan koruma kapagi

(4) Kilitleme kovani

(5) Derinlik mesnedi ayari icin tus

(6) Darbe/dénme stopu salteriicin bosa alma
digmesi

(7 Darbe/dénme stopu salteri

(8) Donme yoni degistirme salteri

9) Acma/kapama salteri

(10) Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)

(11) Aki?

(12) Projektor

(13) Akii bosa alma tusu®

(14) ilave tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)

(15) Derinlik mesnedi

(16) Sarj durumu gostergesi tusu®

(17) Akii sarj durumu gostergesi”

(18) SDS plus giris safti olan iiniversal tutucu®

A) Sekli gosterilen veya tanimlanan aksesuar standart teslimat
kapsaminda degildir. Aksesuarin tiimiinii aksesuar
programimizda bulabilirsiniz.

Teknik veriler

Akiilii kirici-delici GBH 180-LI
Malzeme numarasi 3611J111..
Anma gerilimi V= 18
Nominal devir sayisi

- Sagadoniis dev/dak 0-1800
- Sola doniis dev/dak 0-1800
Darbe sayisi dev/dak 0-5100
Tek darbe enerjisi EPTA- J 2
Procedure 05:2016'ya

uygundur

Ug girisi SDS-plus
Maks. delme capi

- Beton® mm 20
- Celikte mm 13
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Akiilii kirici-delici GBH 180-LI

- Ahsap mm 30

EPTA-Procedure 01:2014 kg 2,8-3,7
uyarinca agirhk®

izin verilen ortam sicakligi

- Sarjda © 0...+35

- Calismasirasinda® kisith © -20...+50
performans

Tavsiye edilen akiiler GBA 18V...

ProCORE18V

4.0A/8.0Ah

Tavsiye edilen sarj cihazlari GAL 18...

GAX 18...

GAL 36...

A) Kullanilan akiiye baglidir
B) 6-10 mm delme ¢aplari ile optimum performans
C) <0°Csicakliklarda sinirli performans

Giiriiltii/Titresim bilgisi

Giirlilti emisyon degerleri EN 60745-2-6 uyarinca
belirlenmektedir.

Elektrikli el aletinin A agirlikh giiriiltii seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi 90 dB(A); ses glici seviyesi 101 dB(A).
Tolerans K=3 dB.

Kulak korumasi kullanin!

Toplam titresim degerleri a, (li¢ yoniin vektor toplami) ve
tolerans K EN 60745-2-6 uyarinca belirlenmektedir:
Betonda darbeli delme: a, = 10,0 m/sn’ K = 1,5 m/sn?,
Kirma: a, = 7,0 m/sn’, K = 1,5 m/sn?,

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giriiltii emisyon
degeri standartlastirilmis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltii emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriiltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltii emisyonunu biitin
kullanim siiresince 6nemli 6lciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriiltii emisyonunu biitiin ¢alisma siiresinde
6nemli él¢tde distrebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan 6nce
(6rnegin bakim, uc degistirme vb.), aleti tasirken ve
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saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

Akiiniin sarj edilmesi

» Sadece teknik veriler béliimiinde belirtilen sarj
cihazlarini kullanin. Sadece bu sarj cihazlari elektrikli el
aletinizde kullanilan lityum iyon akiilere uygundur.

Not: Akl kismi sarjli olarak teslim edilir. Akiiden tam

performansi elde edebilmek icin ilk kullanimdan énce akiiyii

sarj cihazinda tam olarak sarj edin.

Lityum iyon akiiler kullanim miirleri kisalmadan istendigi

zaman sarj edilebilir. Sarj isleminin kesilmesi akiiye zarar

vermez.

Lityum iyon akii "Electronic Cell Protection

(ECP)" (Elektronik Hiicre Korumas) sistemi ile derin desarja

karsi korunmalidir. Akl desarj oldugunda elektrikli el aleti

koruyucu kesme sistemi ile kapatilir: Elektrikli el aleti artik
hareket etmez.

» Elektrikli el aletiniz otomatik olarak kapandiginda
artik agma/kapama salterine basmayin. Aksi takdirde
aki hasar gorebilir.

Tasfiye konusundaki talimat hiikiimlerine uyun.

Bosch minimum 3,0 Ah kapasiteli

akiilerin kullanilmasini tavsiye eder.

Akiiniin takilmasi ve ¢ikarilmasi (bkz.: Resimler

A1-A2)

» Akiiyii takarken zor kullanmayin. Akii sadece dogru
konumda elektrikli el aletine takilacak bicimde
tasarlanmistir.

- Akilyli (11) sonuna kadar akii yuvasina itin.

- Akiiyli (11) cikarmak icin akiideki bosa alma tusuna (13)
basin ve akilyi akii yuvasindan cekerek cikarin.

Akii sarj durumu gostergesi

Akii sarj durumu gostergesinin (17) yesil LED'leri

akiiniin (11) sarj durumunu gosterir. Givenlik nedenleriyle
sarj durumu sadece elektrikli el aleti dururken sorgulanabilir.

Sarj durumunu gormek icin sarj durumu tusuna (16) basin.
Bu, akii ¢ikarilmis durumda da miimkiindiir.

Sarj durumu gostergesi tusuna (16) basildiktan sonra hichir
LED yanmazsa, akii arizall demektir ve degistirilmesi gerekir.

Akii tipi GBA 18V... (bkz. Resim B1)

LED'ler Kapasite
Siirekli1sik 3x yesil 60-100 %
Siireklisik 2x yesil 30-60%
Siirekli1sik 1x yesil 5-30%
Yanip sénen isik 3x yesil 0-5%

Akii tipi ProCORE18V... (bkz. Resim B2)

LED'ler Kapasite
Siirekliisik 5= yesil 80-100 %
Sireklisik 4= yesil 60-80%
Siirekliisik 3= yesil 40-60 %
Stirekli1sik 2x yesil 20-40%
Siirekli1sik 1x yesil 5-20%
Yanip sénen isik 1x yesil 0-5%

ilave tutamagin dondiiriilmesi (bkz. Resim C)

Guvenli ve yorulmadan ¢alisma tutusu saglamak {izere ilave

tutamag (14) istediginiz konuma dondiirebilirsiniz.

- llave tutamagin (14) alt tutma pargasini saat yniiniin
tersine cevirin ve ilave tutamag (14) istediginiz
pozisyona getirin. Sonra ilave tutamagin alt tutamak
parcasini (14) saat yoniinde tekrar dondiirin.
ilave tutamak germe bandinin gévdedeki bu amaca
yonelik olugun i¢inde oldugundan emin olun.

Uc degistirme

» Hasar goren tozdan koruma kapagini hemen
degistirin. Yenisini miisteri hizmetlerinden temin
etmeniz onerilir.

Tozdan koruma kapagi (3) calisma sirasinda matkap tozunun

ug girisine girmesini biyiik oranda onler. Alete ucu takarken

(3) tozdan koruma kapaginin hasar gormemesine dikkat

edin.

SDS-plus ucun takilmasi (bkz. Resim D1)

SDS-plus ug sistem sayesinde rahatca hareket ettirilebilir.

Bu nedenle rélantide bir doniis sapmasi olusur. Bu deligin

hassasiyetini etkilemez, ¢linkii matkap ucu delme sirasinda

kendi kendini merkezler.

SDS-plus mandren ile ucu herhangi ek bir alet kullanmadan

basit ve rahat bicimde degistirebilirsiniz.

- Ucun takma tarafini temizleyin ve hafifce gresleyin.

~ Ucu kendi kendine kilitlenene kadar dondiirerek ug
girisine yerlestirin.

- Ucu cekerek kilitlemenin tam olarak olup olmadigini
kontrol edin.

SDS-plus ucun ¢ikarilmasi (bkz. Resim D2)
- Kilitleme kovanini (4) arkaya dogru itin ve ucu gikarin.

Toz ve talas emme

Kursun iceren boyalar, bazi ahsap tirleri, mineraller ve
metaller gibi maddeler islenirken ortaya ¢ikan toz sagliga
zararli olabilir. Bu tozlara temas etmek veya bu tozlari
solumak allerjik reaksiyonlara ve/veya kullanicinin veya onun
yakinindaki kisilerin nefes alma yollarindaki hastaliklara
neden olabilir.

Kayin veya mese gibi bazi agag tozlari kanserojen etkiye
sahiptir, 6zellikle de ahsap isleme sanayiinde kullanilan katki
maddeleri (kromat, ahsap koruyucu maddeler) ile birlikte.
Asbest iceren malzemeler sadece uzmanlar tarafindan
islenmelidir.
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- Calisma yerinizi iyi bir bicimde havalandirin.

- P2filtre sinifi filtre takili soluk alma maskesi kullanmanizi
tavsiye ederiz.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Calistigimz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

isletim

Calistirma

Akiiniin yerlestirilmesi

» Sadece elektrikli el aletinizin tip plakasi iizerinde
belirtilen gerilime uygun, orijinal Bosch Lityum iyon
akiiler kullanin. Bagka akiilerin kullanimi yaralanmalara
ve yanginlara neden olabilir.

- Yanlishkla galistirmayi 6nlemek icin donme yonii
degistirme salterini (8) orta konuma getirin.

- Akiiyli (11) sonuna kadar akii yuvasina itin.

isletim tiiriiniin ayarlanmasi

Darbe/donme stopu salteri (7) ile elektrikli el aletinin

calisma modunu secerek ayarlayin.

- Calisma modunu degistirmek icin kilit agma tusuna (6)
basin ve darbe/donme stopu salterini (7) duyulur bicimde
yerine oturana kadar istediginiz pozisyona dondiirin.

Not: isletim tiiriinii sadece elektrikli el aleti kapali iken

degistirin! Aksi takdirde elektrikli el aleti hasar gorebilir.

it Betonda veya tasta Darbeli delme
'a' pozisyonu

i ¥

iT ‘a' Ahsap, metal, seramik ve plastikte darbesiz

delme ve vidalama pozisyonu
i )

iT Keski pozisyonunu ayarlamak icin Vario-
‘9' Lock pozisyonu
] ¥ Bu pozisyonda darbe/dénme stopu salteri
(7) yerine oturmaz.

v ry Kirma pozisyonu

&

Doénme yoniiniin ayarlanmasi (bkz. Resim E)

Dénme yoni degistirme salteri (8) ile elektrikli el aletinin

donme yoniini degistirebilirsiniz. Ancak agma/kapama

salteri (9) basill durumda ise bu miimkiin degildir.

» Donme yonii degistirme salterini (8)sadece elektrikli
el aleti dururken kullanin.

Darbeli delme, delme ve kirma igin dénme yéniini her zaman

saga doniis olarak ayarlayin.
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- Saga doniis: Delmek ve vidalari takmak i¢in dénme yonii
degistirme salterini (8) sonuna kadar sola itin.

- Sola doniis: Vidalari gevsetmek veya ¢ikarmak icin
donme yonii degistirme salterini (8) sonuna kadar saga
itin.

Ac¢ma/kapama

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece

kullandiginizda agin.

- Elektrikli el aletini agmak icin agma/kapama salterine (9)
basin.

Projektor (12), agma/kapama salteri (9) hafifce veya tam

olarak basili oldugunda yanar ve elverissiz aydinlatma

kosullarinda calisma alanini aydinlatir.

- Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama salterini
(9) birakin.

Diisiik sicakliklarda elektrikli el aleti ancak belirli bir siire tam

kirma/darbeleme performansina ulasir.

Devir sayisinin/darbe sayisinin ayarlanmasi

- Calismakta olan elektrikli el aletinin devir sayisini/darbe
sayisini agma/kapama salterine (9) bastiginiz 6llide
kademesiz olarak ayarlayabilirsiniz.

Acma/kapama salterine (9) hafifce bastirma diisiik devir

sayisina/darbe sayisina neden olur. Bastirma kuvveti artinca

devir sayisi/darbe sayisi da yiikselir.

Asir yiik debriyaji

» Ug takilir veya sikisirsa, mil boynunun tahriki kesilir.
Ortaya cikan kuvvetler nedeniyle elektrikli el aletini
her zaman iki elinizle sabit bir konumda tutun.

» Elektrikli el aleti bloke olursa elektrikli el aletini
kapatin ve ucu cikarin. U¢ bloke durumda iken alet
acilacak olursa yiiksek reaksiyon momentleri ortaya
cikar.

Cahisirken dikkat edilecek hususlar

Delme derinliginin ayarlanmasi (bkz. Resim F)

Derinlik mesnedi (15) ile istenen delme derinligi X

belirlenebilir.

- Derinlik mesnedi ayar tusuna (5) basin ve derinlik
mesnedini ilave tutamaga (14) takin.

Derinlik mesnedi (15) iizerindeki oluklu kisim asaglya
bakmalidir.

- SDS-plus ucu sonuna kadar SDS-plus ug girisine (2) itin.
Aksi takdirde SDS-plus ucun hareketliligi delme
derinliginin yanlis ayarina neden olabilir.

- Derinlik mesnedini, matkap ucu ile derinlik mesnedi ucu
arasindaki mesafe istenen delme derinligine X denk olana
kadar disari cekilmelidir.

Keski pozisyonunun degistirilmesi (Vario-Lock)

Keskiyi 13 konumlarina kilitleyebilirsiniz. Béylece optimum
calisma pozisyonuna ayarlayabilirsiniz.

- Kirma ucunu ug girisine yerlestirin.

- Darbe/dénme stopu salterini (7) "Vario-Lock"
pozisyonuna gevirin.

Bosch Power Tools
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- Ucu istediginiz keski konumuna gevirin.

- Darbe/donme stopu salterini (7) "Kirma" pozisyonuna
cevirin. Ug girisi kilitlenir.

- Kirmaigin dénme yoniini saga doniis olarak ayarlayin.

Vidalama uglarinin takilmasi (bkz. Resim G)

» Elektrikli el aletini sadece kapali durumda somunlara/
vidalara yerlestirin. Dnmekte olan uglar kayabilir.

Vidalama uglarinin kullanilmasi icin SDS-plus giris safti

(aksesuar) olan bir tiniversal tutucu (18) gereklidir.

- Giris saftinin takma ucunu temizleyin ve hafifce gresleyin.

~ Universal tutucuyu, kendi kendine kilitlenene kadar
dondiirerek ug girisine yerlestirin.

- Universal tutucuyu gekerek kilidin tam oturup
oturmadigini kontrol edin.

~ Universal tutucuya bir vidalama ucu oturtun. Sadece vida
basina uygun vidalama ucu kullanin.

- Universal tutucunun ¢ikariimast icin kilitleme kovanini (4)
arkaya dogru itin ve tiniversal tutucuyu (18) ug girisinden
cikarin.

Akiiniin optimum verimle kullaniimasina iligkin
aciklamalar

Akiiyli nemden ve sudan koruyun.

Akiiyii sadece —20 °Cile 50 °C arasindaki bir sicaklikta
saklayin. Ornegin yaz aylarinda akiiyli otomobil igerisinde
birakmayin.

Akiiniin havalandirma araliklarini diizenli olarak yumusak,
temiz ve kuru bir firca ile temizleyin.

Sarj isleminden sonra ¢ok kisa siire calisilabiliyorsa aki
omriini tamamlamis ve degistirilmesi gerekiyor demektir.
Tasfiye konusundaki talimat hiikiimlerine uyun.

Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinde bir calisma yapmadan 6nce
(drnegin bakim, uc degistirme vh.), aleti tasirken ve
saklarken her defasinda akiiyii elektrikli el aletinden
cikarin.Aletin agma/kapama salterine yanlislikla
basildiginda yaralanmalar ortaya ¢ikabilir.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

» Hasar goren tozdan koruma kapagini hemen
degistirin. Yenisini miisteri hizmetlerinden temin
etmeniz dnerilir.

- Ug girisini her kullanimdan sonra temizleyin.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhigi

Miisteri servisleri irGiniiniiziin onarim ve bakimi ile yedek
parcalarina ait sorularinizi yanitlandirir. Tehlike isaretlerini
ve yedek parcalara ait bilgileri su sayfada da bulabilirsiniz:
www.bosch-pt.com

Bosch uygulama danisma ekibi tiriinlerimiz ve aksesuarlari
hakkindaki sorularinizda sizlere memnuniyetle yardimei olur.

Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tirliniin tip
etiketi tizerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Sadece Tiirkiye icin gecerlidir: Bosch genel olarak yedek
parcalar 7 yil hazir tutar.

Tiirkce

Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.
Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. inénii Cad. No: 20
Kiciikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ankara

Tel.: +90 312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Korfez Elektrik

Karaagac Mah. Siimerbank Cad. No:18/2
Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Deger Is Bobinaj

Ismetpasa Mah. Ik Belediye Baskan Cad. 5/C
Sahinbey/Gaziantep

Tel.: +90 342 2316432

Fax: +90 342 2305871

E-mail: degerisbobinaj@hotmail.com
Tek Coziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Glinsah Otomotiv

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210 Beylikdiizii
istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Aygem

10021 Sok. No: 11 AOSB Cigli

izmir
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Tel.: +90232 3768074

Fax: +90 232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Sezmen Bobinaj

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B Yenisehir
izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90 2324573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bolgesi 3. Cad. No: 43 Kocasinan
Kayseri

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Ustiindag Elektrikli Aletler

Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884

Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com
Marmara Elektrik

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Garsisi Dogruer Sk. No:9 Selcuklu
Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com

Kirgizistan, Mogolistan, Tacikistan, Tiirkmenistan,
Ozbekistan

TOO “Robert Bosch” Power Tools, Satis Sonrasi Servis
Muratbaev Cad., 180

050012, Almati, Kazakistan

Servis E-posta: service.pt.ka@bosch.com

Resmi internet Sitesi: www.bosch.com, www.bosch-pt.com

Nakliye

Aletigindeki lityum iyon (Li-lonen) akiler tehlikeli madde
tasima yonetmeligi hitkiimlerine tabidir. Akiler bagka bir
yiikiimliilik olmaksizin kullanici tarafindan caddeler iizerinde
tasinabilir.

Uciincii kisiler eliyle yollanma durumunda (6rnegin hava yolu
ile veya nakliye sirketleri ile) paketleme ve etiketlemeye
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iliskin 6zel hikiimlere uyulmalidir. Gonderi paketlenirken bir
tehlikeli madde uzmanindan yardim alinmalidir.

Akiileri sadece ve ancak govdelerinde hasar yoksa gonderin.
Acik kontaklari kapatin ve akiiyli ambalaj icinde hareket
etmeyecek bicimde paketleyin. Liitfen olasi ek ulusal
yonetmelik hiikiimlerine de uyun.

Tasfiye

X

Sadece AB iilkeleri icin:

2012/19/EU yonetmeligi uyarinca kullanim 6mriini
tamamlamis elektrikli el aletleri ve 2006/66/EC yonetmeligi
uyarinca arizali veya kullanim 6mriini tamamlamis akiiler/
bataryalar ayri ayri toplanmak ve gevre dostu tasfiye igin bir
geri doniisiim merkezine yollanmak zorundadir.

Elektrikli el aletleri, akiiler, aksesuar ve ambalaj
malzemesi cevre dostu tasfiye amaciyla bir geri
doniistim merkezine yollanmalidir.

Elektrikli el aletlerini ve akiileri/bataryalari
evsel ¢coplerin icine atmayin!

Akiiler/bataryalar:

Lityum iyon:

Litfen nakliye boliimiindeki talimata uyun (Bakiniz ,Nakliye“,
Sayfa87).

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

Ogolne zasady bezpieczenstwa podczas pracy z
elektronarzedziami

4] OSTRZE2EN |E Nalezy przeczytaé wszystkie

ostrzezenia i wskazowki. Nieprze-
strzeganie ponizszych ostrzezen i wskazéwek moze stac sie
przyczyna porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub po-
waznych obrazen ciafa.
Nalezy zachowac wszystkie ostrzezenia i wskazowki dla
dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energig elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wtasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.

» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac¢ w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytow. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktére moga spowodowac zapton py-
tow lub opardw.

Bosch Power Tools
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» Podczas uzytkowania elektronarzedzia nalezy zwrdci¢
uwage na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdo-
waty sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozprasza-
jace moga spowodowac utrate kontroli nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w Zzadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodéwki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie sie wody do wnetrza
obudowy zwigksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywac¢ przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chronic przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszajg ryzyko porazenia pragdem elektrycznym.

» W przypadku pracy elektronarzedziem na wolnym po-
wietrzu, nalezy uzywac przewodu przedtuzajacego,
przeznaczonego do zastosowan zewnetrznych. Uzycie
przedtuzacza przeznaczonego do pracy na zewnatrz
zmniejsza ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczy¢ je do
Zrodta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochronne-
go réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

Bezpieczenstwo oséb

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnos¢, kazda czynnosé wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekow. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciata.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosic okulary ochronne. Noszenie osobistego wyposa-
zenia ochronnego — maski przeciwpytowej, obuwia z po-
deszwami przeciwposlizgowymi, kasku ochronnego lub
$rodkow ochrony stuchu (w zaleznosci od rodzaju i zasto-
sowania elektronarzedzia) - zmniejsza ryzyko obrazen
ciafa.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-

dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sie, ze wiacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkow.

Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunac
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.
Nalezy unikac nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilng pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wtosy, ubranie i rekawice
nalezy trzymac z daleka od ruchomych czesci. Luzna
odziez, bizuteria lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwyco-
ne przez ruchome czesci.

Jezeli producent przewidziat mozliwos¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
nic sie, Ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie systemu odsysania pytu moze zmniejszy¢ za-
grozenie zdrowia zwigzane z emisja pytu.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi
» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-

bra¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktérym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zosta¢ naprawione.

Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyja¢ wtyczke z gniazda sieciowe-
go iflub usuna¢ akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
nia¢ narzedzia osobom, ktore nie s z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-
rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sa nie-
bezpieczne.

Konieczna jest nalezyta konserwacja elektronarze-
dzia. Nalezy kontrolowa¢, czy ruchome czesci urza-
dzenia prawidtowo funkcjonuja i nie sa zablokowane,
czy nie doszto do uszkodzenia niektorych czesci oraz
czy nie wystepuja inne okolicznosci, ktére moga mie¢
wptyw na prawidtowe dziatanie elektronarzedzia.
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Uszkodzone cze$ci nalezy naprawi¢ przed uzyciem
elektronarzedzia. Wiele wypadkow spowodowanych jest
niewtasciwa konserwacja elektronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystos¢ narzedzi skrawajacych i
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Niezgodne z
przeznaczeniem uzycie elektronarzedzia moze doprowa-
dzi¢ do niebezpiecznych sytuacji.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

akumulatorowych

» Akumulatory nalezy tadowac tylko w tadowarkach o
parametrach okreslonych przez producenta. W przy-
padku uzycia tadowarki, przystosowanej do tadowania
okreslonego rodzaju akumulatoréw, w sposéb niezgodny
z przeznaczeniem, istnieje niebezpieczenstwo pozaru.

» Elektronarzedzi nalezy uzywac wytacznie z przezna-
czonymi do nich akumulatorami. Uzycie innych akumu-
latoréw moze stwarzac ryzyko odniesienia obrazen ciafa i
zagrozenie pozarem.

» Nieuzywany akumulator nalezy przechowywac¢ z dala
od metalowych elementdw, takich jak spinacze, mone-
ty, klucze, gwozdzie, Sruby lub inne mate przedmioty
metalowe, ktore moglyby spowodowac zwarcie sty-
kow akumulatora. Zwarcie pomiedzy stykami akumula-
tora moze spowodowac oparzenia lub pozar.

» Przechowywanie lub uzytkowanie akumulatora w nie-
odpowiednich warunkach moze spowodowac wyciek
elektrolitu. Nalezy unika¢ kontaktu z elektrolitem, aw
razie przypadkowego kontaktu, przeptukac skére wo-
da. W przypadku dostania sig elektrolitu do oczu, na-
lezy dodatkowo zasiegnac porady lekarza. Elektrolit
wyciekajacy z akumulatora moze spowodowac podraznie-
nia skory lub oparzenia.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych czesci zamiennych. Gwaran-
tuje to bezpieczna eksploatacje elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa pracy z
miotami

» Stosowac Srodki ochrony stuchu. Narazenie na hatas
moze stac sie przyczyna utraty stuchu.

» Stosowac rekojesc dodatkowa lub rekojesci dodatko-
we, jezeli wchodza w sktad wyposazenia elektronarze-
dzia. Utrata kontroli nad elektronarzedziem moze spowo-
dowac obrazenia ciata.

» Podczas wykonywania prac, przy ktorych narzedzie
skrawajace lub element mocujacy mogtyby natrafic na
ukryte przewody elektryczne, elektronarzedzie nalezy
trzymac wytacznie za izolowane powierzchnie. Kontakt
narzedzia skrawajgcego lub elementu mocujacego z prze-
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wodem elektrycznym pod napieciem moze spowodowac
przekazanie napiecia na nieizolowane czesci metalowe
elektronarzedzia, grozac porazeniem pradem elektrycz-
nym.

» Nalezy uzywac¢ odpowiednich detektorow w celu zlo-
kalizowania instalacji lub zwrdcic si¢ o pomoc do lo-
kalnego dostawcy ustugi. Kontakt z przewodami znajdu-
jacymi sie pod napieciem moze doprowadzi¢ do powsta-
nia pozaru lub porazenia elektrycznego. Uszkodzenie
przewodu gazowego moze doprowadzi¢ do wybuchu.
Przebicie przewodu wodociggowego powoduije szkody
rzeczowe.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia nalezy poczekac,
az znajdzie sie ono w bezruchu. Narzedzie robocze mo-
7e sie zablokowac i doprowadzi¢ do utraty kontroli nad
elektronarzedziem.

» Nalezy zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamocowa-
nie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocujacym lub
imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie go w reku.

» W razie uszkodzenia akumulatora lub stosowania go
niezgodnie z przeznaczeniem moze dojs¢ do wystapie-
nia oparéw. Akumulator moze sie zapali¢ lub wybuch-
nac. Nalezy zadbac o doptyw $wiezego powietrza, aw
przypadku wystapienia dolegliwo$ci skontaktowac sie z
lekarzem. Opary moga podrazni¢ drogi oddechowe.

» Nie otwiera¢ akumulatora. Istnieje niebezpieczenstwo
zwarcia.

» Ostre przedmioty, takie jak gwozdzie lub Srubokret, a
takze dziatanie sit zewnetrznych moga spowodowaé
uszkodzenie akumulatora. Moze wowczas doj$¢ do
zwarcia wewnetrznego akumulatora i do jego przepalenia,
eksplozji lub przegrzania.

» Akumulator nalezy stosowac wytacznie w urzadze-
niach producenta. Tylko w ten sposéb mozna ochroni¢
akumulator przed niebezpiecznym dla niego przeciaze-
niem.

(] Akumulator nalezy chroni¢ przed wysokimi
O temperaturami, np. przed statym nastonecz-
m nieniem, przed ogniem, zanieczyszczeniami,
AN woda i wilgocia. Istnieje zagrozenie zwarcia i

wybuchu.

» Elektronarzedzie nalezy trzyma¢ podczas pracy moc-
no w obydwu rekach i zapewni¢ bezpieczna pozycje
pracy. Prowadzenie elektronarzedzia oburacz sprzyja
bezpieczenstwu pracy.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki do-
tyczace bezpieczenstwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.
Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku
instrukcji obstugi.
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Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie jest przeznaczone do wiercenia udarowego
w betonie, cegle i kamieniu oraz do |zejszych prac zwigza-
nych z dtutowaniem. Nadaje sie ono réwniez do wiercenia
bez udaru w drewnie, metalu, ptytkach ceramicznych i two-
rzywach sztucznych. Elektronarzedzia z elektroniczna regu-
lacja oraz mozliwoscig przetaczania obrotéw w prawo/lewo
przystosowane sa rowniez do wkrecania.

Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych graficznie komponentéw odno-

si sie do schematu elektronarzedzia na stronach graficznych.

(1) Uchwyt wiertarski SDS plus

2) Uchwyt narzedziowy SDS plus

3) Ostona przeciwpytowa

(4) Tuleja ryglujaca

(5) Przycisk do regulacji ogranicznika gtebokosci

(6) Przycisk odblokowujacy przetacznik wiercenia
udarowego / blokady obrotow

(7 Przetacznik wiercenia udarowego / blokady ob-
rotéw

(8) Przetacznik kierunku obrotow

9) Wiacznik/wytacznik

(10) Rekojes¢ (powierzchnia izolowana)

(11) Akumulator®

(12) Oswietlenie robocze

(13) Przycisk odblokowujacy akumulator”

(14) Rekojes¢ dodatkowa (powierzchnia izolowana)

(15) Ogranicznik gtebokosci

(16) Przycisk wskaznika stanu natadowania akumu-
latora"

(17) Wskaznik stanu natadowania akumulatora®

(18) Uchwyt uniwersalny z uchwytem SDS plus®

A) Osprzet ukazany na rysunkach lub opisany w instrukcji uzyt-
kowania nie wchodzi w standardowy zakres dostawy. Kom-
pletny asortyment wyposazenia dodatkowego mozna zna-
lez¢ w naszym katalogu osprzetu.

Dane techniczne

Akumulatorowy miot uda- GBH 180-LI
rowo-obrotowy

Numer katalogowy 3611J111..
Napiecie znamionowe V= 18
Nominalna predko$¢ obrotowa

- Obroty w prawo min* 0-1800
- Obroty w lewo min™ 0-1800
Liczba udaréw” min* 0-5100
Energia udaru zgodnie z J 2
EPTA-Procedure 05:2016

Uchwyt narzedziowy SDS-plus

Akumulatorowy miot uda- GBH 180-LI
rowo-obrotowy
Maks. @ wiercenia
- Beton” mm 20
- Stal mm 13
- Drewno mm 30
Waga zgodnie z EPTA-Proce- kg 2,8-3,7
dure 01:2014"
Dopuszczalna temperatura
otoczenia
- Podczas tadowania © 0..+35
- Podczas pracy® i podczas C -20...+50
przechowywania
Zalecane akumulatory GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Zalecane fadowarki GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) wzaleznosci od zastosowanego akumulatora
B) Optymalna wydajno$¢ przy $rednicy wiercenia 6-10 mm
C) ograniczona wydajnos$c¢ w przypadku temperatur <0 °C

Informacje o emisji hatasu i drgan

Warto$ci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN60745-2-6.

Okreslony wg skali A poziom hatasu emitowanego przez
urzadzenie wynosi standardowo: poziom ci$nienia akustycz-
nego 90 dB(A); poziom mocy akustycznej 101 dB(A). Nie-
pewnosé pomiaru K = 3 dB.

Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci taczne drgan a, (suma wektorowa z trzech kierun-
kow) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie z

EN 60745-2-6:

wiercenie udarowe w betonie: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,
dtutowanie: a, = 7,0 m/s’, K = 1,5 m/s”.

Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgar i poziom emisji ha-
tasu moga rézni¢ sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby dokfadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wziag¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wigczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga spowo-
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dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.
Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, ma-

jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-

pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynno$ci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymiana
osprzetu itp.), a takze na czas transportu i przechowy-
wania nalezy wyjac z niego akumulator. Niezamierzone
uruchomienie wtacznika/wytacznika grozi skaleczeniem.

tadowanie akumulatora

» Nalezy stosowac wytacznie tadowarki wyszczegélnio-
ne w danych technicznych. Tylko te tadowarki dostoso-
wane sg do fadowania zastosowanego w elektronarzedziu
akumulatora litowo-jonowego.

Wskazéwka: W momencie dostawy akumulator jest natado-

wany cze$ciowo. Aby zagwarantowac petng wydajnos¢ aku-

mulatora, nalezy przed pierwszym uzyciem catkowicie nata-
dowac akumulator w tadowarce.

Akumulator litowo-jonowy mozna dotadowac¢ w dowolnej

chwili, nie powodujac tym skrécenia jego zywotnosci. Prze-

rwanie procesu fadowania nie niesie za sobg ryzyka uszko-
dzenia ogniw akumulatora.

Dzigki systemowi elektronicznej ochrony ogniw "Electronic

Cell Protection (ECP)" akumulator litowo-jonowy jest zabez-

pieczony przed gtebokim roztadowaniem. W przypadku roz-

tadowania akumulatora uktad ochronny odtacza urzadzenie:
narzedzie przestaje sie poruszac.

» Po automatycznym wytaczeniu elektronarzedzia nie
naciska¢ ponownie wiacznika/wytacznika. Mozna w
ten sposdb uszkodzi¢ akumulator.

Przestrzega¢ wskazéwek dotyczacych utylizacji odpadéw.

Bosch zaleca stosowanie akumulato-

row o pojemnosci co najmniej 3,0 Ah
3,0 Ah.

Wkiadanie i wyjmowanie akumulatora (zob. rys.

A1-A2)

» Przy wkiadaniu akumulatora nie nalezy stosowac sity.
Akumulator jest w taki sposdb skonstruowany, ze jego
wiozenie do elektronarzedzia mozliwe jest tylko wowczas,
gdy znajduje sie on we wtasciwej pozycji.

- Akumulator (11) wsunac do oporu we wneke akumulato-
ra.

- W celu wyjecia akumulatora (11) nacisnaé przycisk od-
blokowujacy (13) na akumulatorze i wyja¢ go z wneki aku-
mulatora.
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Wskaznik stanu natadowania akumulatora

Zielone diody LED wskaznika stanu natadowania akumulato-
ra (17) pokazuja stan natadowania akumulatora (11) . Ze
wzgleddéw bezpieczenstwa stan natadowania akumulatora
mozna skontrolowac tylko przy wytaczonym elektronarze-
dziu.

Nacisna¢ przycisk wskaznika stanu natadowania akumulato-
ra (16), aby pojawito sie wskazanie natadowania. Mozna to
zrobi¢ takze po wyjeciu akumulatora.

Jezeli po nacisnieciu przycisku wskaznika stanu natadowania
akumulatora (16) nie $wieci sie zadna dioda, oznacza to, ze
akumulator jest uszkodzony i nalezy go wymienic.

Typ akumulatora GBA 18V... (zob. rys. B1)

Diody LED Pojemnos¢
Swiatlo ciagte, 3 zielone diody LED 60-100 %
Swiatlo ciagte, 2 zielone diody LED 30-60%
Swiatlo ciagte, 1 zielona dioda LED 5-30%
Swiatto ciagte, 3 zielone diody LED 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V... (zob. rys. B2)

Diody LED Pojemnos¢

Swiatto ciagte, 5 zielonych diod LED 80-100 %
Swiatto ciagte, 4 zielone diody LED 60-80 %
Swiatto ciagte, 3 zielone diody LED 40-60 %
Swiatto ciagte, 2 zielone diody LED 20-40%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda LED 5-20%
Swiatto ciagte, 1 zielona dioda LED 0-5%

Ustawianie rekojesci dodatkowej (zob. rys. C)
Aby zajac stabilng i niemeczaca pozycje pracy, mozna do-
wolnie wychyli¢ rekojes¢ dodatkowa (14).

- Odkrecic dolng czes¢ rekojesci dodatkowej (14) w kie-
runku przeciwnym do ruchu wskazéwek zegara i przesu-
nac rekojesc dodatkowa (14) w zadang pozycje. Nastep-
nie ponownie dokreci¢ dolng czes¢ rekojesci dodatkowej
(14) w kierunku zgodnym z ruchem wskazdwek zegara.
Zwrdci¢ uwage na to, aby obejma rekojesci dodatkowe;j
umieszczona byta w przeznaczonym do tego rowku na
obudowie.

Wymiana narzedzi roboczych

» Uszkodzong ostone przeciwpylowa nalezy natych-
miast wymienic. Zaleca sie wykona¢ wymiane w punk-
cie serwisowym.

Ostona przeciwpytowa (3) w duzej mierze zapobiega wnika-

niu pytu do uchwytu narzedziowego podczas pracy narze-

dziem. Podczas wkfadania narzedzia roboczego nalezy uwa-

7ac na to, by nie uszkodzi¢ ostony przeciwpytowej (3).

Wktadanie narzedzia roboczego SDS-plus (zob. rys. D1)

Ze wzgledow systemowych narzedzie robocze SDS-plus ma
swobode poruszania sie. Dlatego na biegu jatowym wystepu-
je bicie. Nie ma to zadnego wptywu na doktadno$¢ wiercone-

Bosch Power Tools

160992A525((19.11.2019)



92 | Polski

go otworu, poniewaz wiertto samoczynnie centruje sie pod-

czas wiercenia.

Za pomoca uchwytu wiertarskiego SDS-plus mozna wymie-

ni¢ narzedzie robocze w sposob prosty i wygodny bez uzycia

dodatkowych narzedzi.

- Koncdwke montowanego narzedzia nalezy oczyscic i lek-
ko nasmarowac.

- Wsuna¢ narzedzie robocze do uchwytu narzedzia, obraca-

jac go az do samoczynnego zaryglowania.

- Skontrolowa¢ zamocowanie przez pociagniecie narzedzia
roboczego.

Wyjmowanie narzedzia roboczego SDS-plus (zob. rys.

D2)

- Przesuna¢ tuleje ryglujaca (4) do tytu i wyjac narzedzie
robocze.

Odsysanie pylow/wiorow

Pyty niektorych materiatéw, na przyktad powtok malarskich
z zawartoscia otowiu, niektorych gatunkéw drewna, minera-

tow lub niektdrych rodzajéw metalu, moga stanowi¢ zagroze-

nie dla zdrowia. Bezposredni kontakt fizyczny z pytami lub
przedostanie sig ich do ptuc moze wywotac reakcje alergicz-
ne i/lub choroby uktadu oddechowego operatora lub os6b
znajdujacych sie w poblizu.

Niektore rodzaje pytdw, np. debiny lub buczyny uwazane sa
zarakotworcze, szczegdlnie w potaczeniu z substancjami do
obrébki drewna (chromiany, impregnaty do drewna). Mate-
riaty, zawierajace azbest moga by¢ obrabiane jedynie przez
odpowiednio przeszkolony personel.

- Nalezy zawsze dba¢ o dobra wentylacje stanowiska pracy.

- Zaleca sie noszenie maski przeciwpytowej z pochtania-
czem klasy P2.

Nalezy przestrzega¢ aktualnie obowigzujacych w danym kra-

ju przepiséw, regulujacych zasady obrdbki réznego rodzaju

materiatow.

» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Praca

Uruchamianie

Wktadanie akumulatora

» Stosowac nalezy wytacznie oryginalne akumulatory li-
towo-jonowe firmy Bosch o napieciu podanym na ta-
bliczce znamionowej elektronarzedzia. Zastosowanie
akumulatoréw innego typu moze spowodowac obrazenia
oraz grozi pozarem.

- Przetacznik kierunku obrotéw (8) nalezy ustawi¢ w pozy-
cji Srodkowej, aby zapobiec przypadkowemu uruchomie-
niu elektronarzedzia.

- Akumulator (11) wsunac do oporu we wneke akumulato-
ra.

Ustawianie trybu pracy
Za pomoca przetacznika wiercenia udarowego / blokady ob-
rotéw (7) wybrac tryb pracy elektronarzedzia.

~ Aby zmieni¢ tryb pracy, nalezy nacisna¢ przycisk odblo-
kowujacy (6) i przestawic¢ przetacznik wiercenia udarowe-
go / blokady obrotow (7) w zadana pozycje, az zaskoczy
ze styszalnym kliknieciem.

Wskazoéwka: Tryb pracy mozna zmienic tylko przy wytaczo-

nym elektronarzedziu! W przeciwnym wypadku moze dojs¢

do uszkodzenia elektronarzedzia.

Pozycja do wiercenia udarowego w betonie

iv
‘a' lub kamieniu
i )

iT Pozycja do wiercenia bez udaru w drewnie,
‘a' metalu, ptytkach ceramicznych i tworzy-
] § wach sztucznych, a takze do wkrecania

iT Pozycja Vario Lock do ustawiania pozycji
'a' dtuta

] T Wtej pozycji nie mozna ustawic przetaczni-

ka wiercenia udarowego / blokady obrotéw

(7).
iT ‘a‘ Pozycja do dtutowania

@

Ustawianie kierunku obrotow (zob. rys. E)

Za pomoca przetacznika kierunku obrotéw (8) mozna zmie-

ni¢ kierunek obrotéw elektronarzedzia. Przy nacisnigtym

wiaczniku/wytaczniku (9) jest to jednak niemozliwe.

» Przetacznik kierunku obrotéw (8) wolno przestawiaé
tylko przy wytaczonym elektronarzedziu.

Przed przystapieniem do wiercenia udarowego, wiercenia i

dtutowania nalezy zawsze ustawic kierunek obrotéw w pra-

wo.

- Obroty w prawo: W celu wiercenia i wkrecania wkretow/
$rub nalezy przesunac przetgcznik kierunku obrotow (8)
w lewo do oporu.

- Obroty w lewo: Aby wykrecic¢ wkret/srube lub odkrecic
nakretke, nalezy przesuna¢ przetacznik kierunku obrotéw
(8) w prawo az do oporu.

Wiaczanie/wytaczanie

- Aby wiaczyé elektronarzedzie, nalezy nacisnac wtacznik/
wytacznik (9).

Oswietlenie robocze (12) $wieci sie przy lekko lub catkowi-

cie nacisnietym wiaczniku/wytaczniku (9), zapewniajac lep-

sza widoczno$¢ miejsca pracy przy niekorzystnych warun-

kach o$wietleniowych.

- Aby wylaczyc elektronarzedzie, nalezy zwolnic¢ wtacznik/
wytacznik (9).

Przy niskich temperaturach elektronarzedzie osiaga petna

wydajnos$¢ udarowa dopiero po uptywie okreslonego czasu.
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Ustawianie predkosci obrotowej / liczby udarow

- Predkosc obrotowa / liczbe udaréw wiaczonego elektro-
narzedzia mozna ptynnie regulowac, stopniujac site naci-
sku na wiacznik/wytacznik (9).

Lekki nacisk na wigcznik/wytacznik (9) skutkuje niska pred-

koscig obrotowa / mniejsza liczba udaréw. Zwigkszony na-

cisk podwyzsza predkos¢ obrotowa / liczbe udarow.

Sprzegto przeciazeniowe

» W przypadku zakleszczenia lub zablokowania narze-
dzia roboczego, naped wrzeciona wiertarki zostaje
przerwany. Elektronarzedzie nalezy trzymac zawsze,
ze wzgledu na wystepujace przy tym sity, mocno w
obydwu rekach i zaja¢ pewna pozycje pracy.

» W przypadku zablokowania elektronarzedzia, nalezy

je wylaczy¢ i zwolni¢ narzedzie robocze. Podczas wia-

czania elektronarzedzia z zablokowanym narzedziem
roboczym powstaja wysokie momenty odwodzace.

Wskazowki dotyczace pracy

Ustawianie glebokosci wiercenia (zob. rys. F)
Za pomoca ogranicznika gtebokosci (15) mozna ustawic za-
dana gteboko$¢ wiercenia X.

- Nacisnac przycisk nastawczy ogranicznika gtebokosci (5)

i zamocowac ogranicznik w rekojesci dodatkowej (14).
Rowki na ograniczniku gtebokosci (15) powinny znajdo-
wac sie od dotu.

- Wsuna¢ narzedzie robocze SDS-plus do oporu w uchwytu

narzedziowy SDS-plus (2). W przeciwnym wypadku luzno
osadzone narzedzie robocze SDS-plus mogtoby mie¢
wptyw na niewfasciwg nastawe gtebokosci wiercenia.
Wysuna¢ ogranicznik gtebokosci na tyle, aby odlegtos¢
pomiedzy koricowka wiertta a korcowka ogranicznika gte-

bokosci odpowiadata zadanej gtebokosci wiercenia X.

Zmiana pozycji diuta (Vario-Lock)

Dtuto mozna zablokowac w 13 pozycjach. Pozwala to zna-
lez¢ optymalna pozycje do pracy.

- Wiozy¢ dtuto w uchwyt narzedziowy.

- Ustawic przetacznik wiercenia udarowego / blokady obro-

tow (7) w pozycji ,Vario Lock”.
- Ustawic¢ narzedzie robocze w zadanej pozycji.

- Ustawic przefacznik wiercenia udarowego / blokady obro-
tow (7) w pozycji ,dtutowanie”. Spowoduje to zablokowa-

nie uchwytu narzedziowego.

- Przed przystapieniem do dtutowania nalezy ustawic kieru-

nek obrotdw w prawo.
Wktadanie konicowek wkrecajacych (zob. rys. G)

» Nie wolno przyktadac wiaczonego elektronarzedzia do

nakretki/$ruby. Obracajace sie narzedzia robocze moga
zeslizgnac sie z nakretki lub z tha $ruby.
Do stosowania koricowek wkrecajacych niezbedny jest
uchwyt uniwersalny (18) z trzpieniem mocujacym SDS-plus
(osprzet).
- Koncowke trzpienia mocujacego nalezy oczyscic i lekko
nasmarowac.
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- Wiozy¢ uchwyt uniwersalny w uchwyt narzedziowy, obra-
cajac go az do samoczynnego zaryglowania.

- Sprawdzi¢ zaryglowanie przez pociagniecie za uchwyt
uniwersalny.

- Wiozy¢ koricdwke wkrecajaca w uchwyt uniwersalny. Na-
lezy stosowac wytacznie kocdwki wkrecajace pasujace
do tha wkreta.

- Aby wyja¢ uchwyt uniwersalny, nalezy przesuna¢ tuleje
ryglujaca (4) do tytu i wyja¢ uchwyt uniwersalny (18) z
uchwytu narzedziowego.

Wskazowki dotyczace wiasciwego postepowania z
akumulatorem

Akumulator nalezy chroni¢ przed wilgocig i woda.
Akumulator nalezy przechowywa¢ wytacznie w temperaturze
0d -20°C do 50 °C. Nie wolno pozostawia¢ akumulatora,
np. latem, w samochodzie.

Otwory wentylacyjne nalezy regularnie czys$cic¢ za pomoca
miekkiego, czystego i suchego pedzelka.

Zdecydowanie krétszy czas pracy po fadowaniu wskazuje na
zuzycie akumulatora i konieczno$¢ wymiany na nowy.
Przestrzega¢ wskazowek dotyczacych utylizacji odpaddw.

Konserwacja i serwis

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu (np. prace konserwacyjne, wymiana
osprzetu itp.), a takze na czas transportu i przechowy-
wania nalezy wyjac z niego akumulator. Niezamierzone
uruchomienie wtacznika/wytacznika grozi skaleczeniem.
Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.
» Uszkodzong ostone przeciwpylowa nalezy natych-
miast wymienic. Zaleca si¢ wykona¢ wymiane w punk-
cie serwisowym.
- Oczysci¢ uchwyt narzedziowy po kazdym uzyciu.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Ze wszystkimi pytaniami, dotyczacymi naprawy i konserwa-
cji nabytego produktu oraz dostepu do czesci zamiennych,
prosimy zwracac sie do punktéw obstugi klienta. Rysunki
techniczne oraz informacje o czesciach zamiennych mozna
znalez¢ pod adresem: www.bosch-pt.com

Nasz zespdt doradztwa dotyczacego uzytkowania odpowie
na wszystkie pytania zwiagzane z produktami firmy Bosch
oraz ich osprzetem.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Polska

Robert Bosch Sp. zo.o.
Serwis Elektronarzedzi
Ul. Jutrzenki 102/104
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02-230 Warszawa

Na www.serwisbosch.com znajdg Paristwo wszystkie szcze-
g6ty dotyczace ustug serwisowych online.

Tel.: 22 7154450

Faks: 22 7154440

E-Mail: bsc@pl.bosch.com

www.bosch-pt.pl

Transport

Zataczone w dostawie akumulatory litowo-jonowe podlegaja
wymaganiom przepiséw dotyczacych towaréw niebezpiecz-
nych. Akumulatory mogg by¢ transportowane drogg lagdowa
przez uzytkownika, bez koniecznosci spetnienia jakichkol-
wiek dalszych warunkéw.

W przypadku przesytki przez osoby trzecie (np. transport
droga powietrzna lub za posrednictwem firmy spedycyjnej)
nalezy dostosowac¢ sie do szczegélnych wymogoéw dotycza-
cych opakowania i oznakowania towaru. W takim wypadku

podczas przygotowywania towaru do wysytki nalezy skonsul-

towac sie z ekspertem ds. towaréw niebezpiecznych.
Akumulatory mozna wysytac tylko wéwczas, gdy ich obudo-
wa nie jest uszkodzona. Odstoniete styki nalezy zakleic, a
akumulator zapakowac w taki sposéb, aby nie mdgt on sie
poruszaé (przesuwac) w opakowaniu. Nalezy wziaé tez pod
uwage ewentualne inne przepisy prawa krajowego.

Utylizacja odpadow
?74 Elektronarzedzia, akumulatory, osprzet i opa-
77X kowanie nalezy oddac do powtérnego przetwo-

rzenia zgodnego z obowigzujacymi przepisami
w zakresie ochrony Srodowiska.
Elektronarzedzia i akumulatora/baterii nie wol-
no wyrzucac do odpadéw domowych!

X

Tylko dla krajow UE:

Zgodnie z europejska dyrektywa 2012/19/UE niezdatne do
uzytku elektronarzedzia, a zgodnie z europejska dyrektywa
2006/66/WE uszkodzone lub zuzyte akumulatory/baterie,
nalezy zbiera¢ osobno i doprowadzi¢ do ponownego prze-
tworzenia zgodnie z przepisami ochrony $rodowiska.
Akumulatory/baterie:

Li-lon:

Prosimy postepowac zgodnie ze wskazéwkami umieszczony-

mi w rozdziale Transport (zob. , Transport”, Strona 94).

Cestina
Bezpecnostni upozornéni

Vseobecna varovna upozornéni pro elektrické

naradi

4] V?STRAH A Prectéte si vSechna varovna
upozornéni a pokyny. Zanedbani

pfi dodrzovani varovnych upozornéni a pokynti mohou mit za

nasledek zasah elektrickym proudem, pozar a/nebo tézka

poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna

uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se

vztahuje na elektrické naradi napajené ze sité (se sitovym

kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem

(bez sifového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

» UdrzZujte pracovisté v Cistoté a dobre osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést
k raztim.

» S elektrickym nafadim nepracujte v prostredi
ohrozeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo péry zapalit.

» Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpe¢né vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mlzete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

» Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpiisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuji riziko
zasahu elektrickym proudem.

» Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vase télo uzemnéno, existuje zvysené riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Chraiite elektrické naradi pfed destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvySuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

» Dbejte na ticel kabelu. Nepouzivejte jej k noseni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvysuji riziko zasahu
elektrickym proudem.

» Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouzijte pouze takové prodluZovaci kabely, které jsou
zpisobilé i pro venkovni poutziti. Pouziti prodluzovaciho
kabelu, jeZ je vhodny pro pouZiti venku, snizuje riziko
zasahu elektrickym proudem.
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» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte Zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomiicek
jako maska proti prachu, bezpec¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle druhu nasazeni elektrického naradi,
snizuji riziko poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pi noSeni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k trazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Nepieceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mlzZete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy, odév a rukavice udrzujte daleko od
pohybujicich se dilii. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize snizit ohrozeni prachem.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti Iépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které

nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Pred sefizovanim elektrického naradi, vyménou
prislusenstvi nebo odloZenim naradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky a/nebo odstraiite akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani neimysinému zapnuti
elektrického naradi.

» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

Cestina| 95

» Pecujte o elektrické naradi svédomité. Zkontrolujte,
zda pohyblivé dily naradi bezvadné funguji
a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrického
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho trazii ma pricinu ve
Spatné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
oSetfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, pfislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti mtize vést
k nebezpe¢nym situacim.

Pouziti a péce o akumulatorové naradi

» Akumulatory nabijejte pouze v nabijecce, ktera je
doporucena vyrobcem. U nabijecky, ktera je vhodna pro
urdity druh akumulatort, existuje nebezpeci pozaru, je-li
pouzivana s jinymi akumulatory.

» Do elektrického naradi pouzivejte pouze k tomu
uréené akumulatory. Pouziti jinych akumulatord mize
vést k poranéni €i pozaru.

» Nepouzivany akumulator uchovavejte v bezpecné
vzdalenosti od kovovych predmétii, jako jsou
kancelarské sponky, mince, klice, hiebiky, Srouby
nebo jiné drobné kovové predméty, které mohou
zplsobit pfemosténi kontaktti. Zkrat mezi kontakty
akumulatoru méize mit za nasledek popaleniny nebo
pozar.

» Pfinespravném pouziti mize z akumulatoru vytéci
kapalina. Nedotykejte se ji. Pfi nahodném kontaktu
oplachnéte misto vodou. Pokud kapalina vnikne do
oci, navstivte lékare. Kapalina vytékajici zakumulatoru
mize zpisobit podrazdéni pokozky nebo popaleniny.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, ze
bezpecnost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpeénostni upozornéni ke kladiviim

» Noste chraniée sluchu. Vystaveni hluku miZe zpUsobit
ztrétu sluchu.

» Pouzivejte pomocné rukojeti, jsou-li soucasti dodavky
naradi. Ztrata kontroly mize zptsobit zranéni.

» Provadite-li operaci, pfi které se mize obrabéci
prislusenstvi nebo spojovaci prvky dostat do kontaktu
se skrytou elektroinstalaci, drzte elektrické naradi za
izolované uchopovaci plochy. Obrabéci prislusenstvi
nebo spojovaci prvky, které se dostanou do kontaktu
s vodi¢em pod napétim, mohou svymi nechranénymi
kovovymi castmi vést elektricky proud a zplsobit tiraz
obsluhy.

Bosch Power Tools
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» Pouzijte vhodné detekéni pristroje na vyhledani
skrytych rozvodnych vedeni nebo kontaktujte mistni
dodavatelskou spole¢nost. Kontakt s elektrickym
vedenim mUze vést k pozaru a zasahu elektrickym
proudem. Poskozeni vedeni plynu méize vést k vybuchu.
Proniknuti do vodovodniho potrubi zplisobi vécné Skody.

» Nez elektronaradi odlozZite, pockejte, dokud se
nezastavi. Nasazovaci nastroj se miize vzpricit a vést ke
ztraté kontroly nad elektronaradim.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpecnéji, nez
kdybyste ho drzeli v ruce.

» Pri poskozeni a nespravném pouziti akumulatoru
mohou unikat vypary. Akumulator miize zaéit hofet
nebo miiZze vybouchnout. Zajistéte privod ¢erstvého
vzduchu a pfi potizich vyhledejte lékare. Vypary mohou
drazdit dychaci cesty.

» Neotvirejte akumulator. Hrozi nebezpedi zkratu.

» Spicatymi predméty, jako napf-. hiebiky nebo
k poskozeni akumulatoru. Uvniti mize dojit ke zkratu
a akumulator mtiZe zacit hofet, mlze z néj unikat kour,
mize vybouchnout nebo se prehrat.

» Akumulator pouzivejte pouze v produktech vyrobce.
Jen tak bude akumulator chranény pred nebezpecnym
pretizenim.

[: 1 Chraiite akumulator pred horkem, napf.

O i pred trvalym slune¢nim zarenim, ohném,

FQY‘ necistotami, vodou a vlhkosti. Hrozi

nebezpedi vybuchu a zkratu.
» Elektronaradi drzte pfi praci pevné obéma rukama
a zaujméte stabilni postoj. Drzeni obéma rukama
zajistuje spolehlivéjsi vedeni elektronaradi.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vSechny pokyny. NedodrZovani
bezpecnostnich upozornéni a pokyni mlize mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Ridte se obrazky v predni ¢asti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym ticelem

Elektrické naradi je uréené k vrtani s priklepem do betonu,
cihel a kamene a déle pro lehké sekaci prace. Rovnéz je
vhodné pro vrtani bez priklepu do deva, kovu, keramiky a
plastu. Elektrické naradis elektronickou regulaci a chodem
vpravo/vlevo je vhodné i k Sroubovani.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje na zobrazen
elektronaradi na strance s obrazky.

(1) Sklicidlo SDS-plus
2) Upinani nastroje SDS-plus

3) Ochranna protiprachova krytka

(4) Zajistovaci objimka

(5) Tlacitko pro nastaveni hloubkového dorazu
(6) Odijistovaci tla¢itko vypinace priklepd/otaceni
(M Vypinac priklepl/otaceni

(8) Prepinac sméru otaceni

9) Vypinac¢

(10) Rukojet (izolovana plocha rukojeti)

(11) Akumulator®

(12) Pracovni osvétleni

(13) Odjistovaci tlagitko akumulatoru®

(14) Pridavna rukojet (izolovana plocha rukojeti)
(15) Hloubkovy doraz

(16) Tlacitko ukazatele stavu nabiti”

(17) Ukazatel stavu nabiti akumulatoru®

(18) Univerzalni drzak s upinaci stopkou SDS-plus”

A) Zobrazené nebo popsané pFislusenstvi nepatfi
k standardnimu obsahu dodavky. Kompletni pfisluSenstvi
naleznete v naSem programu pfislusenstvi.

Technické udaje

Akumulatorové vrtaci GBH 180-LI

kladivo

Cislo zbozi 3611J111..

Jmenovité napéti V= 18

Jmenovité otacky

- Chod vpravo min* 0-1800

- Chod vlevo min* 0-1800

Pocet priklep(i® min* 0-5100

Intenzita jednotlivych J 2

priklept podle EPTA-

Procedure 05:2016

Upinani nastroje SDS-plus

Max. @ vrtani

- Beton® mm 20

- Ocel mm 13

- Drevo mm 30

Hmotnost podle EPTA- kg 2,8-3,7

Procedure 01:2014"

Dovolena teplota prostredi

- Pfinabijeni © 0az+35

- Pfi provozu® a pi °C -20az +50

skladovani

Doporucené akumulatory GBA 18V...

ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
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Akumulatorové vrtaci GBH 180-LI

kladivo

Doporucené nabijecky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) V zavislosti na pouzitém akumulatoru
B) Optimélni vykon s primérem vrtani 6-10 mm
C) Omezeny vykon pfi teplotach <0 °C

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 60745-2-6.

Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti
vahového filtru A &ini typicky: hladina akustického tlaku

90 dB(A); hladina akustického vykonu 101 dB(A). Nejistota
K=3dB.

Noste chranice sluchu!

Celkové hodnoty vibraci a, (soucet vektor( tfi os)

a nejistota K zjisténé podle EN 60745-2-6:

vrtani s piiklepem do betonu: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s’,
sekani: a, = 7,0 m/s%, K = 1,5 m/s?,

Urove vibraci a Grovert hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméreny pomoci normované méfici metody
alze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatizeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouZiti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostatec¢nou drzbou, mize se troven hluku a Groven
vibraci li$it. To m0ze zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné sniZit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastroj, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich procesu.

Montaz

» Pred kaZdou praci na elektronaradi (napf. idrzba,
vyména nastrojii) a pfi jeho prepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pri neimysIném stisknuti vypinace
hrozi nebezpedi poranéni.

Nabijeni akumulatoru

» Pouzivejte pouze nabijecky uvedené v technickych
udajich. Jen tyto nabijecky jsou pfizpisobené pro
lithium-iontovy akumuldtor pouZivany s vasim
elektronaradim.

Upozornéni: Akumulator se dodava ¢astecné nabity. Aby byl

zarucen plny vykon akumulatoru, pred prvnim pouZitim

akumuldator GpIné nabijte v nabijecce.
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Lithium-iontovy akumulator Ize nabijet kdykoli, aniz by se tim

zkratila Zivotnost. Preruseni procesu nabijeni neposkozuje

akumulator.

Lithium-iontovy akumulator je diky ,Electronic Cell

Protection (ECP)*“ chranény proti hlubokému vybiti. Pfi

vybitém akumulatoru ochranna funkce vypne elektrické

naradi: Nastroj se jiz nepohybuije.

» Po automatickém vypnuti elektronaradi uz
nestiskavejte vypinac. Akumulator se miize poskodit.

DodrZujte pokyny pro likvidaci.

Bosch doporucuje pouZivat
akumulatory s kapacitou minimalné

Nasazeni a vyjmuti akumulatoru (viz obrazky

A1-A2)

» Prinasazovani akumulatoru nepouzivejte silu.
Akumulator je konstruovany tak, Ze ho Ize do elektrického
naradi vloZit pouze ve spravné poloze.

- Zasunte akumulator (11) az nadoraz do otvoru pro
akumulator.

— Pro vyjmuti akumulatoru (11) stisknéte odjistovaci

tla¢itko (13) na akumulatoru a vytahnéte akumulator z
pfihradky pro akumulator.

Ukazatel stavu nabiti akumulatoru

Zelené LED ukazatele stavu nabiti akumulatoru (17) indikuji
stav nabiti akumulatoru (11). Z bezpecénostnich divodi je
zjisténi stavu nabiti mozné pouze pfi vypnutém elektrickém
naradi.

Pro zobrazeni stavu nabiti stisknéte tlacitko ukazatele stavu
nabiti (16). Je to mozné také pfi vyjmutém akumulatoru.
Pokud po stisknuti tlaCitka ukazatele stavu nabiti (16) nesviti
73dnd LED, je akumulator vadny a musi se vymeénit.

Typ akumulatoru GBA 18V... (viz obrazek B1)

LED Kapacita
Trvale sviti tfi zelené 60-100 %
Trvale sviti dvé zelené 30-60%
Trvale sviti jedna zelena 5-30%
Blikaji tfi zelené 0-5%

Typ akumulatoru ProCORE18V... (viz obrazek B2)
LED Kapacita

Trvale sviti pét zelenych 80-100 %
Trvale sviti Ctyri zelené 60-80%
Trvale sviti tfi zelené 40-60 %
Trvale sviti dvé zelené 20-40%
Trvale sviti jedna zelena 5-20%
Blika jedna zelena 0-5%

Bosch Power Tools
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Natoceni pridavné rukojeti (viz obrazek C)

Pridavnou rukojet (14) mizete libovolné natocit, abyste

dosahli bezpe¢ného pracovniho postoje bez dnavy.

- Otocte dolni ¢ast pridavné rukojeti (14) proti sméru
hodinovych ru¢icek a natocte pridavnou rukojet (14) do
poZadované polohy. Poté znovu utdhnéte dolni ¢ast
pridavné rukojeti (14) po sméru hodinovych rucicek.
Davejte pozor na to, aby byl upinaci pasek pridavné
rukojeti v drazce na télese, ktera je k tomu urcena.

Vyména nastroje

» Poskozenou protiprachovou krytu je tieba ihned
vyménit. Doporucuje se nechat to provést odbornym
servisem.

Ochranna protiprachova krytka (3) ve velké mife zabranuje

vniknuti prachu z vrtani do upinani nastroje béhem provozu.

Pfi nasazovani nastroje dbejte na to, aby ochranna

protiprachova krytka (3) nebyla poskozena.

Nasazeni nastroje SDS-plus (viz obrazek D1)

Nastroj SDS-plus je na zakladé vlastnosti systému volné

pohyblivy. Tim vznika pfi béhu naprazdno obvodova

hazivost. To nema zadné disledky na presnost vrtaného

otvoru, ponévadz vrtak se pfi vrtani automaticky vystredi.

Se skli¢idlem SDS-plus miZete nastroj jednoduse

a pohodiné vyménit bez pouziti dalSich nastroj.

- Nastrény konec nastroje ocistéte a lehce namazte.

- Nastroj nasadte otacivym pohybem do upinani nastroje
tak, aby se sam zajistil.

- Zkontrolujte zajisténi zataZenim za nastroj.

Vyjmuti nastroje SDS-plus (viz obrazek D2)
- Zatahnéte zajistovaci objimku (4) dozadu a vyjméte
nastroj.

Odsavani prachu/tiisek

Prach z materiald, jako jsou natéry s obsahem olova, nékteré

druhy dreva, mineraly a kov, m{ze byt zdravi Skodlivy.

Kontakt s prachem ¢i vdechnuti mohou vyvolat alergické

reakce a/nebo onemocnéni dychacich cest obsluhy nebo

v blizkosti se nachazejicich osob.

Ur¢ity prach, jako dubovy nebo bukovy prach, je pokladan za

karcinogenni, zvlasté ve spojeni s pridavnymi latkami pro

oSetreni dreva (chromat, ochranné prostredky na drevo).

Material obsahujici azbest sméji opracovavat pouze

specialisté.

- Zajistéte dobré vétrani pracoviste.

- Je doporuceno nosit ochrannou dychaci masku s tfidou
filtru P2.

Dodrzujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v pfislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
miiZe lehce vznitit.

Provoz

Uvedeni do provozu

Nasazeni akumulatoru

» Pouzivejte pouze originalni lithium-iontové
akumulatory Bosch s napétim uvedenym na typovém
Stitku vaseho elektronaradi. Pouzivani jinych
akumulator(i mize vést ke zranénim a k nebezpedi
pozaru.

- Nastavte prepinaC sméru otaceni (8) doprostred, abyste
zabranili neiimysinému zapnuti.

- Zasunte akumulator (11) az nadoraz do otvoru pro
akumulator .

Nastaveni druhu provozu

Vypinacem priklepi/otaceni (7) zvolte druh provozu

elektrického naradi.

- Prozménu druhu provozu stisknéte odjistovaci tlaCitko
(6) a otocte vypinac priklepti/otaceni (7) do pozadované
polohy tak, aby slysitelné zaskocil.

Upozornéni: Druh provozu méte jen pfi vypnutém

elektrickém naradi! Jinak se mize elektrické naradi

poskodit.
it Poloha pro vrtani s priklepem do betonu
"9' nebo kamene
| T

iv & Poloha pro vrtani bez piiklepu do dreva,

kovu, keramiky a plastu a dale pro
f ¥ Sroubovani

iT ‘a' Poloha Vario-Lock pro nastaveni polohy

sekace
] § Vtéto poloze vypina¢ pfiklepd/otaceni (7)
nezaskoci.

iT 3 Poloha pro sekani

@

Nastaveni sméru otaceni (viz obrazek E)

Pomoci prepinace sméru otaceni (8) mizete zménit smér

otaceni elektrického naradi. Pfi stisknutém vypinaci (9) to

ale neni mozné.

» Piepinac sméru otaceni (8) pouzivejte pouze tehdy,
kdyz je elektrické naradi zastavené.

Pro priklepové vrtani, vrtani a sekani nastavte smér otaceni

vzdy na chod vpravo.

- Chod vpravo: Pro vrtani a zasroubovani $roubd stisknéte
prepinac sméru otaceni (8) az nadoraz doleva.

- Chod vlevo: Pro povolovani, resp. vy$roubovani $roubl
a matic stisknéte prepinaC sméru otaceni (8) az nadoraz
doprava.
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Zapnuti a vypnuti
- Pro zapnuti elektronaradi stisknéte vypinac (9).
Pracovni osvétleni (12) sviti pfi mirné nebo tpiné
stisknutém vypinaci (9) a umoznuje osvétleni pracovni
oblasti pfi nepfiznivych svételnych podminkach.
- Pro vypnuti elektronaradi vypinac (9) uvolnéte.
Pfi nizkych teplotach dosahne elektronaradi plného vykonu/
priklepli az po urcité dobé.
Nastaveni otacek/piiklept
- Otéacky/priklepy zapnutého elektrického naradi mizete
plynule regulovat tim, jak moc stisknete vypinac (9).
Mirnym stisknutim vypinace (9) dosahnete nizkych otacek/
priklepd. S pribyvajicim tlakem se otacky/priklepy zvysuiji.
Bezpecnostni spojka
» Pokud se nastroj vzpfici nebo zasekne, prerusi se
pohon k vietenu. Kviili silam, které pfitom vznikaji,
drzte elektrické naradi vidy pevné obéma rukama
a zaujméte stabilni postoj.
» Kdyz se elektrické naradi zablokuje, vypnéte ho
a uvolnéte nastroj. Pfi zapnuti se zablokovanym
vrtacim nastrojem vznikaji vysoké reakéni momenty.

Pracovni pokyny

Nastaveni hloubky vrtani (viz obrazek F)

Pomoci hloubkového dorazu (15) Ize nastavit pozadovanou

hloubku vrtani X.

- Stisknéte tlacitko pro nastaveni hloubkového dorazu (5)
anasadte hloubkovy doraz do pridavné rukojeti (14).
Ryhovani na hloubkovém dorazu (15) musi sméfovat
dold.

- Nastroj SDS-plus zasurite az nadoraz do upinani nastroje
SDS-plus (2). Pohyblivost nastroje SDS-plus miize jinak
vést k nespravnému nastaveni hloubky vrtani.

- Hloubkovy doraz utdhnéte natolik, aby vzdalenost mezi
Spickou vrtaku a $pickou hloubkového dorazu odpovidala
pozadované hloubce vrtani X.

Zména polohy sekace (Vario-Lock)

Sekac mizete zaaretovat v 13 polohach. Tim mizete

pokazdé zaujmout optimalni pracovni pozici.

- Nasadte sekac do upinani nastroje.

- Nastavte vypinac priklep(/otaceni (7) do polohy ,Vario-
Lock®.

- Otocte nastroj do poZadované polohy.

- Nastavte vypinac priklept/otaceni (7) do polohy ,sekani®.

Upinani nastroje je tim zaaretované.
- Smér otaceni nastavte pri sekani na chod vpravo.
Nasazeni $roubovacich biti (viz obrazek G)
» Elektronaradi nasazujte na matici/Sroub pouze
vypnuté. Otacejici se nastroje mohou sklouznout.
Pro pouziti Sroubovacich bitli potrebujete univerzalni drzak
(18) s upinaci stopkou SDS-plus (pfislusenstvi).
- Nastrény konec upinaci stopky ocistéte a lehce namazte.

Cestina| 99

- Univerzalni drzak nasad'te otacivym pohybem do upinani
nastroje tak, aby se sam zajistil.

- Zkontrolujte zajisténi tahem za univerzalni drzak.

- Nasad'e Sroubovaci bit do univerzalniho drzaku. PouZijte
pouze Sroubovaci bity odpovidajici hlavé Sroubu.

- Pro vyjmuti univerzalniho drzaku posurite zajistovaci
objimku (4) dozadu a sejméte univerzalni drzak (18)
z upinani nastroje.

Upozornéni pro optimalni zachazeni s akumulatorem

Akumulator chrarite pred vlhkosti a vodou.

Akumulator skladujte pouze v teplotnim rozmezi od -20 °C

do 50 °C. Nenechavejte akumulator lezet napf. v 1été v auté.

Prilezitostné vycistéte vétraci otvory akumulatoru mékkym,

Cistym a suchym Stétcem.

Vyrazné krat$i doba chodu po nabiti ukazuje, Ze je

akumulator opotrebovany a musi se vymenit.

DodrZzujte pokyny pro likvidaci.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢isténi

» Pied kazdou praci na elektronaradi (napf. udrzba,
vymeéna nastrojii) a pfi jeho prepravé a uskladnéni
vyjméte akumulator. Pfi nedmysiném stisknuti vypinace
hrozi nebezpeci poranéni.

» Udrzujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby
pracovalo dobfe a bezpecné.

» Poskozenou protiprachovou krytu je tieba ihned
vyménit. Doporucuje se nechat to provést odbornym
servisem.

- Pokazdém pouZiti vyCistéte upinani nastroje .

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Zékaznicka sluzba zodpovi vase dotazy k opravé a tidrzbé
vaseho vyrobku a téz k nahradnim dilim. Rozkladové
vykresy a informace o nahradnich dilech najdete také na:
www.bosch-pt.com.

V pfipadé dotazli k nasim vyrobkim a pfislusenstvi vam
ochotné pom(ize poradensky tym Bosch.

V pripadé veskerych otazek a objednavek néhradnich dild
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typového Stitku vyrobku.

Czech Republic

Robert Bosch odbytova s.r.o.

Bosch Service Center PT

K Vapence 1621/16

692 01 Mikulov

Na www.bosch-pt.cz si si miZete objednat opravu Vaseho
stroje nebo nahradni dily online.
Tel.: +420519 305700

Fax: +420519 305705

E-Mail: servis.naradi@cz.bosch.com
www.bosch-pt.cz
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Preprava

Obsazené lithium-iontové akumulatory podléhaji
pozadavkim zakona o nebezpecnych nakladech. Tyto
akumulatory mohou byt bez dalsich podminek prepravovany
uzivatelem po silnici.

Pfi zasilani prostrednictvim treti osoby (napr.: letecka
preprava nebo spedice) je tieba brat zfetel na zvlastni
pozadavky na baleni a oznaceni. Zde musi byt pfi pfipravé
zasilky nezbytné pfizvan expert na nebezpecné naklady.
Akumulatory zasilejte pouze tehdy, pokud neni poskozeny
kryt. Otevrené kontakty prelepte lepici paskou a akumulator
zabalte tak, aby se v obalu nemohl pohybovat. Dodrzujte
také pripadné dalsi narodni predpisy.

Likvidace

X

Pouze pro zemé EU:

Podle evropské smérnice 2012/19/EU se musi jiz
nepouzitelné elektronaradia podle evropské smérnice
2006/66/ES vadné nebo opotrebované akumulatory/
baterie shromazdovat oddélené a odevzdat k ekologické
recyklaci.

Elektronaradi, akumulatory, prisluenstvi a
obaly se musi odevzdat k ekologické recyklaci.
Elektronaradi a akumulatory/baterie
nevyhazujte do domovniho odpadu!

Akumulatory/baterie:

Lithium-iontové:

Dodrzujte pokyny uvedené v ¢asti Preprava (viz ,Preprava®,
Stranka 100).

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné vystrahy - elektrické

naradie

4] V?STRAH A Precitajte si vSetky bezpecnostné
vystrahy a vSetky pokyny. Nedodr-

Zanie tychto vystrah a pokynov moZze spdsobit zasah

elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké poranenie.

Uschovaijte tieto vystrahy a pokyny, aby ste ich mali

k dispozicii v budticnosti.

Pojem ,elektrické naradie” v tychto vystrahach sa vztahuje

na elektrické naradie (napajané z elektrickej siete) a na nara-

die napajané akumulatorom (bez privodnej $niry).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory mozu mat za na-
sledok pracovné (razy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo prach. Elektrické naradie vytvara iskry,
ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovolte detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Prirozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpecnost - elektrina

» Zastréky sietovej $niry elektrického naradia musi
zodpovedaf pouzitej zasuvke. V Ziadnom pripade ne-
upravujte zastrcku. S uzemnenym elektrickym nara-
dim nepouzivajte Ziadne zastrckové adaptéry. Neupra-
vované zastrcky a vhodné zasuvky znizuju riziko drazu
elektrickym pradom.

» Zabraiite kontaktu tela s uzemnenymi povrchmi, ako
sti napr. potrubia, vykurovacie telesa, sporaky
a chladnicky. Ak je telo uzemnené, hrozi zvysené riziko
Grazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd’u ani vihkosti.
Vniknutie vody do elektrického naradia zvySuje riziko dra-
zu elektrickym pradom.

» Nepouzivajte sietovii $niru na iné nez uréené ucely.
Nikdy nepouZivajte sietovi $ndru na nosenie naradia,
ani na tahanie ¢i vyfahovanie zastréky z elektrickej
zasuvky. Chraiite sietovi $niru pred teplom, olejom,
ostrymi hranami alebo pohybuijticimi sa siéastami. Po-
Skodené alebo zauzlené privodné $niry zvySuju riziko tra-
zu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlZovacie kable, ktoré sii schvalené aj
na pouzivanie v exteriéri. PouZitie predlZzovacieho kabla
vhodného na pouzivanie v exteriéri znizuje riziko Urazu
elektrickym pridom.

» Ak je nutné pouzit elektrické naradie vo vihkom pro-
stredi, pouzite ochranny spinac¢ pri poruchovych pru-
doch. Pouzitie ochranného spinaca pri poruchovych pru-
doch znizuje riziko Urazu elektrickym pridom.

Bezpeénost 0s6b

» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, o robite,

a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte
s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. VZdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranna dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, znizuju riziko poranenia.

» Vyhybajte sa netimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do
zasuvky a/alebo pred pripojenim akumulatora, pred
uchopenim alebo prenasanim elektrického naradia sa
vzdy presvedcte, Ci je elektrické naradie vypnuté.
Prenasanie elektrického naradia so zapnutym vypinacom
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alebo pripojenie zapnutého elektrického naradia
k elektrickej sieti moze mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie nastroje alebo kl'tice. Nastavovaci nastroj
alebo kl'i¢, ktory sa nachadza v rotujlcej Casti elektrické-
ho naradia, moze sp6sobit vazne poranenia 0sob.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrZiavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat elektrické naradie v ne-
ocakavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych sti¢asti nara-
dia. Volny odev, dIhé vlasy alebo Sperky sa mozu zachytit
do rotujlcich sucasti elektrického naradia.

» Ak sa da na elektrické naradie namontovat odsavacie
zariadenie a zariadenie na zachytavanie prachu, pre-
svedcte sa, €i st dobre pripojené a spravne sa pouzi-
vaju. Pouzivanie odsavacieho zariadenia a zariadenia na
zachytavanie prachu znizuje riziko ohrozenia zdravia
prachom.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretazujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ru¢nym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypnit,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Skér ako zaénete naradie nastavovat alebo prestavo-
vat, vymieiiaf prislusenstvo alebo kym ho odloZite,
vidy vytiahnite zastréku sietovej $niry zo zasuvky.
Toto preventivne opatrenie zabrafuje neiimyselnému
spusteniu elektrického naradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st doverne oboznamené

alebo ktoré si neprecitali tieto pokyny. Elektrické nara-

die je nebezpecné, ak ho pouzivaju neskusené osoby.

» Vykonavajte pravidelnu idrzbu elektrického naradia.
Kontrolujte, ¢i pohyblivé sicasti bezchybne funguju
alebo Ci nie st blokované, zlomené alebo poskodené,
¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne fungovanie
elektrického naradia. Pred pouzitim naradia dajte po-
Skodené siiciastky vymenit. Nedostato¢né tdrzba
elektrického ndradia spésobila mnoho Urazov.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
o$etrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daju
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podla tychto pokynov. Pri praci
zohl'adnite konkrétne pracovné podmienky a ¢innost,
ktorii budete vykonavat. Pouzivanie elektrického néra-
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dia nainy nez predpokladany ticel moze viest k nebezpec-
nym situaciam.

Starostlivé pouzivanie akumulatorového naradia

>

Akumulatory nabijajte len v nabijackach, ktoré odpo-
rica vyrobca akumulatora. Ak sa pouZiva nabijacka ur-
¢ena na nabijanie iného typu akumulatorov, hrozi nebez-
pecenstvo poZiaru.

Do elektrického naradia pouzivajte len Specificky ur-
¢ené akumulatory. Pouzivanie inych akumulatorov moze
mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo poziaru.
Nepouzivané akumulatory uschovavajte tak, aby sa
nemohli dostat do styku s kovovymi predmetmi, napr.
kancelarskymi spinkami, mincami, kl'i¢mi, klincami,
skrutkami alebo s inymi drobnymi kovovymi predmet-
mi, ktoré by mohli spésobit skratovanie kontaktov.
Skrat medzi kontaktmi akumulatora moze mat za na-
sledok popalenie alebo poziar.

Z akumulatora méoze pri nespravnom pouzivani vyte-
kat kvapalina. Vyhybajte sa kontaktu s touto kvapali-
nou. Po nahodnom kontakte oplachnite postihnuté
miesto vodou. Ak sa dostane kvapalina z akumulatora
do o¢i, vyplachnite ich a vyhladajte lekara. Unikajlica
kvapalina z akumulatora moze sposobit podrazdenie po-
kozky alebo popaleniny.

Servis

>

Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
stciastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpe¢nosti naradia.

Bezpecnostné pokyny - kladiva

>

>

>

Pouzivajte ochranu sluchu. Vystavenie hluku moze spo-
sobit stratu sluchu.

PouZivajte pomocné rukoviti, ak sii si¢astou dodavky
naradia. Strata kontroly méze sposobit zranenie.

Ak vykonavate pracu, kde sa moze rezacie prislusen-
stvo alebo spojovaci material dostat do kontaktu so
skrytou elektroinstalaciou, drzte elektrické naradie za
izolované uchopovacie plochy. Rezacie prislusenstvo

a spojovaci materidl pri kontakte s fazou mozu prepojit
odhalené kovové Casti naradia s fazou a pouzivatel moze
byt zasiahnuty elektrickym pridom.

Pouzivajte vhodné pristroje na vyhl'adavanie skrytych
elektrickym vedeni a potrubi alebo sa obratte na
miestne energetické podniky. Kontakt s elektrickym
vodi¢om pod napétim moze sposobit poziar alebo mat za
nasledok zasah elektrickym pradom. Poskodenie ply-
nového potrubia méze mat za nasledok expldziu. Prenik-
nutie do vodovodného potrubia spdsobi vecnd Skodu.
Pockajte na uplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odloZte. Vkladaci nastroj sa méze zaseknut
amoze zapri¢init stratu kontroly nad ru¢nym elektrickym
naradim.

Zabezpecte obrobok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrZiavany rukou.
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» Po poskodeni akumulatora alebo v pripade neodbor-
ného pouzivania mdzu z akumulatora vystupovat
$kodlivé vypary. Akumulator méze horiet alebo vybuc-
hnut. Zabezpectte privod erstvého vzduchu a v pripade
tazkosti vyhladajte lekara. Tieto vypary mozu podrazdit
dychacie cesty.

» Akumulator neotvarajte. Hrozi nebezpecenstvo skratu.

» Spicatymi predmetmi, ako napr. klince alebo
skrutkovace alebo pésobenim vonkajsej sily méze
déjst k poskodeniu akumulatora. Vo vnitri moze dojst
ku skratu a akumulator moZze zacat horiet, moze z neho
unikat dym, méze vybuchnut alebo sa prehriat.

» Akumulator pouzivajte len v produktoch vyrobcu. Len

tak bude akumulator chraneny pred nebezpecnym preta-

Zenim.

Chraiite akumulator pred teplom, napr. aj
pred trvalym sine¢nym Ziarenim, pred oh-

Cop)

m fiom, $pinou, vodou a vihkostou. Hrozi nebez-
Jau pecenstvo vybuchu a skratu.

» Elektrické naradie drZte pri praci pevne oboma rukami
a zaujmite stabilny postoj. Elektrické naradie je bezpec-
nejsie viest dvomi rukami.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vSetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. NedodrZiavanie bezpe¢nost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
liraz elektrickym pridom, poZiar a/alebo tazké
poranenia.
Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s uréenim

Toto elektrické naradie je uréené na vrtanie s priklepom do
betonu, tehly a prirodného kamena a na lahké sekacie prace.
TaktieZ je vhodné na vrtanie bez priklepu do dreva, kovu, ke-
ramiky a plastu. Naradie s elektronickou regulaciou a prepi-
nanim chodu doprava/dolava je vhodné aj na skrutkovanie.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie jednotlivych komponentov sa vztahuje na vyob-
razenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1) Sklucovadlo SDS-plus

(2) Upinanie nastroja SDS-plus

(3) Ochranna manzeta

(4) Zaistovacia objimka

(5) Tlacidlo na nastavenie hibkového dorazu

(6) Uvolnovacie tlacidlo pre prepina¢ pracovnych
rezimov

(7 Prepinac¢ pracovnych rezimov

(8) Prepinac smeru otacania

9) Vypinac

(10) Rukovét (izolovana tichopova plocha)

(11) Akumulator®

(12) Pracovné osvetlenie

(13) Tlagidlo na odistenie akumulatora®

(14) Pridavna rukovat (izolovana tichopova plocha)

(15) Hibkovy doraz

(16) Tlagidlo indikécie stavu nabitia®

(17) Indikacia stavu nabitia akumulatora®

(18) Univerzalny drziak s upinacou stopkou SDS-
plus”

A) Vyobrazené alebo opisané prisluenstvo nepatri do $tan-
dardného rozsahu dodavky. Kompletné prislusenstvo naj-
dete v naSom sortimente prislusenstva.

Technické udaje
Akumulatorové vitacie GBH 180-LI
kladivo
Vecné ¢islo 3611J111..
Menovité napatie V= 18
Menovité otacky
- Pravobezny chod min* 0-1800
- lavobeZny chod min* 0-1800
Frekvencia priklepu® min* 0-5100
Intenzita jednotlivych pri- J 2
klepov podla EPTA-Procedu-
re 05:2016
Upinanie nastroja SDS-plus
Max. @ vrtaka
- Beton® mm 20
- Ocel mm 13
- Drevo mm 30
Hmotnost podla EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
Povolena teplota okolia
~ Pri nabijani © 0az+35
- Priprevadzke® a pri °C -20az +50
skladovani
Odporidcané akumulatory GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Odporucané nabijacky GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) v zavislosti od pouzitého akumulatora
B) Optimalny vykon s priemerom vitania 6 - 10 mm
C) obmedzeny vykon pri teplotach <0 °C

Informacia o hluénosti/vibraciach
Hodnoty emisii hluku zistené podla EN 60745-2-6.
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Uroven hluku elektrického naradia pri pouiti vahového fil-
tra A je typicky: roven akustického tlaku 90 dB(A); Groven
akustického vykonu 101 dB(A). Neistota K = 3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Celkové hodnoty vibracii a, (stcet vektorov v troch
smeroch) a neistota K zistena podla EN 60745-2-6:

Vitanie s priklepom do beténu: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s%,
Sekanie: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Uroven vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a dajd sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii

a hluku.

Uvedena Uroven vibracii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vSak
elektrické naradie vyuziva na iné spdsoby pouzitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostato¢nej tidrzbe, mo-
Ze sa Uroven vibracii a hodnota emisii hluku odli$ovat. To
moze emisiu vibrdcii a hluku po¢as celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného casu vyrazne zni-
zit.

Na ochranu obsluhujcej osoby pred pdsobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Gdrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-
klad udrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator
z elektrického naradia. V pripade nelimyselného aktivo-
vania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

Nabijanie akumulatorov

» Pouzivajte len nabijacky uvedené v technickych tda-
joch. Len tieto nabijacky su prispdsobené na litium-ié-
novy akumuldtor pouzivany pri vaSom elektrickom naradi.

Upozornenie: Akumulator sa dodava v ¢iastocne nabitom

stave. Aby ste zarucili pIny vykon akumulatora, pred prvym

pouzitim ho Uplne nabite v nabijacke.

Litiovo-idnové akumulatory mozno kedykolvek dobijat bez

toho, aby to negativne ovplyvnilo ich Zivotnost. Prerusenie

nabijania takyto akumulator neposkodzuje.

Litiovo-idnovy akumulator je vdaka ,Electronic Cell Protecti-

on (ECP)“ chraneny proti hlbokému vybitiu. Ked je akumula-

tor vybity, elektrické naradie sa pomocou ochranného obvo-
du vypne: Pracovny nastroj sa uz nepohybuije.

» Po automatickom vypnuti elektrického naradia uz viac
nestlacajte vypina¢. Akumulator by sa mohol poskodit.

DodrZiavajte upozornenia tykajlce sa likvidacie.
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Bosch odportca pouzivat akumulato-
ry s kapacitou minimalne 3,0 Ah.

202

Vkladanie a vyberanie akumulatora (pozri
obrazky A1-A2)

» Pri vkladani akumulatora nepouzivajte nasilie. Akumu-
lator je skonStruovany tak, aby sa dal vsunut do elektric-
kého naradia len v spravnej polohe.

- Vsurite akumulator (11) aZ na doraz do $achty na akumu-
lator.

- Ak chcete akumulator (11) vybrat, stlacte odistovacie
tlaCidlo (13) na akumulatore a vytiahnite ho zo Sachty pre
akumulator.

Ukazovatel stavu nabitia akumulatora

Zelené LED kontrolky indikacie stavu nabitia akumulato-

ra (17) zobrazuju stav nabitia akumulatora (11). Z bezpec-
nostnych dévodov je zistovanie stavu nabitia mozné len vte-
dy, ked je elektrické naradie zastavené.

Stlacte tlacidlo indikacie stavu nabitia (16), aby sa zobrazil
stav nabitia. Je to mozné aj vtedy, ked je akumulator vy-
braty.

Ak po stlaceni tlacidla indikacie stavu nabitia (16) nesvieti
Ziadna LED kontrolka, akumulator je chybny a musi sa vyme-
nit.

Typ akumulatora GBA 18V... (pozri obrazok B1)

LED Kapacita

NepreruSované svetlo 3 zelené 60-100 %
NepreruSované svetlo 2 zelené 30-60%
NepreruSované svetlo 1 zelend 5-30%
Blikanie 3 zelené 0-5%

Typ akumulatora ProCORE18V... (pozri obrazok B2)

LED kontrolky Kapacita

NepreruSované svetlo 5x zelenych  80-100 %

NepreruSované svetlo 4x zelené ~ 60-80 %
NepreruSované svetlo 3x zelené ~ 40-60 %
NepreruSované svetlo 2x zelené ~ 20-40%
NepreruSované svetlo 1x zelena ~ 5-20%
Blikanie 1x zelend 0-5%

Otocenie pridavnej rukoviti (pozri obrazok C)

Pridavnd rukovat (14) mozete lubovolne otocit, aby ste zau-

jali bezpe¢ny a neunavujlci postoj.

- Otocte spodni ast pridavne;j rukovati (14) proti smeru
pohybu hodinovych ruciciek a pridavnd rukovat (14)
otocte do Zelanej polohy. Potom znova utiahnite spodnu
Cast pridavnej rukovati (14) v smere pohybu hodinovych
ruciciek.
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Dajte pozor na to, aby sa upinacia paska pridavnej ru-
kovati nachadzala v prislusnej drazke krytu naradia.

Vymena nastroja

» Poskodent ochrannii manzetu je potrebné ihned’ vy-
menit. Odporiiéame, aby ste si to dali urobit v autori-
zovanom servisnom stredisku.

Ochranna manzeta (3) vo velkej miere zabraruje pocas pre-

vadzky néradia vnikaniu prachu z vrtania do upinacej hlavy.

Pri vkladani nastroja davajte pozor, aby sa ochranna manze-

ta (3) neposkodila.

VlozZenie pracovného nastroja so stopkou SDS-plus (pozri

obrazok D1)

Pracovny nastroj so stopkou SDS-plus je volne pohyblivy, ¢o

je podmienené systémovo. Pri behu naprazdno tym vznika

odchylka od presného kruhového pohybu. Na presnost vrtu

to vSak nema vplyv, pretoze vrtak sa pri vitani sam auto-

maticky vycentruje.

Pomocou sklu¢ovadla SDS-plus mozete rychlo a pohodine

vymienat pracovné nastroje bez toho, aby ste museli pouzi-

vat nejaké pridavné nastroje.

- Vycistite zastvaci koniec pracovného nastroja a mierne
ho namazte.

- VloZte pracovny nastroj do upinacej hlavy pri jeho sti¢as-
nom otacani tak, aby samocinne zaskocil.

- Skontrolujte zaistenie potiahnutim za pracovny nastroj.

Vybratie pracovného nastroja so stopkou SDS-plus (pozri

obrazok D2)

- Zaistovaciu objimku (4) posunite dozadu a vyberte
pracovny nastroj.

Odsavanie prachu a triesok

Prach z niektorych materialov, napr. z naterov obsahujtcich

olovo, z niektorych druhov dreva, mineralov a kovu méze byt

zdraviu Skodlivy. Kontakt s takymto prachom alebo jeho vdy-

chovanie moze vyvolavat alergické reakcie a/alebo sposobit

ochorenie dychacich ciest pracovnika, pripadne osob, ktoré

sa nachadzaju v blizkosti pracoviska.

Ur¢ité druhy prachu, napr. prach z dubového alebo z bu-

kového dreva, sa povazujli za rakovinotvorné, a to predov-

Setkym spolu s dal$imi materialmi, ktoré sa pouZivaju pri

spracovavani dreva (chromitan, chemické prostriedky na

ochranu dreva). Material, ktory obsahuje azbest, smu

opracovavat len $pecialne vy$koleni pracovnici.

- Postarajte sa 0 dobré vetranie svojho pracoviska.

- Odportcame pouzivat masku na ochranu dychacich ciest
s filtrom triedy P2.

Dodrziavajte aj predpisy vasej krajiny tykajlce sa obraba-

nych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

Vkladanie akumulatora

» Pouzivajte len originalne litiovo-ionové akumulatory
Bosch s napéatim uvedenym na typovom Stitku vasho
elektrického naradia. Pouzivanie inych akumulatorov
moze mat za nasledok poranenie a nebezpecenstvo
poziaru.

- Prepinac smeru otacania (8) nastavte do stredovej
polohy, aby ste zabranili netimyselnému zapnutiu.

- Vsunte akumulator (11) az na doraz do $achty pre akumu-
lator .

Nastavenie pracovného rezimu

Pomocou prepinaca pracovnych rezimov (7) zvolte pracov-

ny rezim elektrického naradia.

- Nazmenu pracovného reZimu stlacte uvolfiovacie tlaCidlo
(6) a prepinac pracovnych rezimov (7) otacajte do zela-
nej pozicie, kym sa pocutelne nezaisti.

Upozornenie: Pracovny rezim mefite len pri vypnutom

elektrickom naradi! Inak by sa mohlo elektrické naradie po-

Skodit.

it Poloha na vftanie s priklepom do beténu
"9' alebo kamena
)

iv ‘a' Poloha na vtanie bez priklepu do dreva,

kovu, keramiky a plastu a na skrutkovanie
i L}

iT ‘a' Poloha Vario-Lock na nastavenie polohy

sekaca
] T Vtejto polohe sa prepina¢ pracovnych rezi-
mov (7) nezaisti.

iT 3 Poloha na sekanie

@

Nastavenie smeru otacania (pozri obrazok E)

Prepinacom smeru otacania (8) mozete menit smer otacania

elektrického naradia. Nie je to vsak mozné vtedy, ked'je

stlaceny vypinac (9).

» Prepinac smeru otacania (8) aktivujte len na zastave-
nom elektrickom naradi.

Na vrtanie s priklepom, na vitanie a na sekanie nastavte vzdy

pravobezny chod.

- Pravobezny chod: Na vrtanie a zaskrutkovavanie skrutiek
zatlacte prepinac smeru otacania (8) dolava az na doraz.

- Lavobezny chod: Na uvolnenie, resp. vyskrutkovanie
skrutiek a matic zatlacte prepina¢ smeru otacania (8) do-
prava az na doraz.
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Zapinanie/vypinanie

- Elektrické naradie zapnete stlacenim vypinaca (9).
Pracovné svetlo (12) svieti pri mierne alebo tplne stlacenom
vypinaci (9) a umoznuje osvetlenie pracovnej oblasti pri ne-
priaznivych svetelnych podmienkach.

- Na vypnutie elektrického naradia uvolnite vypinac (9).
Pri nizkych teplotach dosiahne elektrické naradie plny pri-
klepovy/sekaci vykon az po urcitom case.

Nastavenie poctu otacok/frekvencie priklepu

- Otéacky/priklepy zapnutého elektrického naradia plynulo
regulujte tym, do akej miery stlacate vypinac (9).

Mierny tlak na vypinac (9) vyvola nizke otacky/priklepy. So

zvy$ovanim tlaku sa pocet otacok/frekvencia priklepu zvysu-

ja.

Ochranna spojka proti pretaZeniu

» Ked’sa pracovny nastroj sprieci alebo zablokuje, po-
hon vrtacieho vretena sa prerusi. Z dévodu vznikaji-
cich sil drzte elektrické naradie vzdy obidvomi rukami
a zaujmite stabilny postoj.

» Ked'sa elektrické naradie zablokuje, okamzite ho vy-
pnite a uvol'nite pracovny nastroj. Pri zapnuti so za-
blokovanym vitacim nastrojom vznikajii velmi inten-
zivne reakéné momenty.

Pracovné pokyny

Nastavenie hibky vftania (pozri obrazok F)

Pomocou hibkového dorazu (15) je mozné stanovit zeland

hibku vftania X.

- Stlatte tlacidlo pre nastavenie hibkového dorazu (5) a na-
stavte hibkovy doraz v pridavnej rukoviti (14).
Ryhovanie na hibkovom doraze (15) musi smerovat
nadol.

- Pracovny nastroj so stopkou SDS-plus zasurite az na
doraz do upinacej hlavy SDS-plus (2). Pohyblivost na-
stroja SDS-plus moze inak viest k nespravnemu nastave-
niu hibky vitania.

~ Hibkovy doraz vytiahnite tak, aby vzdialenost medzi §pi¢-
kou vrtéka a $pickou hibkového dorazu zodpovedala Zela-
nej hibke vrtania X.

Zmena polohy sekaca (Vario-Lock)

Sekac mozete zaistit v 13 polohach. Vd'aka tomu budete

mact zaujat vzdy optimalnu pracovnu polohu.

- VloZte sekd¢ do upinania nastroja.

- Prepinac pracovnych rezimov (7) otocte do polohy ,Va-
rio-Lock”.

- Otacajte pracovny nastroj tak, aby sa dostal do pozadova-
nej sekacej polohy.

- Prepinac pracovnych rezimov (7) otocte do polohy
,Sekanie“. Upinanie nastroja je tym zaaretované.

- Na sekanie nastavte smer otacania vzdy na pravobezny
chod.
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Vkladanie skrutkovacich hrotov (pozri obrazok G)

» Na skrutku/maticu prikladajte rucné elektrické nara-
die iba vo vypnutom stave. Otacajlice sa pracovné na-
stroje by sa mohli zoSmykn(it.

Na pouzivanie skrutkovacich hrotov potrebujete univerzalny

drZiak (18) s upinacou stopkou SDS-plus (prislusenstvo).

- Vycistite zastvaci koniec stopky a jemne ho potrite tu-
kom.

~ ZasUcasného otacania zastvajte univerzalny drziak
skrutkovacich hrotov do upinacej hlavy tak, aby sa samo-
¢inne zaistil.

- Skontrolujte zaistenie potiahnutim za univerzalny drziak
skrutkovacich hrotov.

- Do univerzalneho drziaka skrutkovacich hrotov vlozte
skrutkovaci hrot. Na skrutkovanie vzdy pouzivajte len také
skrutkovacie hroty, ktoré sa hodia k hlave skrutky.

- Navybratie univerzalneho drZiaka posurite zaistovaciu
objimku (4) dozadu a vyberte univerzalny drziak (18)

z upinacej hlavy.

Pokyny na optimalne zaobchadzanie s akumulatorom
Chrafite akumulator pred vlhkostou a vodou.

Akumulator skladuijte iba pri teplote v rozsahu od =20 °C do
50 °C. Nenechavajte akumulator napriklad v lete polozeny
v automobile.

Prilezitostne vycistite vetracie Strbiny akumulatora Cistym,
makkym a suchym Stetcom.

Vyrazne skratena doba prevadzky akumulatora po nabiti sig-
nalizuje, Ze akumulator je opotrebovany a treba ho vymenit
zanovy.

DodrZiavajte upozornenia tykajlce sa likvidacie.

Udrzba a servis

Udrzba a ¢istenie

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi (napri-
klad udrzba, vymena nastroja a podobne), ako aj pri
jeho preprave a uskladneni vyberte akumulator
z elektrického naradia. V pripade netimyselného aktivo-
vania vypinaca hrozi nebezpecenstvo poranenia.

» Elektrické naradie a jeho vetracie Strbiny udrziavajte
vidy v &istote, aby ste mohli pracovat dobre a bezpe¢-
ne.

» Poskodenii ochrannii manzetu je potrebné ihned’ vy-
menit. Odporii¢éame, aby ste si to dali urobit v autori-
zovanom servisnom stredisku.

- Pokazdom pouziti vyCistite upinanie nastroja .

Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Servisné stredisko Vam odpovie na otazky tykajlce sa
opravy a udrzby Vasho produktu ako aj nahradnych dielov.
Rozkladové vykresy a informdcie o ndhradnych dieloch ndj-
dete tieZ na: www.bosch-pt.com

V pripade otazok tykajucich sa nasich vyrobkov a prislu$en-
stva Vam ochotne pomdze poradensky tim Bosch.

Bosch Power Tools
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V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmienecne 10-miestne vecné Cislo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Slovakia

Na www.bosch-pt.sk si mdZete objednat opravu vasho stroja
alebo nahradné diely online.

Tel.: +4212 48703 800

Fax: +4212 48703801

E-Mail: servis.naradia@sk.bosch.com

www.bosch-pt.sk

Transport

Prilozené litiovo-iénové akumulatory podliehajd poziadav-
kam na transport nebezpecného nakladu. Tieto akumulatory
smie pouzivatel naradia prepravovat po cestach bez dalsich
opatreni.

Pri zasielani tretimi osobami (napr.: leteckou dopravou
alebo prostrednictvom $pedicie) treba respektovat osobitné
poziadavky na obaly a oznacenie. V takomto pripade treba

pri priprave zasielky bezpodmienecne konzultovat s odborni-

kom na prepravu nebezpecného tovaru.

Akumulatory zasielajte iba vtedy, ak nemaji poskodeny obal.

Otvorené kontakty prelepte a akumulator zabalte tak, aby sa
v obale nemohol posuvat. Respektujte aj pripadné dopliuju-
ce narodné predpisy.

Likvidacia
?74 Rucné elektrické naradie, prislu$enstvo a obal
77X treba dat na recyklaciu zodpovedajlcu ochrane

Zivotného prostredia.

Neodhadzuijte ru¢né elektrické naradie ani aku-
mulatory/batérie do komunalneho odpadu!

X

Len pre krajiny EU:

Podla Eurépskej smernice 2012/19/EU sa musi nepouzitel-
né elektrické naradie a podla europskej smernice 2006/66/
ES sa musia poskodené alebo opotrebované akumulatory/
batérie zbierat separovane a treba ich davat na recyklaciu

v stlade s ochranou Zivotného prostredia.

Akumulatory/batérie:
Li-lon:

Dodrzujte pokyny uvedené v Casti Transport (pozri , Trans-
port“, Stranka 106).

Magyar
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Biztonsagi tajékoztato
Altalanos biztonsagi eldirasok az elektromos
kéziszerszamokhoz

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi
TETES eloirast és valamennyi utasitast.
Akovetkezokben leirt elGirasok be-
tartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tlizhoz és/vagy stlyos
testi sériilésekhez vezethet.
Keérjiik a kés6bbi hasznalatra gondosan 6rizze meg eze-
ket az el6irasokat.
Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

A munkateriilet biztonsaga

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por van. Az elektromos kéziszerszamok szikrakat
keltenek, amelyek a port vagy a gézoket meggyuijthatjak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézeléddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.

Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozé dugdjanak bele kell illeszkednie
adugaszoldaljzatba. A csatlakozo dugot semmilyen
moédon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A valtoztatas nélkiili csatlakozoé dugok és a
megfeleld dugaszold aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogépek. Az
aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esétdl
és a nedvességtol. Ha viz jut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétdl eltéré célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose htizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolo aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktdl és
élektdl, valamint mozgé gépalkatrészektdl. A megron-
galodott vagy csomdkkal teli kabel megndveli az aramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. A szabad-
ban valé hasznalatra engedélyezett kabel hasznalata
csokkenti az aramiités veszélyét.
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» Hanem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kornyezethen valo hasznalatat, alkalmazzon
hibaaram-védékapcsolot. A hibaaram-védékapcsolo al-
kalmazasa csokkenti az aramiités kockazatat.

Személyes biztonsag

» Munka kézben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol, esetleg gyogyszer hatasa
alatt all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasz-
nalata kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen védofelszerelést. Viseljen mindig véddszem-
iiveget. A védofelszerelések, mint porvédd alarc, csu-
szashiztos véddcipd, véddsapka és flilvédé hasznalata az
elektromos kéziszerszam hasznalatanak jellegének meg-
feleléen csokkenti a személyi sériilések kockdzatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrol, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, miel6tt bekdti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az daramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa eldtt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitdszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

> Ne becsiilje tal 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. gy az
elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen b6 ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat, aruhajatésa
kesztyiijét a mozgo részektol. A bé ruhat, az ékszereket
és a hosszU hajat a mozgd alkatrészek magukkal ranthat-
jak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikédnek. A porgyijté beren-
dezés hasznalata csokkenti a munka soran keletkez6 por
veszélyes hatasait.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tul a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznalja.

A megfeleld elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,
amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-
mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.
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» Hiizza ki a csatlakozo dugét a dugaszoléaljzathdl és/
vagy az akkumulatort az elektromos kéziszerszamhol,
miel6tt az elektromos kéziszerszamon beallitasi mun-
kakat végez, tartozékokat cserél vagy a szerszamot
tarolasra elteszi. Ezek az eldvigyazatossagi intézkedé-
sek meggatoljak a szerszam akaratlan izembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek
hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-
merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha azo-
kat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Az elektromos kéziszerszamokat gondosan apolja. EI-
lendrizze, hogy a mozgé alkatrészek kifogastalanul
miikodnek-e, nincsenek-e beszorulva, illetve nincse-
nek-e eltorve vagy megrongalddva olyan alkatrészek,
amelyek hatassal lehetnek az elektromos kéziszer-
szam miikodésére. A berendezés megrongalddott ré-
szeit a késziilék hasznalata el6tt javittassa meg. Sok
olyan baleset torténik, amelyet az elektromos kéziszer-
szam nem megfelel§ karbantartasara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.
Az éles vagoélekkel rendelkez6, gondosan apolt vagoszer-
szamok ritkabban ékelddnek be és konnyebben lehet 6ket
vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendeltetésé-
tél eltérd célokra valé alkalmazasa veszélyes helyzeteket
eredeményezhet.

Az akkumulatoros elektromos kéziszerszamok gondos

kezelése és hasznalata

» Az akkumulatort csak a gyarté altal ajanlott toltokeé-
sziilékekkel toltse fel. Ha egy bizonyos akkumulatorti-
pus feltoltésére szolgald toltokésziilékben egy masik ak-
kumulatort probal feltolteni, tliz keletkezhet.

» Az elektromos kéziszerszamhoz csak az ahhoz tartozé
akkumulatort hasznalja. Mas akkumulatorok hasznalata
személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

» A hasznalaton kiviili akkumulatort tartsa tavol bar-
mely fémtargytol, mint példaul irodai kapcsoktol,
pénzérméktol, kulcsoktol, szogektol, csavaroktol és
mas kisméretii fémtargyaktol, amelyekkel kapcsolat-
ba Iéphet. Az akkumulator érintkezdi kozotti rovidzarlat
égési serliléseket vagy tiizet okozhat.

» Nem megfelel6 koriilmények esetén az akkumulator-
bl folyadék Iéphet ki. Keriilje az érintkezést a folya-
dékkal. Ha véletleniil mégis érintkezésbe keriilt a fo-
lyadékkal, azonnal dblitse le vizzel az érintett feliile-
tet. Ha afolyadék a szemébe jutott, keressen fel ezen
kiviil egy orvost. Az akkumulatorbol kilépd folyadék irri-
taciokat vagy égési bérsériiléseket okozhat.
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Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizardlag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

wr

Biztonsagi eldirasok kalapacsokhoz

» Viseljen fiilvédot .A zaj hatasa hallaskarosodashoz ve-
zethet.

» Hasznaljon pétfogantyu(ka)t, ha az(ok) a kéziszer-
szammal egyiitt szallitasra keriilt(ek). Ha elveszti az
uralmat a kéziszerszam felett, az személyi sériiléshez ve-
zethet.

» Az elektromos kéziszerszamot csak a szigetelt marko-
latfeliileteknél fogja, foleg ha olyan miiveletet hajt
végre, melynek soran a vago tartozék vagy a rogzito

elemek rejtett vezetékekhez érhetnek. Ha a vago tarto-
26k vagy egy rogzit6 elem egy fesziiltség alatt alld vezeték-

hez ér, az elektromos kéziszerszam fedetlen fémrészei
szintén fesziiltség ald keriilhetnek és dramiitéshez vezet-
hetnek.

» Arejtett vezetékek felkutatasahoz hasznaljon arra al-
kalmas fémkereso késziiléket, vagy kérje ki a helyi

energiaellato vallalat tanacsat. Ha egy elektromos veze-

téket a berendezéssel megérint, az tlizhoz és aramiités-
hez vezethet. Egy gazvezeték megrongalasa robbanast
eredményezhet. Ha egy vizvezetéket szakit meg, anyagi
karok keletkeznek.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, miel6tt letenné. A betétszerszam beékelddhet, és
a kezel@ elvesztheti az uralmat az elektromos kéziszer-
szam felett.

» A megmunkalasra keriilé munkadarabot megfeleléen
rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzitett
munkadarab biztonsagosabban van rogzitve, mintha csak
a kezével tartana.

» Az akkumulatorok megrongalodasa vagy szakszeriit-
len kezelése esetén abhol gozok léphetnek ki. Az ak-

kumulator kigyulladhat vagy felrobbanhat. Azonnal jut-

tasson friss levegGt a helyiségbe, és ha panaszai vannak,
keressen fel egy orvost. A gézok ingerelhetik a légutakat.

» Ne nyissa fel az akkumulatort. Ekkor fenndll egy révid-
zarlat veszélye.

» Az akkumulatort hegyes targyak, példaul tiik vagy
csavarhuzok, vagy kiils6 erobehatasok megrongalhat-
jak. Belsé rovidzarlat Iéphet fel és az akkumulator kigyul-
ladhat, fiistot bocsathat ki, felrobbanhat, vagy ttlheviil-
het.

» Az akkumulatort csak a gyarté termékeiben hasznalja.

Az akkumuldtort csak igy lehet megvédeni a veszélyes tul-
terheléstdl.

Ovja meg az elektromos kéziszerszamot a
forrésagtol, példaul a tartés napsugarzastol,
a tiiztol, a szennyezésektal, a viztol és a ned-
vességtol. Robbanasveszély és rovidzarlat ve-
szélye ll fenn.

» Munka kézben mindkét kezével tartsa szorosan fogva
az elektromos kéziszerszamot és gondoskodjon arrol,
hogy biztos alapon alljon. Az elektromos kéziszerszamot
két kézzel biztosabban lehet vezetni.

A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa aramités-
hez, tlizh6z és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.
Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhato brakat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam betonban, téglaban és termés-
kében végzett iitvefurasra, valamint kénnyebb vésési mun-
kakra szolgal. A berendezést faban, fémekben, keramiakban
és miianyagokban iités nélkiili furasra is lehet hasznalni. Az
elektronikus szabalyozoval ellatott és a jobbra-/balraforgas
kozott atkapcsolhatd elektromos kéziszerszamok csavaro-
zésra is alkalmasak.

Az abrazolasra keriilo komponensek

A késziilék abrazolasra keriilé komponenseinek sorszamoza-
sa az elektromos kéziszerszamnak az abra-oldalon talalhatd
képére vonatkozik.

(1) SDS-plus furétokmany

(2) SDS-plus szerszambefogo egység

3) Porvédd sapka

(4) Reteszel6 hiively

(5) Mélységi (itk6z6 beallitd gomb

(6) Reteszelésfeloldd gomb az iités-/forgaskikap-
csold szamara

N Utés-/forgaskikapcsold

(8) Forgasirany-atkapcsolo

9) Be-/kikapcsold

(10) FogantyU szigetelt markolatfeliilet)

(11) Akkumulator®

(12) Munkahely megvilagitd lampa

(13) Akkumulator reteszelésfeloldé gomb"

(14) Potfoganty (szigetelt fogantyu-feliilet)

(15) Mélységi (itk6z

(16) Akkumulator toltési szint kijelz6 gomb®

17) Akkumulator toltési szint kijelz6”

(18) Univerzalis tarté SDS-plus befogészérral”

A) Aképeken lathato vagy a szovegben leirt tartozékok rész-
ben nem tartoznak a standard szallitmanyhoz. Tartozék-
programunkban valamennyi tartozék megtalalhato.
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Miiszaki adatok
Akkumulatoros fiirokala- GBH 180-LI
pacs
Rendelési szam 3611J111..
Névleges fesziiltség V= 18
Névleges fordulatszam
- Jobbra forgas perc! 0-1800
- Balraforgas perc! 0-1800
Utésszam" perc’ 0-5100
Egyedi iitéserd a ,EPTA-Pro- J 2
cedure 05:2016” (2016/05
EPTA-eljaras) szerint
Szerszambefogd egység SDS-plus
Max. flréatmérd
- Beton® mm 20
- Acélban mm 13
- Féban mm 30
Slly az EPTA-Procedure kg 2,8-3,7
01:2014 (01:2014 EPTA-el-
jaras) szerint”
Megengedett kornyezeti hé-
mérséklet
- Atoltés soran °C 0..+35
- Aziizemelés soran® °C -20...+50
Javasolt akkumulatorok GBA 18V...
ProCORE18V
4,0 A6/8,0 Ad
Javasolt toltokésziilékek GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) azalkalmazasra kertild akkumulatortdl fiigg

B) Optimélis teljesitmény 6-10 mm flréatmérdvel

C) <0°Chémérsékletek esetén korlatozott teljesitmény

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatasi értékek a EN 60745-2-6 szabvanynak meg-
felelden keriiltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-értékelés zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 90 dB(A); hangteljesitmény-
szint 101 dB(A). A szdras, K = 3 dB.

Viseljen fiilvédét!

Az a, rezgési Osszértékek (a harom irany vektorosszege) és a
K széras a EN 60745-2-6 szabvanynak megfeleléen megha-
tarozott értékei:

Kalapacsos firas betonban: a, = 10,0 m/s>, K = 1,5 m/s?,
Vésés: a, = 7,0m/s’, K = 1,5 m/s?,

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatarozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
val6 0sszehasonlitasara alkalmazhato. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.
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A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam 6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltérd betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektdl
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az id6szakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem kerdil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaidére vonatkozd rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészité biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése el6tt, valamint szallitashoz és tarolashoz
vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszerszam-
bol. Ellenkezd esetben a be-/kikapcsold véletlen megérin-
tésekor bekapcsolodd késziilék sériiléseket okozhat.

Az akkumulator feltoltése

» Csak a Miiszaki Adatoknal megadott toltokésziiléke-
ket hasznalja. Csak ezek a toltokésziilékek felelnek meg
pontosan az On elektromos kéziszerszamaban alkalma-
zasra keriil6 Li-ion-akkumulatornak.

Figyelem: Az akkumulator részben feltoltve keriil kiszallitas-

ra. Az akkumulator teljes teljesitményének biztositasara az

elsd alkalmazas el6tt toltse fel teljesen az akkumulatort a tol-
tokésziilékben.

A Li-ion-akkumuldtort barmikor fel lehet télteni, anélkiil,

hogy ez megroviditené az élettartamat. A toltési folyamat

megszakitasa nem art az akkumulatornak.

Alithium-ionos-akkumulatort az , Electronic Cell Protection

(ECP)“ védi a tul er6s kisiilés ellen. Ha az akkumulator kime-

riilt, az elektromos kéziszerszamot egy védékapcsolo kikap-

csolja: Ekkor a betétszerszam nem mozog tovabb.

» Az elektromos kéziszerszam automatikus kikapcsola-
sa utan ne nyomja tovabb a be-/kikapcsolot. Ez meg-
rongalhatja az akkumulatort.

Vegye figyelembe a hulladékba vald eltavolitassal kapcsola-

tos elGirasokat.

ABosch cég legaldbb 3,0 A¢ kapacita-

@ st akkumulatorok hasznalatat javasol-
ja.

Bosch Power Tools
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Az akkumulator behelyezése és kivétele (lasd a

A1-A2 abrat)

» Az akkumulator behelyezésekor ne alkalmazzon eré-
szakot. Az akkumulator gy van kialakitva, hogy azt csak
a helyes helyzetben lehet beletenni az elektromos kézi-
szerszamba.

- Toljabe litkozésig a (11) akkumulatort az akkumulatorko-
sarba.

- A(11) akkumulator kivételéhez nyomja meg az akkumula-
toron talalhato (13) reteszelésfeloldé gombot és hizza ki
az akkumulatort az akkumultor-kosarbdl.

Akkumulator toltottségi szint kijelzo

A (17) akkumulator toltési szint kijelz6 display z6ld LED-jei a
(11) akkumulator toltési szintjét mutatjak. A toltottségi szin-
tet biztonsagi okokbol csak hasznalaton kiviili elektromos ké-
ziszerszam esetén lehet lekérdezni.

Atoltési szint kijelzéséhez nyomja meg a (16) toltési szint ki-
jelz6 gombot. Erre kivett akkumulator esetén is van lehetd-
ség.

Ha a (16) toltési szint kijelz6 gomb megnyomasa utan egy
LED sem gyullad ki, akkor az akkumulator hibas és ki kell cse-
rélni.

Akkumulator tipus: GBA 18V... (lasd a B1 abrat)

LEDek Kapacitas
Tartos fény, 3 x zold 60-100 %
Tartos fény, 2 x zold 30-60%
Tartos fény, 1 x z6ld 5-30%
Villogd fény, 3 x zold 0-5%

Akkumulator tipusa: ProCORE18V... (lasd a B2 abrat)

LED-ek Kapacitas

Tartos fény, 5x zold 80-100%
Tartos fény, 4x zold 60-80%
Tartos fény, 3x zold 40-60%
Tartos fény, 2x zold 20-40%
Tartos fény, 1x zold 5-20%
Villogd fény, 1x z6ld 0-5%

A potfogantyii elforgatasa (lasd a C abrat)

A (14) potfogantydt a biztonsagos és faradsagmentes mun-

kahoz barmilyen megfeleld helyzetbe lehet forgatni.

- Forgassa el a (14) potfogantyd alsé markolatat az dramu-
tatd jarasaval ellenkezd irdnyba és forgassa el a (14) pot-
fogantyut a kivant helyzetbe. Forgassa el ismét a
(14) potfogantyt alsé markolatat az dramutato jarasaval
megegyez0 iranyba és ezzel szoritsa meg azt.

Ugyeljen arra, hogy a pétfogantyu feszitészalag beillesz-
kedjen a hazon erre a célra eldiranyzott horonyba.

Szerszamcsere

» Ha egy porvédo sapka megrongalédott, azt azonnal ki
kell cserélni. Azt javasoljuk, hogy a csere végrehajta-
saval bizzon meg egy Vevészolgalatot.

A (3) porvéddsapka a munka soran messzemenéen megga-

tolja a furds soran keletkezd por behatoldsat a szerszambe-

fogo egységbe. A szerszam behelyezésekor ligyeljen arra,
hogy ne rongalja meg a (3) porvéd6 sapkat.

Az SDS-plus betétszerszam behelyezése (lasd aD1

abrat)

Az SDS-plus betétszerszam a rendszer tulajdonsagaibol ado-

doéan szabadon mozoghat. Ezért iiresjaratban a szerszam el-

tér a korkoros futastol. Ez nincs befolyassal a furat pontossa-

gara, mivel a firé a fras soran magatol kozpontozasra kertiil.

Az SDS-plus furétokmannyal a betétszerszamot egyszerien

és kényelmesen, minden tovabbi szerszam alkalmazasa nél-

kiil ki lehet cserélni.

- Tisztitsa meg és kissé zsirozza be a betétszerszam bedu-
gasra keril6 végét.

- Tegye be forgatva a betétszerszamot a szerszambefogd
egységbe, amig az magatdl reteszelésre kertil.

- Huzza meg a szerszamot, és ellendrizze igy a megfelelé re-
teszelést.

Az SDS-plus betétszerszam kivétele (lasd a D2 abrat)

- Tolja hatra a (4) reteszeld hiivelyt és vegye ki a betétszer-
szamot.

Por- és forgacselszivas

Az dlomtartalmu festékrétegek, egyes fafajtak, dsvanyok és

fémek pora egészségkarositd hatasu lehet. A poroknak a ke-

zel6 vagy a kozelben tartozkodo személyek altal torténd

megeérintése vagy belégzése allergikus reakcidkhoz és/vagy a

|égutak megbetegedését vonhatja maga utan.

Egyes faporok, példaul tolgy- és biikkfaporok rakkeltd hata-

stiak, foleg ha a faanyag kezeléséhez mas anyagok is vannak

benniik (kromat, favédé vegyszerek). A késziilékkel azbesz-

tet tartalmazd anyagokat csak szakembereknek szabad meg-

munkalniuk.

- Gondoskodjon a munkahely j6 szelldztetésérdl.

- Ehhez a munkdhoz célszer(i egy P2 szlir6osztalyl porvé-
dé alarcot hasznalni.

Afeldolgozasra keriilé anyagokkal kapcsolatban tartsa be az

adott orszagban érvényes eldirasokat.

» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok kénnyen meggyulladhatnak.

Uzemeltetés

Uzembe helyezés

Az akkumulator beszerelése

» Csak az On elektromos kéziszerszamanak a tipustab-
lajan megadott fesziiltségii, eredeti Bosch-gyartma-
nyti Li-ion-akkumulatort hasznaljon. Mas akkumulato-
rok hasznalata személyi sériiléseket és tiizet okozhat.

160992A525((19.11.2019)

Bosch Power Tools



- Allitsa be a kozéps6 helyzetbe a (8) forgasirany-atkapcso-
16t, hogy meggatolja az akaratlan bekapcsolast.

- Toljabe iitkozésig a (11) akkumulatort a akkumulatorko-
sarba.

Az iizemmod beallitasa
Jeldlje ki a (7) iités-/forgaskikapcsoldval az elektromos kézi-
szerszam lizemmaodjat.
- Az lizemmddok kozotti atkapcsolashoz nyomja meg a
(6) reteszelésfeloldo gombot és forgassa el a (7) tités-/
forgaskikapcsoldt a kivant helyzetbe, amig az jol hallhaté-
an bepattan a helyére.
Figyelem: Az izemmddot csak kikapcsolt elektromos kézi-
szerszamon szabad atkapcsolni! Ellenkez6 esetben az elekt-
romos kéziszerszam megrongalddhat.

Betonban vagy kében végzett Kalapacsos

1
‘a' firas helyzet
| T

ﬂ Afaban, fémekben, keramiaban és mianya-
gokban Gités nélkiil végzett Furashoz vala-
] ' mint Csavarozashoz sziikséges helyzet
ﬂ Avéso helyzetének bedllitasara szolgalo Va-

rio-Lock helyzet
] '[ ebben a helyzetben a (7) iités-/forgacski-
kapcsol6 nem pattan be.

iF ‘9' Vésési helyzet

&

A forgasirany beallitasa (lasd a E abrat)

A (8) forgasirany-atkapcsolo az elektromos kéziszerszam

forgasiranyanak megvaltoztatasara szolgal. Ha a (9) be-/ki-

kapcsold be van nyomva, akkor a forgasiranyt nem lehet at-
kapcsolni.

» A (8) forgasirany-atkapcsolot csak allo elektromos ké-
ziszerszam esetén kapcsolja at.

Az itveflrashoz, a firashoz és a véséshez a forgasiranyt

mindig jobbra forgasra kell bellitani.

- Jobbra forgas: Furashoz és csavarok behajtésahoz tolja
el litk6zésig balra a (8) forgasirany-atkapcsolot.

- Balra forgas: Csavarok és anyak meglazitasahoz, illetve
kihajtasahoz tolja el iitk6zésig jobbra a (8) forgasirany-at-
kapcsolot.

Be- és kikapcsolas

- Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz nyomja
meg a (9) be-/kikapcsolot.

A (12) munkahely megvilagitd lampa kissé vagy teljesen

megnyomott (9) be-/kikapcsold esetén vilagit és gondosko-

dik arrol, hogy a munkateriilet hatranyos kiilsé megvilagitas
esetén is megfeleléen meg legyen vilagitva.
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- Azelektromos kéziszerszam kikapcsolasahoz eressze el
a(9) be-/kikapcsoldt.

Az elektromos kéziszerszam alacsony hémérsékletek esetén

csak bizonyos idd elteltével éri el a teljes kalapacsolo/iit6 tel-

jesitményét.

A fordulatszam/iitésszam beallitasa

- Fokozatmentesen szabalyozza a bekapcsolt elektromos
kéziszerszam fordulat-/iitésszamat, ehhez nyomja be a ki-
vant mértékben a (9) be-/kikapcsolot.

A (9) be-/kikapcsolora gyakorolt enyhe nyomas alacsony for-

dulat-/iitésszamot eredményez. Novekvé nyomas esetén a

fordulatszam/iitésszam is nvekszik.

Biztonsagi kapcsolé

» Ha a betétszerszam beszorul, vagy beékelddik, a furo-
orsé meghajtasa kikapcsolédik. Az ekkor fellépd erék
miatt tartsa mindig mindkét kezével fogva az elektro-
mos kéziszerszamot és biztos, szilard alapon alljon.

» Ha a betétszerszam leblokkolt, azonnal kapcsolja ki az
elektromos kéziszerszamot. Ha leblokkolt firoszer-
szam mellett kapcsolja be a kéziszerszamot, igen ma-
gas reakcios nyomatékok Iépnek fel.

Munkavégzési tanacsok

A furatmélység beallitasa (lasd a F abrat)

A (15) mélységi litk6zovel be lehet allitani a kivant X furat-

mélységet.

- Nyomja be a (5) mélységi (itkoz6 beallitd gombot és he-
lyezze bele a mélységi litkoz6t a (14) potfogantylba.
A (15) mélységi iitkoz6 recézetének lefelé kell mutatnia.

- Tolja be az SDS-plus betétszerszamot litkdzésig a (2)
SDS-plus szerszambefogd egységbe. Az SDS-plus betét-
szerszam mozgasi képessége ellenkezd esetben a furat-
mélység helytelen beallitasahoz vezethet.

- Hazza ki annyira a mélységi (itkzot, hogy a furd csticsa és
amélységi litkozo cslicsa kozotti tavolsag megfeleljen a
kivant X furatmélységnek.

A véso helyzetének megvaltoztatasa (Vario-Lock)

Avését 13 kiilonbozé helyzetben lehet reteszelni. igy mindig

felveheti az optimalis munkavégzési helyzetet.
- Tegye be a vésot a szerszambefogo egységbe.

- Forgassa el a(7) ités-/forgasleallitd kapcsoldt a ,Vario-
Lock® helyzetbe.

- Forgassa a betétszerszamot a kivant vésési helyzetbe.

- Forditsa el a (7) Uités-/forgaskikapcsolot a ,Vésés” hely-
zetbe. A szerszam befog6 egység ezzel blokkolva van.

- Avéséshez a forgasiranyt jobbra forgasra kell beallitani.

A csavarozobitek behelyezése (lasd a G abrat)

» Az elektromos kéziszerszamot csak kikapcsolt allapot-
ban tegye fel az anyacsavarra / csavarra. A forgo betét-
szerszamok lecstiszhatnak.

A csavarozobitek hasznalatahoz egy SDS-plus befogdszarral

ellatott (18) univerzalis tartora van sziikség (kiilon tartozék).

- Tisztitsa meg és kissé zsirozza be a befogdszar bedugasra
ker(il6 végét.
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- Tegye be forgatva az univerzalis tartot a szerszambefogd
egységbe, amig az magatdl reteszelésre kertil.

- Huzza meg az univerzalis tartot és ellendrizze igy a megfe-
lel reteszelést.

- Tegyen bele egy csavarozdbitet az univerzalis tartoba.
Mindig csak a csavarfejhez ill§ csavarozdbetéteket hasz-
naljon.

- Az univerzélis tarto kivételéhez tolja hatra a (4) reteszeld
hiivelyt és vegye ki a (18) univerzalis tartot a szerszambe-
fogo egységbol.

Tajékoztato az akkumulator optimalis kezeléséhez

Ovja meg az akkumulatort a nedvességtél és a viztd|.

Az akkumulatort csak a =20 °C ... 50 °C hémérséklet tarto-

manyban szabad tarolni. Ne hagyja példaul az akkumulatort

nyaron egy gépjarmuben.

Idénként tisztitsa meg az akkumulator szell6zérését egy pu-

ha, tiszta és szdraz ecsettel.

Ha az akkumulator feltoltése utan a késziilék mar csak lénye-

gesen révidebb ideig lizemeltethetd, akkor az akkumulator

elhasznalddott és ki kell cserélni.

Vegye figyelembe a hulladékba vald eltavolitassal kapcsola-

tos eldirasokat.

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé minden
munka (példaul karbantartas, szerszamcsere, sth.)
megkezdése el6tt, valamint szallitashoz és tarolashoz
vegye ki az akkumulatort az elektromos kéziszerszam-
bol. Ellenkezd esetben a be-/kikapcsolo véletlen megérin-
tésekor bekapcsolodd késziilék sériiléseket okozhat.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

» Ha egy porvédd sapka megrongalédott, azt azonnal ki
kell cserélni. Azt javasoljuk, hogy a csere végrehajta-
saval bizzon meg egy Vevészolgalatot.

- Minden hasznalat utan tisztitsa mega szerszambefogo
egységet.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Avevészolgdlat a terméke javitasaval és karbantartasaval,
valamint a potalkatrészekkel kapcsolatos kérdésekre szive-
sen valaszol. A potalkatrészekkel kapcsolatos robbantott b-
rak és egyéb informaciok a kvetkez6 cimen talalhatok:
www.bosch-pt.com

ABosch Alkalmazasi Tanacsadd Team a termékeinkkel és
azok tartozékaival kapcsolatos kérdésekben szivesen nyujt
segitséget.

Ha kérdései vannak vagy pdtalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhat6 10-je-
gyl cikkszamot.

Magyarorszag

Robert Bosch Kft.

1103 Budapest

Gyomréi it. 120.

Awww.bosch-pt.hu oldalon online megrendelheti késziiléké-
nek javitasat.

Tel.: +36 18798502

Fax: +36 1879 8505

info.bsc@hu.bosch.com

www.bosch-pt.hu

Szallitas

A benne taldlhato lithium-ionos-akkumulatorokra a veszélyes
arukra vonatkozo el6irasok érvényesek. A felhasznaldok az ak-
kumuldtorokat a kozuti szallitasban minden tovabbi nélkiil
szdllithatjak.

Ha az akkumulatorok szallitasaval harmadik személyt (példa-
ul: légi vagy egyéb szallité vallalatot) biznak meg, akkor fi-
gyelembe kell venni a csomagolasra és a megjeldlésre vonat-
kozd kiilonleges kovetelményeket. Ebben az esetben a kiil-
demény el6készitésébe be kell vonni egy veszélyes aru szak-
embert.

Csak akkor kiildje el az akkumulatort, ha a haza nincs meg-
rongalédva. Ragassza le a nyitott érintkezoket és csomagolja
be Ugy az akkumulatort, hogy az a csomagolason beliil ne
mozoghasson. Vegye figyelembe az adott orszagon beliili, az
elébbieknél esetleg szigortbb helyi eléirasokat.

Eltavolitas
?74 Az elektromos kéziszerszamokat, az akkumula-
77X torokat, a tartozékokat és a csomagolast a kor-

nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen
kell Gjrafelhasznalasra el6késziteni.

Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat és
az akkumulatorokat/elemeket a haztartasi sze-
métbe!

X

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A 2012/19/EU eurdpai iranyelvnek megfeleléen a mar nem
hasznalhat elektromos kéziszerszamokat és a 2006/66/EK
europai iranyelvnek megfeleléen a mar nem hasznalhato ak-
kumulatorokat/elemeket kiilon 6ssze kell gy(jteni és a kor-
nyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen kell Gjrafelhasz-
naldsra leadni.

Akkumulatorok/elemek:

Li-ion:

Kérijiik vegye figyelembe a Szallitas fejezetben taldlhato tajé-
koztatot (lasd ,Szallitas”, Oldal 112).

160992A525((19.11.2019)

Bosch Power Tools


http://www.bosch-pt.hu
mailto:info.bsc@hu.bosch.com
http://www.bosch-pt.hu

Pycckuit

Tonbko ana ctpaH EBpa3uickoro
3KOHOMHUECKOro col03a
(TamoxeHHoro coro3a)

B coctaB akcrnnyarayMoHHbIX JOKYMEHTOB, NPELYyCMOTPEH-

HbIX U3roTOBMTENEM ANA NPOAYKLWM, MOTYT BXOAUTb HACTOA-

Lee PyKOBOACTBO MO IKCM/yaTaLMK, a TAKKE NPUNOXKEHHUS.

WHcopmaLua o NOATBEPHAEHUM COOTBETCTBUA COAEPKUTCA

B IPUNOXKEHMH.

WNHcopmauua o cTpaHe NPOMCXOXAEHHUA YKa3aHa Ha Kopry-

Ce U30EeNHA U B NPUNOXEHUN.

[laTa u3rotoBneHus ykasaHa Ha nocnegHei cTpanuLe 0b-

NOXKKW PykoBoACTBa.

KoHTakTHaA MHOpMaLMA OTHOCUTENBHO MMMOPTEPA COfiEP-

KMTCA Ha yNaKoBKe.

Cpok cnyx6bi uagenus

Cpok cnyxbbl u3genusa coctaBnaet 7 net. He pekomeHgyer-

CA K 3KCnnyarauuu no ucteuernm 5 net xpaHeHHs ¢ Aatbl

U3roToBNEeHUa be3 npeaBapuUTENbHOM NPOBEPKY (faTy M3ro-

TOBNEHMA CM. Ha 3TUKETKE).

Yka3aHHbIi CpoK cnyxbbl AeHCTBUTENEH NPpK cobntofeH K

notpebutenem TpeboBaHuit HACTOALLLEr0 PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKHUX OTKA30B

— He UCnonb3oBaTh NPU CUNbHOM UCKPEHWH

~ He UCMnonb30BaTh NPH NOABNEHNM CUNbHOW BUOpaLmMu

~ He UCnonb3oBaTb ¢ NepebUTbIM UMK OrONEHHbIM ANEKTPU-
yecknm kabenem

~ He UCnonb3oBaTh NpK NOABNEHUM AbIMA HEMOCPELCTBEH-
HO M3 Kopnyca u3fenva

Bo3moxHble owmnbouHble fAeiCTBUA NepcoHana
He MCMonb30BaTh C NOBPEXAEHHOM PYKOATKON UK MO~
BPEXAEHHbBIM 3aLLUTHBIM KOXYXOM

— He UCMonb30BaTh HAa OTKPLITOM MPOCTPAHCTBE BO BPEMA
noxaa

— He BK/IOYATb NPU NonafaHuv BoAbl B Kopnyc

Kputepun npepenbHbIX COCTOAHUI

~ NepeTépT UNK NOBPEXAEH INEKTPUUECKUI Kabenb

~ MOBPEXAEH KOpMyC u3fenus

Tvn ¥ nepuoAMYHOCTb TEXHUUECKOTO 06CNyXHMBaHUA

- PekomeHayeTCA OUMCTUTL MHCTPYMEHT OT MbiAK nocne
KaX0ro UCnonb3oBaHuA.

XpaHeHue
- HeobXxoaMMO XpaHHTb B CyXOM MecTe

- HeobXoAMMO XPaHHWTb BAANK OT UCTOYHUKOB NOBbILLEH-
HbIX TEMNEepaTyp W BO3AENACTBHUA COMHEUHbIX Nyuel

— Npy XpaHeHW1 Heobxoaumo u3beratb peskoro nepenaga
Temneparyp

~ XpaHeHue 6e3 ynakoBk# He JonyckaeTca

- noapobHble TPebOBaHKA K YCNIOBUAM XPaHEHUA CMOTPUTE
BIOCT 15150 (Ycnosue 1)
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- XpaHWTb B yNaKoBKe NPEANpUATUS — U3rOTOBUTENS B
CKNaZICKMX NOMELLEHHUAX NPY TEMNEPATYPe OKPYKatoLLen
cpenbl o1 +5 1o +40 °C. OTHOCUTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[nyxa He fomkHa npe.biwatb 80 %.

TpchnopTupoBKa
— KaTeropuuecku He AonyckaeTcs naaeHue v niobble Mexa-
HUUeCKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPU TPAHCTOPTH-
poBKe

— TPy pasrpy3ke/norpyske He AoNyCcKaeTca UCMoNb3oBa-
HWe Nboro BUAA TeXHUKKM, paboTaloLLelt No NpUHLMNY
3a)XMMa yNaKoBKH

- noapobHble TpeboBaHKA K YCNIOBUAM TPAHCNOPTUPOBKH
cmotpute B OCT 15150 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpoBaTh NPU TEMMNepaType OKpyKakoLLel cpe-
nbl o1 =50 °C go +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[Llyxa He fomkHa npesbiwatb 100 %.

YKasaHua no TexHuke besonacHocTu

06wme yKasaHHa No TeXHUKe besonacHocTh anA
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

A NPEAYNPE- MpouTtnte BCe yKasaHua U
KOEHUE MHCTPYKLMH N0 TEXHHKE 6e30n§c-
HOCTH. HecobniofeHune yKasaHui u

MHCTPYKLMM N0 TEXHUKE 6E@30MaCHOCTU MOXKET CTaTb NPUUH-

HOWM MOPAXXEeHUA INEKTPUUECKUM TOKOM, MOXKapa v TAKENbIX

TpaBM.

CoxpaHsaiTe 3TH UHCTPYKLUHU U YKa3aHWA Ans Oyaywero

MCMONb30BaHUA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX M YKa3aHUAX

MOHATUE «ANEKTPOUHCTPYMEHT» PACNPOCTPAHAETCA Ha JneK-

TPOWHCTPYMEHT C MUTaHWEM OT CETH (C CETEBbIM LIHYPOM) U

Ha aKKyMyNATOPHbIM 9NEKTPOMHCTPYMEHT (0e3 ceTeBoro

LWHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxure pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBe-
LeHHbIM. BECnopAIoK UMK HEOCBELLEHHDbIE YUaCTKK pa-
60ouero MecTa MOryT IPUBECTH K HECUACTHBIM CyYanM.

» He paboraiite c 3neKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., cogepKallei ropoune
JKHAKOCTH, BOCNNaMEHAIOLMECA ra3bl HNH NbiMb.
INEKTPOUHCTPYMEHTbI UCKPAT, UTO MOXKET MPHUBECTH K
BOCMNAMEHEHHIO NMbINK UK NapoB.

» Bo Bpema paboTbi C 3NeKTPOHHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaWTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty aereii U no-
CTOPOHHMX NHL,. OTBNEKILMCh, Bbl MOXETE NOTEPATH
KOHTPO/b Haf, 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» ObopyaoBaHue NpefHasHaueHo Ans paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBHAX, KOMMEPUECKHX 30HaX M 00LLIECTBEHHbIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHbIX 30HAX C Ma/lbiM 3M1EKTPOMNO-
Tpebnexuem, be3 BO3[EeHCTBUA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOM3BOACTBEHHbIX (hakTopoB. ObopynoBaH1e NpefHa-
3HaUEeHO [1Nf IKCNNyaTaLuu be3 NoCTOAHHOTO NPUCYT-
CTBUA 06CYXHMBaIOLLEro NepcoHana.
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AnekTpobesonacHoCcTb

» LlitencenbHas BUNKa 3NeKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHo poseTtke. HU B koeM cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEeHHs B WTencenbHyio BUNKY. He
NpUMeHsaiiTe NepexoAHble WTeKepbl And 3neK-
TPOMHCTPYMEHTOB C 3alUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LITeNCenbHble BUNKK U NOAXOAALLWE
LUTENCeNbHbIE PO3ETKU CHIKALOT PUCK NOPAKEHHS K-
TPOTOKOM.

MpepoTBpawaiTe TeNeCHbIH KOHTAKT C 3a3eMNeHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMM, KaK T0: ¢ Tpy6amMu, anemMeHTamMu
OTONNEHHA, KyXOHHbIMH NNUTAMK W XONOAUNbHUKAMH.
Mpw 3a3emnequy Baluero Tena noBbILIAETCA PUCK MOpa-
)XEHWA INEKTPOTOKOM.

3awmaiiTe ANeKTPOMHCTPYMEHT OT JOXKAA H CbIPO-
CTH. TPOHMKHOBEHHE BOfIbl B INEKTPOUHCTPYMEHT MOBbI-
LLIAET PUCK NOPaKEHUS INEKTPOTOKOM.

He paspeluaeTca HCMONb30BaTh WHYP He N0 Ha3Haue-
Hulo. Hukorpa He Mcnonb3yiiTe WHYP ANA TpaHcnop-
THPOBKH N NOABECKHU INEKTPOUHCTPYMEHTA, UNK ANA
M3BNeUeHHA BUNKH U3 WITENCeNbHON PO3EeTKH. 3alu-
LaNTe WHYP OT BO3AENCTBUA BbICOKUX TEMnepartyp,
Macna, 0CTpbIX KPOMOK WNM NOABHXHBIX YacTen anek-
TPOHHCTPYMEHTa. [10BPEXAEHHbIN UK CyTaHHbIM
LLUHYP MOBbILIAET PUCK MOPAXKEHNA INEKTPOTOKOM.

Mpu paboTe ¢ 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM NOZ, OTKPbLITbIM
HeboM npuMeHsiiTe NpUrogHbie AnA 3Toro kabenu-
yAnuHuTenu. NprUMeHeH1e NpUrogHoro Ans pabotsl nog
OTKPbITbIM HEOOM Kabens-yanMHUTENA CHUXKAET PUCK NO-
PaXeHHs 3NEKTPOTOKOM.

Ecnu HeBo3MOXXHO M36exaTb NPUMEHeHHUA Inek-
TPOHHCTPYMEHTA B CbiPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYanTe
3NMeKTPOUHCTPYMEHT uepe3 YCTPOMCTBO 3aLUUTHOrO OT-
KnroueHud. NpyMeHeHe YCTPOUCTBA 3aLUMTHOTO OTKNHO-
UEHWA CHKAET PUCK IMEKTPUUECKOTO NOPAXKEHHS.

NuuHas besonacHocTb

» ByabTe BHUMaTeNnbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO filenaeTe, U
NpPoAYMaHHO HauMHaliTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
ToM. He nonb3yiiTecb 3NeKTPOUHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOSIHWM MNU NOJ, BO3[e/CTBHEM HAPKOTHKOB,
anKorons UNu NeKapcTBeHHbIX cpeacTB. OanUH MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTW NpK paboTe C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

MpumeHsniiTe cpeACcTBa MHAUBUAYANbHON 3aLUTDI.
Bceraa HocuTe 3alUTHbIE OUKHM. Vicnonb3oBaHWe
CPeACTB MHAMBUAYANbHOM 3aLMTbI, KaK TO: 3aLLUTHON
Macku, 0byBH Ha HECKONb3ALLEN NOAOLLBE, 3aLMTHOTO
LUNEeMa UK CPEACTB 3aLLKTbl OPraHOB CNyXa, B 3aBUCUMO-
CTM OT BUAA pPaboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PUCK NMOMYUYEHWUA TPABM.

MpepoTBpalyaiiTe HenpeAHaMepPeHHOe BKNIOUeHHe
3NEeKTPOMHCTpYMeHTa. lepea TemM Kak NoAKNIOUNHTL
3NEeKTPOMHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATb MK NEPEHOCUTb INEKTPOMHCTPYMEHT, ybe-
AUTECD, UTO OH BbIK/IOUEH. YepXKaHue nanbLia Ha Bbl-
Kntoyatene npu TPaHCNOPTUPOBKE INEKTPOUHCTPYMEHTA

1 NOAKNIOUEHHE K CETU MUTaHUA BKKOUEHHOTO anek-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CNIYYaAMH.

» Ybupaitte ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUM A0 BKNIOUEHHA INEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT MM KMoy, HAXOAALLMICA BO BPaLLAIOLLENCA yacTv
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPaBMaM.

» He npunuMaiiTe HeectecTBeHHOE NONOXEHHE Kopnyca
Tena. Bcerpa 3aHumaiite ycToiluMBo€ NONOXKEHUe U
coxpaHsiiTe paBHoBecHe. bnarogaps atomy Bbl MoxeTe
NyuLLe KOHTPONMUPOBATb INEKTPOMHCTPYMEHT B HEOXKH-
[IaHHbIX CUTyaLMAX.

» Hocure nogxopsauwyio pabouyto ogexxay. He Hocute
LIMPOKYI0 ofieXAy U ykpaweHusa. He noacraensiite
BONOCbI, 0A€XAY M PYKaBULbI NOA ABHKYLLUECH Y-
cTi. LLInpokas ofexaa, ykpallueHua Unu JMHHbIe BONO-
Cbl MOTYT DbITb 3aTAHYTHI BPALLAIOLYUMUCA YACTAMM.

» [pu HanuuMKM BO3MOXHOCTH YCTaHOBKH NblNeoTcachl-
BalOLMX U NbiNecOopHbIX yCTPOHCTB NpoBepaiTe UX
npucoefUHeHNe U NpaBHUNbHOE HCNoNb30BaHue. py-
MeHeHHe MblNeoTcoca MOXeT CHU3WUTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaeMy!0 Mbifbto.

» BHMMAHMWE! B cnyuae Bo3HHKHOBeHMA nepebos B pabo-
Te aNEeKTPOMHCTPYMEHTA BCNELCTBME NOMHOMO UK Ya-
CTUYHOTO NMPEKPaLLEHNs SHEProCcHabXEHUA N NoBpe-
XOEHWA Lenu ynpaeneHus aHeprocHabxeH1eM ycTaHo-
BMTE BbIKNOUaTeNb B Nonoxexue Boik., ybeausLumch,
UTO OH He 3abnoKUPOBaH (Npy ero Hanuuum). OTKNKOUKTE
CeTeBYI0 BUKY OT PO3ETKM MNK OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
aKKyMynATop. TUM NPeAO0TBPALLAETCA HEKOHTPONUPYe-
MblIl MOBTOPHbIM 3anycK.

» KBanuhuumpoBaHHbIA NepcoHan B COOTBETCTBMM C HAacTo-
ALYMM PYKOBOACTBOM NOAPA3yMeBAET MULL, KOTOpble 3Ha-
KOMbI C PEryNMpPOBKOW, MOHTaXXOM, BBOZIOM 3KCyaTa-
Lnto 0bCnyXMBaHUEM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K paborte ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM OMYCKAIOTCA NULA He
Monoxe 18 neT, U3yunBLUME TEXHUUECKOE ONUCAHHE,
MHCTPYKLMIO MO 3KCNyaTauun 1 npasuna be3onacHocTy.

» W3penue He npegHa3HaueHo Anf UCMONb30BaHNA TMLAMH
(BKNIOUAA 1ETEN) C MOHUKEHHBIMU (HU3UUECKUMH, UYB-
CTBEHHbBIMW UNI1 YMCTBEHHBIMU CNOCOBHOCTAMM UMK NPU
OTCYTCTBUM Y HUX XXWU3HEHHOTO OMbITa UMK 3HAHWK, ecnu
OHM HEe HaXOAATCA NOL, KOHTPOMEM UMW He MPOUHCTPYKTH-
poBaHbl 06 UCNONB30BaHWM 3NEKTPOUHCTPYMEHTA NIULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 32 UX He3onacHoCTb.

MpuMeHeHMe INEeKTPOUHCTPYMEHTa U 06palLeHune C HUM
» He neperpyxaiite anekTpouHcTpymeHT. Ucnonb3yiite
AnA paboTbl COOTBETCTBYHOLMI CIELUanbHbIi IneK-
TPOUHCTPYMEHT. C NOAXOAALNM INEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl pabotaeTe nyulue v HafexHee B yka3aHHOM [jManaso-

He MOLLHOCTH.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NpH Heuc-
NPaBHOM BbIKNIoUaTene. JNEeKTPOUHCTPYMEHT, KOTO-
Pblit HE NOAAAETCA BKNIOUEHWIO UK BbIKIOUEHHIO, ONa-
CEH W [JomKeH bbITb OTPEMOHTUPOBAH.

» [lo Hauana HanaaKu ANEKTPOUHCTPYMEHTa, nepep 3a-
MEHOIi NPUHAANEKHOCTEN M XPaHEHUEM OTKMIOUUTE
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WITEeNcenbHyIo BUMKY OT PO3ETKH CETH W/UNK H3BNEKH-
Te aKKyMynATop. 37a Mepa NPefoCcTOPOXHOCTH NPpefoT-
BpaLLaeT HenpeAHaMepeHHoe BKIIOUEHHE AneK-
TPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe aNeKTPOUHCTPYMEHTbI B HeOCTYNHOM ANns
peteii mecte. He pa3peluaite nonb3oBaTbCA NekK-
TPOHHCTPYMEHTOM NULLAM, KOTOPbIe He 3HaKOMbi C
HUM MK He YNTANN HACTOALMX HHCTPYKLUH. dnek-
TPOUHCTPYMEHTbI ONACHbI B PyKaX HEOMbITHbIX NN,

» TwartenbHo yxaXuBaiiTe 32 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.
MpoBepsiite 6e3ynpeuHyio yHKLHIO U XOF ABHXKY-
LUMXCA YacTel INeKTPOUHCTPYMEHTa, OTCYTCTBHE Mo~
NOMOK HNH NOBPEXIEeHHH, OTPULATENbHO BNUAIOLUX
Ha YHKLMIO INEKTPOUHCTPYMeHTa. [oBpeXaeHHble
YacTH [OMKHbI ObITb OTPEMOHTHPOBaHbI 10 HCMONb30-
BaHHA ANEKTPOMHCTPYMeEHTa. [110x0e 0bcnyxuBaH1e
3NEKTPOMHCTPYMEHTOB ABNAETCA NPUUMHOM DOMbLLIOTO
UMCna HeCUYaCTHbIX CyyaeB.

» [lepXKuTe pexyLuii HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMMU. 3aDOTNIMBO YXOXKEHHbIE PeXYLWe
MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMM PEXYLIMMU KPOMKaMK peXxe 3a-
KNWHUBAIOTCA W UX NIErye BECTH.

» MpumeHsaiiTe INEeKTPOMHCTPYMEHT, NPHHAANEKHOCTH,
paboune HHCTPYMEHTbI U T. 1. B COOTBETCTBHH C HACTO-
AWMU HHCTPYKLUUAMU. YUUTbIBaiTE NpH 3TOM pabo-
uue yCNoBHA U BbinonHAeMmyio pabory. Mcnonb3osa-
HWe 3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB [/ HENPEeAYCMOTPEHHbIX pa-
60T MOXEeT NPUBECTH K OMACHBIM CHTYaLUAM.

MpumeHeHune U 06cnyKHBaHKE aKKYMYNATOPHOTO

UHCTPYMEHTa

» 3apsiKaiTe aKKyMyNnATOPbl TONbKO B 3aPAAHbIX
YCTPOHCTBAX, PEKOMEHAYEMbIX U3roToBUTENEM. 3a-
pALHOE YCTPOWCTBO, NPEAYCMOTPEHHOE ANA ONpeneneH-
HOrO BKAQ aKKYMYNATOPOB, MOXET MPUBECTH K NOXAPHOM
OMaCcHOCTW NPU UCMONb30BAHWK €ro C APYrMMMU akKymynsa-
TOpamH.

» MpumeHsiiTe B 3NEKTPOMHCTPYMEHTaX TONbKO Npeay-
CMOTpEHHbIe ANA 3TOr0 aKKyMYnATopbl. /cnonb3osa-
HWe APYrUX aKKyMyNnATOPOB MOXET NPUBECTH K TPaBMaM
1 NOXaPHOM 0NACHOCTH.

» 3awmuiaiite HeMCNONb3yeMblil aKKyMYNATOP OT KaH-
LLeNAPCKUX CKPEnokK, MOHET, Kniouen, rBo3aeil, BUH-
TOB M AAPYrHUX ManeHbKUX MeTann1MuecKkux npesmeToB,
KOTOpble MOTYT 3aKOPOTHTb nontoca. KopoTkoe 3ambl-
KaHu1e NONKCOB aKKYMYNATOPa MOXET NPUBECTH K 0XKO-
ram Unu noxapy.

» [pu HenpaBMNbHOM HCNONb30BaHUH U3 AKKYMYNATOPA
MOXXeT noTeub XuAKocTb. U3beraiite conpukocHoBe-
HUA ¢ Hell. [pu cnyuyaiiHOM KOHTaKTe NpoMoiiTe CoOT-
BeTCTBYlIOLLee MecTo BoAon. Ecnu ata xupakocTb nona-
[eT B rna3a, To 0NONHNTENbHO 06paTUTeCh K Bpauy.
BbiTekaloLLan akKyMynAaTopHas XUAKOCTb MOXET Np1Be-
CTU K PasfpaKEHHIO KOXH UMK K OXKOraM.

Cepsuc

» PeMOHT 3NeKTPOMHCTPYMEHTA LOMKEH BbIMOMHATLCA
TONbKO KBaﬂHd)HI.WIPOBaHHbIM nepcoHanom U ToNnbko ¢
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NPUMEHEeHHeM OPUrHHanbHbIX 3anacHbIX yacten. ITUM
obecneunBaetcs besonacHocTb ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

Yka3aHuA no TexHuke besonacHocTu gna
MONOTKOB

» [pumeHsaiiTe cpeCTBa 3alUTbl OPraHoB cnyxa. LLym
MOXeT NPUBECTH K NOTepe cyxa.

» Wcnonb3yiite fononHutenbHyo(bie) pykoaTky(u),
€CTNH OHU NOCTaBNAOTCA C INEKTPOUHCTPYMEHTOM. [10-
TepsA KOHTPONA upeBara TpaBMaMu.

» Mpu BbInONHeHUU paboT, npu KoTopbIX pabounit
MHCTPYMEHT MNH CKPenKa MOXeT 3afleTb CKPbITYI0
3NeKTPONPOBOAKY, AePXKUTE HHCTPYMEHT 3a H30NHPO-
BaHHble NOBEPXHOCTH. KOHTaKT C HaxofALLeicA nog
HanpsXxeHWem NPOBOAKOM MOXET 3apsAANUTb MeTanuue-
CKMe YacTv aNeKTPOUHCTPYMEHTA U MPUBECTH K yaapy
3NEKTPUUECKUM TOKOM.

» WUcnonb3yiite cOOTBETCTBYIOLME MeTaNNOUCKaTENH
[ANAl HAX0XJEHHA CNPATAHHBIX B CTeHe Tpy6 unm npo-
BOAKM UNK1 obpawaiiTech 3a CNPaBKOi B MECTHOE KOM-
MyHanbHoe npeanpuaTHe. KOHTaKT C aNeKTponpoBog-
KOW MOXXET MPUBECTH K MOXAPY M MOPAXeEHHI0 INEKTPOTO-
KoMm. [oBpexaeH1e ra3onpoBoaa MOXKET NPUBECTH K
B3pbiBY. [loBpeXaeHUe BOLONPOBOAA BEET K HaHece-
HWI0 MaTepHUanbHoro yuepba.

» BbikauTe NONHON 0CTAHOBKH 3NEKTPOUHCTPYMEHTa U
TONbKO Nocne 3T0ro BbinyckainTe ero U3 pyk. Pabouuit
MHCTPYMEHT MOXET 3aeCTb, U 3TO MOXET NPUBECTU K N0~
Tepe KOHTPONA Ha ANEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» 3akpennanTe 3arotoBKY. 3aroToBKa, yCTaHOBNEHHaA B
3KMMHOE NPUCNOCODNEHNE UNK B TUCKH, YAEPXKUBAETCA
bonee HafiexxHo, ueMm B Balueli pyke.

» [pu noBpexaeHNH U HeHaanexalem HCNonb30BaHUK
aKKyMynATopa MOXeT BbIAeNUTbCA ra3. AKKyMynaTop
MOXeT BO3roparbcA UNnK B3pbiBaTbeA.Obecneubte npu-
TOK CBEXXEro BO3[lyXa M NpH BO3HUKHOBEHUH anob obpa-
TUTECh K Bpauy. [a3bl MOryT BbI3BaTb pasapaxeHue Abixa-
TeNbHbIX NyTen.

» He BckpbiBaiiTe akkymynaTop. [1p1 3T0M BO3HMKaeT
0OMaCHOCTb KOPOTKOT0 3aMblKaHHA.

» OcTpbiMK NpeaMeTaMH, KaK Hanp., FBO3AieM HNH OT-
BEPTKOM, a TaK)Ke BHELUHUM CHIOBbIM BO3[eACTBHEM
MOXHO NOBpeAUTb aKKyMynATopHyio batapelo. 310
MOXET MPUBECTU K BHYTPEHHEMY KOPOTKOMY 3aMblKaHHIO,
BO3ropaHHIo C 3afibIMNIEHUEM, B3PbIBY UK NEpPerpesy ak-
KYMYNATOpHOM batapew.

» WUcnonb3yiite akkymynaTopHyio batapeio TONbKo B U3-
[eNnuAX U3roToBUTeNd. TONbKO Tak akKyMyNATOP 3alLu-
LLieH OT OMACHOM Neperpysku.

3awmuaiiTe akKyMynaTopHyio batapeio ot

BbICOKMX TEMNEPaTyp, Hanp., oT ANUTENbHO-

FV‘ ro HarpeBaHMA Ha CONHLe, OT OTHA, FPA3H,

Fauy BoAbl M Bnaru. CyLuecTByeT onacHOCTb B3pbiBa

1 KOPOTKOTO 3aMblKaHKA.

» Kpenko fepxute 3neKTPOMHCTPYMEHT BO Bpems pabo-

Tbl ABYMA PYKaMH U CNeAuTe 3a YCTOHUHBbIM NON0Xe-
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HueM Tena. [IBymsA pykamu Bbl MoxeTe 6onee HaaexHo
BECTH 3NEKTPOMHCTPYMEHT.

Onucanue NnpoAayKrta U ycnyr
MpoutuTe Bce yKa3aHWA U HHCTPYKLUK MO

TexHuke besonacHocTu. HecobnioaeHue yka-

3aHui N0 TEXHWUKe HE30MACHOCTH U MHCTPYK-
LM MOXKET NPUBECTH K OPAXKEHHIO ANEKTPH-
UECKMM TOKOM, NOXapy W/Wnu TAXENbIM TPaB-
Mam.
Moxany#icta, cobniopaiTe NNOCTPaLMK B Hauane pyKo-
BO/ICTBA N0 3KCM/yaTalyuu.

MpumeHeHHe Mo Ha3HAUCHHIO
INEKTPOMHCTPYMEHT NpeaHa3HaueH Ana nepdopaumu B be-

TOHe, KUpnuue U KaMHe, a Takxe Ana nerkux ﬂOI’I6e)KHbIX pa-

60T. OH TaKxKe NpUrofieH A besyaapHoro cBepneHus B
[LPEeBECHHe, MeTanNe, KEPaMUKe W niacTMacce. Jnek-
TPOMHCTPYMEHTbI C 3NEKTPOHHBIM PEryNMPOBaHHEM U pe-

BEPCOM HanpaBeHuaA BpallleHWA NPUrofHbl TakXKe U ANA 3a-

BOpayu“BaHUA U BbIBOPaUYUBaHUA BUHTOB.

M306pa)|(6HHble COCTaBHbI€ YaCTH

Hymepauma npeacTaBneHHbIX KOMNOHEHTOB BbINOMHEHA NO
MSOﬁpa)KeHI/IIO Ha CTpaHuLe C UNNKOCTPALUAMMU.

(1) CBepnunbHbIi natpoH SDS-plus

2) NatpoH SDS-plus

(3) Konnauok 1A 3aLLuTbl OT Nbiiu

(4) duKcupyoLas runb3a

(5) KHonka orpaHuu1tens rnybuHbl

(6) KHonka pa3bnoknMpoBku BblkouaTensa yaapa/
0CTaHOBA BpalLeHns

(7 Bbikniouatenb yaapa/ocTaHoBa BpalLeH!s

8) Mepekniouatenb HanpaBneHUs BPaLLeHUs

) Bbikniouatenb

(10) PyKosTKa (C U30NMpOBaHHOM NOBEPXHOCTbIO)

(11) Axkymynatop”

(12) MoacseTka

(13) KHonka pa3bnokuposku akkymynstopa®

(14) [lononHutenbHas pyKosTka (C U30MPOBaHHOM
NOBEPXHOCTHIO)

(15) OrpaHuuuTenb rmybuHb

(16) KHomMka MHAMKATOPA 3apAXKEHHOCTH aKKyMYNs-
TOpHO# batapen?

(17) MHAMKaTOP 3apAXKEHHOCTH aKKyMYNATOPHOM
barapen”

(18) YHUBEPCaNbHbIA iepXKaTenb C NOCaA0UHbIM

XBOCTOBHKOM SDS-plus®

A) W30bpaxceHHble HNM ONHCAHHbIE NPUHAANEIHOCTH He BXO-
AT B CTAHAAPTHBIH 06beM nocTaBky. MonHbIi acCOPTHMEHT
npHHaaneXxHocTei Bbl HaiaeTe B Halel nporpaMme npu-
HaanexHocTen.

TexHuueckue AaHHble
AKKyMynaTopHbii nepdgo- GBH 180-LI
parop
ApTUKYNbHBIA HOMEP 3611J111..
HomuHanbHoe HanpsxeHue B= 18
HomuHanbHoe uucno obopotos
- [paBoe HanpaBneHu1e MUH™ 0-1800
BpaLyeHuA
- [leBoe HanpaBneHue Bpa- Muu? 0-1800
LeHus
Yucno ynapos” MUH™ 0-5100
IJHEeprua eAMHUYHOTO yaapa Ik 2
B COOTBETCTBUM C EPTA-
Procedure 05:2016
MaTpoH SDS-plus
Makc. @ ceepna
- bBeto® MM 20
- Cranb MM 13
- [peBecuHa MM 30
Macca cornacHo EPTA- Kr 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
[lonyctumasn Temneparypa
BHeLUHeW cpefbl
- Bo Bpems 3apsgku © 0...+35
- Bo Bpems akcnnyatauum® °C -20...+50
1 BO BPEMA XpaHEeHHs
PekomeHayemble akkymyns- GBA 18V...
TOpbI ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
PekomeHayemble 3apsaHble GAL 18...
ycTpoWcTBa GAX 18...
GAL 36...

A) B 3aBUCMMOCTH OT UCNIONb3YEMOI aKKyMyNATOPHOW batapeu
B) OnTMManbHas MOLLHOCTb NP1 AMaMeTpe oTBepcTUa 6-10 MM
C) orpaHuueHHas MoLHOCTb Npu TemMnepatype <0 °C

[JaHHble no wymy 1 BUbpaLuu

LLlymoBasn amuccua onpefeneHa B COOTBETCTBUN C

EN 60745-2-6.

A-B3BELUEHHBIN YPOBEHD LUYMa OT 3NIEKTPOUHCTPYMEHTA CO-
CcTaBnseT 00blUHO: YPOBEHb 3BYKOBOTO AaBneH!a 90 ab(A);
ypoBeHb 3BYk0oBO# MolHocTH 101 AB(A). MorpeluHocTb
K=3nb.

WUcnonb3yiiTe cpeAcTBa 3aL4uTbl OPraHoOB cnyxa!
CymmapHas B1Ubpawus a, (BeKTOpHas CyMMa Tpex Hanpasne-
HWI) W norpetuHocTb K onpeaeneHbl B COOTBETCTBUM C

EN 60745-2-6:

ynapHoe ceepnenve B betoHe: a, = 10,0 m/c’, K = 1,5 m/c?,
ponbnene: a, = 7,0 m/c’, K = 1,5 m/c?,

Yka3aHHble B HACTOALLMX UHCTPYKLMAX YPOBEHb BUOPALWK U
3HaUeHKe LYMOBOW IMUCCUM U3MEPEHBI N0 METOANKE U3Me-
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PEHWA, NPONMCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT ObITb UCMONb30-
BaHbl AiNA CPABHEHWMA ANEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHH TakxKe
NPUroaHbI ANA NPeaBapUTENbHOM OLEHKM YPOBHA BUOpaLu
W LIYMOBOW 3MUCCHUM.

YpoBeHb BUOpaLMM U 3HAUEHHE LLIYMOBOM IMUCCHM YKa3aHbl
[N OCHOBHBIX BUI0B PaboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM. Off-
HaKO eCrn aNeKTPOMHCTPYMEHT DyeT UCNONb30BaH [ Bbl-
NoNHeHUA Jpyrux paboT ¢ NpUMEHeHUeM HenpeayCMOTPEH-
HbIX U3roTOBUTENEM PADOUMX MHCTPYMEHTOB MU TEXHUUE-
ckoe obcnyxuBaHue He byaet oTBeuatb NpPeanuMCcaHuaM, To
3HaUeH!s YPOBHA BUOPaLMM W LLIYMOBOM 3MUCCHM MOTYT
ObITb UHBIMU. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBLICUTH 0DLLMN
YPOBEHb BUOPALMK 1 0bLLLYIO LYMOBYI0 3MUCCHIO B TEUEHUE
BCEW NPOAOMKUTENBHOCTH PaboThbl.

[InA TOUHOW OLIEHKM YPOBHSA BUOPALMK W LLIYMOBOWM 3MUCCHM
B TRUEHWE ONPeeNeHHOro BPEMEHHOIO UHTEPBANA HYXHO
YUMTBIBaTb TakXKe U BPEMA, KOT[Ia MHCTPYMEHT BbIKIOUeH
UMK, XOTA 1 BKNKOUEH, HO He HaxoauTca B paboTe. 310 MoxeT
3HAUMTENbHO COKPATUTb YPOBEHb BUDPALIMK U LIYMOBYIO
3MMCCHIO B NepecueTe Ha nonHoe pabouee Bpewms.
MpemycMoTpHTE ONONHUTENbHBIE Mepbl Be30nacHOCTH Ans
3alUKTbI OnepaTtopa oT BO3ENCTBMA BUOpaLMK, Hanpumep:
TeXHUUeckoe 0bCny)xMBaHWe ANEKTPOUHCTPYMEHTA U pabo-
UMX UHCTPYMEHTOB, MePbI N0 NOAAEPKAHHIO PYK B Tenne,
OpraH13aLya TeXHONMOTMUECKMX MPOLIECCOB.

Cbopka

» [lo Hauana pabot no TexobcnyXUBaHUIO, CMeHe
MHCTPYMEHTA U T. ., a TAKXKE MPU TPAHCTIOPTUPOBKE U
XPaHeHHUH U3BNeKaiTe aKKyMyNATOP U3 3neK-
TPOMHCTPYMeHTa. [1p1 HenpegHaMePEHHOM BKITIOUEHMH
BO3HWKAET OMaCcHOCTb TPABMUPOBAHHA.

3apagka akkymynaTopa

» Monb3yiTech TONbKO 3apAAHLIMH YCTPOHCTBAMH, YKa-
3aHHbIMM B TEXHHUECKHUX NapaMeTpax. ToNbKo 3TH 3a-
PAQHbIE YCTPOICTBA NPUTOAHDI AR TMTUEBO-MOHHOTO aK-
KyMynsatopa Baluero anekTpouHCTpyMeHTa.

YkasaHue: AKKymynaTopHaa baTtapes noctaBnsAeTca B ua-

CTUYHO 3aPAXXEHHOM COCTOAHHMK. [ins obecrieueHns NonHow

MOLLHOCTH aKKyMYNATOPa 3apAAMTE ero NoMHOCTbIO Nepes

nepBbIM NPUMEHEHWEM.

TIUTUR-MOHHBIN aKKYMYNATOP MOXET bbiTb 3apsxeH B ntoboe

Bpema be3 cokpalleHus cpoka cnyxdbl. [pekpalieHue npo-

Liecca 3apAaK1 He HaHOCHUT Bpefia akKyMynATopy.

TTUTMEBO-MOHHAA aKKYMYNATOPHanA batapes 3alyuiLeHa oT

rnybokoi paspsnku cuctemoit ,Electronic Cell Protection

(ECP)*. 3alLu1THaA cxeMa BbIKMIOUAET 3NIEKTPOUHCTPYMEHT

NPy paspsXKeHHOM akKyMYNATOpe — pabounit UHCTPYMEHT

OCTaHaBNMBaeTCA.

» Mocne aBTOMaTHUECKOTrO BbIKNIOYEHHUA INEK-
TPOMHCTPYMEHTa He HaXKMMaliTe 6onblue Ha BbIKNIO-
yarenb. AKKYMYNATOP MOXET DbITb NOBPEXEH.

YuuTbiBaiTe ykazaH1A N0 yTUNN3ALMM.
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Bosch pekomeHpyeT ucnonb3oBath
aKKyMynATopHble batapen eMKOCTbIO
MuHUMYM 3,0 A-y.

202

YcTaHOBKa M CHATHE aKKYMYNATOpa (CM. puc.
A1-A2)

» [pu ycraHOBKe aKKyMynATopHoii 6aTapeu He npume-
HAiiTe cuny. AKKyMynaTopHas batapes ycTpoeHa Takum
0Dpa3om, uTo OHa CTaHOBMTCA B 3NEKTPOMHCTPYMEHT
TOMbKO B NPABUIbHOM MONOXEHNH.

- BcTaBbTe akKymynaTopHyto batapeto (11) go ynopa B ak-
KYMYNATOPHbIM OTCEK.

- [ns u3Bneuenus akkymynaropa (11) HaxM1Te Ha KHOMKY
pasbnokuposky (13) Ha akKyMynaTope 1 U3BNEKHUTE ero
13 aKKyMyNATOPHOTO OTCeKa.

WUHpaukaTop 3apsaXKeHHOCTH aKKYMYNATOPHON
bartapeu

3eneHble CBETOAMOAB! HA MHAMKATOPE 3aPAXKEHHOCTH aKKy-
mynaTopa (17) nokasbiBaioT ypoBeHb ero 3apaga (11). Mo
npuurHam 6e30NacHOCTH MHANKATOP 3aPAXKEHHOCTH aKTH-
BEH TO/bKO B COCTOAHWM MOKOA INEKTPOMHCTPYMEHTA.
HaxmuTe Ha KHOMKY MHAMKATOPA 3apAXEHHOCTH aKKyMyns-
Topa (16), utobbl NOCMOTPETH CTENEHb 3aPAKEHHOCTU. ITO
BO3MOXHO TaKxe U NpK U3BNEUEHHON aKKyMyNATOpHOM ba-
Tapee.

Ecnu nocne HaxaTua Ha KHOMKY MHAMKATOPa 3apAXKeHHOCTH
akkymynaTopa (16) He 3aropaeTcs H1 OfMH CBETOAMOAHbIN
MHAMKATOP, aKKYMYNATOP HEUCTPABEH U AOMKeH ObiTb 3ame-
HEH.

Tun akkymynaTopHoii 6atapen GBA 18V... (cm. puc. B1)

CseTtoanoabl EmkocTb
HenpepbiBHbIM 3eneHbii ceeT 3x  60-100 %
HenpepbiBHbIM 3eneHbii ceeT 2% 30-60 %
HenpepblBHbIM 3eneHbii cBeT 1x  5-30 %
MuraHue 3eneHbimM LBETOM 3x 0-5%

Tun akkymynaTopHoii 6atapeu ProCORE18V... (cm. puc.
B2)

Caetoauoabl EmkocTb

HenpepbliBHbIM 3eneHbii ceeT 5% 80-100 %
HenpepblBHbIM 3eneHbii ceeT 4% 60-80 %
HenpepblBHbIM 3eneHbiv ceeT 3 40-60 %
HenpepblBHbIM 3eneHbii cBeT 2% 20-40 %
HenpepbiBHbIN 3eneHbi cBeT 1x  5-20%
MuraHue 3eneHbim LBETOM 1x 0-5%
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MoBopoT ONONHUTENbHON PYKOATKH (CM. puc.
C)

[lononHutenbHyto pykoaTky (14) MoxHoO noBopaunBarb B
noboe nonoxexue ans obecneuexns besonacHoro u ynob-
Horo pabouero nNonoXeHus.

— [loBepHHTE HUXKHIOK YaCTb JONONHUTENBHON PYKOATKH
(14) npoT1B UaCcoBO# CTPENKHM 1 NOBEPHUTE [ONONHH-
TenbHylo pykoaTky (14) B Tpebyemoe nonoxexue. Mocne
3TOr0 BPaLLEHWEM MO YACOBOM CTPENKE CHOBA 3aXXMUTE
HWXKHIOIO UaCTb JONONHUTENbHOM PYKOATKM (14).
Cnepnute 3a TeM, YTOObI CTATMBAIOLLAA NIEHTA [I0MONHH-
TeNbHOW PYKOATKM HAXOAMNACh B NPeSyCMOTPEHHOM Masy
Kopnyca.

3ameHa pabouero HHCTPyMeHTa

» MMoBpexaeHHbI KONNAUOK ANA 3aLUTbI OT NbINK Cne-
AYeT HeMeANeHHO 3aMeHNTb. ITO PeKOMEHAYeTCA Bbl-
NONHATb CHNaMK CEPBUCHOM MacTepCKOM.

Konnauok ans 3awutsl ot nbinu (3) npenoTepataet npoHuK-

HOBeHWe 00pasyioLLEencs NPy CBEPNEHUHN NbINK B NATPOH.

Mpu ycTaHoBKe pabouero MHCTPYMEHTA ClIeauTe 3a TEM, UTo-

Bbl He NOBPEAWTL KONMAYOK f1A 3aLLMTbI OT NbinK (3).

YcraHoBka pabouero HHcTpymenTa SDS-plus (cMm. puc.

D1)

Pabouuit uHcTpymeHT SDS-plus MmeeT cBoboay ABUXKEHHUA,

KoTopas obycnoBneHa cucTeMon. B pesynbrare 31oro Ha xo-

NIOCTOM X0/l BO3HUKAET paauanbHoe bueHne. 1o He UMeeT

BNWAHWMA Ha TOUHOCTb CBEP/IEHMA, TaK Kak CBEPNO LEEHTPUPY-

€TCA aBTOMATUUECKH.

C nomolwbio natpoHa SDS-plus Bbl MoxeTe npocTo v yaobHo

CMEHHTb Paboumit UHCTPYMEHT 6e3 NPUMEHEHNSA JONONHU-

TENbHOTO MHCTPYMEHTA.

— OuucTUTE 1 Cnerka CMaxbTe BCTaBNAEMbli KoHeL pabo-
Uero MHCTPYMEHTa.

- BcraBuTe pabounit MHCTPYMEHT C BpaLLeHWeM B MaTPOH
[0 aBTOMATHUECKOro (hMKCMPOBaHHA.

- [lpoBepbTe (hUKCaLMIO MONBITKOM BbITAHYTH pabounit
MHCTPYMEHT.

CuatHe pabouero uictpymenta SDS-plus (cm. puc. D2)
- OTTaHUTE (hUKCUPYIOLLYIO Tnb3y (4) Hasag v CHUMKUTE
pabounit UHCTPYMEHT.

YpaneHue nbinu U CTPYKKH

[biNb HEKOTOPbIX MaTEPUANOB, KaK Hanp., KPacok ¢ Co-
[NiepXaH1eM CBMHLA, HEKOTOPbIX COPTOB [IPEBECHHbI, MUHE-
panoB W METan/oB, MOXeT ObiTb BpEAHOM [1A 3[0POBbA.
TpHUKOCHOBEHKE K MbINK W NONafaHKe MbiMK B AbIXxaTeNbHble
NYTH MOXXET BbI3BaTb aNNepraueckue peaxkLmuu u/unu sabo-
NeBaHusA AblxaTemnbHbIX MyTel onepaTopa WK HaxoAALLerocs
BOAM3M NepcoHana.

OnpeneneHHble BUAbI MbifK, Hanp., fyba 1 byka, cuntaioTca
KaHLiepOoreHHbIMU, 0CODEHHO COBMECTHO C NPUCaiKamMu Ans
0bpaboTku ApeBecHHbI (XpomaT, CPeACTBO ANA 3aLKTbI Ape-
BECHHbI). Matepuan ¢ cofepxaHuem acbecra paspeLuaetcs
obpabarbiBaTb TONBKO CMELManmCTam.

- XopoLuo npoBeTpKBaiiTe pabouee MecTo.

~ PekomeHayeTca nonb3oBaTbCA PECNMpPaTopHOM MacKom ¢
unbTpoM Knacca P2.

Cobntopialite aeiicTBytoLMe B Bael cTpaHe npeanucaHus

nns obpabatbiBaeMblX MaTepHUanos.

» Usberaiite ckonneHua nbinu Ha pabouem mecte. Mbib
MOXET Nerko BOCMNAMeHATbCA.

PaboTa c HHCTPyMeHTOM

BKnioueHHe 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

YcraHoBKa akKymynaTopa

» MpumeHsiiTe TONbKO OPUTMHANbHbIE NUTHEBO-HOHHbIE
akkymynaTopbl Bosch ¢ HanpseHneM, yKazaHHbIM
Ha 3aBOACKOW TabnMuKe aNeKTPOUHCTPYMeHTa. c-
N0Mb30BaHWE APYTHX aKKYMYNATOPHbIX bataper Moxet
NPUBOAMTD K XUMUUECKUM 0XKOraM M OMacHOCTH Noxapa.

- YcTaHoBwTe Nepekniouarenb HanpaeneH1a BpateHus (8)
nocepeanHe, utobbl NPEAOTBPATUTL HenpeaHaMepeHHoe
BK/IOUEHHE.

- BcraBbTe akkymynaTopHyto batapeto (11) o ynopa B ak-
KYMYNATOPHbII OTCEK .

YcTaHoBKa pexxuma pa6oTbi

Mpw noMolLK BbIKNtOUaTeNA yaapa/ocTaHoBa Bpaliexua (7)

BblbMpaeTCA pexum paboTbl ANEKTPOUHCTPYMEHTA.

- [1nq 3MeHeHHs pexuma paboTbl HAXXMHUTE KHOMKY pas-
6noknposku (6) 1 NnoBepHUTE BbIKNIoUaTenb yaapa/ocra-
HoBa BpalieHusa (7) B Tpebyemoe NonoxeHue TaK, utobbl
OH OTUET/IMBO BOLLIEN B 3aLlemn/eHue.

Ykasauue: MeHslTe pexxum padoTbl TONbKO NPH BbIKNIOUEH-

HOM 3MeKTPOUHCTPYMeHTe! B MpoTUBHOM Criyuae anek-

TPOWHCTPYMEHT MOXET DbiTb NOBPEXIEH.

iv ‘a' lMonoxeHue nA YaapHoOro cBepneHus B
BeToHe UK KamHe

iT 3 Monoxetue 4ns CBepneHns B ApeBECHHE,

MeTanne, KepamuKke v MNacTMacce, a Takke

T A7 3aKpYUHBaHNA/BbIKDYUHBAHHA BHH-
TOB

n‘ Monoxenue Vario-Lock fna uameHeHua no-

‘a' NOXeHus 3ybuna

§ B aToM nonoxenwy Bbikniouatens yaapa/
ocTaHoBa BpalieHua (7) He BXxoauT B 3auen-
NeHve.

ﬂé Monoxenue ans flonbnenns

T

Hactpoiika HanpaBnexua BpawieHus (cm. puc. E)
MNepekniouatenem HanpaeneH1a BpalleH1s (8) MoXHO ns-
MEHATb HanpaBNeHWe BPaLLEHNUA INEKTPOUHCTPYMEHTa. [1pu
HaXaToM Bbikniouatene (9) 310, 0HaKO, HEBO3MOXKHO.
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» [puBoauTe B AeiCTBHE NepeKntoyaTenb HanpaBneHns
BpaLieHus (8) TonbKo NPH 0CTAHOBNEHHOM 3MeK-
TPOHHCTPYMEHTe.

[lns ynapHoro cBepnexus W Ana Aonbnexus Bceraa ycraHas-

NMBaiTe NPaBOe HanpaBneHue BPalleHKs.

- [paBoe BpalweHue: [1na CBepneH1s 1 3aBUHUMBAHMS
LypYrNoB NepeB1HbTE NepeKnioyatenb HanpaBneHus
BpalieHus (8) fo ynopa Bneso.

- INeBoe BpauweHue: [11a 0cnabnenuns v BbIBOpauMBaHua
BMHTOB/LIJypyI'IOB M OTBUHUMBAHWA raek nepeaBuUHbTE
nepeknioyatenb HanpaeneHua BpalleHus (8) ao ynopa
BMpago.

BknioueHue/BbIKnOUeHHE

- UYr00bl BKNIOYKTB INEKTPOMHCTPYMEHT, HAXKMHUTE Ha Bbl-
kntouatens (9).

Moacsetka (12) 3aropaeTca Npu YaCTUUHOM WU MOMHOM Ha-

XaTWu Ha BbiKNniouatens (9) 1 no3sonset ocsewarb pabouyio

30HY NPU HEL0CTAaTOUHOM 00LLEM OCBELLEHNH.

- Urobbl BLIKNIOUKTB, OTNYCTHTE BbiKNIouatens (9).

TPy HU3KKX TEMNepaTypax aNeKTPOUHCTPYMEHT JOCTUraeT

MOLLHOCTb 0N6NEeHMA/yaapa ToNbKO Yepes HEKOTOPOE Bpe-

M.

YcraHoBka uncna 060poToB M yaapoB

- [naBHo perynupyiTte uKCcno 06opoTOB/yAapPOB BKMOUEH-
HOrO 371IEKTPOMHCTPYMEHTA, U3MEHAS ANIA 3TOro ycunue
HaXaTusA Ha BbliKnouatens (9).

Mpw cnabom HaxaTuu Ha BbikntouaTtenb (9) aneKTpouHCTPY-

MeHT paboTaeT ¢ HU3KUM uucnoM 0b6opoToB/yaapos.. C yBe-

TIMUEHUEM CUNbl HAXXATHA UMCo 0DOPOTOB W YAAPOB YBENH-

uuBaetca.

MpepoxpanutenbHaa mydra

» Mpu 3aegaHun MNu 3aKNUHUBaHKK pabouero UHCTPY-
MeHTa NPUBOJ, NaTPOHa OTKNIouaeTcA. BBuay Bo3Hu-
KaloLWMX NPH 3TOM CHN KPENKO AePIKUTE IneK-
TPOMHCTPYMEHT ABYMA PyKaMu U CNefuTe 3a yCTOHuM-
BbIM MONOXKEHHEM Tena.

» Ecnu pabounit MHCTPYMEHT 3aKNUHUNO, BbIKNIOUUTE
3NEKTPOUHCTPYMEHT U OTNYCTUTE Paboumii HHCTPY-
MeHT. [IpH BKNIOUEHHH INEKTPOMHCTPYMEHTA C 3aKNH-
HUBLUMM PaBoUuMM HHCTPYMEHTOM BO3HUKAIOT
6onblune peakLUOHHbIE MOMEHTDI.

YKa3aHuaA no npUMeHeHuUo

Hacrpoitka rny6unbi ceepnenus (cm. puc. F)

C nomolLLibio orpaHnunTens rmybunbl (15) MOXHO ycTaHo-

BUTb Heobxoaumyto rnybuny cepnexusa X.

— HaxmuTe KHOMKY HaCTPOMKM OrpaHuumuTens rybutbl (5)
1 BCTaBbTe OrpaHUuUMTENb rNyOUHBI B AONONHUTENbHYIO
pykosTky (14).

Pucnenue Ha orpaHuuntene rnybunb (15) fomkHo cMoT-
peTb BHM3.

- BcraBbTe pabounit MHCTpymeHT SDS-plus 10 ynopa B na-
TpoH SDS-plus (2). B npoTMBHOM Cyuae nepemelleH1e
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pabouero UHCTpymeHTa SDS-plus MoxeT NpUBECTH K He-
NPaBU/bHOM HACTPOKE FMybUHbI CBEPNEHHUS.

- BbiaBHHbTE OrpaHrunTeNb IMYBUHBI HAPYXKY HACTONMBKO,
L4T06bl [paccToAHUe Mexay KOHYMKOM cBepna U KOHYUKOM
orpaHnunTensa rnybuHbl cOOTBETCTBOBANO Tpebyemon
rnybuHe ceepnenusa X.

WU3smeHeHne nonoxennsa sybuna (Vario-Lock)

3ybuno mMoxHo 3adpukcuporartb B 13 nonoxenusx. bnaroga-

psA 3TOMY Bbl MOXETE 3aHATb COOTBETCTBEHHO ONTUMaNbHOE

nonoxeHue.

- BcraBbTe 3ybuno B naTpoH.

- ToBepHuTe BbIKNIOUaTENb YAapa/ocTaHoBa BpalleHus (7)
B nonoxeHue «Vario-Lock».

- [loBepH1TE NATPOH B XXenaemoe nonoxeHue 3ybuna.

- ToBepHuTe BbIKNIOUaTENb YAapa/ocTaHoBa Bpallerus (7)
B nonoxexue «onbnexue». Takum 0bpa3om naTpoH 3a-
(hMKCMPOBaH.

- [na nonbnexus ycTaHaBnuBaiiTe NpaBoe HanpaBneHue
BpaLLEHKA.

YcranoBka 6ut (cm. puc. G)

» YcTaHaBNUBaiTe 3MEKTPOMHCTPYMEHT Ha BUHT UK
raKy TonbKo B BbIKNIOUEHHOM COCTOAHMHM. Bpaliaio-
Leca paboune MHCTPYMEHTbI MOTYT COCKOMb3HYTb.

[ins npuMeHeHua 6uT TpebyeTca YHUBEPCanbHbIN Aepxa-

Tenb (18) ¢ nocanouHbiM XBocToBHKOM SDS-plus (npuHa-

NEXHOCTD).

- OuwuLLaiTe 1 Clerka cMasblBanTe BCTaBNAEMbIN KOHEL, Mo-
CaflOYHOro XBOCTOBHMKA.

- BcTaBbTe yHMBEpCambHbIN AepXaTenb C BpallleHUeM B na-
TPOH 10 aBTOMATHYECKOro (OMKCMPOBaHHUS.

- TNpoBepbTe GUKCMPOBAHHE MOMbITKON BbITAHYTH flepa-
Tens.

- BcraBbTe 61T B yHMBEPCANbHbIN iepxaTtenb. Mcnonbayi-
Te TONbKO OWTbI-HACAAKM, NOAXOAALME K FONOBKE BUHTA.

- ,D,I'Iﬂ WU3BNeYeHnA YHUBepCanbHOro Aepxarena oTraHuTe
(hMKCUpYIoLLIo Tnb3y (4) Hasan v U3BNEeKuTe yHUBEP-
canbHbIi fiepxarens (18) U3 natpoHa.

Yka3aHua no onTuManbHOMy 06paLLeHuio ¢
aKKyMynaTopom

3alyMiaiTe akKyMynATop OT BAArk v BOAbI.

XpaHuTe akKyMynaTop TONbKO B AMana3oHe TeMneparyp ot
-20°C po 50 °C. He ocTaBnaiTe akkyMynaTop N€TOM B aBTO-
Mobune.

Bpems ot BpemeH npounLLaiTe BEHTUAALMOHHbIE MPOPE3H
AKKyMyNATOPa MATKOW, CYXOM M UNCTON KUCTOUKON.
3HaunTenbHoe CoKpaLLeH1e NPOLJOMKUTENBHOCTH PaboTh
nocne 3apaja CBMAETENbCTBYET O CTapeHUM aKKyMyNATopa 1
yKasblBaeT Ha HEOOXOAMMOCTb €ro 3aMeHbl.

YuuTbiBaiTe yKkazaH1A N0 YTUNN3ALMM.

Bosch Power Tools
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Texchny)KuBaHue h cepBuUcC

TEXOGCI'Iy)KH BaHHe U OUYUCTKa

» [lo Hauana pa6ot no TexobcnyxuBaHUIO, CMeHe
MHCTPYMEHTA U T. /1., @ TAKXKE NPH TPAHCMIOPTUPOBKE U
XPaHeHUH U3BMNeKaiTe aKKyMyNATOP U3 3neK-
TPOUHCTPYMeHTa. [Py HenpefHaMepeHHOM BKIOUEHUH
BO3HWKAET OMacHOCTb TPABMUPOBAHHA.

» [ina obecneueHus kauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COAEPKUTE INEKTPOMHCTPYMEHT U BEHTHNALUOH-
Hble NPopesH B uucToTe.

» MMoBpexaeHHbIA KONMAuoK ANA 3aLMUTbl OT NbINK cne-
AYeT HeMe/IeHHO 3aMeHUTb. ITO peKOMeHAYeTCA Bbl-
NONHATb CHNAMK CEPBUCHOI MaCTEPCKON.

- Kaxgpli pa3 nocne paboTbl oumLLanTe NaTpoH .

Peanusaumio npoayKLmMm paspeLlaeTca NpomM3BOANTb B Mara-

3uHax, otaenax (cekuusax), naBunboHax U KMockax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLMHK, MCKNIOUALOLLMX Nona-

[NlaHue Ha Heé aTMoChepHbIX 0CAAIKOB M BO3AENCTBHE UCTOU-

HWKOB MOBbILIEHHbIX TEMMEepaTyp (Pe3koro nepenaga Temne-

partyp), B TOM UACE COMHEUHbIX NTYUen.

Mpopasel (M3roToBuUTenb) 0bA3aH NpeaoCTaBUTL NOKynare-

N0 HeobXoAMMYIO 1 OCTOBEPHYI0 MH(OPMALMIO O MPOAYK-

LK, obecneunBatoLLyto BO3MOXHOCTb €€ NPaBUbHOTO Bbl-

bopa. MHthopmauma o npofyKuMu B 0bs3aTenbHOM nopsaake

[IOMKHA CoAePXaTb CBEAEHMSA, NepeueHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3akoHoAaTeNnbCTBOM Poccuickor Geaepatmu.

Ecnv npuobpetaemas notpebutenem npogykums boina B

ynoTpebneHnn Unu B Hei YCTPaHANCA HeoCTaToK (HemocTat-

Ku), noTpebutento aomkHa bbiTb npefocTasneHa MHhopma-

111A 06 aTOM.

B npouecce pean1satun npoayKLuM AOMKHbI BbINONHATLCA

cne,qyloume TpeboBaHua bezonacHocTH:

- Tpopnasel| 06A3aH JOBECTH 10 CBEAEHNA NOKyNaTensa
(hMpPMEHHOEe HaMMeHOBaHHe CBOE OpraH13aLu, MecTo
€6 HaxoxzeHna (aapec) U pexum eé paboTbl;

- 0bpasLybl NPOAYKLMK B TOProBbIX NOMELLEHUAX AOMKHbI
obecneunsatb BO3MOXHOCTb 03HAKOMIEHMSA MOKynaTens
C HAANWCAMM Ha U3LENHUAX W UCKMIOUaTb Nlobble CamocTo-
ATeNbHbIE AeHCTBUA NOKyNaTenen C U3nenuamMm, NpUBo-
DALLME K 3aMyCKY U3ENHiA, KpOMe BU3YanbHOrO 0CMOTPA;

- Tponasel| 06A3aH JOBECTH 10 CBEAEHWA NOKYNATeNa UH-
(hopMaLuto 0 NOATBEPKAEHUH COOTBETCTBUA 3TUX U3€-
WA YCTaHOBNEHHBIM TPEBOBAHWAM, O HANMUMK CEPTUU-
KaToB MW ieKNapaLyi 0 COOTBETCTBHM;

- 3anpeLwiaeTca peanuaauua NpoayKUUK Npu OTCYTCTBUM
(yTpate) eé uaeHTUdUKALMOHHBIX MPU3HAKOB, C UCTEK-
LUIMM CPOKOM FOfIHOCTH, ClIefiaMH Mopun 1 663 HCTPYK-
Lnu (pykoBO/ACTBA) MO IKCNMyaTaLuu, 0basarenbHoro
cepTudhrKaTa CooTBETCTBUA D0 3HaKa COOTBETCTBHS.

CepBuc W KOHCYyNnbTHpPOBaHHe NO Bonpocam
NPUMEHeHHusa
CepBMCHblljl OTAEeN OTBETUT Ha Bce Bawm BOMpPOCHI No pe-

MOHTY U Oﬁcﬂy)l(VIBaHMlO Bawero npoaykTa, a Takxe no 3an-
YacTaM. |/|306pa)KeHI/IH C NPOCTPAHCTBEHHbIM pa3aeneHnem

[nienatei 1 MHopMaLLMIo MO 3anyacTaM MOXHO MOCMOTPETb
TaKxKe no agpecy: www.bosch-pt.com

KonnekTue cotpyaH1koB Bosch, npenocTaBnsiowuit
KOHCYNbTALMW HA NPEAMET UCNONb30BaHUA NMPOAYKLMH, C
YA0BONbCTBAEM OTBETHUT Ha BCe BalliM BONPOChI OTHOCKTENb-
HOrO Hallel NPOAYKLMK W e NPUHAANEXHOCTEN.
lMoxany#cTa, BO BCEX 3anpocax M 3aka3ax 3anyactei 0bs3a-
TeNbHO yKa3blBaiTe 10-3HauHbIN TOBAPHbIA HOMEP MO 3a-
BOZICKOV Tabnuuke usnenus.

[ina peruona: Poccun, benapycb, KasaxcraH, YkpanHa
[apaHTUiHOE 0D6CNYKMBAHUE N PEMOHT ANEKTPOUHCTPYMEH-
Ta, ¢ cobnoaeHneM TpeboBaHWi U HOPM U3rOTOBMTENA NPO-
M3BOAATCA HA TEPPUTOPUM BCEX CTPAH TONbKO B (DUPMEHHBIX
N1 aBTOPHU30BaHHbIX CEPBUCHBIX LieHTPax «PobepT bolwy.
NMPEAYNPEXOEHME! Ucnonb3oBaHue KOHTpathakTHOM npo-
[QYKLWW OMAcHO B 3KCN/yaTaLun, MOXeT NPUBECTH K yuiepby
nns Bawero 300poBbA. U3roToBneH1e U pacnpocTpaHeH1e
KOHTpadakTHON NPOAYKLMK NpecneayeTca no 3akoHy B af-
MUHWUCTPATUBHOM W YTONOBHOM NOPAAKE.

Poccus

YnonHoMoueHHan U3roToBMTENEM OpraHu3aLua:
000 «Pobeprt bolw» BawwyTuHckoe wocce, BA. 24
141400, r. Xumku, MockoBckas 0bn.

Ten.: +7 800 100 8007

E-Mail: info.powertools@ru.bosch.com
www.bosch-pt.ru

benapycb

WM «Pobept boww» 000

CepBHCHbIN LEEHTP M0 06CNYXMBAHUIO 3NEKTPOUHCTPYMEHTA
yn. Tumupnsesa, 65A-020

220035, r. MuHcK

Ten.: +375(17) 2547871

Ten.: +375(17) 25479 16

®akc: +375(17) 2547875

E-Mail: pt-service.by@bosch.com

OduumanbHbiv cant: www.bosch-pt.by

Kasaxcran

LIeHTp KOHCYNIbTUPOBAHUA 1 MPUEMa NPETEH3HI

TOO «Pobept Bowu» (Robert Bosch)

r. Anmarbl,

Pecnybnuka KasaxctaH

050012

yn. MypatbaeBa, . 180

BbLl «[epmec», 7 atax

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

TMofHyI0 M aKTyanbHyt MHOPMALIMIO O PACTIONOXEHUH Cep-
BMCHbIX LIEHTPOB M MPUEMHbIX MYHKTOB Bbl MOXETE NonyunTh
Ha ouLManbHOM canTe:

www.bosch-professional.kz

MonpoBa

RIALTO-STUDIO S.R.L.

[1n. Kantemupa 1, atax 3, Toprosbii LeHTp TOMA3
2069 KnwuHes

Ten.: + 373 22 840050/840054
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dakc: + 37322 840049
Email: info@rialto.md

Kupruscran, MoHronus, TagXukuctaH, TYpKMEHHCTaH,
Y3bekucra

TOO «PobepTt bowwx (Robert Bosch)

Power Tools nocnenpogaxHoe obcnyxuBaHue

yn. Myparbaesa, A. 180

050012 Anmartbl, KasaxcTaH

CnyxebHas an. noura: service.pt.ka@bosch.com
OduumanbHbli Beb-cant: www.bosch.com,
www.bosch-pt.com

B cnyuae BbIX0f1a 3NEKTPOUHCTPYMEHTA M3 CTPOA B TEUEHHE

rapaHTUIHOTO CPOKA IKCTINYaTaLuM N0 BUHE U3TOTOBUTENS,

Bnazienel MMeeT Npaso Ha becnnarHbIi rapaHTUIHbIM pe-

MOHT, Npu COBMIOAEHMM CNeayIoLLMX YCNOBHIA:

- OTCYTCTBME MEXAHUUECKMX NOBPEXIEHUH;

— OTCYTCTBME NPU3HAKOB HAPYLLEHNS TPEDOBaHHI PyKO-
BO/CTBA M0 3KCTNyaTaLmu

— HannuKe B PyKOBO/CTBE MO IKCMyaTalnuu OTMETKH Npo-
[aBLA 0 NPOAAXKE W MOANMCH NOKynaTens;

— COOTBETCTBUE CEPUIAHOMO HOMEPA ANEKTPOUHCTPYMEHTA U
Cep1itHOMY HOMEPY B rapaHTUIHOM TanoHe;

- OTCYTCTBUE CNEM0B HEKBAIM(ULMPOBAHHOIO PEMOHTA.

TapaHThA He PacnpOCTPAHACTCA Ha:
- niobble NONOMKH, CBA3aHHbIE C POPC-MAKOPHbIMK 06CTO-
ATENbCTBAMM;

~ HOPMarbHbIM H3HOC: ANEKTPOUHCTPYMEHTA, TaK XKe, Kak 1
BCE 3NIEKTPUUECKHE.

lapaHTHel He NOKPbIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-

POM BO3HWKAET BCNEACTBUE HOPMANbHOTO H3HOCA, COKPa-

LIAKOLLEr0 CPOK CNYXObl TAKMX UaCTeN UHCTPYMEHTA, Kak

NPUCOEANUHUTENbHbIE KOHTAKTbI, NPOBOAA, WETKU U T.M.:

— €eCTeCTBEHHbI U3HOC (nonHas BbipaboTka pecypca);

- 0bopy/10BaHKe W €ro YacTH, BbIXOL U3 CTPOA KOTOPbIX
CTan CNefcTBUEM HENPaBHbHOM YCTAHOBKM, HECAHKLIMO-
HWUPOBaHHON MOUDUKALMKM, HENPABHIBHOIO NPUMEHE-
HHA, HapYLLEHWE NPaBHN 0DCNYXMBAHWA MU XPAHEHHS;

- HEMCNPaBHOCTH, BO3HMKLLWE B pe3yNbTare neperpysku
3NeKTPOMHCTPYMeHTa. (K 6e3ycnoBHbIM Np13HakaMm nepe-
TPY3KM MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: MOABNEHME LiBeTa nobe-
XKanoctu, AechopMaLua U1 onnasneHue AeTanei 1 yanos
3NEKTPOMHCTPYMEHTa, NOTEMHEHKE Unu 0byrnnBaHue
M30NALMKM NPOBO/OB 3NEKTPOABHUraTeNs nof AeNCTBUEM
BbICOKOV TeMneparypbi.)

TpaHcnopTUpoBKa

Ha BNoeHHble IMTMEBO-MOHHbIE aKKYMYNATOPHble baTapeu
pacnpocTpaHsioTca TpeboBaHUs B OTHOLLIEHUH TPAHCMIOPTH-
POBKM OMACHbIX PY30B. AKKyMYNATOPHbIE batapen MoryT
NepeBo3UTbCA CaMUM N0/b30BaTeNeM aBTOMOBUIbHbIM
TPaHCMopTOM He3 HeobxoANMOCTH COBMIOAEHHA [IONONHU-
TeNbHbIX HOPM.

Mpu nepeBo3Ke C NPUBNEUEHUEM TPETbUX ML (Hanp.: camo-
NIETOM WY TPAHCMOPTHbBIM 3KCMIEAUTOPOM) Heobxoanumo
cobniopgatb ocobble TpeboBaHHs K ynakoBKe U MapKMPOBKE.

YkpaiHcbka [ 121

B 3TOM Cryuae npu NofroToBKe rpy3a K 0TnpaBke Heobxoau-
MO yyacTie 3KCriepTa Mo OMacHbIM rpy3am.

OTnpaenAiTe akkyMynsaTopHyto batapeto ToNbKo C HenoBpe-
KIOEHHBIM KOPNYCOM. 3aKneiTe OTKPbIThIE KOHTAKTbI U yNa-
KyWTe akkyMynaTopHyto batapeto Tak, utobbl OHa He nepeme-
Ljanacb BHyTPM ynakoBku. Moxanyicta, cobniogante Takxe
BO3MOXHbIE [JOMONHUTENbHbIE HaLMOHAMbHbIE NPeanuca-
HUA.

Ytunusauus
?74 INEKTPOUHCTPYMEHTBI, aKKYMYNATOPHble bara-
72X peu, NPUHAANEXHOCTH U YNAKOBKY HYXHO CAa-
BaTb Ha 3KONOrMUECKH UNCTYIO PEKYNepaLmio.
He BbIOpacbiBaiiTe 3NEKTPOUHCTPYMEHTHI U ak-
KyMynAaTopHble batapeu/6aTapeinku B bbIToBOM
mycop!

Tonbko ana cTpan-uneHos EC:

B cootBeTcTBMM C eBponelickor aupekTuBon 2012/19/EU
OTCNYXKMBLUKE INEKTPOUHCTPYMEHTbI U B COOTBETCTBUM C
eBponenckoi aupektuaoi 2006/66/EC noBpexaeHHbIe -
060 McuepnasLure ceds akKyMynATopbl/baTapenku HyHO co-
61paTtb 0TAENBHO M CABATh HA AKONIOTMUECKH UMCTYIO PEKY-
nepauuio.

AkkymynaTopbl/6aTapen:

NUTHIA-HOHHDIE:

lMoxanyicra, yuuTbiBanTe ykasaHue B pasaene TpaHcnopTu-
poBkKa (cM. ,, TpaHcnopTpoBka“, CTpanuua 121).

YkpaiHcbka

Bka3iBKM 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi 3acTepe)xeHHA ANA eneKTponpunagis

X NONEPE- npo-!uraﬁte BCi 3acTepexeHHs i
[PKEHHA BKa3iBKH. Hegmpmauuﬂ
3acTepexeHb i BKa3iBOK MOXe
NPU3BECTH 10 YPAKEHHSA ENEKTPUUHUM CTPYMOM, NOXKEXi Ta/
abo cepio3HMX TPaBM.
[obpe 36epiraitte Ha MailbyTHE Ui nonepeaXeHHs i
BKa3iBKH.
Mig, NOHATTAM «ENEeKTPOIHCTPYMEHT» B LIUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETbCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPALIOE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).

be3neka Ha po6ouomy Micui

» Tpumaiite cBoe poboue micue B uucrori i 3abeaneure
nobpe ociTneHHa pobouoro micua. beanap abo noraxe
OCBITNEHHS Ha PObOUOMY MiCLi MOXYTb NPU3BECTH 10
HeLLLACHUX BUMAJKIB.

» He npautoiite 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Y CepefoBHLLi,
Ae icHye HeGe3neka BUOYXy BHaCcRiAOK NPUCYTHOCTI
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ropIoUMX piauH, rasie abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb MOPOAXKYBATH iCKPH, Bifl AKUX MOXeE 3aiMaThcs
nun abo napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaire fo po6ouoro micusa airei Ta iHWKX
niofen. By MoxeTe BTPATUTU KOHTPONb Hap
€/1EKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLO By He byaeTe 30cepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6esneka

» Llitencenb eneKkTpoiHCTPYyMeHTa NOBUHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He A03BONAETLCA MIHATH LWOCH B WITENCeNi.
[ins poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MAKOTb
3aXMCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYTE aAanTepH.
BuKopHCTaHHA OPUTiHANbHOIO LWTencens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLLYE PU3MK YPAXKEHHS eNEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTaKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMNneHuMu
noBepXHAMM, Hanp., Tpybamu, 6atapeamu onaneHxs,
NNUTaMM Ta xonogunbHUkamu. Konv Bauwe Tino
3a3emieHe, icHye 3binblieHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEeKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3axuiwaiTe eneKTpoiHCTPYMEHTH Bif foLy i BONOru.
[NonaaaHHs BOAK B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30inbluye pUank
YPaXXeHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MePEXHMI LIHYP XKUBNEHHA He 3a

npusHaueHHaM. Hikonu He BUKOpPHCTOBYTE

MepeXXHUH WHYP ANA nepeHeceHHs abo

nepeTAryBaHHA eneKTPoiHCTpyMeHTa abo BUTAraHHA

wrTencens 3 po3eTku. 3axuwaiite kabenb Big Tenna,

MacTuna, rocTpUx KpaiB Ta pyXoMuXx geTanei

eneKTPOiHCTPYMeHTa. [ToWKomKeHNH abo 3aKpyUeHHi

Kabenb 36inblUye PU3UK YpaXKeHHS eNEKTPUUHUM

CTPYMOM.

» [ins 30BHiLHiX pobiT 0060B’A3KOBO BUKOPUCTOBYITE
NHLWe Takuil NOA0BXYBaY, L0 NPUAATHHIA ANA
30BHiLLHiX pobiT. BUKOpPUCTaHHA NOAOBXYBAYa, WO
pO3pPaxoBaHWi Ha 30BHILLHi POBOTH, 3MEHLLYE PU3MK
YPaXXeHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

» fAKLo He MOXKHA 3an06irTH BUKOPUCTAHHIO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa y BONOroMy CepesoBHILi,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPii 3aXUCHOTO BUMKHEHHS.
BHKOPUCTaHHA NPUCTPOI 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3UK YPAKEHHA ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogei

» ByabTe yBaXKHUMHU, CRiAKY#iTe 3a TUM, WO Bu pobuTe,
Ta pPo3CyANUBO NOBOAbTECA MifJ uac poboTu 3
enekTpoiHcTpymeHToM. He KopucTyiiteca
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AKLL0 By ctomneni abo
3HaxoAuTeCA Nif Ai€l0 HAPKOTHKIB, CNMMPTHUX HANOIB
a60 nikiB. MuTb HeyBaXXHOCTi NPX KOPUCTYBAHHi
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TpaBM.

» BukopucToByiite 3acobu iHguBigYyanbHOro 3axucry.
3aBxau BAAranTe 3aXMCHi OKyNApH. 3aCTOCYBaHHA
0COBKCTOro 3aXMCHOrO CNOPAMKEHHS, AIK HAnp., — B
3aNeXHOCTI Bif BUAY PobiT — 3aXMCHOI Macky,

CnewUB3yTTA, L0 He KOB3AETbCSA, KACKM Ta HaBYLUHMKIB,
3MEHLLYE PU3MK TPABM.

YHuUKailiTe BANaAKOBOro BMHKaHHA. Mepu Hix
YBIMKHYTH eNeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomepexy abo
nij’eqHaTH akyMynaTopHy b6atapelo, 6patu ioro B
pykHu a6o nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHHH. TPUMaHHS nanbus Ha
BUMMKaui Mifl YaC NepPeHeCeHHs eNneKkTPoIHCTPYMeHTa abo
MiAKNIOUEHHS B PO3ETKY YBIMKHYTOrO
€/1eKTPOIHCTPYMEeHTa MOXe NPKU3BECTH 10 TPABM.

Mepepn THM, AK BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarofKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
raiKoBHii Kniou. NepebyBaHHs HanarofxyBanbHOro
iHCTpyMeHTa abo Knioua B UaCTUHI €NEKTPOIHCTPYMEHTa,
1o 0bepTaeThCA, MOXE NPU3BECTH [0 TPABM.

YHUKaiiTe HeNPUPOAHOTO NONOXKEHHA Tina. 3aBXau
36epiraiiTe cTilike NON0XEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 103B0n1Tb Bam KpalLle KOHTPO/0BaTH
€NEKTPOIHCTPYMEHT y Hebe3neuHux cuTyauisx.

Basraiite npupaatHuii opar. He BaaraiTte npoctopui
opsr Ta npukpacu. He nigcraenaiite Bonoccs, opar 1a
pyKaBuLi A0 AeTanel eneKTPOiHCTPYMEHTa, Lo
pyxatoTbcs. [TpocTopyii ofiAr, J0Bre BONOCCA Ta
MPUKPACH MOXYTb MOTPANWUTK B A€TaNI, L0 PYXAKTbCA.
AKLL0 iCHYE MOXNUBICTb MOHTYBATH
NUNOBiIACMOKTYBanbHi abo nunoynoBniooui NnpucTpoi,
nepekoHaiTecs, o6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BAKOPHCTOBYBANUCA. BUKOPUCTaHHs
MWNOBIACMOKTYBaNIbHOMO NMPUCTPOIO MOXE 3MEHLLUTH
Hebesneku, 3yMOBNeHi nMnoMm.

MpaBunbHe NOBOMKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA
eNeKTPOiHCTPYMEHTaMu

» He nepeBaHTaXyiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT.
Bukopu1cTOBYiiTE TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewjianbHO NPU3HaueHuii Ana BignoBigHoi poboTu.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM By 3 MeHWwUM
PU3KUKOM OTPUMAETE KpaLLli pe3ynbTati poboTw, AKLO
bypnete npauroBaTv B 3a3HaUEHOMY [liana3oHi NOTYXHOCTI.
He kopucTyiiteca enekTpoiHCTPyMeHTOM 3
NOLKOKEHUM BUMHKAUeM. ENeKTPOIHCTPYMEHT, AKWN
He BMMKA€ETbCA abo HE BUMUKAETLCA, € HEDE3NEUHUM i
1ioro Tpeba BiApeMoHTYBaTH.

Mepepn TMM, AIK perynioBaTH Wo-Hebyab Ha npunagi,
MiHATH NpUnagaA abo xoBaTH NPUNag, BUTATHITL
WwiTencenb i3 po3eTku Ta/abo BUTATHITbL aKyMYNATOPHY
barapeto. Lli nonepeaxyBanbHi 3aXofiu 3 TEXHIKH
be3neku 3MeHLLYIOTb PU3MK BUNAAKOBOTO 3aMyCKy
npunagy.

XoBaiiTe eneKTPoiHCTPYMEeHTH, AKUMHU Bu came He
KOpUCTy€eTecA, Bif Aiteil. He no3sonsiite
KOPHUCTYBATHCA €NeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, Lo He
3HaloMi 3 ioro poboToto abo He uuTanu Li BKasiBKH.
BHKOPUCTaHHA €NeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIAUYEHUMM
ocobamu Moxe ByTH HebeaneuHum.

» CrapaHHO fOrnAAaiiTe 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTOM.

Mepesipsiite, wob pyxomi getani
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eneKTpoiHCTpyMeHTa bynu NnpaBHNbHO PO3TalLOBaHi
Ta He 3aiganu, He 6ynu nowkKoaXeHUMH abo y 6yab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BANUHYTH Ha
¢yHKLiOHYBaHHA eneKTpoiHcTpyMeHTa. MowkKomKeHi
€NeKTPOIHCTPYMEHTH NOTPiOHO BifpeMoHTYBaTH,
nepu HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KinbKiCTb HELLLACHNX BUMaJIKiB CMIPUUMHSAETLCA MOTaHUM
[OrNAAO0M 32 eNeKTponpUnafamu.

Tpumaiite pizanbHi iHCTPYMEHTH HaroCTPeHUMK Ta B
yucToTi. CTapaHHO AOMNAHYTI Pi3anbHi IHCTPYMEHTH 3
TrOCTPUM Pi3anbHUM KPAaEM MEHLLE 3aCTPAIOTb Ta Neriui B
ekcnnyarauii.

BuKopHCTOBYiiTe @NeKTPOIHCTPYMEHT, NPUNaaas Ao
HbOr0, Po60Yi iHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 10 yBaru npu Lbomy yMoBH poboTH
Ta cneuudiky BAKOHYBaHOT poboTH. B1KopHCTaHHs
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB AnA PobiT, AnA AKUX BOHM He
nepezbaueHi, Moxe NPU3BECTH [0 Hebe3neurux
cuUTyauin.

MpaBunbHe NOBOAXKEHHS Ta KOPUCTYBaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 NPALIOIOTb Ha
aKyMynaTopHux 6arapesx

> 3apapxaiiTe akymynaTopHi batapei nuwe B

3apAmKYBanbHUX NPUCTPOAX, PEKOMEHA0BAHUX
BUrOTOBMOBaueM. BUkopuCcTaHHA 3apAmKyBanbHOMO
NPUCTPOIO iNs aKyMYNATOPHUX baTapen, AnA AKKUX BiH He
nepeadaueHni, MoXe NPU3BOAUTH 10 NOXKEX.
BuKopHCTOBY#TE B €NEKTPOIHCTPYMEHTaX NHLLe
peKkoMeHA0BaHi akyMynaTopHi batapei. BukopuctaHHs
iHLLIMX aKyMyNATOPHUX batapei MoXxe NPU3BOAUTH 10
TPaBM Ta NOXEXi.

He 36epiraiite akymynatopHy 6atapeto, skoio Bu
came He KOPUCTYETeCA, NOPAL, i3 KaHLeNAPCbKHMH
CKpinKamu, KNlouamu, LBAXaMH, FBAHTaMK Ta iHLIMMK
HeBeNMKMMH MeTaneBHMH NpeaMeTaMH, AKi MOXYTb
CNPHUYMHUTH NepeMHKaHHA KOHTaKTIB. KopoTke
3aMUKaHHA MiX KOHTaKTaMu akyMynaTopHoi batapei
MOXE CMIPUUMHATH OMiKK abo noxexy.

lMpu HenpaBUNbHOMY BUKOPUCTaHHI 3 aKyMyNATOPHOT
barapei Moxe NOTEeKTH pifAMHA. YHUKaITe KOHTAKTY 3
Heto. p1 BUNaAKOBOMY KOHTaKTi NPOMHiiTe
BignosigHe micue Bogolo. AKLo piaguHa noTpanuna B
04i, J0AATKOBO 3BEPHiTbCA 40 NikapA. AKyMynATopHa
piAMHA MOXe CNPUUMHATH NOAIPA3HEHHS LLIKIpK abo
OMiKK.

Cepgic
» BippaagaiiTe cBiili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NHLLe

KBanicgikoBaHUM chaxiBLAM Ta nuLe 3
BHKOPUCTAHHAM OPUTiHaNbHUX 3anYacTuH. Lie
3abe3neumntb PoboTy NPUCTPOI NPOTATOM TPUBANOTO
yacy.

Bka3iBKH 3 TeXHiKu 6e3neku gna MonoTkis

» BukopucroByiiTe 3acobu 3axucty opraHis cnyxy. LLym

MOXe MOLIKOAUTH CNyX.
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» Kopucryiiteca goaatkoBoio(umu) pykosaTkoto(amu),
AKLLO BOHH ;OAAIOTbCA [10 €NEKTPOIHCTPYMEHTA.
BTparta KOHTPOMI0 MOXe NPU3BECTH 10 TPABM.

» [pu BUKOHaHHI pobiT, Nnpu AkUX Nnpunapas abo
cKpenka MoXe 3aYenuTH 3aXoBaHy
€NneKTPONpPOBOAKY, TPUMaTe iHCTPYMEHT 3a
i30nboBaHi noBepxHi. 3auennexHs npunaaaam abo
LUypynoM NPOBOAKHM, LU0 3HAXOANTLCA Nif HANPYToLo,
MOXe NPU3BECTH [0 3aPAIKEHHA METaNeBUX YaCTUH
€NeKTPOIHCTPYMEHTa Ta A0 YPaXKEHHS eNeKTPUUHUM
CTPYMOM.

» [ins 3HaXo/KEeHHA 3aX0BaHMUX B CTiHi Tpy6 abo
€NneKTPONPOBOAKH KOPUCTYHTECA NPUAATHUMU
npunagamu abo 3BepHiTbCA B MicLieBe NiANPHEMCTBO
€NneKTpo-, ra3o0- i BOAOMNOCTauaHHA. 3auenneHHs
€NeKTPONPOBOAKM MOXXE MPU3BOAMTH 1O NOXEXi Ta
YPaXKeHHA eNeKTPUYHUM CTPYMOM. 3auenneHHA rasoBoi
TpybU MOXE NPU3BOAMTH [10 BUOYXY. 3auenneHHs
BOAOMNPOBIAHOI TPYOH MOXe 3aBAaTH WKOAY
MatepianbHUM LiHHOCTAM.

» Mepep TMM, AK NOKNACTH @NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiTe, NOKM BiH He 3yNUHUTBCA. Apke pobounit
iHCTPYMEHT MOXXe 3auenuTica 3a Lwo-Hebyapb, Lo
npu3Bese A0 BTPATH KOHTPONIO Haf eNeKTPONPUNaLoM.

» 3akpinnioiite 06pobnioBaHy 3aroToBKy. 3a [ONOMOroio
3aTUCKHOrO NPUCTPOIO abo newwat 0bpoboBaHuit
martepian (hikcy€eTbCa HaiHHiLLe Hix NPY TPUMaHHI oro B
pyui.

» Mpu nowkomkeHHi abo HenpaBUNbHIi ekcnnyaTauii
aKyMynaTopHoi 6atapei Moxe BUXOAUTH nap.
AKymynaTopHa 6atapes Moxe 3aiMaTHCb abo
BUOGYXaTH.BnycTiTh CBiXe NOBITPA i - y pasi ckapr -
3BEPHITbCA 10 NikapA. Map Moxe nofpasHioBaTu
[IMXanbHi WAAXK.

» He BigkpuBaiiTe akymynaTopHy barapelo. IcHye
Hebesneka KOpPOTKOro 3aMUKaHHs.

» locTpumu npegmeTamu, Hanp., rBisgkamMu abo
BUKPYTKaMH, a60 NPUKNafaHHAM 30BHIlLHbOT CUNKU
MOXXHa NOWKOAUTH aKyMynATOpHY barapero. Moxnuse
BHYTPILUHE KOPOTKE 3aMUKaHHS, 3arOpAIHHSA, YTBOPEHHS
nMmy, B1ubyx abo neperpis akymynsTopHoi batapei.

» BukopucroByiiTe akymynaTopHy 6atapeto nuwe y
BUpo6ax BUpo6HMKa. [T1LLe 33 TAKUX YMOB aKyMynAaTop
Byne 3axuiLeHui Big HebesneuHoro nepeBaHTaXeHHs.

g} 3axuuwaiite akyMmynaTopHy 6atapeto Big

Tenna, 30Kpema, Hanp., Bif COHAUHUX

Foy‘ NpoMeHiB, BOTHI0, 6pyAy, BOAH Ta BONOTH.

AN IcHye Hebe3neka BubYXy i KOpOTKOro
3aMUKaHHA.

» [ip uac poboTu TpUMaiiTe €NEKTPOIHCTPYMEHT MiLiHO
oboma pykamu i 36epiraiite cTiiike nonoxeHus. [lsoma
pykamu Bu MoxeTe 6inblu HaainHO NpaLoBaTu
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM.
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Onuc npogykry i nocnyr

Mpouutaiite Bci 3acTepexKeHHs i BKa3iBKH.
HeBWKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku beaneku Ta
IHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPKEHHA
€N1EKTPUUHNM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKKMX CEPHO3HUX TPABM.
Byab nacka, foTpuMyHTECA iNtOCTPaLif Ha nouaTKy
IHCTPYKLi 3 ekcnnyarauii.

Mpu3sHaueHHa npunagy

Enektponpunag npusHaueHui ansa nepdopalii B 6eToHi,
Lierni Ta KameHi, a TaKoX [i1A Nerkoro foBbaHHA. BiH Takox
npuaaTHUIA fnA be3ynapHoro CBEPANiHHA B IEPEBHHI,
MeTani, kepamiui i nnactmaci. Mpunaau 3 eNeKTPOHHOK
CUCTEMOIO perynioBaHHs i 0bepTaHHAM poboyoro
iHCTPYMeHTa NpaBopyY i NiBOPYY NPUAATHI TaKOX i AnA
3aKpyuyBaHHA rBUHTIB/LYpYmiB.

3o06paeHi KOMNOHEHTH

Hymepauis 306paxeHnx KOMMOHEHTIB NOCUNAETbCA Ha
300paxKeHHA enekTponpUnazy Ha CTOPIHL 3 MatoHKOM.

(1) CsepanunbHui natpoH SDS-plus

2) NatpoH SDS-plus

(3) [TMN03axMCHUI KOBNAuoK

(4) dikcytoua BTynka

(5) KHonka ana perynioaHHa 0bMexysaua
TNUOUHU

(6) KHonka po3bnokyBaHHsA nepemMukaua pexumy
yaapis/obepTaHHa

(7 MNepemukay pexumy yaapis/obepraHHs

8) MNepemukayu HanpsaMKy obepTaHHs

9) BuMukay

(10) PykosTKa (3 i301b0BaHOI0 NOBEPXHEID)

(11) AkymynatopHa barapes”

(12) MipceitnioBanbHui cBiTNOAIOA

(13) KHonka po3bnokyBaHHA akyMynaTopHoi
barapei”

(14) [lonarkoBa pykoATKa (3 i301b0BaHO0
NOBEPXHelo)

(15) 0bmexyBau rmubuHu

(16) KHonKa iHankaTopa 3apsaaKeHocTi
aKyMynATopHoi batapei™

(17) IHAMKATOP 3aPAMKEHOCTI aKyMYNATOPHOT
barapei”

(18) YHiBepcanbHa iepxaBKa 3 XBOCTOBMKOM SDS-
plus®

A) 3obpaxeHe abo onucaHe NpUNaaas He BXOAHUTb B
CTaHpapTHui 06¢car noctaBku. MoBHKI aCOPTUMEHT
npunaaan By 3HaiaeTe B Hawii nporpami npunaaas.

TexHiuHi pani
AKymynaTopHui GBH 180-LI
nepcoparop
ToBapHH1i HoMep 3611J111..
Howm. Hanpyra B= 18
HomiHanbHa Kinbkictb 06epTis
- 0bepTaHHa NnpaBopyy xsun. ! 0-1800
- 0bepraHHa niBopyy xun. 0-1800
KinbkicTb yaapis® xun. ! 0-5100
Cuna 0AMHOYHOrO yaapy Ik 2
BifnoBigHo fo EPTA-
Procedure 05:2016
MaTpoH SDS-plus
Makc. @ ceepgna
- bBeto® MM 20
- Cranb MM 13
- [epeBuHa MM 30
Bara BignosigHo 1o EPTA- Kr 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
[onyctima Temnepartypa
HaBKOMULWHbOrO
cepefoBMLLa
- [py 3apamKaHHi C 0..+35
- Tpu exkcnnyatauii® i npu C -20...+50
3bepiraHHi
PexomeHgoBaHi GBA 18V...
aKyMynaTopHi batapei ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
PekomeHaoBaHi 3apsaaHi GAL 18...
npUCTpOi GAX 18...
GAL 36...

A) B 3anexHoCTi Bi BAKOPUCTOBYBAHOI aKyMyNnATOpHoI batapei
B) OnTMManbHa noTyXxHicTb Npu fliameTpi 0TBopy 6-10 MM
C) obmexeHa noTyxHicTb Npyu Temnepartypi <0 °C

Incdopmauia wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3BYKOBOI eMiCii BU3HaueHi BiANOBiAHO 10

EN 60745-2-6.

A-3BaXKEHWH piBEHb 3BYKOBOTO TUCKY Bif
€NEeKTPOIHCTPYMEHTA, fIK NPaBHNO, CTaHOBMTb: 3BYKOBE
HaBaHTaxeHHA 90 16(A); 3BykoBa noTyxHicTb 101 g6(A).
Moxubka K = 3 ab.

Bparaiite HaByLIHNKK!

CymapHa Bibpauisi a, (BeKTopHa cyma TpbOX HanpAMKiB) i
noxubka K, BuaHaueni sinnosigHo ao EN 60745-2-6:
ynapHe cBepaniHHA B 6eToHi: a, = 10,0 m/c’, K = 1,5 m/c?,
fosbaHHs: a, = 7,0 M/c%, K = 1,5 m/c?,

3a3HaueHi B Lx BKasiBKax piBeHb Bibpallii i piBeHb emicii
LIyMy BUMiPIOBANIMCA 3a BU3HAUEHOIO B CTaHZapTax
MpoLieypoLo; HUMKU MOXHA KOPUCTYBATUCS [U1 MOPIBHAHHS
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npunagis. BoHW TakoX NpuaaTHi Ansa nonepeaHboi OLiHKKM
piBHA Bibpauii i piBHA emicii wymy.

3a3HaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Lymy cTocytoTbea
OCHOBHUX PObIT, ANA AKNX 3aCTOCOBYETLCA
€eNeKTPoiHCTpyMeHT. OfHaK y pasi 3aCTOCYBaHHA
€NEKTPOIHCTPYMEHTA NS iHLWIKX PObiT, POBOTH 3 iHLIMM
npunagaam abo y pasi He[oCTaTHLOrO TEXHIUHOTO
obcnyroByBaHHs piBeHb Bibpauii i piBeHb eMicii wymy
MOXYTb BYTH iHWKMK. B pe3ynbTari piBeHb Bibpalii i piBeHb
€MiCiT LLyMy NPOTAroM BCbOro PoboUOro uacy MoxyTb
3HAYHO 3POCTH.

[inA TouHoi oLiHKK piBHA Bibpauii i piBHA emicii wymy
NoTPibHO TakoX BPaxoBYBaTH iHTEPBANM uacy, Konu
€NEKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHMUI abo, Xoua 1 YBIMKHEHUH,
ane (hakTMUHO He npawyoe. Lie Moxe 3HauHO 3MeHWNTH
CyMapHHK piBeHb Bibpalii | piBeHb eMmicii Wymy npotarom
pobouoro yacy.

BuaHauTe gopatkosi 3axoau beaneku ns 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNyroByBaHHs €NeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisaljisa pobounx
NpPOLECiB.

MoHTax

» Mepep ycima maHinynAuiaAMMU 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
(Hanp., TexHiuHUM 06CNYroBYBaHHAM, 3aMiHOI0
po6ouoro iHCTpyMeHTa ToLL0), a TAKOXK NPH HOro
TPAHCMOPTYBaHHi i 36epiranHi Buiimaiite
akymynaTopHy 6artapelo 3 enekTpoiHcTpyMeHTy. [py
HEHaBMMCHOMY BK/IOUEHHI BUMMKaua icHye Hebeaneka
NOpaHeHHA.

3apapxaHHA aKyMynATopHoi 6atapei

» BukopucToByi#iTe N1iLe 3apaAHi NPUCTPOI, 3a3HaueHi B
TeXHIUHUX AaHuX. [T1Lue Ha Ui 3apsaHi npucTpoi
PO3Pax0BaHKH NITIEBO-IOHHUI aKyMyNATOP, WO
BUKOPUCTOBYETbCA Y Bawwomy npunagi.

BkasiBka: AkyMynaTopHa batapes nocTaBnfeTbCA YacTKOBO

3apsmkeHoto. LLLob akymynaTtop Mir peanisyBatv cBoto

NOBHY EMHICTb, Nepes TUM, AK NePLLKMIA pa3 NpaLtoBaTh 3

NpUNazoM, akyMynaTop Tpeba noBHICTIO 3apAaUTH Y

3apAAHOMY NPUCTPOI.

TNiTieBO-IOHHUI aKyMyNATOP MOXHa 3apAMKaTH KoMK

3aBrofjHO, Lie He CKOPOUYE HOro ekcnnyatauinHui pecypc.

lMNepeprBaHHA NpoLecy 3apAmKaHHA He NOLIKOAXYE
akymynsTop.

TNiTieBO-iIOHHUI aKyMyNATOP 3axMLLEeHNH Bia rMbokoro

po3paAmKaHHA cuctemolo ,Electronic Cell Protection (ECP)*.

Ipu po3pAmKeHOMyY akyMynaTopi NpUnag 3aBaAKkK CXemi

3aXMUCTY BUMUKAETLCA. PobOoumIt IHCTPYMEHT Binblue He

pyXa€eTbeA.

» [icna aBToMaTHUHOr0 BUMUKAHHA
€NeKTPOiHCTPYMEHTa Ginblue He HaTUCKYIiTe Ha
BUMHKaU. Lle MOxe NOLIKOAUTM aKyMynAToOpHY batapeto.

3BakanTe Ha BKa3iBKM LLIOA0 BUANEHHS.
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Bosch paguTb BUKopucToBYBaTH
akymynaTopHi batapei emHicTio
npuHaimHi 3,0 A-rof.

202

BcTpoMnAHHA | BANMAHHA aKyMYNATOPHOI

6arapei (gus. man. A1-A2)

» He 3acTocoByiiTe cuny np1 BCTPOMNSAHHI
akymynaropa. KoHCTPyKLifA akyMynaTopa He A03BONAE
BCTPOMWTM HOTO B ENEKTPOIHCTPYMEHT HEMPABUNBHO.

- BcTpomitb akymynaTtopHy batapeto (11) go ynopy 8
CeKLjito AnA akyMynaTopHoi batapei.

- LLlob BuitHATH akymynsaTop (11), HaTUCHITL Ha KHOMKY
po36nokyBaHHs (13) Ha akymynaTopi i BUMMITb Horo i3
ceKuii AnA akyMynaTopHoi batapei .

IHAMKaTOp 3apAAMXKEHOCTi aKyMyNATOPHOT
6arapei

3eneHi CBITNOAIOAM iHAWKATOPA 3aPAMKEHOCTI
akymynaTopHoi barapei (17) nokasytoTb CTyniHb
3apsamKeHocTi akymynatopa (11). 3 MipkyBaHb TEXHIKH
Be3neku onuTyBaTH CTaH 3apAmKEHOCTI aKyMynATOpa MOXHa
NULLE NPU 3YNUHEHOMY ENEKTPOIHCTPYMEHTI.

HaTuCHiTb KHOMKY iHAWKATOPA 3aPAMKEHOCTi aKyMyNATOPHOI
barapei (16), 1106 Binobpasuty cTyniHb 3apamkeHocTi. Lie
MOXHa 3pobuTH i Togi, KON akyMynaTopHa batapes
BUTATHYTA 3 €NEKTPOIHCTPYMEHTA.

AKLLO nicnA HAaTUCKAHHA Ha KHOMKY iHAMKaTopa
3apAIKEHOCTI akymynaTopHoi batapei (16) xoaeH
CBITNOAIOA HE 3aropAETbCA, aKyMYyNATOP BUIALIOB 3 Nagy i
#oro Tpeba 3amiHuTH.

Tun akymynaTopHoi 6atapei GBA 18V... (aus. man. B1)

Csitnopgioau EMHicTb
CBiueHHs 3eneHnm konbopom 3x ~ 60-100 %
CsiueHHA 3eneHuM konbopom 2x  30-60 %
CBiueHHA 3eneHuM konbopom 1x  5-30%
BnnMmanHsa 3eneHnm konbopom 3x - 0-5%

Tun akymynaTopHoi 6atapei ProCORE18V... (quB. man.
B2)

Cseitnogioan EMHicTb

CsiueHHA 3eneHum konbopom 5x  80-100 %
CBiueHHA 3eneHum konbopom 4= 60-80 %
CBiueHHA 3eneHum konbopom 3x  40-60 %
CBiueHHA 3eneHuM konbopom 2x  20-40 %
CBiueHHA 3eneHnM Konbopom 1x  5-20%
BnumanHsa 3eneHum konbopom 1x - 0-5%

MoBepTaHHA fofaTKOBOI pyKoATkM (auBs. man. C)

[inA BinbLUoi 3pyyYHOCTI, a TAKOX {06 MeHLLE BTOMIIOBATUCA
nig yac poboTH, MOXHA BiNbHO NOBEPTATH JOAATKOBY
pykosTky (14).

Bosch Power Tools
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- BianycTiTb HUXHIO PYKOATKY A0AATKOBOI PYKOATKH (14)
NPOTK CTPINKW FOAMHHMKA i BiBEAITb AOAATKOBY PYKOATKY
(14) B noTpibHe nonoxexHs. Micns Uboro 3HOBY Tyro
3aTATHITb HUXHIO PYUKY 0AATKOBOI pyKoATkM (14)
NoOBEPTaHHAM 3a CTPINKO roAMHHMKA.

Cninky#Te 3a TUM, 1406 3aTUCKHUI NOACOK A0AATKOBOI
PYKOATKU 3HaXO[MBCA B NepenbaueHomy Ans uboro nasi
Ha Kopnyci.

3amiHa pobouoro iHcTpyMeHTa

» Y pasi nowKoKeHHA NMNO3aXUCHOTO KOBNauka Horo
Tpeba HeraiiHo 3amMiHUTH. PeKOMEHAYETbCA POOUTH Lie
B cepBiCHill MaiiCTepHi.

IMunosax1cHuit koBnauok (3) 3anobirae noTpannAHHIO B

NaTpoH N1Ny Bif CBEPANEHHA Nig uac pobotu. Mpu

BCTPOMASAHHI poboYOro iHCTPYMeHTa CRiAKyHTe 3a TUM, Lob

He NOLIKOAMTH MUN03axXMCHNI KoBnayok (3).

BcTpomnsaHHa pobouoro incTpymenTa SDS-plus (aue.

man. D1)

Pobounit iHcTpymeHT i3 SDS-plus CKOHCTPY/0BaHMI Tak,

11106 BiH Mir BinbHO pyxaTuca. B pesynbTarti npu poboTi Ha

XONOCTOMY XOfly BUHWKAE pagianbHe butTa. Le He BNnuBae

Ha TOUHICTb NPOCBEPNEHOr0 OTBOPY, OCKINbKKM NpH

CBEPANIHHI CBEPANIO CAMOLLEHTPYETHCA.

3aBaAKkK CBepANUnbHOMY naTpoHy 3 SDS-plus pobounit

iHCTPYMEHT MOXHA NPOCTO | 3PYUHO MiHATH be3

BUKOPMCTaHHA JO[aTKOBMX IHCTPYMEHTIB.

- TNpouncTitb KiHUMK poHOUOro IHCTPYMEHTA, AKUM BiH
BCTPOMAAETLCA B NATPOH, | TPOXW 3MACTiTb HOrO.

- [loBepTatouu, BCTaBTe PODOUMI IHCTPYMEHT B NATPOH,
106 BiH YBIHLIOB y 3aUenneHHA.

- [loTArHyBLLUK 33 poboumit IHCTPYMEHT, NepesipTe Horo
hikcauito.

BuiimaHHa pobounx incTpymenTis 3 SDS-plus (aue. man.

D2)

- MMotArHiTb dhikcytouy BTyNKy (4) Hasag i BUIMiTb poboumit
IHCTPYMEHT.

BigCcMOKTYBaHHA NUNY/TUPCH/CTPYKKH

[1n Taknx Matepianie, AK Hanp., nakothapboBKUX NOKPUTb,
LLIO MICTATb CBUHEL|b, 1EeAKWUX BULIB 1EPEBUHH, MiHEpanis i
MeTany, Moxe byTn HebeaneuHum ana 3opoB’a. TopKaHHs
abo BAKMXaHHA MUY MOXe BUKMKaTH y Bac abo y ocib, wo
3HaxoAATbcA Nobnuay, anepriuxi peakuii Ta/abo
3aXBOPIOBAHHSA AMXATbHUX LUNAXIB.
TeBHi BMAW Nuny, Ak Hanp., AyboBuit abo bykosui nun,
BBAXQAIOTHCA KaHLEPOreHHUMM, 0COBNMBO B CMOMYUEHHi 3
nobaBKamu i 006pobku fiepeBrHU (Xpomart, 3acobu ans
3aXUCTy AepeBuHH). Matepian, o MicTaTb asbecr,
[03BONAETbCA 00PObNATH NULLE cneLianicTam.
- Cninky#Te 3a 406PO0 BEHTUNALIEID Ha pobouomy Micli.
- PekomeHpyeTbcA BAArat1 pecnipatopHy Macky 3
hinbTpoM Knacy P2.
[onepxyiTeca npunucis Wozao obpobntoBaHux Matepianis,
LU0 AitoTb Y Bawin kpaiHi.

» YHuKaliTe HaKONMUEeHHA NURY Ha pobouomy micui. M1n
MOXE NErKo 3aiMaTucs.

Pobota

Mouatok poboTu

BcTaHoBneHHsA akymynaTopHoi 6atapei

» BukopucToBy#iTe NHILE OPUTiHaNbHi NiTiEBO-iOHHI
akymynaropu Bosch 3 Hanpyrolo, wo Bignosigae
3a3HaueHii Ha 3aBoACbKiN Tabnuuui
€NeKTPOIHCTPYMEHTa. BUKOPUCTAHHA iHLLIMX
aKyMynATopHUX batapei MoXKe NPU3BOAMTH A0 TPABM i
NOXeXi.

- BcTaHoBITb NepemuKau HanpamKy obepTaHHa (8) B
CcepeaHe NonoXeHHs, 106 3anobirt HeHaBMUCHOMY
BMUKaHHIO.

- BctpomiTb akymynatopHy b6atapeto (11) go ynopy B
CeKL|ito Ans akyMynaTopHoi batapei .

BcraHoBneHHsA pexumy pobotn

3a lonomMoroio nepemmkaua pexxumy yaapis/obeptanhs (7)

BUOEpiTb peXxuM poboTH eneKkTPOIHCTPYMEHTa.

~ LL{ob 3MiHKUTH pexM POBOTH, HATUCHITb KHOMKY
po36nokyBaHHs (6) i NOBEPHITL NepeMUKay pexumy
ynapis/obeptaHHa (7) B baxaHe NONOXeHHS, 11106 BiH
BiJUYTHO 3aMLLOB Y 3aUENEHHA.

BkasiBka: MiHa/iTe pexum poboTi nuLLe Ha BUMKHYTOMY

€NeKTPOIHCTPYMeHTi! B npoTMBHOMY pasi

€NEeKTPOIHCTPYMEHT MOXE MOLIKOAUTHCA.

it ‘a' MonoxeHHa gns Mepdopauii B 6eToHi abo

KaMeHi
i )

iT lMonoxeHHs s cBepANniHHA be3 yaapy B
é' [lepeBuHi, MeTani, kepamilli i nnacTmaci, a
] T TaKOX 1A 3aKPYUYBaHHA | BiAKPYUYBaHHA

TBUHTIB

iT MonoxeHHn Vario-Lock ans perynioBaHHs
‘a' NonoXeHHA poboUoro iHCTPYMEHTa Npu
T RosbanHi
B iboMy nonoxeHHi nepemukay yaapis/
obepTaHHs (7) He dhikcyeTbeA.

iT Iy MonoxeHHs 4ns [lobaHHs

T

BcTaHoBneHHA HanpAMKy o0bepTaHHsa (auB. man. E)

3a 10noMoroio nepemmkaua HanpamKy obeptatHs (8)

MOXHa MiHATH HanpPAMOK 0bepTaHHs iHCTpyMeHTa. OfHaK Le

HE MOX/MBO, AKLLO HATUCHYTHH BUMMKaY (9).

» Mepemukaiite nepeMuKay HanpaMKy obeptauus (8) ,
NULLEe KON eNeKTPOiHCTPYMEHT NOBHICTIO 3yNUHEHHH.

[na nepdopalii B 6eToHi, cBEpANiHHA | [LOBDAHHA 3aBXaM

BCTAHOB/IONTE NPaBU HANPAMOK 0bepTaHHA.
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- [paBe obeptaHHa: [1na cBEPANiHHSA | BKPYUYBaHHS
LypyniB MOCyHbTe NepemMukay HanpaMKy obepraHhs (8)
[10 ynopy nisopyu.

- 06epranHs niBopyu: [1na nocnabnexHs abo
BUKPYUYBAHHSA MBUHTIB, PO3KPYUYBaHHS raiok 1a
CBEp/IEN NOCYHbTE NepeM1Kay HanpAMKy obepTatHs (8)
[10 ynopy npaBopyu.

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

- o6 yBiMKHYTH ENEKTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb Ha
BUMHKay (9).

NigcsitnioBanbHwiA ceitnogioa (12) BMUKaeTbeA y pasi

nerkoro abo NOBHOMO HAaTUCHEHHS Ha BUMMKay (9) i

[N103BO/IAIE OCBITNIOBATU POOOUY 30HY Y Pasi HEAOCTAaTHLOrO

3aranbHOr0 OCBITNEHHSA.

- LLlob BAMKHYTH eNEeKTPOIHCTPYMEHT, BIAMYCTiTh BAMUKAU
(9).

Mpw HU3bKIK TeMNepaTypi enekTponpunaay notpedbyetbes

NeAKNi uac, 1ob A0CATTH NOBHOT NOTYXHOCTI Nepdopaii/

n0BbaHHA.

BcraHoBneHHs KinbKocTi 06epTiB/KinbKocTi yaapis

- Kinbkictb 00epTiB/ynapis yBiMKHYTOrO
€/1eKTPOIHCTPYMEHTA NaBHO PEryMioeTbeaA DinblLMM un
MEHLIMM HaTUCKaHHAM Ha BUMUKau (9).

Tpu nerkomy HaTUCKaHHi Ha BUMUKau (9)

€MeKTPOIHCTPYMEHT NPaLIoE 3 Manolo KinbKicTio 0bepTis/

yaapis. Mpu 36inbLIEHHI CUNK HATUCKYBaHHS KiNbKiCTb

0bepTiB/KinbKiCTb yaapiB 3pocTae.

3anobixHa mydra

» [pu 3aKnuHeHHi abo cinaHHi eneKTPoiHCTPyMeHTa
NpPUBOA CBEPANUNBHOTO WNUHAENA BUMHUKAETbCA.
3Baalouu Ha CUNH, L0 BAHUKAIOTb NPH LboMy,
3aB¥AayM Aobpe TpUMaliTe eNeKTPOiIHCTPYMEHT ABOMA
pykamu i 3bepiraiite cTilike NonoXeHHs.

» Y pasi 3acTpAraHHA BAMKHiTb €NeKTPOiHCTPYMEHT i
3BiNbHiTb po6ounii iHcTpymeHT. Mpu BMUKaHHI
eneKTponpunagy i3 sacTparnum pobounm
iHCTPYMEHTOM BHHUKAIOTb BENMKi peakLifHi
MOMEHTH.

BkasiBku wopao pobotu

BcTaHoBneHHA rnubunu ceeppaneHns (aue. man. F)

3a aonomoroto 0bmexysaua rubunu (15) moxHa

BCTaHOBMIOBATH HEODXiAHY rnubuHy cBepaniHHs X.

- HaTUCHITb KHOMKY NS perynioBaHHA obMexyBaua
TUbuHK (5) | BCTPOMITb 0OMEXyBaU rMHOUHN B
[Nof1aTKOBY pyKoATKY (14).

PucnenHs Ha 0bmexyBaui rnnbunm (15) nosuHHe
[DMBUTUCA OHN3Y.

- BcTpomitb pobounit iHcTpymeHT 3 SDS-plus Ao ynopy B
narpoH SDS-plus (2). IHakwie pyxomicTb pobouoro
iHCTpyMeHTa 3 SDS-plus MoXe NpU3BOAUTH [0
HenpaBMNbHOrO BCTAaHOBNEHHA TMUOMHK CBEPATIHHA.

- BuTarHitb 0bmexyBau rnubuHK HacTiNbKK, 106 BifcTaHb
MiX KIHUMKOM CBepAna i KiHUMKOM 0bMexyBaua rmubuHu
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CBEpPANEHHs BianoBifana HeobXxigHiM rnubuHi
cBepaneHHa X.

3miHeHHA nonoxeHHA pisua (Vario-Lock)

Bu MoxeTe 3achikcyBatv piseub y 13 nonoxeHHsx. Lie nactb

Bawm 3Mory npaujtoBaTit B ONTMManbHOMY NONOXEHHi Tina.

~ BcragrTe piseLb B NaTpoH.

- [loBepHiTb NepemMuKay pexumy yaapis/obeptatus (7) y
nonoxeHHs «Vario-Lock».

- [loBepHiTb 3aTMCKau pobouoro iHCTPYMEHTa BignoBigHO
[0 DaXXaHOro NoNOXeHHA pisus.

- [loBepHiTb NepemMuKay cBepaniHHA/noBbaHHs (7) B
NonoXeHHA «oBbaHHA». MatpoH pobouoro iHcTpymeHTa
3abn0KOBaHNM.

- [na fobaHHsA NOTPibHMI NpaBuMi HANPAMOK 0bepTaHHs.

Bctpomnauusa 6it (gus. man. G)

» MpucTaBnsaiiTe eNeKTPOIHCTPYMEHT A0 raiKu/rBUHTa
NULIEe Y BUMKHYTOMY CTaHi. Poboui iHCTpyMeHTH, Lo
0bepTaioTbeA, MOXKYTb 3iCKOB3YBaTH.

[lns BUKOpHCTaHHA BiT noTpibHa yHiBepcanbHa AepXaBka

(18) 3 xBocTosukom SDS-plus (npunaaas).

— [pounCTiTb KIHUMK XBOCTOBHMKA | TPOXM 3MACTITb HOTO.

~ [loBepratoun, BCTaBTe YHiBepCanbHy AePXaBKy B NaTPOH,
1106 BOHa yBiHLINA Y 3auenneHHs.

- [lepeBipTe (ikcallito, NOTATHYBLUM 3a YHIBEpCanbHy
LiepXKaBKy.

- Bcrasrte biTy B yHiBepcanbHy AepxaBky. Bukopuctoyite
nuwwe 6iTK, L0 NiAXOAATH [0 FONOBKU FBUHTIB.

- LL{ob BMIHATM YHIBEPCANbHY IEPXKaBKY, NOTATHITL
hikcytouy BTYNKy (4) Hasap i BUAMITb YHIBEpcanbHy
nepxaeky (18) 3 natpoHa.

BkasiBKH L1010 ONTUMaNbHOT0 NOBOJKEHHA 3
aKyMynaTopom

3axuLuanTe akyMynaTop Bif BONOTYM i BOAK.

3bepiraite akymynaTop nuwe 3a remnepatypu Big =20 °C
10 50 °C. 30Kkpema, He 3anuLuaiTe akyMynaTop BAiTky B
MaLLUHi.

Yac Big uacy npounLLainTe BEHTUNALiMHI 0TBOPU
aKyMynsTopa M’AKUM, UUCTUM i CYXUM MEH3NHUKOM.
3aHafTo KOopoTKa TPUBaNiCTb POHOTH MicnA 3apAmKaHHA
CBifIUMTb NPO Te, L0 aKyMyNATOP BUUepnaB cebe i oro
Tpeba nomiHATH.

3BaxalTe Ha BKa3iBKH LLOA0 BUAANEHHA.

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHSA

» Mepep ycima maHinynAuisAMuU 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTOM
(Hanp., TexHiuHMM 06CNYroByBaHHAM, 3aMiHOKO
po6ouoro iHCTPyMeHTa TOLL0), a TAKOXK NPH HOFO
TpaHCNOPTYBaHHi i 36epiraHHi BuitMaiite
aKymynsTopHy 6atapelo 3 enekTpoiHcTpyMeHTy. [py
HEeHaBMUCHOMY BKMIOUEHHi BUMMKaua icHye Hebeaneka
MOpaHeHHs.

Bosch Power Tools

160992A525((19.11.2019)



128 | Kasak

» [ns akicHoi i 6eaneuHoi poboTu Tpumaiite
€NeKTPONPUNAg, i BEHTUNALiHI OTBOPH B UUCTOTI.

» Y pasi nowKoAKeHHA NMN03aXMCHOro KOBMayuka Horo
Tpeba HeraiHo 3amMiHUTH. PeKoMeHAYETbCA PObUTH Le
B CEPBiCHill MaiicTepHi.

- KoxHoro pasy nicns pobotu npounLLaiTe NaTpoH .

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

B cepBicHilt MaicTepHi Bu oTprMacTe BinnoBifb Ha Batwi
3aru1TaHHA CTOCOBHO PEMOHTY i TeXHIUHOTO 0BCNYroByBaHHs
Bawworo npoaykty. ManioHku B ieTansix i iHhopmadito oo
3anyacT1H MOXHa 3HanTH 3a aapecoto: www.bosch-pt.com
KomaHpa cniBpobitHukiB Bosch 3 HanaHHs KOHCYnbTaLlii
{0710 BUKOPUCTAHHA NPoAYKLUii i3 3340BONEHHAM BifiNoBICTb
Ha Bawwi 3an1TaHHA CTOCOBHO HaLLOT NpoayKLii Ta npunaaas
[0 Hei.

Ipw BCiX 10AATKOBKX 3aNUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aNUacTuH,
Bynpb nacka, 3a3Hauaite 10-3HauHKUI HOMep AnA
3aMOB/EHHSA, LU0 CTOITb Ha NACMOPTHIM TabnuuLyi NpoayKTy.
[apaHTiliHe 0bcnyroByBaHHsA | PEMOHT €NeKTPOIHCTPYMEHTY
30iHCHIOTHCA BIANOBIAHO 1O BUMOT | HOPM BUrOTOBMIOBAYa
Ha TepuTOpii BCiX KpaiH nuwwe y pipMoBHx abo
aBTOPU30BAHKX CEPBICHUX LiEHTPax dipmu «PobepT boww.
NONEPEKEHHA! BukopuCTaHHA KOHTPaghaKTHOT NpoayKuii
Hebe3neuHe B ekcnayarallii i MOXxe MaTi HeraTuBHi Hacnigku
QNS 300POB’A. BUrOTOBNEHHSA | PO3NOBCIOAXKEHHS
KOHTpachakTHOT NpofyKLii nepecniayeTbcs 3a 3aKoHOM B
AAMIHICTPATMBHOMY i KPUMiHANbHOMY NOPAAKY.

Ykpaina

Bow CepaicHuM LIeHTp enekTpoiHCTPyMeHTIB

Byn. KparHa 1

02660 Kuis 60

Ten.: +380 44 490 2407

®dakc: +38044 512 0591

E-Mail: pt-service@ua.bosch.com
www.bosch-professional.com/ua/uk

Anpeca PerioHanbH1x rapaHTinHWX CepBICHUX MalCTepPeHb
3a- 3HaueHa B HauioHanbHOMY rapaHTiiHOMY TanoHi.

TpaHcnopTyBaHHA

Ha nomaHi nitieBo-ioHHi akymynaTopHi batapei
PO3MOBCIOIKYIOTHCA BUMOTH LU0 TPAHCTIOPTYBAHHA
HebeaneuHux BaHTaxiB. AKYMyNATOpHi batapei MoxXyTb
NnepeBo3UTUCA KOPHUCTYBaueM aBTOMODINbHWUM TPAaHCMOPTOM
6e3 notpebu BUKOHAHHA [1OAATKOBHX HOPM.

Mpw nepecunui TpeTiMu ocobamu (Hanp.: NOBITPAHUM
TPAHCMOPTOM abo TPAHCMOPTHAM EKCMEAUTOPOM) NOTPIOHO
NI0flePXKYBATMCA 0COBNMBUX BUMOT LLO/I0 YNAKOBKM Ta
MapKyBaHHS. Y LbOMY BANAAKY Y NIAroTOBLi NOCUNKK
NoBUHeH bpaTu yuacTb eKcnepT 3 Hebe3neuHux BaHTaxiB.
Bincunaiite akymynatopHy b6atapeto nuiue 3
HEMOLIKOMKEHUM KOPMyCoM. 3aKnenTe BiiKpPHTI KOHTAKTH Ta
3anakyiTe akyMynaTopHy batapeto Tax, 1ob BoHa He
coBanacs B ynakosLli. [lotpumy#iTeca, byab nacka, Takox
MOXMBUX AOAATKOBKX HaLiOHaNbHUX NPUMUCIB.

Yrunizauis
E:’ Enektponpunaau, akyMmynaTopHi barapei,
Z7eX npunaaas i ynakoBky Tpeba 3faBati Ha

€KOMOTiUHO UKCTY NMOBTOPHY NepepobKy.

He BMKMAaiiTe enekTponpunaam Ta

aKyMynaTopHi batapei/batapeitku B nobytose

cmitTa!

Nuwe ana kpaiu €C:

BinnosiaHo o eBponeicbkoi aupektuan 2012/19/EU
€NEKTPOIHCTPYMEHTH, LLO BUALL/M i3 BXKMBAHHA, Ta
BiANOBIAHO A0 eBponencbKoi aupektuan 2006/66/EC
nolKokeHi abo BianpalboBaHi akyMynaTopHi batapei/
barapeikn NOBMHHI 30aBaTUCA OKPEMO | yTURI3yBaTUCA
€KONMoriyHo YUCTUM Cnocobom.

AkymynaTopu/6aTapeiku:
NiTieBo-ioHHi:
Bynb nacka, 3BaxaiTe Ha BKasiBKM B pO3Aini

TpaHcnopTyBaHHs (auB. , TpaHCNOpPTyBaHHA",
CropiHka 128).

Kasak

Eypa3us 3KOHOMHKanbIK 0faFblHa
(KepeH ogafbiHa) mylue
MeMneKeTTep ayMarbiHAa
KongaHbinagbl

OHAIPYLIiHIH BHIM YLUiH KapacTbipFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapblHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl
HYCKaynblK, COHbIMEH Bipre KocbiMLwanap Aa 60nybl MyMKiH.
CoMKeCTIKTI pacTay »alnbl aknapar KocbimLuaga bap.
OHimai eHAipreH MemneKeT Typanbl aknapart eHIMHiH,
KOPNYCbIHAA XaHE KOCbIMLIAAA KepCeTINreH.

OHpipinreH mep3imi Hyckaynblk MykabacbiHbIH COHfbl
GeTiHpe kepceTinrex.

Mmnoptepre KaTbicTbl BalinaHbic aknapar eHiM
KantamacblHAA KepCETINreH.

OHimpai naiiaanany mep3imi

OHIMHIH KbI3MET eTy Mep3iMi 7 Xbln. OHAIpINreH Mep3iMHeH
bactan (eHaipy KyHi 3aybIT TaKTalLIaCbIHAa Xa3blnFaH)
icteTnen 5 Xbin cakTaFaHHaH COH, BHIMA| Tekcepyci3
(cepBHCTiK Tekcepy) naiaanaHy ycbiHbIMMangbl.
KepceTinreH KbI3MeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLLbI aTanMbiLL
HYCKayNbIKTbIH TananTapblH OpblHAaFaH Xaraanaa FaHa
*apampabl bonagbl.

IcTeH woiFy cebenTepiHik Ti3iMi

— Ko YLIKbIH LbIKca, NaiaanaHbaxpl3

— KaTTbl f1ipin Ke3inae naiganaxH6axpi3

— TOK CbiMbl By3bl/iFaH HEMeCe OKLiaynaychbl3 6onca,
naraanaHbaxpl3
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- ©HiM KopnycbliHaH Tikenew TyTiH LWbIKCa, NaiaanaHbaHpl3

MaitpanaHywbiHbIK MYMKiH KaTenikTepi

- TyTKacbl MeH Kopnycbl by3binFa bonca, eHimai
naipanaHbaHpi3

— JKayblH —LIALbIH Ke3iHAe CbipTTa NaiaanaHbaHbi3

— KOpnyc iLiHe Cy Kipce KypbinFbiHbI KOCYLLbl DONMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

— TOK CbIMbIHbIH TO3Ybl HEMECE 3aKbIMAAHY bl

~ BHiM KOPNYCbIHbIK 3aKbIMAanybl

Kbi3MeT KepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op nanaanaHyfaH CoH eHiMEi Tasanay yCbiHbINAabI.

Cakray

— KYPFaK Keppe cakray kepek

— JKOFapbl TeMnepaTypa Ke3iHeH XaHe KYH CaynenepiHix
9CEePiHEH anbic caKTay Kepek

- CaKTay KesiHe TeMneparypaHblH KEHET aybITKybIHaH
KOpFay kepek

~ 0pamachbi3 caktay MyMKiH eMec

- CaKTay LapTTapbl Typanbl KOCbIMLLIA aKnapar any yLiH
MEMCT 15150 (wapT 1) Ky»aTblH KapaHpl3

- +5-peH +40 °C-ka fiediH TeMnepatypacbiHaa Koimaaa
OHAIPYLLIHIH KanTamacbiHaa cakTaHbl3. CanbiCTbipMarnbl
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay KesiHfe eHiMAi KynaTyFa XaHe Ke3 KenreH
MeXaHWKanblK bIKnan eTyre kataH, TbIHbIM CarnblHafbl

- bocaty/xyKTey Ke3iHfe NaKeTTi KbiCaTbiH MallWHANAPAb!
naiaananyra pykcar bepinmengi

- TacbiMangay waptrapbl Tanantapbii MEMCT 15150
(5 wapr) KyKaTblH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta Temneparypacbl -50 °C-tan +50 °C-ka
[lefiH TacbiMangaay pykcar eTinreH. CanbiCTbipMansl
binfFanabinbik 100 %-AaH acnaybl THic.

Kayincisgik Hyckaynapbi

JKannbi 3nekTp Kypangbl Kayinciagik

HycKaynapbl

[NECKEPTY Bapnbik Kayincisgik
HYCKaynbIKTapblH XaHe

eckepTnenepai okbIHbI3. TexHUKanbIK Kayinciaaik

HYCKayNbIKTapblH XXaHe ecKepTnenep/i caKramay TOKTbIH,

COFYblHa, 6T aHe/HEMeCe ayblp KapakaTraHynapFa anbin

Kenyi MyMKiH.

Bonawak )XyMbICTap ywiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl

MeH eckepTnenepai cakran KOMbIHbi3.

Kayincisgik HyckaynblKTapbiHAa nanganaHbinFaH INeKTp

Kypan aTayblHbIH XerifieH KyaT anaTbliH 3NeKTp KypanaapbiHa

(»eninik kabeni MeHeH) aHe akKyMyNATOPAEH Kyar anarbiH
3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbicbl bap.

JKyMbIc OpHbIHBIK Kayinci3airi
» XKyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapblK YCTaHbl3. [lacTaHFaH

XOHe KapaHfbl Xarnap/a catcia okuranap 60nybl MyMKiH.

Kasak | 129

» JNeKTp KYPbINFbIChIH XapbinaTbiH aTMochepaaa
naiaanan6axpi3, Mbicanbl, XXaHaTbIH CYMbIKTbIK, Fa3
Hemece wWaH, 6ap bonFanga. nNeKTp Kypan yLIKbIHAapabl
Xacaingbl, an onap LWax Hemece bynapabl XaHablpybl
MYMKIiH.

» bananap meH 6akpinaywbinapabl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaHbi3. AngaHynap bakbinay xofanyblHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» KabablK TYPMBICTbIK XaFaannapaa, KOMMepLUAnbIK
aniMakTappa xaHe KOFaMAbIK XXepnepae, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK Killi aNeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMakTapbliHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHanFfaH.

nekTp Kayincisgiri

» JnekTp afblpnapbl po3eTKara caii 6oynbi THic.
AWbIpAb! elKaLaH eLKaHAAN Topi3ae e3repTneHxis.
JKepre kocbinFaH 3NeKTp KypanaapbiMeH agantep
aiibipnapblH NaiaanaHbanbi3. O3repTinMereH aibipnap
MEH COMKeC po3eTkanap aNnekTp TyMblIKTanyblHbIH KayiniH
TeMeHgeTesi.

» Ky6bipnap, paguatopnap, nAaMTanap MeH CybITKbILTap
CHUAKTDI JKepre KocbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xofapbl TOK COFY Kayini naiaa
bonappl.

» JneKTp Kypanaapabl XaHobipaa Hemece binFangapbl
KopLuayAa naipanaHbanbi3. IneKTp KypanbiHa Kipred
Cy TOK COFY KayiniH ofapblnaragpl.

» Kabenbpi Tvicti 6onmaraH petre naianan6anpis.
Kabenbpi anekTp KypanbiH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LWbIFapy YLWiH naiaanaH6anbi3. Kabenbai
bICTBIKTbIK, MaW, 6TKip KbIpnap »aHe XblmKbIManbl
benwekTepaeH anbic ycramaHbi3. 3akpiMaanfaH
HeMece DbITbICbIN KETKEH kabenb TOK COFy KayiniH
XOFapblnatazpl.

» JneKTp KypanblH CbIPTTa NaiAanaHFaHAa CbIpTKbl
JaWnnap ywiH cai kabenbpai naiAananbinbI3. CoipTTa
naiganaHyFa xapamzabl kabenbpi naiganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHgenai.

» Erep anekTp KypanblH binFanabl Xepae nanpanany
Kepek 6onca, oHAa KOpFanTbiH eLWipy KYPbINFbIChI
(RCD) apKbinbl KOpFanfaH TOK XeniciH
naipaananbiipbi3. RCD naiaanaHy ToK COFy KayiniH
TeMeHeTeni.

XKeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nangananyga abai 6onbixpi3,
JKYMbICbIHbI3[bl 6aKbiNaHbl3 XaHe NapacarTbl
naiAanaHbiHpbi3. INEKTP Kypanabl WapLiaraH kesge
HeMmece ecipTKi, ankoronb Hemece A3pi acep eTKeH
Ke3fe nangananbanbi3. INEKTP KypanbiH nanaanaHy
Ke3iHfe aHCbI3blK ayblp XKEKE XapakaTTaHyFa anbin Kenyi
MYMKIiH.

» Xeke KoOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanfanaHbIHbi3.
OpAaiblM Ke3 KOPFaHbICbIH TaFblHbI3. LLlaH Mackachl,
CblpFaHbaNTbIH Kayinciaaik ask kuiMaepi, Wnem Hemece
€CTy KOpFaHbILTapbl CUAKTbI KOPFaFbiLL XabablKTapbl
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THICTi )XaFflannapaa KonaaHbIn XeKe xapakaTraHynapabl
KemenTesi.

» Kespeiicok icke KocbinyAbiH, anablH any. Tok ke3iHe
XaHe/HeMece baTapesanap XUHaFblHa KOCYAaH
anablH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anfblH
ewwipriw ewik Kyiae 6onyblHa K63 XKeTKi3iHi3. dnekTp
KypanblH cayCaKTbl BLUIprilLKe KOMbIN Tacy Hemece
KOCKbILLIbI KOCYNbI ANEKTP KYPasblH TOKKA KOCY CaTCI3
OKWFara anbin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH KOCYAaH anfibiH KeNreH perrey
CbIHACbIH Hemece KinTTi anbin KOHbIHbI3. INEKTP
KypanblHblH aiHanaTblH beniriiae KanfaH KinT Hemece
CblHa XeKe xapaKaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» Ken Kyw icTeTneHi3. OpAaiibiM THIiCTi TasHbILL NEH TeH,
CanMaKbITbINKTbI CaKTaHbl3. byn kyTinmereH
Xarnannapaa anekTp KypanabliH 6akbinaHyblH cakTammpl.

» TwuicTi KHiM KuiKi3. Boc KuiMm MeH awekennepgi
KuiMeHi3. LLIawbiKbI3abl, KWiMAI XKaHe KONFanTbl
XKblKbIManbl benieKTepAeH anbic ycTaHbi3. boc
KWiMaep, alleKeinep HeMece Y3blH LaLll XblmKbIManbl
benwekTepre TapTbibIN Kamybl MyMKiH.

» Erep waH WwWhiFapbin XuWHay XabAbIKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epnirex 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonybiHa XaHe THICTi peTTe KOnAaHybIHa K63
XKeTKi3iHi3. LLaH xuHayabl nainanaxy WwakxFa
6annaHbICTbl 3UAHAAPAbI KEMeKTeI.

» HA3AP AY[APbIHbI3! IHeprusameH xababiKrayabiy,
TONbIKTaN He XKeKenel TOKTaTbinybl Hemece
3HepruaMeH xababikrayabl 6ackapy TisberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYypanbiHbiH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiipa 6onFaH xaraaiga,
byFaTTanmaraHfbIFbIHA K3 XeTKi3in (6onFau
Xarpainga) 6apbin, aXbIPaTKbIWTbI Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaHbl poseTkagaH
LIbIFapbIHbI3 HEMece anbin - canManbl
AKKYMYNATOPAbI aXbIpaTbiHbi3. OCbl 9peKeT apKbiNbl
baKpinaHbanTbIH KaiTa icke KOCbINybIH anabiH anachbis.

» Atanmbll Nakaanany XeHiHaeri HyCKkaynblkka Cankec
6inikTi KbI3MeTKEPNEP KypamblHa ANEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KONaHbICKa EHTi3y aHe OFaH Kbl3MeT
KepCeTy apeKkeTTepiMeH TaHbIC TyNIFaNap Xatagbl.

» INeKTP KypanbiMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKANbIK CUNaTTaMaHbl, Naifanany XeHiHaeri
HYCKAYNbIKTbl )XoHe Kayincisfik epexenepit okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTinegi.

» [leHe, cesim HeMece aKpi-oi kabinetrepi Wwekteyni
HeMece Toxipubeci MeH binimi xeTkinikcis anamaap
OnapAblH KAYINCi3Airi YLWiH XayanTbl TYIFaHbIK,
bakpbinaybiHaa bonmaca Hemece aneKkTp KypanbiH
naraanady 6obiHLWa HycKay anmaraH bonca, byibimapl
nanpanaHbaybl Tvic.

neKTp KypanzapbiH naiaanaHy xaHe KyTy

» Kypanpgpi aca ken xykremeH;i3. XKyMbICbIHbI3 yLIiH
»apampbl 3NeKTP KypanbiH NaiAanaHbIHpI3.
YKapampbl aneKTp KypanbiMeH KepeKTi XyMbIC aiMaFblHia
[IYPbIC 9Pi CEHIMAI XYMbIC iCTEUCI3.

» AXbIPaTKbILbI AYPbIC €MEeC INEKTP KYPanbiH
naipanan6anpi3. Kocyra Hemece ewipyre bonManTbiH
3NEeKTP Kypanbl kayinTi 60NbIN, OHb XXEHAEY KaxeT
bonappl.

» Xabpbikrapapl petrey, 6enwekTepin anMacTbipy
Hemece Kypanabl anbin KOIOAAH anAblH aibIpAbl
po3eTKafjaH LWbIFapbIHbI3 XaHe/HeMece
aKKyMynATOpAbl anbin TacTaKb3. byn cakTbik apekeTi
3NEeKTP KypangblH baikaycbi3 KocbinybiHa xon bepmeiai.

» MaipananbinMaiTbIH 3NEKTP Kypangapabl 6ananap
KONbI XKeTNeHTiH XaltFa KoWbIHbI3. Ocbinapabi
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTnenepai oKbIMaraH
ajampapra byn Kypanpbi naiaananyfa xon
bepmeHis. Toxipibecis anamaap KoNnbiHAa 3NeKTp
Kypanaapbl kayinti bonagpl.

» 3neKTp KypanaapblH YKbINTbI KYTiHi3. Kosranmanbi
benwekTepAin kepepricis icreyine xaHe kentenin
KanmaybiHa, benwekrepai akaycbi3 Hemece
3aKbiMAanMaraH 6onybiHa, aNeKTP KypPanbiHbIH,
3aKbIManMaraHbIHa KO3 XeTKi3iHi3. 3akbimganfaH
benwekTepi 6ap Kypanabl naiganaHyaaH anablH
JKOHAEHI3. INEeKTP KypanaapbIHbIH AYPLIC KyTiNMeYi
)XasataibiM okuranapra ceben bonbin xatagbl.

» Keckiw acnantapapl eTkip xaHe Ta3a Kyiige
caKTaHbI3. [lypbIC KYTINreH )aHe KeCKilll XHUeKTepi eTKip
KecKill acnantap a3 kentenin, KecinetiH beTke oHak
barbiTTanapl.

» IneKTp KypanbiH, XababiKTapAbl, anmManbl-canManbl
acnanTappabl XaHe T.6. ocbl HyCKaynapfa cai
naiganaHbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WApPTTapbiMeH
OpPbIHAANTBIH dpPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbI3. INeKTP
KypanfapblH apHanMaraH XyMblCTapia naiganaHy
KayinTi.

barapes KypanbiH naiiganaHy aHe KyTy

» Tek eHAipyLi cuNaTTaFaH 3apAATaFbILIMEH KaiTa
3apapTaHbI3. batapesn XuHarbIHbIK bip TypiHe cal
3apAATarbil backa batapes KuHaFbIMEH KONAaHyaa epT
KayiniHe aabln Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypangapblH TeK apHaiibl TaFaibIHAANFaH
baTapen XXMHaKTapbIMeH NaiAanaHbiibi3. Kes KenreH
backa batapes uHaKTapbIH NakganaHy xapakarraHy MeH
OpT KayiniHe anbin keneai.

» Erep barapes xuHarbl KongaHyaa 6onmaca, oHbl
Tyipeyil, THbIH, KinT, Were, bypaHaa Hemece 6acka
Kilwi MeTan 3aTTapfaH ycTaHbi3, onap 6ip
TepMMHanaaH backacbiHa GainaHbic Xacaybl MyMKiH.
batapen TepMUHanaapblH KOCy Kyiik Hemece epTke anbin
Kenyi MyMKiH.

» [lypbic eMec naiifanaHypa batapeagaH cyMbIKTbIK,
aFybl MyMKiH, OFaH TUMeH;i3. Erep Tvin kancaupi3,
CyMeH Wabin TacTaHpI3. Erep cyMbIKTbIK Ke3re THce
Aapirepre xabapnacbiHbl3. batapesaaaH LWakkaH
CYMbIKTbIK KO3y HEMece KyHiKTepre anbin Kenyi MyMKiH.

Kbismer kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbI XeHaeywi Tek bipaen
Kocankpl 6enweKrepMeH Kbi3MeT KepceTyi kepek. byn

160992A525((19.11.2019)

Bosch Power Tools



3NeKTP KypanblHbIH KAYiNcisairiH cakranyblH KaMTamachbl3
etefni.

banra kayinci3gik Hyckaynapbl

» Kynak KopfarbiTapbIH KUitiKi3. LUybinga Typy ecTi
KabineTiHiH TOMEHAEeYiHe anbin Kenyi MyMKiH.

» Kocbimwa TyTka(nap) naitganaHbiHbi3, erep acnanneH
bepinreH 6onca. bakpinayabl XoFanTy xeke
XapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

» KeceriH kepek-¥apakrap Hemece GeKiTKill XacbipbiH
CbIMpapFa THIOi MyMKiH 9peKeTTepAi XacaraH Kke3ae
3NeKTP KYPbINFbl OKWAayNaHFaH ycTay XanblHaH
yCTaHbI3. Erep kecylui acnan xoHe bekiTkiwTep icten
TYPFaH CbIMFa TUCE 3NEKTP KypanblHbIH MeTan
benuiekTepiH icTeTin NanaanaHyLbiHb TOK COFYbl MYMKIH.

» Kaxerri iagey KypanaapbiH naianatbin
acbIpbinFaH cbiMAAPAbI TabbIHbI3 HEMece JXKayanTbl
KeprinikTi yibIM eKinpgepiH WaKbIPbIKbI3. INEKTP
CbIMAAPbIHA TUI0 BPT HEMeCe TOK COFybIHA anbim Kenyi
MYMKiH. [a3 KybbIpbIH 3aKbIMAy XapbINbiCKa anbin Kenyi
MYMKiH. Cy KybbIpbIH 3aKpIMzay MaTep1angblk 3UsHFa
anbin Kenyi MyMKiH.

» JNeKTp KypanblH Xepre KOIOAAH anablH OHbIH,
TOKTaybIH KYTiHi3. AnManbl-canmanbl acnan iniHin anektp
Kypan bakpinaybiHbIH XKOFANTYbIHA anbin Kenyi MyMKiH.

» [aitbiHaamaHbl 6ekiTini3. Kpicy kypanbiHa Hemece
KbICKBILLKA OpHaTbINFaH aiblHaaMa KonblHbI3beH
canblCTbipFaHaa, bepik yctanagbl.

» AKKYMynaTop 3aKbiMAanfaH Hemece Jypbic
naiaanaHbinMaraH XafFaanaa, oaaH by WhbiFybl
MYMKiH. AKKyMYRATOP JKaHbiN HeMece Xapbinbin
Kanybl MYMKiH. Ta3a aya iLuKe TapTblHbI3 XaHe
warbimaap bonca, fepirepaiH kemeriHe XyriHiHi3. by
TbIHbIC Ny XXONAAPbIH TITIPKEHAIPYi MYMKIH.

» AKKYMynAaTopAbl alinaHbi3. Kpicka TyibiKTany kayini
bap.

» Lllere Hemece Gypaybill CHAKTbI YIIThI 3aTTap HeMece
CbIPTKbI 3CEp apKbiNbl aKKyMYNYNATOP 3aKbIMAAHYbI
MYMKiH. byn KbicKa TyibIKTanyra anbin Kenin,
AKKYMYNATOP XaHybl, TYTIH LUbIFApybl, Xapblnybl HeMece
KbI3bIM KETYi MYMKIH.

» Byn akkymynaTopAbl TeK KaHa ocbl eHAipywWi
eHimMAaepiHae naiaanaHbiHbi3. Con apKbinbl
aKKYMYNATOPAbI KayinTi, apTblK XYKTEYAEH CakTancbi3.

AKKYMYNATOPAbI, XKbINyAaH, COHAAN-aK,

MbiCanbl, Y3AiKCi3 KYH )KapbifblHaH, OTTaH,

KipAeH, CyAaH XaHe biNFanjaH KOpFaHbi3.

JKapbinbic %aHe KbiCka TyMblKTany Kayni

TyblHOANAbI.

» IneKTp Kypanpbl naipanaHysa oHbl eKi KONMeH Gepik
ycTan, TypaKTbl KanbinTa TYPbIHbI3. INEKTP Kypanbl eki
KONMeH ceHimai backapbinagpl.
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OHiM XaHe KyaTt cunatTaMachbl

Bapnbik Kayincisgik HycKaynbIKTapblH
XaHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TeXHUKaNbIK
KayinCisaik HYCKayNbIKTapbIH XaHe
ecKkepTnenepai cakramay TOKTbIH COFyblHa, OpT
KaHEe/HeMece ayblp XapakaTTaHynapra anbin
Kenyi MyMKiH.
Mananany HycKaynblFbIHbIH anfbl DeniriHik, cypeTTepiH
€CKepiHj3.

TaraiibiHgany boiibiHWa KongaHy

INeKTP Kypanbl DETOH, Kipnill NeH TacTbl nepthopaTopMeH
OypFbinayFa XaHe XeHin KaFy XyMbicTapbiHa apHanfaH. O,
COHfai-aK araLll, MeTans, Kepamuka MeH niactMaccaHbl
OyprbinayFa xapamzbl. INeKTPOHAbIK backapy Kypanbl xsHe
OHfa/conFa aiHanybl bap anekTp Kypangapb bypayfa fa
Xapamppl.

KepcertinreH kypampgbl benwekrep

KepcerinreH kypamaactap HemipneHreH cypetrepi bap
OeTTeri aneKTp KypanbiHbiH CHNaTTaMacbiHa Cai.

(1) SDS-plus bypfbinay naTpoHbl

2) SDS-plus kypan bekiTkitui

3) LLlaHHaH KOpFaiTbIH Kannak,

(4) Bekity Tenkeci

(5) TepeHpik WekKTeriliH petTey TyAMeci

(6) COKKblHbI/aitHany bl TOKTATy KOCKbILLbIHbIH,
6bocary Tyimeci

(7 COKKbIHbI/aitHany1bl TOKTATy KOCKbILLIbI

(8) AitHany barbITbiH aybICTbIPbIN-KOCKbILL

) AXbIpaTKbiLL

(10) TyTka (beti okwaynaHraH)

(11) Axkymynatop”
(12) JKyMbIC LaMbl

(13) Axkymynatoppbl 6ocary Tyimeci®’

(14) KocbimMiua TyTKa (beTi oKlwaynaHraH)

(15) TepeHaik WwekTeriwi

(16) 3apap AeHreniHiK MHAMKATOpblHA apHanFaH
TyHMeE

(17) AKKYMYNATOp 3apAabl AEHTeMiHiH,
uHanKatopb!”

(18) SDS-plus caracbl bap smbeban ycrarbiw®

A) bBeiiHeneHreH Hemece CUNaTTanfaH XabAbIKTap CTaHAAPTTbI
JKeTKi3y kenemiMeH KamMTbinmaiigbl. Tonbik XababiKTapabl
6i3piH xababikrap 6araapnamMambi3gaH Tabacbi3.

TexHuKanbik, ManimeTTep

AKKYMYNATOPNbIK, GBH 180-LI
nepdoparop

OHiM HeMipi 3611J111..
HomuHangab! kepHey B= 18

Bosch Power Tools
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AKKymynaTopnbik, GBH 180-LI

nepdoparop

HomuHanabl anHany xwiniri

- Onra aitHany MHH™ 0-1800

- Confa aitHany MUH™ 0-1800

COKKbl caHbl" MuH* 0-5100

EPTA-Procedure 05:2016 [k 2

Ky>KaTblHa cai bip coFy KyLi

Kypan bekitkiui SDS-plus

Makc. bypfbl AMameTpi

- beto® MM 20

- bonar MM 13

- Araw MM 30

Canmarbl EPTA-Procedure Kr 2,8-3,7

01:2014 kyxarbiHa cai”

Pykcar etinreH kopluara

opTa Temneparypachl

- 3apsapaTay KesiHge C 0..+35

- Kymbic kesiHne® xaHe °C -20...+50

caKray kesiHae

YCbIHbINATbIH GBA 18V...

aKKyMmynatopnap ProCORE18V
4.0A/8.0Ah

YCbIHbINATbIH 3apAATAFbIL GAL 18...

KypbInFbinap GAX 18...

GAL 36...

A) naitnanaHraH akkymynatopra 6ainaHbiCTbl
B) 6-10 Mm byprbl iuameTpiMeH OHTaiNbl Kyat
C) <0°CTemnepatypanapblHaa KyaTbl LeKTenreH

LLlybin xoaHe Aipin Typanbl aknapar

EN 60745-2-6 60/ibiHLLIa eCenTenreH Wybin IMUCCUACHIHbIH
KepceTKilTepi.

INEKTP KypanbiHbIH aMNAKTYAA HOMbIHLIA eCenTenreH Wybin
NieHreli apetre kenecinen bonagpl: blObICTbIK KbIChIM
neHreni 90 ab(A); abibbicTbik KyaT Aenredi 101 b(A). K
nancisairi = 3 ab.

Kynak KopFaHbICbIH TaFbiHbI3!

XKannb! Aipin MaHAepi a, (YW baFbITTbIK BEKTOPAbIK
KocbiHabichl) xaHe K ganciagiri, EN 60745-2-6 boiibiHwwa
ecenTenreH:

BeToH BoiibiHLa CoKKbIMeH byprbinay: a, = 10,0 m/c?,
K=1,5m/c’,

Kaway: a, = 7,0 m/c’, K = 1,5 m/c?,

Ocbl HycKaynapaa KenTipinreH Aipin AeHredi xaHe Lwybin
3MUCCHACHIHBIH KBPCETKILLi 3aHzbl enLuey afici borblHLWA
MLLEHreH XaHe onapzbl ANeKTp KypanaapbiH bip-bipiMeH
CcanbICTbIPY YLWiH naiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfablHebl
Tepbeny xaHe LWy WbiFapyabl baranayra bonaapl.

BepinreH Tepbeny aeHreni MeH LWybIN WbiFapy MaHi aNeKTp
KYPanblHbIH HEri3ri )yMbICTapbl ywwiH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yLuiH backa anmanbi-canManbl

acnanTap MEHeH HEMece XeTiMCI3 KYyTyMeH naiaanaHbinca
nipinaey AeHreni MeH LWybIN WhiFapy MaHAepi earepesi. byn
BYKin XyMbIC YaKbITbl YLUiH TEPOENy aHe WybIN WbiFapyabl
KaTTbl KETEpPYi MyMKIH.

[ipinaey AeHreii MeH LWYbIN WblFapy MaHiH HaKTbl ecentey
YLWIH Kypan ewipinreH xaHe KocbliFaH bonbin
narpanaHblIMaraH yakplTrapfbl la ECKepy KaxeT. byn
nipinaey AeHreni XaHe XyMbIC YaKbITbIHAAFbI LWYbIN WbIFAPY
M3HiH TEeMeHAeTeqi.

[MaiaanaHyLwblHbI Aipinaey acepiHeH cakTay YLiH KocbiMLua
Kayincisaik wapanapbiH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: 3NeKTP
Kypangabl xaHe anmanbl-canmManbl acnantapgbl KyTy,
KONAapMb! bICTbIK YCTaY, XYMbIC diCTEPIH YAbIMABICTHIPY.

Xunay

» AKKYMYNATOPAbI 3NEKTP KYpanMeH Ke3 KenreH
XKyMbICTapAb! (Mbicanbl, OpHaTY, KbI3MeT KepceTy,
1.6.) 6actay anpbiHAa, COHAaN-aK, INEKTP Kypangbl
TacbiMangay XaHe caKray KesiHge WblFapblHbl3.
KoCKpblLu/eLWiprilke Ke3aencoK THio XKapakaTtaHy KayniH
Tyablpabl.

AKkKymynaTopgbl 3apaartay

» Tek TeXHUKanbIK ManiMeTTepAe Xa3sblNFaH 3apaaTay
KypangapbiH naiAananbibi3. Tek KaHa ocbl 3apagTay
Kypanaapbl ciafiH aneKTp KypanbiHbi3abiH iliHae NUTHI-
MOHIbIK aKKYMYNATOPMEH CaMKEC.

Hyckay: akkyMynaTop ilwiHapa sapagTanfaH Kyiae

XKeTKizineai. AKKyMyNATOPAbIH TONbIK KyaTbiH NanaanaHy

YLUIH OHbl anFaL peT naifanaHyaaH anabliH TOMbIK

3apAATaHbI3.

NTUTMI-MOHABIK aKKYMYNATOPAbI NanaanaHy MepsimiH

KbICKapTyCbI3 Ke3 KeNreH yakpiTra 3apaaTayra bonagbl.

3apapTay NPOLECiH Y3y akkyMynATOPAbIH 3aKbIMaanybiHa

aKenmensi.

Nutnit-nonablk akkymynatop "Electronic Cell Protection

(ECP)" (aneKTpoHAbIK a71eMeHTTep i KopFay) apKbirbl TEPeH,

3apAL KOFaNTyAaH KopFanfaH. AKKyMynaTop 3apsfbl )oK

Bonca aneKTp Kypanbl KOPFaHbIC CXeMachl apKbibl

eLipinepi: anmanbl-canMansl acnan b6acka kosranManzbl.

» IneKTp Kypanbl aBTOMaTTbl 8LUIKEHHEH COH, KOCKbILL/
ewipriwTi eHAi 6acywbl 6onmanpI3. diiTnece
AKKYMYNIATOP 3aKbIMAAHYbl MyMKiH.

KoKpicTapabl KanTa exzey Typanbl HycKaynapgsl

OpbIHAAHBI3.

;302

AKKYMYNATOpAbI eHrisy xaHe whoirapy (A1-A2
cypeTTepiH KapaHbi3)
» AKKYMYNATOPAbI €Hri3y Ke3iHfe Kyl CanMaHbi3.

AKKYMYNATOP 3NEKTP KypanbiHa Tek aypbic Kyiae
canblHaTbIHAAM eTin KypacTblpblFaH.

Bosch komnaHusAchl KyaTbl keMiHge
3,0 Acar bonatblH akkyMynaTopnapab!
naipanaxyra keHec bepegi.
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- Akkymynatopabl (11) akkymynarop 6enimiHe Tipenretiue
KiprisiHis.

- Akkymynatopapl (11) whiFapy yLuiH akkyMynaTopaarbl
6ocary Tyimeci (13) bacbin, oHbl aKKyMynATOP
benimMiHeH TapTbin WbiFapbIHbI3.

AKKYMYNATOPAbIH, 3apAATany KyWi MHAUKATOPbI

AKKYMYNATOP 3apAfbl JeHreHiHiH MHanKaTopbiHaarsl (17)
KacblN TYCTi apblK AMOATapbl akkyMynaTopablH (11) 3apsa
[LieHreniH kepceteqi. Kayinciagik TypFbiCbiHaH 3apag,
[NIeHreriH aNEeKTP KypanblHbIH XXYMbICCbI3 KyHiHAe FaHa
LwaKplpyFa bonampl.

3apAn AeHreriH KepceTy YLLiH 3apAaa AeHreniHiH
WHAMKATOPbIHA apHanFaH TyimeHi (16) bacbiHpbi3. MyHb
aKKyMY/IATOP LWbIFapbINFaHaa Aa opblHaayra bonagpl.
3apAf AeHreniii MHAMKATOPbIHA apHanFaH TyiMeHi (16)
backaHHaH kewiH elwbip xapblk oAbl xaHbaca, byn
aKKYMYNATOPAbIH, aKay/Nbl XXaHe OHbI aybICTbIPY KAXeT
ekeHgiriH 6inpipepi.

Akkymynsatop Typi GBA 18V... (B1 cypeTiH KapaHpi3)

Xapbik guoaTapbl Kyartbi
Y3[iKCi3 XapblK 3% Xacbin 60-100 %
Y3AiKCi3 XapblK 2% Xacbin 30-60%
Y3AiKCi3 xapblk 1x xacbin 5-30%
KbinbinbiKray 3x xacbin 0-5%

Akkymynarop Typi ProCORE18V... (B2 cypeTiH KapaHpbl3)

Xapbik gMoaTapbl Kyartbi
Y3piKci3 )apblK 5* xacbin 80-100 %
Y3pgiKci3 )apblK 4% xacbin 60-80 %
Y3iKci3 )apblK 3% Xacbin 40-60 %
Y3pgiKci3 )apblK 2% Xacbin 20-40%
Y3pgikci3 xapblK 1x xacbin 5-20%
XKbinbinbikray 1 xacbin 0-5%

KocbiMiua TyTKaHbl Kaiibipy (C cypeTi

KapaHpi3)

Kocbimia TyTkaHbl (14) Ko3FanTbin, Kayincia »aHe biHFaibl

XKYMbIC KYHiHE peTTel anacbl3.

- Kocbimuwa TyTkaHbiH, (14) acTbiHfbl beniriH carar TiniHiK,
GarbiTbiHa kapcbl bypan, KocbiMiLa TyTKaHbl (14) kanaynbl
Ky#re KanblpbiHbl3. CofiaH KeiH KocbiMLLa TyTkaHbiH (14)
acTbIHFbI beniriH carat TiniHiH baFbiTbiMeH bypan bekiTiHi3.
KocbIMLUa TYTKaHbIH KepriLl Tacnackl KopnycTarbl apHambl
OMblKTa bONFaHbIHA KO3 XEeTKI3iHi3.

Kypanabl anmactbipy

> 3aKbiMAanFaH WaHHaH KOPFaiTbIH KanTaMaHbl Aepey
aybICTbIpy KepekK. OHbl KbI3MeT KepceTy
opTanbiFblHAA OpbIHAAYFa KeHec bepinepi.

L1laHHaH KopFanTbiH kantama (3) xyMbic kesiHaeri OypFbinay

LaHpIHbIH Kypan bekiTkiliHe Kipin KeTyiHe xon bepmeiai.

Kasak|133

Kypangbl nanaanaHy KesiHae WaHHaH KOpFauTbIH
KanTamaHblH, (3) 3aKbiMaanMaraHblHa K63 KeTKi3iHi3.

SDS-plus anmanbi-canmanbi acnabbin cany (D1 cypeTin

KapaHbi3)

SDS-plus-anmanbi-canmansl acnabbl xyie cangapbiHaH 6oc

Kosranagbl. Con cebenteH boc aHanyna pafuan kary naiga

bonanpl. byn ofbIK AyPbICTbIFbIHA SCEP ETNENA|, BUTKEHI

Byprbinay kesinge byprbl 63iH 63i opTara Aan Kentipeai.

SDS-plus-bypfbinay natpoHbIMeH anMarnbl-canmManbl acnantbl

Xal XaHe OHal peTTe KocbIMLLA acnanTapAbl nanaanaHban

AIMACTbIPY MYMKIH.

~ Anmanbl-canmanbl acnanTbiH, anFaHbanbl yiLbIH Ta3anan,
aspgan Mannaxpi3.

- Anmanbl-canmansl acnanTbl Kypan bekiTkiluiHe e3firiHeH
bekiTinreHiue bypan eHrisinjs.

~ Kypangbl TapTy apKblnbl OHbIH KyMbINTaHFaHbIH
TEKCepIiHj3.

SDS-plus-anmanbi-canmanbi acnabbiH woirapy (D2

CypeTiH KapaHbi3)

- bexiTkilw bypaHaaHbl (4) apTblHaH XKbIMKbITbIMN, AMabl-
canmanbl acnantbl WblFapbIHbI3.

LUaKabl XaHe XOHKanapabl copy

KopracbiH bosty, kelbip aFalll copTTapbl, MMHepanaap xaHe

meTannaap bap kenbip MatepuangapablH Wakbl

[NieHcaynblkKa 3uAHabl 60nybl MyMKiH. LLIaHFa THIO xaHe

LaHAbI XKYTY NakaanaHyLblfa HeMece XaHblHharbl

afamfap/aia annepruanblK peakuManapbl xaHe/Hemece

ThIHbIC XXONAAPbIHbIH aYPYNapPbIH TyAbIPYbI MYMKIH.

Keibip WwaH Typnepi, acipece eMeH xaHe WamLuar

afallbIHbIH LWaHbI, SCipece, aFalliTbl OHAEY KanablKTapbIMeH

(xpomar, araluTbl KopFay 3aTbl) bipre kaHueporenaep bonbin

ecenteneqi. Acbectik Matepuan Tek kaHa MamMaHfapMeH

eHAenyi kepek.

~ JKyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXeNAETiNnyiHe K3 XeTKi3iHi3.

— P2 cyari cbiHbINbIHAAFbI ra3karapAbl NakganaHy
YCbIHbINAAbI.

OHaeneTiH MaTepuanaap YLWiH enixisae KonpaHbinaTbiH

yHFapbIMaapaAbl NanaanaHbiHpI3.

» KyMbIC OPHbIHAA LWAHHbIH, )KUHANMaYbIH
KaAaranaubi3. LLIaH oHal TyTaHybl MyMKiH.

Maipanany

Icke Kocy

AKKYMYNATOPAbI OPHATY

» JNeKTp KYypanbiHbI3AbIH, 3aybITTbIK TaKTaHLIaCcbIHAA
benrineHreH kepHeyre ue TynHycka Bosch nutuii-
MOHABIK aKKYMYNATOPNapbIH FaHa NaiAanaHbiHbI3.
Backa akkymynaTopnapzbl narganaHy xapakar anyra
HeMece BpTKe SKeNyi MyMKiH.

— AitHany bafbITbiH aybICTbIPbIN-KOCKbILITHIH (8) KeHeT icke
KOCbIMyblHa )XON 6epMey YLUiH OHbl OpTaFa OPHATbIHbI3.

- Akkymynsatopgbl (11) T akkymynaTop benimine
TipenrexLue Kiprisiis.

Bosch Power Tools
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JKyMbIc peXxuMiH peTtTey

INEKTP KyPabIHbIH XKYMbIC PEXUMIH TaHAY YLLiH COKKbIHbI/

anHanybl TOKTaTy KOCKbILLbIH (7) nanmanaHbiHpi3.

- JKyMbIC peXuMiH aybICTbIpy ywWiH bocaty TyimeciH (6)
6acbin, COKKblHbI/aiHany bl TOKTATy KOCKbILLbIH (7)
KaXKETTi Ky#re WwepTy AblbbiCbIMEH TipenreHiue bypaHp3.

Hyckay: XyMbiC pexuMiH 3neKTp Kypanbl eWwipyni TypraHha

FaHa e3repTiKi3! OHTNece aneKTp KypanbiHa 3aKbIM Kenyi

MYMKIH.

betoH Hemece Tac 60o/bIHILA COKKbIMEH

g
bypFbinay Kywi
| T

I'I‘ Aral, MeTann, KepamuKa xaHe nnactmacca
BoiblHLLA COKKbICHI3 BypFbinay xaHe bypay

] 1' KyHi
ﬂ Kaway kyiiH petteyre apHanfaH Vario-Lock

Kyﬁli
] T By Kyizie COKKbIHbI/aitHany/ibl TOKTaTy
KocKpilubl (7) Bekitinmengi.

iT Kaway kyi
.g-

&

AiHany 6arbiTbiH pettey (E cypeTiH KapaHpbi3)

AiiHany 0aFbITbiH aybICTbIPbIN-KOCKbILWTHIH, (8) KemerimeH

3NeKTP KypanblHbIH aiiHany bafbiTbiH ©3repTyre bonagbl.

Anaitpa axbipatkpiw (9) bacbinFaHaa ocbl 9peKeTTi opbiHaAY

MYMKIH emec.

» AiiHany 6aFbITbIH aybICTbIPbIN-KOCKbIWTHI (8) anekTp
Kypanbl TOKTan TYpFaHAa FaHa nanfanaHblHbl3.

CokkbiMeH bypFbinay, byprbinay aHe Kalay yLuiH ailHany

barFbiTbIH 8pAaKbIM OHFa alHany KyHiHe peTTeHs.

- OwHgfa aitHany: byprbinay xoaHe bypanaanapabl bypan
Kipri3y yLiH aiiHany 6afbITblH aybICTbIPbIN-KOCKbILWTHI (8)
COfFa Kapau TipenreHLLe UTepiHi3.

- Conra aitHany: bypaHaanap MeH raiikanapabl bocary
Hemece bypan LWblFapy yLWiH aiHany barbiTbiH
aybICTbIPbIN-KOCKBILLTLI (8) OHFa Kapav TipenreHLue
UTepiHi3.

Kocy/ewipy

— INeKTp KypasnblH KOCY YLUiH aXblpaTKbilThl (9) bacbiHbI3.

Kymbic Wwambl (12) axbipatkpil (9) KilkeHe Hemece TONbIK

bacbinFanaa xaHaabl xaHe XeTKinikcia bonFaH xapblk

KaFfarblHAA KYMbIC aiMaFbIH XapblKTaHAbIPAAb.

— 3NeKTP KypanblH ewwipy yLuiH aXblpaTKbILTbI (9)
XibepiHia.

TemeH TeMnepatypanapza anekTp Kypansl benrini bip yakpit

OTKEHHEH KewiH TonblK bypFbinay/CoKKbl KyaTblHa XeTegi.

AitHany XwuiniriH/coKKbl CaHbIH peTTey

- AxbipatkpiwTbl (9) bacy KywiH e3repte oTbIpbIM,
KOCbI/IFaH 3MeKTP KypanblHbIH aiHany XMiniriH/cokKbl
CaHblH DipTiHAEn peTTewis.

AxbipaTkpilil (9) can backinca, TOMeH aiHany XHiniri/Cokkpl

CaHbl Kocbinagbl. KbiCbIM KyLLelce, anHany Xuiniri/Cokkpl

CaHbl ynFanfbl.

KopfaybliL KanfacTbIpFbill

» Anmanbl-canmanbl acnan Kbicbinca Hemece iniHce
bypfbinay wnuHpenive 6epinic Tokratbinagbl.
OcblHpa naitpa 6onarbiH Kyw cebebineH anekTp
KYPanbiH eKi KONMeH KaTTbl ycTan 6ekem Kanbinta
TYPbIHbI3.

» Erep aneKTp Kypanbl Tipenin kanca, 3neKTp KypanbiH
ewipin anmanbl-canManbl acnanTbl 60caTbiHbi3.
ByraTTanfaH 6ypFbinaiiTbiH acnanTbl Kocy Ke3iHge
)KOFapbl PeaKTUBTI Kyl nainga bonagpbl.

MaiiganaHy 6oblHLWA HYCKaynap

bypfbinay Tepengirid pertey (F cypeTiH KapaHpi3)

TepeHnik wekTeriwimeH (15) kaxeTTi byprbinay

TepeHairiH X petteyre bonagpl.

- TepeHgaikTi WekTey TiperiH opHaty TyimeciH (5) backin,
TePEeHAIKTI WeKTey TiperiH KocbiMiua TyTkara (14)
OPHATbIHbI3.

TepeHgik wekteriwiiy (15) byabip xafbl ToMeH kaparn
TYPYbI KAXKET.

- SDS-plus-anmanbl-canmanbl acnabsid SDS-plus
acnanbiHbIH YCTarbiLlbiHa (2) TipenreHLue XbiMKbITbIHbI3.
Kepi »araaipaa SDS-plus-acnabbiHbiK XKbimKbIManbibiFbl
byprbinay TepeHgiriHe kate OpHaTbiNybl MyMKiH.

— TepeHgaik WeKTerilliH bypFbl yIWbIMEH TEPEHAIK WeKTeriLi
VLIbIHBIH apanblfbl KAKETTI BypFbinay TepeHairiHe X TeH,
6onfaHLLa TapTbiHbI3.

Keckiw kannbiH e3repty (Vario-Lock)

Kawwaypabl 13 kyine byrattayra bonazbl. Ocbinaiiiua oHTannbl

XKYMbIC KyHiHe Kon xeTkisyre bonaapl.

- Kawwayabl Kypan bekiTkilliHe opHaTbIHbI3.

— CoKKbIHbl/aiHanybl TOKTaTy KOCKbIWwbIH (7) "Vario-Lock"
Ky#iHe bypaHbi3.

~ Anmanbl-canmarnbl acnanTbl KXKETTi Kallay KyriHe
bypaHbi3.

— CoKKbIHbl/aiHanybl TOKTaTy KOCKbILWbIH (7) "Katway"
Ky#iHe bypaHpl3. Ocbinaiiwa Kypan bekiTkiLui
byratTanagpl.

- Kalway yLwiH aiHany barbITblH OHFa aiiHany Ky#iHe
OPHATbIKbI3.

EHri3y KypanbiH eHrisy (G cypeTiH KapaHbi3)

» IneKTp KypanbiH coMbIH/Oypanpara Tek ewipinren
Kyiae canbiHbI3. AWHaNbIN XaTKaH XYMbIC Kypanfapbl
CbIPFbIN KETYi MYMKIH.

BypaHpa ylWTbiKTapbiH NaiganaHy ywid ambeban ycTarbiw

(18)acnan natpoHbimMeH (kepek-xabablktap) kepek bonagbl.

— TyTKaHbIH CanblHATbIH YLIbIH Ta3anan, a3aan MannaHpi3.
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- AlHanmanbl ambeban ycTarblLThl Kypangbl bexiTy
OpPHbIHA aBTOMATThI TYPAE DEKITINreHLwe canblHbi3.

- ©mbeban ycTarblWThl TapTbIN, beKiTiNyAi TEKCEPIHI3.

- YcTarblWwKa WypynTapabl bypan bekity cakacbiH
(6uTacbin) canbiHbi3. Tek Wwypyn bacbiHa XapanTbiH
KOHAbIPMA CakanapAbl NaiaanaHblHbI3.

- Ombeban ycTarbIWwThl any yluiH bekiTy TenkeciH (4) aptka
bIMKbITbIHbI3 XaHe aMbeban ycTarbiwTbl (18) Kypan
VCTaFbILUTaH a/blHbI3.

AKKYMYNATOPAbI OHTalNbI NaiAanaHy Typanbl
Hyckaynap

AKKYMYNATOPAbI CYAbIKTBIKTAPAAH KaHE biFanaaH
KOPFaHbI3.

Akkymynsatopabl Tek =20 °C ... 50 °C Temnepartypa
ayKbIMbIHAA CaKTaHbI3. AKKYMYNATOPAbI Xa3aa Kenikte
KanmblpMaHpi3.

AKKYMYNATOPAbIH KENAETY TECIiH XKyMCaK, Ta3a XaHe
KypFaK KbinLaKneH MyKUAT TadanaHpi3.

[MapanaHy Mep3iMiHiH anTapnblKTan Kbickapybl
AKKYMYNATOPAbIH, CKiPreHiH XaHe aybICTbIpy KepeKTiriH
6inpipeni.

KoKplCTapabl KanTa exzey Typanbl Hyckaynapasl
OpPbIHAAHBI3.

TeXHUKaNbIK KYTiM )KaHe KbI3MeT

KbiameT kepceTy xaHe Tazanay

» AKKYMYNATOPAbI 3NEKTP KypanMeH Ke3 KenreH
XKYMbICTapAb! (Mbicanbl, OpHaTY, KbI3MET KepceTy,
1.6.) 6actay anpbiHga, COHAaN-aK, INEKTP Kypangbl
TacbiMangay XaHe caKray KesiHje WbIFapbiHbi3.
KoCKbiLL/eLWiprilKe Ke3AenCoK THIO XKapakaTtaHy KayniH
TyAblpambl.

» Xakcbl api ceHimMai XyMbIC icTey YLiH 3NeKTp Kypanbl
MeH XengeTKill TeCiKTi Tasa yCTaHbi3.

» 3akblMAanFaH WaHHaH KOPFaiTbIH KaNTaMaHbl fepey
aybICTbIpy KepekK. OHbl KbI3MeT KepceTy
opTanbiFblHAA OpbIHAAYFa KeHec bepinepi.

- Kypan bekiTKilwiH ap naiganaHraHHaH KeliH Ta3anaHpl3.

OHimpepai onap/blH CaKTbIFbIH KAMTaMachl3 eTeTiH,

eHiMzepre aTMocdepanblk XayblH-LUallbIHHbIH TUIOIHE XaHe

aCKbIH TeMNepaTypa KeaaepiHik, (TemneparypaHbit WyFbin
©3TepICiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiH acep eTyiHe
xon bepmenTiH ykeHaepae, benimaepae (cexkuuanapaa),

NaBUNbOHAAP MEH KMOCKineppe caTyra bonagpl.

Caryubl (eHgipyLui) catbin anylibiFa eHiMgep Typanbl

KQXKETTI aHe LblHaibl aknapartTbl bepin, eHimaepmi

THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAITH KAMTamachbl3 eTyre MiHAEeTT.

OHimaep Typanbl aknapart MiHAETTI TypAe Tisimi Peceit

®depiepalnAChIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrinexreH

ManiMeTTEP/i KaMTYbl THIC.

Erep TyTbIHYLLbI CaTbin anaTblH 6HIMAEP aNAeKallaH

nainanaHbliiFaH Hemece eHiMaep/e akaynblk (akaynbikTap)

oMbinFaH bonca, TyTbIHyLbIFa byn Typanbl aknapar bepinyi

TMic.
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OHimpepai caty NpoLeciHiH aAcbiHAa TEMeHAEri Kayincisaik

Tanantapbl OpbIHAANYbI TUIC:

~ CaryLbl catbin anyLubiFa YHbIMbIHbIH MpManbIK aTaybl,
OPHANACcKaH Xepi (MeKeHXanbl) XaHE XYMbIC PEXUMI
Typanbl ManimeTTep bepyre MiHAETT;

- Caypa benmenepinaeri eHiMaep/iH cbiHamanapbl caTbin
anylwbira byrbiMpapaarbl xxa3banapMeH TaHbicyFa
MYMKiHZiK bepyi xaHe BU3yanabl TekcepicTeH backa
ByibiMaapabIH icke KOCbinybiHA 8KENETiH, caTbin
anyLwbinap 63 beTiHLe OPbIHAANTBIH eLIKAHAAN
apeKeTTepre xon bepmeyi Tuic;

- Carywbl ocbl byibiMaapablK benrineHre Tanantapra
COMKECTIriHiH pacTamachl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKeCTIK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/bl aKnapaTTbl caThbin anyLubiFa bepyre MiHAETTi;

- WpeHTndurKaumuanbik cunatTapbl ok (KoFanfaH),
xapampbinblk Mepaimi eTin keTkeH, byabiny 6enrinepi bap
)XaHe naraanaHy borbiHLa HyCKay/biFbl (KiTanwach),
MiHOETTi COMKeCTiK CepTUMKATbI HEMeCe CaHKeCTiK
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHafbl.

TyTbIHYLWbIFa KbI3BMET KOpCeTy XaHe naifanavy
KeHecTepi

KbI3MeT KepceTy OpTanblfbl 6HIMI XeHeY XaHe OFaH
TEXHUKANbIK KbIBMET KOPCETY, COHAAN-aK KoCanKbl
benwekTep Typanbl cypakTapra xayan bepeai. Kypamaac
bentekTep boMbIHILIA KECKIH MEH KOCanKpl benwekTep
Typanbl ManiMeTTep TOMeHAEri MekeH)ain boibiHIa
komxketimai: www.bosch-pt.com

Bosch kbiameTTik keHec bepy Tobbl bisaiH eHiMaep xaHe
ONap/iblH KepeK-KapaKTapbl Typanbl cypakTapbiHpi3fa xayan
bepeni.

CypaKkTap Koo aHe Kocankpl bentuekrepre Tancoipbic bepy
KesiHae MiHAETTI Typae OHIMHIH (hUpManblk
TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHis.
OHAipyLi Tanantapbl MEH HOPMANAPbIHbIK CaKTanybIMeH
3NEKTP KYPanblH XeH[EeY XoHe KENiNAi KbI3MET KepceTy
bapnbik MemnekeTTep aymarbiHaa ek “Pobept bow”
(h1pMarnblk HEMeCe aBTOpU3alLMANaHFaH KbI3MeT KOPCEeTy
opTanbikTapbiHaa opbiHaanafbl. ECKEPTY! 3aHcbI3 xonmeH
9KeniHreH eHimMaepai nanaanany Kayinti, AeHCaynblFbIHpI3Fa
3WAH KENTipyi MyMKiH. OHiMAEPAI 3aHCbI3 Xacay XaHe
Tapary aKiMLUINiK XXaHe KbINMbICTbIK TOPTiN HoMbIHLIA
3aHMeH KyfanaHagpl.

Kasakcran

TyTbIHYWbINAPFa KeHeC bepy xaHe WarbiMaapabl kabbinaay
OpTanbifbl:

“Pobeprt bow” (Robert Bosch) XLLC

Anmarbl K.,

KasakcraH Pecnybnukacsl

050012

Myparbaes k., 180 yi

“Tepmec” BO, 7 kabat

Ten.:+7(727) 3313100

®akc: +7 (727) 23307 87

E-Mail: ptka@bosch.com

CepBUCTIK KbI3MET KepCeTy OpTanbiKTapbl MeH kabbinaay
NYHKTEPiHiH MeKeH-Kalbl Typanbl TONbIK XaHe 63eKTi
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aknapattbl Ci3: www.bosch-professional.kz pecmu caiTtaH

ana anacbi3

IANeKTp Kypanbl Keningi narganady Mep3iMiHiH iwiHge

OHAIPYLLIHIH KeCipiHeH iCTeH LWbIKKAH Xaffanaa, eHim ueci

TOMeHAEri WapTTap OpblHAANFaHaa Keningik bofbiHwa TeriH

XeHaeyre Kykblnbl 6bonagb:

— MeXaH1Kanblk 3aKbIMAAP/bIH XOKTbIFbl;

- naipanaHy 6oMbIHLLIA HYCKayNblK TananTapblHbIH by3biny
GenrinepiHiH XOKTbIFbl;

- nanpanaHy boMblHLLIA HYCKAYNbIKTA CaTYLLbIHbIH CaTy
Typasbl DENriCiHiH XXaHe caTbin anyLbl KONTaHOAChIHbIH,
6ap bonybl;

— 3NEKTP Kypanbl CEPUANbIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNoHbIHAAFbl CePUANBIK HOMIPLiH COMKECTIri;

- binikcia xeHpey benrinepiHiH XOKTbiFbl.

Keningik TemeHaeri xaraainapfa KonfaHbliManabi:

- (opc-Maxop xaraannapblHa bainaHbICTbl Ke3 KenreH
CbIHbIKTap;

- bapnblK anekTp KypanaapblHAaFbiaan aNeKTP KypanbiHbiH
KanbinTbl TO3ybl.

YKanfarbiL KOHTaKTINEp, CbIMAap, KbiNWakTap xaHe T.0.
CHAKTbI Kypan benikTepiHiH Kbl3MeT eTy Mep3iMiH
KbICKapTaTbIH KANbINTbl TO3Y HATUXECIHAE KKETTIAIri
TYbIHAAFAH XXeHAeY KeNingik aacbiHa KipMengi:

- TabuFu T03y (pecypCTbiH TONbIK NaiaanaHbinybl);

- KaTe OpHaty, pyKcaTcbl3 MoaudH1KaLuanay, kate
KONAaHy, KbiI3MET KBPCETY HEMECE CaKTay epexenepit
by3y HOTUXKECIHAE ICTEH LUbIKKAH ab/blK NeH OHbIH,
benikTepi;

~ 3NeKTP KypanblHa apTblK XYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anfaH
akaynap. (KypanFa apTblK XXYKTeMe TYCyZiH WapTcbi3
benrinepiHe MblHanap xaragbl: Kybbiny TYCiHiH Naiga
bonybl Hemece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TyHiHOEpiHiH AethopMaLmMaCckl Hemece KOpbITbINybl,
)KOFapbl Temneparypa acepiHeH anekTp
KO3FaNnTKblLLUbIHAAFbI CbIMAAP OKLLAYNAFbILLbIHbIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Tacbimanpay

Byn nUTUIA-MOHIbIK aKKYMYNATOpPNap KayinTi Tayapnapra
KoMblnaTblH Tanantapra cai bonybl kepek. MarganaryLbl
aKKyMYNATOpPRapAbl KeLese KOChbIMLLIA KyXKaTTapchi3
TacbiMangan anagpl.

Ywiwi rynfanap (Mbicanbl, aye Keniri Hemece xibepy)
Opamara XaHe MapKanapfa KorblnaTblH apHaKbl TananTapgbl
caktay kepek. Xibepyre aaibiHaay kesinge kayinTi xyktepgi
TacbiMangay MamaHbiMeH xabapnacy Kepek.
AKKyMYNATOp/ibl KOPMYCbl 3aKbIMAANFaH bonca FaHa
XibepiHi3. AlbIK Tyricnenepmi )enimMaeHis xaHe
aKKyMynaTop/bl opamaaa Ko3ranManTbiHAan opaHpl3. Kaxer
bonca, KocbiMLLA YITTbIK epexenepi CakTaHpi3.

Kapere xapaty
?74 IneKTp Kypanaapabl, akkyMynatopaapgabl,
7eX] KepeK-Kapakrapgbl xaHe opay

MaTepuanaapblH AKONOTMANbIK TYPFbIAAH
[YPbIC YTUNW3aLWANaYFa Tanchipy Kepek.
INEKTP Kypanaapabl xaHe akkyMmynaropnappbl/
barapesnappbl yi KOKbICbIHA TacTaMaHbI3!

X

Tek kana EO enaepi ywin:

Eypona 2012/19/EU epexeci bobiHLLIa XapaMCbi3 INeKTP
Kypanfapbl xaHe Eypona 2006/66/EC epexeci bobiHLIa
3aKpIMfanFaH Hemece ecki akkymynaTop/batapesnap benek
KMHANbIN KSAETe XKapaTblNybl KAKET.

AkkymynsaTopnap/6arapesnap:

NUTHA-NOHABIK:

Tacbimangay benimiHaeri Hyckaynapabl opbiHAAHbI3
(kapaHpI3 , Tacbimanaay”, bet 136).
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Instructiuni de siguranta

Indicatii generale de avertizare pentru scule
electrice

I[N AVERTIS- Cititi toate indicatiile de avertizare
MENT si instructiunile. Nerespectarea
indicatiilor de avertizare si a
instructiunilor poate provoca electrocutare, incendii si/sau
raniri grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "sculd electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fard
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
la accidente.

» Nulucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Daca va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele nemodificate
si prizele corespunzatoare diminueaza riscul de
electrocutare.

160992A525((19.11.2019)
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» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incélzire, plite
si frigidere. Existd un risc crescut de electrocutare atunci
cand corpul va este impamantat sau legat la masa.

Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

Nu schimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate sau
incurcate maresc riscul de electrocutare.

Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor adecvat
pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.

Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.
Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltaminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.
Evitati o punere in functiune involuntara. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de a o ridicasaude ao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Dacd
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.
inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la o componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

Nu va intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electricd in
situatii neasteptate.

Purtati imbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul,
imbracamintea si manusile de piesele aflate in
miscare. Imbracamintea larga, parul lung sau podoabele
pot fi prinse in piesele aflate in miscare.
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» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.

» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul, inainte de a executa reglaje, a schimba
accesorii sau de a depozita sculele electrice. Aceasta
masura de prevedere impiedicd pornirea involuntara a
sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice. Verificati alinierea
corespunzatoare, controlati daca, componentele
mobile ale sculei electrice nu se blocheaza, sau daca
exista piese rupte sau deteriorate care sa afecteze
functionarea sculei electrice. inainte de utilizare dati
la reparat scula electrica defecta. Cauza multor
accidente a fost intretinerea necorespunzatoare a
sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grija, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai mica masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

Manevrarea si utilizarea atenta a sculelor electrice cu

acumulator

» incarcati acumulatorii numai in incircatoarele
recomandate de producator. Daca un incarcator
destinat unui anumit tip de acumulator este folosit la
incarcarea altor tipuri de acumulator decat cele prevazute
pentru el, existd pericol de incendiu.

» Folositi numai acumulatori special destinati sculelor
electrice respective. Utilizarea altor acumulatori poate
duce la rdniri si pericol de incendiu.

» Feriti acumulatorii nefolositi de agrafele de birou,
monede, chei, cuie, suruburi sau alte obiecte metalice
mici, care ar putea provoca suntarea bornelor. Un

Bosch Power Tools
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scurtcircuit intre bornele acumulatorului poate duce la
arsuri sau incendiu.

» in cazul utilizarii gresite, se poate scurge lichid din
acumulator; evitati contactul cu acesta. in cazul
contactului accidental cu acesta, clatiti cu apa zona
afectata. in cazul contactului lichidului cu ochii,
consultati de asemenea un medic. Lichidul scurs din
acumulator poate produce iritatii ale pielii sau arsuri.

intretinere

> incredin;a;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni de siguranta pentru ciocane

» Purtati protectie auditiva. Expunerea la zgomot poate
duce la pierderea auzului.

» Folositi manerul (-ele) suplimentare din setul de
livrare al sculei electrice. Pierderea controlului poate
cauza vatamari corporale.

» Tineti scula electrica de manerele izolate atunci cand
executati lucrari la care accesoriul de taiere sau
elementul de fixare poate nimeri conductori electrici
ascunsi. Contactul accesoriului de tdiere si al elementelor
de fixare cu un conductor "sub tensiune" poate pune "sub
tensiune" componentele metalice ale sculei electrice si
provoca electrocutarea operatorului.

» Folositi detectoare adecvate pentru a localiza
conducte de alimentare ascunse sau adresati-va in
acest scop regiei locale furnizoare de utilitati.
Contactul cu conductorii electrici poate duce la incendiu
si electrocutare. Deteriorarea unei conducte de gaz poate
provoca explozii. Strapungerea unei conducte de apa
provoaca pagube materiale.

» inainte de a pune jos scula electrica asteptati ca
aceasta sa se opreasca complet. Dispozitivul de lucru se
poate agata si duce la pierderea controlului asupra sculei
electrice.

» Asigurati piesa de lucru. O piesa de lucru fixata cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinuta
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

» in cazul deterioririi sau utilizarii necorespunzitoare a
acumulatorului, se pot degaja vapori. Acumulatorul
poate arde sau exploda. Aerisiti bine incaperea si
solicitati asistentd medicald daca starea dumneavoastra
de sanatate se inrautateste. Vaporii pot irita caile
respiratorii.

» Nu deschideti acumulatorul. Exista pericol de
scurtcircuit.

» in urma contactului cu obiecte ascutite ca de exemplu
cuie sau surubelnite sau prin actiunea unor forte
exterioare asupra sa, acumulatorul se poate deteriora.
Se poate produce un scurtcircuit intern in urma caruia
acumulatorul sa se aprinda, sa scoata fum, sa explodeze
sau sa se supraincalzeasca.

» Utilizati acumulatorul numai pentru produsele oferite
de acelasi producator. Numai astfel acumulatorul va fi
protejat impotriva unei suprasolicitari periculoase.

Ar] Feriti acumulatorul de caldura, de

O asemenea, de exemplu, de radiatii solare
Foy‘ continue, foc, murdarie, apa si umezeala. in
piay caz contrar, existd pericolul de explozie i

scurtcircuit.
» Prindeti strans scula electrica cu ambele maini in
timpul lucrului si asigurati-va o pozitie stabila. Scula
electrica este condusa mai sigur cu ambele maini.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de

siguranta. Nerespectarea instructiunilor si

indicatiilor de siguranta poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.
Tineti seama de ilustratiile din partea anterioard a
instructiunilor de folosire.

Utilizare conform destinatiei

Scula electrica este destinata atat gauririi cu percutie in
beton, cardmida si piatra, cat si pentru lucrdri usoare de
daltuire. Aceasta este de asemenea adecvata pentru
gdurirea fard percutie in lemn, metal, ceramica si material
plastic. Sculele electrice prevdzute cu un sistem de reglare
electronicd a turatiei si functionare spre dreapta/stanga sunt
adecvate si pentru insurubare.

Componentele ilustrate

Numerotarea elementelor componente se referd la schita
sculei electrice de pe pagina grafica.

(1) Mandrina SDS-plus

2) Sistem SDS-plus de prindere a accesoriilor

3) Capac de protectie impotriva prafului

(4) Manson de blocare

(5) Tasta de reglare a limitatorului de reglare a
adancimii

(6) Tastd de deblocare a comutatorului de oprire a
percutiei/rotatiei

()] Comutator de oprire a percutiei/rotatiei

(8) Comutator de schimbare a directiei de rotatie

9) Comutator de pornire/oprire

(10) Maner (suprafatd izolata de prindere)

(11) Acumulator”

(12) Lampa de lucru

(13) Tasta de deblocare a acumulatorului”

(14) Maner auxiliar (suprafatd izolata de prindere)

(15) Limitator de reglare a adancimii

(16) Tasti pentru indicatorul starii de incarcare”
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(17) Indicator al starii de incarcare a
acumulatorului®

(18) Suport universal cu tija de prindere SDS-plus”
A) Accesoriile ilustrate sau descrise nu sunt cuprinse in setul

de livrare lard. Puteti gasi iile complete in
programul nostru de accesorii.
Date tehnice
Ciocan rotopercutor cu GBH 180-LI
acumulator
Numdr de identificare 3611J111..
Tensiune nominald V= 18
Turatie nominala
- Functionare spre dreapta  rot/min 0-1800
- Functionare spre stanga rot/min 0-1800
Numér de percutii” rot/min 0-5100
Energie de percutie conform J 2
EPTA-Procedure 05:2016
Sistem de prindere a SDS-plus
accesoriilor
@ maxim de gaurire
- Beton® mm 20
- Otel mm 13
- Lemn mm 30
Greutate conform EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
Temperatura ambianta
admisa
~ in timpul incarcarii °C 0..+35
- in timpul functionarii® i © -20...+50
in timpul depozitdrii
Acumulatori recomandati GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Incrcétoare recomandate GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) in functie de acumulatorul folosit
B) Putere optima cu diametrul de gaurire de 6-10 mm
C) putere mai redusa la temperaturi <0°C

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 60745-2-6.

Nivelul de zgomot evaluat dupa curba de filtrare A al sculei
electrice este in mod normal: nivel de presiune sonora

90 dB(A); nivel de putere sonora 101 dB(A). Incertitudinea
K=3dB.

Poarta casti antifonice!
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Valorile totale ale vibratiilor a, (suma vectoriala a trei
directii) si incertitudinea K au fost determinate conform

EN 60745-2-6:

Gaurire cu percutie in beton: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s’,
Déltuire: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electricd este utilizatd pentru
alte aplicatii, impreund cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor si a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabild a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montarea

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actionarii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de ranire.

Incarcarea acumulatorului

» Folositi numai incarcatoarele mentionate in datele
tehnice. Numai aceste incarcatoare sunt adaptate la
acumulatorul cu tehnologie litiu-ion montat in scula
dumneavoastra electrica.

Nota: Acumulatorul este partial incarcat la livrare. Pentru a

asigura functionarea la capacitatea nominald a

acumulatorului, inainte de prima utilizare, incarcati complet

acumulatorul in incarcator.

Acumulatorul litiu-ion poate fi incarcat in orice moment, fara

ca prin aceasta sa i se reducd durata de viata utild.

intreruperea procesului de incircare nu afecteaza
acumulatorul.

Acumulatorul Li-lon este protejat impotriva descarcarii

profunde prin "Electronic Cell Protection (ECP)". Cand

acumulatorul s-a descarcat, scula electricd este deconectata
printr-un circuit de protectie: dispozitivul de lucru nu se mai
misca.

Bosch Power Tools
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» Dupa deconectarea automata a sculei electrice nu mai
apasati pe intrerupatorul Pornit/Oprit. Acumulatorul
s-ar putea deteriora.

Respectati instructiunile privind eliminarea.

Montarea si demontarea acumulatorului
(consulta imaginile A1-A2)

» Nuintrodu fortat acumulatorul. Acumulatorul este
proiectat astfel incat sa poata fi introdus in scula electrica
numai in pozitia corecta.

- impinge acumulatorul (11) pana la opritor in

compartimentul pentru acumulator.

Pentru extragerea acumulatorului (11) apasa tasta de

deblocare (13) de la acumulator si scoate acumulatorul

din compartimentul sau.

Bosch recomanda utilizarea
acumulatorilor cu o capacitate de
minimum 3,0 Ah.

Indicatorul starii de incarcare a acumulatorului

LED-urile verzi ale indicatorului stdrii de incdrcare a
acumulatorului (17) indicd starea de incarcare a
acumulatorului (11). Din considerente legate de siguranta,
verificarea starii de incarcare este posibild numai cu scula
electricd oprita.

Pentru indicarea starii de incdrcare, apasa tasta pentru
indicatorul starii de incdrcare (16). Acest lucru este posibil
si cand acumulatorul este scos din scula electrica.

Dacd, dupd apasarea tastei pentru indicatorul starii de
incarcare (16) nu se aprinde niciun LED, inseamna ca
acumulatorul este defect si trebuie inlocuit.

Tip de acumulator GBA 18V... (consulta imaginea B1)

LED-uri Capacitate

Aprindere continua de 3 ori cuiluminare  60-100 %
de culoare verde

Aprindere continua de 2 ori cuiluminare  30-60 %
de culoare verde

Aprindere continud o data cu iluminare  5-30%
de culoare verde
Aprindere intermitenta de 3 ori cu 0-5%

iluminare de culoare verde

Tip de acumulator ProCORE18V... (consulta imaginea
B2)

LED-uri Capacitate

Aprindere continud de 5 ori cuiluminare  80-100 %
de culoare verde

Aprindere continud de 4 ori cuiluminare  60-80 %
de culoare verde

Aprindere continud de 3 ori cuiluminare  40-60 %
de culoare verde

LED-uri Capacitate

Aprindere continud de 2 ori cuiluminare  20-40%
de culoare verde

Aprindere continud o data cu iluminare  5-20%
de culoare verde
Aprindere intermitenta o data cu 0-5%

iluminare de culoare verde

Bascularea manerului auxiliar (consulta
imaginea C)

Puteti regla manerul auxiliar (14) prin basculare, pentru

obtinerea unei pozitii de lucru sigure si confortabile.

- Rasuceste in sens antiorar partea inferioard a manerului
auxiliar (14) si basculeaza manerul auxiliar (14) in pozitia
dorita. Apoi rasuceste ferm in sens orar partea inferioara
amanerului auxiliar (14).

Ai grija ca banda de strangere a manerului auxiliar sa fie
prinsa in canelura prevdzuta in acest scop pe carcasa.

Inlocuirea accesoriului

» in cazul deterioririi capacului de protectie impotriva
prafului, acesta trebuie inlocuit imediat. Este
recomandat ca aceasta operatie sa fie executata la un
centru de asistenta tehnica.

Capacul de protectie impotriva prafului (3) impiedicd in

mare masura patrunderea prafului rezultat in urma gauririi in

sistemul de prindere a accesoriilor in timpul functionarii
sculei electrice. La montarea accesoriului, ai grija sa nu

deteriorezi capacul de protectie impotriva prafului (3).

Montarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus

(consultati imaginea D1)

Accesoriul cu sistem de prindere SDS-plus este proiectat

pentru a fi mobil. De aceea, la functionarea in gol, se

produce o abatere de la miscarea concentrica. Aceasta nu

afecteaza precizia de executie a gaurii deoarece burghiul se

autocentreaza in timpul gauririi.

Cu mandrina SDS-plus puteti inlocui simplu si confortabil

accesoriul, fard a utiliza scule suplimentare.

~ Curdtd cu regularitate capatul de introducere al
accesoriului si greseaza-l usor.

- Introdu prin rasucire accesoriul in sistemul de prindere,
pana cand se blocheaza automat.

- Verifica blocarea accesoriului tragand de acesta.

Demontarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus

(consultati imaginea D2)

- impingeti mansonul de blocare (4) spre inapoi i extrageti
accesoriul.

Aspirarea prafului/aschiilor

Pulberile rezultate din prelucrarea de materiale cum sunt
vopselele pe baza de plumb, anumite tipuri de lemn,
minerale si metal pot fi daundtoare sanatatii. Atingerea sau
inspirarea acestor pulberi poate provoca reactii alergice si/
sau imbolnavirile cailor respiratorii ale utilizatorului sau a le
persoanelor aflate in apropiere.
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Anumite pulberi cum sunt pulberea de lemn de stejar sau de

fag sunt considerate a fi cancerigene, mai ales im combinatie

cu materiale de adaos utilizate la prelucrarea lemnului

(cromat, substante de protectie a lemnului). Materialele care

contin azbest nu pot fi prelucrate decat de catre specialisti.

- Asigurati buna ventilatie a locului de munca.

- Este recomandabil sd se utilizeze 0 mascd de protectie a
respiratiei avand clasa de filtrare P2.

Respectati prescriptiile din tara dumneavoastra referitoare

la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Functionarea

Punereain functiune

Introducerea acumulatorului

» Utilizati numai acumulatori litiu-ion Bosch originali
care au aceeasi tensiune ca cea specificata pe placuta
cu date tehnice a sculei dumneavoastra electrice.
Utilizarea de alti acumulatori poate duce la réniri si pericol
de incendiu.

- Adu in pozitia de mijloc comutatorul de schimbare a
directiei de rotatie (8) pentru a preveni pornirea
accidentala.

- [mpinge acumulatorul (11) pané la opritor in
compartimentul pentru acumulator .

Setarea modului de functionare

Cu ajutorul comutatorului de oprire a percutiei/rotatiei (7)

selecteaza modul de functionare a sculei electrice.

- Pentru comutarea modului de functionare, apasa tasta de
deblocare (6)si roteste comutatorul de oprire a percutiei/
rotatiei (7) in pozitia doritd, pand cand se fixeaza sonor.

Observatie: Modifica modul de functionare numai cand

scula electrica este dezactivata! in caz contrar, scula

electricd se poate deteriora.
it Pozitia pentru Gaurire cu percutie in beton
‘a' sau piatra

i T

iT ‘a' Pozitia pentru gaurire fara percutie in lemn,

metal, ceramica si material plastic, precum
] T sipentruinsurubare

iT ‘a' Pozitia Vario-Lock pentru reglarea pozitiei
daltii

] F Comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei
(7) nu se fixeaza in aceasta pozitie.

ir é‘ Pozitia pentru Daltuire

@
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Reglarea directiei de rotatie (consulta imaginea E)

Cu ajutorul comutatorului de schimbare a directiei de rotatie

(8) poti schimba directia de rotatie a sculei electrice. Atunci

cand comutatorul de pornire/oprire (9) este apasat, acest

lucru nu mai este insa posibil.

» Actioneaza comutatorul de schimbare a directiei de
rotatie (8) numai cu scula electrica oprita.

Regleaza intotdeauna directia de rotatie pentru gaurire cu

percutie, gaurire si daltuire pe functionarea spre dreapta.

- Functionare spre dreapta: Pentru gaurire si insurubarea
de suruburi, impinge spre stanga, pana la opritor,
comutatorul de schimbare a directiei de rotatie (8).

- Functionare spre stanga: Pentru slabirea, respectiv
desurubarea suruburilor si piulitelor, apasa spre dreapta,
pana la opritor, comutatorul de schimbare a directiei de
rotatie (8).

Pornirea/Oprirea

- Pentru pornirea sculei electrice, apasa comutatorul de
pornire/oprire (9).

Lampa de lucru (12) se aprinde atunci cind comutatorul de

pornire/oprire (9) este apasat usor sau complet si permite

iluminarea zonei de lucru in conditii de luminozitate

nefavorabild.

- Pentru oprirea sculei electrice, elibereaza comutatorul de
pornire/oprire (9).

La temperaturi scazute, scula electrica va atinge puterea

maxima de percutie numai dupd un anumit timp de

functionare.

Reglarea turatiei/numarului de percutii

- Regleazd progresiv turatia/numarul de percutii a/al sculei
electrice conectate, exercitand o apasare mai puternica
sau mai ugoard asupra comutatorului de pornire/oprire
(9).

O apasare usoara a comutatorului de pornire/oprire (9)

determina o turatie joasa/un numar de percutii mai mic.

Turatia/Numdrul de percutii creste odatd cu cresterea fortei

de apasare.

Cuplaj de suprasarcina

» Daca accesoriul se blocheaza sau se agata, se
intrerupe antrenarea la arborele portburghiu. Din
cauza fortelor astfel generate, este necesar sa tineti
intotdeauna ferm si cu ambele maini scula electrica si
sa aveti o pozitie stabila.

» Opriti scula electrica si detensionati-o atunci cand se
blocheaza. Pornirea sculei electrice cand dispozitivul
de gaurire este blocat, genereaza momente de recul
foarte puternice.

Instructiuni de lucru

Reglarea adancimii de gaurire (consultati imaginea F)

Cu ajutorul limitatorului de reglare a adancimii (15) se poate

stabili adancimea de gaurire doritd X.

~ Apdsati tasta pentru reglarea limitatorului de reglare a
adancimii (5) si introduceti limitatorul de reglare a

Bosch Power Tools
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adancimii in manerul auxiliar (14).
Canelura de pe limitatorul de reglare a adancimii (15)
trebuie sa fie orientatd in jos.

- mpingeti accesoriul cu sistem de prindere SDS-plus pani
la opritor in sistemul SDS-plus de prindere a accesoriilor
(2). in caz contrar, mobilitatea accesoriului cu sistem de
prindere SDS-plus ar putea cauza o reglare gresita a
adancimii de gaurire.

~ Trageti limitatorul de reglare a adancimii pana cand
distanta dintre varful burghiului si varful limitatorului de
reglare a adancimii corespund adancimii de gaurire dorite
X.

Modificarea pozitiei daltii (Vario-Lock)

Poti bloca dalta in pozitiile 13. Astfel poti adopta

intotdeauna pozitia de lucru optima.

- Introdu dalta in sistemul de prindere a accesoriilor.

- Roteste comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei (7) in
pozitia ,Vario-Lock”.

- Roteste accesoriul in pozitia dorita a daltii.

- Roteste comutatorul de oprire a percutiei/rotatiei (7) in
pozitia ,Daltuire”. Astfel, sistemul de prindere a
accesoriilor va fi blocat.

- Regleaza directia de rotatie pentru daltuire pe
functionarea spre dreapta.

Montarea bitilor de surubelnita (consultati imaginea G)

» Amplasati scula electrica pe piulita/surub numaiin
stare oprita. in caz contrar, accesoriile aflate in rotatie
pot aluneca.

Pentru utilizarea bitilor de surubelnita, este necesar un

suport universal (18) cu o tija de prindere SDS-plus

(accesoriu).

- Curatati capatul de introducere al tijei de prindere si
gresati-l usor.

- Introduceti suportul universal in sistemul de prindere a
accesoriilor rotindu-l pana cand se blocheaza automat in
acesta.

- Verificati blocajul tragand de suportul universal.

- Introduceti un cap de surubelnitd in suportul universal.
Folositi numai biti de surubelnitd potriviti pentru capul de
surub respectiv.

- Pentru demontarea suportului universal, impingeti spre
inapoi mansonul de blocare (4) si extrageti suportul
universal (18) din sistemul de prindere a accesoriilor.

Indicatii privind manevrarea optima a acumulatorului
Protejati acumulatorul impotriva umezelii si apei.

Depozitati acumulatorul numai la temperaturi cuprinse intre
-20°Csi 50 °C. Nu ldsati acumulatorul in autovehicul, de
exemplu, pe timpul verii.

Ocazional curatati fantele de ventilatie ale acumulatorului
utilizand o pensula moale, curata si uscata.

Un timp de functionare considerabil redus dupa incarcare
indica faptul ca acumulatorul s-a uzat si trebuie inlocuit.
Respectati instructiunile privind eliminarea.

intretinere si service

intretinerea si curitarea

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
(de ex. intretinere, schimbarea accesoriilor, etc.) cat
si in timpul transportului si depozitarii acesteia
extrageti acumulatorul din scula electrica. in cazul
actionarii involuntare a intrerupatorului pornit/oprit
exista pericol de ranire.

» Pentru a putea lucra bine si sigur, mentineti curate
scula electrica si fantele de aerisire ale acesteia.

» in cazul deterioririi capacului de protectie impotriva
prafului, acesta trebuie inlocuit imediat. Este
recomandat ca aceasta operatie sa fie executata laun
centru de asistenta tehnica.

- Curdtd sistemul de prindere a accesoriilor dupa fiecare
utilizare.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Serviciul nostru de asistenta tehnicd raspunde intrebarilor
tale atat in ceea ce priveste intretinerea si repararea
produsului tau, cat si referitor la piesele de schimb. Pentru
desenele descompuse si informatii privind piesele de
schimb, poti de asemenea sd accesezi: www.bosch-pt.com
Echipa de consultanta Bosch iti sta cu placere la dispozitie
pentru a te ajuta in chestiuni legate de produsele noastre si
accesoriile acestora.

in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugam
sa specifici neaparat numarul de identificare compus din

10 cifre, indicat pe pldcuta cu date tehnice a produsului.

Romania

Robert Bosch SRL

PT/MKV1-EA

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti

Tel.: +40 21 405 7541

Fax: +40212331313

E-Mail: BoschServiceCenter@ro.bosch.com
www.bosch-pt.ro

Moldova

RIALTO-STUDIO S.R.L.

Piata Cantemir 1, etajul 3, Centrul comercial TOPAZ
2069 Chisinau

Tel.: + 37322 840050/840054

Fax: + 373 22 840049

Email: info@rialto.md

Transport

Acumulatorii Li-lon integrati respecta cerintele legislatiei
privind transportul marfurilor periculoase. Acumulatorii pot
fi transportati rutier fara restrictii de catre utilizator.

in cazul transportului de catre terti (de exemplu: transport
aerian sau prin firmd de expeditii) trebuie respectate cerinte
speciale privind ambalarea si marcarea. In aceasta situatie,
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la pregdtirea expedierii trebuie consultat un expert in
transportul marfurilor periculoase.

Expediati acumulatorii numai in cazul in care carcasa
acestora este intacta. Acoperiti cu banda de lipit contactele
deschise si ambalati astfel acumulatorul incat sa nu se poata
deplasa in interiorul ambalajului. Va rugam sa respectati
eventualele norme nationale suplimentare.

Eliminare

4 Sculele electrice, acumulatorii, accesoriile si
ambalajele trebuie directionate catre o statie
de revalorificare ecologica.

‘Yoa

3 B

Nu aruncati sculele electrice si acumulatorii/
bateriile in gunoiul menajer!

Numai pentru tarile UE:

Conform Directivei Europene 2012/19/UE sculele electrice
scoase din uz si, conform Directivei Europene 2006/66/CE,
acumulatorii/bateriile defecte sau consumate trebuie
colectate separat si directionate catre o statie de reciclare
ecologica.

Acumulatori/baterii:

Li-lon:

Varugam sd respectati indicatiile de la paragraful Transport
(vezi ,Transport®, Pagina 142).

bbnarapcku

YKa3aHuHA 3a CHIypHOCT

00wu ykasaHua 3a beaonacHa pabota
m "PEp‘y"PE)K. HpoqueTe BHUMaTENHO BCHUKH

NEHUE yka3aHua. HecnaseaHeTo Ha npuBe-

[LleHuTe No-A0Ny yKasaH!sA MoXe Aa
[0Bef€ [10 TOKOB yAap, NOXap W/Wnu TEXKKU TPaBMH.
CbxpaHnBaiiTe Te31 yKa3aH!A Ha CHTYPHO MACTO.
M3non3BaHnAT N0-[0NY TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" ce OT-
HacA [0 3aXpaHBaHK OT eNeKTpHUYecKaTa Mpexa enekTpPonH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBall kaben) v 10 3aXpaHBaHK OT aKy-
MynaTopHa batepua enekTpoMHCTPyMeHTH (6e3 3axpaHBaLy
Kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» MMa3erte paboTHOTO CH MACTO UKCTO U A06PE OCBETEHO.
Pa3xBbpnAH1Te K1 ToMHK PAbOTHW MecTa ca npeanoc-
TaBKa 3a UHLMOEHTH.

» He paboTteTe ¢ eneKTPOMHCTPYMEHTa B Cpea C NOBH-
LIEHa ONacHOCT OT Bb3HUKBaHE Ha eKCnno3us, B 6nu-
30CT /10 IECHO3aNaNnuMH TEUHOCTH, Fa30Be UK NPaxo-
06pa3Hu matepuanu. Mo Bpeme Ha paboTa B eNeKTPOrH-
CTPYMEHTUTE Ce OTAENAT UCKPH, KOUTO MOraT f1a Bb3nna-
MEHAT NPaxo0bpasHK MaTepUau UK Nap.
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» [ipbXKTe feua U CTPaHWYHK NHLa Ha 6e3onacHo pascTo-
fAHKe, [LOKaTO PaboTHTe C eNeKTPOUHCTPYMEHTa. AKO
BHMMaHKETO By bbie OTKNOHEHO, MOXe [1a 3arybuTe KoH-
TPONa Hafl eNEKTPOMHCTPYMEHTA.

be3onacHocT npu paboTa ¢ eneKTPHUECKH TOK

» LllencenbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTa TpAbBa Aa e noa-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce flonycKa U3MEHAHe Ha KOHCTPYKLMATA Ha Wwence-
na. Koraro pabotute cbc 3aHyNneHn eneKkTpoypeau, He
M3non3BaiTe aganTepu 3a wencena. [on3saHeTo Ha
OPUIMHANHY LLIENCENN U KOHTAKTU HaMansBa pucka ot
Bb3HWUKBAHE Ha TOKOB yaap.

» Wsbarsaiite gonupa Ha TANoT0 Bu A0 3a3emeHu Tena,
Hanp. TpbOK1, OTONNUTENHHN YPeaU, NEUKH U XNaAUNHK-
um. Korato 1Anoto By e 3a3eMeH0, PUCKBT OT Bb3HUKBaHE
Ha TOKOB yaap e No-rofam.

» lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [[pOHMKBAHETO Ha BOJA B €NEKTPOMHCTPYMEHTA
NOBMLLIABa ONACHOCTTA OT TOKOB yAap.

» He usnon3sgaiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
T0 TOW He e npeaBuaeH. Hukora He 3nonsgaiite 3ax-
paHBawwuA Kaben 3a npeHacAHe, TErneHe UK OTKaua-
BaHe Ha eneKTpoMHCTpyMeHTa. lpeanasBaiite kabena
OT HarpsABaHe, OMacnABaHe, AONUP A0 OCTPH pbboBe
MNU A0 NOABHXXHM 3BEHa Ha MaLMHK. [TOBPEaEHN Unu
yCyKaHu Kabenu yBenuuaBar pUcka oT Bb3HUKBaHE Ha TO-
KOB yzap.

» Koraro paboTtute C eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, H3N0N-
3BaiiTe cCaMo yAb/MKUTENHU Kabenu, noaxoaAwLy 3a pa-
60Ta Ha OTKPUTO. 13M0N3BAHETO Ha YABMMKUTEN, NPef-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPMTO, HaManaBa pucka oT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNlaXKHa CpeAa, U3Non3BaiiTe npeanaseH NpeKkbe-
Bau 3a yTeUHH TOKOBe. 13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NPeKbCcBay 3a YTeUHU TOKOBE HaMansBa ONacHOCTTa OT
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yaap.

BesonaceH HaukH Ha pabota

» BbaeTe KOHLEHTPHUPaHH, CliefieTe BHUMAaTeNHO AenCT-
BHATA CH M NOCTbNBaliTe NPeANa3n1Bo U pasymHo. He
M3MON3BalTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTA, KOraTo CTe yMo-
PEeHH UNK NOA BNUAHUETO Ha HAPKOTHUYHH BeLecTBa,
anKoXon WAM ynoiBaLy nekapcTBa. EfuH Mur pasces-
HOCT Npu paboTa C eNeKTPOMHCTPYMEHT MOXE [1a Ma 3a
NOCNeACTBUE U3KNIOUNTENHO TEXKK HapaHABaHKA.

» Pabortete ¢ npeanassauo pabotHo obnekno. Bunaru
HoceTe npeanasHu ounna. HoceHeTo Ha NoAXOAALLM 33
NON3BaHNA eNeKTPOMHCTPYMEHT W U3BbpLLBaHaTa Aei-
HOCT TMUHM NPeNasHu CPeCTBa, KaTo uXxaTenHa Macka,
30paBH NbTHO3aTBOPEHM 00YBKM CbC CTabWNEH rpai-
thep, 3alLMTHA KacKa WK LIyMO3arnyLnTeny (aHTdo-
HW), HaManABa pucKa OT Bb3HUKBaHe Ha TPYA0Ba 310M0-
nyKa.

» U3baArsaiite onacHOCTTa OT BKNIOUBaHe Ha eNeKTPOUH-
CTpyMeHTa o HeBHUMaHue. Mpeau aa BKNiounTe Wen-
cena B KOHTaKTa N1 ia nocTaBuTe baTepuaTa, KakTo u
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Npy NPeHacAHe Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTa, ce yBepsa-
BaiiTe, ue MyCKOBUAT NPEKbCBAY e No3uLusA "u3Kniove-
HO". HOCEHETO Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTH C NPBLCT BbPXY
MyCKOBMA NPeKbCBay UK NOAABAHETO Ha 3aXPaHBaLLo
HanpexeHue, 0KaTo NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BKOUEH,
YBENWUaBa ONacHOCTTa OT TPYZL0BU 3MONOMYKH.

» Mpepu fa BKNOUMTE @NEKTPOMHCTPYMEHTA, Ce YBeps-
BaﬁTE, Yye CTe OTCTPAHUNKU OT Hero BCHYKHU NOMOLLHHU
MHCTPYMEHTH M FaeuHH KniouoBe. [oMOLLEH UHCTPY-
MeHT, 3abpaBeH Ha BbPTALLO Ce 3BEHO, MOXe 12 MPUUMHH
TPaBMH.

» Usbsarsaiite HeecTeCTBEHUTE NONOXXEHUA HA TANOTO.
PaGorteTe B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KW MOMEHT NoAAbpkaiTe paBHOBecHe. Taka Lie MoXe-
Te [1a KOHTPONMpaTe eNEKTPOUHCTPYMEHTA No-Aobpe u no-
6e30MacHo, aKo Bb3HUKHE HEOUAKBAHA CHTyaLUS.

» PaGotete c noaxoasnwo obnekno. He pa6oterte ¢ wu-
POKHM APEXH UNH yKpaLeHud. [ipbXTe Kocara cH, fpe-
XUTe ¥ PbKaBHLY Ha 6e30MacHoO pa3cToAHMe OT BbpTA-
LM ce 3BEHa Ha eNneKTPOMHCTPYMeHTHTe. LLInpokuTe
[LPEXH, yKpaLLEHHATa, AbNTUTe KOcH Morat ja bbar 3ax-
BaHaTX M YBNIEUEHH OT BbPTALLM Ce 3BEHA.

» AKO € Bb3MOXXHO U3MON3BAHETO Ha BbHLUHA acNHUPaLy-
OHHa cHCTeMa, ce yBepABaiiTe, ue T4 € BK/lOUeHa U
(byHKUMOHMPaA U3NPaBHO. /13M0N3BaHETO Ha acnupaLy-
OHHa CUCTEMA HaManABa PUCKOBETE, [Ib/KALLM Ce Ha OT-
[enailm ce npyu paboTa npaxose.

TpUKNUBO OTHOLIEHHE KbM ENeKTPOUHCTPYMEHTHTE

» He npetoBapBaiiTe enekTpouHcTpymenta. U3nons-
BaiiTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTHTE caMo Cbobpa3Ho Tax-
HOTO NpeAHa3HaueHHue. LLle pabotute no-gobpe u
no-be3onacHo, koraTo U3non3eare NOAXOAALUS eNeKTPO-
MHCTPYMEHT B 3a[1aZi€H1A OT NPOM3BOAMTENA JUaNa3oH Ha
HaToBapBaHe.

» He usnonsgeaiite eNeKTPOUHCTPYMEHT, UHUTO NYCKOB
npeKbcBay e NoBpefeH. ENeKTPONHCTPYMEHT, KOHTO He
MOXe fia bb/ie U3KMIoUBaH W BKOUBAH MO NPefBUAEHHA
OT NPOM3BOAMTENS HAUMH, € onaceH U Tpabaa fa bbae pe-
MOHTMPaH.

» Mpeau fa npoMeHsATe HACTPOIHKHTE HA eNeKTPOUHCT-
pyMeHTa, ia 3ameHsATe paboTHU MHCTPYMEHTH U f0-
MbNHUTENHU NPUCTIOCOBNEHNA, KAKTO M KOraTo npo-
AbMKUTENHO BPEME HAMA [1a U3NON3BaTe eNneKTPOUHC-
TPYMEHTa, U3KNIOUBAATe Lencena oT 3axpaHBaLyara
Mpexa H/Unu u3Baxpaaiite akymynaropHara barepus.
Tasu MApkKa npemaxsa OMacHOCTTa OT 3aeHCTBaHE Ha
€N1eKTPOUHCTPYMEHTA N0 HEBHUMaHMe.

» CbXpaHABaiiTe eNeKTPOUHCTPYMEHTHUTE Ha MECTa, Kb~
[AeTo He Morar fia 6baar gocTurHatu ot geua. He go-
nyckaiite Te Aa 6bAAT U3NON3BaHM OT NULA, KOUTO He
ca 3aMno3HaTH C HauuHa Ha paboTa c TAX U He ca npoue-
NM Te3W MHCTPYKUMK. KoraTo ca B pbLieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTeny, eNeKTPOUHCTPYMEHTUTE Morar fia bbaart us-
KIIOUMTEITHO OMACHH.

» MMopabpxaiiTe €NEKTPOUHCTPYMEHTHTE CH FPHXKNHUBO.
MpoBepsaBaiiTe Aanu NOABUKHUTE 3BEHA (DYHKLMOHHU-

par 6e3yKopHO, AanK He 3aKNWHBAT, ANy UMa cuyne-
HH UMY NOBPEJeHH AeTalNH, KOUTO HapyLLABaT UK U3-
MeHAT YHKLUKTE Ha eneKTPOUMHCTPyMeHTa. Mpeau
[la U3non3Bare eNneKTPOMHCTPYMEHTa, Ce NorpuxeTe
noBpeAeHUTe fieTaiinu Aa bbAaT pemoHTHpaHu. MHoro
OT TPYZLOBUTE 3M10MONYKM Ce Ab/KAT Ha Heobpe nopabp-
XaHW €NeKTPOUHCTPYMEHTH 1 ypeau.

» MMoaabpxaiiTe pexeluTe HHCTPYMEHTH BUHaru aobpe
3aToueHH M UHCTH. [lobpe nofabpKaHUTe PeXeLLy UHCT-
PYMEHTH C 0CTPH PbOOBE OKa3BaT Mo-Marnko CbNpoTUBNE-
HWe U Ce BOAAT MO-NEKO.

» U3non3BaiiTe eNneKTPOUHCTPYMEHTUTE, AOMBIHUTEN-
HUTE NpUCocoGneHus, paboTHUTE MHCTPYMEHTH U T.
H., Cbobpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NpousBoguTend. Mpu
TOBa ce cbobpa3sABaiite U C KOHKPeTHUTE PaboTHM yc-
NOBHA 1 ONepaLyi, KOUTo TPAGBA fa U3NbNHHUTE. Vi3-
MON3BaHETO Ha ENEKTPOMHCTPYMEHTH 33 PA3NHUUHK OT
NpeaBUAEHNUTE OT NPOU3BOAMTENS NPUNOXKEHUS NOBULLA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HUKBAHE Ha TPYAO0BH 3M10MONYKH.

TPUKNUBO OTHOWIEHHE KbM aKyMYNaTOPHU

€NeKTPOUHCTPYMEHTH

» 3a3apexAaHeTo Ha akymynaTopHute 6atepuu nsnon-
3BaiiTe CamMo 3apAAHHUTE YCTPOHCTBA, NPENopbUBaHH
oT npoussoguTensa. Korato U3nonasare 3apsaaHH ycT-
POMCTBA 3a 3apexzaaHe Ha HEMoAXOAALLM aKyMyNaTopHH
batepuy, CblLECTBYBA ONACHOCT OT Bb3HWKBAHE Ha Mo-
xap.

» 3a3axpaHBaHe Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTHTE H3NON3-
BaiiTe CaMo NPeABUAEHNTE 3a CbOTBETHHA MOAEN aKy-
MynatopHu 6atepuu. 13non3BaHeTo Ha Pa3nuuHK aky-
MynaTopHu batepu1 Moxe fia Npeau3BuKa TpyAoBa 310-
nonyka u/unu noxap.

» lpeana3sBaiiTe HeH3NON3BaHUTE aKyMynaTopHH Gare-
]PMM OT KOHTAKT C FONEMH UM ManKH MeTanHu npeame-
TH, HaNp. KNamMepH, MOHETH, KNIOUOBe, NUPOHH, BUHTO-
Be U Ap.N., Tbil KaTo Te MOraT Aa NPeAN3BUKAT KbCO Cb-
epuHenne. [ocneacTBuATa OT KbCOTO CbelIMHEHWE MoraT
[a bbaar u3rapAHUA UK noxap.

» lpu HenpaBUNHO H3NON3BaHe OT aKymynaTopHa bare-
puA oT HesA MOXKe fja u3Teue enekTponut. U3bareaiite
KOHTaKTa ¢ Hero. AKO BbNpeKH ToBa Ha Koxata Bu no-
nagHe eneKTPONKT, H3NNaKHeTe MACTOTO 0bMNHO C BO-
Aa. Ako eneKTponuT nonagHe B ounte Bu, cnep Hesa-
6aBHO 06MNHO U3NNaKBaHe NOTbpPCETE NOMOLL OT Nle-
Kap. ENeKTponuTLT MoXe Aa NPean3BrKa M3rapaHma Ha
Koxara.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
A ce 3BbPLUBA CaMO OT KBanudHLUpaHH cneLuanmc-
TH M CAMO C U3NON3BAHETO HAa OPUTHHANHYU Pe3ePBHU
YacTH. [10 TO31 HauMH Ce rapaHTMpa CbXxpaHABaHe Ha be-
30MaCHOCTTA Ha eNEKTPOUHCTPYMEHTA.
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MpeaynpexpeHus 3a 6ezonacHocT npu pabora ¢

yyka

» HoceTte npoTeKTopH 3a yIK. 13naraHeTo Ha LymM MoXe
[1a NPUYKHK 3aryba Ha cnyxa.

» WUsnon3Baiite cnomaratenHa Apbxka(u), ako ca gocra-
BeHH C HHCTpYMeHTa. 3arybata Ha KOHTPO/ MOXe Aa
NPUYMHW NEPCOHANHO HapaHABaHe.

» Korato usnbnHaABaTe onepawys, NP1 KOATO CbLLECTBY-
Ba ONACHOCT peXeLuuAT akcecoap UNH1 (hUKCaTopbT
Moke fja 3acerHe CKPUTH NoA NOBbPXHOCTTa NPOBOA-
HULM MO, HanpeXeHue, AoNUPaNTe eNeKTPOUHCTPY-
MeHTa CaMo [10 eNeKTPONH3MPaHHUTe NOBbPXHOCTH Ha
PbKOXBATKHTE. [1p1 KOHTAKT Ha PEXELLMA UHCTPYMEHT
UNK (h1KcaTopa C NPOBOAHUK MO/ HAMPEXEHHE € Bb3-
MOXHO HanpexeHWeTo 1a ce Npeaaae no MeTanHuTe ae-
TalnW Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA M TOBA 1 NPEen3BUKa To-
KOB yaap.

» Wsnon3Baiite nogxogAwm npubopu, 3a Aa otkpuete
€BEeHTYaNnHo CKPUTH Nog NoOBbPXHOCTTa TpbbonpoBo-
I, NK ce 06bpHeTe KbM CbOTBETHOTO MECTHO CHab-
[UTeNHO APYXKecTBO. BNn3aHeTo B CbNIPUKOCHOBEHHE C
NPOBOAHMLM N0/ HAaNPEeXeHWe MoXe fia NpeausBuKa no-
Xap W TOKOB yAap. YBpPeXAaHeTo Ha ra3onpoBof MoXe Aa
[NOBefie [0 eKCM/I03UA. YBPEXAaHeTo Ha BOLAOMPOBOA,
NPeM3BUKBA 3HAUUTENHU MATEPHATHU LIETH.

» lpeau fa octaBuTe @NEKTPOMHCTPYMEHTA, U3UaKBaW-
Te BbPTeHeTo Aa CNpe HambAHO. B NpoTMBeH cyuan u3-
NoN3BaHUAT pPaboTeH UHCTPYMEHT MOXe ia 1onpe Apyr
npefMeT 1 [1a Npeau3B1ka HEKOHTPONMPAHO NPeMecTBa-
He Ha eNIeKTPOUHCTPYMEHTA.

» Ocurypsasaiite 06pabotBaHua getaiin. [letaiin, 3axsa-
HaT ¢ NoAX0AALLM NMpHUCTocobneHus Unu ckobw, e 3acTo-
NOPEH M0 3[PaBO 1 CUTYPHO, OTKOMKOTO, aKO r0 ibPXKUTE
C pbKka.

» [pu noBpexaaHe U HeNpPaBUNHA €KCNNOATaLyA OT
aKymynatopHata 6aTepus Morar fa ce OTAENAT napu.
AKymynaTtopHaTta 6aTepua Moxe Aa ce 3ananu unu ga
ekcnnoaupa. lorpuxete ce 3a 406po NpoBeTpsBaHe U
NPy ONNaKBaHWA ce 00bpHETE KbM Nekap. Mapute Morat
[1a Pa3[Pa3HAT AMXaTeNHUTE MbTULLA.

» He otBapsiite akymynatopHara barepus. CblLecTByBa
OMaCHOCT OT Bb3HWKBAHE Ha KbCO CbeMHEHHE.

» AKkymynatopHata batepus MoXe Aa 6bae nospefeHa
OT OCTPH NpeAMETH, Hanp. NUPOHK UNH OTBEPTKH, UK
OT CUnHK yaapu. Moxe f1a bbae Npeau3BUKaHo BbTPeLL-
HO KbCO CbefMHEeHWe M aKyMynaTopHaTa batepus Moxe fia
Cce 3ananw, fja 3anyLuu, fia eKCnnoaupa unu aa ce nper-
pee.

» U3non3BaiiTe akymynartopHata 6atepusa camo B npo-
[YKTH Ha npou3BoauTena. Camo Taka T4 e npeanaseHa
0T OMAcHO 3a Hesl NPeToBapBaHe.

MNpepnasBaiite akymynatopHata 6atepus ot
BHCOKH TeMNepaTypu, Hanp. BCNeACTBHE Ha

X2 ‘ NPoAbNXKUTENHO U3NaraHe Ha AUPEKTHa
N, CNnbHYeBa CBETNHHA, OrbH, MPbCOTHUA, BOAA U
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oBnaXHABaHe. 1IMa 0nacHoCT OT eKCMN03usA 1
KbCO CbefIUHEHHE.
» [ipbTe 3ApaBo eNeKTPOMHCTPYMeHTa npu pabota ¢
ABeTe pblie U cneaeTe 3a curypHara nosuums. C age
pbLie eNEKTPOMHCTPYMEHTLT CE BOfIM NMO-CHIYPHO.

OnucaHWe Ha NPoAYyKTa U AEHHOCTTA

MpoueTeTe BHUMATENHO BCHUKH YKa3aHUA U
MHCTPYKLMHK 3a 6e3onacHocT. ponycku npu
CnasBaHeTo Ha MHCTPYKLMKTE 3a bHesonacHocT
1 yKa3aHWATa 32 paboTa Morat a Umar 3a noc-
NEACTBME TOKOB YA1aP, NOXAP U/UNK TEXKK
TPaBMH.
Mons, umaiiTe npensua n3obpaxeHnaTa B npenHara yact Ha
PbKOBOACTBOTO 3a pabota.

MpepHa3HaueHne Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA

ENeKTPOMHCTPYMEHTBT e NpefiHasHaueH 3a yaapHo npobusa-
He B OETOH, 3u[apHa 1 KaMEHHU MaTePHany, KakTo 1 3a NeKo
KbpTeHe. ToM Cbli{o TaKa e nofxoasLy 3a besyaapHo npobu-
BaHe B IbPBECHN MATepUai1, METanu, KepaMUuH1 MaTepua-
M ¥ NNacTMack. ENeKTpOMHCTPYMEHTH C eNEeKTPOHHO pery-
NMpaHe W ICHa 1 NABa NOCOKA Ha BbPTEHE Ca MOAXOAALLN
CbLLO ¥ 32 3aBMBaHe/pasBMUBaHe.

WU30bpa3eHu eneMeHTH

Homep1paHeTo Ha enemeHTHTe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA ce
0THACA 10 U300 paXEHMATA HA CTPAHULMTE C (UTypHTE.

(1) SDS-plus naTpoHHKK

2) NarpoHHuk SDS-plus

3) lpoTMBONpaxoBa Kanauka

(4) 3acTonopsBalla BTynKa

(5) ByTOH 3a peryn1pate Ha AbnbOUMHHKA OrpaHu-
uuten

(6) ByToH 3a 0cBODOXIaBaHe Ha MPeBK/oYBaTENs
Ynapu/CnupaHe Ha BbPTEHETO

(M Mpeskniousaten Yaapu/CnupaHe Ha BbpTeHETO

(8) [peBKNtouBaTen 3a NOCOKaTa Ha BbpPTEHE

9) MyckoB npekbcBay

(10) PbkoxBaTka (M301MpaHK NOBbPXHOCTH)

(11) AkymynatopHa barepua®

(12) PabotHa namna

(13) ByTOH 3a OTKNIOUBaHE Ha akyMy/naTopHata bare-
pus’

(14) CnomararenHa pbkoxeaTka (3on1paHa nosbp-
XHOCT 32 3aXBalliaHe)

(15) [1bnbounHeH orpaHuuuTen

(16) ByTOH 3a MHAMKaTOPa 32 CbCTOAHMETO Ha 3a-
pexpaHe”

(17) MHOuMKaTop 3a CbCTOAHUETO Ha 3apexzaHe Ha

akymynatopHara batepua”

Bosch Power Tools

160992A525((19.11.2019)



146 | Bbnrapcku

(18) YHUBEpCANHO rHe3zo ¢ onatuka SDS-plus®

A) U306pa3sennTe Ha iUrypuTe M ONUCAHUTE [OMBAHHTENHU
npucnocobnexus He ca BKNIOUEHH B CTaHAAPTHaTa OKOMN-
NeKToBKa Ha ypepa. U3uepnateneH cnuchbK Ha JOMbAHKTEN-
HuTe npucnocobnexna Moxere Aa HamepHTe CbOTBETHO B

KaTtanora HH 3a i TENHHU NPUCNIOC 0.
TexHuuecku AaHHHU
AxymynatopeH nepchopa- GBH 180-LI
TOp
KatanoxeH Homep 3611J111..
HomuHanHo HanpexeHue V= 18
HomuHanHa ckopocT Ha BbpTeHe
- BbpreHe HapAcHO min* 0-1800
- BbpreHe HanABo min™ 0-1800
Yecrora Ha ynapute” min* 0-5100
EHeprua Ha eauHNUUeH yaap J 2
cbrnacHo EPTA-Procedure
05:2016
lHe3no SDS-plus
Makc. @ Ha oTBOpa
- beto® mm 20
- CromaHa mm 13
- [bpBo mm 30
Terno cbrnacHo EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
Pa3pelueHa Temneparypa Ha
OKO/HaTa cpefa
- [lpu 3apexpaHe © 0..+35
- Mpu pabota® u npu ckna- °C -20...+50
IupaHe
[TpenopbunTenHu akymyna- GBA 18V...
TOpHK baTepuu ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
[TpenopbunTenHu 3apagHu GAL 18...
YCTPOMCTBA GAX 18...
GAL 36...

A)  B3aBMCMMOCT OT U3NON3BaHaTa aKyMynaTtopHa barepus
B) OntMManHa MOLHOCT C AMameTbp Ha npobusate 6-10 mm
C) orpaHuueHa MoLHOCT npu Temneparypu <0 °C

WUHdopmauua 3a snbuBaH Wwym U BUOpaLuu
CTOMHOCTHTE HAa EMUCHH Ha LUYM Ca YCTaHOBEHH CbIMACHO
EN 60745-2-6.

PaBHMLLETO A Ha reHepUPaHHA LLIYM OT ENEKTPOMHCTPYMEHTA
0DOMKHOBEHO €: paBHHULLE Ha 3ByKOBOTO HanAraHe 90 dB(A);
MolLHocT Ha 3Byka 101 dB(A). HeonpeneneHocTK = 3 dB.
Paborterte ¢ wymo3sarnywurenu!

IMbnHaTa cToHOCT Ha BUbpauuuTe a, (BekTopHaTa cyma no
TPUTE HanpaBneHusa) U HeonpeaeneHocTTa K ca onpegenequ
cbrnacHo EN 60745-2-6:

YpnapHo npobusate B beToH: a, = 10,0 m/s, K = 1,5 m/s?,

Kbprene: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

MocoueHuTe B TOBA PbKOBOACTBO 3a eKCMioaralus HUBO Ha
BUOpALIMKTE M CTOMHOCT Ha EMUCHSA Ha LLYM Ca U3MEPEHU
CbIIaCHO NpoLeaypa, onpeaeneHa u MoXe fja CNyXu 3a
CpaBHABaHe C APYT1 eNeKTPOUHCTPYMEHTH. Te ca noaxoas-
LM CLLIO TaKa 3a NPefBapHTENHA OLEHKa Ha EMUCUMTE Ha
BUOpALMM W LLYM.

ocoueHuTe HUBO Ha BUOPALIMMTE U CTOMHOCT HAa EMUCHU Ha
LIyM Ca NPefCTaBUTENHN 33 OCHOBHMTE NPUNOXEHUS Ha
€NeKTPOMHCTPYMeHTa. Ako 0baue eneKkTPOMHCTPYMEHTBT bb-
[1e U3MON3BaH 3a Ipyrv IeUHOCTH, C Pa3NUUHK PaboTHU UHC-
TPYMEHTH Unn be3 HeobXoauMOTO TEXHHUECKO 0bCnyXBaHe,
HWBOTO Ha BMDPALMKTE M CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLIyM MO-
Xe [ia ce pasnuuasart. ToBa b1 MOrMo 3HAUMTENHO fia YBENH-
un BUDpaLMKTe W LyMa Npes neproia Ha Nof3BaHe Ha enek-
TPOUHCTPYMEHTA.

3a Nno-TOUHOTO OLiEHABaHe Ha BUbpaLuuTe 1 Liyma TpAbBa Aa
C€ OTUMTAT U NEPUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTBT €
U3KNIOUeH WK paboTu Ha NpaseH xofl. ToBa b1 MOrno 3Hauw-
TENHO [ia HAMANM EMUCHHUTE Ha BUOPALMK W LIyM Npe3 nepu-
0[1a Ha NMON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHT.

MpeanucBaiTe AOMBIHUTENHN MEPKM 33 NPeAna3BaHe Ha
paboTeLLs C eNeKTPOUHCTPYMEHTA OT Bb3[eMCTBUETO Ha
BMDOpaLMKUTE, HaNpUMEP: TEXHUUECKO 0BCNyXKBaHe Ha enexT-
POMHCTPYMEHTa 1 PaboTHUTE MHCTPYMEHTH, NOAAbPXKaHe Ha
pbLieTe TONNH, LenecbobpasHa opraHu3aLma Ha pabotHuTe
CTbIKK.

MoHTHpaHe

» Mpeau fa U3BbpLIBaTE KAKBUTO U @ € fieHHOCTH N0
eneKTPOHHCTpYMeHTa (Hanp. TexHuuecko obcnyxea-
He, CMAHa Ha PabOTHNA HHCTPYMEHT U T. H.), KOraTo ro
TpaHCNOpPTUpaTe UNK CbXpaHABaTe, AEMOHTUpalTe
aKkymynaropHata 6atepua. CbLiecTByBa ONacHOCT OT Ha-
paHsABaHe Npu 33eiCTBaHe Ha NCKOBUA NPEKbCBay Mo
HeBHUMaHHe.

3apexpaHe Ha akymynaTopHarta 6atepua

» U3non3sBaiite camo nocoueHute B pa3aena TexHuuec-
KM laHHH1 3apAAHM ycTpoiicTBa. Camo Tesu 3apaaHH yCT-
pOWCTBa Ca NOAXOAALLM 3a M3NON3BaHaTa BbB Baluua
€NeKTPOMHCTPYMEHT IUTUEBO-MOHHA aKyMynaTopHa barte-
pus.

YkasaHue: AKymynaTopHata barepus ce 40CTaBA YaCTUUHO

3apefieHa. 3a 1a [OCTUTHETE Mb/IHUA KanaLMTeT Ha akymyna-

TOpHata batepus, Npeau MbPBOTO i U3MON3BaHe A 3apeaeTe

[IOKpaK B 3apAAHOTO YCTPOWCTBO.

NuTeBO-MOHHaTA akymMynaTopHa batepua Moxe fia bbae 3a-

pexpaHa no BcAKo Bpeme, be3 ToBa aa ChKpallasa gbnroT-

paHocTTa i. MpeKbCBaHe Ha 3apex/JaHeTo CblLO He W Bpe-

Iu.

NuTHeBo-1OHHATa akyMynaTopHa batepua e 3alluTeHa cpe-

Ly 1bn60oKo pa3pexaaHe upes enekTpoHHaTa cucTema

"Electronic Cell Protection (ECP)". Mpu pa3pexaaHe Ha aky-

MynatopHata batepus enekTPOUHCTPYMEHTLT Ce U3KNiouBa

0T NpeanaseH NpekbeBay: PaboTHUAT MHCTPYMEHT cnupa aa

Ce ABWXM.
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» Cnep aBTOMaTHYHOTO U3KNIOUBAHE Ha eNEeKTPOUHCTPY-
MeHTa He NpoAbMKaBaiiTe ja HaTUCKaTe MyCKOBUA
npekbcBay. AkymynatopHara batepus moxe aa bbae
noBpefeHa.

CnasBaiiTe yka3aHuATa 3a bpakyBaHe.

Bosch npenopbyBa U3NoN3BaHETO Ha

aKyMynaTopHv barepuu ¢ kanauuret

0T MuHUMYM 3,0 Ah.

MocTaBsAHe U H3BaXKaaHe Ha aKymynaTtopHaTta

6arepua (Bx. cour. A1-A2)

» lpu nocTaBAHe Ha akymynaTopHara 6atepus He npu-
naraiite cuna. AKymynatopHata batepus e KOHCTpyMpa-
Ha Taka, ue Moxe fia bbjie BKapaHa B eNeKTPOMHCTPYMEH-
Ta camo B efjHa NO3nLus.

- Bkapaiite akymynatopHata barepusa (11) go ynop B rHes-
[oT0.

- 3awusBaxaaHe Ha akymynatopHata batepusa (11) Hatuc-
HeTe ocBoboXaaBaLyuTe OyToHu (13) Ha akymynatopHata
batepus v A U3bPNaTe OT rTHE3AOTO .

WnpukaTop 3a akymynatopHarta 6atepua

3eneHuTe CBETOAMOAM HA MHAMKATOPA 3a aKyMyNnaTopHara
barepua (17) nokassar cTerneHTa Ha 3apeeHOCT Ha akyMy-
naropHata barepus (11). Mopaau cbobpaxerus 3a curyp-
HOCT NPOBEpPKaTa Ha CTeneHTa Ha 3apefieHOCT € Bb3MOXHA
CaMO KOraro eneKTPOMHCTPYMEHTBT € B MOKOW.

3a /1a BUOWTE CTerNeHTa Ha 3apeieHoCT Ha batepuaTa, HaThC-
HeTe byToHa (16). ToBa € Bb3MOXXHO CblLiO M NPK U3BaAEHA
aKymynatopHa barepus.

AKo cnep HaTHcKaHe Ha byToHa (16) He CBETH HUTO eauH
CcBeTOAMON, aKyMynatopHata batepus e nospefeHa u Tpabea
na bbjie 3amMeHeHa.

AkymynaropHa 6atepus moaen GBA 18V... (Bx. chur. B1)

Csetoanoau Kanauurer
HenpekbcHato ceeteHe 3x 3eneHo  60-100 %
HenpekbcHato ceeTeHe 2x 3eneHo  30-60 %
HenpekbcHato ceeteHe 1x 3eneHo  5-30%
Mwrawya ceetnnHa 3x 3eneHo 0-5%

AkymynatopHa 6atepusa moaen ProCORE18V... (Bx. dour.
B2)

Ceetoaunopnu Kanauurer

HenpekbcHato ceeteHe 5x 3eneHo  80-100 %
HenpekbcHato ceeTeHe 4x 3eneHo  60-80 %
HenpekbCcHaTo CBETEHE 3% 3eNeH0 40-60 %
HenpekbcHaTo cBeTeHe 2x 3eNeHo 20-40%
HenpekbCcHaTo cBeTeHe 1x 3eneHo 5-20%
Mwrauwa ceetnnHa 1x 3eneHo 0-5%
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3aBbpTaHe Ha cnoMaraTenHa pbKoxsarka (BX.
¢ur. C)

Mo»xeTe 1a 3aBbpTHTE COMaratenHara pbkoxaarka (14) go
NPOKU3BO/Ha NO3ULKA, 3a ia paboTuTe B CUTypHa 1 yaobHa
no3uums.

- 3aBbpreTe JoNHaTa YaCT Ha 3axBara Ha cromararenHara
pbkoxsatka (14) 0bpaTHO Ha YaCOBHWKOBATA CTPENKA U
3aBbpTeTe CnomaratenHara pbkoxsarka (14) B xenaHara
noauuma. Cnep ToBa OTHOBO 3aTerHeTe [o/HaTa PbKox-
BaTKa Ha cnomaratenHara pbkoxsarka (14) no nocoka Ha
UaCoBHHKa.

BH1MaBaliTe 3axBalialiiara 1eHTa Ha crioMarate/iHara pb-
KOXBaTKa [1a NonajiHe B NPeBMAEHHA 3a LieNnTa KaHan B
Kopnyca.

CmsHa Ha paboTHMA MHCTPYMEHT

» MMoBpeneHa npoTMBONPaxoBa kanauka TpA6Ba fa ce
3amenu BeaHara. lMpenopbuBa ce ToBa fa 6bae H3BbP-
LUEHO B OTOPH3UPaAH CEPBH3 32 eNEKTPOUMHCTPYMEHTH.

MpoTMBoNpaxoBarta kanauka (3) orpaHuuyasa CUNHO NPOHHK-

BaHETO Ha OTAENALLMA Ce NP KbPTEHe Npax B NaTPOHHMKA.

Mpu NocTaBAHe Ha MHCTPYMEHTA BHUMABaWTe fia He NoBpe-

[uTe NPOTHBONpaxoBarta kanauka (3).

MocTaBAHe Ha paboTeH MHCTPYMEHT ¢ onawka SDS-plus

(Bx. chur. D1)

CbImacHo NPUHLMNA CU Ha IEMCTBHE PADOTHUAT MHCTPYMEHT

c onawka SDS-plus e cBobogeH. Mopaau ToBa Npu BbpTeHe

Ha Npa3eH X0f, Bb3HWKBa pPafuanHo oTKNoHeHWe. ToBa obaue

He ce 0Tpa3fBa Ha TOYUHOCTTA Ha NPOBMBaHe, Tbit KaTo NpU

npobuBaHe PaboTHUAT MHCTPYMEHT Ce LEEHTPUPA aBTOMATHY-

Ho.

C natpoHH1K SDS-plus MoxeTe fia 3ameHATe paboTHKUA MHCT-

PYMEHT NecHo 1 yaobHo be3 u3non3eate Ha cnomaratenHu

MHCTPYMEHTH.

- TouucTeTe onalukata Ha PaboOTHMA MHCTPYMEHT U A CMa-
KETe NeKo.

- Bkapaitte paboTHUs MHCTPYMEHT B NaTPOHHHKA CbC 3a-
BbpTaHe, J0KaTo Ce 3aCTOMOPH aBTOMATMUHO C NPeLLpaK-
BaHe.

- YBepere ce upe3 u3abprsaHe, ue e 3axBaHar 34paso.

CeansHe Ha paboTeH HHCTPYMeHT ¢ onawka SDS-plus
(Bx. dhur. D2)

- [pbnHeTe 3acTonopsaBaliara BTy/ka (4) Hasaa 1 u3saje-
Te PabOTHMA UHCTPYMEHT.

Cucrtema 3a npaxoynaBsiHe

MpaxoBe, oTAenAL ce npu 06paboTBaHeTo Ha MaTepUany
Karo ChbpxKally 0noBo 6ou, HAKOW BUAOBE JbPBECHHA, MU-
Hepanu 1 MeTanu Morar fia 6bart onacHu 3a aapaseto. Kox-
TaKTbT [0 KOXaTa WK BAMLIBAHETO Ha TaKMBa NPaxoBe Morar
[a PeW3BHKAT anepruuHi peakLnu u/unu 3abonasanHns Ha
QIMXaTeNHUTE MbTHLLA Ha PADOTELLMA C eNEKTPOUHCTPYMEHTA
WY HAMUPALLKM Ce Habnuo NuLa.

OnpeneneHy npaxose, Hanp. OTAeNALMTe ce npu obpabort-
BaHe Ha by v b0, ce cumTar 3a KaHLeporeHHH, 0cobeHo B
KOMOMHALMA C XMMUKa/K 3a TPETUPAHE Ha [bPBECHHA (XPo-
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Mart, KoHcepBaHTH 1 ap.). [lonycka ce 06paboTBaHETO Ha Cb-

[IbpXKalLy a3bect Matepuany camo 0T CbOTBETHO 0byUeHH

KBanuuLUMpaHu n1La.

- OcurypsaBaiTe 10bpo NpoBeTPABaHe Ha PaboTHOTO MAC-
T0.

- [lpenopbuBa ce M3NON3BAHETO HA AWXaTeNHa Macka ¢
unTbp oT KNac P2.

CnasBaWTe BanMpaHuUTe BbB Baluara cTpaHa 3akoHOBM pasno-

pendw, BanuaHW npu 0bpaboTBaHe Ha CbOTBETHUTE MaTepHa-

M.

» W3barsaiite HaTpynBaHe Ha Npax Ha paboTHOTO MACTO.
[TpaxbT MOXe NECHO A Ce CaMOBb3MNAMEHH.

Pabora c eneKTpoHHCTpyMeHTa

MyckaHe B ekcnnoarauus

MocTaBAHe Ha akymynaTopHarta 6atepus

» W3non3BaiiTe caMo OPUrHHANHN NUTHEBO-HOHHH baTe-
puu Ha Bosch ¢ nocoueHoTo Ha Tabenkara Ha Bawwusa
€NeKTPOUHCTPYMEHT HOMUHANHO HanpexeHue. Vanon-
3BaHETO Ha APYTM akyMynaTopHu batepuu Moxe Aa npe-
[IM3BMKA HAPAHABAHUA X OMACHOCT OT NOXap.

- [locTaBete npeBKNOUBaTENA 3@ NOCOKaTa Ha BbpTeHe (8)
B CPELIHO NONOXEHKE, 32 la NPeAOTBPaTUTE BKNIOUBAHE
10 HEeBHUMaHHe.

- Bkapaitte akymynatopHata 6arepua (11) go ynop B rtes-
[0T0 .

WU360p Ha pexxuma Ha pabota

M3bepeTe pexxnma Ha pabota Ha eneKTPOUHCTPYMEHTA C No-

MOLLITA Ha NPEeBKNIoUBaTENA YAapHO NpobKBaHe/cnMpaHe Ha

BbpreHeTo (7).

- 3acmAHa Ha pexuma Ha pabota HaTUCHeTe ocBoboXa-
BalluA byToH (6) v 3aBbpTETE NPEBKMIOUBATENS YAAPHO
npobuBaHe/cnupaHe Ha BbpTeHeTo (7) B xxenaHara nosu-
LMA, A0KATO YCEeTHUTE NOMAAAHETO MYy B MO3ULMSA C OTUET-
NMBO NMpelLpaKBaHe.

Ykazanue: CmeHaiTe pexuma Ha paboTa camo Npu U3KNI0-

UeH eneKTPOUHCTPYMEHT! B MPOTUBEH Clyuait eNeKTPONHCT-

PYMEHTBT MOXe Aia Obfie NOBpefeH.

iT 3 MoauuwA 3a yapHo npobusake B HeToH
WNM KaMEHHM MaTepHani

it ‘a. Mo3unuusa 3a beaynapHo npobusaHe B abp-
BECHM MaTepuanu, MeTanu, KepaMuuHn Ma-
[ § Tepuanv 1 NnNacTMack, KaKTo 1 3a 3aBHHTBa-
He

IT ‘a' Mosuuus Vario-Lock 3a npemectBaHe Ha no-
3UUMATA Ha ceKay
] T Mpeskniousatenar ysapHo npobusaHe/cnu-

paHe Ha BbpTeHeTo (7) He ce (huKcupa B Ta-
31 NO3ULKA.

n‘ ‘a' [o3numA 3a KbpTeHe

i ¥

HactpoiiBaHe Ha nocokaTa Ha BbpTeHe (Bx. cur. E)

C nomoliTa Ha npeskniousatens (8) MoxeTe fia CMeHATe no-

CcoKaTa Ha BbpTeHe Ha eNeKTPoMHCTpyMeHTa. ToBa obaue He

€ Bb3MOXXHO MPH HaTUCHAT NYCKOB npekbcaau (9).

» 3apeiicTBaiiTe NpeBKNOYBaTENsA 3a NOCOKaTa Ha Bbp-
TeHe (8) camo KoraTo eneKTpOMHCTPYMEHTDT € B Mo~
KOMH.

Mpw yaapHo npobuBaHe, NpobKBaHe W KbpTeHe YCTaHOBA-

BaiiTe BUHAr1 AfCHa Nocoka Ha BbpTeHe.

- BbpTeHe HapAcHO: 3a Npob1BaHe 1 3aBUBaHE HA BUHTO-
Be HaTUCHETE NPEeBK/IOUBATENS 3@ NOCOKATa Ha BbpTEHe
(8) o ynop Hansgo.

- BbpTeHe HanABo: 3a pa3BKBaHe Ha BUHTOBE W raiku Ha-
TUCHeTe NPEBKNIoYBaTENA 3a N0CoKaTa Ha BbpTeHe (8)
HafIACHO 710 yriop.

BkntouBaHe U U3KNIOUBaHe

- 3a BKNOUBaHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA HaTUCHETE MyC-
KOBHA npekbeaay (9).

PabotHara cBetnuHa (12) cBETH NpU YACTUUHO UK HAMBIHO

HaTMCHaT NycKOB npekbcBau (9) v npu HebnaronpuATHU

CBETNIMHHU yCNIoBMA Nofi0bpABa BUOMMOCTTA B 30HaTa Ha pa-

bora.

- 3a/1a U3KNIOUHTE e/IEKTPOUHCTPYMEHTA, OTMYCHETE nyc-
KOBHA npekbeaay (9).

TpK HUCKa OKOMHA TeMNEepaTypa eNeKTPOMHCTPYMEHTBT 40C-

TWra MbiHaTa CU MOLLHOCT/€HeprvaA Ha yaapa eaBa cef Kato

paboTH U3BECTHO BpeMe.

PerynupaHe Ha CKOpOCTTa Ha BbpTeHe/uecToTaTa Ha

ypapute

- B 3aBMCMMOCT OT CHnaTa Ha HaTUCKaHe Ha NyCcKoBUs npe-
KbcBau (9) moxete beacTeneHHo Aa perynupare ckopocT-
Ta Ha BbpTeHe/uecToTaTa Ha yaapure Ha paboTeLms enex-
TPOUHCTPYMEHT.

TTeKMAT HAaTUCK BbPXY MYCKOBMA NpeKkbeBau (9) npeanssuk-

Ba Ma/ka CKOPOCT Ha BbpTeHe/HWCKa YecToTa Ha yaapure. C

yBeNWuaBaHe Ha HaTUCKa Ce YBeNMuaBa 1 CKOpOoCTTa Ha Bbp-

TeHe, PeCN. uecToTara Ha yaapure.

Mpeana3eH cbeguHuTeNn

» AKo paboTHMAT MHCTPYMEHT Ce 3aKNUHU, 3aABUKBaHe-
TO KbM BaNna Ha eNneKTPOMHCTPYMEHTA ce NPeKbCBa.
Mopagy Bb3HUKBALLKTE NP TOBA CHNH Ha PeaKLUATa
APbXKTe eNeKTPOUHCTPYMEHTa BUHArM 34paBo C ABeTe
pble K 3aeMaiiTe cTabMNHO NonoXeHue Ha TANOTO.

» AKo paboTHMAT MHCTPYMEHT Ce 3aKNUHU, H3KNIoueTe
€NneKTPOUHCTPYMeHTa U ocBobopieTe paboTHUA HHCT-
pymenT. [pu BKNlouBaHe ¢ 6nokupaH paboTeH MHCTpyY-
MEHT Bb3HUKBAT roneMH peakLiuOHHH MOMEHTH.
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YKa3aHus 3a pabora

HactpoiiBaHe Ha sbn6ounnata Ha npo6usaHe (BX. cur.

F)

C bnbounHHma orpaHuuuten (15) Moxe npegsapuTento aa

Ce HaCTPOM XxenaHata fibnbourHa Ha npobusaxe X.

- HatucHete byToHa 3a AbnboUMHHKA orpaHuuuTten (5) u
NoCTaBeTe OrpaHUUMTENS B THE3A0TO B CIOMaraTenHara
pbkoxsatka (14).

HarpaneHara noBbpxHOCT Ha AbNOOUMHHUS OrpaHUuUTeN
(15) TpabBa aa e obbpHata Hagony.

- Bkapaitte pabotHusA MHCTPYMeEHT ¢ onatuka SDS-plus 1o
ynop B natpoHHuka SDS-plus (2). B npoTuBeH cnyyai no-
paau NoABUXHOCTTA Ha PaboTHUA MHCTPYMeHT SDS-plus e
Bb3MOXHO AIbNbOUKMHATA Ha NpobuBaHe fa bbae HacTpoe-
Ha HenpaBWIHO.

- W3pgbpnaiite fbNOOUMHHMA OrpaHUUKUTEN TONKOBA, Ue pas-
CTOAHMETO NO HanpaBeHKe Ha 0CTa MeXY Bbpxa Ha
CBPEANOTO W Ha AbNDOUYMHHUA OrPaHUUKTEN [la € PAaBHO
Ha )xenaHara bnbounHa Ha npobusanus oteop X.

MpomaHa Ha no3uLKATa Ha cekaua (Vario-Lock)

MoxeTe aa 3actonopuTe cekaua B 13 pasnuuHu nosuumm.

o TO3W HAUWH MOXeTe BUHArM ia paboTuTe B ONTMManHata

paboTHa nosuuua.

- [locTaBete B NaTPOHHMKA CEKau.

- 3aBbpTeTe NpeBKNoYBaTens 3a CMpaHe Ha BbPTEHETO
(7) B noauums ,Vario-Lock".

- 3aBbpTeTe NaTPOHHMKA B XenaHata Nosuuua.

- 3aBbpTeTe NpeBKtouBaTens yaapHo npobusaxe/cnupa-
He Ha BbpTeHeTo (7) B noauuuaTa "KbpTeHe". Taka nat-
POHHMKBT ce broKMpa B TeKyLLaTa NO3ULKA.

- [lpu KbpTeHe yCTaHOBETE AACHA NOCOKA Ha BbPTEHE.

MocTaBAHe Ha rNaBK Ha BUHTOBETE (BXK. chur. G)

» MocTaeaAiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA Ha rNaBaTa Ha BUH-
Ta/raiikata camo KOrato e W3KnIueH. BbpTawmar ce
paboTeH MHCTPYMEHT MOXKE fa CE U3METHE.

3a u3nonaBaHe Ha HakpanHULM 3a 3aBuBaHe (butose) ce

HynaeTe OT yHuBepcanHo rHeszo (18) ¢ onatka SDS-plus

(He e BK/IOUEHO B OKOMMNIEKTOBKATA).

- TouwncTeTe Kpas Ha onallKaTta 1 ro CMaXeTe NeKo.

- Bkapa¥tTe yHMBEPCANHOTO HE3[0 B NaTPOHHUKA CbC 3a-
BbpTaHe, 0KaTo bb/ie 3aXxBaHaTO aBTOMATUUHO.

- YBeperte ce, ue rHe3[0To € 3aXBaHarTo NPaBM/IHO, KaTo
OMNMTaTe f1a ro M3gbpnare.

- MocraBeTe HaKpaiHHK 3a 3aBnBaHe (OUT) B yHUBEPCANHO-
TO rHe3M0. M3nonasaiTe camo b1TOBE, NOAXOAALIM 33
rNaBuTe Ha BUHTOBETE.

- 3a/1IeMOHTUpaHe Ha yHUBEepCanHoTo rHeaao (4) npemec-
TeTe 3aCTONopABaLLaTa BTY/Ka Ha3a/ U U3BAETe rHe3no-
10 (18) OT NaTPOHHHMKa.

Yka3sauua 3a ontumanHa pabora c akymynatopHata
Gatepus
lpennasBaiiTe akymynatopHata batepus ot Bnara v BoAa.

CbxpaHsBaiiTe akymynaTopHata batepus camo B Temnepa-
TypHUs ananasoH ot 20 °C po 50 °C. Hanp. He ocTaBsaiTe
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aKymynaropHata batepus npes naToTo B aBToMobun Ha
CIbHLE.

lNepronMuHO NOUNCTBANTE BEHTUNALMOHHUTE OTBOPH Ha aKy-
MynatopHarta batepus ¢ Meka uucTa v Cyxa ueTka.
CblUeCTBEHO CbKpaTEHO BpeMe 3a paboTa cnef 3apexpaHe
nokasea, e akymynaropHata barepus e usxabeHa v Tpabaa
[na bb/ie 3aMeHeHa.

CnasBaiiTe yka3aHuATa 3a bpakyBaHe.

MopabpixaHe U cepBU3

MopanbpKaHe U NOUUCTBAHE

» Mpepu fa M3BbpLIBaTE KAKBUTO H Aa € feHHOCTH No
eneKTPOUHCTPYMeHTa (Hanp. TeXHUuecko obcnyxpa-
He, CMAHa Ha PabOTHNUA MHCTPYMEHT U T. H.), KOraTo ro
TPaHCNOPTHPaTe UMK CbXPaHsABaTe, AeMOHTHPalTe
aKymynatopHara 6atepus. CblecTByBa ONacHOCT OT Ha-
paHsiBaHe Npu 3aeNCTBaHe Ha NYCKOBMA NPEKbCBau Mo
HeBHMMaHKe.

» 3apapabotute kauecTBeHo U besonacHo, noaabp-
KaiTe eneKTPOMHCTPYMEHTa U BEHTHNALHOHHUTE MY
OTBOPH UHCTH.

» MoBpeneHa npoTHBONpaxoBa Kanauka TpAbBa fa ce
3ameHu BeaHara. lMpenopbuBa ce ToBa Aa 6bae H3Bbp-
LIEHO B OTOPU3UPaH CEPBU3 32 NEKTPOUHCTPYMEHTH.

- TlouuncTBaiTe NaTPOHHUKA CNEf BCAKO NON3BaHe.

KnueHnTcka cny»6a M KOHCYNTaLua OTHOCHO
ynotpebara

CepBH3bT LLE OTTOBOPH Ha BbMPOCHTE BK OTHOCHO PEMOHTH
1 NOAAPbBXKKA Ha 3aKyNeHUA T Bac NpoayKT, KakTo U 0THOC-
HO pe3epBHHM UacTH. [TOKOMMOHEHTHH UepTeXu U MHopMa-
LAl 32 PE3ePBHHUTE YaCTH LLie OTKpHeTe U Ha: www.bosch-
pt.com

EKMMbT N0 KOHCYNTaUMA OTHOCHO ynoTpebara Ha Bosch wie
By nomorHe ¢ ynoBoncTB1e Npy BbNPOCH 3a HaLLKTE NPo-
LYKTU 1 TEXHUTE aKCecoapH.

Mons, npu BbNPOCH U NpU NOpbUBaHe Ha PE3ePBHU YacTh
BWHarv nocousate 10-uudpeHns KatanoxeH Homep, U3nu-
CcaH Ha Tabenkara Ha ypefa.

Bbbnrapua

Robert Bosch SRL

Service scule electrice

Strada Horia Macelariu Nr. 30-34, sector 1
013937 Bucuresti, Romania

Ten.: +359(0)700 13 667 (Bbnrapcku)
®dakc: +40212 331313

Email: BoschServiceCenterBG@ro.bosch.com
www.bosch-pt.com/bg/bg/

TpaHcnopTupaHe

BKnioueHuTe B OKOMMNEKTOBKATA IMTUEBO-MOHHHU akyMyny-
TapoHH baTepuu ca B 0bxBaTa Ha M3UCKBAHKATA HA HOPMa-
TUBHWUTE JOKYMEHTH, Kacaelyn NPOAYKTH C NOBMILEHA onac-
HocT. AkymynatopHwTe 6arepuu Morart fia bbaar TpaHcnopTi-
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paHu oT noTpeduTena Ha nybnnuuHu MecTa 6e3 AoMbAHUTENHM
paspeLLUTENHH.

Mpu TpaHCNOPTMPaHe OT TPETH CTPaHK (Hanp. NPy Bb3ayLueH
TPAHCMOPT UM NON3BAHE Ha KYPUEPCKHM YCYTH) MMa Crieuu-
anHu1 U3UCKBAHKA KbM OMaKoBaHETO U 0003HaUaBaHETO UM.
3a uenTa npy NoAroToBKaTa Ha NakeTMPaHeTo ce KOHCYNTH-
paifTe C eKkcnepT B CboTBeTHaTa obnacr.

M3npalyaiite akyMynaTopH1 batepuu camo ako KopnycbT UM
He e NoBpefeH. M30n1paiTe OTKPUTH KOHTAKTHW KNeMu C ne-
MALYW IEHTH 1 ONaKOBaWTe akyMynatopHuTe batepuu Taka,
ue f1a He MoraT ia Ce U3MecTBarT B onakoskara cv. Mons,
Crna3BaiTe CbL0 U JOMbIHWTENHI HALMOHANHM NPEANUCa-
HUA.

bpakyBaHe
?4 ENeKTPOMHCTPYMEHTHTE, aKyMynaTopHuTe ba-
7N TEPUM W [I0MBIHUTENHUTE NPUCTIOCObneHus

TpAbBa fia 6baar npefasaHu 3a 0NON30TBOPA-
BaHe Ha CbbPXKALLMTE Ce B TAX CYPOBUHH.

He M3xBbpnAiTe eNekTPOMHCTPYMEHTH 1 aKy-
MyNaToOpHU UK 0bKMKHOBEHM baTepun npu bu-
TOBHTE OTNadbLk!

Camo 3a ctpaHu oT EC:

CbrnacHo eBponeicka aupektuea 2012/19/EC enektpoy-
penuTe, KOMTO He MOraT fia ce NoN3Bar NoBeue, a CbIMacHo
eBponeicka aupektiea 2006/66/EO noBpeneHu Uim u3xa-
6eHn 0BMKHOBEHM MK akymynaTopHu batepuu TpabBea aa ce
cbbupar 1 npefiaBa 3a onon30TBOPABAHE Ha ChbpXKaLLuTe
C€ B TAX CYPOBUHM.

AKyMynaTopH1 unu obukHoBeHH 6aTepuu:
NutneBo-HOHHK:

Mons, cnasBaiiTe ykasaHuaTa B pasgena TpaHcrnopTupate
(Bx. ,TpaHcnopTupaHe®, CTpaHuua 149).

MakeaoHCKH

be3beaHOCHH HaNnOMeHH

OnwTH NpepynpeayBatba 3a 6e3beaHocT Ha
eNeKTPUYHH anaT

4] nPEQY- Mpounrajre r6u cvsne HanomeHu n
ynarcTea 3a 6esbeaHocT.
NPEAYBAHE ['PeLK1TE HACTaHaTH Kako peaynTar
0f1 HENPHUAPXKYBatbe 110 6e36eAHOCHUTE HANOMEHH 1
ynaTcTBa MOXe a NPeAn3B1KaaT enekTpUUeH yaap, noxap
1/WN TELLKK NOBPEaM.
3auyBajre ru be3begHocHUTe NpesynpenyBatba U
ynartcTBa 3a KOPUCTEtbE U 3a BO HAHKHA.
MoumMoT ,enekTpuueH anat” Bo besbegHocHUTE
npeaynpe/yBatba Ce OfHECYBa Ha eNEKTPUUHM anapaTy LTo
KopwMcTart cTpyja (kabencku) unu anapary LWTo KopucTar
barepuu (akymynaTopcku).

be3begHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PaboTHuOT NnpocTop oApXKyBajTe ro YucT U Aobpo
ocBeTneH. [1penonHn Un1 TEMHU NPOCTOPUM MOXe Aa
[0BE/aT A0 Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTpuuHHTE anaTi Bo eKCNNO3NWBHA
OKOMMHA, KaKo Ha NpUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3ananuBv
TEUHOCTH, FacoBH UM NpaLuHa. EnekTpuuHuTe anatv
€03/aBaaT MCKPHM KOWLITO MOXXE fia ja 3ananart npali1Hara
UMK racoBuTe.

» [pxeTe ru geuara M NPUCYTHUTE Nojaneky Aofeka
paboTuTe co enekTpuueH anar. HeBHMMAHWETO MOXe [ia
npefun3Bu1Ka Aa U3rybute KOHTpona.

EnektpuuHa 6e3begHocT

» [puKNyuoKOT Ha eNeKTPHUHHOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNYY0KoT. He KOpUCTHTE NPUKNYUHH
ajlanTepy co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTH.
HeuameHeTHTe NPUKMYYOLM U COOfIBETHUTE NPUKMYUHULIM
ro HamanyBaar pU3MKOT 0} CTPYEH yaap.

» U3berHyBajre TeneceH KOHTAKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLUMHY, KaKO Ha NPUMep, LeBKH, pagujaTopH,
MeTanH1 NaHLY U NAAUNHULM. [10CTOM 3roNnemMeH pUsnK
0[] CTPYEH yaap ako BaLleTo TeNo e 3a3eMjeHo.

» He rv u3noxyBsajTe eneKTPUUHKTE anaTH Ha [OXA UK
BNaXKHU YCNOBH. AKO BNle3e BOAa BO eNEKTPUUHMOT anar,
Ke ce 3roneM1 PU3nKOT Of CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopBeTHO co kabenot. Hukoraw
He ro KopucTeTe kabenor 3a Hocete, BNeuere Unu
MCKNyuyBatbe 0f CTPYja Ha eNeKTPUUHKOT anar.
Kabenort uyBajre ro noganeky op oraH, Macno, oCTpu
MBULYM HNH NOABHXKHM AeNnoBH. OLUTETEHN UMK
3anneTkaHu Kabnu ro aronemyBaar pU3MKOT 0f] CTPYEH
yAap.

» Mpu pabota co eneKkTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHCTeTe NpofonxkeH Kaben cooaBeTeH 3a
HapBopeLHa ynoTpeba. KopucTerbeTo Ha kaben
€O0[BETEH 33 HAAABOPELLHa ynoTpeba ro Hamanyea
PU3MKOT Ofi CTPYEH yaap.

» AKo Mopa Aa paboTuTe Co eneKTpUUeH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOPUCTeTe 3alUTUTEH ypeA 3a AudepeHuujanHa
ctpyja (RCD). Kopuctetbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3HKOT OfI CTPYEH yaap.

Nuuna be3begHoct

» buperte BHUMaTeNnHU, BHHMaBajTe Kako paboTute u
paborteTe pa3ymHo co enekTpuueH anart. He
KOPHCTETE eNeKTPHUEH anar ako cTe YMOPHH UMK Noa,
[ejCTBO Ha APOTH, aNKOXON UMK NEeKOBH. EfeH MoMeHT
Ha HeBHUMaHWe fofeKa paboTuTe CO eNEKTPUUHKTE anath
MOXe f1a J0Befie [I0 CEPMO3Ha /IUUHA NOBPEfa.

» Kopucrete nuHa 3awTutHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLUTUTa 32 OYM. 3alLTUTHATA ONPEMa, KaKko Ha np.,
Macka 3a npas, 6e36eiHOCHM UeBNM KO He Ce Nu3raar,
LUNEM WK 3aLLTMTA 33 YLLK, KOW CE KOPHCTaT 3a
COO/BETHU YC/IOBM, Ke J0BE/AT [0 HaManyBatbe Ha NIMUHK
noBpeau.
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» Cnpeuete HeHaMepHO akTHBHpatbe. MpoBepete ganu
NPeKHHYBAuOT € UCKNYueH Npes Aa ro BKIyunTe BO
CcTpyja u/unu co cetot Ha baTepuu, Npep aa ro semete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHHTE anatu co
NPCTOT NO3UUMOHMPAH HA MPEKUHYBAYOT UK
BKNYyUyBatbe BO CTPYja HA ENEKTPUUHHTE anaTy UmjLITo
NPEKUHYBAUOT e BKNYUEeH, MOXe [1a NPeAn3B1Ka Hecpeka.

» OtcTpaHeTe KakoB 61Mno Knyy 3a perynupate unu
(hpaHuUyCKM KNyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCKW KNyy Unu KNyy NpruKaueH 3a
POTUPAUKMOT f1eN Ha ENEKTPUUHWOT anar MoXe [ia 1oBefle
110 NMYHa noBpesa.

» He ru npeuekopyBajTe orpaHuuyBamara. lMocrojano
0ApXyBajTe cooABeTHa nonoxba u pamHotexa. Oea
0BO3MOXYBa Nof0bpa KOHTPONa Ha eNeKTPUYHKOT anat
BO HENPEABUINUBY CUTYaLWK.

» Obneuete ce coogseTHo. He HoceTe WwUpoka obneka u
HakuT. Kocarta,anuwrara u pakaBuuute Tpeba aa
bupar noganeky og noABHXHUTE AenoBH. LLinpokarta
obneka, HaKMTOT UMK 1ONTaTa KOCa MOXE J1a Ce 3aKauar 3a
NOABHXHUTE IENOBU.

» AKo ce KOpUCTaT NOBP3aHH Ypeau 3a Bafiehe
npaLwuHa H cobupare NnpeaMeTH, NnpoBepeTe Aanu ce
NpaBHNHO NOBP3aHU M KOPUCTEHH. Cobupatbeto
npaluyuHa MOXe Aia ' Hamanu oNacHoOCTUTe
NPeAU3BUKaHH Off Hea.

Ynomeﬁa W UyyBabe Ha ENEKTPUUHHUTE anaTh

» He ro npeontoBapyBajTe eneKTPHUHHOT anart.
KopucTeTe coopiBeTeH eneKTpUueH anar 3a HameHara.
Co COO/IBETHMOT eNeKTp1UeH anat noaobpo, nobesbegHo
11 N0bp30 Ke ja M3BpLUMTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.

» He KopucTeTe enekTpUUEH anar ako He MoXKeTe Aa ro
BKNYyYMTE W UCKNYUHUTE CO MOMOLU Ha NPEKUHYBayYoT.
CeKoj eneKTpUUeH anart KojLITo He MOXe Aa ce
KOHTPONMpa Co NPEeKUHYBAUOT e onaceH U Mopa fia ce
nonpasw.

» WUcknyueTte ro eneKTpUUHKOT anar of CTpyja u/unu
ceToT Ha baTepuu o eNeKTPHUHKOT anarT, npeq Aa
npaBHTe HeKaKBM NpUNaroayBatba, MeHyBaTe
[ONONHUTENHA ONpeMa UIK ro cKnagupare
eneKTPUUHHKOT anat. Co OBWE NPEBEHTUBHU
6e3beHOCHM MepKK Ce HamanyBa PU3KKOT Off CTyuajHO
BKNYyUyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anar.

» UyBajTe ru eneKTpUUHUTE anaTu noganeky o aodar
Ha Aielia ¥ He A03BONYBajTe NULATa KOW He paKyBane
CO eNeKTPHUHHOT anaT UNH He ce 3ano3HaeHH Co 0Ba
ynaTcTBo fja pabortar co MCTHOT. EneKkTpuuHuTe anatv ce
OMacHM BO paLieTe Ha HeoDbYUEHU KOPUCHULM.

» OppixxyBame Ha eneKTpuuHH anatu. Mpoeeperte ro
nopamMHyBakbeTo MK NPULBPCTYBatb€ Ha NOABHKHUTE
[IeNOBH, CMOjOT Ha AGNOBUTE U CHTE APYTH YCNIOBH LUTO
MoXKe HeraTHBHO Aia BNHjaaT BP3 (hyHKLMOHUPaLbeTo
Ha eNeKTPUUHHOT anaT. AKO e oLITeTeH, OfHeceTe ro
€NEeKTPUUHMOT anaT Ha NonpaeKa npea Aa ro
KopHcTHUTe. MHOry HecpeKu ce Npean3BUKaHu 3apaau
HECOO/BETHO OfIPXXYBatbe Ha MOKHUTE anatu.

>

>
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OcTpeTe 1 UHCTETE T'M anaTuTe 3a ceuewe. CoofIBETHO
OfPXYBaHWTE MBMLM Ha anaTuTe 3a Ceuetbe Nomanky ce
BMTKAaT M NONECHO Ce KOHTPONMpaar.

EneKTpUUHKOT anar, AONONHUTENHaTa OonNpema,
AenoBuTe U Ap., KOPUCTETE ' BO COFMACHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTe YCNOBU U
paborara Koja ja BpwHTe. KopucTereTo Ha
€1eKTPUYHUOT anat 3a Apyrv HaMeHn MoXe Aia JoBefie 10
OMaCHM CUTYaUuH.

Ynotpeba u uyBatbe Ha 6aTepucku anat

>

MonHere ja 6atepujata camo co NonHau HaBeAeH of
npousBoauTenor. [onHau KojLUTo € COOfBETEH 3 eieH
TUN ceT Ha baTepuu MOXe a NPeAM3BUKA OMACHOCT Of,
noXap aKo ce KOPHUCTM 3a ipyT CET Ha batepuu.
EneKTpuuHMTe anaTu KOpHUCTeTe r'M camo co
cnewLyjanHo HaMeHeTH CETOBH Ha GaTepuu.
KopucTetbeTo Ha Apyrv ceToBK Ha batepun Moxe a
NpefU3B1Ka ONACHOCT Of NOBPE/A UMK NoXap.

Kora He ro kopucTute ceToT Ha batepuu, uyBajte ro
nopaneky o APyru MeTanHu npeaMeTH, Kako Ha np.,
CNojyBank1, MOHETH, KNy4eBH, LWAjKH, 3aBPTKU UK
[ApYr4 noManu MeTanH1 NpesMeTH LITO MoXe Aa
npeAu3BUKaaT Croj of efeH o Apyr u3Bop. Kpatok
Cnoj Ha batepuckuTe U3BOPU MOXE Aa NPean3BMKa
M3rOPEHULM UNK NOXap.

Mop HenpepBHAEHH OKONHOCTH, TEUHOCTA MOXKE fia
ucreue o barepujara; usberHyBajre koHtakt. Mpu
cnyuaeH Aonup, U3MujTe ce co Mna3s Boaa. Ako
TEYHOCTa Bne3e BO OunTe, Nobapajre AONONHHUTENHA
MeULMHCKA noMoLu. TeUHOCT UcTeueHa o batepujara
MOXe fia NPeAr3B1Ka MPHTaLMja UMK U3TOPEHMLX.

Cepsucupaibe

>

ENneKTpUUYHKOT anat cepBUCHPajTe ro Kaj
KBanugHKyBaHO NULE KOe KOPHCTH CaMO UAEHTUUHH
pe3sepsHu genosu. Co 0Ba ce 0BO3MOXYBa be3beaHo
0ApXKyBatbe Ha eNEKTPUUHKOT anar.

Be3bepHocHK NpeaynpeayBatba 3a yaapHa
Aynuanka

>

>

HoceTe WTHTHUUM 3a ywK. M3noxeHocTa Ha byuasa
MOXe [1a Npean3BKKa rybetbe Ha Cnyxor.

KopucTeTe AONONHUTENHH PauKH, AOKONKY ce
McnopayuaHHu co anator. ['yberbe Ha KOHTPONA MoXe fia
Npefu3B1Ka TENECHW NOBPEeaN.

[ipXeTe ro eneKTPHUHHOT anaT 3a H3oNHUpaHaTa
NOBPLUMHA fOAEKA ceyeTe, 3a Onpemara 3a ceuete U
NPULBPCTYBAYOT A3 He 0jAaT BO KOHTAKT CO CKPUEHa
KHLa. AKO onpemata 3a ceuetbe U NpuLBPCTYBaunTe
[10jAaT BO JONMP CO , KM NOJ HAMoH", MOXe fia v
M3M0XaT MeTalHUTE [IeNOBH Ha eNeKTPUUHWOT anar ,nofl
HanoH" 1 onepaTopoT MoXe Aa f1obue CTpyeH yaap.
Kopucrtete coonBeTHH ypeau 3a npebapyBaibe, 3a Aa
I NPoHajpeTe CKPHEHHTE eneKTPUUHK Kabnu unu
KOHCYNTHPajTe ce CO NOKANHOTO NpeTnpujaTHe 3a
CHabayBatbe co eneKTpuuHa eHepruja. KoHTakToT co
€NeKTPUYHHM Kabnu MoXXe a 0B 0 NOXap U CTPYeH
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ynap. OLITeTyBambEeTO Ha racoBOA0T MOXE /1a 10BE/E 10
eKcnnosuja. HaneryareTo BO BOAOBOAHH LIEBKH
NpenU3BUKYBa OLLITETYBAtbE.

» MouekajTe foAeKa eNeKTPUUHUOT anat CocemMa He
npekuHe co pabota, NpeA Aa ro TprueTe HacTpaHa.
AnatoT LITo ce BMETHYBa MOXeE Aia Cce bnokupa 1 aa
[noBefie A0 rybetbe KOHTPONA Hafl ypenoT.

» 3auspcreTe ro napueto wro ce 06pabotysa. [lokonky
r0 3aLiBPCTUTE CO YPE/ 3a 3aTerHyBatbe Uk MeHreMe,
TOral napyeTo WTo ce 0bpaboTyBa ce ApXKM NOLBPCTO
OTKOMKY CO Baluara paka.

» Mpu owrTeTyBakbe U HenponucHa ynotpeba Ha
batepujata moxe Aa usnese napea. batepujara moxe
[a ce 3anany Wnu Ja eKkcnnoaupa. BreceTe cBex
BO3/lyX M JOKONKY MMa MOBPELEHN OHECETE ' Ha Niekap.
Mapeara Moxe [ ' HaPasHu AULIHMTE NaTULLTa.

» He ja otBopajte 6atepujara. MocTou onacHoct o
KpaTtokK crnoj.

» barepujata Moxxe Aa ce OLITETH OA OCTPHUTE NPeAMETH
KaKO Ha Np. KNUHLY UMY OABPTYBaY UMK CO
HafBopeLIHo BN1jaHKe. Moxe Aa [iojfie [10 BHaTpeLleH
KpaToK croj v batepujata Moxe fia ce 3ananu, Aa nyLwTv
uyap, 1a eKCnaoaMpa Unu ia ce nperpee.

» Kopucrere ja 6atepujata camo Bo npou3Boau op
npou3BoauTenot. Camo Ha Toj HauMH batepujara ke ce
3aLUTMTK O/ OMAcHO NPEOMNTOBAPYBatbe.

3awruterte ja batepujata og TonNKHa, Ha Np.

Of} ONFOTPAjHO U3N0XKYBakbe Ha COHUEBH

3paL, oraH, HeUHCTOTHH, BOAA U Blara.

MHaKy, nocTon omacHOCT Of eKCno3uja 1

Kpartok cnoj.

» [pu paborara, ApxeTe ro eNeKTPUUHHOT anar LBPCTO
co AABeTe ANaHKH U 3acTaHeTe BO CHIypHa nonoxo6a. Co
€NeKTPUYHHOT anat MoCUrypHO Ke ynpasyBaTe aKo ro
LPXHTe CO [1BETE ANaHKK.

Onuc Ha NPOM3BOAOT H
nepcgopmaHcuTte

Mpouutajte ru cute 6e36eHOCHM HaNnOMeHH
M ynatcTBa. [ peLKk1Te HacTaHaTh kako
pe3ynTar off HenpUAPXKYBatbe 0
6e3beHOCHIUTE HAaNOMEHK W ynaTCcTBa MOXe Aia
Npeau3BUKaaT eNeKTPUUEH Yaap, NoXap 1/unu
TELKM NOBPeaU.
BHKMaBajTe Ha CNUKKUTE BO NPeHUOT AAEN Ha YNaTCTBOTO 33
KOpHCTEHbE.

Ynotpeba co coopseTHa HaMmeHa

ENeKTPMUHKOT anar e HaMeHeT 3a yapHo iynuetbe Bo
BeTOH, LMITU M KaMeH Kako 1 3a (MHO aneTyBatbe. Toj UcTo
TaKa e NorofieH 3a aynuetbe 6e3 yaapu Bo ApBo, MeTan,
KepamuKa 1 NnacTuka. ENeKTpUUHUTE anati Co eNneKTpoHCKa
perynauuja v nes/eceH Tek ce UCTO Taka NorofHH 3a
3aBpTyBatbe.

UnycTpaumja Ha KOMNOHEHTH

HymepuparbeTo Ha CMKKTE CO KOMMOHEHTH Ce OAHECYBa Ha
NPWUKA30T Ha ENEKTPUYHMUOT anar Ha rpa(bquaTa CTpaHuLla.

(1) SDS-plus rnaea 3a aynuetbe

2) Mpudart Ha anat SDS-plus

3) Kanak 3a 3awwt1Ta of npas

(4) Uaypa 3a 3aKnyuyBarbe

(5) Konue 3a nofiecyBatbe Ha rpaHuuHNKOT 3a
nnabouunHa

(6) Konue 3a 0TKNyuyBatbe 3a NPEKUHYBAUOT 3a
3anuparbe Ha yaapu/BpTexu

()] lpeknHyBay 3a 3anuparbe Ha yAaapH/BpTexu

(8) [peknHyBau 3a MeHyBatbe Ha NPaBeLOT Ha
BpTEHbE

9) [peknHyBay 3a BKNyUyBarbe/UCKyuyBare

(10) Pauka (M3onupaHa noBpLUKHA Ha paykaTa)

(11) Batepuja”

(12) PabotHa ceTunka

(13) Konue 3a otknyuysarbe Ha batepuja”

(14) [lononHuTenHa pauka (M3onuMpaHa noBpLUMHA
Ha paukara)

(15) I'paHMUHKK 33 AnabounHa

(16) Konye 3a npuKkaxyBatbe Ha HanonHeTocTa Ha
barepujara”

(17) MpwKa3 3a HanonHeTocTa Ha batepujata”

(18) YHuBep3aneH apxau co SDS-plus-Bpatuno 3a
npucpar?

A) WnycTpupanata unu onuwaHa onpema He e fien o
craHpapaHuoT 06em Ha ucnopaka. LienocHara onpema Moxe
[Aa ja HajpeTe Bo Hawarta lMporpama 3a onpema.

TeXHHWUKH noaaTouu

GBH 180-LI

barepucku enekTpo-

NMHEeBMaTCKH YeKaHH 3a

Aynueme

Bpoj Ha fien/apTukn 3611J111..
HomuHaneH HanoH V= 18
HomuHaneH bpoj Ha BpTeXH

- [eceHTek min* 0-1800
- TeBTek min* 0-1800
Bpoj Ha yaapn" min’ 0-5100
JaunHa Ha noefMHeueH yaap J 2
cornacHo EPTA-Procedure

05:2016

Mpudbar Ha anatoT SDS-plus
Makc. gynka-@

- betox? mm 20
- Yenuk mm 13
- [JpBo mm 30
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barepucku enekTpo- GBH 180-LI

NHEBMaTCKH YeKaHH 32

pynueme

TexwHa cornacHo EPTA- kg 2,8-3,7

Procedure 01:2014"

[lo3BoneHa okomnHa

Temneparypa

- [py1 nonHetbe C 0..+35

- Tpu pabotetbe® u npu C -20...+50

CKnaguparbe
[TpenopayaHu GBA 18V...
aKymynatopcku batepuu ProCORE18V
4.0A/8.0Ah

lpenopayaxu nonHauu GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) Bo 3aBUCHOCT 0 ynoTpebeHara barepuja
B) OntMManHu nepdopMaHcy co anjametap Ha aynkara 6-10 mm
C) orpaHuueHa jaunHa npu temneparypu <0°C

WUndopmauuu 3a 6yuaBa/Bubpanun

BpenHocTuTe 3a emMucHja Ha byuasa ce ogpeyBaar
cornacHo EN 60745-2-6.

HWBOTO Ha 3BYK Ha €NEKTPUUHKUOT anat OLiEHeTo Co A
TUMWUHO M3HECYBa: HUBO Ha 3BYUeH NpuTcok 90 dB(A);
HWBO Ha 3ByuHa jaunHa 101 dB(A). HecurypHocTK = 3 dB.
Hocere 3awrura 3a cnyxot!

BKynHuTe BpeAHOCTH Ha BUOpaLuK a, (BekTopcky 36up Ha
TPU HACOKK) M HecUrypHoCT K IafieHu ce BO COTMacHOCT Co
EN 60745-2-6:

YapHo fiynuetbe Bo beToH: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,
Onetysarve: a, = 7,0 m/s%, K = 1,5 m/s?,

HWBOTO Ha BMOpaLMK HaBeIEHO BO OBWE YMaTCTBa U
BPeAHOCTa Ha eMucHjaTa Ha byuasa ce U3MepeHu cnopen
MepHU NMOCTanKK1 W MOXaT [ia Ce KopKCTaT 3a crnopesida mery
€N1eKTPHUUHM anaTu. MCTo Taka MoXe Aa ce Npunaroam 3a
npenBpemMeHa npoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPaLIMK U eM1cHjaTa
Ha byuasa.

HaBefieHOTO HUBO Ha BUDOPaLMK M BpeaHOCTa Ha eMucHjaTa
Ha byuaea rv npeTCcTaByBaart rMaBHUTE MPUMEHH Ha
€NeKTPUUHHMOT anar. [oKonKy eneKTpUYHKOT anat ce
KOPHMCTH 3a IpYrH NPUMEHH, anaToT LUTO Ce BMETHYBa
0TCTarnyBa 0 HOPMHUTE UMK HE[IOBONHO CE OfIPXKYBA, HUBOTO
Ha BUOpaLMK M BpeHOCTa Ha eMUCHjaTa Ha byuaBa Moxar Aa
otcTanyBaat. OBa MOXe 3HauMTeNHO Aa Fo 3rofieM1 HUBOTO
Ha BMOpaLM1 1 emucHjaTa Ha byuasa BO LieNoKynHUOT
nepu1op Ha pabotetbe.

3a npewusHo ofipeayBatbe Ha HUBOTO Ha BUDpaLMK 1
emucujata Ha byuasa, Tpeba fia ce 3eme npeaBua NepUoaoT
BO KOj YPE/i0T € UCKMyueH Unu paboTtu, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MOe 3HaUMTENHO fla ro Hamanu
HWBOTO Ha BMDpaLMK 1 eMUcHjaTa Ha byuasa BO
LIeNoKyMHKOT Nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAeTe r'v JONONHUTENHUTE MEPKH 3a be3beaHocT 3a
3allUTMTa Ha KOPUCHUKOT Off BNIMjaHWETO Of BUbpauuuTe,
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KaKoO Ha Np.: 0fp>XyBatbe Ha eNEKTPUUHUTE aNlaTh U anaTute
3a BMETHYBaAtbe, Of|pXKyBatbe Ha TON/IMHATA Ha A/TaHKKUTE,
OpraHusunpatrbe Ha TeKOT Ha pa60TaTa.

MoHTaxa

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUja HA @NEKTPUUHHOT
anart (Ha np. oapXXyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) KaKo 1
NpPH HEroB TPAHCMOPT U CKNaaupatbe, H3BageTe ja
batepujata oa Hero. [1p1 HEBHUMATENHO NPUTUCKAE HA
NPEKMHYBAYOT 3a BKNYUYBathe/MCKNyUyBatbe NOCTOU
OMacHOCT o} NOBPEAM.

MonHemwe Ha baTepujaTa

» KopucTeTe ru camo nonHauuTe KOULUTO Ce HaBEAEHH
BO TEXHHUKHTE nogaTtouu. Camo oBHe ypeau 3a
MOMHetbe Ce NOrofHM 3a IMTUYM-joHcKaTa batepuja 3a
BalunoT enexkTpuueH ypes.

HanomeHa: batepujarta ce ucrnopauyBa enyMHo

HanonHeTa. 3afia ja HanoNHWTE LenocHo batepujata, Npef

npBata ynotpeba cTaBeTe ja Ha nonHau Jofieka He ce

HaMoMHM LLEeNOCHO.

TTUTHYM-jOHCKMTE BaTepuu MOXe [1a Ce HanonHat Bo cekoe

Bpeme, be3 1a ce HaManu HUBHWUOT XXMBOTEH Bek. [TpeKUHOT

MpH NONHEHETO He 1 HaluTeTyBa Ha batepujaTa.

JIUTMYM-joHCKaTa baTepuja e 3alTUTEHA Of iNaboko

npasHetbe co ,Electronic Cell Protection (ECP)“. [lokonky ce

ucnpasHu batepujata, eNeKTPUUHKOT anar Ke Ce UCKNYuu co

MOMOLU Ha 3aLUTUTHUOT NPEKMHYBay: ENeKTPUYHKOT anat He

Ce IBUXM BeKe.

» o aBTOMaTCKOTO UCKNYUyBatbe Ha eNeKTPUUHHOT
anar, He NPUTHCKajTe Ha NPEKUHYBaYoT 33
BKNyuyBake/ucKnyuyBate. batepujata Moxe aa ce
OLUTETH.

BHMMaBajTe Ha HaNOMEHHTE 3a OTCTPaHYBatbe.

Bosch npenopauysa Kop1ctetbe Ha
batepuy co KanauwuTeT o HajManky
@ 3,0 Ah.

CraBambe 1 Bafietbe Ha batepujata (Bugu

cnuku A1-A2)

» He ynotpebyBajte cuna npu craBame Ha barepujara.
Barepujara e iu3ajH1paHa Ha T0j HAUMH LUITO MOXe [ia Ce
BMeTHe CaMO BO NpaBu/iHa no3mu14ja BO €EKTPUUHNOT
anar.

- BmertHere ja batepujata (11) fo kpaj Bo nperpagara 3a
batepuu.

- 3aBagete Ha batepujara (11) npuTMCHeTe ro KonueTo 3a

oTknyuyBatbe (13) Ha batepujata v u3BneueTe ja on
nperpaaara 3a barepuu.

Mpukas 3a HanonHeToCT Ha baTepujarta

Tpute 3enenn LED-CBETUNKM Ha NPUKA30T 3a HAMOMHETOCT
Ha batepujata (17) ja nokaxyBaar coctojbara Ha
HanonHeTocT Ha batepujara (11) . On b6e3beaHocHU
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NPHUUMHK, cocTojbaTa Ha HaNONHETOCT Ha baTepujaTa Moxe
[1a ja NpoBepHTe CaMo JOKO/KY eNeKTPUYHKUOT anat e BO
MUpYBatbe.

pUTUCHETE ro KONUETO 3a NPHKa3 3a HanonHetocT (16), 3a
[1a ce NpuKaxxe cocTojbaTta Ha HaNoNHETOCT Ha batepwjara.
OBa MCTO Taka € BO3MOXHO U CO M3BafieHa batepuja.
[loKonKy no NPUTMCKakETo Ha KOMUeTo 3a NPHKa3 3a
HanonHeTocT (16) He cBeTH LED cBeTunka, batepujata e
nedeKTHa U Mopa [la Ce 3aMeHH.

Tun Ha batepuja GBA 18V... (Bupu cnuka B1)

LED cBeTHRKH Kanauuter
TpajHo cBetno 3x 3eneHo 60-100 %
TpajHo cBeTNO 2 3eNneHo 30-60%
TpajHo cBetno 1x 3eneHo 5-30%
Tpenkaeo cBeTNO 3% 3eneHo 0-5%

Tun Ha 6atepuja ProCORE18V... (Buau cnuka B2)

LED cBeTHnKH Kanauurer

TpajHo cBeTno 5x 3eneHo 80-100 %
TpajHo cBeTno 4x 3eneHo 60-80 %
TpajHo cBeTno 3x 3eneHo 40-60 %
TpajHo cBeTno 2x 3eneHo 20-40%
TpajHo cBeTno 1x 3eneHo 5-20%
Tpenkaso cBetno 1x 3eneHo 0-5%

HaBanyBatbe Ha ,ONONHUTENHATA pauKa (BUAK
cnuka C)

[ononHuTtenHara pauka (14) moxe fa ja BpTuTe o xenba,

3a J1a Moxe be3befiHo M HeyMOpHO fia paboTute.

- BpreTe ro jonHKOT fien Ha AOMoAHKUTeNHaTa pauka (14)
BO NpaBeL, CNPOTMBHO HA CTPENKUTE Of} YaCOBHUKOT U
HaBanete ja (14) Bo cakaHata noauiuja. llotoa NOBTOPHO
3auBpcTeTe ro AONHKUOT ieN Ha JONOMHUTENHATA pauKa
(14) Bo npaBeL| Ha CTPENKMTE Off YUaCOBHHMKOT.
BHWMaBajTe, 3aTe3HaTa NeHTa Ha I0NONHUTENHaTa ApLUKa
[la NerHe BO NPeABUAEHUOT XNED Ha KyKULITETO.

MpomeHa Ha anat

» OWTeTeHHOT KanakK 3a 3alITHTa O NpaB BefHalu Tpeba
na ce 3amenn. Ce npenopauyBa 0Ba ia Ce H3BPLLUH Of
CTpaHa Ha cepBUCHaTa cnyxb6a.

Kanakor 3a 3awTwra of npas (3) ro cnpeuysa

HaBNeryBarbeTo Ha NpasTa Koja Ce CO3/aBa NpH flynuereTo

BO NpudatoT Ha anarot. 3atoa npu ynorpebara Ha anator

NpoBepeTe Jan KanakoT 3a 3alTuTa of npas (3) e owTeTeH.

CraBame Ha SDS-plus-anatot 3a BMeTHyBatbe (BHAH
cnukaD1)

Co SDS-plus-anatoT 3a BMETHYBatb€e MOXe cnoboaHo aa ce
MaHeBpKpa nopaau cucTemoT. Taka, Npy NpaseH of
HacTaHyBa OTCTaryBatbe Of} KpYXXHKOT Tek. OBa Hema
BWjaH1e Ha NPeLM3HOCTa Ha IyNUereTo Ha fiynkarta,
bupejku fynuankata cama ce LEHTPUpA NpH JyMUereTo.

Co SDS-plus-rnaBata 3a iynuerbe MoxeTe eJHOCTaBHO U

NECHO /1a rO 3aMeHHTe anaroT LLITO ce BMETHyBa be3

KOpHCTEeHbe Ha JOMONMHUTENHM anaTu.

~ WcumcreTe ro KpajoT 3a BMETHYBatbE Ha anatoT LUTO Ce
BMETHYBa 1 MasKy HamacTeTe ro.

~ AnatoT LWTO ro BMETHYBaTe CTaBETE [0 CO BPTEHE BO
npudarToT Ha anat, AofeKa CaM1OT He Ce 3aK/yuu.

~ [lpoBepeTe Aanu e 3aKnyyeH co Beuetbe Ha anaror.

Bagetbe Ha SDS-plus-anatot 3a BMeTHyBakbe (BHAH ClHUKa

D2)

- TypHeTe ja uaypara 3a 3ak/yuyBatbe (4) HaHasaa 1
13BafIeTe ja 3anuecTara [naea 3a [lynyetbe.

BcucyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

lpaBTa of MaTepujanuTe Kako Ha np. cnoesu boja, Hekou

BMII0BM IPBO, MMHEPanH W MeTan MoXe Aa buae LWTeTHa no

3apaejeTo. [lonuparbeTo U1 BAMLLYBAETO HA TaKBaTa NpaB

MOXXe [1a NPen3BM1Ka aneprucku peakLum u/unm

3abornyBarba Ha MLLHKUTE NATULLITA HA KOPUCHUKOT UK

n1LaTa BO OKOMMHaTa.

OfpefieHn UeCTUUKM NpaB Kako Ha Np. npa. oA Aab unu byka

BaXkaT Kako KaHLleporeHu, 0cobeHo OKONKy ce Bo

KOMbHHaLMja CO JOMONHUTENHM CYNCTaHUM (xpomar,

Ccpe[cTBa 3a 3allTHTa Ha pBo). MatepujanuTe WTo coppxar

asbecT cmear fia buaat 0bpaboTyBaHK camo of CTpaHa Ha

CTPYUHH NHLIA.

- [orpuxete ce 3a406pa NPOBETPEHOCT Ha PaboTHOTO
MecTo.

- Ce npenopauyBa HOCetbE Ha Macka 3a 3aLlTiTa nNpu
BAMLLYBAHETO CO Knaca Ha untep P2.

BH1MaBajTe Ha BaxeukuTe Nnponucy Ha Balwara 3emja 3a

Martepujanot Koj ro obpabotysarte.

» U3bernyBajte cobuparbe npas Ha paboTHOTO MecTo.
[paBTa NecHo MoXe f1a ce 3ananu.

Ynorpeba

CraBatbe Bo ynotpeba

BmeTHyBame Ha batepujata

» Kopucrere camo opuruHantu Boschnutuym-joHcku
baTepuu co HanoH Koj e HaBeAeH Ha
cneyudUKaLMoHaTa NNouKa Ha Bawuot enekTpUUHHOT
anart. KopucTetbeTo ipyr BuA batepuun Moxe fia oBeae
[0 MOBPE/M M OMacHOCT Of NoXap.

- [Npek1HyBauOT 3a MEHYBatbe HA NIPABELIOT Ha BpTetbE (8)
MoCTaBeTe o Ha CPefMHaTa, 3a ja CNpeunTe HecakaHo
BK/yuyBatbe.

- BmertHere ja batepujata (11) no kpaj Bo nperpagara 3a
barepuu .

MopecyBatbe Ha pexxuMoT Ha pabota

Co npekMHyBayoT 3a 3an1patbe Ha yaapu/spTexy (7)

13bepeTe ro HaUMHOT Ha PaboTa Ha eNEKTPUUHKMOT anar.

- 3a/ja ro NpoMeHuTe HauMHOT Ha paboTa, NPUTUCHETE o
KOMYeTo 3a 0TK/yuyBatbe (6) 1 CBPTETE r0 NPEKUHYBaUOT
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3a3anupatbe Ha yaapw/spTexy (7) Bo cakaHara nosuuuja

[0feKa He CNYLHETe ieka ce BKNOMMA.
HanomeHa: [poMeHeTe ro pexumoT Ha pabota camo
[LOKONKY eNeKTPUUHKOT anar e Mcknyuen! UHaky
€NEeKTPUUYHKOT anar MoXe A Ce OLUTETH.

iT S Mo3uumja 3a yaapHo Aynuetbe BO OETOH
WNK KameH

)

iT ‘a' Mosuuuja 3a lynuetve 6e3 ynapu Bo ApBo,

MeTa/l, KepamuKa 1 NNacTMKa Kako 1 3a
] T 3asprysame

iT Mosuuuja Vario-Lock 3a nogecysatbe Ha

‘a' nosuumjara Ha aneToTo

F Bo oBaa noauuuja, NpexnHyBauor 3a
3anupatbe Ha yaapu/sptexu (7)He ce
BK/OMYyBa.

"‘é Mosuuuja 3a inetyBarme
L)

MopecyBatbe Ha NpaBewoT Ha BpTetbe (BuAU cnuka E)

Co Npek1HyBauoT 3a MeHyBatbe Ha NpaBeLoT 3a BpTekbe (8)

MO>e [1a r0 IPOMEHHTE NPaBeLOT Ha BPTetbe Ha

€N1eKTPUYHHKOT anar. [JoKoNKy NpeKkuHyBauoT 3a

BKNyuyBatbe/UCKyuyBatbe (9) e NpuTUCHAT 0Ba He e

BO3MOXHO.

» MpekuHyBauoT 3a MeHyBatbe Ha NPaBEeLOT Ha
BpTetbe (8) akTUBMPAjTE O CaMO KOra eneKTPUUHHOT
anar e BO nNpaseH oA,

MpaBeLoT Ha BPTEHbE MPH YAAPHO yNUetbe, Aynuetbe 1

ANEeTyBatbe CeKorall NoCTaByBajTe ro Ha JECEH TeK.

- [DleceH Tek: 3a ynuetbe v 3aBpTYBatbe Ha 3aBPTKU
NPUTUCHETE ro NPEKUHYBAYOT 3a MEHYBatbe Ha NpaBel Ha
BpTetbe (8) Haneso 10 KPaj.

- NeB Tek: 3a 0nabaByBatbe OAH. OABPTYBabE Ha 3aBPTKM
1 HaBPTKM NPUTUCHETE rO MPEKMHYBAUOT 32 MEHyBatbe Ha
NpaBeLoT Ha BpTetbe (8) KOH AeCHO A0 Kpaj.

BknyuyBate/ucknyuyBate

- 3aBKnyuyBame Ha eNeKTPUUHKOT anaT NPUTUCHETE Ha
NPEKUHYBAUOT 3a BKNYyUyBabe/UCKNyuyBatbe (9).

PabotHoTo cBeTno (12) npu Manky Uin LeNOCHO NpUTUCHAT

NPEeKUHyBau 3a BKyuyBatbe/UCKNyuyBatbe (9) 0Bo3MoxXyBa

ocBeT/nyBatbe Ha paboTHOTO None Npy yCnoBu Ha cnaba

OCBET/IEHOCT.

- 3a/aro CKnyunTe eN1eKTPUUHNOT anar, oTnyLuTeTe ro
NPEKMHYBAUOT 3a BKNYyUyBatbe/ucknyuyBatse (9).

Ha HWCKM TemnepaTypy enekTPUUHKOT anapar aypu no

0APE/EH NepHof ro NOCTUIHYBA LIENOCHUOT KanauuTeT Ha

yaapu.
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MopecyBatbe Ha 6pojoT Ha BpTEXH/yAapH

- Perynupajte ro 6pojoT Ha BpTeXH/yaapy Ha BKNYUYEHUOT
€eneKTpHUUeH anat beccTeneHo, BO 3aBUCHOCT 0f T0a KoMKy
nofianeky Ke ro NpUTMCHeTe NPeKMHYBauoT 3a
BKNyuyBatbe/ucknyuyBatoe (9).

Co HeXHO NPUTHCKAtbE Ha MPEKWUHYBAUOT 3a BKNyuyBatbe/

ucknyuysatbe (9) ce nocturHyBa Man 6poj Ha BpTeXH/

yaapu. Co 3aronemyBatbe Ha MPUTMUCOKOT Ce 3rofemyBa 1

BpojoT Ha BpTeXHM/yaapH.

Cnojka 3a 3alUTHTa Of NPeoNnToBapyBatbe

» [loKONKY anaToT WITO Ce BMETHYBA Ce CTEerHe Unu
3arnaeM, ke ce NpeKnWHe NOrOHOT Ha BPATUNOTO 3a
Aynuetbe. ENEKTPUUHKMOT anaT ceKoraiu pxerte ro
LBPCTO CO ABETe ANaHKH NOPajy jauMHarta co Koja
paboTH 1 3acTaHeTe BO CHIypHa nonoxo6a.

» WcknyueTte ro eneKTpUUHKOT anar v onabaserte ro
anaroT WTo ce BMETHYBa, IOKONKY ce bnokupa
€NeKTPUYHKUOT anart. [lokonky BKnyunte bnokupau
anar 3a iynuetbe HacTaHyBaaT MHOTY MOMEHTH Ha
bnokupame.

Cosetu npu paboteteTo

Mopecysatbe Ha AnabounHata Ha Aynuetbe (BUAK CNUKa

F)

Co rpaHuyHKKOT 3a nabounHa (15) Moxe aa ce yTBpau

anabouuHara Ha synuetbe X.

— [lpuUTUCHETE ro KOMUETO 3a NOAECYBatbe Ha FPaHUUHUKOT
3a AnaboumHa (5) v nocTaBeTe ro rpaHUUHKKOT 38
nnabounHa Bo fononH1TeNnHata pauka (14).
M3bpasneHnoT Aen Ha rpaHuuHKKOT 3a Anabouuta (15)
MOpa Aa NoKaxysa Haaony.

- BmetHete ro SDS-plus-anatoT 3a BMETHyBatbe [0 Kpaj BO
npudartort 3a anar SDS-plus (2). Unaky, nokonky SDS-
plus-anatot e nabaBo HamecTeH, MOXe [a A0Befe 10
NorpeLLHo NofecyBatbe Ha AnabounHaTa Ha aynuetbe.

- M3Bneuete ro rpaHUUHMKOT 3a 1labouMHa 10 CTEMEH LTO
pacTojaH1eTo Mery BPBOT Ha flynyankata 1 BpBOT Ha
rPaHUUHMKOT 3a ANabOUMHa Ke OAroBapa Ha cakaHara
nnabounHa Ha synuetbe X.

MpomeHa Ha no3uyujaTa 3a gnetyBatbe (Vario-Lock)
[netoTo Moxe fa ro doukcupare Bo 13 nosuuuu. Mputoa,
MOXe Aia ja KOPUCTUTE ONTUMaNHaTa paboTHa noauumja.

- CraBerte ro AneToTo BO NpUcaroT 3a anar.

- CBpreTe ro NPeKMHyBayoT 3a 3anupatbe Ha yaapH/
BpTexy (7) Bo nosuumja ,Vario-Lock®.

- CBpreTe ro anatoT 3a BMETHYBatbe BO CakaHaTa no3uLiuja
3a iNeTyBakbe.

- CBpTeTe ro NPeKMHyBaYOT 3a 3anupatbe Ha yaapH/
BpTexy (7) Bo nosuumja JnetyBare”. Co T0a, npuchatot
3aanart Ke ce uKcupa.

- TocTaBete ro NpaBeLOT Ha BPTEHE 3a [NIETYBatbE Ha
[IeCEH TeK.
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BmeTHyBame Ha OuTOBM 3a ofBpTYBaY (BMAH cnuka G)

» EneKTpMuHMOT anat cTaBeTe ro Ha HaBpTKaTa/
3aBpTKaTa camo JOKONKY e UCKNy4eH. [OKONKy anarvre
LUTO Ce BMETHYBAar Ce BK/yUEHM W CE BPTaT, TUE MOXE Aa
ce npesprar.

3a KopucTetbe Ha bUTOBUTE 3a 0ABPTYBaY NoTpebeH Bu e

yHuBep3aneH apxau (18) co SDS-plus-Bpatuno 3a npudar

(onpema).

- WcuucreTe ro KpajoT 3a BMETHYBatbe Ha BPaTMoTo 3a
np1dar 1 Manky HamacTerte ro.

— YHMBEP3AHUOT IPXay CTaBETE 0 CO BPTEHE BO
NPUHATOT Ha anar, jofjeKa CaM1OT He Ce 3aKNyuu.

- [lpoBepeTe fAany e 3aKnyyeHa co BNeuete Ha
YHUBEP3ATHWOT ipXKay.

- CraseTe efieH 61T 32 0ABPTYBaY Ha YHUBEP3ANTHUOT
npxau. KopucteTe camo 6UTOBM LITO Ce COOABETHU Ha
rNaBata 3a 3aBpTyBatbe.

- 3aBajjetbe Ha yHUBEP3aNHUOT APXKay BMETHeTE ja
yayparta 3a 3aknyuyBatbe (4) HaHa3aj, v U3BaeTe ro
yHuBEp3anHuot apxau (18) o npudaror 3a anar.

HanomeHu 3a onTHManHo KopucTeke Ha batepuute
3awruTete ja batepujaTa o Bnara 1 Boga.

Cknagupajte ja batepujata BO Oncer Ha Temneparypa o
-20°C po 50 °C. He ja ocTaBajte batepujata Ha np. Bo
asTomobunoT Bo neto.

oBpeMeHO u1cTeTe r1 0TBOPUTE 3a NPOBETPYBabE HA
baTepujara co MeKa, uMcTa M CyBa UeTKa.

CkpaTteHOTo Bpeme Ha paboTa No NoNHeHeTo NoKaxysa,
[eka batepujaTa e noTpoLLEHa M Mopa [ia Ce 3aMeHH.
BHMMaBajTe Ha HANOMEHHTE 3a OTCTPaHYBakbeE.

OppxxyBame U cepBUC

OpapXyBatbe M UHCTebe

» Mpep 6uno KakBa HHTEPBEHLM]ja HA @NEKTPUUHHOT
anar (Ha np. oapXXyBatbe, 3aMeHa Ha anar UTH.) KaKko U
NpH HEroB TPAHCNOPT U CKNaaupatbe, U3BaAeTe ja
6arepwujata op Hero. [1py HEBHUMATENHO NPUTUCKAbE HA
NPEKMHYBAUOT 3a BKNYUYBatbe/MCKNyUyBatbe NOCTOM
OMacHOCT of} NOBPEAM.

» OppxKyBajTe ri YUUCTH eNeKTPUUHKOT anar U OTBOpHUTe
3a npoBeTpyBake, 3a ;a MoXe A0bpo 1 6e3beaHo Aa
paborure.

» OwTeTeHHOT KanakK 3a 3aliTHTa 0/ NpaB BefHal Tpeba
Aa ce 3ameHH. Ce npenopauyBa 0Ba Aa ce H3BPLLH Of
CTpaHa Ha cepBUCHaTa cnyxb6a.

- WcumcteTe ro npudarot 3a anart no cekoja ynotpeba.

CepBucHa cnyxba 1 CoBETH NP KOPUCTEHbE

CepBucHara cnyxba ke oarosopu Ha Batumrte npatuatba B0
BPCKa CO nonpasKara 1 OfIpXyBatbeTo Ha BalumoT nponssoa
KaKo W pesepBHuTe fienosu. O3HaKM 3a eKCrnosuja 1
MH(OPMALMK 32 PE3ePBHHTE ENI0BM UCTO TaKa Ke Hajete
Ha: www.bosch-pt.com

TMMOT 3a COBETYBatbe Npu KOpUCTetbe Ha Bosch ke By

MOMOrHE [I0KOMKY MMaTe Nnpatliatba 3a HallWTe NPOU3BOAM 1
onpema.

3a cuTe npallatba M Hapauku Ha Pe3epBHH 1eNnosu, Be
MonumMe HaBegeTe ro 10-undpeHnot bpoj og
cneuudmKalMoHarTa nnoyKa Ha NPoM3BOo/OT.

CeBepHa MakepoHuja

[.0.Enextpuc

CaBa KoBaueBuk 47, bpoj 3

1000 Ckonje

E-nowrTa: dimce.dimcev@servis-bosch.mk
NHTepHeT: www.servis-bosch.mk
Ten./dakc: 02/ 246 76 10

Mob.: 070 595 888

LO.N.T.Y “POJKA”

Janu Nykposcku 66; T.L| ABToKOMaHaa nokan 69
1000 Ckonje

E-nowra: servisrojka@yahoo.com

Ten: +38923174-303

Mob: +389 70 388-520, -530

TpaHncnopt

TTUTHYM-jOHCKMTE baTepuu noanexar Ha bapatbara Ha
3aKOHOT 3a OMacHK MaTepujanu. batepuute Moxe Aa ce
TPaHCNOPTMpAaT CaMo Off CTPaHa Ha KOPHUCHUKOT, 6e3
noTpeba o1 A0MONHUTENHN KBATU(HUKALUK.

Ipu NpeHOC Ha UCTHTE 0f] CTPaHa Ha TPETHU Nuua (Ha np.
BO3/1yLUEH TPAHCTOPT UMK LWNeAKLMja) HEOMXOAHO e fia ce
BHMMaBa Ha cneLujanHuTe HanoMeHu Ha ambanaxara 1
03HakuTe. Bo TaKoB cnyuaj, npu NofroToBKara Ha npatkata
MOpa Aia Ce NoBMKa eKCNEePT 3a OMacHU CyNCTaHLK.
TpaHcnopTupajTe 1 batepumrte camo AOKONKY KYKULITETO €
HeoLITeTeHO. 3aneneTe r'M 0TBOPEHUTE KOHTAKTH U
crnakyBajTe ja batepujata Ha Toj HAUMH LITO HEMa fia ce
NBWXK BO ambanaxara. Be Mon1me BHUMaBajTe Ha
€BEHTY/IHUTE [0NMONHUTENHN HALMOHANHUA NPOMUCH.

OtcTpaHyBame
?74 EnektpuunuTe anaparu, barepuwre, onpemara
7eX] 1 ambanaxwre Tpeba a ce oTCTPaHaT Ha

E€KO/NOLKK I'IpVI(*)aTFIVIB HaYuH.

He rv dhpnajte enekTprUuHKUTE anapar 1
batepuuTe BO JoMalLHaTa kaHTa 3a ybpe!

Camo 3a 3emjute o EY:

Cnopen eBponckata perynatiea 2012/19/EU
€1eKTPUYHHTE anapaTu WTO ce BOH ynoTpeba v aedekTHUTe
WM UCKOPUCTEHKTE baTepuu cnopes perynarusara
2006/66/EC mopa ofaentHo aa ce cobepar 1 aa ce
peLnKnMpaar 3a nosTopHa ynotpeba.

barepuu:
NuTnym-joHCKM:

Be Mon1Me BHUMaBajTe Ha HaroMeHWTe BO 1eNnoT TpaHcnopT
(Bnau , Tpancnopt*, CTpaHuua 156).
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Srpski

Bezbhednosne napomene

Opsta upozorenja za elektricne alate
N UPOZORENJE Citajte sva upozorenja i uputstva.

Propusti kod pridrzavanja
upozorenja i uputstava mogu imati za posledicu elektri¢ni
udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvaite sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektricni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektri¢ne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje Cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Neradite sa elektri¢nim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme koriscenja
elektri¢nog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasticenim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uti¢nice smanjuju
rizik od elektricnog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, $poreti i friZideri. Postoji
povecani rizik od elektricnog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektricni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. Drzite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceni ili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektri¢nog udara.

» Ako sa elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izhegnete rad sa elektri¢nim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektricnog udara.
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Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite licnu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Zastitna oprema, kao $to su maske za prasinu,
sigurnosne cipele koje se ne klizaju, Slem ili zastita za
sluh, smanjuju rizik od povreda kada se koriste u
odgovarajucim uslovima.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego Sto ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
Nosenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektri¢nog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanje ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego Sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje kljuca za zavrtnjeve ili kljuca
prikac¢enog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektricnim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. Drzite kosu, odecu i rukavice dalje od pokretnih
delova. Siroku odecu, nakit li dugu kosu mogu zahvatiti
pokretni delovi.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

» Ne koristite elektricni alat ¢iji je prekidac u kvaru.
Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uti¢nice i/ili uklonite akumulator pre
nego Sto preduzmete podesavanja na aparatu,
promenu delova pribora ili ostavite aparat. Takve
preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od slu¢ajnog
pokretanja elektricnog alata.

» Cuvajte nekoriéene elektri¢ne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U rukama
neobucenih korisnika elektri¢ni alati postaju opasni.

» Odrzavajte brizljivo elektricni alat. Proverite dali
pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni
ili su tako oSteceni da je ugrozeno funkcionisanje
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elektri¢nog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko
je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim
odrzavanjem elektri¢nih alata.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i iste. Sa adekvatno
odrzavanim alatom za secenje sa o$trim seCivima manja je
verovatnoca da ¢e doci do zapinjanja i upravljanje je
jednostavnije.

» Upotrebljavajte elektricni alat, pribor, alate koji se
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti.
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od
predvidenih moZe voditi opasnim situacijama.

Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon

» Punite samo u aparatima za punjenje, koje je
preporucio proizvodac. Punjac koji je pogodan za jednu
vrstu akumulatorske baterije moZe stvoriti rizik od pozara
ako se koristi za drugaciju akumulatorsku bateriju.

» Upotrebljavajte elektricni alat samo zajedno sa
akumulatorskim baterijama namenjenim za njih.
Upotreba bilo kojih drugih akumulatorskih baterija moze
stvoriti rizik od povrede ili pozara.

» Drzite nekoriséenu akumulatorsku bateriju dalje od
drugih metalnih objekata, poput kancelarijskih
spajalica, nov¢ica, kljuceva, eksera, zavrtnja ili drugih
malih metalnih predmeta, koji mogu prouzrokovati
povezivanje jednog terminala sa drugim. Kratak spoj
izmedu baterijskih terminala moZe prouzrokovati
opekotine ili pozar.

» Kod pogresne primene iz akumulatorske baterije
moze biti izbacena tecnost. Izbegavajte kontakt sa
njom . Kod slu¢ajnog kontakta isperite sa vodom. Ako
tecnost dospe u o¢i, potrazite i dodatnu lekarsku
pomoc¢. Tecnost iz akumulatora moze prouzrokovati
iritaciju ili opekotine.

Servisiranje

» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo
kvalifikovano osoblje, koriste¢i samo originalne
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati ocuvanje bezbednosti
elektricnog alata.

Bezbednosna upozorenja za cekic

» Nosite stitnike za usi. Izlozenost buci moZe dovesti do
gubitka sluha.

» Koristite dodatnu drsku(e) ako su dostavljene sa
alatom. Gubitak kontrole moze dovesti do povrede.

» Elektricni alat drzite za izolovane prihvatne povrsine
prilikom izvodenja operacije gde rezni pribor ili
pric¢vrscivac moze dodi u kontakt sa skrivenim Zicama.
Rezni pribor i pricvrséivaci koji dodu u kontakt sa
provodnom Zicom mogu dovesti do toga da izloZeni
metalni delovi elektricnog alata postanu provodnici, $to
rukovaoca moze izloZiti elektricnom udaru.

» Koristite odgovarajuce aparate za detekciju, da biste
pronasli skrivene vodove snabdevanja, ili pozovite
lokalnog distributera elektricne energije. Kontakt sa
elektri¢nim vodovima moze da dovede do pozara i

strujnog udara. Ostecenja gasovoda mogu da dovedu do
eksplozije. Prodiranje u cevovod sa vodom moze da
uzrokuje materijalnu Stetu.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite. Upotrebljeni alat se moze zakaciti i gubitkom
kontrole voditi preko elektri¢nog alata.

» Obezhedite radni komad. Radni komad koji Cvrsto drze
zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
rukom.

» Kod ostecenja i nestru¢ne upotrebe akumulatora
moze doci do isparavanja. Akumulator moze da izgori
ili da eksplodira. Uzmite sveZ vazduh i potraZite lekara
ako dode do tegoba. Para moze nadraziti disajne puteve.

» Ne otvarajte bateriju. Postoji opasnost od kratkog spoja.

» Baterija moze da se osteti oStrim predmetima, kao
npr. ekserimaili odvijac¢ima zavrtnjevaiili usled
dejstva neke spoljne sile. Moze da dode do internog
kratkog spoja i akumulatorska baterija moze da izgori,
dimi, eksplodira ili da se pregreje.

» Koristite akumulator samo sa proizvodima ovog
proizvodaca. Samo tako se akumulator titi od opasnog
preopterecenja.

[@ Zastitite akumulator od izvora toplote, npr. i
od trajnog suncevog zracenja, vatre,
m prljavstine, vode i vlage. Postoji opasnost od
AN eksplozije i kratkog spoja.
» Elektricni alat tokom rada drzite ¢vrsto obema rukama
i pobrinite se za stabilnu poziciju. Elektri¢ni alat se
sigurnije vodi sa obe ruke.

Opis proizvoda i primene

Procitajte sve bezbednosne napomene i
uputstva. Propusti u postovanju
bezbednosnih napomena i uputstava mogu da
prouzrokuju elektricni udar, pozar i/ili teske
povrede.

Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

Predvidena upotreba

Elektricni alat je predviden za udarno busenje u betonu, cigli
i kamenu kao i za lake radove sa dletom. Takode je
adekvatan za busenje bez udara u drvetu, metalu, keramici i
plastici. Elektri¢ni alati sa elektronskom regulacijom i desnim
i levim smerom su takode pogodni za uvrtanja.

Prikazane komponente

Oznacavanje brojevima komponenti sa slika odnosi se na
prikaz elektricnog alata na grafickoj strani.

(1) SDS-plus stezna glava

2) Prihvat za alat SDS-plus

3) Zastitni poklopac od prasine

(4) Caura za blokadu

(5) Taster za podesavanije grani¢nika za dubinu
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(6) Taster za deblokadu prekidaca za zaustavljanje
udarnog/obrtnog rada

(M Prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog
rada

(8) Preklopni prekidac za smer obrtanja

9) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(10) Rucka (izolovana povrsina za drzanje)

(11) Akumulator”

(12) Radno svetlo

(13) Taster za otklju¢avanje akumulatora®”

(14) Pomocna rucka (izolovana povrsina za drzanje)

(15) Grani¢nik za dubinu

(16) Taster za prikaz statusa napunjenosti”

(17) Prikaz statusa napunjenosti akumulatora®

(18) Univerzalni drzaé sa SDS-plus prihvatom®

A) Prikazani ili opisani pribor ne spada u standardno
pakovanje. Kompletni pribor mozete da nadete u nasem
programu pribora.

Tehnicki podaci

Akumulatorska udarna GBH 180-LI

busilica

Broj artikla 3611J111..

Nominalni napon V= 18

Nominalni broj obrtaja

- Desni smer min’ 0-1800

- Levismer min’ 0-1800

Broj udara® min’ 0-5100

Jacina pojedina¢nog udara J 2

odgovara EPTA-Procedure

05:2016

Prihvat za alat SDS-plus

Maks. @ busenja

- Beton® mm 20

- Celik mm 13

- Drvo mm 30

TezZina u skladu sa EPTA- kg 2,8-3,7

Procedure 01:2014"

Dozvoljena temperatura

okruzenja

- Prilikom punjenja “© 0...+35

- Tokom rada®i °C -20...+50

skladistenju

Preporuceni akumulatori GBA 18V...

ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
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Akumulatorska udarna GBH 180-LI

busilica

Preporuceni punjaci GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A)  zavisi od upotrebljene akumulatorske baterije
B) Optimalni u¢inak sa pre¢nikom busenja 6-10 mm
C) ograni¢ena snaga pri temperaturama <0°C

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 60745-2-6.
Nivo buke elektricnog alata klasifikovan pod A iznosi tipicno:
nivo zvucnog pritiska 90 dB(A); nivo zvucne snage

101 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za sluh!

Ukupne vrednosti vibracije a, (vektorski zbir tri pravca) i
nesigurnost K utvrdeni prema EN 60745-2-6:

Udarno bugenje u betonu: a, = 10,0 m/s, K = 1,5 m/s?,
Dletovanje: a, = 7,0 m/s’, K = 1,5 m/s?,

Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenie elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektri¢nog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
mozZe u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda kori$éenja.

Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriséenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanja vibracija kao na primer: odrzavanije elektricnog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektri¢cnom alatu
(na primer odrzavanja, promene priboraitd.) kao i kod
njegovog transporta i cuvanja. Kod slucajnog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od povrede.

Punjenje akumulatora

» Koristite samo punjace koji su navedeni u tehnickim
podacima. Samo ovi punjaci su usaglaseni sa litijum-
jonskom akumulatorskom baterijom koja se koristi u
Vasem elektri¢nom alatu.
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Napomena: Akumulator se isporucuje delimi¢no napunjen.
Da bi osigurali punu snagu akumulatora, napunite ga pre
prve upotrebe u punjacu.

Litijum-jonski akumulator moze da se puni u svako doba, a

da mu se ne skracuje vek trajanja. Prekidanje postupka

punjenja ne $teti akumulatoru.

Litijum-jonski akumulator je zasti¢ena od prevelikog

praznjenja zahvaljujuéi funkciji ,,Electronic Cell Protection

(ECP)*“. Ako se akumulator isprazni, elektricni alat se

iskljucuje zahvaljujuéi zastitnom prekidacu. Umetnuti alat se

vise ne pokrece.

» Nakon automatskog iskljucivanja elektricnog alata
vise ne pritiskajte prekidac za uklju¢ivanje/
iskljucivanje. Akumulator se mozZe ostetiti.

Obratite paznju na uputstva za uklanjanje dubreta.

Bosch preporucuje korisc¢enje
akumulatora kapaciteta od najmanje

Ubacivanje i vadenje akumulatora (videti

slike A1-A2)

» Prilikom postavljanja akumulatora nemojte da
primenjujete silu. Akumulator je konstruisan tako dau
elektri¢ni alat moZete da ga utaknete samo u pravilnom
polozaju.

- Akumulator (11) ugurajte do granicnika u otvor za
akumulator.

- Zauklanjanje akumulatora (11) pritisnite taster za

deblokadu (13) na akumulatoru i izvucite ga iz otvora za
akumulator.

Prikaz statusa napunjenosti akumulatora

Zeleni LED indikatori prikaza statusa napunjenosti
akumulatora (17) prikazuju status napunjenosti akumulatora
(11). Iz sigurnosnih razloga, provera stanja napunjenosti je
moguca samo kada je elektri¢ni alat u stanju mirovanja.
Pritisnite taster za prikaz statusa napunjenosti (16) da bi bio
prikazan status napunjenosti. To je moguce i kada je
demontiran akumulator.

Ukoliko nakon pritiskanja tastera za prikaz statusa
napunjenosti (16) ne svetli nijedan LED indikator, znaci da
je akumulator neispravan i mora da se zameni.

Tip akumulatora GBA 18V... (videti sliku B1)

LED indikatori Kapacitet
Trajno svetlo 3x zeleno 60-100 %
Trajno svetlo 2x zeleno 30-60%
Trajno svetlo 1x zeleno 5-30%
Trepcuce svetlo 3x zeleno 0-5%

Tip akumulatora ProCORE18V... (videti sliku B2)

LED indikatori Kapacitet

Trajno svetlo 5x zeleno 80-100%

LED indikatori Kapacitet

Trajno svetlo 4x zeleno 60-80%
Trajno svetlo 3x zeleno 40-60 %
Trajno svetlo 2x zeleno 20-40%
Trajno svetlo 1x zeleno 5-20%
Trepcéuce svetlo 1x zeleno 0-5%

Zakretanje pomocne rucke (videti sliku C)

Dodatnu drsku (14) mozete da iskrenete po Zelji, radi

postizanja bezbednog polozaja, koji tokom rada ne zamara.

- Okrenite donji deo pomocne rucke (14) suprotno od
smera kretanja kazaljke na satu i zakrenite pomocnu
rucku (14) u Zeljeni polozaj. Zatim ponovo ¢vrsto uvrnite
donji deo pomocne rucke (14) u smeru kretanja kazaljke
nasatu.
Pazite na to, da zatezna traka pomocéne rucke bude u
Zlebu na kuéistu predvidenom za to.

Promena alata

» Ostecen poklopac za zastitu od prasine odmah
zamenite. Preporucuje se da to obavi korisnicki
servis.

Poklopac za zastitu od prasine (3) u velikoj meri sprecava

prodiranje praSine od busenja u prihvat za alat tokom rada.

Pazite pri primeni alata na to, da se zastitni poklopac za

prasinu (3) ne osteti.

Umetanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku D1)
SDS-plus upotrebljeni alat je slobodno pokretljiv uslovljeno
sistemom. Usled toga ne pojavljuje se u praznom hodu
odstupanije u okretanju. Ovo nema nikakvog uticaja na
tacnost otvora za busenje, posto se burgija pri busenju
automatski centrira.
Sa SDS-plus steznom glavom moZete elektri¢ni alat
jednostavno i udobno menjati bez upotrebe dodatnih alata.
- Odistite uti¢ni kraj namenskog alata i blago ga podmazite.
- Ubacite namenski alat u prihvat za alat okrecuci ga tako
da automatski bude blokiran.
- Prekontrolisite blokadu povlacenjem alata.

Skidanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku D2)

- Povucite ¢auru za blokadu (4) unazad i izvadite alat za
umetanje.

Usisavanje prasine/piljevine

Prasine od materijala kao $to je premaz koji sadrZi olovo,
neke vrste drveta, minerali i metal mogu biti $tetni po
zdravlje. Dodir ili udisanje prasine mogu izazvati alergijske
reakcije i/ili oboljenja disajnih puteva radnika ili osoba koje
se nalaze u blizini.

Neke prasine kao od hrasta i bukve vaze kao izazivaci raka,
posebno u vezi sa dodatnim materijama za obradu drveta
(hromati, zastitna sredstva za drvo). Materijal koji sadrZi
azbest smeju koristiti samo stru¢njaci.

- Dobro provetrite radno mesto.
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- Preporucuje se, da se nosi zastitna maska za disanje sa
klasom filtera P2.

Obratite paznju na propise u Vasoj zemlji za materijale koje

treba obradivati.

» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Praine se mogu lako zapaliti.

Rezimrada

Pustanje u rad

Ubacivanje akumulatora

» Koristite samo originalne Bosch litijum-jonske
akumulatore sa naponom koji je naveden na tipskoj
plocici vaseg elektricnog alata. Upotreba nekih drugih
akumulatora moze imati za posledicu povrede i opasnost
od poZara.

- Postavite preklopnik pravca okretanja (8) na sredinu, da
biste zastitili elektri¢ni alat od nenamernog ukljucivanja.

- Akumulator (11) ugurajte do granicnika u otvor za
akumulator .

Podesavanje vrste rada

Pomocu prekidaca za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada

(7) birajte rezim rada elektri¢nog alata.

- Dabiste promenili rezim rada, pritisnite taster za
deblokadu (6) i okrenite prekidac za zaustavljanje
udarnog/obrtnog rada (7) u Zeljenu poziciju, tako da
cujno ulegne.

Napomena: Menjajte vrstu rada samo kada je elektri¢ni alat

iskljucen! U protivnom, elektricni alat se moze ostetiti.

Pozicija za udarno busenje u betonu ili

iT
‘9‘ kamenu
[ T

iF ‘9' Pozicija za buSenje bez udara u drvetu,

metalu, keramici i plastici kao i za zavrtanje
| i

iv Pozicija Vario-Lock za pomeranije poloZaja
‘a' dleta
] ¥ Uovoj poziciji prekidac za zaustavljanje
udarnog/obrtnog rada (7) ne uleze.

iv & Pozicija za dletovanje

i ¥

Podesavanje smera obrtanja (videti sliku E)

Pomocu preklopnog prekidaca za smer obrtanja (8) mozete

da promenite smer obrtanja elektri¢nog alata. Kod

pritisnutog prekidaca za uklju¢ivanje/iskljucivanje (9) ovo

nije moguce.

» Preklopni prekidac za smer obrtanja (8) pritisnite
samo kada je elektricni alat u stanju mirovanja.
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Postavite smer okretanja za udarno busenje, busenje i

dletovanje uvek na desni smer.

- Desni smer: Za busenje i uvrtanje zavrtanja pritisnite
preklopni prekidac za smer obrtanja (8) nalevo do
grani¢nika.

- Levi smer: Za otpustanje odnosno odvrtanje zavrtanja i
navrtki, pritisnite preklopni prekidac za smer obrtanja (8)
udesno do grani¢nika.

Ukljucivanje/iskljucivanje

- Zaukljucivanje elektricnog alata pritisnite prekidac za
uklju¢ivanje/iskljucivanje (9).

Radno svetlo (12) svetli kada blago ili sasvim pritisnete

prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (9) i omogucuje

osvetljavanje radnog prostora kada su uslovi osvetljenja
nepovoljni.

- Da biste iskljucili elektricni alat, pustite prekidac za
ukljucivanjefisklju¢ivanje (9).

Kod niZih temperatura postize elektri¢ni alat tek posle

odredenog vremena pun uc¢inak ¢ekica/udara.

Podesavanje broja obrtaja/udara

- Broj obrtaja/udara ukljucenog elektricnog alata mozete
regulisati kontinuirano, u zavisnosti u kojoj meri pritisnete
prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje (9).

Lagani pritisak na prekidac za uklju¢ivanje/iskljucivanje (9)

rezultira niskim brojem obrtaja/udara. Sa ja¢im pritiskom

povecava se broj obrtaja/broj udara.

Spojnica preopterecenja

» Ako glavi ili kaci umetni alat, prekida se rad vretena
busilice. Drzite elektricni alat, zbog sila koje se pritom
javljaju, uvek ¢vrsto obema rukama i pobrinite se za
stabilnu poziciju.

» Iskljucite elektricni alat odmah i otpustite umetnuti
alat, ukoliko umetnuti alat zablokira. Kod uklju¢ivanja
sa blokiranim alatom za busenje nastaju visoki
reakcioni momenti.

Uputstva zarad

Podesavanje dubine busenja (pogledaj sliku F)

Pomocu grani¢nika za dubinu (15) moze se definisati Zeljena

dubina busenja X.

- Pritisnite taster za podesavanje granicnika za dubinu (5) i
postavite grani¢nik za dubinu u (14) dodatnu drsku.
Otvor na grani¢niku za dubinu (15) mora biti usmeren
prema dole.

- Pomerite SDS-plus alat za umetanje do grani¢nika u SDS-
plus prihvat za alat (2). Inace pokretljivost SDS-plus alata
moZe da dovede do pogreSnog podesavanja dubine
busenja.

- lzvucite grani¢nik za dubinu toliko da razmak izmedu vrha
busilice i vrha grani¢nika za dubinu odgovara Zeljenoj
dubini busenja X.

Promena pozicije dleta (Vario-Lock)

Dleto mozete da blokirate u 13 polozajima. Na taj nacin
mozete uvek postici optimalnu radnu poziciju.
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- Ubacite dleto u prihvat za alat.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada
(7) u poziciju ,Vario-Lock".

- Okrenite alat za umetanje u Zeljenu poziciju dleta.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udarnog/obrtnog rada
(7) u poziciju ,Dletovanje”. Na taj nacin je blokiran prihvat
za alat.

- Postavite smer okretanja za dletovanje na desni smer.

Ubacivanje bitova zavrtaca (pogledaj sliku G)

» Elektricni alat stavljajte na navrtku/zavrtanj samo
kada je iskljucen. Elektri¢ni alati koji se okrecu mogu
proklizati.

Za upotrebu bitova zavrta¢a neophodan vam je univerzalni

drzac (18) sa SDS-plus prihvatom (pribor).

- Ocistite kraj rukavca za prihvat koji se utice i malo ga
namastite.

- Ubacite univerzalni drzac okre¢udi u prihvat alata, da se
on automatski blokira.

- Prekontrolisite blokadu vukuci za univerzalni drzac.

- Stavite bit zavrtaca u univerzalni drzac. Koristite samo
bitove zavrtaca koji odgovaraju glavi zavrtnja.

- Zaskidanje univerzalnog drZzaca gurnite ¢auru za blokadu
(4) ka nazad i uklonite univerzalni drza¢ (18) iz prihvata
zaalat.

Uputstva za optimalno ophodjenje sa akumulatorom
Zastitite akumulator od vlade i vode.

Lagerujte akumulator samo u podrucju temperature od
-20°Cdo 50 °C. Ne ostavljajte akumulator leti npr. u autu.
Cistite povremeno proreze za ventilaciju akumulatora sa
mekom, ¢istom i suvom Cetkicom.

Bitno skraceno vreme rada posle punjenja pokazuje da je
akumulator istrosen i da se mora zameniti.

Obratite paznju na uputstva za uklanjanje otpada.

Odrzavanje i servis

Odrzavanje i CiScenje

» lzvadite bateriju pre svih radova na elektricnom alatu
(na primer odrzavanja, promene pribora itd.) kao i kod
njegovog transporta i cuvanja. Kod slu¢ajnog aktiviranja
prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost
od povrede.

» Drzite elektricni alat i proreze za ventilaciju Ciste, da
bi dobro i sigurno radili.

» Ostecen poklopac za zastitu od prasine odmah
zamenite. Preporucuje se da to obavi korisnicki
servis.

- Prihvat za alat ocistite nakon svake upotrebe.

Servis i saveti za upotrebu

Servis odgovara na vasa pitanja u vezi sa popravkom i
odrZavanjem vaseg proizvoda kao i u vezi sa rezervnim
delovima. Sematske prikaze i informacije u vezi rezervnih
delova nadi ¢ete i pod: www.bosch-pt.com

Bosch tim za konsultacije vam rado pomaze tokom primene,
ukoliko imate pitanja o nasim proizvodima i njihovom
priboru.

Molimo da kod svih pitanja i naru¢ivanja rezervnih delova
neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj plocici proizvoda.

Srpski

Bosch Elektroservis
Dimitrija Tucovica 59
11000 Beograd

Tel.: +381 11 644 8546
Tel.: +381 117443122
Tel.: +38111 6416291
Fax: +381 116416293
E-Mail: office@servis-bosch.rs
www.bosch-pt.rs

Keller d.o.o.

Ljubomira Nikolica 29
18000 Nis

Tel./Fax: +381 18 274 030
Tel./Fax: +381 18 531 798
E-Mail: office@keller-nis.com
www.bosch-pt.rs

Pro Servis NS d.o.o.
Temerinski put 17

21000 Novi Sad

Tel./Fax: +381 21 419-546
E-Mail: office@proservis.rs
WWW.Proservis.rs

Bosnia

Elektro-Servis VI. Mehmed Nali¢
Dzemala Bijedic¢a bb

71000 Sarajevo

Tel./Fax: +387 33454089
E-Mail: bosch@bih.net.ba

Transport

Akumulatorske baterije koje sadrze litijum jon podlezu
zahtevima prava o opasnim materijama. Akumulatorske
baterije korisnik moze transportovati na drumu bez drugih
pakovanja.

Kod slanja preko trecih lica (na primer vazdusnih
transportom ili Spedicijom) mora se obratiti paznja na
posebne zahteve u pogledu pakovanja i oznacavanja. Tada
se kod pripreme paketa za slanje mora pozvati stru¢njak za
opasne materije.

Akumulatorske baterije Saljite samo ako kuciste nije
oSteceno. Odlepite otvorene kontakte i upakujte
akumulatorsku bateriju tako, da se ne pokrece u paketu.
Molimo da obratite paznju na eventualne dalje nationalne
propise.

Uklanjanje dubreta
?74 Elektri¢ne alate, akumulacione baterije, pribori
72X pakovanja treba predati na reciklazu koja je u

skladu sa zastitom Zivotne sredine.
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Ne bacajte elektri¢ne alate i akumulatore/
baterije u ku¢no djubre!

X

Samo za EU-zemlje:

Prema evropskoj smernici 2012/19/EU elektri¢ni alati koji
su neupotrebljivi, a prema evropskoj smernici 2006/66/EC
ni akumulatori/baterije koji su u kvaru ili istro$eni, ne moraju
vi$e da se odvojeno sakupljaju i odvoze na reciklazu koja
odgovara zastiti Covekove sredine.

Akumulatorske baterije/baterije:

Li-jonska:

Molimo da obratite paZnju na napomene u odeljku Transport
(videti , Transport®, Strana 162).

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

[NOPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila
in napotke. Neupostevanje opozoril

in napotkov lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar in/ali hude
telesne poskodbe.

Vsa opozorila in napotke shranite za prihodnjo uporabo.
Pojem elektri¢no orodje v opozorilih se nanasa na elektri¢na
orodja z elektricnim pogonom (z elektri¢nim kablom) in na
akumulatorska elektri¢na orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno Cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekodin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Med uporabo elektricnega orodja poskrbite, da v
blizini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzrodiizgubo nadzora nad orodjem.

Elektricna varnost

» Prikljucni vtic elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vti¢a na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektricnih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vticiin
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganje elektricnega
udara.

» Izogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
Stedilniki. Tveganje elektri¢nega udara je vecje, e je
vase telo ozemljeno.
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» Prosimo, da orodje zavarujete pred dezjem ali vlago.
Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektricno orodje na prostem,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
za delo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektri¢ni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zas¢ito pred
kvarnim tokom. Uporaba zas¢itnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite, kaj delate, in se dela z
elektri¢nim orodjem lotite zrazumom. Elektricnega
orodja ne uporabljajte, Ce ste utrujeni oziroma ce ste
pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil. Trenutek
nepazljivosti pri uporabi elektri¢nega orodja je lahko
vzrok za hude telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zascito za o€i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni ¢evlji, ki ne drsijo,
Celada ali zas¢ita za sluh, v ustreznih okolis¢inah
zmanj$ate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektriéno orodje izklopljeno. Ce elektricno orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vklopite. Klju¢ ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrteCega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojte in vzdrZujte ravnovesje. S tem izboljSate nadzor
nad elektricnim orodjem v nepri¢akovanih situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las, oblacil in rokavic ne priblizujte
premikajocim se delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi
lasje se lahko ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zhiralne posode, se prepricajte, da so te ustrezno
priklju¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektri¢no
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo zasnovano.
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» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarno in ga je
treba popraviti.

» lzvlecite vtic iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo iz elektricnega orodja, preden
se lotite nastavljanja in menjavanja nastavkov ter
preden orodje shranite. Ti preventivni varnostni ukrepi
zmanjsajo tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, elektri¢nega orodja
ne dovolite uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e
jih uporabljajo neizkusene osebe.

» Poskrbite za redno vzdrzevanje orodja. Prepricajte
se, da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da
se ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in ista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi rezalnimi robovi se
manj zatikajo in so laZje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili, pri cemer
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektri¢nih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

Uporaba in vzdrZevanje akumulatorskih orodij

» Akumulatorske baterije polnite samo s polnilniki, ki jih
priporoca proizvajalec. Polnilnik, ki je namenjen
doloceni vrsti akumulatorskih baterij, se lahko vname, ¢e
ga boste uporabljali za polnjenje drugacnih
akumulatorskih baterij.

» V elektricnih orodjih uporabljajte le akumulatorske
baterije, ki so zanje predvidene. Uporaba drugih
akumulatorskih baterij lahko povzroci telesne poskodbe
ali pozar.

» Akumulatorska baterija, ki je ne uporabljate, ne sme
priti v stik s kovinskimi predmeti, kot so pisarniske
sponke, kovanci, kljuci, Zeblji, vijaki in drugi manjsi
kovinski predmeti, ki bi lahko povzrocili premostitev
kontaktov. Kratek stik med akumulatorskimi kontakti ima
lahko za posledico opekline ali pozar.

» V primeru napacne uporabe lahko iz akumulatorske
baterije izteée tekoéina. Izogibajte se stiku z njo. Ce
tekocina vseeno po nakljucju pride v stik s kozo, jo
sperite z vodo. Ce pride tekoina v oéi, poiséite
zdravnisko pomoc. Iztekajoca akumulatorska tekocina
lahko povzroci drazenije ali opekline.

Servisiranje
» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi

zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna opozorila za kladivo

» Nosite zas¢ito za sluh. Izpostavljenost hrupu lahko
povzrociizgubo sluha.

» Ce je orodju prilozen dodatni ro¢aj, ga uporabite.
Izguba nadzora lahko povzroci telesne poskodbe.

» Med delom, pri katerem lahko pride do stika rezalnega
nastavka ali vijacnika s skrito Zico pod napetostjo,
elektricno orodje drzite za izolirane rocaje. Ob stiku
rezalnega nastavka ali vija¢nika z Zico pod napetostjo se
lahko elektri¢na napetost prenese na kovinske dele
elektri¢nega orodja, uporabnik pa lahko ob tem dozivi
elektri¢ni udar.

» Zaiskanje skritih oskrbovalnih vodov uporabljajte
ustrezne iskalne naprave ali se o tem pozanimajte pri
lokalnem podjetju za oskrbo z vodo, elektriko ali
plinom. Stik z elektricnim vodom lahko povzroci pozar ali
elektri¢ni udar. Poskodbe na plinovodu so lahko vzrok za
eksplozijo, vdor v vodovodno omrezje paima za
posledico materialno $kodo.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi. Nastavek se lahko zatakne,
zaradi ¢esar lahko izgubite nadzor nad elektri¢nim
orodjem.

» Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali s
primezem, kot Ce bi ga drzali z roko.

» Ce je akumulatorska baterija poskodovana ali ée jo
nepravilno uporabljate, lahko iz nje uhajajo pare.
Akumulatorska baterija se lahko vname ali eksplodira.
Poskrbite za dovod svezega zraka in se v primeru tezav
obrnite na zdravnika. Pare lahko povzrocijo drazenje
dihalnih poti.

» Akumulatorske baterije ne odpirajte. Nevarnost
kratkega stika.

» Konicasti predmeti, kot so na primer Zeblji ali izvijaci,
in zunaniji vplivi lahko poskodujejo akumulatorsko
baterijo. Pojavi se lahko kratek stik, zaradi katerega lahko
akumulatorska baterija zgori, se osmodi, pregreje ali
eksplodira.

» Akumulatorsko baterijo uporabljajte samo z izdelki
proizvajalca. Le tako je akumulatorska baterija zas¢itena
pred nevarno preobremenitvijo.

g} Akumulatorsko baterijo zascitite pred

macirc vrocino, npr. tudi pred neposredno sonéno

Foy‘ svetlobo, ognjem, umazanijo, vodo in vlago.

| RN Obstaja nevarnost eksplozije in kratkega stika.

» Elektricno orodje med delom mocno drzite z obema
rokama in poskrbite za varno stojisce. Z elektri¢nim
orodjem lahko varneje delate, Ce ga upravljate z obema
rokama.
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Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, pozar
in/ali hude poskodbe.

Upostevaijte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno za udarno vrtanje v beton,
opeko in kamnine ter za preprosto klesanje. Prav tako je
primerno za vrtanje brez udarcev v les, kovino, keramiko in
plastiko. Elektri¢na orodja z elektronsko regulacijo in
vrtenjem v desno/levo so primerna za privijanje.

Komponente na sliki

Ostevilcenje komponent, ki so prikazane na sliki, se nanasa
na prikaz elektri¢nega orodja na strani z grafiko.

(1) Vecnamenska vpenjalna glava SDS-plus

2) Vpenjalni sistem SDS-plus

3) Pokrov za zascito pred prahom

(4) Zaporna pusa

(5) Tipka za nastavitev omejevalnika globine

(6) Tipka za sprostitev stikala za blokado
udarjanja/vrtenja

(7 Stikalo za blokado udarjanja/vrtenja

(8) Stikalo za preklop smeri vrtenja

9) Stikalo za vklop/izklop

(10) Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

(11) Akumulatorska baterija”

(12) Delovna lucka

(13) Tipka za sprostitev akumulatorske baterije”

(14) Dodatni rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

(15) Omejevalnik globine

(16) Tipka za prikaz stanja napolnjenosti”

(17) Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije”

(18) Univ/srzalno drzalo z vpenjalnim steblom SDS-
plus

A) Prikazan ali opisan pribor ni del standardnega obsega
dobave. Celoten pribor je del nasega programa pribora.

Tehnicni podatki

Akumulatorsko vrtalno GBH 180-LI
kladivo

Stevilka izdelka 3611J111..
Nazivna napetost V= 18
Nazivno Stevilo vrtljajev

- Vrtenje v desno min* 0-1800
- Vrtenje v levo min™ 0-1800
Stevilo udarcev” min’ 0-5100

Slovenscina | 165

Akumulatorsko vrtalno GBH 180-LI

kladivo

Energija posameznega J 2

udarca v skladu z EPTA-

Procedure 05:2016

Vpenjalni sistem SDS-plus

Najv. premer vrtanja

- Beton® mm 20

- Jeklo mm 13

- Les mm 30

Tezav skladu z EPTA- kg 2,8-3,7

Procedure 01:2014"

Dovoljena temperatura

okolice

- Med polnjenjem 1 0..+35

- Med delovanjem® in med °C -20...+50

skladis¢enjem
Priporo¢ene akumulatorske GBA 18V...
baterije ProCORE18V
4.0A/8.0Ah

Priporoceni polnilniki GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) odvisno od uporabljene akumulatorske baterije
B) Optimalna zmogljivost s premerom vrtanja 6-10 mm
C) omejenazmogljivost pri temperaturah pod 0 °C

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s standardom
EN 60745-2-6.

A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obi¢ajno
znasa: raven zvocnega tlaka 90 dB(A); raven zvocne moci
101 dB(A). Negotovost K = 3 dB.

Uporabljajte zascito za sluh!

Skupne vrednosti tresljajev a, (vektorska vsota treh smeri) in
negotovost K so dolocene v skladu z EN 60745-2-6:
Udarno vrtanje v beton: a, = 10,0 m/s%, K = 1,5 m/s?,
Dletenje: a, = 7,0 m/s”, K = 1,5 m/s?,

Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
s0 bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za zacasno
oceno oddajanija tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektri¢nega orodja. Pri uporabi orodja v
druga¢ne namene, z drugacnimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrzevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe ob¢utno poveca.
Zanatancnej$o oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
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obcutno zmanj$a obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za za$€ito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektricnega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektricnem orodju
(na primer vzdrZevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektricnega orodja
odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

Polnjenje akumulatorske baterije

» Uporabljajte samo polnilnike, ki so navedeni v
tehnicnih podatkih. Samo ti polnilniki so usklajeni z litij-
ionsko akumulatorsko baterijo, ki je name$¢ena v
elektricnem orodju.

Opozorilo: akumulatorska baterija je ob dobavi delno

napolnjena. Da zagotovite polno mo¢ akumulatorske

baterije, jo pred prvo uporabo popolnoma napolnite v

polnilniku.

Litij-ionsko akumulatorsko baterijo lahko kadar koli

napolnite, ne da bi s tem skrajsali njeno Zivljenjsko dobo.

Prekinitev polnjenja ne poskoduje akumulatorske baterije.

Litij-ionska akumulatorska baterija je zas¢itena pred

prekomerno izpraznitvijo s sistemom elektronske zaSCite

celic ,Electronic Cell Protection (ECP)*“. Ce je akumulatorska
baterija izpraznjena, zas¢itno stikalo izklopi elektri¢no
orodje: nastavek se ne premika vec.

» Po samodejnem izklopu elektri¢nega orodja ne
pritiskajte ve¢ na stikalo za vklop/izklop.
Akumulatorska baterija se lahko poskoduije.

Upostevajte navodila za odstranjevanje.

Bosch priporoca uporabo

akumulatorskih baterij s kapaciteto

najmanj 3,0 Ah.

Vstavljanje in odstranjevanje akumulatorske

baterije (glejte slike A1-A2)

» Akumulatorske baterije ne vstavljajte na silo.
Akumulatorska baterija je zasnovana tako, dajo je v
elektri¢no orodje mogoce vstaviti samo v pravilnem
poloZaju.

- Akumulatorsko baterijo (11) potisnite do prislona v rezo
za akumulatorsko baterijo.

— Ce zelite akumulatorsko baterijo (11) odstraniti,
pritisnite tipko za sprostitev (13) na akumulatorski
bateriji in jo izvlecite iz reZe za akumulatorsko baterijo.

Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske
baterije

Zelene LED-lucke prikaza stanja napolnjenosti
akumulatorske baterije (17) prikazujejo stanje napolnjenosti
akumulatorske baterije (11). Iz varnostnih razlogov je stanje
napolnjenosti mogoce prikazati le, ko elektricno orodje
miruje.

Za prikaz stanja napolnjenosti pritisnite tipko (16). To je
mogoce tudi pri odstranjeni akumulatorski bateriji.

Ce po pritisku tipke za prikaz stanja napolnjenosti (16) LED-
diode ne zasvetijo, je akumulatorska baterija v okvariin jo je
treba zamenjati.

Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V... (glejte
sliko B1)

LED-diode Napolnjenost

3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-100 %

2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita ~ 30-60 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-30%
3 zelene LED-diode utripajo 0-5%

Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V... (glejte
sliko B2)

LED-diode Napolnjenost

5 zelenih LED-diod neprekinjeno sveti 80-100 %
4 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  60-80 %
3 zelene LED-diode neprekinjeno svetijo  40-60 %

2 zeleni LED-diodi neprekinjeno svetita  20-40 %
1 zelena LED-dioda neprekinjeno sveti ~ 5-20%
1 zelena LED-dioda utripa 0-5%

Obracanje dodatnega rocaja (glejte sliko C)

Dodatni rocaj (14) lahko po Zelji obrnete in s tem zagotovite

varno in neutrujajoco drzo pri delu.

- Zavrtite spodnjo ro¢ico dodatnega rocaja (14) v levo in
obrnite dodatni ro¢aj (14) v Zelen polozaj. Nato znova
zategnite spodnjo rocico dodatnega rocaja (14) z
vrtenjem v desno.

Pazite na to, da bo napenjalni trak dodatnega rocaja lezal
v zato predvideni zarezi na ohisju.

Menjava nastavka

» Poskodovan pokrov za zas¢ito pred prahom je treba
takoj zamenjati. Priporo¢amo, da zamenjavo opravi
servisna delavnica.

Pokrov za zascito pred prahom (3) v veliki meri onemogoca,

da bi prah, ki nastane pri vrtanju, med obratovanjem prodrl v

vpenjalni sistem. Pri vstavljanju nastavka pazite, da ne

poskodujete pokrova za zasCito pred prahom (3).

Namestitev nastavka SDS-plus (glejte sliko D1)

Vstavno orodje SDS-plus se sistemsko pogojeno prosto
premika. V prostem teku zato nastane odklon kroznega teka.
Vendar to ne zmanjsa natancnosti izvrtine, saj se sveder pri
vrtanju samostojno centrira.
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Vstavno orodje lahko zamenjate s vpenjalno glavo SDS-plus
enostavno in udobno brez uporabe dodatnih orodij.

- Vstavitveni konec nastavka najprej ocistite in ga nato
rahlo namastite.

- Vstavite nastavek v vpenjalni sistem tako, da ga pri tem
zasukajte, da se samostojno zablokira.

- Povlecite nastavek in preverite, ali je dobro vpet.
Odstranjevanje nastavka SDS-plus (glejte sliko D2)

- Blokirni tulec (4) pomaknite nazaj in odstranite nastavek.
Odsesavanje prahu/ostruzkov

Prah nekaterih materialov, npr. svinéenega premaza,

nekaterih vrst lesa, mineralov in kovin lahko Skoduje zdravju.

Dotik ali vdihavanje tega prahu lahko povzroci alergi¢ne

reakcije in/ali obolenja dihal uporabnika ali drugih prisotnih

oseb.

Dolocene vrste prahu, kot je npr. prah hrastovine ali

bukovja, so rakotvorne, $e posebej skupaj z dodatnimi

snovmi za obdelavo lesa (kromat, za€itno sredstvo za les).

Material z vsebnostjo azbesta smejo obdelovati le

strokovnjaki.

- Poskrbite za dobro zracenje delovnega mesta.

- Priporo¢amo, da nosite za$¢itno masko za prah s
filtrirnim razredom P2.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovane

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Delovanje
Uporaba

Namestitev akumulatorske baterije

» Uporabljajte samo originalne litij-ionske
akumulatorske baterije Bosch z napetostjo, ki je
navedena na tipski ploscici elektricnega orodja.
Uporaba drugih akumulatorskih baterij lahko pripelje do
poskodb in nevarnosti pozara.

- Stikalo za izbiro smeri vrtenja (8) pomaknite v sredinski
polozaj, da preprecite nenameren vklop.

- Akumulatorsko baterijo (11) do konca potisnite v prostor
za akumulatorsko baterijo .

Nastavitev nacina delovanja

Nacin delovanja orodja izbirate s stikalom za zaporo

udarjanja/vrtenja (7).

- Zazamenjavo nacina delovanja pritisnite tipko za
sprostitev (6) in zavrtite stikalo za blokado udarjanja/
vrtenja (7) v Zelen polozaj, da se sli$no zaskoci.

Opomba: nacin delovanja spreminjajte samo pri

izklopljenem elektricnem orodju! V nasprotnem primeru se

lahko elektri¢no orodje poskoduije.
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it ‘a. Polozaj za Udarno vrtanje v beton ali kamen

i ¥

iT ‘a' PoloZaj za vrtanje brez udarjanja v les,

kovino, keramiko in umetno maso ter za
] § privijanje

iv Polozaj Vario-Lock za nastavitev poloZaja
‘9' dletenja

] §F Vtem polozaju se stikalo za blokado
udarjanja/vrtenja (7) ne zaskoci.

v & Polozaj za dletenje

&

Nastavitev smeri vrtenja (glejte sliko E)

S stikalom za preklop smeri vrtenja (8) lahko spremenite

smer vrtenja elektricnega orodja. Pri pritisnjenem stikalu za

vklop/izklop (9) spreminjanje smeri vrtenja ni mozno.

» Stikalo za izbiro smeri vrtenja (8) uporabljajte samo,
ko elektri¢no orodje miruje.

Za udarno vrtanje, vrtanje in dletenje nastavite smer vrtenja

v desno.

- Vrtenje v desno: za vrtanje in privijanje vijakov potisnite
stikalo za izbiro smeri vrtenja (8) do prislona v levo.

- Vrtenje v levo: za sprostitev oziroma odvijanje vijakov in
matic potisnite stikalo za izbiro smeri vrtenja (8) do
prislona v desno.

Vklop/izklop

- Zavklop elektricnega orodja pritisnite stikalo za vklop/
izklop (9).

Delovna lucka (12) sveti tako pri rahlo kot pri povsem

pritisnjenem stikalu za vklop/izklop (9) in omogoca

osvetlitev delovnega obmocja v slabo osvetljenih okoljih.

- Zaizklop elektricnega orodja sprostite prst s stikala za
vklop/izklop (9).

Pri nizkih temperaturah doseZe elektri¢no orodje polno

udarno moc Sele po dolo¢enem casu.

Nastavitev Stevila vrtljajev/stevila udarcev

~ Stevilo vrtljajev/udarcev vklopljenega elektri¢nega orodja
lahko brezstopenjsko upravljate glede na to, kako globoko
pritisnete stikalo za vklop/izklop (9).

Rahel pritisk na stikalo za vklop/izklop (9) povzrodi nizko

Stevilo vrtljajev/udarcev. Z vse mocnej$im pritiskanjem

stikala pa se Stevilo vrtljajev/Stevilo udarcev zvisuje.

Preobremenitvena sklopka

» Pri zatikanju ali zagozditvi vstavnega orodja se pogon
na vrtalno vreteno prekine. Zaradi sil, do katerih pride
v tej situaciji, morate elektricno orodje vedno trdno
drzati z obema rokama, s stabilno telesno drzo.
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» Izkljucite elektricno orodje in sprostite nastavek, ce je
prislo do blokade elektri¢nega orodja. Pri vklopu z
blokiranim vrtalnim orodjem nastanejo visoki
reakcijski momenti.

Navodila za delo

Nastavitev globine vrtanja (glejte sliko F)

Z omejevalnikom globine (15) lahko dolocite Zeleno globino

vrtanja X.

- Pritisnite tipko za nastavitev omejevala globine (5) in
vstavite omejevalnik globine v dodatni rocaj (14).
Rebro omejevalnika globina (15) mora biti obrnjeno
navzdol.

- Nastavek SDS-plus potisnite do konca v vpenjalo za SDS-
plus (2). Premikanje nastavka SDS-plus lahko privede do
napacne nastavitve globine vrtanja.

- Omejevalnik globine povlecite navzven tako dale¢, da
razmak med konico vrtalnika in konico omejevalnika
globine ustreza Zeleni globini vrtanja X.

Spreminjanje poloZaja dleta (Vario-Lock)

Dleto lahko zapahnete v 13 polozajih. Tako lahko zavzamete

optimalno delovno pozicijo.

- Namestite dleto v drzalo orodja.

- Stikalo za blokado udarjanja/vrtenja (7) zavrtite v polozZaj
,Vario-Lock".

- Obrnite nastavek v Zeleni poloZaj za dletenje.

- Stikalo za blokado udarjanja/vrtenja (7) zavrtite v polozaj
L,Dletenje”. Sistem za vpenjanije je tako blokiran.

- Zadletenje nastavite smer vrtenja v desno.

Vstavljanje vijacnih nastavkov (glejte sliko G)

» Elektricno orodje lahko na matico/vijak postavite
samo v izklopljenem stanju. Vrtece se elektri¢no orodje
lahko zdrsne.

Za uporabo vija¢nih nastavkov potrebujete univerzalno

drzalo (18) z vpenjalnim steblom SDS-plus (pribor).
- Ocistite vti¢ni konec stebla prijemala in ga rahlo
namastite.

- Vstavite univerzalno drzalo v sistem za vpenjanje, da se
samostojno zablokira.

- Povlecite univerzalno drzalo in s tem preverite, ali je
pravilno zablokirano.

- Vstavite vijani nastavek v univerzalno drZalo. Uporabite
samo tiste vijatne nastavke, ki se ujemajo z glavo svedra.

- Zaodstranjevanje univerzalnega drZala potisnite blokirni
tulec (4) nazaj in odstranite univerzalno drzalo (18) iz
sistema za vpenjanje.

Navodila za optimalno uporabo akumulatorske baterije

Akumulatorsko baterijo zavarujte pred vlago in vodo.
Akumulatorsko baterijo skladis¢ite samo v temperaturnem
obmocju od -20 °C do 50 °C. Poleti ne dovolite, da bi
akumulatorska baterija obleZala v avtomobilu.
Prezracevalne reze akumulatorske baterije ob¢asno ocistite
z mehkim, istim in suhim Copicem.

Bistveno krajsi ¢as delovanja po polnjenju pomeni, da je
akumulatorska baterija izrabljena in da jo je treba zamenjati.
Upostevajte navodila za odstranjevanje.

Vzdrzevanje in servisiranje

vew v

VzdrZevanje in CiSCenje

» Pred zacetkom kakrsnihkoli del na elektricnem orodju
(na primer vzdrZevanje, zamenjava orodja in
podobno) kakor tudi med transportiranjem in
shranjevanjem je treba iz elektricnega orodja
odstraniti akumulatorsko baterijo. Pri nenamernem
aktiviranju vklopno/izklopnega stikala obstaja nevarnost
telesnih poskodb.

» Skrhite za ¢istoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

» Poskodovan pokrov za zascito pred prahom je treba
takoj zamenjati. Priporo¢amo, da zamenjavo opravi
servisna delavnica.

- Po vsaki uporabi ocistite vpenjalni sistem .

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Servis vam bo dal odgovore na vasa vprasanja glede
popravila in vzdrZevanja izdelka ter nadomestnih delov.
Tehnicne skice in informacije glede nadomestnih delov
najdete na: www.bosch-pt.com

Boscheva skupina za svetovanje pri uporabi vam bo z
veseljem odgovorila na vprasanja o nasih izdelkih in
pripadajocem priboru.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski plos¢ici izdelka.

Slovensko

Robert Bosch d.o.0.
Verovskova 55a

1000 Ljubljana

Tel.: +00 803931

Fax: +00 803931

Mail : servis.pt@si.bosch.com
www.bosch.si

Transport

Za priloZene litij-ionske akumulatorske baterije veljajo
zahteve zakona o nevarnih snoveh. Uporabnik lahko
akumulatorske baterije brez omejitev prevaza po cesti.

Pri posiljkah, ki jih opravijo tretje osebe (npr. zracni
transport ali $pedicija), je treba upostevati posebne zahteve
glede embalaze in oznak. Pri pripravi odpreme mora
obvezno sodelovati strokovnjak za nevarne snovi.
Akumulatorske baterije posiljajte samo, ¢e je njihovo ohisje
neposkodovano. Prelepite odprte kontakte in akumulatorsko
baterijo zapakirajte tako, da se v embalazi ne premika.
Upostevajte tudi morebitne druge nacionalne predpise.
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Odlaganje

X

Zgolj za drzave Evropske unije:

OdsluZena elektri¢na orodja (v skladu z Direktivo 2012/19/
EU) in okvarjene ali izrabljene akumulatorske/navadne
baterije (v skladu z Direktivo 2006/66/ES) je treba zbirati
lo¢eno in jih okolju prijazno reciklirati.

Poskrbite za okolju prijazno recikliranje
elektri¢nih orodij, akumulatorskih baterij,
pribora in embalaz.

Elektricnih orodij in akumulatorskih/obicajnih
baterij ne smete odvreci med gospodinjske
odpadke!

Akumulatorske/obicajne baterije:

Litijevi ioni:

Upostevajte navodila v poglavju , Transport” (glejte
JTransport®, Stran 168).

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Opce upute za sigurnost za elektricne alate
[N UPOZORENJE Treba procitati sve napomene o

sigurnosti i upute. U slucaju
nepostivanja napomena o sigurnosti i uputa moze doci do
strujnog udara, pozara i/ili teske ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.
Pojam ,elektricni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektricne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektricne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektricnog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost
» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.

Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa

zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na

>
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kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uticnica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

Izbjegavaijte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.
Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage. Prodiranje
vode u elektri¢ni alat povecava opasnost od strujnog
udara.

Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za nosenje,
vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uti¢nice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten priklju¢ni kabel povecava
opasnost od strujnog udara.

Ako s elektri¢nim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

Ako ne mozZete izbjeci upotrebu elektri¢nog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

>

>

>

Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkoholaili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moze uzrokovati ozbiljne
ozljede.

Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektri¢nog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

Sprijecite svako nehoti¢no ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto Cete utaknuti utikac u uticnicu ifili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

Prije ukljucivanja elektri¢nog alata uklonite alate za
podesavanije ili kljuc. Alat ili klju¢ koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moZe dovesti do nezgoda.
Izbjegavajte neuobicajene poloZaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin mozete elektricni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu, odjecu i rukavice drzite dalje od pomicnih
dijelova. Siroku odje¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti
pomicni dijelovi.

Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
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upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti mogucnost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektricnim alatom posao ¢ete
obaviti lakSe, brze i sigurnije.

neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze ukljucivati
i iskljucivati opasan je i mora se popraviti.

Izvucite utikac iz mrezne uticnice iili izvadite komplet
akumulatora prije podesavanja elektricnog alata,
zamjene priboraiili odlaganja elektri¢nog alata. Ovim
mjerama opreza izbjeci ¢e se nehoti¢no uklju¢ivanje
elektri¢nog alata.

Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektri¢ni alati su opasni ako s njima
rade neiskusne osobe.

Odrzavajte elektricni alat s paznjom. Kontrolirajte
rade li besprijekorno pomicni dijelovi uredaja, jesu li
zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako da to ugrozava
daljnju upotrebu i rad elektricnog alata. Prije
upotrebe ostecene dijelove treba popraviti. Lose
odrzavani elektricni alati uzrok su mnogih nezgoda.
Rezne alate odrZavajte ostrim i Cistim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s oStrim ostricama manije ce se
zaglavljivati i lak$e se s njima radi.

Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba elektri¢nog
alata za poslove izvan njegove predvidene upotrebe moze
dovesti do opasnih situacija.

Upotreba i odrzavanje akumulatorskih alata

» Akumulatorsku bateriju punite isklju¢ivo punjacima
koje preporucuje proizvodac. Ako punjac predviden za
jednu odredenu vrstu kompleta baterija rabite s drugim
kompletom baterija, postoji opasnost od poZara.

» Elektricne alate upotrebljavajte iskljucivo s posebnim,
namjenskim kompletima baterija. Upotreba drugih
kompleta baterija moZe dovesti do ozljeda i opasnosti od
pozara.

Komplete baterija dok ih ne upotrebljavate drzite
dalje od uredskih spajalica, kovanica, kljuceva,
Cavala, vijaka ili drugih sitnih metalnih predmeta koji
bi mogli uzrokovati premoscenje kontakata. Kratki
spoj izmedu kontakata baterije moZe uzrokovati opekline
ili pozar.

Kod pogresne primjene iz baterije moze isteci
tekucina. Izbjegavajte kontakt s ovom tekucinom.
Kod slu¢ajnog kontakta zahvaceno mjesto treba
isprati vodom. Ako vam tekucina ude u o¢i, zatrazite

pomoc lijecnika. Tekudina istekla iz baterije moze
uzrokovati nadrazenost koze i opekline.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisai iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

Sigurnosna upozorenja za cekic

» Nosite zastite za usi. |zloZzenost buci moze prouzroiti
gubitak sluha.

» Upotrebljavajte pomocne drske ako su prilozene uz
uredaj. Gubitak kontrole moze dovesti do osobnih
ozljeda.

» Elektricni alat drzite iskljucivo za izolirane prihvatne
povrsine ako izvodite radove kod kojih bi pribor za
rezanje ili pricvrs¢iva¢ mogao zahvatiti skrivene
elektricne vodove. Ako pribor za rezanje ili pri¢vrséivac
dodu u doticaj sa Zicama pod naponom i metalni ée
dijelovi elektricnog alata biti pod naponom, $to moze
dovesti do elektricnog udara rukovaoca.

» Koristite prikladne detektore kako biste pronasli
skrivene opskrbne vodove ili zatrazite pomoc¢ lokalnog
distributera. Kontakt s elektricnim vodovima moze
dovesti do pozara i elektricnog udara. Ostecenje plinske
cijevi moZe dovesti do eksplozije. Probijanje vodovodne
cijevi uzrokuje materijalne Stete.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi. Radni alat se moZe zaglaviti Sto moZe dovesti do
gubitka kontrole nad elektri¢nim alatom.

» Osigurajte izradak. Izradak stegnut pomocu stezne
naprave ili Skripca sigurnije Ce se drZati nego s vasom
rukom.

» U slucaju ostecenja i nestrucne uporabe aku-baterije
mogu se pojaviti pare. Aku-baterija mozZe izgorjeti ili
eksplodirati. Dovedite svjezi zrak i u slu¢aju potrebe
zatrazite lijecni¢ku pomo¢. Pare mogu nadraziti disne
puteve.

» Ne otvarajte aku-bateriju. Postoji opasnost od kratkog
spoja.

» 0strim predmetima kao Sto su npr. cavli, odvijaci ili
djelovanjem vanjske sile aku-baterija se moze ostetiti.
MozZe doci do unutrasnjeg kratkog spoja i aku-baterija
moze izgorjeti, razviti dim, eksplodirati ili se pregrijati.

» Aku-bateriju koristite samo u proizvodima
proizvodaca. Samo na ovaj nacin je aku-baterija
zasticena od opasnog preopterecenja.

[@ Zastitite aku-bateriju od vruéine, npr.

O takoder od stalnog suncevog zracenja,
m vatre, prljavstine, vode i vlage. Postoji
AN opasnost od eksplozije i kratkog spoja.

» Elektricni alat ¢vrsto drZite s obje ruke i zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela. S elektricnim alatom
cete sigurnije raditi ako ga budete drzali s obje ruke.
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Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moZe doci uslijed
nepridrZavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektricni udar, pozar ifili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na poCetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektricni alat je namijenjen za busenje ¢eki¢em u beton,
opeku i kamen, kao i za lak$e radove dlijetom. Prikladan je i
za buSenje bez udarca u drvo, metal, keramiku i plastiku.
Elektricni alati s elektronickom regulacijom i desnim/lijevim
hodom prikladni su i za uvrtanje vijaka.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) SDS-plus stezna glava

(2) Prihvat alata SDS-plus

3) Kapa za zastitu od prasine

(4) Cahura za blokadu

(5) Tipka za namjestanje grani¢nika dubine

(6) Tipka za deblokadu prekidaca za zaustavljanje
udaraca/rotacije

(7 Prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije

(8) Preklopka smjera rotacije

9) Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(10) Rucka (izolirana povrsina zahvata)

(11) Aku-baterija®

(12) Radno svjetlo

(13) Tipka za deblokadu aku-baterije”

(14) Dodatna rucka (izolirana povrsina zahvata)

(15) Granicnik dubine

(16) Tipka za prikaz stanja napunjenosti aku-
baterije”

(17) Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije”

(18) Univerzalni drza¢ sa SDS-plus steznom
drékom®”

A) Prikazan ili opisan pribor ne pripada standardnom opsegu
isporuke. Potpuni pribor moZete naci u naSem programu
pribora.

Tehnicki podaci

Akumulatorski busaci ¢ekic¢ GBH 180-LI

Kataloski broj 3611J111..
Nazivni napon V= 18
Nazivni broj okretaja

- Rotacija udesno min* 0-1800
- Rotacija ulijevo min™ 0-1800
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Akumulatorski busaci ¢ekic¢ GBH 180-LI

Broj udaraca® min* 0-5100
Jacina pojedina¢nog udarca J 2
prema EPTA-Procedure
05:2016
Prihvat alata SDS-plus
Maks. promjer busenja
- Beton” mm 20
- Celik mm 13
- Drvo mm 30
Tezina prema EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014"
Dopustena temperatura
okoline
- Tijekom punjenja © 0..+35
- Priradu®ikod °C -20...+50
skladistenja
Preporucene aku-baterije GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
Preporuceni punjaci GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) ovisno o koristenoj aku-bateriji
B) Optimalna snaga s promjerom busenja 6-10 mm
C) ograniceni ucinak kod temperatura <0 °C

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene sukladno

EN 60745-2-6.

Razina buke elektricnog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvu¢nog tlaka 90 dB(A); razina zvucne snage

101 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za usi!

Ukupne vrijednosti vibracija a, (vektorski zbroj tri pravca) i
nesigurnost K utvrdene u skladu s normom EN 60745-2-6:
Busenje betona &ekicem: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,
Rad dlijetom: a, = 7,0 m/s”, K = 1,5 m/s?,

Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektri¢nog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrZavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom Citavog vremenskog perioda rada.
Zatocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
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smanjiti emisija titranja i buke tijekom citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanja titranja kao npr.: odrzavanje elektricnog alata i
nastavaka, odrZavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektriénom alatu (npr.
odrzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja prekidaca
za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost od ozljeda.

Punjenje aku-baterije

» Koristite samo punjace navedene u tehnickim
podacima. Samo su ovi punjaci prilagodeni litij-ionskoj
aku-bateriji koja se koristi u vasem elektri¢nom alatu.

Napomena: Aku-baterija se isporucuje djelomi¢no

napunjena. Kako bi se zajamc¢io puni ucinak aku-baterije,

prije prve uporabe aku-bateriju napunite do kraja u punjacu.

Litij-ionska aku-baterija moZe se u svakom trenutku puniti

bez skraéenja njenog vijeka trajanja. Prekid u procesu

punjenja nece ostetiti aku-bateriju.

Litij-ionska aku-baterija je "Electronic Cell Protection (ECP)"

zastitom zasti¢ena od dubinskog praznjenja. Kada se aku-

baterija isprazni, elektri¢ni alat ¢e se iskljuciti uz pomo¢
zastitne sklopke: radni alat se vise nece vrtjeti.

» Nakon automatskog iskljucivanja elektri¢nog alata ne
pritis¢ite dalje prekida¢ za ukljuivanje/iskljucivanje.
Aku-baterija bi se mogla ostetiti.

Pridrzavajte se uputa za zbrinjavanje u otpad.

Bosch preporucuje uporabu aku-

@ baterija kapaciteta od najmanje 3,0
Ah.

Stavljanje i vadenje aku-baterije (vidjeti
slike A1-A2)

» Prilikom stavljanja aku-baterije ne primjenjujte silu.
Aku-baterija je tako konstruirana da se u elektri¢ni alat
moze staviti samo u ispravnom polozaju.

- Aku-bateriju (11) umetnite do grani¢nika u otvor za aku-
bateriju.

- Zavadenije aku-baterije (11) pritisnite tipku za deblokadu
(13) na aku-bateriji i izvucite je iz otvora za aku-bateriju.

Pokazivac stanja napunjenosti aku-baterije

Tri zelena LED pokazivaca stanja napunjenosti aku-

baterije (17) pokazuju stanje napunjenosti aku-

baterije (11). Upit o stanju napunjenosti iz sigurnosnih
razloga moguc¢ je samo u stanju mirovanja elektri¢nog alata.
Pritisnite tipku za prikaz stanja napunjenosti aku-baterije
(16) za prikaz stanja napunjenosti. To je takoder moguce i
kod izvadene aku-baterije.

Ako nakon pritiska na tipku za prikaz stanja napunjenosti
aku-baterije (16) ne svijetli LED, aku-baterija je neispravnai

mora se zamijeniti.

Tip aku-baterije GBA 18V... (vidjeti sliku B1)

LED Kapacitet
Stalno svijetli 3x zelena 60-100 %
Stalno svijetli 2x zelena 30-60%
Stalno svijetli 1x zelena 5-30%
Treperi 3x zelena 0-5%

Tip aku-baterije ProCORE18V... (vidjeti sliku B2)

LED Kapacitet
Stalno svijetli 5x zelena 80-100 %
Stalno svijetli 4x zelena 60-80 %
Stalno svijetli 3x zelena 40-60 %
Stalno svijetli 2x zelena 20-40%
Stalno svijetli 1x zelena 5-20%
Treperi 1x zelena 0-5%

Zakretanje dodatne rucke (vidjeti sliku C)

MoZete zakrenuti dodatnu rucku (14) po Zelji kako biste

mogli postici sigurno drzanje ruke pri radu bez zamaranja.

- Okrenite donji dio dodatne rucke (14) u smjeru
suprotnom od kazaljke na satu i zakrenite dodatnu rucku
(14) u Zeljeni polozaj. Zatim ponovno pritegnite donji dio
dodatne rucke (14) u smjeru kazaljke na satu.

Pazite da stezna traka dodatne rucke sjeda u za to

predviden utor na kudistu.

Zamjena alata

» Ostecenu kapu za zastitu od prasine treba odmah
zamijeniti. Preporucuje se da taj posao obavi servis.
Tijekom rada kapa za zastitu od prasine (3) u znatnoj mjeri
sprjecava prodiranje prasine od busenja u prihvat alata. Pri
umetanju alata pazite da se ne osteti kapa za zastitu od

prasine (3).

Umetanje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku D1)
Uvjetovano sustavom, SDS-plus radni alat je slobodno
pomican. Zbog toga kod praznog hoda nastaje odstupanje
od okruglosti. To nema nikakav ucinak na tocnost izbusene
rupe, jer se svrdlo kod busenja samo centrira.

Pomocu SDS-plus stezne glave mozete jednostavno i lako
zamijeniti radni alat bez uporabe dodatnih alata.

- Ocistite usadnik radnog alata i lagano ga podmazite.

- Umetnite radni alat uz okretanje u prihvat alata sve dok se

sam ne blokira.

- Provjerite blokadu povlacenjem alata.

Vadenje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku D2)
- Gurnite ¢ahuru za blokadu (4) prema natrag i izvadite

radni alat.
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Usisavanje prasine/strugotina

Prasina od materijala, kao $to su premazi sa sadrzajem

olova, neke vrste drva, minerala i metala, moze biti Stetna za

zdravlje. Dodirivanje ili udisanje prasine moze uzrokovati

alergijske reakcije i/ili oboljenja di$nih puteva korisnika ili

osoba koje se nalaze u blizini.

Odredena vrsta prasine, kao $to je npr. prasina od

hrastovine ili bukve smatra se kancerogenom, posebno u

kombinaciji s dodatnim tvarima za obradu drva (kromat,

zastitna sredstva za drvo). Materijal, koji sadrzi azbest, smiju

obradivati samo strucne osobe.

- Pobrinite se za dobro prozra¢ivanje radnoga mjesta.

- Preporucuje se nosenje zastitne maske s klasom filtra P2.

Postujte vazeée propise u vasoj zemlji za materijale koje cete

obradivati.

» lIzbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moze lako zapaliti.

Rad

Pustanje u rad

Umetanje aku-baterije

» Koristite samo originalne Bosch litij-ionske aku-
baterije s naponom navedenim na tipskoj plocici
vaseg elektricnog alata. Uporaba drugih aku-baterija
moze dovesti do ozljeda i opasnosti od poZara.

- Stavite preklopku smjera rotacije (8) na sredinu kako
biste izbjegli nehoti¢no ukljucivanje.

- Aku-bateriju (11) umetnite do grani¢nika u otvor za aku-
bateriju .

Namjestanje nacina rada

Prekidacem za zaustavljanje udaraca/rotacije (7) odaberite

nacin rada elektricnog alata.

- Zapromjenu nacina rada pritisnite tipku za deblokadu (6)
i okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (7) u
Zeljeni polozaj sve dok se ¢ujno ne uglavi.

Napomena: Promijenite nain rada samo kada je elektri¢ni

alat iskljucen! Elektri¢ni alat bi se inace mogao ostetiti.

it PoloZaj za busenje ¢eki¢em u beton ili
‘a' kamen

i T

it ‘a' PoloZaj za busenje bez udarca u drvo,

metal, keramiku i plastiku te za uvrtanje
T vijaka

iT Polozaj Vario-Lock za namjestanje poloZaja
é dlijeta
] T Uovom poloZaju se prekidac za
zaustavljanje udaraca/rotacije (7) nece
uglaviti.
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iT s Polozaj za rad dlijetom

@

Namjestanje smjera okretanja (vidjeti sliku E)
Preklopkom smijera rotacije (8) mozZete promijeniti smjer
rotacije elektri¢nog alata. Kod pritisnutog prekidaca za
ukljucivanje/iskljucivanje (9) to ipak nije moguce.

» Preklopku smjera rotacije (8) mozete pritisnuti samo
u stanju mirovanja elektri¢nog alata.

Smier rotacije za busenje cekicem, busenje i rad dlijetom

namjestite uvijek na rotaciju udesno.

- Okretanje udesno: Za busenje i uvrtanje vijaka pritisnite
preklopku smjera rotacije (8) ulijevo do granicnika.

- Okretanje ulijevo: Za otpustanje odnosno odvrtanje
vijaka i matica pritisnite preklopku smjera rotacije (8)
udesno do granicnika.

Ukljucivanje/iskljucivanje

- Zaukljucivanje elektri¢nog alata pritisnite prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanije (9).

Radno svjetlo (12) svijetli kada se prekidac za ukljucivanje/

iskljucivanje (9) pritisne lagano ili do kraja i omogucava

osvjetljenje podrucja rada u slucaju nepovoljnih uvjeta
rasvjete.

- Zaiskljucivanje elektricnog alata otpustite prekidac za
ukljucivanjefiskljucivanje (9).

Pri nizim temperaturama elektricni alat postize punu snagu

cekica/udarca tek nakon odredenog vremena.

Namjestanje broja okretaja/broja udaraca

- Broj okretaja/broj udaraca ukljucenog elektricnog alata
mozete bezstupanjski regulirati ovisno o tome do kojeg
stupnija ste pritisnuli prekidac za uklju¢ivanje/
iskljucivanje (9).

Laganim pritiskom na prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(9) postize se manji broj okretaja/broj udaraca. Jacim

pritiskom povecava se broj okretaja/broj udaraca.

Sigurnosna spojka

» Ako bi se radni alat uklijestio ili zaglavio, prekinut ¢e
se pogon do busnog vretena. Elektricni alat uvijek
Cvrsto drzite s obje ruke zhog sila koje se pritom
pojavljuju i zauzmite stabilan polozaj tijela.

» Iskljucite elektricni alat i otpustite radni alat ako se
blokira elektricni alat. Pri ukljucivanju s blokiranim
alatom za busenje nastaju visoki reakcijski momenti.

Upute zarad

Namjestanje dubine busenja (vidjeti sliku F)

Pomocu grani¢nika dubine (15) moZete odrediti Zeljenu

dubinu busenja X.

- Pritisnite tipku za namjestanje grani¢nika dubine (5) i
umetnite granicnik dubine u dodatnu rucku (14).
Rebra na grani¢niku dubine (15) moraju biti okrenuta
prema dolje.
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- Uvucite SDS-plus radni alat do grani¢nika u prihvat alata
SDS-plus (2). Moguénost pomicanja SDS-plus radnog
alata mogla bi inace dovesti do pogre$nog namjestanja
dubine busenja.

- lzvucite grani¢nik dubine toliko da razmak izmedu vrha
svrdla i vrha grani¢nika dubine odgovara zeljenoj dubini
busenja X.

Promjena polozaja dlijeta (Vario-Lock)

Dlijeto mozZete blokirati u 13 polozaja. Na taj nac¢in mozete

zauzeti optimalni radni polozaj.

- Umetnite dlijeto u prihvat alata.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (7) u
poloZaj ,Vario-Lock®.

- Okrenite radni alat u Zeljeni polozaj dlijeta.

- Okrenite prekidac za zaustavljanje udaraca/rotacije (7) u
polozaj ,Rad dlijetom®. Time je prihvat alata blokiran.

- Namijestite smjer rotacije za rad dlijetom udesno.

Umetanje bitova izvijaca (vidjeti sliku G)

» Elektricni alat stavite na maticu/vijak samo u
iskljucenom stanju. Rotirajuci radni alati mogu kliznuti.

Za uporabu bitova izvijaca potreban vam je univerzalni drza¢

(18) sa SDS-plus steznom drskom (pribor).

- OCcistite usadnik stezne drske i lagano ga podmaZite.

- Umetnite univerzalni drzac uz okretanije u prihvat alata
sve dok se sam ne blokira.

- Provjerite blokadu povlacenjem univerzalnog drzaca.

- Stavite bit izvijaca u univerzalni drzac. Koristite samo
bitove izvijaca koji odgovaraju glavi vijka.

- Zavadenije univerzalnog drzaca gurnite ¢ahuru za blokadu
(4) prema natrag i izvadite univerzalni drza¢ (18) iz
prihvata alata.

Napomene za optimalno rukovanje aku-baterijom

Zaétitite aku-bateriju od vlage i vode.

Aku-bateriju ¢uvajte samo u prostoriji u kojoj je raspon

temperature od -20 °C do 50 °C. Npr. aku-bateriju ljeti na

ostavljajte u automobilu.

Otvore za hladenije aku-baterije redovito Cistite mekim,

¢istim i suhim kistom.

Bitno skracenje vremena rada nakon punjenja pokazuje da je

aku-baterija istro$ena i da je treba zamijeniti.

PridrZavajte se uputa za zbrinjavanje u otpad.

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i CiS¢enje

» Prije svih radova na elektricnom alatu (npr.
odrZzavanje, zamjena alata, itd.), kao i kod njegovog
transporta i spremanja, aku-bateriju treba izvaditi iz
elektri¢nog alata. Kod nehoti¢nog aktiviranja prekidaca
za ukljucivanje/iskljucivanje postoji opasnost od ozljeda.

» Elektricni alat i otvore za hladenje odrzavaijte istima
kako bi se moglo dobro i sigurno raditi.

» Ostecenu kapu za zastitu od prasine treba odmah
zamijeniti. Preporucuje se da taj posao obavi servis.

- Prihvat alata ocistite nakon svake uporabe.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Nasa servisna sluzba ¢e odgovoriti na vasa pitanja o
popravku i odrzavanju vaseg proizvoda, kao i o rezervnim
dijelovima. Crteze u rastavljenom obliku i informacije o
rezervnim dijelovima mozete naci i na nasoj adresi:
www.bosch-pt.com

Tim Bosch savjetnika o uporabi rado ¢e odgovoriti na vasa
pitanja o nasim proizvodima i njihovom priboru.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Hrvatski

Robert Bosch d.0.0 PT/SHR-BSC
Kneza Branimira 22

10040 Zagreb

Tel.: +38512 958 051

Fax: +385 12 958 050

E-Mail: RBKN-bsc@hr.bosch.com
www.bosch.hr

Bosnia

Elektro-Servis VI. Mehmed Nali¢
Dzemala Bijedic¢a bb

71000 Sarajevo

Tel./Fax: +387 33454089
E-Mail: bosch@bih.net.ba

Transport

Litij-ionske aku-baterije podlijezu zakonu o transportu
opasnih tvari. Korisnik bez ikakvih preduvjeta moze
transportirati aku-baterije cestovnim transportom.

Ako transport obavlja treca strana (npr. transport
zrakoplovom ili $pedicija), treba se pridrzavati posebnih
zahtjeva za ambalazu i oznacavanje. Kod pripreme ovakvih
posiljki za transport prethodno se treba savjetovati sa
stru¢njakom za transport opasnih tvari.

Aku-bateriju $aljite nekim transportnim sredstvom samo ako
je njezino kuciste neosteceno. Oblijepite otvorene kontakte i
zapakirajte aku-bateriju tako da se ne moze pomicati u
ambalaZi. PridrZavajte se i eventualnih dodatnih nacionalnih
propisa.

Zbrinjavanje

X

Samo za zemlje EU:

Sukladno europskoj Direktivi 2012/19/EU elektricni alati
koji vise nisu uporabivi i sukladno europskoj Direktivi
2006/66/EZ neispravne ili istrosene aku-baterije moraju se

Elektricne alate, aku-baterije, pribor i ambalazu
treba dovesti na ekolo$ki prihvatljivo
recikliranje.

Elektricni alat i aku-baterije/baterije ne bacajte
u kuéni otpad!
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odvojeno sakupljati i dovesti na ekoloski prihvatljivo
recikliranje.

Aku-baterije/baterije:

Litij-ionske:

Pridrzavajte se uputa u poglavlju Transport (vidi ,Transport",
Stranica 174).

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnduded
Lugege labi koik ohutusnouded ja

EIHOIATUS juhised. Ohutusnouete ja juhiste
eiramise tagajarjeks voib olla elektrilook, tulekahju ja/voi
rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks
kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv moiste "elektriline tooriist" kdib nii
vooluvorku tihendatud (juhtmega) elektriliste todriistade kui
ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste tooriistade kohta.

Ohutusnouded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata voi valgustamata téokoht voib pohjustada
onnetusi.

» Arge kasutage elektrilist toriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest todriistadest 166b sademeid, mis
voivad tolmu voi aurud siilidata.

» Elektrilise todriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tdhelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilo6gi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks véi pistiku
pistikupesast viljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, oli, teravate servade ja seadme liikuvate
osade eest. Kahjustatud voi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

Eesti|175

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas 6hus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette ndhtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilddgi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jilgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist tooriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi v6i ravimite méju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kandmine - séltuvalt elektrilise
tooriista tiidbist ja kasutusalast — vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku iihendamist pistikupessa, aku
ithendamist seadme kiilge, seadme iilestostmist ja
kandmist veenduge, et elektriline todriist on valja
liilitatud. Kui hoiate elektrilise tdoriista kandmisel sorme
|Glitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla 6nnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pohjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Nii saate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed, réivad ja kindad seadme
liikuvatest osadest eemal. Lotendavad riided, ehted voi
pikad juuksed véivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

Elektriliste tooriistade hoolikas kasitsemine ja

kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette ndhtud elektrilist tooriista. Sobiva
elektrilise tooriistaga to6tate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja valja liilitada. Elektriline todriist, mida ei ole
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enam voimalik lilitist sisse ja valja lilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku enne seadme reguleerimist, tarvikute
vahetamist ja seadme drapanekut. See
ettevaatusabindu valdib elektrilise tooriista soovimatut
kaivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kittesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne véi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolitsege seadme eest korralikult. Kontrollige, kas
seadme liikuvad osad tootavad veatult ega kiildu kiini
ning veenduge, et seadme detailid ei ole murdunud
voi kahjustatud maaral, mis mojutab seadme
tookindlust. Laske kahjustatud detailid enne seadme
kasutamist parandada. Paljude 6nnetuste pohjuseks on
halvasti hooldatud elektrilised todriistad.

» Hoidke l6iketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate I6ikeservadega loiketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kiesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava to6 iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

Akutodriistade hoolikas kdsitsemine ja kasutamine

» Laadige akusid ainult tootja poolt soovitatud
laadimisseadmetega. Laadimisseade, mis sobib teatud
tlilipi akudele, muutub tuleohtlikuks, kui seda kasutatakse
teiste akude laadimiseks.

» Kasutage elektrilistes todriistades ainult selleks
ettendhtud akusid. Teiste akude kasutamine véib
pohjustada vigastusi ja tulekahjuohtu.

» Kasutusvilisel ajal hoidke akusid eemal
kirjaklambritest, miintidest, votmetest, naeltest,
kruvidest voi teistest viikestest metallesemetest, mis
voivad akukontaktid omavahel iihendada.
Akukontaktide vahel tekkiva llihise tagajarjeks voivad olla
poletused véi tulekahju.

» Vaarkasutuse korral voib akuvedelik vilja voolata;
viltige sellega kokkupuudet. Juhusliku kokkupuute
korral loputage kahjustatud kohta veega. Kui vedelik
satub silma, poorduge lisaks arsti poole. Lekkiv
akuvedelik voib pohjustada nahaarritusi voi poletusi.

Teenindus
» Laske elektrilist todriista parandada ainult

kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme piisivalt ohutu t66.

Ohutusnouded I66kpuurimisel

» Kandke kuulmiskaitsevahendeid. Miira véib kahjustada
kuulmist.

» Kasutage lisakéepidet (lisakdepidemeid), kui see
(need) on seadmega kaasas. Kontrolli kaotuse
tagajarjeks voivad olla kehavigastused.

» Tehes toid, mille puhul véib ldiketarvik voi
kinnituselement tabada varjatud elektrijuhtmeid,
hoidke elektrilist tooriista ainult kiepideme
isoleeritud pinnast. Loiketarvik ja kinnitusdetailid, mis
puutuvad kokku pingestatud elektrijuhtmega, voivad
seada pinge alla elektrilise tooriista metallosad ja anda
todriista kasutajale elektriloogi.

» Varjatult paiknevate elektrijuhtmete, gaasi- voi
veetorude avastamiseks kasutage sobivaid
lokaliseerimisseadmeid voi poorduge kohaliku
elektri-, gaasi- voi veevarustusettevotja poole.
Kokkupuutel elektrijuhtmetega tekib tulekahju- ja
elektriléogioht. Gaasitorustiku vigastamisel tekib
plahvatusoht. Veetorustiku vigastamisel materiaalne
kahju voi elektrilédgioht.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud. Kasutatav tarvik voib kinni kiiluda ja
pohjustada kontrolli kaotuse seadme lile.

» Kinnitage toddeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kaega hoides.

» Aku vigastamise ja ebadige kasitsemise korral véib
akust eralduda aure. Aku véib polema siittida voi
plahvatada. Ohutage ruumi, halva enesetunde korral
poorduge arsti poole. Aurud voivad arritada hingamisteid.

» Arge avage akut. Esineb liihise oht.

» Teravad esemed, nditeks naelad voi kruvikeerajad,
samuti 166gid, porutused jmt voivad akut kahjustada.
Akukontaktide vahel vaib tekkida liihis ja aku voib siittida,
suitsema hakata, plahvatada véi iile kuumeneda.

» Kasutage akut ainult valmistaja toodetes. Ainult sellisel
juhul on aku kaitstud ohtliku tilekoormuse eest.

Kaitske akut kuumuse, sealhulgas pideva

pdikesekiirguse eest, samuti tule, mustuse,

vee ja niiskuse eest. Plahvatus- ja llihiseoht.

4
» Tootamisel hoidke elektrist tooriista tugevasti kahe

kdega ja votke stabiilne asend. Elektriline tooriist piisib
kahe kdega hoides kindlamini kdes.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnduded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange téhele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette ndhtud betooni, tellise ja kivi
|66kpuurimiseks ning kergemateks meiseldustoodeks.
Samuti sobib see puidu, metalli, keraamika ja plasti [60gita
puurimiseks. Elektrooniliselt reguleeritavad ja paripaeva/
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vastupaeva pdodrlevad seadmed sobivad ka kruvide
keeramiseks.
Kujutatud komponendid

Seadme osade numeratsiooni aluseks on jooniste lehekiiljel
toodud numbrid.

(1) SDS-plus puurpadrun

2) SDS-plus tooriistahoidik

3) Tolmukaitsekiibar

4) Lukustushiilss

(5) Nupp siigavuspiiriku seadmiseks

(6) L66gi/poorlemise peatamise iliti
vabastamisnupp

(7 L66gi/poorlemise peatamise iliti

(8) Poorlemissuuna timberliliti

9) Sisse-/valjalliti

(10) Kaepide (isoleeritud haardepind)

(11) Aku®

(12) Toovalgusti

(13) Aku lukustuse vabastamisnupp®

(14) Lisakaepide (isoleeritud haardepind)

(15) Siigavuspiirik

(16) Laetuse taseme naidiku nupp"

17) Aku laetuse taseme naidik”

(18) SDS-plus kinnitussabaga universaalhoidik®

A) Tarnekomplekt ei sisalda koiki kasutusjuhendis olevatel
joonistel kujutatud v6i kasutusjuhendis nimetatud
lisatarvikuid. Lisatarvikute tdieliku loetelu leiate meie
lisatarvikute kataloogist.

Tehnilised andmed

Tootenumber 3611J111..
Nimipinge V= 18
Nimip6orlemiskiirus

- Péripdeva poorlemine min* 0-1800
- Vastupdeva p6oérlemine min* 0-1800
Loogisagedus” min’ 0-5100
L66gi tugevus vastavalt J 2
EPTA-Procedure 05:2016-le

Tooriistahoidik SDS-plus
Puuri max @

- Betoon” mm 20
- Teras mm 13
- Puit mm 30
Kaal vastavalt EPTA- kg 2,8-3,7
Procedure 01:2014-le”

Lubatud

keskkonnatemperatuur

Eesti|177

Akupuurvasar GBH 180-LI

- Laadimisel T 0...+35

- Tootamisel® ja °C -20...+50
hoiustamisel

Soovitatavad akud GBA 18V...

ProCORE18V

4.0A/8.0Ah

Soovitatavad akulaadijad GAL 18...

GAX 18...

GAL 36...

A) soltuvalt kasutatud akust
B) Optimaalne joudlus puuri labim6ddu 6-10 mm korral
C) piiratud voimsus temperatuuril <0 °C

Andmed miira/vibratsiooni kohta

Miirapaastuvaartused on maaratud vastavalt standardile
EN 60745-2-6.

Elektrilise tooriista A-korrigeeritud miiratase on tavaliselt:
helirohutase 90 dB(A); helivéimsustase 101 dB(A).
Mddtemadramatus K = 3 dB.

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni koguvaartused a, (kolme suuna vektorsumma)
jamootemaaramatus K, madratud vastavalt standardile
EN 60745-2-6:

Betooni l66kpuurimiseks: a, = 10,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,
Meiseldamiseks: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s%,

Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu
vadrtused on moddetud standardset mootemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist tooriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate t6oriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
t06aja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on valja lilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult toole
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate tooriistade hooldus, katesoojendus,
tookorraldus.

Paigaldamine

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes téid seadme
kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Liiliti (sisse/
valja) juhuslik kdsitsemine toob kaasa vigastuste ohu.
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Aku laadimine

» Kasutage iiksnes tehnilistes andmetes loetletud
laadimisseadmeid. Vaid need laadimisseadmed on ette
nahtud elektrilises todriistas kasutatud liitium-ioonaku
laadimiseks.

Suunis: Aku tarnitakse osaliselt laetult. Et tagada aku tdit

mahtuvust, laadige akut enne esmakordset kasutamist

taiendavalt laadimisseadmes.

Li-ioonakut voib laadida igal ajal, ilma et see liihendaks aku

kasutusiga. Laadimise katkestamine ei kahjusta akut.

Liitiumioon-akut kaitseb siivatiihjenemise eest

akuelementide elektrooniline kaitse "Electronic Cell

Protection (ECP)". Tiihja aku korral liilitab kaitseliiliti

seadme vdlja: vahetatav tooriist ei pdorle enam.

» Parast elektrilise tooriista automaatset véljaliilitamist
drge vajutage enam liilitile (sisse/vilja). Aku voib
kahjustada saada.

Jargige kasutusressursi ammendanud seadmete kaitlemise

juhiseid.

Bosch soovitab kasutada akusid
mahtuvusega vahemalt 3,0 Ah.

LEDid Mahtuvus

pidev valgus 4x roheline 60-80 %
pidev valgus 3 roheline 40-60 %
pidev valgus 2x roheline 20-40%
pidev valgus 1x roheline 5-20%
vilkuv valgus 1x roheline 0-5%

Aku paigaldamine ja eemaldamine (vt

jooniseid A1-A2)

» Aku paigaldamisel drge rakendage joudu. Aku on
konstrueeritud nii, et seda saab elektrilisse tooriista
sisestada ainult diges asendis.

- Liikake aku (11) lopuni akupessa.
- Aku (11) eemaldamiseks vajutage sellel olevat
vabastamisnuppu (13) ja tommake aku akupesast vilja.

Aku laetuse taseme naidik

Rohelised LEDid aku laetuse taseme naidikul (17) naitavad
aku (11) laetuse taset. Ohutuse huvides saab aku laetuse
taset vaadata ainult valjaliilitatud elektrilisel tooriistal.
Laetuse taseme vaatamiseks vajutage laetuse taseme
naidiku nuppu (16). See on voimalik ka valjavoetud aku
korral.

Kui laetuse taseme naidiku nupu (16) vajutamisel ei siitti
likski LED, on aku defektne ja tuleb vahetada.

Aku tiiiip GBA 18V... (vt jn B1)

LEDid Mahtuvus
pidev valgus 3x roheline 60-100 %
pidev valgus 2x roheline 30-60%
pidev valgus 1x roheline 5-30%
vilkuv valgus 3x roheline 0-5%

Aku tiiiip ProCORE18V... (vt jn B2)
LEDid Mahtuvus
pidev valgus 5 roheline 80-100%

Lisakdepideme kallutamine (vt jn C)

Kindla ja mugava to6asendi saamiseks voite lisakdepidet

(14) suvaliselt poorata.

- Keerake lisakaepideme (14) alumist hoidepidet
vastupaeva ja kallutage lisakdepide (14) soovitud
asendisse. Seejarel keerake lisakdepide (14) paripaeva
jalle kinni.

Veenduge, et lisakdepideme kinnitusriba on korpuse
vastavas soones.

Tooriista vahetamine

» Kahjustatud tolmukaitsekiibar tuleb kohe vilja
vahetada. Soovitatav on lasta see teha
klienditeenindusel.

Tolmukaitsekiibar (3) kaitseb tooriistahoidikut tootamise

ajal puurimistolmu sissetungimise eest. Jalgige, et tooriista

paigaldamisel ei vigastataks tolmukaitsekiibarat (3).

Asetage vahetatav SDS-plus tooriist kohale (vt jn D1)

Vahetatav SDS-plus tddriist on siisteemist tingituna vabalt

liikuv. Seetottu tekib tiihikdigul pdorlemise ebaiihtlus. See ei

mojuta puurava tapsust, sest puur keskmestub puurimisel

automaatselt.

SDS-plus padruniga saate vahetatavat tooriista ilma

taiendavaid tooriistu kasutamata lihtsalt ja kiiresti vahetada.

- Puhastage vahetatava tooriista hoidikussse kinnituv osa
jamaarige seda kergelt.

- Liikake vahetatav t6oriist poordliigutusega
tooriistahoidikusse, nii et see ise fikseeruks.

- Kontrollige lukustust toriistast tommates.

Vahetatava SDS-plus tooriista eemaldamine (vt jn D2)

- Liikake lukustuhiilssi (4) tahapoole ja eemaldage
vahetatav tooriist.

Tolmu/laastude dratomme

Pliisisaldusega varvide, teatud puiduliikide, mineraalide ja

metalli tolm véib kahjustada tervist. Tolmuga kokkupuude

voi tolmu sissehingamine voib pohjustada kasutajal voi

laheduses viibivatel inimestel allergilisi reaktsioone ja/voi

hingamisteede haigusi.

Teatud tolm, nditeks tamme- ja pddgitolm, on vahki tekitava

toimega, isedranis kombinatsioonis puidutootlemisel

kasutatavate lisaainetega (kromaat, puidukaitsevahendid).

Asbesti sisaldavat materjali tohivad td6delda iiksnes vastava

ala asjatundjad.

- Tagage tookohas hea ventilatsioon.

- Soovitame kasutada hingamisteede kaitsemaski P2-klassi
filtriga.
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Jargige toodeldavate materjalide kohta kehtivaid riiklikke

eeskirju.

» Viltige tolmu kogunemist tookohta. Tolm véib kergesti
siittida.

Tootamine

Kasutuselevott

Aku paigaldamine

» Kasutage ainult teie elektrilise tooriista tiiiibisildil
toodud pingega originaalseid Bosch Li-ioonakusid.
Teiste akude kasutamine v6ib pohjustada vigastusi ja
tulekahjuohtu.

- Seadke poorlemissuuna timberliliti (8) juhusliku
sisseliilitamise tokestamiseks keskasendisse.

- Liikake aku (11) [opuni akupessa .

Tooreziimi seadmine

L6ogi-/poorlemise peatamislillitiga (7) saab valida elektrilise

tooriista tooreziimi.

- Vajutage tooreziimi muutmiseks lukustuse
vabastusnuppu (6) ja keerake 160gi- / péorlemise
peatamise liiliti (7) soovitud asendisse, kuni see
kuuldavalt fikseerub.

Suunis: Muutke tooreZiimi ainult valjalilitatud elektrilise

tooriista korral! Vastasel korral on oht vigastada elektrilist

tooriista.
iv & Asend betooni véi kivi Lookpuurimiseks

@

iT ‘a' Asend puidu, metalli, keraamika ja plasti

ilma I66gitapuurimiseks ning
] T kruvikeeramiseks

ir ‘a‘ Asend Vario-Lock meisli asendi

reguleerimiseks
| Li

Selles asendis 106gi- / poorlemise peatamise
ir ‘a‘ Asend Meiseldamiseks

|iiliti (7) ei fikseeru.

P66rlemissuuna seadmine (vt jn E)

Poorlemissuuna iimberliilitiga (8) saate muuta elektrilise

tooriista poorlemissuunda. Allavajutatud sisse-/valjaliliti (9)

korral ei ole see vaimalik.

» Kisitsege poorlemissuuna iimberliilitit (8) ainult
viljaliilitatud elektrilise tooriista korral.

L6okpuurimiseks, puurimiseks ja meiseldamiseks seadke

alati paripaeva poorlemissuund.

Eesti|179

- Péripdeva poorlemine: puurimiseks ja kruvide
sissekeeramiseks suruge poorlemissuuna iimberliiliti (8)
|6puni vasakule.

- Vastupdeva poorlemine: kruvide ja mutrite
l6dvendamiseks voi valjakeeramiseks suruge
poorlemissuuna timberliiliti (8) I6puni paremale.

Sisse-/viljaliilitamine

- Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks vajutage sisse-/
valjalilitit (9).

Toovalgusti (12) poleb kergelt voi taielikult allavajutatud

sisse-/valjaliliti (9) korral ja voimaldab toopiirkonna

valgustamist ebasoodsates valgustusoludes.

- Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks vabastage sisse-/
valjaliiliti (9).

Madalal temperatuuril saavutab seade alles parast teatud aja

moodumist taieliku [06givoimsuse.

Poorlemiskiiruse/loogisageduse reguleerimine

- Sisselilitatud elektrilisel tooriistal saate poorlemiskiirust/
|60gisagedust sujuvalt reguleerida vastavalt sellele, kui
kaugele te vajutate sisse-/valjaliilitit (9).

Kerge surve sisse-/valjaliilitile (9) annab vaikese

poorlemiskiiruse/loogisageduse. Surve suurendamisel

kasvab ka poorlemiskiirus/Io6gisagedus.

Ulekoormussidur

» Vahetatava tooriista kinnikiildumisel voi haakumisel
katkestatakse puurspindli ajamiahel. Hoidke
sealjuures esinevate joudude tottu elektrilist tooriista
alati tugevalt kahe kdega ja seiske kindlas asendis.

» Kui elektriline tooriist blokeerus, lillitage see vilja ja
vabastage vahetatav tooriist. Blokeeritud puuri korral
sisseliilitamisel tekivad suured reaktsioonimomendid.

Toosuunised

Puurimissiigavuse seadmine (vt jn F)

Siigavuspiirikuga (15) saab mddrata soovitud

puurimissiigavuse X.

- Vajutage sligavuspiiriku seadenuppu (5) ja asetage
stigavuspiirik lisakdepidemesse (14).
Stigavuspiiriku (15) rihveldus peab olema alla suunatud.

- Liikake vahetatav SDS-plus todriist SDS-plus
tooriistahoidikusse (2) I6puni. Vastasel korral voib SDS-
plus tooriista liikuvus pohjustada vale puurimissiigavuse.

- Tommake siigavuspiirik nii kaugele valja, et puuri otsa ja
stigavuspiiriku otsa vahekaugus vastab soovitud
puurimissiigavusele Xt.

Meisli asendi muutmine (Vario-Lock)

Meisli saate lukustada 13 asendis. Nii on vdimalik valida

igaks tooks optimaalne tddasend.

- Asetage meisel tooriistahoidikusse.

- Poorake 166gi- / poorlemise peatamise liiliti (7) asendisse
LVario-Lock".

- Pdorake vahetatav tarvik vajalikku meiseldusasendisse.

Bosch Power Tools
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- Poorake tooreziimi liiliti (7) asendisse "Meiseldamine".
Tooriistahoidik on sellega fikseeritud.
- Meiseldamiseks seadke paripaeva pdérlemissuund.

Kruvitsaotsakute sisseasetamine (vt jn G)

» Asetage elektriline tooriist mutrile/kruvile ainult
viljaliilitatult. Po6rlevad vahetatavad tooriistad voivad
maha libiseda.

Kruvitsaotsakute kasutamiseks vajate SDS-plus

kinnitussabaga universaalhoidikut (18) (lisavarustus).

- Puhastage kinnitussaba padrunisse kinnituvat osa ja
madrige seda kergelt.

- Liikake universaalhoidik poordliigutusega
tooriistahoidikusse, kuni ta automaatselt lukustub.

- Lukustuse kontrollimiseks tommake universaalhoidikut.

- Kinnitage universaalhoidikusse kruvitsaotsak. Kasutage
ainult kruvi peaga sobivaid kruvitsaotsakuid.

- Universaalhoidiku eemaldamiseks likake lukustushiilssi
(4) tahapoole ja votke universaalhoidik (18)
tooriistahoidikust vélja.

Juhised aku kasitsemiseks

Kaitske akut niiskuse ja vee eest.

Hoidke aku temperatuuril -20 °C kuni 50 °C. Arge jétke akut

suvel autosse.

Puhastage aku ventilatsiooniavasid pehme, puhta ja kuiva

pintsliga.

Oluliselt liihenenud kasutusaeg parast laadimist naitab, et

aku on muutunud kasutuskolbmatuks ja tuleb vélja vahetada.

Jargige ringlussevotu juhiseid.

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastamine

» Eemaldage aku seadmest enne mis tahes téid seadme
kallal (nt hooldus, tarvikute vahetus jmt), samuti enne
seadme transportimist ja hoiulepanekut. Liiliti (sisse/
valja) juhuslik kdsitsemine toob kaasa vigastuste ohu.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

» Kahjustatud tolmukaitsekiibar tuleb kohe vilja
vahetada. Soovitatav on lasta see teha
klienditeenindusel.

- Puhastage iga kasutamiskorra jarel tarviku hoidik .

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine

Klienditeeninduse to6tajad vastavad teie kiisimustele teie
toote remondi ja hoolduse ning varuosade kohta. Joonised ja
info varuosade kohta leiate ka veebisaidilt: www.bosch-
pt.com

Boschi ndustajad on meeleldi abiks, kui teil on kiisimusi
toodete ja lisatarvikute kasutamise kohta.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Eesti Vabariik

Mercantile Group AS

Boschi elektriliste kasitooriistade remont ja hooldus
Parnu mnt. 549

76401 Saue vald, Laagri

Tel.: 6549 568

Faks: 6791129

Transport

Komplektis sisalduvate liitium-ioonakude suhtes
kohaldatakse ohtlike ainete vedu reguleerivaid ndudeid.
Akude puhul on lubatud kasutajapoolne piiranguteta
maanteevedu.

Kolmandate isikute teostatava veo korral (nt huvedu voi
ekspedeerimine) tuleb jargida pakendi ja tahistuse osas
kehtivaid erindudeid. Sellisel juhul peab veose
ettevalmistamisel alati osalema ohtlike ainete veo ekspert.
Aku vedu on lubatud vaid siis, kui aku korpus on
vigastusteta. Katke lahtised kontaktid teibiga ja pakkige aku
nii, et see pakendis ei liiguks. Jérgige ka voimalikke
taiendavaid siseriiklikke ndudeid.

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kaitlus

X

Uksnes EL liikmesriikidele:

Vastavalt Euroopa Liidu direktiividele 2012/19/EL ja
2006/66/EU tuleb kasutusressursi ammendanud
elektrilised tooriistad ning defektsed voi kasutusressursi
ammendanud akud/patareid eraldi kokku koguda ja
keskkonnasaastlikult korduskasutada.

Akud/patareid:
Li-lon:

Jargige punktis Transport toodud juhiseid (vaadake
JTransport“, Lehekiilg 180).

Elektrilised todriistad, akud, lisatarvikud ja
pakendid tuleb keskkonnasaastlikult ringlusse
votta.

Arge kaidelge elektrilisi tooriistu ja akusid/
patareisid koos olmejaatmetega!

LatvieSu

Drosibas noteikumi

Vispareéjie drosibas noteikumi darbam ar
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
un noradijumus. Seit sniegto
JUMS noracijum gto
drosibas noteikumu un noradijumu
neievéroSana var izraisit aizdeg$anos un bt par céloni
elektriskajam triecienam vai nopietnam savainojumam.
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Péc izlasi$anas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.

Drosibas noteikumos lietotais apzimejums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jasu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu Skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai putek|u
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degoSu putek|u vai
tvaiku aizdegs$anos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiederosam personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbatne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, |auj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarSanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iek|istot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.
Bojats vai samezglojies elektrokabelis var biit par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédem, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot nopliides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.
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Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bit par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmeér nésajiet aizsargbrilles. Individualo darba
aizsardzibas lidzek|u (puteklu maskas, neslidoSu apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) pielietosana atbilstosi
elektroinstrumenta tipam un veicama darba raksturam
lauj izvairities no savainojumiem.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievieno$anas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznem3anas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz ieslédzéja, ka ari
pievienojot to elektrobaro$anas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégsanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadi$anu neparedzétas situacijas.

» Neésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet matus, apgérba dalas un aizsargcimdus
kustosajam dalam. Valigas drébes, rotaslietas un gari
mati var iekerties kustosajas dalas.

» Ja elektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsitkSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
biitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savakSanu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

Saudziga apiesanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta apkopes, regulésanas vai
darbinstrumenta nomainas atvienojiet ta
kontaktdaksu no barojosa elektrotikla vai iznemiet no
ta akumulatoru. Sadi iespéjams novérst
elektroinstrumenta nejausu ieslégsanos.

» Ja elektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
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rikoties vai nav iepazinus$as ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

» Veiciet elektroinstrumentu apkalposanu. Parbaudiet,

vai kustigas dalas nav nobidijusas un ir drosi
iestiprinatas, vai kada no dalam nav salauzta un vai
nepastav jebkuri citi apstakli, kas varétu nelabveligi
ietekmét elektroinstrumenta darbibu. Ja

elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet, lai tas pirms

lietoSanas tiktu izremontéts. Daudzi nelaimes gadijumi
notiek tapéc, ka elektroinstruments pirms lieto$anas nav
pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, |auj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lieto$ana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzéjis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

Saudziga apieSanas un darbs ar akumulatora

elektroinstrumentiem

» Akumulatoru uzladei lietojiet tikai razotaja noradito
uzlades ierici. lkviena uzlades ierice ir paredzéta tikai
noteikta tipa akumulatoram, un méginajums to lietot cita
tipa akumulatoru uzladei var novest pie uzlades ierices
un/vai akumulatora aizdeg$anas.

» Lietojiet elektroinstrumentos tikai tiem ipasi
paredzétus akumulatorus. Cita tipa akumulatoru
lietoSana var bit par céloni savainojumam vai novest pie
elektroinstrumenta un/vai akumulatora aizdegs$anas.

» Laika, kad akumulators netiek lietots, nepielaujiet, lai

ta kontakti saskartos ar saspraudém, monétam,
atslégam, naglam, skriivém vai citiem nelieliem
metala priekSmetiem, kas varétu veidot savienojumu
starp kontaktiem, izraisot isslégumu. isslégums starp
akumulatora kontaktiem var radit apdegumus un izraisit
aizdegsanos.

» Nepareizi lietojot akumulatoru, no ta var izpliist

Skidrais elektrolits; nepielaujiet ta nonaksanu saskare

ar adu. Ja tas tomér ir nejausi noticis, noskalojiet
elektrolitu ar ideni. Ja elektrolits nonak acis,
mekléjiet arsta palidzibu. No akumulatora izpludusais
elektrolits var izsaukt adas iekaisumu vai pat apdegumu.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespejams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

Drosibas noteikumi perforatoriem

» Neésajiet ausu aizsargus. Trok3na iedarbiba var izraisit
dzirdes zaudésanu.

» Lietojiet papildrokturi(us), ja tadi ir piegadati kopa ar
instrumentu. Kontroles zaudésana par instrumentu var
klat par céloni savainojumiem.

» Veicot darbibas, kuru laika grieSanas piederums vai
stiprinoSais elements var skart sléptus vadus, turiet
elektroinstrumentu aiz izolétajam noturvirsmam.
Grie$anas piederumam vai stiprino$ajam elementam
skarot spriegumnesosus vadus, spriegums var nonakt ari
uz elektroinstrumenta atklatajam metala dalam, ka
rezultata lietotajs var sanemt elektrisko triecienu.

» Lietojot piemérotu metalmeklétaju, parbaudiet, vai
apstrades vietu neskeérso sléptas komunalapgades
linijas, vai ari griezieties péc konsultacijas vietéja
komunalas saimniecibas iestadé. Darbinstrumenta
saskarsanas ar elektroparvades liniju var izraisit
aizdegSanos vai bat par céloni elektriskajam triecienam.
Bojajums gazes parvades linija var izraisit spradzienu.
Kontakta rezultata ar adensvada cauruli, var tikt bojatas
materialas vertibas.

» Pirms elektroinstrumenta novietosanas nogaidiet, lidz
tas ir pilnigi apstajies. Kustiba eso$s darbinstruments
var iestrégt, izsaucot kontroles zaudésanu par
elektroinstrumentu.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot
apstradajamo priekSmetu skrivspilés vai cita
stiprinajuma iericé, stradat ir dro$ak, neka tad, ja tas tiek
turéts ar rokam.

» Bojajuma vai nepareizas lietosanas rezultata
akumulators var izdalit kaitigus izgarojumus.
Akumulators var aizdegties vai spragt. ielaidiet telpa
svaigu gaisu un smagakos gadijumos mekléjiet arsta
palidzibu. Izgarojumi var izraisit elpo3anas celu
kairinajumu.

» Neatveriet akumulatoru. Tas var radit isslégumu.

» ledarbojoties uz akumulatoru ar smailu priekSmetu,
pieméram, ar naglu vai skriivgriezi, ka ari aréja spéka
iedarbibas rezultata akumulators var tikt bojats. Tas
var radit iek$éju isslégumu, ka rezultata akumulators var
aizdegties, dimot, eksplodét vai parkarst.

» Lietojiet akumulatoru vienigi raZotaja izstradajumos.
Tikai ta akumulators tiek pasargats no bistamam
parslodzém.

g} Sargajiet akumulatoru no karstuma,

e pieméram, no ilgstosas atrasanas saules

Foy‘ staros, ka ari no uguns, netirumiem, iidens
N un mitruma. Tas var radit spradziena un

issléguma briesmas.

» Darba laika stingri turiet elektroinstrumentu ar abam
rokam un ienemiet stabilu kermena stavokli.
Elektroinstrumentu ir dro$ak vadit ar abam rokam.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
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aizdegSanos un bt par céloni elektriskajam triecienam vai
nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attelus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Pareizs lietojums

Elektroinstruments ir paredzéts betona, kiegelu un akmens
triecienurbsanai, ka ari viegliem atskaldisanas darbiem. Bez
tam tas ir piemeérots urbsanai bez triecieniem koka, metala,
keramika un plastmasa. Elektroinstrumenti ar elektronisko
gaitas regulatoru un grie$anas virziena parslédzeju ir
lietojami ari skrivésanai.

Attélotas sastavdalas

Attéloto sastavdalu numeracija atbilst numuriem
elektroinstrumenta attéla, kas sniegts ilustrativaja lappuse.

(1) SDS-plus urbjpatrona

2) SDS-plus turétajaptvere

3) Putek|u aizsargs

(4) Fikséjosa aptvere

(5) Taustins$ dziluma ierobezotdja iestatisanai

(6) Taustin$ darba rezima parslédzéja atbrivosanai

(7 Darba rezima parsledzéjs

(8) Griesanas virziena parslédzéjs

9) lesledzéjs

(10) Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(11) Akumulators®

(12) LED gaismas avots

(13) Akumulatora atbrivosanas taustins"

(14) Papildrokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(15) Dziluma ierobeZotajs

(16) Taustin$ akumulatora uzlades pakapes
nolasidanai”

(17) Akumulatora uzlades pakapes indikators"

(18) Universalais turétajs ar SDS-plus stiprinajuma
katu®

A) Seit attélotie vai aprakstitie piederumi neietilpst standarta
piegades komplekta. Pilns parskats par izstradajuma
piederumiem ir sniegts miisu piederumu kataloga.

Tehniskie dati

Izstradajuma numurs 3611J111..
Nominalais spriegums V= 18
Nominalais grieSanas atrums

- Grie$anas pa labi min.* 0-1800
- Grie$anas pa kreisi min. ! 0-1800
Triecienu biezums" min.* 0-5100
Viena trieciena energija J 2
atbilstigi EPTA-Procedure

05:2016

Darbinstrumenta turétajs SDS-plus
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Akumulatora perforators GBH 180-LI

Maks. urbuma @

- Betons® mm 20
- Terauda mm 13
- Koka mm 30
Svars atbilstosi EPTA- kg 2,8-3,7

Procedure 01:2014"
Pielaujama apkartéja gaisa

temperatura
- Uzlades laika ‘C No 0 lidz +35
- Darbibas laika® un °C -20...+50

uzglabasanas laika

leteicamie akumulatori GBA 18V...
ProCORE18V
4.0A/8.0Ah
leteicamas uzlades ierices GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) atkariba no izmantojama akumulatora
B) Optimalajauda ar urbuma diametru 6-10 mm
C) samazinata jauda pie temperatiras <0 °C

Informacija par troksni un vibraciju

Trok$na emisijas vertibas ir noteiktas atbilstosi

EN 60745-2-6.

Péc A raksturliknes izsvértas elektroinstrumenta radita
troksna tipiskas vertibas ir $adas: skanas spiediena limenis
90 dB(A); skanas jaudas limenis 101 dB(A). Mérijuma k|dda
K=3dB.

Lietojiet ierices dzirdes organu aizsardzibai!

Kopéja vibracijas paatrinajuma vértiba a, (vektoru summa
trijos virzienos) un mérijuma nenoteiktiba K ir noteiktas
atbilstosi EN 60745-2-6:

veicot triecienurbsanu betona: a, = 10,0m/s” K = 1,5 m/s?,
veicot atskaldi$anu ar kaltu: a, = 7,0m/s?, K = 1,5m/s?,
Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trokSna vertiba ir izmérita atbilstosi standarta
noteiktajai procedirai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek$ejai novértésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
trokSna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem
darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trokSna vertiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvertétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, ta¢u
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veik$anai. Tas var
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ievérojami samazinat svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalpo$anu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transportésanas vai uzglabasanas
vienmer iznemiet no elektroinstrumenta akumulatoru.
leslédzéja nejausa nospiesana var izraisit savainojumu.

Akumulatora uzlade

» Izmantojiet vienigi tehniskajos datos noraditas
uzlades ierices. Vienigi $i uzlades ierice ir piemérota jusu
elektroinstrumenta izmantojama litija-jonu akumulatora
uzladei.

Norade: akumulators tiek piegadats daléji uzladéta stavoki.

Lai izstradajums spétu darboties ar pilnu jaudu, pirms

pirmas lietosanas pilnigi uzladéjiet akumulatoru, pievienojot

to uzlades iericei.

Litija-jonu akumulatoru var uzladét jebkura laika, nebaidoties

samazinat ta kalposanas laiku. Akumulatoram nekaité ari

partraukums uzlades procesa.

"Electronic Cell Protection (ECP)" (elektroniskas elementu

aizsardzibas) funkcija aizsarga litija-jonu akumulatoru pret

dzilo izladi. Ja akumulators ir izladéjies, ipasa aizsardzibas
sistéma izslédz elektroinstrumentu: $ada gadijuma
darbinstruments partrauc kustéties.

» Ja elektroinstruments ir automatiski izslédzies,
neméginiet to no jauna ieslégt, nospiezot ieslédzéju.
Sadas ricibas dé] var tikt bojats akumulators.

levérojiet noradijumus par atbrivo$anos no nolietotajiem

izstradajumiem.

;202

Bosch ieteic izmantot akumulatorus ar
ietilpibu vismaz 3,0 Ah.

Akumulatora ievietoSana un iznemsana (attéli

A1-A2)

» levietojot akumulatoru, nelietojiet parak lielu speku.
Akumulators ir konstruéts ta, ka to var ievietot
elektroinstrumenta tikai pareiza stavokli.

- Lidz galam iebidiet akumulatoru (11) akumulatora $ahta.

- Laiizpemtu akumulatoru (11), nospiediet atbrivosanas
taustinu (13) uz akumulatora un izvelciet akumulatoru no
akumulatora Sahtas.

Akumulatora uzlades pakapes indikators

Akumulatora uzlades pakapes indikatora (17) zalas LED
diodes parada akumulatora (11) uzlades pakapi. Vadoties

no drosibas apsvérumiem, uzlades pakape ir nolasama tikai
tad, ja elektroinstruments nedarbojas.

Lai nolasitu akumulatora uzlades pakapi, nospiediet uzlades
pakapes nolasisanas taustinu (16). Tas iespéjams ari tad, ja
akumulators ir iznemts no elektroinstrumenta.

Ja péc uzlades pakapes nolasi$anas austina (16)
nospiesanas neiedegas neviena no uzlades pakapes
indikatora LED diodém, tas nozimé, ka akumulators ir bojats
un to ir nepiecieSams nomainit.

Akumulatora tips GBA 18V... (attéls B1)

LED diodes Uzlades pakape
3 LED diodes deg pastavigi zala krasa  60-100 %
2 LED diodes deg pastavigi zala krasa  30-60 %
1 LED diode deg pastavigi zala krasa  5-30 %

3 LED diode mirgo zala krasa 0-5%
Akumulatora tips ProCORE18V... (attéls B2)

5 LED diode deg pastavigi zalakrasa  80-100 %
4 LED diode deg pastavigi zalakrasa  60-80 %
3 LED diodes deg pastavigi zala krasa  40-60 %
2 LED diodes deg pastavigi zalakrasa 20-40 %
1 LED diode deg pastavigizalakrasa  5-20%

1 LED diode mirgo zala krasa 0-5%

Papildroktura pagriesana (attéls C)

Lai varétu stradat drosi un bez noguruma, papildrokturi (14)

var pagriezt un nostiprinat vélamaja stavokli.

- Atskriveéjiet papildroktura (14) apakséjo posmu, griezot
to pretéji pulkstena raditaju kustibas virzienam, un tad
pagrieziet papildrokturi (14) vélamaja stavokli. Péc tam
no jauna stingri pieskrivéjiet papildroktura (14) apakséjo
posmu, griezot to pulkstena raditaju kustibas virziena.
Sekojiet, lai, papildroktura spilaploce ievietotos Sim
noliikam paredzétaja korpusa grope.

Darbinstrumenta nomaina

» Nodrosiniet, lai bojatais puteklu aizsargs tiktu
nekavéjoties nomainits. Nomainu ieteicams veikt
pilnvarota klientu apkalposanas uznémuma.

Puteklu aizsargs (3) novérs urbsanas procesa radusos

puteklu iek|lusanu darbinstrumentu turétaja. lestiprinot

darbinstrumentu, sekojiet, lai putek|u aizsargs (3) netiktu
bojats.

SDS-plus darbinstrumenta iestiprinasana (attéls D1)

SDS-plus stiprinajuma sistémai piemit ipatniba, ka

urbjpatronas stiprinajuma iestiprinatais darbinstruments

brivi kustas. 33 iemesla dé| darbinstruments tukigaita roté
ar zinamu radialu ekscentritati. Tacu tas neietekmé darba
centréjas.

SDS-plus urbjpatrona var vienkarsi un érti iestiprinat

nomainamos darbinstrumentus, nelietojot paligrikus.
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- Pirms iestiprinasanas notiriet darbinstrumenta katu un
parklajiet ta iestiprinamo dalu ar nelielu daudzumu
smérvielas.

- Nedaudz pagrozot, ievirziet darbinstrumenta katu
darbinstrumenta turétaja, lidz tas tur automatiski fikséjas.

- Parbaudiet darbinstrumenta fiksaciju, nedaudz pavelkot
aizta.

SDS-plus darbinstrumenta iznemsana (attéls D2)

- Pabidiet fikséjoSo uzmavu (4) uz aizmuguri un iznemiet
darbinstrumentu.

Puteklu un skaidu uzsiitkSana

Dazu materialu, pieméram, svinu saturosu krasu, dazu

koksnes Skirnu, mineralu un metalu putekli var but kaitigi

veselibai. Pieskarsanas $adiem putekliem vai to ieelposana

var izraisit alergiskas reakcijas vai elpo$anas celu saslimsanu

elektroinstrumenta lietotajam vai darba vietai tuvuma

esos$ajam personam.

Atsevisku materialu putekli, pieméram, putekli, kas rodas,

zagejot ozola vai dizskabarza koksni, var izraisit vézi, ipasi

tad, ja koksne ieprieks ir tikusi kimiski apstradata (ar

hromatu vai koksnes aizsardzibas lidzekliem). Azbestu

saturoSus materialus drikst apstradat vienigi personas ar

ipasam profesionalam iemanam.

- Darba vietai jabdt labi ventiléjamai.

- Darba laika ieteicams izmantot masku elpo$anas celu
aizsardzibai ar filtrésanas klasi P2.

levérojiet jusu valsti speka esoSos prieksrakstus, kas

attiecas uz apstradajamo materialu.

» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putekli
var viegli aizdegties.

Lietosana

Uzsakot lietoSanu

Akumulatora ievietosana

» Lietojiet vienigi originalos Bosch litija-jonu
akumulatorus, kuru spriegums atbilst uz Jiisu
elektroinstrumenta markéjuma plaksnites noraditajai
vértibai. Citu akumulatoru lieto$ana var bt par céloni
savainojumiem vai izraisit aizdeg$anos.

- Lai novérstu elektroinstrumenta nejausu ieslégsanos,
parvietojiet griesanas virziena parsledzeju (8) vidus
stavokli.

- Lidz galam iebidiet akumulatoru (11) akumulatora $ahta .

Darba rezima izvéle

Ar darba rezima parsledzéju (7) izvélieties vajadzigo

elektroinstrumenta darba rezimu.

- Lai parslégtu darba rezimu, spiediet atbloké$anas
taustinu (6) un pagrieziet darba rezimu parslédzéju (7)
vélamaja pozicija, lidz tas dzirdami nofikséjas.

Norade. Grieziet darba rezima parslédzéju vienigi laika, kad

elektroinstruments nedarbojas! Pretéja gadijuma

elektroinstruments var tikt bojats.
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it 3 Parsledzéja stavoklis, veicot

Triecienurb$anu betona vai akmeni
i )

iT ‘a' Parslédzeja stavoklis, veicot urbSanu bez

triecieniem koka, metala, keramika un
] ¥ plastmasa, ka ari skravésanu

iv & Pozicija Vario-Lock kalta pozicijas

parstatisanai
] ¥ Sajapozicija darba rezimu parsledzejs (7
nenofikséjas.

iT Parsledzéja stavoklis, veicot atskaldiSanu
‘9' ar kaltu

i ¥

Griesanas virziena izvéle (attéls E)

Ar griesanas virziena parslédzeju (8) var mainit

elektroinstrumenta grieSanas virzienu. Tacu tas nav

iespéjams, ja ir nospiests ieslédzéjs (9).

» Parvietojiet grieSanas virziena parslédzéju (8) vienigi
laika, kad elektroinstruments nedarbojas.

Veicot triecienurb3anu, urbSanu un atskaldi$anu ar kaltu,

vienmér izvélieties grieSanas virzienu pa labi.

- Griesanas virziens pa labi: veidojot urbumus un
ieskravejot skrives, parvietojiet grieSanas virziena
parsledzéju (8) lidz galam pa kreisi.

- Griesanas virziens pa kreisi: atskriivéjot vai izskrivéjot
(noskrivejot) skrives un uzgrieznus, parvietojiet
grieSanas virziena parslédzéju (8) lidz galam pa labi.

leslégsana un izslégSana

- Laiieslégtu elektroinstrumentu, nospiediet ieslédzéju
(9).

LED gaismas avots (12) iedegas, daléji vai pilnigi nospiezot

iesledzéju (9), un apgaismo apstrades vietu nepietiekosa

apgaismojuma apstak|os.

- Lai elektroinstrumentu izslégtu, atlaidiet ieslédzéju (9).

Pie zemas temperaturas instruments sasniedz pilnu triecienu

jaudu tikai péc zinama laika.

Griesanas atruma / triecienu biezuma regulésana

- leslégta elektroinstrumenta griesanas atrumu / triecienu
biezumu var vienmérigi regulét, mainot spiedienu uz
iesledzéja (9) taustinu.

Viegls spiediens uz ieslédzéja (9) taustina atbilst nelielam

grieSanas atrumam / triecienu biezumam. Pieaugot

spiedienam uz ieslédzéja taustinu, pieaug ari griesanas

atrums / triecienu biezums.

Parslodzes sajiigs

» Jadarbinstruments iestrégst urbuma, instrumenta

darbvarpstas piedzina tiek automatiski partraukta.
Sada situacija var rasties ievérojams pretspéks, tapéc
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darba laika stingri turiet elektroinstrumentu ar abam
rokam, nodrosinot zem kajam stabilu pamatu.

» Jadarbinstruments iestrégst, izslédziet
elektroinstrumentu un izbrivéjiet iestréguso
darbinstrumentu. Méginot ieslégt
elektroinstrumentu, kura iestiprinatais urbsanas
darbinstruments ir iestrédzis, veidojas liels reaktivais
griezes moments.

Noradijumi darbam

Urbsanas dziluma iestatiSana (attéls F)

Ar dziluma ierobezotaja (15) palidzibu var iestatit vélamo

urb3anas dzilumu X.

- Nospiediet dzijuma ierobeZotaja atbrivo$anas taustinu
(5) un iebidiet dziluma ierobezotaju papildrokturi (14).
Dziluma ierobezotaja (15) rievojumam jabit vérstam
augsup.

- Lidz galam iebidiet SDS-plus darbinstrumentu SDS-plus
turétajaptveré (2). Ja SDS-plus darbinstruments
turétajaptveré kustas, tas var novest pie nepareizas
urbsanas dziluma iestatisanas.

- Pavelciet dziluma ierobeZotaju uz priek3u tik daudz, lai
attalums starp urbja smaili un dziluma ierobezotaja galu
atbilstu vélamajam urb$anas dzilumam X.

Kalta stavokla iestatisana (Vario-Lock)

Kaltu var fiksét 13 dazados stavok|os. Tas lauj izvéléties tadu

kalta stavokli, kas vislabak atbilst veicama darba raksturam.

- lestipriniet kaltu darbinstrumenta turétajaptvere.

- Pagrieziet darba rezimu parslédzéju (7) pozicija ,Vario-
Lock”.

- Pagrieziet turétajaptveri kopa ar kaltu vélamaja stavokli.

- Pagrieziet darba rezima parslédzéju (7) stavokli
LJAtskaldiSana ar kaltu“. Lidz ar to darbinstrumenta
stiprinajums tiek fikséts nekustigi.

- Veicot atskaldi$anu ar kaltu, izvélieties grieSanas virzienu
pa labi.

Skrivgrieza uzgalu iestiprinasana (attéls G)

» Kontaktejiet darbinstrumentu ar uzgriezni vai skrivi
tikai laika, kad elektroinstruments ir izslégts. Rotéjoss
darbinstruments var noslidét no skriives galvas.

Izmantojot skrivgrieza uzgalus, nepiecieSams universalais

turétajs (18) ar SDS-plus stiprinajuma katu

(papildpiederums).

- Notiriet kata iestiprinamo dalu un parklajiet to ar nelielu
smérvielas daudzumu.

- Nedaudz pagrozot, ievirziet universala turétaja katu
darbinstrumenta turétajaptvere, lidz tas tur automatiski
fikséjas.

- Parbaudiet fikséSanos, nedaudz pavelkot universalo
turétaju ara no turétajaptveres.

- levietojiet universalaja turétaja skrivgrieza uzgali.
Izvélieties tikai tadus skrivgrieza uzgalus, kas ir piemeroti
ieskrivejamo skrivju galvam.

- Laiizpemtu universalo turétaju, pabidiet fiksejoso
uzmavu (4) uz aizmuguri un izvelciet universalo turétaju
(18) no darbinstrumenta turétajaptveres.

Pareiza apieSanas ar akumulatoru

Sargajiet akumulatoru no mitruma un ddens.

Uzglabajiet akumulatoru pie temperataras no -20 °C lidz
50 °C. Neatstajiet akumulatoru karstuma, pieméram,
vasaras laika neatstajiet to automasina.

Laiku pa laikam iztiriet akumulatora ventilacijas atvérumus ar
mikstu, tiru un sausu otu.

Ja manami samazinas instrumenta darbibas laiks starp
akumulatora uzladém, tas norada, ka akumulators ir
nolietojies un to nepiecieSams nomainit.

levérojiet noradijumus par atbrivo$anos no nolietotajiem
izstradajumiem.

Apkalposana un apkope

Apkalposana un tiriSana

» Veicot jebkurus darbus ar elektroinstrumentu
(pieméram, apkalposanu, darbinstrumentu nomainu
utt.), ka ari pirms ta transportésanas vai uzglabasanas
vienmér iznemiet no elektroinstrumenta akumulatoru.
leslédzéja nejausa nospiesana var izraisit savainojumu.

» Lai elektroinstruments darbotos drosi un bez
atteikumiem, regulari tiriet ta korpusu un ventilacijas
atveres.

» Nodrosiniet, lai bojatais putek|u aizsargs tiktu
nekavéjoties nomainits. Nomainu ieteicams veikt
pilnvarota klientu apkalpoSanas uznémuma.

- Péckatras lietosanas reizes notiriet darbinstrumenta
turetaju .

Klientu apkalpo$anas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Klientu apkalpo$anas dienests atbildés uz Jusu jautajumiem
par izstradajumu remontu un apkalpo3anu, ka ari par to
rezerves dalam. Kopsalikuma attélus un informaciju par
rezerves dalam Jus varat atrast interneta vietné:
www.bosch-pt.com

Bosch konsultantu grupa palidzés Jums vislabakaja veida
rast atbildes uz jautajumiem par masu izstradajumiem un to
piederumiem.

Pieprasot konsultacijas un pasttot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Latvijas Republika

Robert Bosch SIA

Bosch elektroinstrumentu servisa centrs
Mikusalas iela 97

LV-1004 Riga

Talr.: 67146262

Telefakss: 67146263

E-pasts: service-pt@Iv.bosch.com
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Transportésana

Uz izstradajumam pievienotajiem litija-jonu akumulatoriem
attiecas noteikumi par bistamo kravu parvadasanu. Lietotajs
var transportét akumulatorus ielu transporta plisma bez
papildu nosacijumiem.

Parsitot tos ar treSo personu starpniecibu (pieméram, ar
gaisa transporta vai citu transporta agentdru starpniecibu),
jaievero ipasi sutijuma iesainosanas un markésanas
noteikumi. Tapéc satijumu sagatavosanas laika japieaicina
bistamo kravu parvadasanas specialists.

Parsutiet akumulatoru tikai tad, ja ta korpuss nav bojats.
Aizliméjiet valéjos akumulatora kontaktus un iesainojiet
akumulatoru ta, lai tas iesainojuma neparvietotos. Ludzam
ievérot ari ar akumulatoru parsitisanu saistitos nacionalos
noteikumus, ja tadi pastav.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

X

Tikai EK valstim.

Atbilstosi Eiropas Savienibas direktivai 2012/19/ES,
lieto$anai nederigie elektroinstrumenti, ka arf, atbilstosi
Eiropas Savienibas direktivai 2006/66/EK, bojatie vai
nolietotie akumulatori un baterijas jasavac atseviki un
japaklauj otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Nolietotie elektroinstrumenti, akumulatori,
piederumi un iesainojuma materiali japaklauj
otrreizéjai parstradei apkartéjai videi nekaitiga
veida.

Neizmetiet nolietotos elektroinstrumentus,
akumulatorus un baterijas sadzives atkritumu
tvertné!

Akumulatori/baterijas:

Litija-jonu:

Ludzam ieverot sadala "Transporté$ana" sniegtos
noradijumus (skatit , Transportésana“, Lappuse 187).

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios darbo su elektriniais jrankiais
saugos nuorodos

Y |SPEJIMAS

isysite Zemiau pateikty saugos nuorody ir reikalavimy, gali
trenkti elektros smagis, kilti gaisras ir galite sunkiai susizaloti
arba suzaloti kitus asmenis.

I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétumeéte jais pasinaudoti.

Toliau pateiktame tekste vartojama sgvoka ,Elektrinis jra-
nkis“ apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su

Perskaitykite visas Sias saugos

nuorodas ir reikalavimus. Jei nepa-
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maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi bati Svari ir gerai apSviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skys€iu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirksc¢iuoti, o nuo kibirks¢iy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia buti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti jrankio.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kistukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu bidu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kiStuko adapteriy su
jZemintais elektriniais jrankiais. Originalis kistukai, tik-
sliai tinkantys elektros tinklo kistukiniam lizdui, sumazina
elektros smigio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavi-
rSiu, pvz., vamzdziu, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jlsy kinas yra jZzemintas, padidéja elektros smigio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei j
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros
smugio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Nene-
Skite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i kistukinio lizdo
iStraukti kistuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios
detalés ar judancios prietaiso dalys. PaZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smigio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smagio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
lj. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smagio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bikite atidis, sutelkite démesj j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suzalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Bitinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
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pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu ne-
Sdami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinklg, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzlinius raktus. Besisuka-
ncioje elektrinio jrankio dalyje esantis darbo jrankis ar
raktas gali suZaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai i$laikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy dra-
buziy ir papuosaly. Saugokite plaukus, drabuzius ir pi-
rstines nuo besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Lais-
vus drabuZius, papuo$alus bei ilgus plaukus gali jtraukti
besisukancios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy nu-
siurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jiisy dar-
bui tinkama elektrinj jranki. Su tinkamu elektriniu jra-
nkiu jas dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirdysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar i$jungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankij, keisdami darbo
jrankius ar pries padédami ji sandéliuoti, i$ elektros
tinklo lizdo istraukite kistuka ir/arba iSimkite akumu-
liatoriy. Si atsargumo priemoné apsaugos jus nuo ne-
tikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniai jrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Ripestingai priziarékite elektrinj jrankj. Patikrinkite,
ar besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir nie-
kur nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, ku-
rios trikdyty elektrinio jrankio veikima. Prie$ vél nau-
dojant elektrinj jranki, pazeistos jrankio dalys turi bti
sutaisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi bati astris ir Svaris. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maZiau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankij, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

Riipestinga akumuliatoriniy jrankiy prieziiira ir

naudojimas

» Akumuliatoriui jkrauti naudokite tik tuos kroviklius,
kuriuos rekomenduoja gamintojas. Naudojant kitokio ti-
po akumuliatoriams skirtg kroviklj, iSkyla gaisro pavojus.

» Su elektriniu jrankiu galima naudoti tik jam skirta aku-
muliatoriy. Naudojant kitokius akumuliatorius iSkyla susi-
Zalojimo ir gaisro pavojus.

» Nelaikykite savarzéliy, monetu, raktu, viniy, varzty ar
kitokiy metaliniy daikty arti iStraukto i$ jrankio aku-
muliatoriaus kontakty. Trumpai sujungus akumuliato-
riaus kontaktus galima nusideginti ar sukelti gaisra.

» Netinkamai naudojant akumuliatoriu, i$ jo gali iStekeéti
skystis; venkite kontakto su Siuo skysciu. Jei skyscio
pateko ant odos, nuplaukite jj vandeniu. Jei skyscio
pateko j akis, nedelsdami kreipkités j gydytoja. Aku-
muliatoriaus skystis gali sudirginti ar nudeginti oda.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems su smiiginiais

jrankiais

» Naudokite klausos apsaugos priemones. Dél triuk§mo
poveikio galima prarasti klausa.

» Naudokite su elektriniu jrankiu pateikta (-as) papildo-
ma (-as) rankeng (-as). Nesuvaldzius elektrinio jrankio,
galima susiZaloti.

» Jei atliekate darbus, kuriy metu darbo jrankis ar va-
rztas gali kliudyti pasléptus elektros laidus, elektrinj
jrankij laikykite uz izoliuoty rankeny. Sukimo metu dar-
bo jrankiui ar varztui palietus laida, kuriame yra jtampa,
jis gali prisiliesti prie metaliniy elektrinio jrankio daliy, ku-
riose yra jtampa, ir operatorius gali patirti elektros smugj.
kite, ar po norimais apdirbti pavirsiais néra pravesty
elektros laidy, dujy ar vandentiekio vamzdziu; jei abe-
jojate, galite pasikviesti j pagalba vietinius komunali-
niy paslaugy teikéjus. Kontaktas su elektros laidais gali
sukelti gaisro bei elektros smigio pavojy. PaZeidus dujot-
iekio vamzdj, gali jvykti sprogimas. Pazeidus vandentiekio
vamzdj galima pridaryti daugybe nuostoliy.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
visiskai sustos jo judancios dalys. Darbo jrankis gali js-
trigti pavirsiuje, tuomet kyla pavojus nesuvaldyti elektri-
nio jrankio.
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» |tvirtinkite ruosinj. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais jt-
virtintas ruosinys yra uzfiksuojamas Zymiai patikimiau nei
laikant ruoginj ranka.

» Pazeidus akumuliatoriy ar netinkamai jj naudojant, ga-
li iSsiverzti gary. Akumuliatorius gali uzsidegti arba
sprogti. ISvédinkite patalpa ir, jei nukentéjote, kreipkités
i gydytoja. Sie garai gali sudirginti kvépavimo takus.

» Neardykite akumuliatoriaus. Galimas trumpojo sujungi-
mo pavojus.

» Astris daiktai, pvz., vinys ar atsuktuvai, arba iSoriné
jéga gali pazeisti akumuliatoriy. Dél to gali jvykti vidinis
trumpasis jungimas ir akumuliatorius gali sudegti, pradéti
rukti, sprogti ar perkaisti.

» Akumuliatoriy naudokite tik su gamintojo gaminiais.
Tik taip apsaugosite akumuliatoriy nuo pavojingos per di-
delés apkrovos.

E 1 Saugokite akumuliatoriy nuo karscio, pvz.,

O taip pat ir nuo ilgalaikio saulés spinduliy po-

FQY‘ veikio, ugnies, neSvarumy, vandens ir drég-

paay més. ISkyla sprogimo ir trumpojo jungimo pavo-

jus.

» Darbo metu elektrinj jrankj visuomet bitina laikyti
abiem rankomis ir tvirtai stovéti. Abiem rankomis laiko-
mas elektrinis jrankis yra saugiau valdomas.

Gaminio ir SaVYbIl! aprasas
Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smugis, kilti
gaisras, galima smarkiai susiZaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démes;j j paveikslélius priekinéje naudoji-

mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas plytoms, betonui ir nattraliam ak-
meniui su smugiu grezti bei lengviems kirtimo darbams atlik-
ti. Jis taip pat tinka medienai, metalui, keramikai ir plastikui
grezti be smgio. Elektriniai jrankiai su elektroniniu sikiy re-
guliatoriumi ir desininiu bei kairiniu sukimusi taip pat yra
skirti varztams sukti.

Pavaizduoti jrankio elementai

Numeriais pazymétus elektrinio jrankio elementus rasite $ios
instrukcijos puslapiuose pateiktuose paveiksléliuose.

(1) SDS-plus griebtuvas

(2) Jrankiy jtvaras SDS-plus

3) Apsaugantis nuo dulkiy gaubtelis

(4) Uzraktiné mova

(5) Gylio ribotuvo reguliatoriaus klavisas

(6) Grezimo-kirtimo rezimy perjungiklio uzrakto
mygtukas

(7 Grezimo-kirtimo rezimy perjungiklis

8) Sukimosi krypties perjungiklis
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9) Jjungimo-isjungimo jungiklis

(10) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

(11) Akumuliatorius®

(12) Darbiné lemputé

(13) Akumuliatoriaus atblokavimo klavisas™

(14) Papildoma rankena (izoliuotas rankenos pavi-
rsius)

(15) Gylio ribotuvas

(16) Jkrovos buklés indikatoriaus mygtukas”

(17) Akumuliatoriaus jkrovos biklés indikatorius®

(18) UnAi)versaIus antgaliy laikiklis su SDS-plus kote-
liu

A) Pavaizduoti ar aprasyti priedai j tiekiama standartinj komp-
lekta nejeina. Visa papildoma jranga rasite misy papildo-
mos jrangos programoje.

Techniniai duomenys

Akumuliatorinis perforato- GBH 180-LI

rius

Gaminio numeris 3611J111..

Nominalioji jtampa V= 18

Nominalus skiy skaicius

- DeSininis sukimasis min’ 0-1800

- Kairinis sukimasis min’ 0-1800

Smigiy skaicius" min* 0-5100

Smuigio energija pagal J 2

L,EPTA-Procedure 05:2016"

Jrankiy jtvaras SDS-plus

Maks. grezinio @

- Betonas® mm 20

- Plienas mm 13

- Mediena mm 30

Svoris pagal "EPTA-Procedu- kg 2,8-3,7

re 01:2014"™

Leidziamoji aplinkos tem-

perattra

- Jkraunant © 0..+35

- Veikiant® ir sandéliuojant % -20...+50

Rekomenduojami akumulia- GBA 18V...

toriai ProCORE18V

4.0A/8.0Ah

Rekomenduojami krovikliai GAL 18...
GAX 18...
GAL 36...

A) priklausomai nuo naudojamo akumuliatoriaus
B) Optimali galia, kai grezinio skersmuo 6-10 mm
C) ribota galia, esant temperatiirai <0 °C

Informacija apie triuk$ma ir vibracija
Triuk$mo emisijos vertés nustatytos pagal EN 60745-2-6.

Bosch Power Tools

160992A525((19.11.2019)



190 | Lietuviy k.

Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-

niu atveju siekia: garso slégio lygis 90 dB(A); garso galios ly-
gis 101 dB(A). Paklaida K = 3 dB.
Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos bendroji verté a, (trijy krypciy atstojamasis vekto-
rius) ir paklaida K nustatyta pagal EN 60745-2-6:

Grezimas su smigiu j betong: a, = 10,0 m/s%, K = 1,5 m/s?,
Kirtimas: a, = 7,0 m/s?, K = 1,5 m/s?,

Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk$mo emisi-

ja buvo iSmatuoti pagal standartizuota matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i$ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triuk$mo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
priZiurimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisijg per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i$jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visg
darbo laika Zymiai sumazeés.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine prieZiara, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.

Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio prieZiiiros
darbus (atliekant technine prieziiira ar keiciant jranki
irt.t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuojant ir
sandéliuojant, biitina i jo iSimti akumuliatoriy.
PrieSingu atveju galite susizeisti, netycia nuspaude jjun-
gimo-i§jungimo jungiklj.

Akumuliatoriaus jkrovimas

» Naudokite tik techniniy duomeny skyriuje nurodytus
kroviklius. Tik Sie krovikliai yra priderinti prie Jusy elekt-
riniame prietaise naudojamo li¢io jony akumuliatoriaus.

Nuoroda: akumuliatorius pristatomas i$ dalies jkrautas. Kad

akumuliatorius veikty visa galia, prie$ pirmajj naudojima aku-

muliatoriy kroviklyje visiSkai jkraukite.

Li¢io jony akumuliatoriy galima jkrauti bet kada, eksploatavi-

mo trukmé dél to nesutrumpéja. Krovimo proceso nutrauki-

mas akumuliatoriui nekenkia.

Celiy apsaugos sistema ,.Electronic Cell Protection (ECP)*

saugo li¢io jony akumuliatoriy nuo visiskos iSkrovos. Kai aku-

muliatorius iSsikrauna, apsauginis iSjungiklis isjungia elektri-
nj jrankj, ir darbo jrankis nebesisuka.

» Jeigu elektrinis jrankis iSsijungé automatiskai, neban-
dykite vél spausti jjungimo-iSjungimo jungiklio. Taip
galite sugadinti li¢io jony akumuliatoriy.

Laikykités pateikty Salinimo nurodymy.

Bosch rekomenduoja naudoti akumu-
liatorius, kuriy talpa ne mazesné kaip
3,0 Ah.
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Akumuliatoriaus jdéjimas ir iSémimas

(zr. A1-A2 pav.)

» |dédami akumuliatoriy nenaudokite jégos. Akumuliato-
rius sukonstruotas taip, kad j elektrinj jrankj jj buty galima
jstatyti tik tinkama padétimi.

- Stumkite akumuliatoriy (11) j akumuliatoriaus adapterj iki
atramos.

- Norédami iSimti akumuliatoriy (11), paspauskite ant aku-
muliatoriaus esantj atblokavimo mygtuka (13) ir iStrau-
kite akumuliatoriy i§ akumuliatoriaus skyriaus.

Akumuliatoriaus jkrovos biiklés indikatorius

Zali akumuliatoriaus jkrovos buklés indikatoriai (17) rodo
akumuliatoriaus (11) jkrovos biikle. Dél saugumo, jkrovos
bikle galima pazitréti tik tada, kai elektrinis jrankis neveikia.
Jei norite, kad buty parodyta jkrovos biklé, paspauskite
akumuliatoriaus jkrovos mygtuka (16). Tai galima ir tada, kai
akumuliatorius yra iSimtas.

Jei paspaudus akumuliatoriaus jkrovos mygtuka (16) ne-
Sviecia nei vienas Sviesadiodis indikatorius, vadinasi akumu-
liatorius yra pazeistas ir jj reikia pakeisti.

Akumuliatoriaus tipas GBA 18V... (zr. B1 pav.)

LEDs Talpa
Svietia nuolat 3x 7alias 60-100 %
Sviecia nuolat 2x 7alias 30-60%
Sviecia nuolat 1x 7alias 5-30%
Mirksi 3x zalias 0-5%

Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V... (Zr. B2 pav.)

LEDs Talpa

Svietia nuolat 5x 7alias 80-100%
Sviecia nuolat 4x 7alias 60-80%
Sviecia nuolat 3x 7alias 40-60 %
Sviecia nuolat 2x 7alias 20-40%
Sviecia nuolat 1x 7alias 5-20%
Mirksi 1x zalias 0-5%

Papildomos rankenos pasukimas (Zr. C pav.)

Papildoma rankeng (14) galite pasukti taip, kad darbo pa-

détis bity kuo saugesné ir maZiausia varginanti.

- Papildomos rankenos (14) apatine dalj pasukite pries lai-
krodzio rodykle ir nustatykite papildoma rankeng (14) j
norima padétj. Vél uzverzkite papildomos ranke-
nos (14) apatine dalj, sukdami jg pagal laikrodZio rodykle.
Atkreipkite démesj, kad papildomos rankenos uzverzia-
moji juosta buty specialiame, korpuse esan¢iame griove-
lyje.
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Irankiy keitimas

» Pazeista apsauginj nuo dulkiy gaubtelj butina nedel-
siant pakeisti. Tai atlikti rekomenduojame remonto
tarnyboje.

Apsauginis nuo dulkiy gaubtelis (3) neleidzia grezimo metu

kylancioms dulkéms patekti j jrankiy jtvara. Jdédami jrankius

saugokite, kad nepazeistuméte apsauginio nuo dulkiy gaub-

telio (3).

SDS-plus darbo jrankio jstatymas (Zr. D1 pav.)

SDS-plus darbo jrankis turi turéti laisvumo. Todél sukda-

masis tusciaja eiga, jis gali Siek tiek klibéti. Tai neturi jokios

jtakos greZiamos kiaurymés tikslumui, nes greZiant graztas

centruojasi savaime.

Su SDS-plus griebtuvu nenaudodami papildomy jrankiy gali-

te lengvai ir patogiai pakeisti darbo jrankj.

- Darbo jrankj nuvalykite ir jo jstatomajj gala Siek tiek pate-
pkite.

- Darbo jrankj sukdami stumkite j jrankiy jtvara, kol jis sa-
vaime uzsirakins.

- Patrauke jrankj atgal, patikrinkite, ar jis tinkamai uzsifik-
savo.

SDS-plus darbo jrankio iSémimas (zr. D2 pav.)
- Patraukite uzraktine mova (4) j priekj ir iSimkite darbo jra-
nkj.

Dulkiy, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

MedZiagy, kuriy sudétyje yra Svino, kai kuriy rusiy medienos,

mineraly ir metaly dulkés gali biti kenksmingos sveikatai.

Dirbanciajam arba netoli esantiems asmenims nuo salycio su

dulkémis arba jy jkvépus gali kilti alerginés reakcijos, taip pat

jie gali susirgti kvépavimo taky ligomis.

Kai kurios dulkés, pvz., azuolo ir buko, yra vézj sukeliancios,

o0 ypac, kai mediena yra apdorota specialiomis medienos

priezidros priemonémis (chromatu, medienos apsaugos

priemonémis). MedZiagas, kuriose yra asbesto, leidZziama

apdoroti tik specialistams.

- Pasirupinkite geru darbo vietos védinimu.

- Rekomenduojama dévéti kvépavimo taky apsauging
kauke su P2 klases filtru.

Laikykités jusy Salyje galiojan¢iy apdorojamoms medzia-

goms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Naudojimas

Paruosimas naudoti

Akumuliatoriaus jdéjimas

» Naudokite tik originalius Bosch li¢io jony akumuliato-
rius, kuriy jtampa atitinka Jiisy elektrinio jrankio fir-
minéje lenteléje nurodyta jtampa. Naudojant kitokius
akumuliatorius iSkyla pavojus susiZeisti ir sukelti gaisra.

- Kad apsaugotuméte nuo netikéto jjungimo, sukimosi
krypties perjungiklj (8) nustatykite j viduring padétj.

Lietuviy k. 191

- Stumkite akumuliatoriy (11) j akumuliatoriaus skyriy iki
atramos.

Veikimo rezimo pasirinkimas

Grezimo-kirtimo rezimy perjungikliu (7) pasirinkite elektri-

nio jrankio veikimo reZima.

- Norédami pakeisti veikimo reZima, paspauskite atblokavi-
mo klavi$g (6) ir sukite grezimo-kirtimo rezimy perjungik-
lj (7) j norima padétj, kol iSgirsite, kad jis uzsifiksavo.

Nuoroda: veikimo reZima keiskite tik tada, kai elektrinis jra-

nkis iSjungtas! Priesingu atveju galite paZeisti elektrinj jrankj.

it 3 Padétis, norint Grezti su smiigiu betona

arba akmenj
i T

iT ‘a' Padétis, norint grezti be smigio mediena,

metala, keramika ir plastika bei sukti va-
] ¥ ritus

iT Eadétis Vario-Lock kalto padéciai pakeisti
‘9' Sioje padétyje grezimo-kirtimo rezimy per-
] T Jungiklis (7) neuzsifiksuoja.

T 3 Padétis, norint Kirsti
)

Sukimosi krypties nustatymas (zr. E pav.)

Sukimosi krypties perjungikliu (8) galite pakeisti elektrinio

jrankio sukimosi kryptj. Taciau tada, kai jjungimo-i§jungimo

jungiklis (9) yra nuspaustas, tai padaryti yra nejmanoma.

» Sukimosi krypties perjungiklj (8) junkite tik tada, kai
elektrinis jrankis neveikia.

Norédami grezti su smugiu, grezti ir kirsti, visada nustatykite

desSinine sukimosi krypt;.

- Desininis sukimasis: norédami grezti ir jsukti varZtus,
spauskite sukimosi krypties perjungiklj (8) j kaire iki at-
ramos.

- Kairinis sukimasis: norédami atlaisvinti arba i$sukti va-
rztus ar atsukti verzZles, spauskite sukimosi krypties per-
jungiklj (8) j desine iki atramos.

|jungimas ir iSjungimas

- Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-is-
jungimo jungiklj (9).

Darbiné lemputé (12) SvieCia, kai Siek tiek arba visiskai nu-

spaustas jjungimo-isjungimo jungiklis (9), ji apsviecia darbi-

ne sritj, kai ji nepakankamai apsviesta.

~ Norédami elektrinj jrankj iSjungti, atleiskite jjungimo-is-
jungimo jungiklj (9).

Esant Zemai temperattirai, prietaisas gali iSvystyti visa kirti-

mo ar grezimo nasuma tik po tam tikro laiko.

Bosch Power Tools
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Sikiy skaiciaus ir smugiy skaiciaus nustatymas

- Jjungto elektrinio jrankio stkiy/smigiy skaiciy tolygiai re-
guliuokite atitinkamai spausdami jjungimo-i§jungimo jun-
giklj (9).

Siek tiek spaudziant jjungimo-isjungimo jungiklj (9), jrankis

veikia mazais stkiais/smugiais. Daugiau spaudziant jungiklj,

stikiy/smigiy skaicius didéja.

Apsauginé sankaba

» Istrigus ar uzsikabinus graztui, jsijungia apsauginé
sankaba, kuri iSjungia jégos perdavima j suklj. Kadan-
gi tuo metu prietaisa veikia reakcijos momenta su-
keliancios jégos, jj butina patikimai laikyti abiem ran-
komis ir tvirtai stovéti.

» Uzsiblokavus elektriniam jrankiui, elektrinj jrankj is-

junkite ir atlaisvinkite darbo jranki. |jungiant su uzstri-

gusiu darbo jrankiu, susidaro didelis reakcijos jégy
momentas.

Darbo patarimai

Grezimo gylio nustatymas (Zr. F pav.)

Gylio ribotuvu (15) galima nustatyti pageidaujama grezimo

gyli X.

- Paspauskite gylio ribotuvo nustatymo mygtuka (5) ir j pa-
pildoma rankeng (14) jstatykite gylio ribotuva.

Ant gylio ribotuvo esantys grioveliai (15) turi bati nu-
kreipti Zemyn.

- SDS-plus sistemos darbo jrankj iki atramos stumkite j
SDS-plus jrankiy jtvarg (2). Priesingu atveju, jei SDS-plus
jrankis juda, gali bati klaidingai nustatomas grezimo gylis.

- Istraukite gylio ribotuva tiek, kad atstumas tarp grazto vi-
r§unés ir gylio ribotuvo galo bty lygus norimam grezimo
gyliui X.

Kalto padéties keitimas (Vario-Lock)

Kalta galite nustatyti j 13 padétis. Tokiu budu visada galite

pasirinkti optimalig darbine padeét;.

- Kalta jstatykite j jrankiy jtvara.

- Pasukite grezimo-kirtimo rezimy perjungiklj (7) j padét;
LVario-Lock".

- Kalta su jtvaru pasukite j norima padét;.

- Pasukite grezimo-kirtimo rezimy perjungiklj (7) j padét;
LKirtimas®. Taip nustacius, jrankiy jtvaras uzfiksuojamas.

- Norédami kirsti, nustatykite desininj sukimasi.

Suktuvo antgalio jstatymas (Zr. G pav.)

» Antverzlés uzdékite ar j varzta jremkite tik iSjungta
elektrinj jrankj. Besisukantys darbo jrankiai gali nuslysti.

Norint naudoti suktuvo antgalj, reikia universalaus antgaliy

laikiklio (18) su SDS-plus koteliu (papildoma jranga).

- Nuvalykite kotelio jstatomajj gala ir jj truputj patepkite.

- Universaly antgaliy laikiklj sukdami stumkite j jrankiy jtva-
ra, kol jis savaime uzsifiksuos.

- Patikrinkite, ar uzsifiksavo, t. y. universaly antgaliy laikiklj
patraukite.

- Juniversaly antgaliy laikiklj jstatykite antgalj. Naudokite
tik varZto galvutei tinkama suktuvo antgalj.

- Norédami iSimti universaly antgaliy laikiklj, pastumkite
uzrakting mova (4) atgal ir iSimkite universaly antgaliy lai-
kiklj (18) i$ jrankiy jtvaro.

Nuorodos, kaip optimaliai elgtis su akumuliatoriumi
Saugokite akumuliatoriy nuo drégmés ir vandens.
Akumuliatoriy sandéliuokite tik nuo -20 °C iki 50 °C tem-
peraturoje. Pvz., nepalikite akumuliatoriaus vasara automo-
bilyje.

Akumuliatoriaus ventiliacines angas valykite minkstu, $variu
ir sausu teptuku.

Pastebimas jkrauto akumuliatoriaus veikimo laiko sutrum-
péjimas rodo, kad akumuliatorius susidévéjo ir jj reikia pa-
keisti.

Laikykités pateikty $alinimo nurodymy.

Prieziiira ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio prieziiros
darbus (atliekant technine prieZiiira ar keiciant jrankj
irt.t.), o taip pat elektrinj jrankj transportuojant ir
sandéliuojant, bitina is jo iSimti akumuliatoriy.
Priesingu atveju galite susiZeisti, nety¢ia nuspaude jjun-
gimo-isjungimo jungiklj.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos bity Sva-
rus.

» Pazeista apsauginj nuo dulkiy gaubtelj butina nedel-
siant pakeisti. Tai atlikti rekomenduojame remonto
tarnyboje.

- Po kiekvieno naudojimo iSvalykite jrankiy jtvarg .

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Klienty aptarnavimo skyriuje gausite atsakymus j klausimus,
susijusius su jasy gaminio remontu, technine prieZidra bei at-
sarginémis dalimis. Detalius brézinius ir informacijos apie at-
sargines dalis rasite interneto puslapyje: www.bosch-
pt.com

Bosch konsultavimo tarnybos specialistai mielai pakonsul-
tuos Jus apie gaminius ir jy papildoma jranga.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bu-
tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Lietuva

Bosch jrankiy servisas

Informacijos tarnyba: (037) 713350
Irankiy remontas: (037) 713352
Faksas: (037) 713354

El. pastas: service-pt@Iv.bosch.com

Transportavimas

Kartu pateikiamy li¢io jony akumuliatoriy gabenimui taiko-
mos pavojingy kroviniy gabenima reglamentuojanciy jstaty-

160992A525((19.11.2019)

Bosch Power Tools


mailto:service-pt@lv.bosch.com

my nuostatos. Naudotojui akumuliatorius gabenti keliais lei-
dziama be jokiy apribojimy.

Jei siunciant pasitelkiami tretieji asmenys (pvz., oro transpo-

rtas, ekspedijavimo jmoné), bitina atsizvelgti j pakuotei ir
Zenklinimui taikomus ypatingus reikalavimus. Batina, kad
rengiant siuntg dalyvauty pavojingy kroviniy gabenimo spe-
cialistas.

Siyskite tik tokius akumuliatorius, kuriy nepaZeistas kor-
pusas. Apklijuokite kontaktus ir supakuokite akumuliatoriy
taip, kad jis pakuotéje nejudéty. Taip pat laikykités ir esamy
papildomy nacionaliniy taisykliy.

Salinimas
?74 Elektriniai jrankiai, akumuliatoriai, papildoma
72X jranga ir pakuotés turi bati ekologiskai utilizuo-
jami.

Elektriniy jrankiy, akumuliatoriy bei baterijy ne-
meskite j buitiniy atlieky konteinerius!

Tik ES Salims:

Pagal Europos direktyva 2012/19/ES, naudoti nebetinkami
elektriniai jrankiai ir, pagal Europos direktyva 2006/66/EB,
pazeisti ir iSeikvoti akumuliatoriai ar baterijos turi bti sure-
nkami atskirai ir perdirbami aplinkai nekenksmingu budu.
Akumuliatoriai ir baterijos:

Licio jony:

praSome laikytis transportavimo skyriuje pateikty nuorody
(zr. ,Transportavimas", Puslapis 192).

Lietuviy k.|[193
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Mé 1617 000 132
P SDS-plus

1608 571 062
1,5-13 mm

1607 950 045

2 608 572 227
1,5-13 mm

1613001010 2K

1600 A00 D6H

2608 438 692

1619 P14 178
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Licenses

Copyright © 2015, Infineon Technologies AG

All rights reserved.

Redistribution and use in source and binary forms, with or without modification, are permitted provided that the following con-
ditions are met:

- Redistributions of source code must retain the above copyright notice, this list of conditions and the following disclaimer.

- Redistributions in binary form must reproduce the above copyright notice, this list of conditions and the following disclai-
mer in the documentation and/or other materials provided with the distribution.

- Neither the name of the copyright holders nor the names of its contributors may be used to endorse or promote products
derived from this software without specific prior written permission.

THIS SOFTWARE IS PROVIDED BY THE COPYRIGHT HOLDERS AND CONTRIBUTORS "AS IS" AND ANY EXPRESS OR IMPLIED
WARRANTIES, INCLUDING, BUT NOT LIMITED TO, THE IMPLIED WARRANTIES OF MERCHANTABILITY AND FITNESS FOR A
PARTICULAR PURPOSE ARE DISCLAIMED. IN NO EVENT SHALL THE COPYRIGHT OWNER OR CONTRIBUTORS BE LIABLE FOR
ANY DIRECT, INDIRECT, INCIDENTAL, SPECIAL, EXEMPLARY, OR CONSEQUENTIAL DAMAGES (INCLUDING, BUT NOT LIMI-
TED TO, PROCUREMENT OF SUBSTITUTE GOODS OR SERVICES; LOSS OF USE, DATA, OR PROFITS; OR BUSINESS INTER-
RUPTION) HOWEVER CAUSED AND ON ANY THEORY OF LIABILITY, WHETHER IN CONTRACT, STRICT LIABILITY, OR TORT (IN-
CLUDING NEGLIGENCE OR OTHERWISE) ARISING IN ANY WAY OUT OF THE USE OF THIS SOFTWARE, EVEN IF ADVISED OF
THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGE.

Bosch Power Tools 160992A525((19.11.2019)
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EU-Konformitatserklarung

Akku-Bohrham-
mer

Sachnummer

Wir erkldren in alleiniger Verantwortung, dass die genannten Produkte allen
einschlagigen Bestimmungen der nachfolgend aufgefiihrten Richtlinien und
Verordnungen entsprechen und mit folgenden Normen Gibereinstimmen.
Technische Unterlagen bei: *

en

EU Declaration of Conformity

Cordless rotary  Article number
hammer

We declare under our sole responsibility that the stated products comply
with all applicable provisions of the directives and regulations listed below
and are in conformity with the following standards.

Technical file at: *

fr Déclaration de conformité UE Nous déclarons sous notre propre responsabilité que les produits décrits
Marteau perfora- N°d'article sont en conformité avec les directives, réglements normatifs et normes
teur sans fil énumérés ci-dessous.
Dossier technique aupres de : *
es Declaracion de conformidad UE Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad, que los productos nom-
Martillo perfora- NO de articulo brados cumplen con todas las disposiciones correspondientes de las Directi-
dor accionado por vas y los Reglamentos mencionados a continuacion y estan en conformidad
acumulador con las siguientes normas.
Documentos técnicos de: *
pt Declaracao de Conformidade UE Declaramos sob nossa exclusiva responsabilidade que os produtos mencio-
Martelo perfu-  N.°do produto nados cumprem todas as disposicdes e os regulamentos indicados e estao
rador sem fio em conformidade com as seguintes normas.
Documentagao técnica pertencente a: *
it Dichiarazione di conformita UE Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilita che i prodotti indicati sono
Martello perfora- Codice prodotto conformi a tutte le disposizioni pertinenti delle Direttive e dei Regolamenti
tore a batteria elencati di seguito, nonché alle seguenti Normative.
Documentazione Tecnica presso: *
nl  EU-conformiteitsverklaring Wij verklaren op eigen verantwoordelijkheid dat de genoemde producten
Accuboorhamer  Productnummer voldoen aan alle desbetreffende bepalingen van de hierna genoemde richtlij-
nen en verordeningen en overeenstemmen met de volgende normen.
Technisch dossier bij: *
da EU-overensstemmelseserklzering Vi erklzerer som eneansvarlige, at det beskrevne produkt er i overensstem-
Akku-boreham-  Typenummer melse med alle gaeldende bestemmelser i falgende direktiver og forordnin-
mer ger og opfylder falgende standarder.
Tekniske bilag ved: *
sv EU-konformitetsforklaring Viforklarar under eget ansvar att de namnda produkterna uppfyller kraven i
Sladdlés bor- Produktnummer alla géllande bestammelser i de nedan angivna direktiven och férordningar-
e nas och att de stammer 6verens med foljande normer.
Teknisk dokumentation: *
no EU-samsvarserklaring Vi erkleerer under eneansvar at de nevnte produktene er i overensstemmelse
Batteri-borham-  Produktnummer med alle relevante bestemmelser i direktivene og forordningene nedenfor og
e med fglgende standarder.
Teknisk dokumentasjon hos: *
fi EU-vaatimustenmukaisuusvakuutus Vakuutamme taten, ettd mainitut tuotteet vastaavat kaikkia seuraavien direk-
Akkuporavasara Tuotenumero tiivien ja asetusten asiaankuuluvia vaatimuksia ja ovat seuraavien standardi-
en vaatimusten mukaisia.
Tekniset asiakirjat saatavana: *
el AnAwon merotnrag EE AnA@voupie pe amokAELOTIKN pag eubuvn, 6TLTa avapepOpeva MPoiovTa
TeploTpopikd  ApiBuoc eupetnpiou  AVTIOTOIXOUV O€ GAEC TIG OXETIKEG HIATAEELG TwV TIIO KATW AVAPEPOHEVHY
moTohéTo 00Ny KaLKavovIop®V Kat TauTilovTal e Ta akoAouba mpoTuna.
pmaTapiac Texvika éyypagpa otn: *
tr AB Uygunluk beyani Tek sorumlu olarak, tanimlanan driiniin asagidaki yonetmelik ve direktiflerin

Akiilii kinici-delici Uriin kodu

gecerli btiin hiikiimlerine ve asagidaki standartlara uygun oldugunu beyan
ederiz.
Teknik belgelerin bulundugu yer: *
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pl Deklaracja zgodnosci UE Oswiadczamy z petng odpowiedzialnoscia, ze niniejsze produkty odpowiada-
Akumulatorowy  Numer katalogowy ja wszystkim wymaganiom ponizej wyszczegdlnionych dyrektyw i rozporzad-
miot udarowo- zen, oraz ze s3 zgodne z nastepujgcymi normami.
obrotowy Dokumentacja techniczna: *
cs EU prohlaseni oshodé Prohlasujeme na vyhradni zodpovédnost, Ze uvedeny vyrobek spliiuje vsech-
Akumulatorové  Objednaci &islo na prislusnd ustanoveni nize uvedenych smérnic anarizeni aje vsouladu snas-
Tt CTRladivo ledujicimi normami:
Technické podklady u: *
sk EU vyhlasenie ozhode Vyhlasujeme na vyhradnii zodpovednost, 7e uvedeny vyrobok spifia vietky
Akumulitorové  Vecné &islo prislusné ustanovenia nizsie uvedenych smernic anariadeni aje vstlade snas-
vitacie kladivo ledujdcimi normami:
Technické podklady ma spolocnost: *
hu EU konformitasi nyilatkozat Egyedilli feleléséggel kijelentjiik, hogy a megnevezett termékek megfelelnek
Akkumulatoros  Cikkszam az alabbiakban felsorolasra keriild iranyelvek és rendeletek valamennyi ide-
fiirokalapacs vago el6irasainak és megfelelnek a kovetkezd szabvanyoknak.
Miszaki dokumentumok megdrzési pontja: *
ru 3asBneHue o coorBeTCcTBUM EC Mbl 3asBNAi€M MO, Hally eAMHONMMUHYI0 OTBETCTBEHHOCTb, UTO Ha3BaHHbIE
AKKYMynaTopHbl  TOBapHbii NO MPOLYKTbI COOTBETCTBYIOT BCEM [IEACTBYIOLMM NPEANUCAHNAM
ii nep- thopatop HWXXeyKa3aHHbIX IMPEKTUB M PACTIOPFXKEHHH, A TAKXKE HUKEYKa3aHHbIX
HOpM.
TexHuueckas [LOKyMeHTaLWs XpaHuTCA y: *
uk 3asBanpo BignoBigHicTL EC Mwu3anBnsemo nia Hawly 04HO0COBOBY BiANOBIAANBHICT, L0 Ha3BaHi
AKYMYNATOpHWii  TOBapHHil HoMep BUPOOM BiAINOBIAAOTH YCIM UNHHWM NONOXKEHHAM HULLEO3HAUEHNX IUPEKTUB
nepdoparop i pO3nopAMKEHb, a TAKOX HUXKUEO3HAUEHUM HOPMAM.
TexHiuHa JoKyMeHTallif 3bepiraeTbea y: *
kk EO calikecTik MaFrnymaamacbi 63 xayankepLuinikneH 6i3 atanfaH eHiMaep TOMeHe K3binFaH
AKKYMYNATOPNbIK, OHiM HeMipi [VMPEKTUKANap MeH Xap/blKTapfblH TUICTi KaFaanapblHa COUKECTIriH XaHe
nepdopatop TEeMEHAEri HopManapra cai ekeHi bingipemis.
TexHUKanblK Kyxatrap: *
ro Declaratie de conformitate UE Declaram pe proprie raspundere cd produsele mentionate corespund tutu-
Ciocan rotopercu- Numir de identificare Tor dispozitiilor relevante ale directivelor si reglementarilor enumerate in ce-
forculacumulator le ce urmeaza si sunt in conformitate cu urmatoarele standarde.
Documentatie tehnica la: *
bg EC peknapauus 3a cboTBETCTBUE C nbHa OTFOBOPHOCT HKe fieKnapupame, ue NOCOYEHUTE NPOAYKTH
AkymynatopeH  KaranoeH Homep OTrOBapAT Ha BCUUKM BalMAHU U3MCKBAHHS Ha IMPEKTUBUTE U pasnopenbute
nepcopa- Top Mo-0NY M CbOTBETCTBA HA CNEHUTE CTaHAAPTH.
TexHuuecka JOKYMEHTaLKA Npu: *
mk EU-UsjaBa 3a coobpasHoct Co LienocHa 0iroBOPHOCT M3jaByBaMe, fieKa OMULLIAHKUTE NPOU3BOAM CE BO
BarepHcky Bpoj Ha gen/apTukn  COMMACHOCT CO CATE PEneBaHTHM 0Apenby Ha cnegHuUTe perynatmeim 1
TEELTEE MPONKCH 1 Ce BO COMMACHOCT CO CEHUTE HOPMMU.
pynuere TexHMuKa JOKYMeHTaluja Kaj: *
sr  EU-izjava o usaglaSenosti Na sopstvenu odgovornost izjavljujemo, da navedeni proizvodi odgovaraju
Akumulatorska  Broj predmeta svim doti¢nim odredbama naknadno navedenih smernica u uredabaida suu
udarna bugilica skladu sa slede¢im standardima.
Tehnicka dokumentacija kod: *
sl lzjava o skladnosti EU Izjavljamo pod izklju¢no odgovornostjo, da je omenjen izdelek v skladu z vse-
Akumulatorsko  Stevilka artikla mi relevantnimi dolodili direktiv in uredb ter ustreza naslednjim standardom.
el M Tehni¢na dokumentacija pri: *
hr EUizjava o sukladnosti Pod punom odgovornoscu izjavljujemo da navedeni proizvodi odgovaraju

Akumulatorski  Kataloski br.

busaci ceki¢

svim relevantnim odredbama direktiva i propisima navedenima u nastavku i
da su sukladni sa sljedec¢im normama.
Tehnicka dokumentacija se moze dobiti kod: *

160992A525((19.11.2019)

Bosch Power Tools



C€ n

et EL-vastavusdeklaratsioon Kinnitame ainuvastutajatena, et nimetatud tooted vastavad jargnevalt loetle-
Aku-puurvasar  Tootenumber tud direktiivide ja mdéruste koikidele asjaomastele nouetele ja on kooskélas
jargmiste normidega.
Tehnilised dokumendid saadaval: *

v Deklaracija par atbilstibu Mes ar pilnu atbildibu pazinojam, ka Seit aplikotie izstradajumi atbilst visiem
ES standartiem talak minétajas direktivas un rikojumos ietvertajam saisto$ajam nostadnem,
Akumulatora per- Izstradajumanumurs Kaari sekojosiem St"i‘"_‘_jart'eT'

(S Tehniska dokumentacija no:

It ES atitikties deklaracija Atsakingai pareiskiame, kad iSvardyti gaminiai atitinka visus privalomus Ze-
Akumuliatorinis  Gaminio numeris miau nurodyty direktyvy ir reglamenty reikalavimus ir Siuos standartus.
perforatorius Techniné dokumentacija saugoma: *

GBH 180-LI 3611J111.. 2006/42/EC EN60745-1:2009+A11:2010
2014/30/EU EN 60745-2-6:2010
2011/65/EU EN62471:2008

EN55014-1:2017
EN55014-2:2015
EN50581:2012

7N *Robert Bosch Power Tools GmbH
© BOSCH [

70538 Stuttgart

GERMANY
Henk Becker Helmut Heinzelmann
Chairman of Head of Product Certification

Executive Management
Ar @ e .
[f_;“ﬂv‘c' de [V /{,w{t__.

Robert Bosch Power Tools GmbH, 70538 Stuttgart, GERMANY
Stuttgart, 19.11.2019

Bosch Power Tools 160992A525((19.11.2019)



	Titelseite
	GBH 180-LI
	1 Sicherheitshinweise
	1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	1.1.1 Arbeitsplatzsicherheit
	1.1.2 Elektrische Sicherheit
	1.1.3 Sicherheit von Personen
	1.1.4 Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	1.1.5 Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeugs
	1.1.6 Service

	1.2 Sicherheitshinweise für Hämmer

	2 Produkt- und Leistungsbeschreibung
	2.1 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	2.2 Abgebildete Komponenten
	2.3 Technische Daten
	2.4 Geräusch-/Vibrationsinformation

	3 Montage
	3.1 Akku laden
	3.2 Akku einsetzen und entnehmen (siehe Bilder A1−A2)
	3.3 Akku-Ladezustandsanzeige
	3.3.1 Akku-Typ GBA 18V... (siehe Bild B1)
	3.3.2 Akku-Typ ProCORE18V... (siehe Bild B2)

	3.4 Zusatzgriff schwenken (siehe Bild C)
	3.5 Werkzeugwechsel
	3.5.1 SDS-plus-Einsatzwerkzeug einsetzen (siehe Bild D1)
	3.5.2 SDS-plus-Einsatzwerkzeug entnehmen (siehe Bild D2)

	3.6 Staub-/Späneabsaugung

	4 Betrieb
	4.1 Inbetriebnahme
	4.1.1 Akku einsetzen
	4.1.2 Betriebsart einstellen
	4.1.3 Drehrichtung einstellen (siehe Bild E)
	4.1.4 Ein-/Ausschalten
	4.1.5 Drehzahl/Schlagzahl einstellen
	4.1.6 Überlastkupplung

	4.2 Arbeitshinweise
	4.2.1 Bohrtiefe einstellen (siehe Bild F)
	4.2.2 Verändern der Meißelstellung (Vario-Lock)
	4.2.3 Schrauberbits einsetzen (siehe Bild G)
	4.2.4 Hinweise für den optimalen Umgang mit dem Akku


	5 Wartung und Service
	5.1 Wartung und Reinigung
	5.2 Kundendienst und Anwendungsberatung
	5.3 Transport
	5.4 Entsorgung
	5.4.1 Nur für EU-Länder:
	5.4.2 Akkus/Batterien:



	GBH 180-LI
	6 Safety instructions
	6.1 General Power Tool Safety Warnings
	6.1.1 Work area safety
	6.1.2 Electrical safety
	6.1.3 Personal safety
	6.1.4 Power tool use and care
	6.1.5 Battery tool use and care
	6.1.6 Service

	6.2 Hammer Safety Warnings

	7 Product Description and Specifications
	7.1 Intended Use
	7.2 Product Features
	7.3 Technical Data
	7.4 Noise/Vibration Information

	8 Assembly
	8.1 Battery Charging
	8.2 

          Inserting and removing the battery (see figures A1–A2)
	8.3 Battery Charge Indicator
	8.3.1 Battery model GBA 18V… (see figure B1)
	8.3.2 Battery model ProCORE18V… (see figure B2)

	8.4 

          Swivelling the auxiliary handle (see figure C)
	8.5 Changing the Tool
	8.5.1 

          Inserting SDS-plus application tools (see figure D1)
	8.5.2 

          Removing SDS-plus application tools (see figure D2)

	8.6 Dust/Chip Extraction

	9 Operation
	9.1 Start-up
	9.1.1 Inserting the Battery
	9.1.2 Setting the Operating Mode
	9.1.3 Setting the Rotational Direction (see figure E)
	9.1.4 Switching On and Off
	9.1.5 Adjusting the Speed/Impact Rate
	9.1.6 Overload clutch

	9.2 Practical Advice
	9.2.1 Setting the drilling depth (see figure F)
	9.2.2 Changing the chiselling position (Vario-Lock)
	9.2.3 

          Inserting screwdriver bits (see figure G)
	9.2.4 Recommendations for Optimal Handling of the Battery


	10 Maintenance and Service
	10.1 Maintenance and Cleaning
	10.2 After-Sales Service and Application Service
	10.3 Transport
	10.4 Disposal
	10.4.1 Only for EU countries:
	10.4.2 Battery packs/batteries:



	GBH 180-LI
	11 Consignes de sécurité
	11.1 Avertissements de sécurité généraux pour l’outil
	11.1.1 Sécurité de la zone de travail
	11.1.2 Sécurité électrique
	11.1.3 Sécurité des personnes
	11.1.4 Utilisation et entretien de l’outil
	11.1.5 Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précautions d’emploi
	11.1.6 Maintenance et entretien

	11.2 Avertissements de sécurité pour les marteaux

	12 Description des prestations et du produit
	12.1 Utilisation conforme
	12.2 Éléments constitutifs
	12.3 Caractéristiques ‌techniques
	12.4 Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	13 Montage
	13.1 Charge de l’accu
	13.2 Mise en place et retrait de l’accu (voir figures A1−A2)
	13.3 Indicateur de niveau de charge de l’accu
	13.3.1 Accu de type GBA 18V... (voir figure B1)
	13.3.2 Accu de type ProCORE18V... (voir figure B2)

	13.4 

          Pivotement de la poignée supplémentaire (voir figure C)
	13.5 Changement d’accessoire
	13.5.1 

          Montage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir figure D1)
	13.5.2 

          Démontage d’un accessoire de travail SDS-plus (voir figure D2)

	13.6 Aspiration de poussières/de copeaux

	14 Fonctionnement
	14.1 Mise en marche
	14.1.1 Montage de l’accu
	14.1.2 Sélection du mode de fonctionnement
	14.1.3 Sélection du sens de rotation (voir figure E)
	14.1.4 Mise en marche/arrêt
	14.1.5 Réglage de la vitesse de rotation/de la fréquence de frappe
	14.1.6 Débrayage de sécurité

	14.2 Instructions d’utilisation
	14.2.1 Réglage de la profondeur de perçage (voir figure F)
	14.2.2 Changement de la position du burin (Vario-Lock)
	14.2.3 

          Montage des embouts de vissage (voir figure G)
	14.2.4 Indications pour une utilisation optimale de la batterie


	15 Entretien et Service après‑vente
	15.1 Nettoyage et entretien
	15.2 Service après-vente et conseil utilisateurs
	15.3 Transport
	15.4 Élimination des déchets
	15.4.1 Seulement pour les pays de l’UE :
	15.4.2 Accus/piles :



	GBH 180-LI
	16 Indicaciones de seguridad
	16.1 Advertencias de peligro generales para herramientas eléctricas
	16.1.1 Seguridad en el área de trabajo
	16.1.2 Seguridad eléctrica
	16.1.3 Seguridad de personas
	16.1.4 Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	16.1.5 Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por acumulador
	16.1.6 Servicio

	16.2 Indicaciones de seguridad para martillos

	17 Descripción del producto y servicio
	17.1 Utilización reglamentaria
	17.2 Componentes principales
	17.3 Datos técnicos
	17.4 Información sobre ruidos y vibraciones

	18 Montaje
	18.1 Carga del acumulador
	18.2 Montaje y desmontaje del acumulador (ver figura A1−A2)
	18.3 Indicador del estado de carga del acumulador
	18.3.1 Tipo de acumulador GBA 18V... (ver figura B1)
	18.3.2 Tipo de acumulador ProCORE18V... (ver figura B2)

	18.4 

          Girar la empuñadura adicional (ver figura C)
	18.5 Cambio de útil
	18.5.1 

          Montaje del útil SDS-plus (ver figura D1)
	18.5.2 

          Desmontaje del útil SDS-plus (ver figura D2)

	18.6 Aspiración de polvo y virutas

	19 Funcionamiento
	19.1 Puesta en marcha
	19.1.1 Montaje del acumulador
	19.1.2 Ajuste del modo de operación
	19.1.3 Ajustar el sentido de giro (ver figura E)
	19.1.4 Conexión/desconexión
	19.1.5 Ajuste de las revoluciones/frecuencia de percusión
	19.1.6 Embrague limitador de par

	19.2 Instrucciones de trabajo
	19.2.1 Ajustar la profundidad de taladrar (ver figura F)
	19.2.2 Modificación de la posición para cincelar (Vario-Lock)
	19.2.3 

          Montaje de las puntas de atornillar (ver figura G)
	19.2.4 Indicaciones para el trato óptimo del acumulador


	20 Mantenimiento y ‌servicio
	20.1 Mantenimiento y limpieza
	20.2 Servicio técnico y atención al cliente
	20.3 Transporte
	20.4 Eliminación
	20.4.1 Sólo para los países de la UE:
	20.4.2 Acumuladores/pilas:



	GBH 180-LI
	21 Instruções de segurança
	21.1 Indicações gerais de ‌advertência para ferramentas eléctricas
	21.1.1 Segurança da área de trabalho
	21.1.2 Segurança eléctrica
	21.1.3 Segurança de pessoas
	21.1.4 Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	21.1.5 Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com acumuladores
	21.1.6 Serviço

	21.2 Indicações de segurança para martelos

	22 Descrição do produto e do serviço
	22.1 Utilização adequada
	22.2 Componentes ilustrados
	22.3 Dados técnicos
	22.4 Informação sobre ruídos/vibrações

	23 Montagem
	23.1 Carregar a bateria
	23.2 Colocar e retirar a bateria (ver figuras A1−A2)
	23.3 Indicador do nível de carga da bateria
	23.3.1 Tipo de bateria GBA 18V... (ver figura B1)
	23.3.2 Tipo de bateria ProCORE18V... (ver figura B2)

	23.4 

          Virar o punho adicional (ver figura C)
	23.5 Troca de ferramenta
	23.5.1 

          Introduzir a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura D1)
	23.5.2 

          Retirar a ponta de aparafusar SDS-plus (ver figura D2)

	23.6 Aspiração de pó/de aparas

	24 Funcionamento
	24.1 Colocação em ‌funcionamento
	24.1.1 Colocar a bateria
	24.1.2 Ajustar o modo de operação
	24.1.3 Ajustar o sentido de rotação (ver figura E)
	24.1.4 Ligar/desligar
	24.1.5 Ajustar o número de rotações/impactos
	24.1.6 Acoplamento de sobrecarga

	24.2 Instruções de trabalho
	24.2.1 Ajustar a profundidade de perfuração (ver figura F)
	24.2.2 Alterar a posição do cinzel (Vario-Lock)
	24.2.3 

          Introduzir as pontas de aparafusar (ver figura G)
	24.2.4 Indicações sobre o manuseio ideal da bateria


	25 Manutenção e ‌assistência técnica
	25.1 Manutenção e limpeza
	25.2 Serviço pós-venda e aconselhamento
	25.3 Transporte
	25.4 Eliminação
	25.4.1 Apenas para países da UE:
	25.4.2 Baterias/pilhas:



	GBH 180-LI
	26 Avvertenze di sicurezza
	26.1 Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	26.1.1 Sicurezza della postazione di lavoro
	26.1.2 Sicurezza elettrica
	26.1.3 Sicurezza delle persone
	26.1.4 Trattamento accurato e uso corretto degli elettroutensili
	26.1.5 Trattamento e utilizzo appropriato di utensili dotati di batterie ricaricabili
	26.1.6 Assistenza

	26.2 Avvertenze di sicurezza martelli

	27 Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	27.1 Utilizzo conforme
	27.2 Componenti illustrati
	27.3 Dati tecnici
	27.4 Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	28 Montaggio
	28.1 Ricarica della batteria
	28.2 Introduzione e rimozione della batteria (vedere Figg. A1 − A2)
	28.3 Indicatore del livello di carica della batteria
	28.3.1 Batteria tipo GBA 18V... (vedere Fig. B1)
	28.3.2 Batteria tipo ProCORE18V... (vedere Fig. B2)

	28.4 

          Orientamento dell’impugnatura supplementare (vedere Fig. C)
	28.5 Sostituzione dell’accessorio
	28.5.1 

          Inserimento dell’utensile accessorio SDS-plus (vedere figura D1)
	28.5.2 

          Rimozione dell’utensile accessorio SDS-plus (vedere figura D2)

	28.6 Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli

	29 Utilizzo
	29.1 Messa in funzione
	29.1.1 Introduzione della batteria
	29.1.2 Regolazione del modo operativo
	29.1.3 Impostazione del senso di rotazione (vedere Fig. E)
	29.1.4 Avvio/arresto
	29.1.5 Regolazione del numero di giri/di colpi
	29.1.6 Frizione di sicurezza contro il sovraccarico

	29.2 Indicazioni operative
	29.2.1 Regolazione della profondità di foratura (vedere figura F)
	29.2.2 Modifica della posizione di scalpellatura (Vario-Lock)
	29.2.3 

          Inserimento dei bit cacciavite (vedere figura G)
	29.2.4 Avvertenze per l’impiego ottimale della batteria


	30 Manutenzione ed assi‌stenza
	30.1 Manutenzione e pulizia
	30.2 Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	30.3 Trasporto
	30.4 Smaltimento
	30.4.1 Solo per i Paesi UE:
	30.4.2 Batterie/pile:



	GBH 180-LI
	31 Veiligheidsaanwijzingen
	31.1 Algemene waarschuwingen voor elektrische gereedschappen
	31.1.1 Veiligheid van de werkomgeving
	31.1.2 Elektrische veiligheid
	31.1.3 Veiligheid van personen
	31.1.4 Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	31.1.5 Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
	31.1.6 Service

	31.2 Waarschuwingen voor boorhamers

	32 Beschrijving van product en werking
	32.1 Beoogd gebruik
	32.2 Afgebeelde componenten
	32.3 Technische gegevens
	32.4 Informatie over geluid en trillingen

	33 Montage
	33.1 Accu opladen
	33.2 Accu plaatsen en verwijderen (zie afbeeldingen A1−A2)
	33.3 Accu-oplaadaanduiding
	33.3.1 Accutype GBA 18V... (zie afbeelding B1)
	33.3.2 Accutype ProCORE18V... (zie afbeelding B2)

	33.4 

          Extra handgreep draaien (zie afbeelding C)
	33.5 Inzetgereedschap wisselen
	33.5.1 

          SDS-plus inzetgereedschap plaatsen (zie afbeelding D1)
	33.5.2 

          SDS-plus inzetgereedschap verwijderen (zie afbeelding D2)

	33.6 Afzuiging van stof en spanen

	34 Gebruik
	34.1 Ingebruikname
	34.1.1 Accu plaatsen
	34.1.2 Functie instellen
	34.1.3 Draairichting instellen (zie afbeelding E)
	34.1.4 In-/uitschakelen
	34.1.5 Toerental of aantal slagen instellen
	34.1.6 Overbelastingskoppeling

	34.2 Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	34.2.1 Boordiepte instellen (zie afbeelding F)
	34.2.2 Beitelstand veranderen (Vario-Lock)
	34.2.3 

          Bits plaatsen (zie afbeelding G)
	34.2.4 Aanwijzingen voor de optimale omgang met de accu


	35 Onderhoud en ‌service
	35.1 Onderhoud en reiniging
	35.2 Klantenservice en gebruiksadvies
	35.3 Vervoer
	35.4 Afvalverwijdering
	35.4.1 Alleen voor landen van de EU:
	35.4.2 Accu's/batterijen:



	GBH 180-LI
	36 Sikkerhedsinstrukser
	36.1 Generelle sikkerhedsinstrukser til el‑værktøj
	36.1.1 Sikkerhed på arbejdspladsen
	36.1.2 Elektrisk sikkerhed
	36.1.3 Personlig sikkerhed
	36.1.4 Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	36.1.5 Omhyggelig omgang med og brug af akku-værktøj
	36.1.6 Service

	36.2 Sikkerhedsadvarsler - hamre

	37 Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	37.1 Beregnet anvendelse
	37.2 Illustrerede komponenter
	37.3 Tekniske data
	37.4 Støj-/vibrationsinformation

	38 Montering
	38.1 Opladning af akku
	38.2 Isætning og udtagning af akku (se billede A1−A2)
	38.3 Akku-ladetilstandsindikator
	38.3.1 Akku-type GBA 18V... (se billede B1)
	38.3.2 Akku-type ProCORE18V... (se billede B2)

	38.4 

          Drejning af ekstrahåndtag (se billede C)
	38.5 Værktøjsskift
	38.5.1 

          Isætning af SDS-plus-indsatsværktøj (se billede D1)
	38.5.2 

          Udtagning af SDS-plus-indsatsværktøj (se billede D2)

	38.6 Støv-/spånudsugning

	39 Brug
	39.1 Ibrugtagning
	39.1.1 Isætning af akku
	39.1.2 Indstilling af driftstype
	39.1.3 Indstilling af rotationsretning (se billede E)
	39.1.4 Tænd/sluk
	39.1.5 Indstilling af omdrejningstal/slagtal
	39.1.6 Overbelastningskobling

	39.2 Arbejdsvejledning
	39.2.1 Indstilling af boredybde (se billede F)
	39.2.2 Ændring af mejselstilling (Vario-Lock)
	39.2.3 

          Isætning af skruebits (se billede G)
	39.2.4 Henvisninger til optimal håndtering af akkuen


	40 Vedligeholdelse og service
	40.1 Vedligeholdelse og ‌rengøring
	40.2 Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	40.3 Transport
	40.4 Bortskaffelse
	40.4.1 Gælder kun i EU‑lande:
	40.4.2 Akkuer/batterier:



	GBH 180-LI
	41 Säkerhetsanvisningar
	41.1 Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	41.1.1 Arbetsplatssäkerhet
	41.1.2 Elektrisk säkerhet
	41.1.3 Personsäkerhet
	41.1.4 Korrekt användning och hantering av elverktyg
	41.1.5 Omsorgsfull hantering och användning av sladdlösa elverktyg
	41.1.6 Service

	41.2 Säkerhetsvarningar hammare

	42 Produkt- och prestandabeskrivning
	42.1 Ändamålsenlig användning
	42.2 Illustrerade komponenter
	42.3 Tekniska data
	42.4 Buller-/vibrationsdata

	43 Montering
	43.1 Batteriets laddning
	43.2 Sätta in och ta ut batteriet (se bild A1−A2)
	43.3 Indikering batteristatus
	43.3.1 Batterityp GBA 18V... (se bild B1)
	43.3.2 Batterityp ProCORE18V... (se bild B2)

	43.4 

          Vrid tilläggshandtaget (se bild C)
	43.5 Verktygsbyte
	43.5.1 

          Sätt in SDS-plus-insatsverktyget (se bild D1)
	43.5.2 

          Ta av SDS-plus-insatsverktyget (se bild D2)

	43.6 Damm-/spånutsugning

	44 Drift
	44.1 Driftstart
	44.1.1 Insättning av batteri
	44.1.2 Ställa in driftstyp
	44.1.3 Ställa in rotationsriktningen (se bild E)
	44.1.4 In- och urkoppling
	44.1.5 Ställa in varvtal/slagfrekvens
	44.1.6 Överbelastningskoppling

	44.2 Arbetsanvisningar
	44.2.1 Ställa in borrdjupet (se bild F)
	44.2.2 Justera mejselställningen (Vario-Lock)
	44.2.3 

          Sätta in skruvbits (se bild G)
	44.2.4 Anvisningar för korrekt hantering av batterimodulen


	45 Underhåll och ‌service
	45.1 Underhåll och rengöring
	45.2 Kundtjänst och applikationsrådgivning
	45.3 Transport
	45.4 Avfallshantering
	45.4.1 Endast för EU‑länder:
	45.4.2 Sekundär-/primärbatterier:



	GBH 180-LI
	46 Sikkerhetsanvisninger
	46.1 Generelle advarsler om elektroverktøy
	46.1.1 Sikkerhet på arbeidsplassen
	46.1.2 Elektrisk sikkerhet
	46.1.3 Personsikkerhet
	46.1.4 Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	46.1.5 Bruk og pleie av batteridrevne verktøy
	46.1.6 Service

	46.2 Sikkerhetsanvisninger for hammere

	47 Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	47.1 Forskriftsmessig bruk
	47.2 Illustrerte komponenter
	47.3 Tekniske data
	47.4 Støy-/vibrasjonsinformasjon

	48 Montering
	48.1 Opplading av batteriet
	48.2 Sette inn og ta ut batteriet (se bilde A1−A2)
	48.3 Indikator for batteriladenivå
	48.3.1 Batteritype GBA 18V... (se bilde B1)
	48.3.2 Batteritype ProCORE18V... (se bilde B2)

	48.4 

          Svinge ekstrahåndtaket (se bilde C)
	48.5 Verktøyskifte
	48.5.1 

          Feste SDS-plus-innsatsverktøy (se bilde D1)
	48.5.2 

          Ta ut SDS-plus-innsatsverktøyet (se bilde D2)

	48.6 Støv-/sponavsuging

	49 Bruk
	49.1 Igangsetting
	49.1.1 Innsetting av batteriet
	49.1.2 Stille inn driftsmåte
	49.1.3 Stille inn dreieretningen (se bilde E)
	49.1.4 Inn-/utkobling
	49.1.5 Stille inn turtallet/slagtallet
	49.1.6 Overbelastningskobling

	49.2 Informasjon om bruk
	49.2.1 Stille inn boredybden (se bilde F)
	49.2.2 Endre meiselstillingen (Vario-Lock)
	49.2.3 

          Sette inn skrutrekkerbits (se bilde G)
	49.2.4 Regler for optimal bruk av oppladbare batterier


	50 Service og ‌vedlikehold
	50.1 Vedlikehold og rengjøring
	50.2 Kundeservice og kundeveiledning
	50.3 Transport
	50.4 Deponering
	50.4.1 Bare for land i EU:
	50.4.2 (Oppladbare) batterier:



	GBH 180-LI
	51 Turvallisuusohjeet
	51.1 Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet
	51.1.1 Työpaikan turvallisuus
	51.1.2 Sähköturvallisuus
	51.1.3 Henkilöturvallisuus
	51.1.4 Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	51.1.5 Akkukäyttöisten työkalujen käyttö ja huolto
	51.1.6 Huolto

	51.2 Poravasaran turvallisuusohjeet

	52 Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	52.1 Määräyksenmukainen käyttö
	52.2 Kuvatut osat
	52.3 Tekniset tiedot
	52.4 Melu-/tärinätiedot

	53 Asennus
	53.1 Akun lataus
	53.2 Akun asennus ja irrotus (katso kuvat A1−A2)
	53.3 Akun lataustilan näyttö
	53.3.1 Akkutyyppi GBA 18V... (katso kuva B1)
	53.3.2 Akkutyyppi ProCORE18V... (katso kuva B2)

	53.4 

          Lisäkahvan kääntäminen (katso kuva C)
	53.5 Käyttötarvikkeen vaihto
	53.5.1 

          SDS-plus-käyttötarvikkeen asentaminen (katso kuva D1)
	53.5.2 

          SDS-plus-käyttötarvikkeen irrotus (katso kuva D2)

	53.6 Pölyn-/purunpoisto

	54 Käyttö
	54.1 Käyttöönotto
	54.1.1 Akun asennus
	54.1.2 Käyttötavan valinta
	54.1.3 Pyörimissuunnan valinta (katso kuva E)
	54.1.4 Käynnistys ja pysäytys
	54.1.5 Kierrosluvun/iskuluvun säätö
	54.1.6 Ylikuormituskytkin

	54.2 Työskentelyohjeita
	54.2.1 Poraussyvyyden säätö (katso kuva F)
	54.2.2 Piikkausasennon muuttaminen (Vario-Lock)
	54.2.3 

          Ruuvauskärkien asennus (katso kuva G)
	54.2.4 Ohjeita akun optimaaliseen käsittelyyn


	55 Hoito ja huolto
	55.1 Huolto ja puhdistus
	55.2 Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	55.3 Kuljetus
	55.4 Hävitys
	55.4.1 Koskee vain EU‑maita:
	55.4.2 Akut/paristot:



	GBH 180-LI
	56 Υποδείξεις ασφαλείας
	56.1 Γενικές υποδείξεις ασφάλειας για ηλεκτρικά εργαλεία
	56.1.1 Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	56.1.2 Ηλεκτρική ασφάλεια
	56.1.3 Ασφάλεια προσώπων
	56.1.4 Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	56.1.5 Προσεκτικός χειρισμός και χρήση εργαλείων μπαταρίας
	56.1.6 Σέρβις

	56.2 Προειδοποιήσεις ασφάλειας για πιστολέτα

	57 Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	57.1 Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	57.2 Απεικονιζόμενα στοιχεία
	57.3 Τεχνικά στοιχεία
	57.4 Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	58 Συναρμολόγηση
	58.1 Φόρτιση μπαταρίας
	58.2 Τοποθέτηση και αφαίρεση της μπαταρίας (βλέπε εικόνες A1−A2)
	58.3 Ένδειξη της κατάστασης φόρτισης της μπαταρίας
	58.3.1 Τύπος μπαταρίας GBA 18V... (βλέπε εικόνα B1)
	58.3.2 Τύπος μπαταρίας ProCORE18V... (βλέπε εικόνα B2)

	58.4 

          Περιστροφή της πρόσθετης λαβής (βλέπε εικόνα C)
	58.5 Αλλαγή εξαρτημάτων
	58.5.1 

          Τοποθέτηση του εξαρτήματος SDS-plus (βλέπε εικόνα D1)
	58.5.2 

          Αφαίρεση του εξαρτήματος SDS-plus (βλέπε εικόνα D2)

	58.6 Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών

	59 Λειτουργία
	59.1 Θέση σε λειτουργία
	59.1.1 Τοποθέτηση μπαταρίας
	59.1.2 Ρύθμιση του τρόπου λειτουργίας
	59.1.3 Ρύθμιση της φοράς περιστροφής (βλέπε εικόνα E)
	59.1.4 Ενεργοποίηση/απενεργοποίηση
	59.1.5 Ρύθμιση αριθμού στροφών/κρούσεων
	59.1.6 Συμπλέκτης υπερφόρτισης

	59.2 Υποδείξεις εργασίας
	59.2.1 Ρύθμιση του βάθους τρυπήματος (βλέπε εικόνα F)
	59.2.2 Αλλαγή της θέσης καλεμιού (Vario-Lock)
	59.2.3 

          Τοποθέτηση των κατσαβιδόλαμων (βλέπε εικόνα G)
	59.2.4 Υποδείξεις για τον άριστο χειρισμό της μπαταρίας


	60 Συντήρηση και σέρβις
	60.1 Συντήρηση και καθαρισμός
	60.2 Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	60.3 Μεταφορά
	60.4 Απόσυρση
	60.4.1 Μόνο για χώρες της ΕΕ:
	60.4.2 Μπαταρίες/Επαναφορτιζόμενες μπαταρίες:



	GBH 180-LI
	61 Güvenlik talimatı
	61.1 Elektrikli El Aletleri İçin Genel Güvenlik Uyarıları
	61.1.1 Çalışma yeri güvenliği
	61.1.2 Elektrik Güvenliği
	61.1.3 Kişilerin Güvenliği
	61.1.4 Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	61.1.5 Akülü aletlerin bakımı ve kullanımı
	61.1.6 Servis

	61.2 Kırıcı delici güvenlik uyarıları

	62 Ürün ve performans açıklaması
	62.1 Usulüne uygun kullanım
	62.2 Şekli gösterilen elemanlar
	62.3 Teknik veriler
	62.4 Gürültü/Titreşim bilgisi

	63 Montaj
	63.1 Akünün şarj edilmesi
	63.2 Akünün takılması ve çıkarılması (bkz.: Resimler A1−A2)
	63.3 Akü şarj durumu göstergesi
	63.3.1 Akü tipi GBA 18V... (bkz. Resim B1)
	63.3.2 Akü tipi ProCORE18V… (bkz. Resim B2)

	63.4 

          İlave tutamağın döndürülmesi (bkz. Resim C)
	63.5 Uç değiştirme
	63.5.1 

          SDS-plus ucun takılması (bkz. Resim D1)
	63.5.2 

          SDS-plus ucun çıkarılması (bkz. Resim D2)

	63.6 Toz ve talaş emme

	64 İşletim
	64.1 Çalıştırma
	64.1.1 Akünün yerleştirilmesi
	64.1.2 İşletim türünün ayarlanması
	64.1.3 Dönme yönünün ayarlanması (bkz. Resim E)
	64.1.4 Açma/kapama
	64.1.5 Devir sayısının/darbe sayısının ayarlanması
	64.1.6 Aşırı yük debriyajı

	64.2 Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	64.2.1 Delme derinliğinin ayarlanması (bkz. Resim F)
	64.2.2 Keski pozisyonunun değiştirilmesi (Vario-Lock)
	64.2.3 

          Vidalama uçlarının takılması (bkz. Resim G)
	64.2.4 Akünün optimum verimle kullanılmasına ilişkin açıklamalar


	65 Bakım ve servis
	65.1 Bakım ve temizlik
	65.2 Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	65.3 Nakliye
	65.4 Tasfiye
	65.4.1 Sadece AB ülkeleri için:
	65.4.2 Aküler/bataryalar:



	GBH 180-LI
	66 Wskazówki bezpieczeństwa
	66.1 Ogólne zasady bez‌pie‌czeń‌stwa podczas pracy z elektronarzędziami
	66.1.1 Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	66.1.2 Bezpieczeństwo elektryczne
	66.1.3 Bezpieczeństwo osób
	66.1.4 Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	66.1.5 Obsługa i konserwacja elektronarzędzi akumulatorowych
	66.1.6 Serwis

	66.2 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy z młotami

	67 Opis urządzenia i jego zastosowania
	67.1 Użycie zgodne z przeznaczeniem
	67.2 Przedstawione graficznie komponenty
	67.3 Dane techniczne
	67.4 Informacje o emisji hałasu i drgań

	68 Montaż
	68.1 Ładowanie akumulatora
	68.2 Wkładanie i wyjmowanie akumulatora (zob. rys. A1−A2)
	68.3 Wskaźnik stanu naładowania akumulatora
	68.3.1 Typ akumulatora GBA 18V... (zob. rys. B1)
	68.3.2 Typ akumulatora ProCORE18V... (zob. rys. B2)

	68.4 

          Ustawianie rękojeści dodatkowej (zob. rys. C)
	68.5 Wymiana narzędzi roboczych
	68.5.1 

          Wkładanie narzędzia roboczego SDS-plus (zob. rys. D1)
	68.5.2 

          Wyjmowanie narzędzia roboczego SDS-plus (zob. rys. D2)

	68.6 Odsysanie pyłów/wiórów

	69 Praca
	69.1 Uruchamianie
	69.1.1 Wkładanie akumulatora
	69.1.2 Ustawianie trybu pracy
	69.1.3 Ustawianie kierunku obrotów (zob. rys. E)
	69.1.4 Włączanie/wyłączanie
	69.1.5 Ustawianie prędkości obrotowej / liczby udarów
	69.1.6 Sprzęgło przeciążeniowe

	69.2 Wskazówki dotyczące pracy
	69.2.1 Ustawianie głębokości wiercenia (zob. rys. F)
	69.2.2 Zmiana pozycji dłuta (Vario-Lock)
	69.2.3 

          Wkładanie końcówek wkręcających (zob. rys. G)
	69.2.4 Wskazówki dotyczące właściwego postępowania z akumulatorem


	70 Konserwacja i serwis
	70.1 Konserwacja i czyszczenie
	70.2 Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	70.3 Transport
	70.4 Utylizacja odpadów
	70.4.1 Tylko dla krajów UE:
	70.4.2 Akumulatory/baterie:



	GBH 180-LI
	71 Bezpečnostní upozornění
	71.1 Všeobecná varovná upozornění pro elektrické ‌nářadí
	71.1.1 Bezpečnost pracoviště
	71.1.2 Elektrická bezpečnost
	71.1.3 Osobní bezpečnost
	71.1.4 Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	71.1.5 Použití a péče o akumulátorové nářadí
	71.1.6 Servis

	71.2 Bezpečnostní upozornění ke kladivům

	72 Popis výrobku a výkonu
	72.1 Použití v souladu s určeným účelem
	72.2 Zobrazené součásti
	72.3 Technické údaje
	72.4 Informace o hluku a vibracích

	73 Montáž
	73.1 Nabíjení akumulátoru
	73.2 Nasazení a vyjmutí akumulátoru (viz obrázky A1−A2)
	73.3 Ukazatel stavu nabití akumulátoru
	73.3.1 Typ akumulátoru GBA 18V... (viz obrázek B1)
	73.3.2 Typ akumulátoru ProCORE18V... (viz obrázek B2)

	73.4 

          Natočení přídavné rukojeti (viz obrázek C)
	73.5 Výměna nástroje
	73.5.1 

          Nasazení nástroje SDS-plus (viz obrázek D1)
	73.5.2 

          Vyjmutí nástroje SDS-plus (viz obrázek D2)

	73.6 Odsávání prachu/třísek

	74 Provoz
	74.1 Uvedení do provozu
	74.1.1 Nasazení akumulátoru
	74.1.2 Nastavení druhu provozu
	74.1.3 Nastavení směru otáčení (viz obrázek E)
	74.1.4 Zapnutí a vypnutí
	74.1.5 Nastavení otáček/příklepů
	74.1.6 Bezpečnostní spojka

	74.2 Pracovní pokyny
	74.2.1 Nastavení hloubky vrtání (viz obrázek F)
	74.2.2 Změna polohy sekáče (Vario-Lock)
	74.2.3 

          Nasazení šroubovacích bitů (viz obrázek G)
	74.2.4 Upozornění pro optimální zacházení s akumulátorem


	75 Údržba a servis
	75.1 Údržba a čištění
	75.2 Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	75.3 Přeprava
	75.4 Likvidace
	75.4.1 Pouze pro země EU:
	75.4.2 Akumulátory/baterie:



	GBH 180-LI
	76 Bezpečnostné upozornenia
	76.1 Všeobecné bezpečnostné výstrahy – elektrické náradie
	76.1.1 Bezpečnosť na pracovisku
	76.1.2 Bezpečnosť – elektrina
	76.1.3 Bezpečnosť osôb
	76.1.4 Starostlivé používanie elektrického náradia
	76.1.5 Starostlivé používanie akumulátorového náradia
	76.1.6 Servis

	76.2 Bezpečnostné pokyny – kladivá

	77 Opis výrobku a výkonu
	77.1 Používanie v súlade s určením
	77.2 Vyobrazené komponenty
	77.3 Technické údaje
	77.4 Informácia o hlučnosti/vibráciách

	78 Montáž
	78.1 Nabíjanie akumulátorov
	78.2 Vkladanie a vyberanie akumulátora (pozri obrázky A1−A2)
	78.3 Ukazovateľ stavu nabitia akumulátora
	78.3.1 Typ akumulátora GBA 18V... (pozri obrázok B1)
	78.3.2 Typ akumulátora ProCORE18V... (pozri obrázok B2)

	78.4 

          Otočenie prídavnej rukoväti (pozri obrázok C)
	78.5 Výmena nástroja
	78.5.1 

          Vloženie pracovného nástroja so stopkou SDS‑plus (pozri obrázok D1)
	78.5.2 

          Vybratie pracovného nástroja so stopkou SDS‑plus (pozri obrázok D2)

	78.6 Odsávanie prachu a triesok

	79 Prevádzka
	79.1 Uvedenie do prevádzky
	79.1.1 Vkladanie akumulátora
	79.1.2 Nastavenie pracovného režimu
	79.1.3 Nastavenie smeru otáčania (pozri obrázok E)
	79.1.4 Zapínanie/vypínanie
	79.1.5 Nastavenie počtu otáčok/frekvencie príklepu
	79.1.6 Ochranná spojka proti preťaženiu

	79.2 Pracovné pokyny
	79.2.1 Nastavenie hĺbky vŕtania (pozri obrázok F)
	79.2.2 Zmena polohy sekáča (Vario-Lock)
	79.2.3 

          Vkladanie skrutkovacích hrotov (pozri obrázok G)
	79.2.4 Pokyny na optimálne zaobchádzanie s akumulátorom


	80 Údržba a servis
	80.1 Údržba a čistenie
	80.2 Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	80.3 Transport
	80.4 Likvidácia
	80.4.1 Len pre krajiny EÚ:
	80.4.2 Akumulátory/batérie:



	GBH 180-LI
	81 Biztonsági tájékoztató
	81.1 Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszá‌mokhoz
	81.1.1 A munkaterület biztonsága
	81.1.2 Elektromos biztonsági előírások
	81.1.3 Személyes biztonság
	81.1.4 Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	81.1.5 Az akkumulátoros elektromos kéziszerszá‌mok gondos kezelése és használata
	81.1.6 Szerviz

	81.2 Biztonsági előírások kalapácsokhoz

	82 A termék és a teljesítmény leírása
	82.1 Rendeltetésszerű használat
	82.2 Az ábrázolásra kerülő komponensek
	82.3 Műszaki adatok
	82.4 Zaj és vibráció értékek

	83 Összeszerelés
	83.1 Az akkumulátor feltöltése
	83.2 Az akkumulátor behelyezése és kivétele (lásd a A1−A2 ábrát)
	83.3 Akkumulátor töltöttségi szint kijelző
	83.3.1 Akkumulátor típus: GBA 18V... (lásd a B1 ábrát)
	83.3.2 Akkumulátor típusa: ProCORE18V... (lásd a B2 ábrát)

	83.4 

          A pótfogantyú elforgatása (lásd a C ábrát)
	83.5 Szerszámcsere
	83.5.1 

          Az SDS-plus betétszerszám behelyezése (lásd a D1 ábrát)
	83.5.2 

          Az SDS-plus betétszerszám kivétele (lásd a D2 ábrát)

	83.6 Por- és forgácselszívás

	84 Üzemeltetés
	84.1 Üzembe helyezés
	84.1.1 Az akkumulátor beszerelése
	84.1.2 Az üzemmód beállítása
	84.1.3 A forgásirány beállítása (lásd a E ábrát)
	84.1.4 Be- és kikapcsolás
	84.1.5 A fordulatszám/ütésszám beállítása
	84.1.6 Biztonsági kapcsoló

	84.2 Munkavégzési tanácsok
	84.2.1 A furatmélység beállítása (lásd a F ábrát)
	84.2.2 A véső helyzetének megváltoztatása (Vario-Lock)
	84.2.3 

          A csavarozóbitek behelyezése (lásd a G ábrát)
	84.2.4 Tájékoztató az akkumulátor optimális kezeléséhez


	85 Karbantartás és szerviz
	85.1 Karbantartás és tisztítás
	85.2 Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	85.3 Szállítás
	85.4 Eltávolítás
	85.4.1 Csak az EU‑tagországok számára:
	85.4.2 Akkumulátorok/elemek:



	GBH 180-LI
	86 Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	87 Указания по технике безопасности
	87.1 Общие указания по технике без‌опас‌ности для электроинструментов
	87.1.1 Безопасность рабочего места
	87.1.2 Электробезопасность
	87.1.3 Личная безопасность
	87.1.4 Применение электроинструмента и обращение с ним
	87.1.5 Применение и обслуживание аккумуляторного инструмента
	87.1.6 Сервис

	87.2 Указания по технике безопасности для молотков

	88 Описание продукта и услуг
	88.1 Применение по назначению
	88.2 Изображенные составные части
	88.3 Технические данные
	88.4 Данные по шуму и вибрации

	89 Сборка
	89.1 Зарядка аккумулятора
	89.2 Установка и снятие аккумулятора (см. рис. A1−A2)
	89.3 Индикатор заряженности аккумуляторной батареи
	89.3.1 Тип аккумуляторной батареи GBA 18V... (см. рис. B1)
	89.3.2 Тип аккумуляторной батареи ProCORE18V... (см. рис. B2)

	89.4 

          Поворот дополнительной рукоятки (см. рис. C)
	89.5 Замена рабочего инструмента
	89.5.1 

          Установка рабочего инструмента SDS-plus (см. рис. D1)
	89.5.2 

          Снятие рабочего инструмента SDS-plus (см. рис. D2)

	89.6 Удаление пыли и стружки

	90 Работа с инструментом
	90.1 Включение электроинструмента
	90.1.1 Установка аккумулятора
	90.1.2 Установка режима работы
	90.1.3 Настройка направления вращения (см. рис. E)
	90.1.4 Включение/выключение
	90.1.5 Установка числа оборотов и ударов
	90.1.6 Предохранительная муфта

	90.2 Указания по применению
	90.2.1 Настройка глубины сверления (см. рис. F)
	90.2.2 Изменение положения зубила (Vario-Lock)
	90.2.3 

          Установка бит (см. рис. G)
	90.2.4 Указания по оптимальному обращению с аккумулятором


	91 Техобслуживание и сервис
	91.1 Техобслуживание и очистка
	91.2 Сервис и консультирование по вопросам применения
	91.3 Транспортировка
	91.4 Утилизация
	91.4.1 Только для стран-членов ЕС:
	91.4.2 Аккумуляторы/батареи:



	GBH 180-LI
	92 Вказівки з техніки безпеки
	92.1 Загальні застереження для електроприладів
	92.1.1 Безпека на робочому місці
	92.1.2 Електрична безпека
	92.1.3 Безпека людей
	92.1.4 Правильне поводження та користування електроінструментами
	92.1.5 Правильне поводження та користування електроінструментами, що працюють на акумуляторних батареях
	92.1.6 Сервіс

	92.2 Вказівки з техніки безпеки для молотків

	93 Опис продукту і послуг
	93.1 Призначення приладу
	93.2 Зображені компоненти
	93.3 Технічні дані
	93.4 Інформація щодо шуму і вібрації

	94 Монтаж
	94.1 Заряджання акумуляторної батареї
	94.2 Встромляння і виймання акумуляторної батареї (див. мал. A1−A2)
	94.3 Індикатор зарядженості акумуляторної батареї
	94.3.1 Тип акумуляторної батареї GBA 18V... (див. мал. B1)
	94.3.2 Тип акумуляторної батареї ProCORE18V... (див. мал. B2)

	94.4 

          Повертання додаткової рукоятки (див. мал. C)
	94.5 Заміна робочого інструмента
	94.5.1 

          Встромляння робочого інструмента SDS‑plus (див. мал. D1)
	94.5.2 

          Виймання робочих інструментів з SDS-plus (див. мал. D2)

	94.6 Відсмоктування пилу/тирси/стружки

	95 Робота
	95.1 Початок роботи
	95.1.1 Встановлення акумуляторної батареї
	95.1.2 Встановлення режиму роботи
	95.1.3 Встановлення напрямку обертання (див. мал. E)
	95.1.4 Вмикання/вимикання
	95.1.5 Встановлення кількості обертів/кількості ударів
	95.1.6 Запобіжна муфта

	95.2 Вказівки щодо роботи
	95.2.1 Встановлення глибини свердлення (див. мал. F)
	95.2.2 Змінення положення різця (Vario-Lock)
	95.2.3 

          Встромляння біт (див. мал. G)
	95.2.4 Вказівки щодо оптимального поводження з акумулятором


	96 Технічне обслуговування і сервіс
	96.1 Технічне обслуговування і очищення
	96.2 Сервіс і консультації з питань застосування
	96.3 Транспортування
	96.4 Утилізація
	96.4.1 Лише для країн ЄС:
	96.4.2 Акумулятори/батарейки:



	GBH 180-LI
	97 Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	98 Қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1 Жалпы электр құралды қауіпсіздік нұсқаулары
	98.1.1 Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	98.1.2 Электр қауіпсіздігі
	98.1.3 Жеке қауіпсіздік
	98.1.4 Электр құралдарын пайдалану және күту
	98.1.5 Батарея құралын пайдалану және күту
	98.1.6 Қызмет көрсету

	98.2 Балға қауіпсіздік нұсқаулары

	99 Өнім және қуат сипаттамасы
	99.1 Тағайындалу бойынша қолдану
	99.2 Көрсетілген құрамды бөлшектер
	99.3 Техникалық мәліметтер
	99.4 Шуыл және діріл туралы ақпарат

	100 Жинау
	100.1 Аккумуляторды зарядтау
	100.2 Аккумуляторды енгізу және шығару (A1−A2 суреттерін қараңыз)
	100.3 Аккумулятордың зарядталу күйі индикаторы
	100.3.1 Аккумулятор түрі GBA 18V... (B1 суретін қараңыз)
	100.3.2 Аккумулятор түрі ProCORE18V... (B2 суретін қараңыз)

	100.4 

          Қосымша тұтқаны қайыру (C суретін қараңыз)
	100.5 Құралды алмастыру
	100.5.1 

          SDS-plus алмалы-салмалы аспабын салу (D1 суретін қараңыз)
	100.5.2 

          SDS-plus-алмалы-салмалы аспабын шығару (D2 суретін қараңыз)

	100.6 Шаңды және жоңқаларды сору

	101 Пайдалану
	101.1 Іске қосу
	101.1.1 Аккумуляторды орнату
	101.1.2 Жұмыс режимін реттеу
	101.1.3 Айналу бағытын реттеу (E суретін қараңыз)
	101.1.4 Қосу/өшіру
	101.1.5 Айналу жиілігін/соққы санын реттеу
	101.1.6 Қорғауыш жалғастырғыш

	101.2 Пайдалану бойынша нұсқаулар
	101.2.1 Бұрғылау тереңдігін реттеу (F суретін қараңыз)
	101.2.2 Кескіш қалпын өзгерту (Vario-Lock)
	101.2.3 

          Енгізу құралын енгізу (G суретін қараңыз)
	101.2.4 Аккумуляторды оңтайлы пайдалану туралы нұсқаулар


	102 Техникалық күтім және қызмет
	102.1 Қызмет көрсету және тазалау
	102.2 Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	102.3 Тасымалдау
	102.4 Кәдеге жарату
	102.4.1 Тек қана ЕО елдері үшін:
	102.4.2 Аккумуляторлар/батареялар:



	GBH 180-LI
	103 Instrucţiuni de siguranţă
	103.1 Indicaţii generale de averti‌zare pentru scule electrice
	103.1.1 Siguranţa la locul de muncă
	103.1.2 Siguranţă electrică
	103.1.3 Siguranţa persoanelor
	103.1.4 Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	103.1.5 Manevrarea şi utilizarea atentă a sculelor electrice cu acumulator
	103.1.6 Întreţinere

	103.2 Instrucţiuni de siguranţă pentru ciocane

	104 Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	104.1 Utilizare conform destinaţiei
	104.2 Componentele ilustrate
	104.3 Date tehnice
	104.4 Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	105 Montarea
	105.1 Încărcarea acumulatorului
	105.2 Montarea şi demontarea acumulatorului (consultă imaginile A1−A2)
	105.3 Indicatorul stării de încărcare a acumulatorului
	105.3.1 Tip de acumulator GBA 18V... (consultă imaginea B1)
	105.3.2 Tip de acumulator ProCORE18V... (consultă imaginea B2)

	105.4 

          Bascularea mânerului auxiliar (consultă imaginea C)
	105.5 Înlocuirea accesoriului
	105.5.1 

          Montarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus (consultaţi imaginea D1)
	105.5.2 

          Demontarea accesoriilor cu sistem de prindere SDS-plus (consultaţi imaginea D2)

	105.6 Aspirarea prafului/aşchiilor

	106 Funcţionarea
	106.1 Punerea în funcţiune
	106.1.1 Introducerea acumulatorului
	106.1.2 Setarea modului de funcţionare
	106.1.3 Reglarea direcţiei de rotaţie (consultă imaginea E)
	106.1.4 Pornirea/Oprirea
	106.1.5 Reglarea turaţiei/numărului de percuţii
	106.1.6 Cuplaj de suprasarcină

	106.2 Instrucţiuni de lucru
	106.2.1 Reglarea adâncimii de găurire (consultaţi imaginea F)
	106.2.2 Modificarea poziţiei dălţii (Vario-Lock)
	106.2.3 

          Montarea biţilor de şurubelniţă (consultaţi imaginea G)
	106.2.4 Indicaţii privind manevrarea optimă a acumulatorului


	107 Întreţinere şi service
	107.1 Întreţinerea şi curăţarea
	107.2 Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	107.3 Transport
	107.4 Eliminare
	107.4.1 Numai pentru ţările UE:
	107.4.2 Acumulatori/baterii:



	GBH 180-LI
	108 Указания за сигурност
	108.1 Общи указания за безопасна работа
	108.1.1 Безопасност на работното място
	108.1.2 Безопасност при работа с електрически ток
	108.1.3 Безопасен начин на работа
	108.1.4 Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	108.1.5 Грижливо отношение към акумулаторни електроинструменти
	108.1.6 Поддържане

	108.2 Предупреждения за безопасност при работа с чука

	109 Описание на продукта и дейността
	109.1 Предназначение на електро‌инструмента
	109.2 Изобразени елементи
	109.3 Технически данни
	109.4 Информация за излъчван шум и вибрации

	110 Монтиране
	110.1 Зареждане на акумулаторната батерия
	110.2 Поставяне и изваждане на акумулаторната батерия (вж. фиг. A1−A2)
	110.3 Индикатор за акумулаторната батерия
	110.3.1 Акумулаторна батерия модел GBA 18V... (вж. фиг. B1)
	110.3.2 Акумулаторна батерия модел ProCORE18V... (вж. фиг. B2)

	110.4 

          Завъртане на спомагателна ръкохватка (вж. фиг. C)
	110.5 Смяна на работния инструмент
	110.5.1 

          Поставяне на работен инструмент с опашка SDS-plus (вж. фиг. D1)
	110.5.2 

          Сваляне на работен инструмент с опашка SDS-plus (вж. фиг. D2)

	110.6 Система за прахоулавяне

	111 Работа с електро‌инструмента
	111.1 Пускане в експлоатация
	111.1.1 Поставяне на акумулаторната батерия
	111.1.2 Избор на режима на работа
	111.1.3 Настройване на посоката на въртене (вж. фиг. E)
	111.1.4 Включване и изключване
	111.1.5 Регулиране на скоростта на въртене/често‌тата на ударите
	111.1.6 Предпазен съединител

	111.2 Указания за работа
	111.2.1 Настройване на дълбочината на пробиване (вж. фиг. F)
	111.2.2 Промяна на позицията на секача (Vario-Lock)
	111.2.3 

          Поставяне на глави на винтовете (вж. фиг. G)
	111.2.4 Указания за оптимална работа с акумулаторната батерия


	112 Поддържане и сервиз
	112.1 Поддържане и почистване
	112.2 Клиентска служба и консултация относно употребата
	112.3 Транспортиране
	112.4 Бракуване
	112.4.1 Само за страни от ЕС:
	112.4.2 Акумулаторни или обикновени батерии:



	GBH 180-LI
	113 Безбедносни напомени
	113.1 Општи предупредувања за безбедност на електрични алати
	113.1.1 Безбедност на работниот простор
	113.1.2 Електрична безбедност
	113.1.3 Лична безбедност
	113.1.4 Употреба и чување на електричните алати
	113.1.5 Употреба и чување на батериски алат
	113.1.6 Сервисирање

	113.2 Безбедносни предупредувања за ударна дупчалка

	114 Опис на производот и перформансите
	114.1 Употреба со соодветна намена
	114.2 Илустрација на компоненти
	114.3 Технички податоци
	114.4 Информации за бучава/вибрации

	115 Монтажа
	115.1 Полнење на батеријата
	115.2 Ставање и вадење на батеријата (види слики A1−A2)
	115.3 Приказ за наполнетост на батеријата
	115.3.1 Тип на батерија GBA 18V... (види слика B1)
	115.3.2 Тип на батерија ProCORE18V... (види слика B2)

	115.4 

          Навалување на дополнителната рачка (види слика C)
	115.5 Промена на алат
	115.5.1 

          Ставање на SDS-plus-алатот за вметнување (види слика D1)
	115.5.2 

          Вадење на SDS-plus-алатот за вметнување (види слика D2)

	115.6 Всисување на прав/струготини

	116 Употреба
	116.1 Ставање во употреба
	116.1.1 Вметнување на батеријата
	116.1.2 Подесување на режимот на работа
	116.1.3 Подесување на правецот на вртење (види слика E)
	116.1.4 Вклучување/исклучување
	116.1.5 Подесување на бројот на вртежи/удари
	116.1.6 Спојка за заштита од преоптоварување

	116.2 Совети при работењето
	116.2.1 Подесување на длабочината на дупчење (види слика F)
	116.2.2 Промена на позицијата за длетување (Vario-Lock)
	116.2.3 

          Вметнување на битови за одвртувач (види слика G)
	116.2.4 Напомени за оптимално користење на батериите


	117 Одржување и сервис
	117.1 Одржување и чистење
	117.2 Сервисна служба и совети при користење
	117.3 Транспорт
	117.4 Отстранување
	117.4.1 Само за земјите од ЕУ:
	117.4.2 Батерии:



	GBH 180-LI
	118 Bezbednosne napomene
	118.1 Opšta upozorenja za električne alate
	118.1.1 Sigurnost radnog područja
	118.1.2 Električna sigurnost
	118.1.3 Sigurnost osoblja
	118.1.4 Upotreba i briga o električnim alatima
	118.1.5 Upotreba i briga o alatu na akumulatorski pogon
	118.1.6 Servisiranje

	118.2 Bezbednosna upozorenja za čekić

	119 Opis proizvoda i primene
	119.1 Predviđena upotreba
	119.2 Prikazane komponente
	119.3 Tehnički podaci
	119.4 Informacije o buci/vibracijama

	120 Montaža
	120.1 Punjenje akumulatora
	120.2 Ubacivanje i vađenje akumulatora (videti slike A1−A2)
	120.3 Prikaz statusa napunjenosti akumulatora
	120.3.1 Tip akumulatora GBA 18V... (videti sliku B1)
	120.3.2 Tip akumulatora ProCORE18V… (videti sliku B2)

	120.4 

          Zakretanje pomoćne ručke (videti sliku C)
	120.5 Promena alata
	120.5.1 

          Umetanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku D1)
	120.5.2 

          Skidanje SDS-plus alata za umetanje (pogledaj sliku D2)

	120.6 Usisavanje prašine/piljevine

	121 Režim rada
	121.1 Puštanje u rad
	121.1.1 Ubacivanje akumulatora
	121.1.2 Podešavanje vrste rada
	121.1.3 Podešavanje smera obrtanja (videti sliku E)
	121.1.4 Uključivanje/isključivanje
	121.1.5 Podešavanje broja obrtaja/udara
	121.1.6 Spojnica preopterećenja

	121.2 Uputstva za rad
	121.2.1 Podešavanje dubine bušenja (pogledaj sliku F)
	121.2.2 Promena pozicije dleta (Vario-Lock)
	121.2.3 

          Ubacivanje bitova zavrtača (pogledaj sliku G)
	121.2.4 Uputstva za optimalno ophodjenje sa akumulatorom


	122 Održavanje i servis
	122.1 Održavanje i čišćenje
	122.2 Servis i saveti za upotrebu
	122.3 Transport
	122.4 Uklanjanje đubreta
	122.4.1 Samo za EU‑zemlje:
	122.4.2 Akumulatorske baterije/baterije:



	GBH 180-LI
	123 Varnostna opozorila
	123.1 Splošna varnostna navodila za električna orodja
	123.1.1 Varnost na delovnem mestu
	123.1.2 Električna varnost
	123.1.3 Osebna varnost
	123.1.4 Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	123.1.5 Uporaba in vzdrževanje akumulatorskih orodij
	123.1.6 Servisiranje

	123.2 Varnostna opozorila za kladivo

	124 Opis izdelka in storitev
	124.1 Namenska uporaba
	124.2 Komponente na sliki
	124.3 Tehnični podatki
	124.4 Podatki o hrupu/tresljajih

	125 Namestitev
	125.1 Polnjenje akumulatorske baterije
	125.2 Vstavljanje in odstranjevanje akumulatorske baterije (glejte slike A1−A2)
	125.3 Prikaz stanja napolnjenosti akumulatorske baterije
	125.3.1 Vrsta akumulatorske baterije GBA 18V… (glejte sliko B1)
	125.3.2 Vrsta akumulatorske baterije ProCORE18V... (glejte sliko B2)

	125.4 

          Obračanje dodatnega ročaja (glejte sliko C)
	125.5 Menjava nastavka
	125.5.1 

          Namestitev nastavka SDS-plus (glejte sliko D1)
	125.5.2 

          Odstranjevanje nastavka SDS-plus (glejte sliko D2)

	125.6 Odsesavanje prahu/ostružkov

	126 Delovanje
	126.1 Uporaba
	126.1.1 Namestitev akumulatorske baterije
	126.1.2 Nastavitev načina delovanja
	126.1.3 Nastavitev smeri vrtenja (glejte sliko E)
	126.1.4 Vklop/izklop
	126.1.5 Nastavitev števila vrtljajev/števila udarcev
	126.1.6 Preobremenitvena sklopka

	126.2 Navodila za delo
	126.2.1 Nastavitev globine vrtanja (glejte sliko F)
	126.2.2 Spreminjanje položaja dleta (Vario-Lock)
	126.2.3 

          Vstavljanje vijačnih nastavkov (glejte sliko G)
	126.2.4 Navodila za optimalno uporabo akumulatorske baterije


	127 Vzdrževanje in servisiranje
	127.1 Vzdrževanje in čiščenje
	127.2 Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	127.3 Transport
	127.4 Odlaganje
	127.4.1 Zgolj za države Evropske unije:
	127.4.2 Akumulatorske/običajne baterije:



	GBH 180-LI
	128 Sigurnosne napomene
	128.1 Opće upute za sigurnost za električne alate
	128.1.1 Sigurnost na radnom mjestu
	128.1.2 Električna sigurnost
	128.1.3 Sigurnost ljudi
	128.1.4 Upotreba i održavanje električnog alata
	128.1.5 Upotreba i održavanje akumulatorskih alata
	128.1.6 Servisiranje

	128.2 Sigurnosna upozorenja za čekić

	129 Opis proizvoda i radova
	129.1 Namjenska uporaba
	129.2 Prikazani dijelovi alata
	129.3 Tehnički podaci
	129.4 Informacije o buci i vibracijama

	130 Montaža
	130.1 Punjenje aku-baterije
	130.2 Stavljanje i vađenje aku-baterije (vidjeti slike A1−A2)
	130.3 Pokazivač stanja napunjenosti aku-baterije
	130.3.1 Tip aku-baterije GBA 18V… (vidjeti sliku B1)
	130.3.2 Tip aku-baterije ProCORE18V… (vidjeti sliku B2)

	130.4 

          Zakretanje dodatne ručke (vidjeti sliku C)
	130.5 Zamjena alata
	130.5.1 

          Umetanje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku D1)
	130.5.2 

          Vađenje SDS-plus radnog alata (vidjeti sliku D2)

	130.6 Usisavanje prašine/strugotina

	131 Rad
	131.1 Puštanje u rad
	131.1.1 Umetanje aku-baterije
	131.1.2 Namještanje načina rada
	131.1.3 Namještanje smjera okretanja (vidjeti sliku E)
	131.1.4 Uključivanje/isključivanje
	131.1.5 Namještanje broja okretaja/broja udaraca
	131.1.6 Sigurnosna spojka

	131.2 Upute za rad
	131.2.1 Namještanje dubine bušenja (vidjeti sliku F)
	131.2.2 Promjena položaja dlijeta (Vario-Lock)
	131.2.3 

          Umetanje bitova izvijača (vidjeti sliku G)
	131.2.4 Napomene za optimalno rukovanje aku-baterijom


	132 Održavanje i servisiranje
	132.1 Održavanje i čišćenje
	132.2 Servisna služba i savjeti o uporabi
	132.3 Transport
	132.4 Zbrinjavanje
	132.4.1 Samo za zemlje EU:
	132.4.2 Aku-baterije/baterije:



	GBH 180-LI
	133 Ohutusnõuded
	133.1 Üldised ohutusnõuded
	133.1.1 Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	133.1.2 Elektriohutus
	133.1.3 Inimeste turvalisus
	133.1.4 Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	133.1.5 Akutööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	133.1.6 Teenindus

	133.2 Ohutusnõuded löökpuurimisel

	134 Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	134.1 Nõuetekohane kasutamine
	134.2 Kujutatud komponendid
	134.3 Tehnilised andmed
	134.4 Andmed müra/vibratsiooni kohta

	135 Paigaldamine
	135.1 Aku laadimine
	135.2 Aku paigaldamine ja eemaldamine (vt jooniseid A1−A2)
	135.3 Aku laetuse taseme näidik
	135.3.1 Aku tüüp GBA 18V... (vt jn B1)
	135.3.2 Aku tüüp ProCORE18V... (vt jn B2)

	135.4 

          Lisakäepideme kallutamine (vt jn C)
	135.5 Tööriista vahetamine
	135.5.1 

          Asetage vahetatav SDS-plus tööriist kohale (vt jn D1)
	135.5.2 

          Vahetatava SDS-plus tööriista eemaldamine (vt jn D2)

	135.6 Tolmu/laastude äratõmme

	136 Töötamine
	136.1 Kasutuselevõtt
	136.1.1 Aku paigaldamine
	136.1.2 Töörežiimi seadmine
	136.1.3 Pöörlemissuuna seadmine (vt jn E)
	136.1.4 Sisse-/väljalülitamine
	136.1.5 Pöörlemiskiiruse/löögisageduse reguleerimine
	136.1.6 Ülekoormussidur

	136.2 Töösuunised
	136.2.1 Puurimissügavuse seadmine (vt jn F)
	136.2.2 Meisli asendi muutmine (Vario-Lock)
	136.2.3 

          Kruvitsaotsakute sisseasetamine (vt jn G)
	136.2.4 Juhised aku käsitsemiseks


	137 Hooldus ja korrashoid
	137.1 Hooldus ja puhastamine
	137.2 Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	137.3 Transport
	137.4 Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	137.4.1 Üksnes EL liikmesriikidele:
	137.4.2 Akud/patareid:



	GBH 180-LI
	138 Drošības noteikumi
	138.1 Vispārējie drošības noteikumi darbam ar elektroinstrumentiem
	138.1.1 Drošība darba vietā
	138.1.2 Elektrodrošība
	138.1.3 Personiskā drošība
	138.1.4 Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	138.1.5 Saudzīga apiešanās un darbs ar akumulatora elektroinstrumentiem
	138.1.6 Apkalpošana

	138.2 Drošības noteikumi perforatoriem

	139 Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	139.1 Pareizs lietojums
	139.2 Attēlotās sastāvdaļas
	139.3 Tehniskie dati
	139.4 Informācija par troksni un vibrāciju

	140 Montāža
	140.1 Akumulatora uzlāde
	140.2 Akumulatora ievietošana un izņemšana (attēli A1−A2)
	140.3 Akumulatora uzlādes pakāpes indikators
	140.3.1 Akumulatora tips GBA 18V... (attēls B1)
	140.3.2 Akumulatora tips ProCORE18V... (attēls B2)

	140.4 

          Papildroktura pagriešana (attēls C)
	140.5 Darbinstrumenta nomaiņa
	140.5.1 

          SDS-plus darbinstrumenta iestiprināšana (attēls D1)
	140.5.2 

          SDS-plus darbinstrumenta izņemšana (attēls D2)

	140.6 Putekļu un skaidu uzsūkšana

	141 Lietošana
	141.1 Uzsākot lietošanu
	141.1.1 Akumulatora ievietošana
	141.1.2 Darba režīma izvēle
	141.1.3 Griešanās virziena izvēle (attēls E)
	141.1.4 Ieslēgšana un izslēgšana
	141.1.5 Griešanās ātruma / triecienu biežuma regulēšana
	141.1.6 Pārslodzes sajūgs

	141.2 Norādījumi darbam
	141.2.1 Urbšanas dziļuma iestatīšana (attēls F)
	141.2.2 Kalta stāvokļa iestatīšana (Vario-Lock)
	141.2.3 

          Skrūvgrieža uzgaļu iestiprināšana (attēls G)
	141.2.4 Pareiza apiešanās ar akumulatoru


	142 Apkalpošana un apkope
	142.1 Apkalpošana un tīrīšana
	142.2 Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	142.3 Transportēšana
	142.4 Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	142.4.1 Tikai EK valstīm.
	142.4.2 Akumulatori/baterijas:



	GBH 180-LI
	143 Saugos nuorodos
	143.1 Bendrosios darbo su e‌lek‌tri‌niais įran‌kiais saugos nuorodos
	143.1.1 Darbo vietos saugumas
	143.1.2 Elektrosauga
	143.1.3 Žmonių sauga
	143.1.4 Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	143.1.5 Rūpestinga akumuliatorinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	143.1.6 Techninė priežiūra

	143.2 Saugos nuorodos dirbantiems su smūginiais įrankiais

	144 Gaminio ir savybių aprašas
	144.1 Naudojimas pagal paskirtį
	144.2 Pavaizduoti įrankio elementai
	144.3 Techniniai duomenys
	144.4 Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	145 Montavimas
	145.1 Akumuliatoriaus įkrovimas
	145.2 Akumuliatoriaus įdėjimas ir išėmimas (žr. A1−A2 pav.)
	145.3 Akumuliatoriaus įkrovos būklės indikatorius
	145.3.1 Akumuliatoriaus tipas GBA 18V... (žr. B1 pav.)
	145.3.2 Akumuliatoriaus tipas ProCORE18V... (žr. B2 pav.)

	145.4 

          Papildomos rankenos pasukimas (žr. C pav.)
	145.5 Įrankių keitimas
	145.5.1 

          SDS-plus darbo įrankio įstatymas (žr. D1 pav.)
	145.5.2 

          SDS-plus darbo įrankio išėmimas (žr. D2 pav.)

	145.6 Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas

	146 Naudojimas
	146.1 Paruošimas naudoti
	146.1.1 Akumuliatoriaus įdėjimas
	146.1.2 Veikimo režimo pasirinkimas
	146.1.3 Sukimosi krypties nustatymas (žr. E pav.)
	146.1.4 Įjungimas ir išjungimas
	146.1.5 Sūkių skaičiaus ir smūgių skaičiaus nustatymas
	146.1.6 Apsauginė sankaba

	146.2 Darbo patarimai
	146.2.1 Gręžimo gylio nustatymas (žr. F pav.)
	146.2.2 Kalto padėties keitimas (Vario-Lock)
	146.2.3 

          Suktuvo antgalio įstatymas (žr. G pav.)
	146.2.4 Nuorodos, kaip optimaliai elgtis su akumuliatoriumi


	147 Priežiūra ir servisas
	147.1 Priežiūra ir valymas
	147.2 Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	147.3 Transportavimas
	147.4 Šalinimas
	147.4.1 Tik ES šalims:
	147.4.2 Akumuliatoriai ir baterijos:



	GBH 180-LI
	١٤٨ إرشادات الأمان
	١٤٨۔١ تحذيرات أمان عامة للعدد الكهربائية
	١٤٨۔١۔١ الأمان بمكان العمل
	١٤٨۔١۔٢ الأمان الكهربائي
	١٤٨۔١۔٣ أمان الأشخاص
	١٤٨۔١۔٤ استخدام العدد الكهربائية والعناية بها
	١٤٨۔١۔٥ استخدام العدد المزودة بمركم والعناية بها
	١٤٨۔١۔٦ الخدمة

	١٤٨۔٢ تحذيرات الأمان المتعلقة بالمطرقة

	١٤٩ وصف المنتج والأداء
	١٤٩۔١ الاستعمال المخصص
	١٤٩۔٢ الأجزاء المصورة
	١٤٩۔٣ البيانات الفنية

	١٥٠ التركيب
	١٥٠۔١ شحن المركم
	١٥٠۔٢ تركيب المركم وخلعه (انظر الصور A1−A2)
	١٥٠۔٣ مبين حالة شحن المركم
	١٥٠۔٣۔١ نوع المركم GBA 18V...‎ (انظر الصورة B1)
	١٥٠۔٣۔٢ نوع المركم ProCORE18V...‎ (انظر الصورة B2)

	١٥٠۔٤ 

          تحريك المقبض الإضافي (انظر الصورة C)
	١٥٠۔٥ استبدال العدد
	١٥٠۔٥۔١ 

          تركيب عدة الشغل SDS-plus (انظر الصورة D1)
	١٥٠۔٥۔٢ 

          فك عدة الشغل SDS-plus (انظر الصورة D2)

	١٥٠۔٦ شفط الغبار/النشارة

	١٥١ التشغيل
	١٥١۔١ بدء التشغيل
	١٥١۔١۔١ تركيب المركم
	١٥١۔١۔٢ ضبط نوع التشغيل
	١٥١۔١۔٣ ضبط اتجاه الدوران (انظر الصورة E)
	١٥١۔١۔٤ التشغيل والإيقاف
	١٥١۔١۔٥ ضبط عدد اللفات/عدد الطرقات
	١٥١۔١۔٦ قابض فرط التحميل

	١٥١۔٢ إرشادات العمل
	١٥١۔٢۔١ ضبط عمق الثقب (انظر الصورة F)
	١٥١۔٢۔٢ تغيير وضع الإزميل (إقفال - تغيير)
	١٥١۔٢۔٣ 

          تركيب لقم ربط اللوالب (انظر الصورة G)
	١٥١۔٢۔٤ ملاحظات للتعامل مع المركم بطريقة مثالية


	١٥٢ الصيانة والخدمة
	١٥٢۔١ الصيانة والتنظيف
	١٥٢۔٢ خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	١٥٢۔٣ النقل
	١٥٢۔٤ التخلص من العدة الكهربائية
	١٥٢۔٤۔١ فقط لدول الاتحاد الأوربي:
	١٥٢۔٤۔٢ المراكم/البطاريات:



	GBH 180-LI
	153 دستورات ایمنی 
	153.1 هشدارهای ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	153.1.1 ایمنی محل کار
	153.1.2 ایمنی الکتریکی
	153.1.3 رعایت ایمنی شخصی
	153.1.4 استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	153.1.5 مراقبت و طرز استفاده از ابزارهای شارژی
	153.1.6 سرویس

	153.2 هشدارهای ایمنی برای چکش‌ها

	154 توضیحات محصول و کارکرد
	154.1 موارد استفاده از دستگاه
	154.2 اجزاء دستگاه
	154.3 مشخصات فنی

	155 نصب
	155.1 شارژ كردن باتری
	155.2 قرار دادن و جدا کردن باتری (رجوع کنید به تصاویر A1−A2)
	155.3 نمایشگر وضعیت شارژ باتری
	155.3.1 مدل باتری GBA 18V...‎ (رجوع کنید به تصویر B1)
	155.3.2 مدل باتری ProCORE18V…‎ (رجوع کنید به تصویر B2)

	155.4 

          تعویض حالت دسته کمکی (رجوع کنید به تصویر C)
	155.5 تعویض ابزار
	155.5.1 

          قرار دادن ابزار SDS-plus (رجوع کنید به تصویر D1)
	155.5.2 

          نحوه برداشتن ابزار SDS-plus (رجوع کنید به تصویر D2)

	155.6 مکش گرد، براده و تراشه

	156 کار با دستگاه
	156.1 راه اندازی
	156.1.1 قرار دادن باتری
	156.1.2 تنظیم نوع عملکرد
	156.1.3 تنظیم جهت چرخش (رجوع کنید به تصویر E)
	156.1.4 نحوه روشن و خاموش کردن
	156.1.5 تنظیم تعداد چرخش/ضربه
	156.1.6 کلاچ ایمنی

	156.2 نکات کار
	156.2.1 نحوه تنظیم عمق سوراخ (رجوع کنید به تصویرF)
	156.2.2 تغییر حالت قلم (Vario-Lock)
	156.2.3 

          قرار دادن سر پیچگوشتی (رجوع کنید به تصویر G)
	156.2.4 توضیحات و تذکراتی برای نحوه بهینه کار با باتری


	157 مراقبت و سرویس
	157.1 مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	157.2 خدمات و مشاوره با مشتریان
	157.3 حمل دستگاه
	157.4 از رده خارج کردن دستگاه
	157.4.1 فقط برای كشورهای عضو اتحادیه اروپا:
	157.4.2 باتری‌های شارژی/قلمی:




